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Weitere Einengung des Liquiditätsspielraums der Kreditinstitute 

Die Maßnahmen 

Die Bank hat in der Berichtsperiode mit der folgenden Pressenotiz neue liquiditätspolitische 
Maßnahmen bekanntgegeben: 

Der Zentralbankrat der Deutschen Bundesbank ftat in seiner Sitzung vom 17. Dezember 1959 

beschlossen, die seit November 19 59 gelt-:nden Mindestreservesätze mit Wirkung vom 1. Januar 
1960 abermals um ;eweils 10 vH des Standes der Sätze vom Oktober 1959 zu erftöften. 

Darüber kinaus wird ein gegenüber dem 30. November 1959 zu verzeichnender etwaiger Zu­
wachs an mindestreservepflichtigen Verbindlichkeiten gegenüber dem Ausland vom 1. Januar 1960 

an mit den gesetzlich zulässigen Mindestreserve-Höchstsätzen für die einzelnen Verbindlichkeits­
arten belegt, der Zuwachs an Sichtverbindlichkeiten also mit 30 vH, der Zuwachs an befristeten 
Verbindlichkeiten mit 20 vH und der Zuwachs an Spareinlagen mit 10 vH. 

Ab 1. Januar 1960 gelten demnach folgende Reservesätze: 

I. Reservesätze 
für mindestreservepflichtige Verbindlichkeiten gege11über Deviseninländern 

und für denjenigen Teil der mindestreservepflichtigen Verbindlichkeiten gegenüber Devisenausländern, 
der den Stand vom 30. November 1959 nicht überschreitet 

Reservesätze (in vH) fOr 
~-------- ---- ----------- -- ------ ---

Reserve· Kreditinstitute Sidttverbindlidtkelten 
befristete 

Spareinlagen 
klasse mit reservepHidttlgen Verbindlichkeiten -------

I 
Verbind-

------- -- -

I 
Bank- Neben- lidtkeiten Bank- Neben-
plätze plätze plätze plätze 

I 

I 

: 

1 von 300 Mio DM und mehr 15',6 
! 

12,0 10,8 7,2 i 6 

2 . 30 bis unter 300 Mio DM 14,4 10,8 9,6 7,2 6 

3 . 3 " . 30 " .. 13,2 9,6 8,4 7,2 6 

I 
4 unter 3 Mio DM 12,0 8,4 7,2 

I 
7,2 6 

II. Reservesätze 
für den Zuwachs an mindestreservepflichtigen Verbindlichkeiten gegenüber Devisenausländern 

seit dem 30. November 1959 

Reserve· Kreditinstitute 
klasse mit reservepf!idttigen Verbindlichkeiten 

I 
1 von 300 Mio DM und mehr 

2 . 30 bis unter 300 Mio DM 

3 . 3 . .. 30 .. . 
4 unter 3 Mio DM 

Die Motive 

Zweck dieser Maßnahmen ist, die zu Beginn des 
neuen Jahres zu erwartenden Verflüssigungstendenzen 
zu kompensieren, ja möglichst sogar noch mehr Liqui­
dität abzuschöpfen und die Banken auf diese Weise zu 
einer stärkeren Zurückhaltung im Kreditgeschäft zu 
veranlassen. 

Liquidisierende Tendenzen werden nach dem Jahres­
ultimo allein schon von der um diese Jahreszeit üb­
lichen starken Abnahme des Bargeldumlaufs ausgehen. 

Reservesätze (in vH) für 

Sidttverbindlidtkeiten 
befristete 

Spareinlagen 
-- --- -- -- - -- -- -

Bank- Neben- Verbind- Bank- Neben-
plätze plätze lidtkeiten plätze plätze 

3 

30 30 

I 
20 10 

I 
10 

i 
30 30 20 10 

! 
10 

I 
30 30 

I 

20 10 10 

30 30 20 10 10 

Hinzu kommt, daß seit einiger Zeit die Überschüsse der 
Leistungsbilanz nicht mehr wie in den ersten drei Quar­
talen von 1959 durch die Defizite der Bilanz der unent­
geltlichen Leistungen und des Kapitalverkehrs kompen­
siert werden, da insbesondere der Geldexport der Ge­
schäftsbanken im allgemeinen aufgehört hat und die 
Banken die bei ihnen anfallenden Devisenüberschüsse 
wieder in größerem Umfang der Bundesbank zuführen. 
Per Saldo sind in letzter Zeit von den Banken sogar in 
nicht unbeträchtlichem Umfang Auslandsanlagen "re-



patriiert" worden (so z. B. im November im Betrage 
von 397 Mio DM), obwohl verschiedene Institute auch 
in den letzten Wochen noch neue Geldanlagen im Aus­
land getätigt haben, da das Zinsgefälle den Geldexport 
zum Teil noch immer reizvoll macht, sind doch auch im 
Ausland die Zinssätze in den letzten Monaten verschie­
dentlich nicht unbeträchtlich gestiegen. Die Bank hat 
mit einer derartigen Umkehr der Devisenströme auf 
Grund ihrer veränderten Kreditpolitik gerechnet, aber 
sie kann feststellen, daß diese Umkehr ihren restriktiven 
Kurs bisher kaum gestört hat, geschweige denn gar ver­
eitelt hätte. DerGeldmarkt war in letzter Zeit durchweg 
angespannt, und der ab 23. Oktober 195'9 etablierte 
Diskontsatz von 4 °/o hat sich im kurzfristigen Geld­
geschäft weitgehend durchgesetzt. Eine große Rolle 
spielte dabei die Mindestreserveerhöhung vom 22. Ok­
tober, zumal sie in den letzten Wod1en durdl die gegen 
Jahresende üblichen Versteifungstcndenzen, vor allem 
durdl die Zunahme des Bargeldumlaufs und den großen 
Steuertermin vom 10. Dezember, unterstützt wurde. Um 
den damit verbundenen Anforderungen zu entspredlen, 
mußten die Banken bereits in merklichem Umfang auf 
ihre Liquiditätsreserven zurückgreifen. Ihre kurzfristi­
gen Auslandsguthaben, die seit einiger Zeit einen nidlt 
unbeträdltlidlcn Teil ihrer relativ rasdl verfügbaren 
Reserven bilden, haben allein im November um fast 
400 Mio DM abgenommen, der Umlauf an Mobilisie­
rungstiteln - die eine weitere widltige liquide Anlage 
der Banken bilden - war am 21. Dezember mit 3,74 

Mrd DM um 1.5'8 Mrd DM kleiner als am 31. Oktober 
19 59, und der Betrag der bei der Bundesbank rediskon­
tierten Inlandswemsei (m. a. W.: die Ausnutzung der 
Rediskontkontingente) war im Durdlsdlnitt der ersten 
21 Tage des Dezember um rd. 170 Mio DM höher als 
zur gleidlen Zeit des Oktober. 

Die Liquiditätspolster der Banken sind allerdings 
nodl immer relativ stark, und sie würden vom Beginn 
des neuen Jahres ab, wie sdlon angedeutet, voraus­
sirotlieh erneut wachsen, wenn die Bank dem nidlt ent­
gegenwirken würde. Das aber wird mit den am 17. De­
zember 19 5'9 beschlossenen Maßnahmen gesdlehen. 
Die abermalige Heraufsetzung der Mindestreservesätze 
um 10 vH des Standes vor der Erhöhung von November 
19 5'9 wird die Kreditinstitute zwingen, ihre Reserve­
guthaben bei der Bundesbank um etwa 8 5'0 Mio DM 
im Durdlsdlnitt des Monats Januar zu erhöhen. Der 
Zufluß von Mitteln auf Grund der Abnahme des Bar­
geldumlaufs dürfte dadurdl weitgehend, wenn nicht 
gar vollständig, absorbiert werden. Berücksidltigt man 
ferner, daß im Januar dem Geldkreislauf voraussidlt­
lich ein relativ hoher Betrag durdl Steuern und die für 
diesen Monat geplante Bundesanleihe entzogen werden 
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wird, da die eingehenden Mittel erst im Verlauf der 
weiteren Monate voll in den Verkehr zurückfließen 
dürften, so ist außerdem mit einer Kompensation, ja 
wahrsdleinlidl sogar Überkompensation derjenigen 
Mittelzuflüsse zu redlnen, die der Bankenapparat auf 
Grund der laufenden Zahlungsbilanzüberschüsse zu er­
warten hat. Die Kreditinstitute werden den damit ver­
bundenen Anforderungen nur genügen können, wenn 
sie einen weiteren Teil der in ihrem Besitz befindlidlen 
Geldmarktpapiere an die Bundesbank zurückgeben 
bzw. bei Fälligkeit zur Einlösung bringen und mög­
lidlerweise audl ihre kurzfristigen Auslandsanlagen 
weiter reduzieren (was zumindest teilweise auf ihre 
Übernahme durdl dieBundesbankhinauslaufen dürfte). 
überdies werden mandle Institute erneut ihre Redis­
kontkontingente in Ansprudl nehmen müssen. Der 
Rückgriff auf diese Refinanzierungsmöglidlkeiten madlt 
die Mindestreserveerhöhung nicht etwa unwirksam. 
Denn mit der Verminderung ihrer Auslandsanlagen, 
mit dem Abbau ihres Bestandes an Geldmarktpapieren 
und mit der stärkeren Ausnutzung ihrer Rediskont­
kontingente sdlrumpfen die Liquiditätspolster der Ban­
ken. Zumindest ein Teil der Kreditinstitute wird sich 
dadurdl zu einer größeren Zurückhaltung in der Kredit­
gewährung veranlaßt sehen. Audl in den Konditionen 
der Kredite wird sich die veränderte Liquiditätslage vor­
aussidltlich alsbald bemerkbar machen, so daß der Kre­
ditexpansion audl von der Kostenseite her ein weiterer 
Dämpfer aufgesetzt und die Diskontpolitik der Noten­
bank auf diese Weise noch "effektiver" als bisher ge­
madlt werden dürfte. 

Abwehr von Auslandsgeld 

Freilidl stellt sidl in diesem Zusammenhang sofort 
die Frage, ob unter dem Einfluß dieser T endeuzen nidlt 
auch der Zustrom von Auslandsgeld in Form von Ein­
lagen oder der Aufnahme von Krediten durdl inlän­
disdle Banken und Wirtschaftsunternehmen imAusland 
größer werden könnte - eine Tendenz, die die ange­
strebte Einengung der Bankenliquidität natürlidl ent­
spredlend beeinträchtigen würde. 

Bisher war der Zufluß von Auslandsgeld, im Gegen­
satz zu den teilweise geäußerten Vermutungen, soweit 
sidl übersehen läßt, relativ gering. Im Oktober 195'9, 

dem ersten vollen Monat nadl der - zunädlst aller­
dings wenig akzentuierten- Wende in der Kreditpoli­
tik der Bundesbank, haben sidl die kurzfristigen Aus­
landsverbindlidlkeiten der Gesdläftsbanken sogar nodl 
um 57 Mio DM vermindert, und im November, als sich 
die Erhöhung des Diskontsatzes auf 4°/o und dieHerauf­
setzung der Mindestreservesätze bereits voll auswirken 
konnten, sind sie nur um 5'3 Mio DM gestiegen, also 



ZUR ENTWICKLUNG DER BANKENLIQUIDITÄT 
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nur um etwa den gleichen Betrag, um den sie im Ok­
tober zurückgegangen waren. Ob sich die Verhältnisse 
im Dezember gewandelt haben, bleibt bis zum Vorlie­
gen der entsprechenden statistischen Meldungen abzu­
warten. Daß die Zugänge auch im November noch ver­
hältnismäßig gering waren, hängt zweifellos damit zu­
sammen, daß das Niveau der kurzfristigen Zinssätze in 
der Bundesrepublik - dank dem verhältnismäßig 
niedrigen Stande, den es in den Frühjahrs- und Som­
mermonaten innegehabt hatte - bisher noch kaum 
über das der meisten anderen vergleichbaren Länder ge­
stiegen ist, ja hinter dem der Vereinigten Staaten von 
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Amerika nach wie vor zurückbleibt, da sich hier die 
Zinssätze in den letzten Monaten ziemlich stark erhöht 
haben. Auch die Tatsache, daß die Banken ihren Geld­
bedarf bisher noch relativ leicht durch den Einsatz eige­
ner Liquiditätsreserven decken konnten, hat dem Zu­
strom von Auslandsgeld sicher entgegengewirkt. Das 
könnte sid1 freilich ändern, wenn die ohne weite­
res zu mobilisierenden eigenen Liquiditätsreserven des 
Bankenapparates geringer werden, besonders wenn 
gleichzeitig die Entwicklung der Zinsrelationen die An­
lage von Auslandsgeld in der Bundesrepublik attrak­
tiver machen würde. Die Bundesbank ist sich dieser 



Störungsmöglichkeit durchaus bewußt. und sie war des­
halb bemüht, zugleich mit der Erhöhung der Mindest­
reservesätze eine Vorkehrung gegen die etwaige Ver­
stärkung des Zuflusses von Auslandsgeld zu treffen. 

Sie besteht darin, daß vom 1. Januar 1960 ab für die 
Erhöhung der mindestreservepflichtigen Verbindlich­
keiten gegenüber Devisenausländern über den Stand 
von Ende November 1959 hinaus eine zusätzliche Min­
destreserve zu unterhalten ist, indem der Zugang an 
solchen Verbindlichkeiten den geset:lich jeweils zuläs­
sigen Reserve-Höchstsätzen und nicht lediglich den 
normalen, ab 1. Januar 1960 zwischen 6 vH und 
I 5,6 vH liegenden Sätzen unterworfen wird. Ein Zu­
gang an Sichtverbindlichkeiten gegenüber Devisenaus­
ländern wird also ab Januar 1960 mit einer Mindest­
reserve von 30 vH, ein solcher von befristeten Verbind­
lichkeiten mit 20 vH und ein solcher von Spareinlagen 
mit 10 vH zu belegen sein (wobei zu erwähnen ist, daß 
Spareinlagenzugänge von Devisenausländern praktisch 
kaum zu erwarten sind). Diese Bestimmung wird die 
Aufnahme von Auslandsgeldem für die deutschen Kre­
ditinstitute zweifellos merklich verteuern, da in Zu­
kunft jeweils 10, 20 oder 30 vH der zusätzlich herein­
genommenen bzw. aufg,enommenen Einlagen und Kre­
dite zinslos bei der Bundesbank einzulegen sind, wobei 
das Schwergewicht ganz eindeutig bei den dem Reserve­
satz von 30 vH unterworfenen Mitteln liegen wird, da 
unter den mindestreservepflichtigen Auslandspassiva 
der deutschen Banken die Sichtverbindlichkeiten bisher 
bei weitem überwogen und wohl auch in Zukunft über­
wiegen werden. Wenn die Kreditinstitute mit demjeni­
gen Teil der Auslandsgelder, den sie ertragbringend 
anleg~n können, also nicht erheblich mehr erwirtschaf­
ten können, als sie dem ausländischen Geldgeber ver­
güten müssen, wird die Hereinnahme oder Aufnahme 
von Auslandsgeldern für sie nicht attraktiv sein. Auf 
jeden Fall wird zusätzliches Auslandsgeld die Banken 
auch bei an sich völlig gleicher Verzinsung infolge der 
höheren Mindestreserveverpflichtung wesentlich mehr 
kosten als Inlandsgeld. 

Daß diese Regelung nicht nur im Sinne der derzeiti­
gen Kreditpolitik der Bundesbank ist, sondern auch im 
Interesse des Auslands liegt, da zur Zeit wohl kaum 
einem Land am Abfluß von Geld nach der Bundes-
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republik gelegen ist, bedarf keiner weiteren Begrün­
dung. Aber auch vom Standpunkt der deutschen 
Banken entbehrt sie nicht einer inneren Begründung. 
Kurzfristiges Auslandsgeld ist aller Erfahrung nach 
.. heißes" Geld, das oft ebenso sprunghaft zurück­
gezogen wird, wie es einströmt, und daß für solche 
Gelder eine besondere Liquiditätsvorsorge getroffen 
werden muß (und zwar am besten durch die Unterhal­
tung unmittelbarer Reserven bei der Notenbank, bei 
der im Falle eines massierten Abzugs die erforderlichen 
Devisen erworben werden müssen), entspricht einem 
seit langem anerkannten Grundsatz gesunder Liquidi­
tätspolitik 

Das Ausland kann im übrigen gerade aus dieser 
Maßnahme ersehen, daß die Bundesbank bemüht ist. 
unerwünschten Auswirkungen ihrer - im Interesse der 
Stabilerhaltung des Geldwertes unerläßlichen - härte­
ren Kreditpolitik auf die internationalen Geld- und 
Kapitalströme nach Möglichkeit entgegenzuwirken. Sie 
trifft damit allerdings nur den Zustrom von Auslands­
geld, nicht kann sie dagegen vermeiden, daß die Aus­
landsanlagen der deutschen Geschäftsbanken fürs erste 
zurückgehen und wohl auch die eigentlichen Kapital­
exporte, soweit sie nicht von der inneren Zins- und 
Liquiditätsentwicklung mehr oder weniger unabhängig 
sind, beeinträchtigt werden. Dabei ist jedoch zu berück­
sichtigen, daß die Reduktion der Auslandsanlagen der 
Geschäftsbanken nicht etwa eine entsprechende Reduk­
tion der gesamten Auslandsanlagen der Bundesrepublik 
bedeutet, sondern, zumindest global betrachtet, in der 
Regel nur eine Übertragung von Auslandsforderungen 
auf die Bundesbank und infolgedessen nicht unbedingt 
einen Druck auf die Währungsreserven der betroffenen 
Länder zur Folge hat. Die Währungsreserven der Bun­
desbank sind überdies, trotz der starken Zugänge wäh­
rend der letzten Wochen, zur Zeit noch geringer als 
vor einem Jahr. Sie betrugen am 21. Dezember 1959 

insgesamt 23,8 Mrd DM (davon 11,0 Mrd DM Gold 
und 12,8 Mrd DM Auslandsforderungen, einschließlich 
der etwa 5.4 Mrd DM betragenden. nur beschränkt ver­
wendbaren oder längerfristig festgelegten Forderun­
gen). Sie waren damit zwar um 1,9 Mrd DM höher als 
Ende September 1959, aber noch um reichlich 2.1 Mrd 
DM niedriger als Ende Dezember 1958. 



Zur Entwicklung der Käufe von ausländischen Wertpapieren 
durch Inländer 

In den ersten zehn Monaten von 19 59 war der Er­
werb von ausländischen Wertpapieren durch Inländer 
die bedeutendste Komponente des längerfristigen deut­
schen Kapitalexports. Von der Zunahme der deutschen 
Kapitalanlagen im Ausland, die sich für die Zeit von 
Januar bis Oktober 19 59 per Saldo auf knapp 2,8 Mrd 
DM belief (gegen 1,3 Mrd DM in der entsprechenden 
Vorjahrsperiode), entfielen: 

L3 Mrd DM auf Nettokäufe von ausländischen Wertpapieren 
durch Inländer; 

o.s Mrd DM auf Leistungen der öffentlichen Hand (darunter 
5'32 Mio DM auf Grund der Quotenerhöhung beim 
Internationalen Währungsfonds und bei der Welt­
bank); 

0,4 Mrd DM auf die private Kredit- und Darlehnsgewährung 
(hauptsächlich an Indien) sowie 

0.3 Mrd DM auf sogenannte Direktinvestitionen im Ausland. 

Zur Kennzeichnung dieser Ziffern sei bemerkt, daß 
sie sich nur auf einen - wenn auch wesentlichen - Teil 
des Kapitalverkehrs mit dem Ausland beziehen. In der 
gleichen Zeit betrug der Passivsaldo der gesamten Ka­
pitalbilanz 7,8 Mrd DM gegenüber 3,2 Mrd DM in der 
entsprechenden Vorjahrszeit. Die Differenz zwischen 
der Zunahme der langfristigen deutschen Kapitalanla­
gen im Ausland und dem Defizit der gesamten Kapital­
bilanz erklärt sich vor allem aus der Entwicklung der 
kürzerfristigen deutschen Auslandsanlagen. Diese sind 
in den Monaten Januar bis Oktober 1959 um 3,9 Mrd 
DM gewachsen, wobei der Geldexport der Geschäfts-

banken sowie die Vorauszahlungen des Bundes für die 
künftige Einfuhr von Verteidigungsgütern ausschlag­
gebend waren. Daneben spielte eine Rolle, daß die aus­
ländischen Vermögensanlagen im Bundesgebiet, haupt­
sächlich infolge vorzeitiger Schuldenrückzahlungen des 
Bundes, um knapp 1,1 Mrd DM zurückgingen, was zu 
einer entsprechenden Belastung der Kapitalbilanz 
führte. 

Wie die Angaben der untenstehenden Tab eile erken­
nen lassen, in der die wichtigsten Ziffern zur Entwick­
lung der Transaktionen in ausländischen Wertpapieren 
für die Zeit von Mai 19 56 - dem Zeitpunkt, in dem 
der Erwerb börsengängiger ausländischer Wertpapiere 
allgemein genehmigt wurde - bis Oktober 19 59 zu­
sammengefaßt sind, bezogen sich die umfangreichen 
Wertpapierkäufe im bisherigen Verlauf des Jahres 
19 59 zum größten Teil auf ausländische Dividenden­
papiere. Hierfür wurden in den Monaten Januar bis 
Oktober knapp 870 Mio DM (netto) aufgewendet 
gegenüber 150 Mio DM im gesamten Vorjahr; für den 
Erwerb von festverzinslichen Papieren lauten die ent­
sprechenden Ziffern auf 420 bzw. 130 Mio DM1). 

1) Die Käufe deutsd!er Wertpapiere durch ausländische Interessenten stellten 
sich in den ersten zehn Monaten von 195'9 per Saldo auf knapp 300 Mio DM. Im 
einzelnen betrachtet haben dabei die ausländischen Nettokäufe von deutsdten 
Aktien gut ßo· Mio DM betragen, während umgekehrt die Verkäufe deutsdter 
festverzinslidter Werte durch Ausländer - unter Berücksidtt!gung der Trans­
aktionen in deutschen Auslandsbonds - um 260 Mio DM über die gleidtzeitigen 
Neuanlagen hinausgingen. 

Tab. 1: Käufe und Verkäufe von ausländisdien Wertpapieren durdi Inländer 1) 

in Mio DM 

Zeit 

1956 

(Mai/Dez.) ') 
1957 

195'8 

1959 

(Jan./Okt.) 

1958 1. Vj. 

2. " 

3. " 

4. " 

1959 1. Vj. 
2 •• 

3 •• 

Okt. 

Kauf 

20,0 

71,2 

381,1 

1 721.6 

19,6 

55.8 

62,1 

·243.6 

448,7 

608,9 

587,7 

76,3 

Insgesamt Dividendenpapiere ') 

---------·---;----

Verkauf I Saldo Kauf I 

3,7 

23,0 

104,6 

438,9 

4,9 

27,3 

20,4 

52,0 

89,4 

134,3 

134,5 

80,7 

+ 16,3 

+ 48,2 

+ 276,5 

+1 282,7 

+ 14,7 

+ 28,5 

+ 41,7 

+ 191,6 

+ 359,3 

+ 474,6 

+ 453,2 

- 4,4 

17,5 

33,5 

194.1 

1 H3,4 

17,4 

23,8 

46,7 

106,2 

288,4 

290,1 

526,2 

48,7 

Verkauf 

2,5 

6,8 

46,7 

287,0 

2.1 

9,9 

10,7 

24,0 

37,4 

66,6 

113,5 

69,5 

Saldo 

+ H,O 

+ 26,7 

+ 147,4 

+ 866,4 1 

+ H,3 

+ 13,9 

+ 36,0 

+ 82,2 

+ 251,0 

+ 223,5 

+ 412,7 

- 20,8 

Festverzinsliche Wertpapiere 

2,5 

37,7 

187,0 

5'68,2 

2,2 

32,0 

H,4 

137,4 

160,3 

318,8 

61,5 

27,6 

1,2 

16,2 

57,9 

H1,9 

2,8 

17,4 

9,7 

28,0 

52,0 

67,7 

21,0 

11,2 

+ 1,3 

+ 21,5 

+129,1 

+416,3 

- 0,6 

+ 14,6 

+ 5,7 

+109,4 

+108,3 

+251,1 

+ 40,5 

+ 16,4 

-------\-----:1----:--11_+_1-62_3_,7_, _____ .,...,11 -----',-----11---- -~---·----7-1----
Mai 1956 bis einsdtl. I 

Oktober 1959 2 193,9 570,2 1 398,5 343,0 +1 05'5',5 795',4 227,2 +568,2 

') Be! den hier ausgewiesenen Ziffern handelt es sidt um die in der Zahlungsbilanz berücksidttigten Transaktionswerte. - ') Einsdtl. lnvestmentzertifikate. -
') Im Mai 1956 wurde der Erwerb von notierten ausländisdten Wertpapieren allgemein genehmigt. 1 
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Die starke Zunahme des Erwerbs ausländischer Wert­
papiere konzentrierte sich auf die ersten acht Monate 
von 19 59 und verlief parallel zur deutschen Aktien­
hausse, die zu einer starken Senkung der deutschen 
Aktienrendite führte. Der dann einsetzende Wandel 
der Tendenz an den deutschen Börsen beeinflußte wie­
derum die Transaktionen in ausländischen Aktienwer­
ten: Während noch im August 1959 für den Erwerb 
von ausländischen Aktien rd. 270 Mio DM ausgegeben 
wurden, betrugen diese Aufwendungen im September 
nur noch 40 Mio DM und im Oktober gingen die Ver­
käufe von ausländischen Dividendenpapieren durch In­
länder um 20 Mio DM über die Neuanlagen hinaus. 
Es bleibt abzuwarten, ob der in jüngster Zeit zu beob­
achtende Kursanstieg der inländischen Aktien zu einer 
Wiederbelebung des Kapitalexports durch Übernahme 
ausländischer Wertpapiere führen wird. Nach den zur 
Zeit vorliegenden Meldungen über den Wertpapier­
verkehr im November hat das Interesse am Erwerb 
ausländischer Dividendenpapiere offenbar wieder zu­
genommen; jedenfalls haben in diesem Monat die 
Käufe von ausländischen Aktien wieder die Verkäufe 
übertroffen. 

Die in der Regel erheblichen Schwankungen des 
Saldos der Wertpapiertransaktionen von Monat zu Mo­
n::tt hängen zum Teil damit zusammen, daß es sich 
beim Erwerb von ausländischen Wertpapieren - der 
nach den Grundsätzen der internationalen Zahlungs­
bilanzstatistik dem langfristigen Kapitalverkehr zuge­
rechnet wird- nicht durchweg um Daueranlagen han­
delt, wie es beispielsweise der Fall ist, wenn eine 
"echte" Beteiligung an einem ausländischen Unterneh­
men erworben wird. Außer solchen Beteiligungen, die 
im Rahmen der Käufe von ausländischen Wertpapieren 
von großer Bedeutung sind, spielen auch spekulative 
Anlagen, die rasch wieder aufgelöst werden können, 
naturgemäß eine Rolle. 

Regionale Gliederung der Wertpapiertransaktionen 

Bei den Transaktionen in ausländischen Wertpapie­
ren handelt es sich zum überwiegenden Teil um den 
Erwerb von Papieren, deren Emittenten ihren Sitz in 
den kontinentalen Mitgliedsländern des Europäischen 
Währungsabkommens (EW A) haben. Wie die folgende 
Tabelle zeigt, wurden im Zeitraum Januar bis Oktober 
1959 für die Übernahme solcher Papiere 877 Mio DM 
bzw. 68 vH der gesamten Nettokäufe aufgewendet; da­
von entfielen 684 Mio DM auf den Kauf von Divi­
dendenpapieren und 193 Mio DM auf den Erwerb fest­
verzinslicher Werte. An zweiter Stelle stehen die Aus­
gaben für "Dollar-Papiere"; sie beliefen sich in den 
ersten zehn Monaten d. J. auf 329 Mio DM. Dabei ist 
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Tab. 2: Regionale Gliederung der Nettokäufe von 

ausländischen Wertpapieren durch Inländer in der Zeit vom 

1. Januar bis 31. Oktober 1959 

in Mio DM 

Ländergruppen I Insgesamt 1v1 en en- . l'cb I D' 'd d \ Fes~er- ~ 
papiere 1) w~:~~pi:re 

A'\le Länder +1 282,7 + 866,4 + 416,3 

davon: 
EWA-Länder ') + 931.7 + 737,0 + 194,7 

a) Kontinentale 
EWA-Länder 2) (+ 877,0) (+ 683,9) (+ 193,1) 

b) Sterling-Länder (+ 5'4,7) (+ 5'3.1) (+ 1,6) 

Dollar-Länder 8) + 329.3 + 116.7 + 212,6 

Sonstige Länder + 21.7 + 12.7 + 9,0 

1) Einscbl. Investmentzertilikate. - ') Einscbl. Internationale Organisationen.-
3) Einschl. Weltbank. 

die Aufteilung auf Dividendenpapiere einerseits (ein 
Drittel) und festverzinsliche Wertpapiere andererseits 
(zwei Drittel) umgekehrt wie im Bereich der kontinen­
talen EWA-Länder, was u. a. auf die Placierung der 
200 Mio DM-Anleihe der Weltbank auf dem deutschen 
Kapitalmarkt zurückzuführen ist. 

Transaktionen in ausländischen Dividendenpapieren 

Im ZeitraumJanuar/Oktober 19 59 gingen die Käufe 
von ausländischen Dividendenpapieren durch Inländer, 
wie bereits erwähnt, um 866 Mio DM über die gleich­
zeitigen Verkäufe hinaus. Von diesen Nettokäufen ent­
fielen auf die kontinentalen EWA-Länder 684 Mio 
DM; das sind knapp vier Fünftel des Gesamtbetrages. 
Im wesentlichen handelte es sich dabei um Papiere, deren 
Emittenten ihren Sitz in den Mitgliedsländern der Euro­
päischen Wirtschaftsgemeinschaft (EWG) haben. Wie 
die Angaben der Tabelle 3 zeigen, in der die Wert­
papiertransaktionen nach Ländern gegliedert sind, 
wurden in diesem Bereich allein Wertpapiere in Höhe 
von 561 Mio DM (netto) gekauft. An erster Stelle 
stand dabei der Erwerb an niederländischen Aktien im 
Betrage von 254 Mio DM, wovon mehr als die Hälfte 
auf Aktien von nur drei bedeutenden Unternehmen 
entfiel. Für französische und italienische Aktien wurden 
mit 138 bzw. 136 Mio DM etwa gleich hohe Mittel 
aufgewendet. Auch im Falle Italiens richtete sich der 
Erwerb hauptsächlich auf einige wenigelndustrieaktien, 
im Falle Frankreichs kam den Transaktionen einer An­
lagegesellschaft für französische Aktien besondere Be­
deutung zu. Der verbleibende Betrag- 33 Mio DM­
wurde für belgisch-luxemburgische Werte verwendet. 

Unter den sonstigen europäischen Ländern sind vor 
allem die Schweiz und Großbritannien zu erwähnen. 
Für den Kauf schweizerischer Papiere - u. a. für Invest­
mentzertifikate- wurden im Berichtszeitraum 107 Mio 
DM ausgegeben. Bei der Übernahme von britischen 



Tab. 3: Erwerb und Veräußerung von ausländischen Wertpapieren 1) 

gegliedert nach einzelnen Ländern 
in der Zeit vom 1. Januar bis 31. Oktober 1959 

in Mio DM 

I __ Ins!esaDl~- 1--- Dividendenpapiere 
2

) I Festverzinsliche Wertpapiere 

K;~f I Verkauf I Saldo Kauf ! Verka~ -Sal~-~ 1-----l-----+----f--1 ---+-

Ländergruppen bzw. Länder 

1) EWA-Länder insgesamt 1254,9 323,2 + 931,7 

a) EWG-Länder insgesamt 768,5 198,1 + 570,4 

davon: 
Belgien-Luxemburg 

darunter: 
53/• 0/o DM-Anleihe der 
Sabena 

Frankreich 
Italien 
Niederlande 
Assoziierte Länder u. Gebiete 

b) Sonstige kontinentale 
EWA-Länder insgesamt 
davon: 

Dänemark 
Österreich 

darunter: 
6 '/o DM-Anleihe der 
Österr. Donaukraftwerke 
5112 °/o US-Dollaranleihe von 

53,4 

12,2) 

161.7 

176,4 

376,9 

0,1 

374,8 

10.7 

226,6 

( 101,1) 

1958 der Republik Österreich ( 4,9) 

5,7 

129,4 

1,4 

1,0 

Schweden 
Schweiz 
Spanien 

Übrige Länder 

c) Sterling-Länder 
davon: 

Großbritannien 

Austral. Bund 
Indien 

insgesamt 

Südafrikanische Union 
Übrige Sterling-Länder 

d) Internationale Organisationen 
insgesamt 

darunter: 
51/2 °/o Anleihe des Wieder­
eing1iederungsfonds des 

Europarats 

2) Dollar-Länder 
davon: 

insgesamJ 

Vereinigte Staaten von Amerika 

Chile 
Kanada 
Peru 
Übrige Länder 
Weltbank 

darunter: 

5 °/o DM-Anleihe 

3) Sonstige Länder 
davon: 

Argentinien 

Brasilien 

Israel 
Japan 

darunter: 

insgesamt 

5 1/2 °/o Dollaranleihe des 
japanischen Staates 

Übrige Länder 

Alle Länder 

86,2 

62,3 

5,6 

7,4 

10,4 

0,5 

25,4 

( 23,3) 

435,4 

163,1 

1.3 

56,9 

0,2 

0,6 

213,3 

( 204,6) 

31,3 

3,3 

11.3 

1.0 

15,1 

( 14,0) 

0,6 

1 721,6 

I 

1 

15,8 

( 8,2) 

21,0 

39,3 

121.9 

0,1 

85,7 

5,5 

57,7 

( 8,4) 

( 9,6) 

2,7 

19,4 

0,0 

0,4 

31,5 

20,4 

0,0 

0,0 

11,1 

0,0 

7,9 

( 5',8) 

106,1 

37,3 

0,3 

10,7 

2,8 

0,1 

49,9 

( 32,8) 

9,6 

0,3 

2,1 

0,2 

6,8 

( 6,7) 

0,2 

-----

438,9 

+ 37,6 

(+ 4,0) 

+ 140,7 

+ 137,1 

+ 255,0 

+ 0,0 

+ 289,1 

+ 5,2 

+ 168,9 

(-!- 92,7) 

(­
+ 

4,7) 

3,0 

+ 110,0 

+ 1,4 

+ 0,6 

+ 54,7 

+ 41,9 

+ 5,6 

+ 

+ 

7,4 

0,7 

0,5 

+ 17,5 

(-!- 17,5) 

+ 329,3 

+ 125,8 

+ 
+ 

+ 

1,0 

41,2 

2,6 

0,5 

+ 163,4 

(-!- 171,8) 

+ 21,7 

+ 
+ 
+ 
+ 

(I­

+ 

3,0 

9,2 

0,8 

8,3 

7.3) 

0,4 

1+1 282,7 

976,1 239,1 

743,5 182,9 

39,5 

-) 
158,1 

171,3 

374,5 

0,1 

156,1 

5,3 

21,7 

(-) 

(-) 

1,6 

125,6 

1,4 

0,5 

76,4 

61,0 

5,3 

7,4 

2,3 

0,4 

0,1 

( -) 

162.1 

117,5 

1,3 

43,0 

0,0 

0,3 

-) 

15,2 

3,2 

11,3 

0,0 

0,2 

( -) 

0,5 

6,6 

(-) 

19,9 

35,6 

120,8 

0,0 

32,5 

13,4 

(-) 

(-) 

0,1 

19,0 

0,0 

0,0 

23,3 

20,2 

3,1 

0,4 

(-) 

45,4 

32,1 

0,3 

12,9 

0,1 

(-) 

2,5 

0,3 

2,1 

0,0 

(-) 

0,1 

+737,0 278,8 84,1 

+ 560,6 25,0 15,2 

I 

+ 32,9 

+138,2 

-l-135,7 

-l-253,7 

+ 0,1 

+123,6 

+ 5,3 

+ 8,3 

(-) 

(-) 
+ 1,5 

-l-106,6 

+ 1,4 

+ 0,5 

+ 53,1 

+ 40,8 

+ 5,3 

t 7,4 

- 0,8 

+ 0,4 

- 0,3 

(-) 

+116,7 

13,9 

( 12.2) 

3,6 

5.1 

2,4 

0,0 

218,7 

5,4 

204,9 

(101,1) 

( 4,9) 

4,1 

3,8 

0,5 

9,8 

1,3 

0,3 

8,1 

0,1 

25,3 

(23,3) 

273,3 

I + s5,4 45,6 

+ 1,0 

I + 30,1 

0,0 

13,9 

0,2 

0,3 

I 

i 

+ 0,0 

+ 0,2 

+ 12,7 

213,3 

(204,6) 

16,1 

+ 2,9 0,1 

+ 9,2 0,0 

- 0,0 1,0 

+ 0,2 14.9 

(-) ( 14,0) 

+ 0,4 0,1 

9,2 

( 8,2) 

1,1 

3,7 

1,1 

0,1 

53,2 

5,5 

44,3 

( 8,4) 

( 9,6) 

2,6 

0,4 

0,4 

8,2 

0,2 

0,0 

0,0 

8,0 

0,0 

7,5 

( 5,8) 

60,7 

5,2 

0,0 

2,8 

2,8 

0,0 

49,9 

(32,8) 

7,1 

0,0 

0,0 

0,2 

6,8 

( 6,7) 

0,1 

-~-- ~-----,----- --

1 + 866,4 1 15 3,4 287,0 5'68,2 151,9 

-l-194,7 

+ 9,8 

+ 4,7 

(+ 4,0) 

+ 2,5 

+ 1,4 

+ 1,3 

- 0,1 

- 0,1 

-l-160,6 

(+ 92,7) 

(- 4,7) 

+ 1,5 

+ 3,4 

+ 0,1 

+ 1,6 

+ 1,1 

+ 0,3 

- 0,0 

+ 0,1 

+ 0,1 

+ 17,8 

(-!- 17,5) 

-l-212,6 

+ 40,4 

- 0,0 

+ 11.1 

- 2,6 

+ 0,3 

-l-163,4 

(-l-171,8) 

+ 9,0 

+ 0,1 

- 0,0 

+ 0,8 

+ 8,1 

(-!- 7,3) 

+ 0,0 

1 + 416,3 

1) Die Angaben zu einzelnen festverzinslichen Wertpapieren beziehen sich nur auf solche Anleihen, die ganz oder teilweise in der Bundesrepublik aufgelegt 
wurden. - 2) Einschl. lnvestmentzerttfikate 
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Aktien (insgesamt 41 Mio DM) handelte es sich haupt­
sächlich um Papiere der chemischen Industrie. Unter den 
Käufen von außereuropäischen Wertpapieren (rd. 140 
Mio DM) fielen die von amerikanischen und kanadi­
schen Aktien mit 8 5 bzw. 30 Mio DM besonders ins 
Gewicht, und zwar mit einer beträchtlichen Streuung 
nach einzelnen Wertpapieren. 

Wenn auch im europäischen Raum eine gewisse Kon­
zentration auf - an deutschen Börsen gehandelte -
Aktien einzelner großer Unternehmen festzustellen 
war, so entfiel doch der überwiegende Teil der Aktien­
käufe auf solche Papiere, die nicht auf den Kurszetteln 
der deutschen Wertpapierbörsen notiert werden. In der 
Zeit von Januar bis September 1959 (neuere Angaben 
hierüber liegen noch nicht vor) wurden für den Erwerb 
derartiger Effekten rd. 470 Mio DM bzw. 54 vH des 
in dieser Zeit für die Übernahme von Aktien und 
Investmentzertifikaten insgesamt aufgewendete~ Be­
trages (887 Mio DM) ausgegeben. Dies dürfte u. a. 
darauf zurückzuführen sein, daß sich deutsche Investo­
ren in stärkerem Umfang als vielfach angenommen 
mittels Aktienerwerbs an kleineren ausländischen Ge­
sellschaften "echt" beteiligen. Die Nettokäufe von 
Aktien, die an den deutschen Wertpapierbörsen amt­
lich notiert oder im Frei- und Telefonverkehr gehandelt 
werden, beliefen sich in den ersten drei Quartalen von 
1959 auf rd. 350 Mio DM; dabei wurden Industrie­
werte bevorzugt. Die Aufwendungen für den Erwerb 
von Investmentzertifikaten ausländischer Gesellschaf­
ten betrugen in der gleichen Zeit knapp 70 Mio DM, 
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d. s. 8 vH der Gesamtausgaben. Zum weitaus größten 
Teil wurden dabei Zertifikate von Gesellschaften über­
nommen, die ihren Sitz in den Niederlanden sowie in 
Belgien und in der Schweiz haben. 

Transaktionen in ausländischen festverzinslichen 
Wertpapieren 

Die Käufe von ausländischen festverzinslichen Wert­
papieren, die für die Monate Januar bis Oktober 19 59 
zusammengenommen annähernd 420 Mio DM aus­
machten, konzentrierten sich auf einige wenige Titel. 
An erster Stelle ist dabei die 5 °/oige DM-Anleihe der 
Weltbank, die im April1959 in Höhe von 200 Mio DM 
in der Bundesrepublik emittiert wurde, zu nennen. Der 
Inlandsbesitz an dieser Anleihe stellte sich Ende Ok­
tober 1959 auf rd. 170 Mio DM; 30 Mio DM wurden 
also von ausländischen Interessenten übernommen. 

Bei den sonstigen Transaktionen war der Erwerb 
österreichischer Anleihen von großer Bedeutung. 
Hierfür wurden in der Berichtsperiode per Saldo 161 
Mio DM ausgegeben. Der größte Einzelbetrag entfiel 
auf die 6 Ofoige DM-Anleihe der Österreichischen 
Donaukraftwerke, die im Februar 1959 in Höhe von 
100 Mio DM in der Bundesrepublik aufgelegt wurde 
und von der gut 90 Mio DM von deutschen Anlegern 
gezeichnet wurden. Weitere rd. 60 Mio DM wurden für 
den Kauf von Stücken der 7 °/o bzw. 6 1/4 °/oigen Öster­
reichischen Bundesanleihe ausgegeben. Einzelheiten 
über die sonstigen Transaktionen sind der vorstehen­
den Tabelle 3 zu entnehmen. 



Die Entwicklung der kommunalen Verschuldung 

Die kommunalen Haushalte waren in den vergange­
nen Jahren die bei weitem wichtigsten öffentlichen 
Kreditnehmer, ist doch ihre seit der Währungsreform 
an den Kreditmärkten neu eingegangene Verschuldung 
höher als die aller anderen öffentlichen Haushalte 
(Bund, Lastenausgleichsfonds, Länder) zusammen­
genommen. Im folgenden sollen Art und Umfang der 
Gemeindeverschuldung, die in unserer laufenden Be­
richterstattung nur gelegentlich behandelt wird, näher 
untersucht werden. 

Die kommunale Verschuldung im Rahmen 

der gesamten öffentlichen Verschuldung 

Die Schulden der Gemeinden erreichten am 31. März 
1959- dem letzten Termin, für den vollständige Zah­
len vorliegen- einen Stand von fast 11 Mrd DM. Hier­
von entfiel der weitaus größte Teil auf die Verschul­
dung an den Kreditmärkten; diese stellte sich Ende 
März auf über 8 Mrd DM und machte damit etwa drei 
Viertel der gesamten Verpflichtungen aus. Die übrigen 
Kredite waren - wenn man von den Restkaufgeldern 
und der verhältnismäßig geringen Altverschuldung ab­
sieht- bei anderen öffentlichen Haushalten aufgenom­
men. Sie sind für die vorliegende Untersuchung von 
untergeordnetem Interesse, da die zumeist vom Bund, 
von den Ländern und einzelnen Sozialversicherungs­
trägern gewährten Darlehen überwiegend aus Steuern 
und sonstigen laufenden Einnahmen stammen und da­
her die Vorgänge auf den Kreditmärkten unmittelbar 
nicht beeinflußt haben. AuCh werden die Gemeinde­
haushalte durch diese -fast durchweg für besondere In­
vestitionsprogramme zweckgebundenen - Schulden 
wegen der in der Regel sehr niedrigen Zins- und Til­
gungsverpflichtungen relativ wenig belastet. 

Die Versdmldung der Gemeinden am 31. März 1959 

in Mio DM 

Verschuldung an den Kreditmärkten 1) 

Verschuldung bei öffentlichen Haushalten 2) 

Restkaufgelder 
Altschulden 3) 

Gesamte Verschuldung der Gemeinden 

8 136 

2 648 

39 

145' 

10 968 

Quelle: Statistisches Bundesamt. - 1) Einschließlich ERP-Kredite. - ') Darunter 
91 Mio DM bei Gemeinden aufgenommene Kredite. - 8) Schuldverpßichtungen 
aus der Zeit vor der Währungsreform; darunter 90 Mio DM Auslandsschulden. 

Die Kreditmarktschulden der Gemeinden sind nach 
vorläufigen Teilangaben bis Ende September 19 59 

auf rd. 8 1/2 Mrd DM gestiegen und dürften zur Zeit 
etwa 8,8 Mrd DM betragen. Damit stehen die Ge-
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meinden an der Spitze der Neuverschuldung aller öf­
fentlichen Haushalte, die sich am 30. September 1959 

auf insgesamt rd. 15 1/2 Mrd DM belief. Die Schulden 
der Länder erreichten zum gleichen Zeitpunkt mit rd. 
4 1/2 Mrd DM nur etwas mehr als die Hälfte der kom­
munalen Verschuldung, obwohl in ihnen auch die 
Schulden der drei Stadtstaaten im Betrage von 0,9 Mrd 
DM enthalten sind, die zu einem erheblichen Teil auf 
die Finanzierung rein kommunaler Ausgabezwecke zu­
rückgehen. Beim Bund und beim Lastenausgleichsfonds 
war die Verschuldung mit jeweils 1,3 Mrd DM noch 
weit niedriger. 

DIE KREDITMARKTSCHULDEN DER ÖFFENTL HAUSHALTE 

am 30. September 1959 

/}Ohne Sonderkredite der Deutschen Bundesbank für Einzahlungen an inter­
nationale OrganiSatiOnen. BBk 

Der hohe Anteil der kommunalen Verschuldung an 
der gesamten öffentlichen Verschuldung steht in deut­
lichem Gegensatz zu dem Anteil der Gemeinden an der 
gesamten Finanzmasse der öffentlichen Haushalte. In 
den letzten Jahren entfiel nämlich nur etwa ein Fünftel 
aller öffentlichen Ausgaben auf die Kommunen; ihr 
Anteil an den Steuereinnahmen war mit rd. 13 vH so­
gar noch geringer. Die Investitionsausgaben der Ge­
meinden waren allerdings im Durchschnitt der letzten 
Jahre mit etwa einem Drittel der gesamten Investitio­
nen der Gebietskörperschaften und des Lastenaus­
gleichsfonds verhältnismäßig hoch. Im Vergleich zu 
der Zeit vor dem ersten Weltkrieg, in der der Anteil 
der Gemeinden am Steueraufkommen, den Investitions­
ausgaben und der Verschuldung aller Haushalte jeweils 
reichlich ein Drittel betragen hatte, und auch im Ver-



Tab. 1: Anteil der Gemeinden an der Kreditmarkr­

versckuldung, den Steuereinnahmen und den Eigenausgaben 

sämtlid!er Gebietskörpersd1a{ten 

Rech­
nungs· 
jahre 

') 

1913/14 ts) 

1931/32 

1950/51 

1951/52 

1952/53 

1953/54 

1954/55 

1955/56 

1956/57 

1957/58 

1958/59 

1959/60 1. Rhj, 

Kreditmarkt­
verschuldung ') Anteil der Gemeinden an 

- I d~r - Kr~dit-~· 5/en r I E~e:n ' In~=~ti-
der 1 Gebiets.. markt· :i~: .. , ~~5.... tions-

Gemein- körper- verschul- nahmen gaben .
1 

aus-
den ' schalten dung gaben 

I 
') sämtlicher Gebietskörperschaften') 
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21 

35 

47 

28 

30 

31 

30 

34 

31 

32 

31 

Quelle: Statistisches Reichsamt und Statistisches Bundesamt. - 1) 1913/14 
und 1931/32 jeweiliges Reichsgebiet, ab 1950/n Bundesgebiet. - ') Stand 
jeweHs am Ende der Rechnungsjahre. - ') In den Nachkriegsjahren ein­
schließlich des Lastenausgleichsfonds. - ') Einschließlich Anleihen der Bun­
desstaaten für die Eisenbahnen. - ts) Teilweise geschätzt. 

gleich zu den dreißiger Jahren, in denen ihr Anteil an 
den Steuereinnahmen bereits gesunken und an der Ver­
sclmldung gestiegen war, sind die Relationen heute 
wesentlich ungünstiger. Für sich betrachtet haben die 
Gemeinden in den Jahren nach der Währungsreform 
zwar einen größeren Teil ihrer Investitionsaufwen­
dungen aus ordentlichen Einnahmen finanzieren kön­
nen als je zuvor, jedoch war dieser Anteil auch nicht 
annähernd so hoch wie bei den übrigen Haushalten. So 
ist es z. B. den Ländern bisher in viel stärkerem Maße 
gelungen, außer den laufenden Ausgaben auch ihre 
vermögenswirksamen Aufwendungen aus ordentlichen 
Einnahmen zu finanzieren. Der Bund konnte bis zum 
Ende des Rechnungsjahres 19 5 s/ 59 seine Investitionen 
sogar in vollem Umfang aus ordentlichen Einnahmen 
bestreiten. Die Ursachen dieser Entwicklung sollen 
hier nicht näher untersucht werden. Sie hängen aufs 
engste mit der derzeitigen Gestaltung des Finanzaus­
gleichs zwischen den Gebietskörperschaften zusammen, 
dessen Reform seit geraumer Zeit eine wesentliche 
Rolle in der finanzpolitischen Diskussion spielt1). Ob 
und wie weit daneben auch durch eine andere Aus­
gabegestaltung die Kreditaufnahme der Gemeinden in 
engeren Grenzen hätte gehalten werden können, ist 
eine Frage, die hier nicht verfolgt werden soll. 

1) Vgl. hierzu u. a. die Gutachten der Bundesvereinigung der Kommunalen 
Spitzenverbände: Vorschläge zur Verbesserung des kommunalen Finanzsystems 
(April 1958) und des Wissenschaftlichen Beirats boim Bundesministerium der 
Finanzen: Zur gegenwärtigen Problematik der Gemeindefinanzen Guli 1959), 
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Die Entwicklung des Schuldenstandes 
seit der Währungsreform 

In den ersten Jahren nach der Währungsreform hat 
die Kreditmarktverschuldung der Gemeinden relativ 
langsam zugenommen. Am 31. März 1952, also 
nahezu vier Jahre nach dem Währungsstichtag, stellte 
sie sich erst auf rd. 1 Mrd DM. Aber bereits zwei 
Jahre später war sie auf etwa das Zweieinhalbfache 
dieses Betrages (gut 2,5 Mrd DM) gestiegen. In den 
darauffolgenden drei Jahren, d. h. zwischen dem 
31. März 1954 und dem gleichen Tag des Jahres 1957, 

nahm sie pro Jahr um reichlich 900 Mio DM zu, wuchs 
dann aber sprunghaft im Rechnungsjahr 1957/58 um 
über 1 1/2 Mrd DM. Im letzten Rechnungsjahr hat sich 
der Anstieg abgeschwächt, jedoch war er mit rd. 1,2 

Mrd DM immer noch wesentlich größer als in allen 
Vorjahren mit Ausnahme des Rechnungsjahres 19 57 I 58. 

Die von den Gemeinden an den Kreditmärkten in An­
spruch genommenen Mittel wurden - neben den eige­
nen ordentlichen Einnahmen und den Darlehen anderer 
öffentlicher Haushalte- zur Finanzierung der kommu­
nalen Investitionen verwendet. Der Zusammenhang 
zwischen der Kreditaufnahme und der Investitions­
finanzierung war allerdings in den einzelnen Jahren je 
nach der Lage des Kapitalmarktes und der Höhe der 
Zinssätze mehr oder weniger eng. So sind die an den 
Kreditmärkten neu aufgenommenen Mittel im Rech-

ZUNAHME DER KREDITMARKTVERSCHULDUNG 
DER GEMEINDEN 

Mrd DM r---------------------, 

1,4 +--------------~----

1,2 +------------

o,o +--·------
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nungsjahr 1952/53, vor allem aber im Redmungsjahr 
1957/58, als die Zinssätze stark zurückgingen und der 
Markt umfangreiche Mittel hergab, nicht unbeträcht~ 
lieh über den laufenden Finanzierungsbedarf hinaus~ 
gegangen, während die Kreditaufnahme im Rechnungs~ 
jahr 1956/57, alsein der Zeit der Kreditrestriktionen, 
relativ niedrig war. Das hatte zur Folge, daß die bis 
dahin sehr kräftige Expansion der kommunalen Investi~ 
tionen erheblich beschränkt werden mußte, obwohl die 
Gemeinden in diesem Jahr für Zwecke der Investitions~ 
finanzierung in größerem Umfang auf ihre in früheren 
Jahren g·ebildeten Reserven zurückgreifen konnten. 

Vergleicht man die Entwicklung der Gemeindever~ 
schuldung nach der Währungsreform von 1948 mit der 
nach der Währungsstabilisierung des Jahres 19 2 3, so 
zeigt sich, daß die kommunale Neuverschuldung in den 
Jahren nach 1923 wesentlich rascher gestiegen ist als in 
der Zeit nach 1948. Am 31. März 1929, also 5 1/2 Jahre 
nach der Stabilisierung der Mark, erreichte sie einen 
Stand von rd. 100 RM je Einwohner gegen nur 54 DM 
am 31. März 19 54 oder fast sechs Jahre nach der Wäh~ 
rungsreform von 1948. Erst in den letzten Jahren hat 
die Gemeindeverschuldung ihrem Nominalwert nach je 
Kopf der Bevölkerung den Stand der dreißiger Jahre 
überschritten. Am 31. März 1959 stellte sje sich auf 
167 DM je Kopf der Bevölkerung gegen 131 RM am 
31. März 1934. Dabei ist freilich zu berücksichtigen, 
daß sich der Realwert der Geldeinheit im Vergleich zu 
den dreißiger Jahren vermindert hat und dementspre~ 

chend der heutige Schuldenstand weniger belastend ist 
als damals. 

Es kommt hinzu, daß sich das Volumen der kommu~ 
nalen Haushalte inzwischen st'ark ausgedehnt hat und 
daß die für die Bedienung der Schulden und die Finan~ 
zierung von Investitionsausgaben verfügbaren über~ 
schüsse der laufenden Rechnung wesentlich größer sind 
als in früheren Jahrzehnten. Im letzten Rechnungsjahr 
dürfte der "laufende" überschuß etwa 4 Mrd DM aus~ 
gemacht haben, während er Ende der zwanziger Jahre 
nur etwa 1 Mrd RM betragen hatte und in der Wirt~ 
schaftskrise noch niedriger gewesen war. Da die In~ 

vestitionsausgaben auch damals im Rahmen der kom~ 
munalen Etats einen verhältnismäßig großen Raum ein~ 
nahmen, mußten sie zum größeren Teil mit Hilfe von 
Kreditmarktmitteln finanziert werden. In einzelnen 
Jahren war die Nettokreditaufnahme sogar höher als 
die Investitionsausgaben, so daß mit den fremden Mit~ 
teln zeitweise auch laufende Ausgaben bestritten wur~ 
den. Demgegenüber konnten die Gemeinden in den 
Jahren nach 1948 ihre Investitionen zum größeren Teil 
aus eigenen Mitteln decken. 
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Tab. 2: Die kommunale Neuverschuldung 
in ausgewählten Jahren 

I Stand jeweils am 31. März 

l929ts)l~mts)ll934-r 195'4 l~r~9-;--

1) Gesamte Kredit-
marktschulden 
inMioRM/DM 6 125 8 350 8 340 2 540 5 374 8 136 

a) kurzfristig 1) 1 700 l l 170 } 184 201 
b) mittelfristig 2) 400 l 
c) langfristig 3) 6 250 I 2 356 5 204 7 935 

I 
2) Verschuldung je 

131
1 

Kopf der Bevöl-
kerung in RM/DM 101 137 54 113 167 

Quelle: Statistisches Reichsamt und Statistisches Bundesamt. - 1) Laufzeit 
unter 1 Jahr. - 2) Laufzeit von 1 Jahr bis unter 4 Jahre. - 3) Laufzeit von 
4 Jahren und darüber. - ts) Angaben teilweise geschätzt. 

Schließlich ist die Schuldenlast heute wesentlich stär~ 
ker konsolidiert als vor der kommunalen Umschuldung 
von 19 33/34. Vor dieser Umschuldung(z. B. am 31. März 
1932) hatten 20 vH aller Schulden eine Laufzeit von 
weniger als einem Jahr. Weitere 5 vH waren mittel~ 
fristige Schulden, und von den langfristigen Verbind~ 
lichkeiten wurde ein nicht unerheblicher Teil inner~ 
halb verhältnismäßig kurzer Zeit fällig, was in der 
Regel zu entsprechenden Tilgungsverpflichtungen 
führte, da die in~ und ausländischen Geldgeber vielfach 
nicht bereit oder· in der Lage waren, die Kredite 
zu prolongieren. Im gegenwärtigen Zeitpunkt haben 
die Gemeinden dagegen solche Risiken nicht zu befürch~ 
ten, da die kurz~ und mittelfristigen Verpflichtungen, 
wie weiter unten noch dargestellt wird, im Vergleich 
zur Gesamtverschuldung sehr gering sind. 

Die Verschuldung der Gemeindegruppen 
und einzelner Gemeinden 

Bei den insgesamt rd. 2 5 000 Gemeinden und Ge~ 
meincleverbänden des Bundesgebiets ist die Situation 
hinsichtlich ihrer Verschuldung, wie nicht anders zu er~ 
warten, sehr unterschiedlich. So ist beispielsweise ein 
Viertel aller Gemeinden - bei denen es sich allerdings 
vorwiegend um kleinere Ortschaften handelt - bisher 
überhaupt nicht verschuldet. Andere wiederum haben 
relativ viel fremde Mittel aufgenommen und weisen 
infolgedessen einen weit überdurchschnittlichen Schul~ 
denstand auf. Betrachtet man die vorliegende, wenn 
auch grobe Aufgliederung des Schuldenstandes nach 
Gemeindegrößenklassen (vgl. Tab. 3), so schwankt 
die durchschnittliche Verschuldung, je Kopf der Bevöl~ 
kerung berechnet, zwischen 286 DM in den Groß~ 
städtenund 52 DM in den Gemeinden mit weniger als 
3 000 Einwohnern; in den Gemeindeverbänden (Land~ 
kreise, Bezirksverbände, Ämter) bleibt sie erheblich 



unter dem für die kleinen Gemeinden genannten Be­
trag. Wie die Tab eile gleichfalls zeigt, besteht eine 
deutliche Relation zwischen dem Schuldenstand und der 
Höhe der Steuereinnahmen (einschließlich der Einnah­
men aus allgemeinen Finanzzuweisungen), d. h. mit 
anderen Worten, daß die vergleichsweise günstigen 
Möglichkeiten, die eine bessere Ausstattung mit ordent­
lichen Einnahmen für die Aufnahme von Krediten 
bietet, offenbar genutzt werden. Infolgedessen liegt das 
Schwergewicht der kommunalen Verschuldung eindeutig 
bei den kreisfreien Städten, auf die mit rd. 4,73 Mrd 
DM am 31. März 195'9 rd. 60 vH der gesamten Kredit­
marktschulden aller Gemeinden und Gemeindeverbände 
entfielen. Unter diesen stehen die 48 Großstädte des 

Tab. 3: Kreditmarktverschuldung und laufende Einnahmen 
nach Gemeindegrößenklassen 

Einnahmen 

Kreditmarktverschuldung aus Steuern 
und allg. 

Gemeindegrößenklassen am 31. März 1959 Finanzzu .. 
weisungen 1) 

MioDM DM je Einwohner 

1) Kreisfreie Städte 4 732 I 270 225 

darunter: Großstädte 3 845 286 231 

2) Kreisangehörige Gerneluden mit I 

a) 10 000 und mehr 1171 155 178 
b) 3 000 bis unter 10 000 789 97 

} 99 
c) weniger als 3 000 Einwohnern 808 52 

3) Landkreise 523 ! 17 } 4) Bezirksverbände 89 ! 3 

5) Ämter 24 
! 

5 
-- - ~--

I 
Gemeinden u. Gemeindever bände,~ 
gesamt 8 136 167 171 

Quelle: Statistisches Bundesamt und Deutscher Stidtetag. - 1) Einnahmen 
im Rechnungsjahr 1958/59. - 1) Die Steuereinnahmen spielen bei den Ge-
meindeverbänden nur eine untergeordnete Rolle; ihre Aus~aben werden im 
wesentlichen durch Umlagen finanziert, die von den zuge örigen Gemein-
den erhoben werden. 

Bundesgebietes mit einem Schuldenstand von insgesamt 
rd. 3,85' Mrd DM (oder 47 vH) an erster Stelle. 

Untersucht man die Verschuldung der Großstädte im 
einzelnen, so bestehen auch hier beträchtliche Unter­
schiede. Soweit für die anderen Größenklassen detail­
lierte Angaben vorliegen, zeigen sie das gleiche Bild. 
Wie aus dem folgenden Schaubild zu ersehen ist, wies 
die Pro-Kopf-Verschuldung der Großstädte am 
31. März d. J. eine außerordentlich große Schwan­
kungsbreite auf: mit 690 DM war sie in Frankfurt (M) 
bei weitem am höchsten, während Wanne-Eickel, das 
mit 5'3 DM am unteren Ende der Skala erscheint, je 
Kopf der Bevölkerung nicht stärker verschuldet war als 
der Durchschnitt der Gemeinden mit weniger als 3 000 

Einwohnern. Dabei ist allerdings zu berücksichtigen, 
daß die Einnahmesituation der Großstädte sehr diffe­
renziert ist, wenn auch die Abweichungen vom Durch-
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schnitt bei weitem nicht so groß sind wie die des Schul­
denstandes. Es ist jedoch keineswegs so, daß die steuer­
starken Großstädte durchweg höhere Schulden aufwei­
sen als die steuerschwachen. Frankfurt steht (zusammen 
mit Stuttgart) zwar auch bei den Einnahmen aus Steu­
ern und Finanzzuweisungen - 300 DM je Kopf im 
letzten Rechnungsjahr - an der Spitze, aber von den 
insgesamt 19 Großstädten, deren Pro-Kopf-Verschul­
dung über dem Durchschnitt aller Großstädte lag, 
waren die Einnahmen in acht Fällen höher, in elf Fäl­
len dagegen niedriger als im Durchschnitt aller Groß­
städte. Von großer Bedeutung hierfür dürfte - abge­
sehen von der unterschiedlichen "Finanzkraft" der ein­
zelnen Gemeinden - die Tatsache gewesen sein, daß 
manche Gemeinden in den vergangeneu Jahren den Wie­
deraufbau und Ausbau unter Ausnutzung aller Kredit­
möglichkeiten möglichst schnell vorangetrieben und 
demzufolge ihre "Verschuldungsgrenze" teilweise er­
reicht haben, während andere ihre Investitionsausgaben 
mehr dem von den Eigenmitteln gezogenen Rahmen 
anpaßten. Inwieweit auch die verschiedenartige Praxis 
der kommunalen Aufsichtsbehörden von Einfluß auf 
das Ausmaß der Gemeindeverschuldung im einzelnen 
gewesen sein mag, läßt sich schwer sagen. 

Schuldarten und Kreditgeber 

Charakteristisch für die Form der Kommunalver­
schuldung ist, daß sie sich in erster Linie auf die Auf­
nahme von Darlehen bei Banken und Sparkassen so­
wie- in geringerem Umfang- bei Versicherungen und 
Bausparkassen stützt, während Anleiheemissionen nur 
eine untergeordnete Rolle spielen. Am 31. März 195'9, 

dem letzten Termin, für den eine dahingehende Auf­
teilung vorliegt, entfielen 6 1/2 Mrd DM oder so vH 
der gesamten Kreditmarktschulden auf Direktauslei­
bungen der Kreditinstitute. Weitere 14 vH des Gesamt­
betrages (1,1 Mrd DM) schuldeten die Gemeinden den 
Versicherungen und Bausparkassen, und nur knapp 4 vH 
(315' Mio DM) der Schulden waren als Anleihen ver­
brieft. 

Die Form der Kreditaufnahme unterscheidet sich er­
heblich von der vor dem ersten Weltkrieg. Damals hat­
ten sich die Gemeinden den größten Teil der fremden 
Mittel durch eigene Wertpapieremissionen beschafft, 
und nur die kleineren, nichtemissionsfähigen Gemein­
den waren auf die Darlehnsgewährung von Banken, 
Versicherungen und Privaten angewiesen. In den zwan­
ziger Jahren hat sich das Schwergewicht der kommu­
nalen Verschuldung bereits auf die Inanspruchnahme 
von Bankkrediten verlagert. Speziell die Girozentralen 
haben damals begonnen, durch Ausgabe von Bank-
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Schuldverschreibungen umfangreiche Mittel am Markt 
aufzunehmen, die sie - direkt oder über die ihnen an­
geschlossenen Sparkassen - in Form von langfristigen 
Krediten an die Gemeinden weiterleiteten. Darüber 
hinaus haben die Sparkassen selbst erhebliche Beträge 
an "ihre" Gemeinden ausgeliehen. Die direkte Kredit-

I 

Tab. 4: Die Kreditmarktverschuldung der Gemeinden 
nach Schuldarten und Laufzeiten 

in Mio DM 

Sdtuldarten Laufzeiten 

Darlehen von Sonstige Sdtulden 
------~-·-· -~ 

Stand am Ge-
Ver- Annu-

Monats~ samt An- Kredit· 
siehe-

son~ 
itäts~ wenip 4 bis 10 

ende leihen 1 insti~ 
rungen stlgen 

dar- ger unter und 
und Iehen 

, tuten Bau- Geld· ') als 4 10 mehr 
1) Rehern Jahre I Jahre Jahre 

I 
sparp 

kassen
1 

1950, März I 1781 
I 

60 I 
245 - H 12 I 

1951, . 689 - 569 : 91 29 97 

1952, . 1 030 - 840! 143 47 115 

1953, . 1 688 - 1 3761 231 81 716 166 285 521 

1954, . 2 540 26 2 060 362 92 1044 184 492 820 

1955, . 3 489 70 2 830 499 90 1611 147 484 1 247 

1956, . 4451 70 3 611 I 641 129 2 254 137 455 1 605 

1957, . 5 374 109 4 294 821 HO 2 758 170 486 1 960 

1958, " 6 937 271 5 420 11 071 175 3 418 261 602 2 656 

1959, " 8 136 315 6 524 1130 167 4 512 201 483 2 940 

1959, Sept. ts) 8 HO 310 16 925 1 145 170 
I 

Quelle: Statistisdtes Bundesamt. - 1) Nur Direktkredite, ohne verbürgte 
Kredite und ohne die im Bestand der Kreditinstitute befindlidten Anleihe· 
stücke. - ') Uberwiegend mit Laufzeiten von 10 und mehr Jahren. -
ts) Teilweise geschätzt. 
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aufnahme entlastete die Städte von der schwierigen 
und kostspieligen Begebung eigener Anleihen, zumal 
damals der Wertpapiermarkt für Stadtanleihen wenig 
aufnahmefähig war. Gleichwohl waren am 31. März 
1932 fast 1 1/2 Mrd RM an- im In- und Ausland­
begebenen Gemeindeanleihen im Umlauf; das war etwa 
ein Fünftel der gesamten kommunalen Kreditmarkt­
schulden. 

Bemerkenswert an der derzeitigen Verschuldung der 
Gemeinden ist ferner, daß sie zum überwiegenden Teil 
sehr lange Laufzeiten hat. Am 31. März 19 59 entfielen 
gut 90 vH des ausstehenden Betrages auf Schulden mit 
einer Laufzeit von zehn und mehr Jahren gegen rd. 
73 vH am 31. März 1953. Freilich handelt es sich hier­
bei um di-e vereinbarten Laufzeiten und nicht um die 
kürzeren Restlaufzeiten. Da der bei weitem größte 
Teil dieser langfristigen Schulden erst in den letzten 
Jahren entstanden ist, sind die Gemeinden zumindest 
fürs erste nicht mit umfangreichen Tilgungsverpflich­
tungen belastet. Der außerordentlich niedrige Betrag 
der kurzfristigen Kredite- von den in der Tabelle an­
gegebenen 200 Mio DM, die eine Laufzeit von weniger 
als vier Jahren haben, entfiel nicht einmal die Hälfte 
auf echte kurzfristige Kredite - läßt den Schluß zu, 
daß auch in den einzelnen Gemeinden kaum je Kredite 
für die Deckung laufender Ausgaben benötigt wurden, 



wenn auch in manchen Fällen die Überschüsse der 
laufenden Rechnung nur gering sein dürften. 

An den - fast durchweg langfristigen - Ausleibun­
gen der Kreditinstitute an die Gemeinden sind vor 
allem die Girozentralen, die Sparkassen und die Hypo­
thekenbanken beteiligt. Die Mittel hierfür sind weit­
gehend durch die in den letzten Jahren im allgemeinen 
sehr hohe Begebung von Kommunalobligationen auf­
gebracht worden. Aber auch für die Staats-, Regional­
und Lokalbanken ist der Kommunalkredit von ver­
hältnismäßig großer Bedeutung. Wie die nachstehende 
(auf den Angaben unserer Bankenstatistik basierende) 
Tabelle zeigt, in der - abweichend von der Finanz­
statistik- auch die von den Banken in eigenem Namen 
an die Gemeinden weitergeleiteten Kreditmittel ande­
rer öffentlicher Haushalte enthalten sind, haben die 
Girozentralen in den vergangenen Jahren den Ge­
meinden etwa ein Drittel ihrer gesamten langfristigen 
Kredite zur Verfügung gestellt; bei den Sparkassen be­
trug dieser Anteilsatz 16 vH, bei den Hypothekenban­
ken 12 vH und bei den Staats-, Regional- und Lokal­
banken nahezu 10 vH, während bei allen anderen In­
stituten die Ausleibungen an die Gemeinden praktisch 
bedeutungslos sind. In letzter Zeit ist allerdings bei 
einer wachsenden Anzahl von Sparkassen die weitere 
Expansion des Kommunalkredits aufGrenzen gestoßen. 
Die langfristigen Gemeindekredite dürfen nämlich nach 
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Tab. 5: Anteil der Kommunalkredite an der 

langfristigen Kreditgewährung wichtiger Bankengruppen 

am 31. März 1959 

Alle I Giro-
I Staats-, : 

Spar- Hypo- Regio- I Üb . 
Kreditnehmer 

Banken I zen- kassen theken-~ nal- u. B rj,&" 
tralen banken Lokal- an en 

banken 

Langfristige Kredite 1) 

I i an Nichtbanken, 
. I I 

gesamt 
113 520 · 16 663 I inMioDM 52 908 8 989 4 045 9 691 

darunter 

I 
an Gemeinden 2) 

21381 
inMio DM 7 602 2 926 2 068 386 84 

in vH der ges. 

I 
langfrist. Kredite 14.4 I 32,6 15.8 I 12,4 9,5 0,9 

! 
1) Ohne durchlaufende Kredite. - ') Einschließlich der aus öffentlichen Haus-
haltsmitteln stammenden Kredite, für die die Banken lediglich eine Mit-
haftung übernommen haben. 

den Satzungen dieser Institute 12,5' vH der gesamten 
Einlagen nicht überschreiten. Obwohl die Einlagen der 
Sparkassen, und zwar vor allem die Spareinlagen, in 
den letzten Jahren beträchtlich gestiegen sind, erreich­
ten die langfristigen Ausleibungen an die kommunalen 
Haushalte in einigen Ländern bereits einen Anteil von 
7 bis s vH. Da es sich hierbei um Durchschnittssätze 
handelt, ist anzunehmen, daß der für Kommunal­
kredite verfügbare Spielraum bei einer Reihe von Spar­
kassen in erheblich stärkerem Maße, wenn nicht gar 
voll ausgenutzt ist. 
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[. Bankenstatistische Gesamtrechnungen I. Bankenstatistische 

1. ZusammengefaSte statistische Bilanz der Kreditinstitute 

I 

-· 

Monats~ 
ende 

1951 Dez. 
1952 . 
1953 . 
1954 . 
1955 . 
1956 . 
1957 . 
1958 -
1957 März 

Juni 
Se~t. 
Dez. 

1958 )an. 
Febr. 
März 
A~ril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug, 
Se~t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 I an. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
Se~t. 
Okt. 
Nov.P) 

Monats­
ende 

1951 Dez. 
1952 . 
1953 -1954 . 
1955 . 
1956 . 
1957 . 
1958 . 
1957 März 

Juni 
Se~t. 
Dez. 

1958 !an. 
Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aur. 
Se~t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 )an. 
Febr. 
März 
A~ril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
Se~t. 
Okt. 
Nov.P) 

Aktiva 
insgesamt 

51 522 
63 225 
77 986 
96 181 

112 404 
129 052 
145 753 
161 34l 

130 792 
134 839 
140 704 
145 753 

145 082 
146 892 
147 775 
148 310 
150 295 
152 121 
152 858 
154142 
155 693 
157 207 
159 187 
161 342 

161 133 
162 709 
162 310 
162 898 
165 540 
167 170 
169 220 
170 881 
172 946 
175 005' ... 

Passiva 
insgesamt 

51 522 
63 225 
77 986 
96181 

112 404 
129 052 
145 753 
161 342 

130 792 
134 839 
140 704 
145 753 

145 082 
146 192 
147 775 
148 310 
150 295 
152 121 
152 858 
154 142 
155 693 
157 207 
159 187 
161 342 

161 133 
162 709 
162 310 
162 898 
165 540 
167 170 
169 220 
170 881 
172 946 
175 005 ... 

------

insgesamt 
insgesamt 

30 613 29 516 
39 209 38 459 
49 632 49 009 
62 385 61 6!1 
76 233 75 Jl2 
15 737 14 962 
95 334 94 695 

107 985 107 136 

87 333 16 734 
89 202 BB 570 
91 666 91163 
95 334 94 695 

95 IBJ 95 374 
97 067 96 546 
97 971 97 345 
98 142 97 532 
99 040 98 458 

100 649 99 893 
101 094 100 399 
102 198 101 342 
103 461 102 685 
104 541 103 787 
106 125 105 441 
107 985 107 136 

108 878 108 166 
110 134 109 466 
110 667 110 001 
111 857 111 086 
113 848 112 752 
115 428 114 017 
117 366 116 032 
118 997 117 601 
121 465 120 233 

i 123 093 121 887 
124 348 123 103 

Bargeld-
um lauf 
ohne 

Kassen~ 
bestände 

der 
Kredit-

Institute 1) ") 

9 309 
10 804 
11 955 
12 751 
14 041 
14 816 
16 461 
17 940 

15 067 
15 825 
16 300 
16 461 

16 467 
16 960 
16 950 
17 066 
17 093 
17 239 
17 309 
17 565 
17 514 
17 824 
18 320 
17 940 

17 564 
17 983 
18 027 
11515 
18 447 
18 433 
18 967 
18 917 
18 987 
19 078 
19 409 

Mio 

Aktiva 

Kredite an iolindisdle Nidlt 

Kreditinstitute (ohne Deutsdle Bundesbank) 

I 
Sdl•tz- i inliodisdlel 

kurzfristire Kredite mittel- und laugfrlstise Kredite 
naO.-

inlindisdle iolindisdle I wedlsel Wert- rfO.tl!O.: 
Wirt- Wirt- und un- ! papiere 

1dlaft1- inlindisdle sdlaft1- inländisdle verzinsliChe und 1 Ba•k-

insge1amt unter .. öffentlidle in1gesamt unter- I öffentlidlo 
Sdlatzan- I Konsortial- .o..ld-

nehmen Stellen nehmen Stellen weisuna-en beteili- v~rsdtrel-

und und inllndiodler rungen & •• , •• 

Private Private Emittenten') I ') ') 

I 

16 320 15 816 434 11734 10 033 1 701 945 H7 ( 197) 
19 8H 19 466 391 16 H3 14 005 2 548 1 039 1 010 ( 322) 
22 477 22 165 312 23 650 19 792 3 858 1170 1 712 ( 918) 
26 033 25 716 317 31 91911) 26 31211) 5 537 1104 2 595 ( 2 170) 
28 980 Jl 654 326 42 357 34 614 7 743 484 3 401 ( 3 154) 
30 565 30 132 433 50 37111') 41 1oo'l') 9 27117) 663 3 363 ( 3 464) 
32 269 31644 625 57 306 46 666 10 640 1 683 3 437 ( 4 785) 
32 285 31755 530 67 850 54 165 13615 1 867 5 134 ( 7 883) 

31 441 30900 541 51 23711) 41815 9 35211) 618 3 438 ( 3 656) 
31 639 31039 600 52 590 43 055 9 535 770 3 571 ( 3 936) 
31498 30 940 558 54745 44 863 -9 112 1 284 3 636 ( 4 330) 
3J 269 31644 625 57 306 46 666 10 640 1 683 3 437 ( 4 785) 

31 940 31 218 722 57 910 47 Oll 10 822 1 902 3 622 ( 4 993) 
32 190 31 414 776 51 697 47 491 11206 1 927 3732 ( 5 300) 
32 241 31454 717 59 445 48 050 11 395 1933 3 726 ( 5 601) 
31 677 31006 671 60167 48 475 11 692 1 785 3 903 ( 6 064) 
31 567 30 890 611 60971 49 070 11901 1 802 4 118 ( 6 192) 
32 192 31442 150 61 728 49 601 12 127 1 801 4 172 ( 6 376) 
31 574 30 773 101 62 726 50 381 12 338 1735 4 364 ( 6 736) 
31411 30 726 155 63 725 51215 12 510 1 661 4 475 ( 1 040) 
31 734 31065 669 64 547 51864 12 683 1 788 4 616 ( 1369) 
31 259 30 762 497 65 838 52 697 13 141 1618 5 072 ( 7 575) 
31 715 31178 6rY1 66 742 53 486 13 256 1 727 5 187 ( 7 871) 
32 215 31 755 530 67 850 54 165 13 685 1 867 5 134 ( 7 883) 

32 139 31 581 H8 68 939 54602 l.f 337 1 836 5 252 ( 8 621) 
32 679 32 001 678 69 511 55072 14 439 1 696 5 580 ( 8 824) 
32 593 31 933 660 70 224 55 622 14 602 1 571 5 613 ( 9 032) 
32 486 31 986 500 71202 56 385 14 817 1 483 5 915 ( 9 425) 
32 670 32 234 436 72 479 57 385 15 094 1 469 6134 ( 9 840) 
33 167 32 645 522 73 293 58 094 15199 1 495 6 062 (10 035) 
32 986 32 409 577 75 224 59 475 15 749 1 638 6 184 (10 394) 

I 
33 127 

I 

32 678 

I 

449 76 449 60 561 15 882 1 570 6 455 (10 517) 
33 995 33 424 571 77 856 61 587 16 269") I 840 6 542 (IO 720) 
33 837 33 346 491 79137 62 588 16 549 2 111 6 BOl (IO 781) 
34 058 33 567 491 80 356 63 648 16 708 1 870 6 819 (10 958) 

Passiva 

Sidlteinlagen inländisdler Nidltbanken 

I inländisdle öffentlidle 
I 

insgesamt Stellen Dienststellen 
inländisdle der 

I 
Spareinlagen mit I ohne mit I ohne Wirtsdlafts- ehemaligen inliindismer 

vorübergebend unternehmen vorübergehend Besatzungs- Nidltbanken 

in Ausgleidlsforderungen und Private in Ausgleidlsforderungen mädlte 11) 

I 
angelegte(n) Beträge(n) 10) ") angelegte(n) Betrlce(n) ") (Deutsdle 

Bundesbank) 

I I 
14 032 

I 

13 072 9 916 3 119 

I 

2 159 997 5 058 
15 207 13 482 10 512 3 942 2 217 753 7551 
17 486 14 356 11443 5 404 2 274 639 11 522 
21404 16 668 13 719 7 162 2 426 523 17 205 
23 928 I 20 347 15109 8 554 I 4 973 265 21 353 
26 209 22 988 16 405 9 660 6 439 144 24 252 

25 936 11 656 7139 141 29 349 
28 909 21 738 7 ll4 47 36 065 

24 313 I 22158 14 836 9 260 I 7 105 217 25 725 
24 731 23 283 15618 • 684 7 236 359 26 535 

25 069 17 062 7 506 501 27 379 
25 936 11 656 7 139 141 29 349 

24 024 17 257 6 696 71 30 135 
23 630 17 173 6 311 146 30 750 
24190 17 561 6 515 114 31 268 
23 169 11116 5 661 92 31 728 
24 613 11 426 6132 55 32 123 
25 694 11704 6 919 71 32 570 
24 962 11 768 6145 49 33 041 
25 263 19150 6055 51 33 503 
26 269 19 511 6 701 43 34 006 
25 999 19755 6 116 58 34 618 
26161 20 335 6 472 61 34 898 
28 909 21 738 7124 47 36 065 

27 073 20138 6935 -") 37 024 
27 219 20 295 6 924 - 37 799 
26 260 21110 5 HO - 38 289 
25 317 21 654 3 663 - 31946 
26 946 22130 4 816 - 39 418 
27 189 2l S90 4 599 - 39 941 
26 811 22 956 3 855 - 40 420 

I 

27 358 23 277 4 081 - 41 024 
27940 23 291 4 649 - 41 607 
27 809 23 913") 3 896 - 42 398 
28 718 23 997 4 721 42 821 

•) Im Mai 1959 wurde die vorliegende Tabelle im Zusammenhang mit einer neuen Abgrenzung der Auslandsaktiva und -passiva einer Revision unterzogen: Während bio 
gegenüber der inländisdlen Nidltbankenkundsdlaft aus&ewiesen wurden. sind sie nunmehr (soweit möglidl) von diesen getrennt und den Auslandsaktiva bzw. -passiva des 
keiteo gegenüber ausländisdlen Banken nunmehr also audl die Forderungen und Verblndlidlkeiten gegenüber ausländisdlen NtO.tbankeH, jedodl mit Ausnahme der in Hinden 
hiervon enthalten die Einzelpositionen der vorliegenden Tabelle dementspredlend nur nodl die Forderungen und Verbiodlidlkeiten regenüber der lnlaHdisd<en Nidltbankeo­
und lassen sidl demzufolge aus dem unter li und III des statistisdlen Teils der Monatsberidlte dargebotenen Zahlenmaterial nidlt ohne weiteres ableiten. - ") Ab Juli 
der Banken an .Mobilisierungstiteln" (-.gl. Anm. ') ), mit deren Obernahme durdl die Banken keine zusätzlidle Kreditgewiihrung an die Nidltbankenkundsdlaft verbunden ist. 
versdlreibungen. die als Bestandteil der Interbankversdluldung keine unmittelbare Kreditgewährung an die Nidltbankenkundsdlaft darstellen; Bankbestände an Banksdluld­
kredite. - ') Ohne Sorten sowie die im Inland angekauften Auslandswedlsel und -sdlecks. - ') Die Mllglidlkeit der Anlage öffentlidler Gelder in Ausgleidlsforderungen 
den Teilbetrag der Ausgleidlsforderung der Deotodleu Bundesbank gegen den Bund (gemäß § 42 Bundesbank-Gesetz); bio Januar 1958 Bankbestände durdl Schätzungen er­
- nur relativ geringen - Einlagen von ausländisdlen Wirtsdlaftsuntemehmen und Privaten bei der Bundesbank. - 11) Ab Januar 1959 den .Auolandspassiva• zugeordnet. -
Iidleu Titel (vgl. Anm. ')). - 11) Mit KnndiJUDgslr!•t oder Laufzeit von 6 Monaten und mehr; einsdlließlidl der sogenannten .durdllaufenden Kredite". - 11) Saldiert mit 
halteneo Gegenwertmittel (vgl. Tabelle II. 4) sowie der Sammelwertberldltirungen der Kreditinstltute. - 10) Einsdll. Zunahme durdl Umwandlung von Verwaltungskrediten 
518 Mio DM. an öffentlidle Stellen 42 Mio DM; bei !lffentlidlen Stellen aufgenommene Darlehen 567 Mio DM). - 11) Entbllt Abnahme infolge Auoeliederung von durdl-
270 Mio DM. ·- ") Enthält Abnahme infolge Ausgliederung von durdllaufenden Krediten in Höhe von 175 Mio DM. - ") Ab Juli 1951 werden die Verpflidltungen aus vor­
Mio DM von Wirtsdlaftsunternehmen und Privat• zu öffentlidlen Stell•n. - ") Enthält Abnahme in Höhe von 300 M!o DM lnfoltte Ausrliederunr von durdllaufenden Kre­
sowie eine statistisdl bedingte Abnahme von 119 Mio DM. - 27

) Enthält statistisdl bedingte .Abnahme von rd. 70 Mio DM. - P) Vorläufig. 
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Gesamtredmungen 
I. BaHkeHstatlstlsdte GesamtredtHuHgeH 

einschließlich der Deutschen Bundesbank *) x) 

DM 

Die Angaben dieser Tabelle wurdeH tHf ZusaHUfttnhang mit einer Heuen 
Abgrenzung der .Auslandsaktlva" und ,.-passtva• einer Revision unter­
zogen; sie sind daher H!lt den vor Mal I959 ver~ffentltd<ten Zahl eH 
Hid1t utehr ohne weiteres vergleidtbar. Einzelheiten sind der Anmerkung*) 

zur Tabellenübersd<rl(t zu entnehH!en. 

Aktiva 

banken I II Ausgleidlsf&rderungen 
,.--~~~~~--~~~~~~-~~~~~~-~~ , und unverzins1icbe 
I Deutsdie Bundesbank Sdluldversdlreibung 

1~~~~~-c~c-~~i-n-lä_n_d-is_dl_e~-- -~- r~--~~--c-~~~~~-i_n_F_o-rm-~ 

I 
1_ öH_e_n_tl_idl_e_ St_"llen inlWän1~rlts_dle 

1 

Auslands- vorüber- von 
- aktiva 1 gehend Mobilisie-

Deckungs­
forde­
rungen 
gemäß 

Währungs-

1 

Schatz scbafts '"') 5) an rungstiteln 

I 

insgesamt I' wemsei unter-- I Bestand öff~ntlidte an 
Budl- und un- nehmen Stellen Kredit-
kre,~ite I verzinslidte und abge- 1

1 

institute I' 

Sdlatzan- Private 

1 

geben') abgegeben 
Weisungen 7) 

! 
ausglei<ns­
und Alt­
sparer­
gesl'tz 

Saldo aus 
Forde­
rungen 

und Ver­
pllidl· 
tungen 

zwischen 
Kredit-

1 instituten I 

-

Grund­
stücke 
und 

Gebäude 

Sonstige 
Aktiva 

') 

1 167 169 I 868 130 2 575 II 14 412 960 I=_-_ I - - 23 588 2 327 
750 234 ' 370 146 5 198 13 702 1 725 ~ - 474 794 3 071 
623 225 254 144 8 460 12 422 3 130 342 ~ 5 B2 981 3 601 
734 473 132 129 11 444 10 946 4 736 1 391 + 10 1 152 4 117 

1 Oll 630 261 120 13 448 10 819 3 Sßl 714 1 728 + 9 1 351 4 521 
775 541 136 98 18 923 10 806 3 221 1 126 1 896 + 760 1 601 4 982 
639 475 158 6 25 246 11170 - 4 027 I 924 + 46B I 809 5 775 
849 748 100 1 28 970 10 80I - 4 300 1 902 - 417 I 995 5 806 

Monats­
ende 

Dez. 1951 
1952 
I953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

599 416 83 100 19 839 10 698 2 155 2 301 1 B93 + 2 1 640 j 4 931 März I957 
632 434 104 94 21 737 10 573 1 448 l 025 1 901 + 235 1 682 5 036 Juni 
503 452 10 41 25 133 10 183 - 4 791 1 916 - 7B 1 737 5 356 Seot. 
639 475 158 6 25 246 11 170 - 4 027 1 924 + 46B 1 809 5 775 Dez. 
SOS 480 24 4 25 074 9 866 - 5 156 I 932 + 11 I 822 5 339 )an. 1958 

m m ;: ~ i ~~ ~~~ ~ m = ~ ~~g ~ ~~~ = ~~~ ~ m ~ ~b~ uf:.; 
610 548 59 3 25 900 8 996 - 6 016 1 941 - 114 1 S46 5 583 April 
582 522 58 2 ! 26 66B 8 651 - 6 324 1 945 + 202 1 858 5 607 Mai 
756 661 94 1 26 832 9 067 - 5 930 1 934 + 124 1 S80 5 705 Juni 
695 661 32 2 27 474 8 602 - 6 322 1 935 + 536 1 898 4 997 Juli 

m ~g~ 1 ~~ ~ ~~ m : m = ~ ~~i ~ : ~:~ , ~ m ~ m ~ m t~~: 
754 690 63 1 28 671 8 537 - 6 529 1 944 - 347 I 952 5 380 Okt. 
684 676 7 1 29 070 9 232 - 5 904 1 947 - 704 1 972 5 641 Nov. 
849 748 100 1 28 970 10 801 - 4 300 1 902 ~ 417 I 995 5 806 Dez. 
712 683 28 1 28 936 10 027 - 5 127 1 902 - 952 1 973 5 242 !an. 1959 
668 667 - 1 28 907 10 59< - 4 534 I 904 I - 885 1 969 5 551 Febr. 
666 665 - 1 27 159 10 376 - 4 824 1 906 - 762 1 971 6 169 März 
771 754 16 1 27 007 9 683 - 5 419 1 9IO - 68B 1 981 5 729 Aoril 

1 096 1 093 2 1 27 316 10 004 - 5 013 1 911 - 6BB ' 1 998 6 13B Mai 
1 411 1 213 197 1 27 562 10 205 - 4 788 1 901 I 986 2 012 6 260 Juni 

1 396 1 393 2 1 27 444 10 618 - 4 525 1 904 - 937 2 061 6 269 Auo. 
I 334 I 302 31 1 27 724 10 586 - 4 459 1 901 I =1 Oll 2 039 6 156 Juli 

1 232 1 211 20 1 27 302 10 890 - 4 326 1 908 -1 555 2 081 6 529 Sept. 

~~~LÄ~024~L·~~~1L1A~~g2L9--~~~L3~L-~~~~L~--~~~~~~~:i~~L--'~~9~·~?~~9~~'~~~-=-~~~~~!~~~~c~~~'-~1-·~90~·9~·~~-~-l~·~;~~1~~---:~1~-04~·~~~-~~:_:~5~~-lil~l:_P_) ____ _ 

Termineinlagen inländischer Nichtbanken 

Passiva 

Bei inländisdlen Nidltbanken längerfristig 
aufgenommene Gelder und Darlehen ") 

insgesamt 

I inländisdle 

1 

Wirtsdlafts­
unternehmen 

inländisdle 
öffentlidle 

Stellen 

Umlauf an 
Banksdluld­
verschrei­
bungen ") I

I inländisdle 
Wirtsdlafts· 
unternehmen 

inländisdle 
öffentlidle 

Stellen 

Auslands­
passiva*) 

Kapital und ~~~ 
Rücklagen 

gemäß 

Sonstige 
Passiva 

") 

Monats­
ende 

5 764 
7 973 

10 183 
10 072 
10 I25 
11 975 
15 498 
I6 511 

und Private I 

3 401 
4 699 
5 702 
' 126 
5 612 
7 147 
9 348 
9 791 

2 363 
3 274 
4 48I 
4 946 
4 513 
4 828 
6150 
6 720 

2 287 
2 706 
4 OI4 
6 403 
8 421 
9 754 

10 629 
11 921 

insgesamt 

s 657 
9 000 

11 853 
15 82511) 
19 948 
24 05217) 
26 367 
27 259 

I und Private I 

293 
1 093 
2 026 
2211 
2 206 
2 527 
2 510 
2 510 

5 364 
7 907 
9 827 

13 61410 ) 

17 742 
21 52517) 
23 857 
24 749 

1 220 
1179 
1 205 
1 700 
2 038 
3 096 
4353 
4034 

§u<WC'') I 

1 814 
2414 
3 068 
3 555 
4 367 
5 18I 
6 422 
7 546 

6 381 
6 391 
6 700 
7 266 
8 183 
9 657 

10 738 
11157 

Dez. 1951 
I952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

13 487 
13 849 
15 199 
15 498 

7 666 
7 984 
9 130 
9 348 

5 821 
~ 865 
6 069 
6 150 

9 827 
9 919 

24 51611) 
24 903 
25 43411) 
26 367 

2 6I9 
2 6I2 
2 557 
2 510 

21 89711) 
22 291 
22 87711) 
23 857 

3 217 
3 544 
4 495 
4353 

5415 
5 868 

9 225 
9 665 

10 301 

März 1957 
Juni 

10 259 
IO 629 

6 268") 
6 42l 

Seot. 
10 738 Dez. 

16 474 10 031 6 443 10 774 26 599 2 520 24 079 3 873 6 497 10 239 )an. 1958 
16 721 10 195 6 526 10 912 26 788 2 549 24 239 4 046 6 620 10 465 Febr. 
I6 370 10 062 6 308 11 001 26 656") 2 497 24 15911 ) 4 123 6 752 10 465 März 
I6 402 10 28B 6 114 IO 927 26 747 2 562 24 I85 4 172 6 927 10 472 April 
16 876 IO 382 6 494 10 965 I 26 963 2 578 24 385 4 274 7 072 10 316 Mai 
16 425 10 016 6 409 11 086 27 252 2 564 24 688 3 943 7 134 10 778 Juni 
I6 966 IO 321 6 645 11 44011) 27 350 2 561 11 ) 24 78911) 4 276 7 191 10 323 Juli 
17 097 10 468 6 629 11 623 27 I75"l 2 581 24 594") 4 226 7 238 10 452 Au2. 
16 9B9 10 279 6 710 11 602 26 874") 2 563 24 311") 4 067 7 304 10 998 Seot. 
17 259 10 595 6 664 11 759 27 190 2 625 24 565 3 986 7 369 11 203 Okt. 
17 178 10 3B5 6 793 11 770 27 339 2 626 24 713 3 987 7 430 11 397 Nov. 
I6 511 9 791 6 720 11 921 27 259 2 510 24 749 4 034 7 546 11 157 Dez. 
17 321 10 394 6 927 12 276 27 159 2 482 24 677 3 895 7 648 11 173 )an. 1959 
I7 215 10 I75 7 040 12 603 27 I05 2 450 24 655 3 921 7 757 11 107 Febr. 
16 630 9 9I7 6 713 12 771 27 085 2 464 24 621 3 990 7 910 11 348 März 
16 968 10 342 6 616 12 916 27 148 2 492 24 656 4 069 8 067 10 952 April 
17 278 10 404 6 874 1l 104 27 236 2 514 24 722 3 994 8 IB6 10 931 Mai 
16 662 9 839 6 823 1l 268 27 244 2 499 24 745 4 225 B 291 11 917 I uni 
I6 940 'I 10 053 6 887 1l 506 27 529 2 523 25 006 4 397 8 376 12 274 Juli 
17 375 IO 185 7 190 13 761 27 649 2 499 25 150 4 026 8 524 I 12 247 Aug, 
17 303 10 2I2 7 09I 13 907 27 BI3 2 476 25 33726) 3 957 8 620 12 B12 Seot. 
11 703 10 608 7 095 14 o2s 28 411 2 469 25 942 3 894 s 737 12 947 Okt. 

I 17 971 10 568 7 403 14 284 28 742 2 519 26 223 3 963 • · • · • • Nov.") 

dahin die Forderungen und Verbindlidlkeiten der Banken gegenüber ausliindlsd<en Nid<tbanken fast ausnahmslos zusammen mit den Forderungen und Verblndlidllceiten 
Bankensystems (einsdlließlidl der Bundesbank) zugeordnet worden. Die Globalpositionen .Auslandsaktiva und ·passiva" umfassen neben den Forderungen und Verbindlidl­
von Ausländern befindlidlen Bargeldbestände sowie der Bestände an Banksdluldversdlreibungen in ausländisdlem Besitz, deren Umfang si<n nidlt ermitteln läßt. Abgesehen 
kundsdlaft. Sie stellen damit bereits eine Weiterverarbeitung des in der Bankenstatistik anfallenden Zahlenmaterials für die Zwecke der .Monetären Gesamtanalyse" dar 
1959 einsdlließlidl der im Saarland umlaufenden DM-Noten und -Münzen sowie der Einlagen saarländisdler Nidltbanken bei der Deutsdien Bundesbank.- 1) Ohne die Bestände 
Bis Januar I958 Bankbestände an Mobilisierungstiteln durdl Sdlätzungen ermittelt. -') Einsdlließlidl Kassenobligationen, jedodl ohne die Bestände der Banken an Banksdluld­
versdlreibungen bis Anfang 1956 durdl Sdlätzungen ermittelt. - 1) Bis Anfang 1956 durdl Sdlätzungen ermittelt. - ') Einsdlließlidl gelegentlidler Wedlsel- und Lombard­
bestand nur bis zum lokrafttreten des Bundesbankgesetzes. - 7) Scbatzwechsel und unverzinsliche Sd:tatzanweisungen des Bundes aus dem Umtausch gegen einen entspredten~ 
mittelt. - 8) Einsdlließlidl Gegenposten zum Münzumlauf. - ') Einsdlließlidl der im Ausland befindlldlen DM-Noten und -Münzen. - 10) Bis Ende 1958 einsdlließlidl der 
") Saldiert mit den eigenen und fremden Banksdluldversdlreibungen im Bestand der Kreditinstitute (vgl. Anm. 1)), jedodl einsdlließlidl der Im ausländlsdlen Besitz befind­
den Aktivposten: Kapitalentwertungskonto, nldlt eingezahltes Kapital und eigene Aktien im Bestand der Kreditinstitute. - 15) Einsdlließlidl der bei der Bundesbank unter­
(438 Mio DM Landesbaudarleben) in Bankkredite. - "l Enthält Abnahme infolge Ausgliederung von durdllaufenden Krediten (an Wirtsdlaftsunternehmen und Private 
laufenden Krediten (rd. l50 Mio DM). - ") Enthält statistisdl bedingte Abnahme in Höhe von rd. 400 Mio DM. - 11) Enthält statistisdl bedingte Zunahme von rd. 
verkauften Sdluldversdlreibungen elnheitlidl mit den .Sdluldvendlreibungen im Umlauf" zusammen~efaßt. - 10) Enthält statistisdl bedingte Umbudlung in Höhe von 180 
diten. - ") Einsdll. Zunahme durdl Umwandlung von Verwaltungskrediten (rd. 190 Mio DM) in Bankkredite. - ") Einschl. Zunahme von I90 Mio DM (vgl. Anmerk.")) 
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1. Bankenstatistische Gesamtrechnungen 

Zeit 

1957 
1958 

1957 1. Vi. 
2 .• 
3 .• 
4 .• 

1958 1. Vi. 
2 .• 
3 •• 
4 .• 

1959 1. Vi. 
2 •• 
3 .• 

1957 Jan. 
Febr. 
März 

A1>ril 
Mai 
Juni 

Juli 
Aui. 
SePt. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 Jan. 
Febr. 
März 

A1>ril 
Mai 
Juni 

Juli 
Aui. 
SePt. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 Jan. 
Febr. 
März 

APril 
Mai 
Juni 

Juli') 
Au•. 
SePt. 

Okt. 
Nov. 

Bargeld­
umlauf 

-1531 
-1482 

+ 584 
- 648 
- 464 
-1003 

+ 316 
- 285 
- 364 
-1149 

+ 491 
- 227 
- 210 

+ 935 
- 98 
- 253 

- 448 
+ 26 
- 226 

- 111 
- 149 
- 204 

- 48 
- 143 
- 812 

+ 793 
- 101 
- 376 

- 119 
- 104 
- 62 

- 170 
- 93 
- 101 

- 94 
- 288 
- 767 

+ 959 
+ 52 
- 520 

+ 125 
- 368 
+ 16 

- 252 
+ 9 
+ 33 

- 108 
- 63 

insgesamt 

- 561 
-2 081 

- 838 
- 111 
+ 167 
+ 221 

- 903 
- 123 
- 382 
- 673 

-1129 
+ 196 
-1457 

- 368 
- 127 
- 343 

+ 164 
+ 29 
- 304 

+ 211 
+ 555 
- 599 

- 97 
+ 279 
+ 39 

- 420 
+ 57 
- 540 

+ 718 
+ 38 
- 879 

+ 24 
+ 200 
- 606 

64 
59 

- 550 

- 840 
- 332 
+ 43 

+ 903 
- 212 
- 495 

- 414 
- 42 
-1001 

- 208 
25 

2. Zur Entwicklung der Bankenliquidität und der 
berechnet auf der Basis von Durchschnitten 

Mio 

Mittelzullüsse (+) bzw. -ablliisse (-) bei den Kreditinstituten auf Grund 
-- -- ----- --- ----- --

Netto-Position inländischer Nichtbanken gegenilber der Deutseben Bundesbank 1) 

ins~csamt 

- 193 
-2 258 

- 863 
+ 55 
+ 474 
+ 141 

- 886 
- 215 
- 453 
- 704 

-1170 
+ 92 
-1 560 

- 370 
- 187 
- 306 

+ 210 
- 38 
- 117 

+ 315 
+ 575 
- 416 

- 155 
+ 312 
- 16 

- 401 
+ so 
- 565 

+ 581 
+ 39 
- 835 

- 29 
+ 187 
- 611 

97 
55 

- 552 

- 860 
- 336 
+ 26 

+ 859 
- 246 
- 521 

- 449 
- 69 
-1042 

- 239 
55 

deutsche öffentliche Stellen 1) 

Bund (ohne 
• Sonder~ 

vermögen), 
Länder und 

Lasten­
ausgleichs­
behörden 

sonstige 
öffentliche Stellen 4) 

I 

insgesamt ! 
darunter 

ERP· 
Sonder­

vermögen 

nach Jahren 

- 561 
-1 816 

nach 
-1154 I 

- 4 
+ 576 
+ 21 

- 878 
- 106 
- 371 
- 461 

-1187 
+ 134 
-1 323 

+ 368 
- 442 

+ 39 
- 201 

Vierteljahren 

+ 291 + 25 
+ 59 + 27 
- 102 - 58 
+ 120 + 45 

8 
- 109 

82 
- 243 

+ 17 
42 

- 237 

so 
2 

- 174 
51 

+ 
+ 

- 189 
83 

- 185 

- 680 

nach Monaten 

+ 310 10 
15 
20 

- 97 
- 377 

+ 362 
- 150 
- 216 

+ 408 
+ 545 
- 377 

- 132 
+ 150 
+ 3 

- 338 
+ 132 
- 672 

+ 611 
+ 103 
- 820 

+ 66 
+ 201 
- 638 

- 106 
+ 6 
- 361 

- 890 
- 112 
- 185 

+ 835 
- 179 
- 522 

- 193 
- 112 
-1018 

- 480 
90 

- 90 
+ 71 

- 152 
+ 112 
+ 99 

+ 
93 
30 
39 

- 23 
+ 162 
- 19 

63 
52 

+ 107 

+ 

30 
64 
15 

95 
14 
27 

+ 9 
61 

- 191 

+ 30 
- 224 
+ 211 

+ 24 
- 67 
+ 1 

+ 
- 256 

43 
24 

+ 241 
+ 35 

+ 
+ 
+ 5 
+ 12 
+ 10 

+ 
+ 

+ 

14 
30 
14 

19 
48 
16 

55 
1 

24 

22 
48 
24 

- 213 
+ 26 
+ 13 

+ 
+ 

30 
29 
52 

- 276 
+ 38 
+ 49 

+ 
- 100 

44 
27 

- 239 
+ 46 
+ 8 

+ 198 
+ 172 

andere 
inländische 
Einleger ') 

(Wirtschafts· 
unter­

nehmen 
und 

Private) 

- 329 
+ 58 

+ 39 
22 
13 

- 333 

+ 
+ 

2 
3 
2 

61 

+ 41 
+ 104 
+ 103 

+ 
+ 

14 
49 
4 

- 23 
+ 6 
- 5 

+ 31 
- 4 
- "'4:o 

- 218 
- 124 
+ 9 

+ 

+ 

+ 
+ 

+ 
+ 
+ 

16 
20 

6 

19 
11 
11 

7 
0 
5 

19 
25 
17 

+ 20 
+ 4 
+ 17 

+ 44 
+ 34 
+ 26 

+ 35 
+ 27 
+ 41 

+ 31 
+ 30 

ausländische Einleger 

insgesamt 

- 39 
+ 119 

- 14 
- 144 
- 294 
+ 413 

+ 
+ 

+ 
+ 

15 
95 
69 
30 

16 
11 
41 

+ 
23 
61 

- 182 

- 135 
16 

- 143 

+ 276 
+ 91 
+ 46 

+ 
3 

43 
31 

+ 118 
+ 10 
- 33 

+ 
+ 
+ 
+ 

46 
13 
10 

14 
29 
15 

darunter 
Dienst­
stellen 

ehemaliger 
Besatzungs­

mächte 

+ 46 
+ 134 

- 19 
- 151 

+ 394 

- 0 
+ lOB 
+ 44 
- 18 

+ 
+ 

14 
13 
46 

- 12 
+ 45 
- 184 

- 135 

+ 260 
+ 75 
+ 59 

+ 
+ 

58 
5 

53 

+ 111 
+ 17 
- 20 

+ 
+ 
+ 

+ 

24 
1 

19 

0 
21 

3 

Netto· 
Devisen­
ankäufe 

bzw. 
-verkäufe 

der 
Deutseben 

Bundesbank 

+s 062 
+5 5o3 

+1 588 
+2174 
+3 812 
+ 488 

+ 677 
+1 896 
+1 566 
+1 364 

- 315 
+ 521 
+ 834 

+ 391 
+ 529 
+ 668 

+ 719 
+ 713 
+ 742 

+ 824 
+1405 
+1 583 

+ 663 
- 9 
- 166 

+ 107 
+ 240 
+ 330 

+ 490 
+ 631 
+ 775 

+ 567 
+ 620 
+ 379 

+ 522 
+ 388 
+ 454 

- 488 
- 75 
+ 248 

- 54 
+ 381 
+ 194 

+ 553 
- 104 
_,_ 385 

+ 453 
+ 809 

") Seit Oktober 1959 werden in dieser Obersicht die bis dahin getrennt ausgewiesenen Zentralbankeinlagen von Nichtbanken einerseits und die Zentralbankkredite an Nicht­
Positionen ergab sieb daraus, daß nicht immer =u unterscheiden ist, ob die Auslandszahlungen der zentralen öffentlichen Haushalte, die bei der Berechnung der Liquiditäts­
der Bundesbank geleistet wurden. Zur Sonderbehandlung der Auslandszahlungen der zentralen öffentlichen Haushalte vgl. die Bemerkungen im Monatsbericht für Januar 1957 
sondern auf Durchschnitte aus den vier BankwC>chenstichtagen der einzelnen Monate basiert~ da die Erfahrung gezeigt hat, daß diese die Liquiditätsveränderungen besser 
bzw. Jahresscblußmonate. - 1) Die Veränderungen der betreffenden Positionen sind hier nur insoweit berücksichtigt, als sie mit einem Mittelzu8uß (+) bzw. -ablluß (-) 
') Saldo aus Guthaben und aufgenommenen Kassenkrediten (ohne die im Rahmen der Offenmarktoperationen angekauften Schatzwechsel und unverzinslichen Scbatzanweisun­
reserveguthaben der Bundespost für die Postscheck- und Postsparkassenämter, da sieb diese seit der Einführung der fakultativen zentralen Mindestreservehaltung am 
unternehmen und Privaten.- 8) Schwebende Verrechnungen; Sonderkredite an den Bund für Beteiligung an internationalen EinriChtungen sowie Positionen. die den vorge· 
papiere. - 1) Ab Mai 1958 ohne die Mindestreserveguthaben der Bundespost für die Postscheck- und Postsparkassenämter: vgl. dazu Anm. '). - ') Ab Juli 1959 elnscbl. 
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I. Bankenstatistische Gesamtrechnungen 

Inanspruchnahme des Zentralbankkredits durch die Kreditinstitute ') 
aus den vier Bankwochenstidltagen der Monate 0 ) 

Das Gliederungsschema dieser Tabeiie sowie die BerechHuHgsbasis der iH 
ihr eHthalteuen Zahlen wurden geäHdert; die Angab eH siHd daher mit 
de11 vor Oktober 1959 veröffentlichten Zahlen nur bediHgt vergleichbar. 
Nähere ErläuteruHgeH eHthiilt die Anmerkung zur TabelleHUberschri(t. 

DM 

von Veränderungen in den untenstehenden Positionen 1) Veränderung der Zentralbankkredite 
----·--·· --- --- ----- --· Guthaben der Kredit- an Kreditinstitute zum 

Sonstige Faktoren, netto 1) 
Offenmarkt-Käufe bzw. -Verkäufe institute bei der (Refinanzierungskredite) Vergleich: 

der Deutsdlen Bundesbank Deutsdlen Bundesbank Stand der 

I ' darunter 
Gesamt~ 

IGdd....,.ui• I 
Guthaben 

Zentralbank-
wirkung zum der Kredit-

kredite 
der vor .. des Bundes aus 

I 

Vergleich: institute Zeit 
genannten der Umwand- Stand bei der 

I 

an Faktoren Jung von Aus- sonstige Veränderung 

I 

Ver- im Durch- Deutschen 
insgesamt Kredit- auf die insgesamt 

' gleichsforde- Titel') gesamt 8) des änderung sdlnitt des Bundesbank 
anstalt Banken- , rungen der Bbk.

1 

Mindest- Zeitraums im Durdl-~ 
I für Iiquidität ' (Mobilisie- reserve- sdlnitt des 
I Wieder- Solls Zeitraums 1) 

! 
aufbau 

! 1 

rungstitel) II 

nach Jahren 

+ 22 
I 

- 17 
I 

+s 992 I -3119 
I 

-3 H2 
I 

+ 233 
I 

+1 694 
I 

+1 7>7 
!I 

-1179 
I 

1 999.0 
I 

5 309.1 
I 

1957 
+ 423 - 14 +2 363 ! - 809 - 581 - 228 + 927 + 964 - 627 1187.9 6 471.0 1958 

nach Vierteljahren 

+ s - 27 +1 339 
I 

-1080 -1109 + 29 - 212 + 143 

I 

- 471 2 225,6 4 436.2 1. Vi. 1957 
- 103 + 3 +1 312 - 920 - 889 - 31 + 851 + 882 + 459 2 498.3 5 026.1 2 .• 
+ 100 + 5 +3 615 -1 869 -1 858 - 11 + 581 + 639 -1165 1 892.0 5 605.6 3 .• 
+ 20 + 2 - 274 + 750 + 504 + 246 + 474 + 93 - 2 1 380.2 6 168.4 4 .• 

+ 225 - 16 + 315 - 611 - 570 - 41 - 211 + 199 I + 85 1 412.6 6 170.4 1. Vi. 1958 
+ 204 - 4 +1 692 -1190 -1153 - 37 + 327 + 27~ - 175 1 395.9 6 324.3 2 .• 
- 31 + 4 + 789 - 295 - 299 + 4 + 68 + 224 - 426 1 111.1 6 460.5 3 ... 
+ 25 + 2 - 433 +1 287 +1 441 - 154 + 743 + 266 

II 

- 111 831.9 6 928.9 4 .• 
! 

+ 155 - 7 I - 798 + 674 + 679 - 5 - 82 + 185 + 42 883.0 6 899.3 

I 
1. Vi. 1959 

+ 38 - 5 
I 

+ 528 - 445 - 571 
I 

+ 126 
I 

- 19 + 36 - 102 806.2 7 027.0 2 .• 
- 107 - 8 - 940 + 644 + 672 - 28 - 17 - 118 + 279 869.5 7 068.8 3 .• 

nach Monaten 

- 106 - 27 + 852 - 733 - 707 - 26 - 313 + 117 - 432 2 322,0 4 365.4 !an. 1957 
+ 213 - 2 + 517 - 200 - 288 + 88 + 58 - 12 - 259 2 068.5 4 444.8 Febr. 
- 102 + 2 - 30 - 147 - 114 - 33 + 43 + 38 + 220 2 286.4 4 498.5 März 

- 107 + 8 + 328 - 369 - 320 - 49 - 31 + 88 + 10 2 287.9 4 446.3 A~ril 
+ 64 + 12 + 832 - 230 - 279 + 49 + 779 + 719 + 177 2 471.1 5 257.4 Mai 
- 60 - 17 + 152 - 321 - 290 - 31 + 103 + 7~ + 272 2 735.9 5 374.6 Juni 

- 6 - 2 + 918 - 631 - 608 - 23 - 84 + 64 - 371 2 351.8 5 290.6 Juli 
+ 40 - 4 +t 851 - 990 - 971 - 19 + 277 + 139 - 584 1 767.2 5 569.1 Aug, 
+ 66 + 11 + 846 - 248 - 279 + 31 + 388 + 436 - 210 1 557.0 5 957.2 Se~t. 

- 30 - 17 + 4S8 - 236 - 256 + 20 + 105 + 97 - 147 1 410.0 6 061.7 Okt. 
+ 29 - 3 + 156 + 30 - 65 + 95 - 49 - 24 - 235 1175.1 6 012.9 Nov. 
+ 21 + 22 - 918 + 956 + 825 + 131 + 418 + 20 + 380 1 555.4 6 430.7 Dez. 

+ 110 - 28 + 590 - 657 - 438 - 219 - 298 + 195 - 231 1 324.5 6 132.6 )an. 1958 
+ 149 + 10 + 345 - 268 - 267 - 1 + 26 - 19 - 51 1 273.2 6 158.5 Febr. 
- 34 + 2 - 620 + 314 + 135 + 179 + 61 + 23 + 367 1 640.2 6 220.0 März 

+ 27 - 11 +1116 - 768 - 687 - 81 + 107 + 118 - 241 1 399.2 6 326.9 A~ril 
+ 151 + 1 + 716 - 509 - 412 - 97 + 131 + 82 - 76 1 323.4 6 278.5 Mai 
+ 26 + 6 - 140 + 87 - 54 + 141 + 89 + 75 

I 
+ 142 1 465.1 6 367.4 Juni 

- 74 + 17 + 347 - 160 - 54 - 106 + 30 + 66 - 157 1 308.6 6 397.6 Juli 
+ 88 - 5 + 815 - 340 - 387 + 47 + 151 + 110 - 324 984.7 6 548.4 Aug. 
- 45 - 8 - 373 + 205 + 142 + 63 - 113 + 48 + 55 1 040.1 6 435.4 Se~t. 

- 3 - 8 + 361 + 137 + 229 - 92 + 252 + 108 - 246 794.0 6 687.8 Okt. 
+ 128 - 3 + 169 + 84 + 176 - 92 + 233 + 96 - 20 773.5 6 920.5 Nov. 
- 100 + 13 - 963 +t 066 +1 036 + 30 + 258 + 62 + 155 928.1 7 178.3 Dez. 

- 78 - 24 - 447 + 171 + 247 - 76 - 364 + 147 - 88 840.7 6 814.5 )an. 1959 
+ 73 + 7 - 282 + 257 + 274 - 17 - 28 + 1 - 3 837.9 6 786.9 Febr. 
+ 160 + 10 - 69 + 246 + 158 + 88 + 310 + 37 + 133 970.4 7 096.4 März 

+ 18 - 3 + 992 - 958 I - 912 - 46 - 230 - 173 - 264 706.3 6 865.8 A~ril 
+ 4 - 10 - 195 + 330 + 212 + 118 + 273 + 131 + 138 844.2 7 138.3 Mai 
+ 16 + 8 - 269 + 183 + 129 + 54 - 62 + 78 i + 24 868.2 7 076.8 Juni 

- 111 - 3 - 224 + 427 + 508 
' 

- 81 + 71 + 49 
i - 132 765.7 7 170.2 Juli') 

+ 76 + 7 - 61 - 55 + 24 

I 
- 79 - 215 - 242 - 99 666.4 6 954.7 Aug, 

- 72 ! - 12 - 655 + 272 + 140 + 132 + 127 + 77 + 510 1 176.4 7 081.6 Sept. 

I 

i 
+ 22 + 9 + 159 - 109 

I 

- 67 

I 

- 42 + 176 + 106 + 126 1 302.1 7 257.3 Okt. 
+ 114 - 2 + 835 - 138 - 256 + 118 + 828 + 830 + 131 1 433.0 8 084.7 Nov. 

banken andererseits zu einer .Netto-Position inländisdler Nichtbanken gegenüber der Deutsdlen Bundesbank" zusammengefaßt. Die Notwendigkeit einer Saldierung beider 
ströme von den übrigen Zahlungen der betreffenden Hausbalte getrennt werden müssen, zu Lasten von Zentralbankguthaben oder durch Inanspruchnahme von Kassenkrediten 
S. s. - Im übrigen wurden die in der Tabelle wiedergegebenen Veränderungszahlen nidtt mehr, wie bisher, anband von Monatsendständen der einzelnen Positionen ermittelt, 
widerspiegeln als die oft Zufallssdlwankungen unterliegenden Monatsendstände. - 0 ) Bei längeren Zeiträumen: Durdlsdlnitte aus den vier Bankwochenstichtagen der Quartals· 
für die Kreditinstitute verbunden sind. Sie decken sich also nidtt notwendig mit den Veränderungen der entsprechenden Positionen im Ausweis der Deutschen Bundesbank. -
gen sowie ohne Ankaufszusagen für Sdlatzwechsel). - ') Bis Juli 1957 einschl. der in Ausgleichsforderungen angelegten Guthaben. - 4) Ab Mai 1958 einsdll. der Mindest• 
1. Mai 1958 von den übrigen Zentralbankeinlagen der Bundespost nidlt mehr trennen lassen. - 5) Bis Ende Juni 1958 einsdll. der Einlagen von ausländisdlen Wirtsdlafts-
nannten Faktoren nicht eindeutig zugerechnet werden können. - 1) Schatzwechsel und unverzinsliche Sdtatzanweisungen. Vorratsstellenwechsel und Privatdiskonten sowie Wert-
Saarland: die durch die Eingliederung bedingten Veränderungen wurden ausgesdlaltet. 
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1. Bankenstatistische Gesamtrechnungen 

--- --------

Bargeld- I ---
umlauf 
ohne 

Kassen-] Monats-
ende bestände 

der ins-
Kredit- gesamt ins-institute 
')i gesamt 

I 

I 
1951 Dez. 9 309 24 854 14 032 
1952 - 10 804 30 731 l5 207 
1953 - 11 955 39 190 17 486 
1954 . 12 751 48 681 21 404 
1955 . 14 041 55 406 23 928 
1956 .. 14 876 62 436 26 209 
1957 . 16 461 70 783 25 936 
1958 - 17 940 81 485 28 909 

1953 März 10 923 32 266 14 738 
Juni 11188 34272 15 426 
Sept. 11 646 36 540 16 124 
Dez. 11955 39 190 17 486 

1954 März 11 776 42 383 17 897 
Juni 11913 43 716 18 738 
SePt. 12 340 45 460 19 518 
Dez. 12 751 

I 
48 681 21 404 

1955 lan. 12 553 49 227 20 606 
Febr. 12 673 49 755 20 396 
März 12 839 50 210 20 744 
APril 13 057 50 047 19 927 
Mai 12 975 50 377 19 654 
Juni 13 159 50 364 19 874 

Juli 13 418 50 611 20 027 
Aug. 13 245 51 557 20 500 
SePt. 13755 51 911 20 950 
Okt. 13 598 52 822 21 549 
Nov. 13 714 53 510 22 367 
Dez. 14 041 55 406 23 928 

1956 ]an. 13 700 55 462 23 276 
Febr. 13 817 56 252 23 720 
März 14515 55 648 23 305 
APril 14 245 56 750 23 795 
Mai 14 386 57 135 24 045 
Juni 14 575 57 478 24 260 

Juli 14 504 57 938 24 352 
Aug. 14 608 58 556 24 438 
SePt. 14 802 59 313 24 752 
Okt. 14 483 60 310 24 780 
Nov. 15 024 60 777 25 198 
Dez. 14 876 62 436 26 209 

1957 ]an. 14 484 62 421 24 403 
Febr. 14 931 61 089 24 406 
März 15 067 63 5H 24 313 
APril 15513 63 951 24 792 
Mai H 720 64 8B 24 695 
Juni H 825 65 1H 24 731 
Juli 15811 65 320 24 485 
Auo. 16 117 66 077 24 049 
SePt. 16 300 67 647 25 069 
Okt. 16 464 67 977 24 595 
Nov. 16 801 68 071 24 075 
Dez. 16 461 70 783 25 9% 

1958 ]an. 16 467 70 633 24 024 
Febr. 16 960 71 10! I 23 630 
März 16 950 ' 71 828 24 190 
APril 17 066 71 999 21 869 
Mai 17 093 73 612 24 613 
Juni 17 239 74 689 25 694 
Juli 17 309 74 969 24 962 
Au•. 17 565 H 863 25 263 
SePt. 17 ~84 77 264 26 269 
Okt. 17 824 77 876 2J:i 999 
Nov. 18 320 78 944 26 868 
Dez. 17 940 81 485 28 909 

1959 Jan. 17 564 81 418 21 on 
Febr. 17 981 82 233 27 219 
März 18 027 P:l 179 2t'i 2fo.O 
APril 18 ~1< 81 231 2< 317 ' 
Mai 18 447 81 642 26 946 

I 

Juni 1 ~ 413 83 792 27 189 
Juli 18 967 84 171 26 811 
Au•. 18 917 8~ 757 27 358 
SeN. 18 987 86 850 27 940 

I 
Okt. 19 078 87 910 27 809 
Nov.P) 19 409 89 HO 28 718 

3. Bargeldumlauf und Bankeinlagen *) 
MioDM 

Einlagen inländisdier Niditbanken 

Siditeinlagen inländisdier Niditbanken Termineinlagen 
inländisdier Nichtbanken') 

------ ---~-- . 

inländisdie I 
inländisdie mit Wirtschaftsunternehmen 

I und Private öffentlidie Stellen Einlagen Kündigungsfrist 
der bzw. Laufzeit') 

I bei~en 
-----~--

~=-~en Dienst-
stellen 

Kredit· bei der I Kredit- bei der ehe- ins-
gesamt von 

I :~!~ 
Deut- insti- Deut- maliger 

') 
bis 

6 Mo-
ins- sdien ins- tuten sdien Be- unter naten 

gesamt (ohne Bundes- gesamt ''''"'I,,,,., ........ 6 Mo- und 
Deutsdie 

bank I Deutsdie bank I mädite naten mehr 

1 

Bundes- ') ') Bundes- *) ") ') 

I 
bank) bank) 

I I I I 
I 

I 9 916 9644 272 3 119 1704 1415 997 5 764 
10 512 10 247 265 3 942 1 829 2 113 753 7973 
11 443 11 198 245 

I 
5 404 1 849 3 55> 639 10 183 5 125 5 0~8 

13 719 13414 305 7 162 2 077 5 085 523 10 072 4 065 6 007 
15 109 14 867 242 8 554 2 330 6 224 265 10 121 4 163 5 762 
16 405 

i 
16 111 294 9 660 2 608 7 052 144 11 975 5 592 6 381 

18 656 18 316 340 7 139 2 690 4 449 141 1< 498 7 197 8 301 
21 738 21 402 336 7 124 2 900 4 224 47 16 511 6 716 9 795 

9 791 9 537 2H 4 245 1 761 2 484 702 9 144 5 788 3 356 
10 505 10 245 260 4 158 1955 2 203 763 9 728 5 666 4 062 
10 824 10 578 246 4 659 1 881 2 778 641 10 561 5 510 5 051 
11 443 11198 245 5 404 1 849 3 555 639 10 183 5 125 5 058 

10 970 10 728 242 6 331 1 777 4 554 596 10 942 5 378 5 564 
11 554 11 302 252 6 612 1 869 4 743 572 10 358 4 670 5 688 
12 239 11 944 295 6 717 1 716 5 001 562 10 355 4 147 6 208 
13 719 13414 305 7 162 2 077 5 085 523 10 072 4 065 6 007 

12 703. I 12374 329 7 384 I 787 5 597 519 10 832 4 553 6 279 
12 439 12 101 338 7 448 1 904 5 544 509 11 102 4 934 6 168 
12 758 12 219 539 7 476 2 079 5 397 510 10 828 4 769 6 059 
12 806 12 526 280 6 606 1 884 4 722 515 11 165 4 805 6 360 
13 105 12 878 227 6 162 1 928 4 234 387 11 480 4 777 6 703 
13 195 12 983 212 6 319 2 036 4 283 360 10 972 4 502 6 470 

13415 13 209 206 6 274 1 844 4 430 338 10 861 4 565 6 296 
13 669 13 448 221 6 507 2 000 4 507 324 11041 4 739 6 302 
13 494 n 268 226 7 163 1 985 5 178 293 10 681 4 597 6 084 

•13 988 13 765 223 7 285 1934 5 351 276 

I 
10 680 4 597 6 083 

14 080 13 875 205 8 028 2 095 5933 259 10 359 4 451 5 908 
15 109 14 867 242 s 554 2 330 6 224 265 10 125 4 363 5 762 

14 !54 13934 220 8 866 1 939 
I 

6 927 256 10 277 4 320 5 957 
13 877 13 638 239 9 586 2 154 7 4'2 257 10 !66 4 519 5 647 
13 638 13 380 

I 

258 9 423 2 251 7 172 244 9 769 4 303 5 466 
14 245 13 996 249 9 321 1 989 7 332 229 10170 4 479 5 691 
14 417 14 141 276 9 441 2 074 7 367 187 10 155 4 431 5 724 
14 288 14 048 240 9 795 2 142 7 653 177 10 082 4 340 5 742 
14 655 14 420 

I 

235 9 547 I 975 7 572 150 10 542 4 751 5 791 
14 no 14 502 228 9 534 2 046 7 488 174 10 998 4 995 6 003 
14 523 14 296 227 10 063 2 135 7 928 166 11 304 5 095 6 209 
15 077 14 869 208 9 562 I 965 7 597 141 12 040 5 426 6 614 
15 208 14 956 252 9 859 2 248 7 611 131 12 244 5 717 6 527 
16 405 16 111 294 9 660 2 608 7 052 144 11 975 5 592 6 383 

14 940 14 725 21< 9 330 2 122 7 208 133 13 141 6 185 69% 
14834 14 612 222 9 41i'2 2 158 7 294 120 13 386 6 509 6 877 
14 836 14 608 228 9 260 2 348 6 912 217 13 487 6 564 6 921 
15 808 H~H 2q 8 841 2 188 6 6<1 143 13 148 6 174 6 974 
15813 15 ~84 229 8 762 2 138 6 624 120 13 809 6 516 7 273 
15 688 15 476 212 8 684 2 328 6 356 359 13 849 6 4~2 7 397 

16 454 16 240 205 7 599 2 05~ s 544 432 14 177 6 fi~'l 7 542 
16 846 16 nf. 310 68H 2 146 4 687 370 H 009 7 111 7 698 
17 062 16 1n 310 7 506 2 279 ~ 227 501 1< 199 7 219 7 980 
17 284 16 802 482 7 112 2 069 5 043 199 I 15 55"2 7 55! 8 ('1('11 

17 349 169H 394 6 ~94 2 325 4 269 

I 
n2 H854 7 610 s :ne;-

18 656 18 316 340 7 139 2 690 4 449 141 I~ 498 7 197 s ~01 
17 257 16 RB 444" 6 696 22H 4 441 71 16 474 7 660 8814 
17 173 16 774 199 6 311 2 403 3 908 146 16 721 7 61i1 q ('tt'Q 

17 561 17 202 H9 6 515 2 618 3 897 114 16 370 7 210 9 1 C('l 

1 R 116 17 830 286 5 661 2 321 3 340 92 16 402 7 009 9 391 
18 426 18 044 382 6 132 2 379 3753 H 16 876 7 087 q 7!'19 
18 704 lS 11ö'6 348 6 919 2 445 4 474 71 16 425 6 637 9 788 

1 R 768 18 484 284 61H 2 257 1 888 49 16 966 6 929 10 037 
19 ll:i('t 18 813 117 6 0~~ 2 191 3 664 58 17 097 7 180 9 917 
19 <18 19 2('19 309 6 708 2 <10 4 198 43 16 989 7 0"')J 9 967 
19 71ili 19 470 ?85 6 186 2 265 3 921 ~8 17 259 7 71(1 9 949 
20 3H 1Q 994 341 6472 2 565 3 907 61 17 178 7 ?fo."1 9 911 
21 738 21 402 3361) 7 114 2 900 4 224 47 16 511 6 716 9 79~ 

10 Q47 191 t'<H'I 2 459 -'l 
I 

10 0~0 20 118 4 476 17 321 7 271 I 
10 295 20100 19< 6924 2611 4 311 - 17 215 

I 
7 1~1 

I 

9 914 
21 110 ?0 119~ ?17 r: 11i0 2 861 2 287 - 16 610 6 4QQ 10 111 
21 654 21 469 u; 3 663 2 591 1 072 - 16 968 6 liP:? 10 386 
22 HO 21 927 201 4 816 

I 

2 766 2 050 - 17 278 

I 

6 772 

i 
10 506 

22 <QO 22 368 222 4 599 2 682 I 1 917 - 16 662 6 127 10 <35 
22 956 22 741 213 3 855 2 417 1 438 - 16 940 6 146 10 ~94 
2:t 277 :no:;tt 219 4 081 2 723 1 358 - 17 375 6 t;Q7 10 778 
23 291 23 074 217 

I 

4 649 

I 

2 746 I 903 - 17 303 

I 

6 531 10 772 
21 911 23 69.51) 218 3 896 2 584 1 312 - 17 703 7 040 10 663 
23 997 23 766 231 4 721 2 949 1 772 - 17 971 ... . .. 

I 

Einlagen ausländisdier 
Einleger 0) 

aus- aus-
Spar- ländisdie ländisdie 
ein- ins- Nidit- Kredit-

lagen gesamt banken Institute 
') ') 

i I 
I I I 

5 o58 Ii I 559 364 195 
7 551 786 486 300 

11 521 1 057 584 473 
17 205 1 243 566 677 
21 353 1 352 622 730 
24 252 1932 734 1198 
29 349 2 495 915 1 580 
36 065 2 779 1 076 1 703 

8 384 875 540 335 
9 118 991 600 391 
9 855 1019 590 429 

11 521 1057 584 473 

13 544 1 075 590 485 
14 620 1147 560 587 
15 587 1180 550 630 
17 205 1 243 566 677 

17 789 1211 568 643 
18 257 I 171 549 622 
18 638 1 111 552 559 
18 955 1 126 561 565 
19 243 1 098 560 538 
19 518 I 1 !57 579 578 

19 723 1 266 591 675 
20 016 1 246 591 655 
20 280 1 310 609 701 
20 593 ' 1 300 617 683 
20 784 1 349 613 736 
21 353 1 352 622 730 

21 909 1 327 611 716 
22 366 1 307 613 694 
22 574 1 312 621 691 
22 785 1420 636 784 
22 935 1 532 643 889 
23 136 1 591 674 917 

23 044 1 723 722 1 001 
23 1"0 1 747 768 979 
23 257 1 824 759 1 065 
23 490 1 772 744 1 028 
23 335 1 838 755 1 083 
24 252 1 932 734 1198 

H 877 I 832 748 1 084 
H 297 1 945 76~ 1180 
H 72~ 1915 756 1159 
26 011 2022 792 1 230 
26 309 2 061 807 1 254 
26 r;~r; 2085 829 1 256 

26 6<8 2 284 820 1464 
27 019 2 652 861 1 791 
27 l79 2 687 891 1 796 
27 810 2 430 893 1 537 
28 142 2 329 891 1 438 
29 349 

I 

2 495 915 1 580 

10 135 2 437 924 1513 
30 7&;"0 2 562 916 1 646 
n 26R 2 716 941 177S 
~, 7")fl 2 847 964 1 883 
lJ 1·n 2 8~7 971 1 886 
32 570 2 673 lOH 1 659 

33 041 2 862 1 067 1 79~ 
33 503 I 2 760 1 036 1 724 
34 006 ' 2 748 1 049 1 699 
~4 t=iHI 2 730 1014 1 716 
~4 fiO~ 2 762 1 006 1 756 
~6 Ot'li' 2 779 1 076 1 703 

~7 ('124 2 681 1 392 1 289 
~7 70Q 2 706 1 386 1 320 
~fl ?P:Q 2 651 1 380 I 1271 
~p: 046 2 804 1 379 1 425 
19 41ft 2 886 1 386 1 500 
19 941 

I 
3 166 1 568 1 598 

40 420 3159 i 1 534 1 625 
41 024 

[, 

2 9~0 i 1 474 1 486 

I 

41 607 3 025 
1 

1 491 1 532 
42 398 2 969 1 456 1513 
42 821 3 058 

I 
1 469 1 589 

') Ab Juli 1959 einsdiließlich der im Saarland umlaufenden DM-Noten und ·Milnzen sowie der Einlagen saarländisdier Niditbanken bei der Deursdien Bundesbank. 
1) Einsdiließlidi der im Ausland befindlidien DM-Noten und -Münzen. - ') Bis Ende 1918 einschließlidi der - nur relativ geringen - Einlagen von ausländisdien Wirtsdiafts-
unternehmen und Privaten bei der Bundesbank (vgl. Anm. 1)): bio Ende 19<1 einsdiließlich Asservatenkonto Einfuhrbewilligung (Bardepots). - ') Einsdiließlidi der - bis 
August 1957 - vorübergehend in Ausgleidisforderungen angelegten öffentlidien Zentralbankeinlagen, jedodi ohne die bei der Bundesbank unterhaltenen Gegenwertmittel (vgl. 
Tabelle II, A 4). - 1

) Ab Januar 1959 den Auslandspassiva zu2eordnet. - 1) Aufgliederung nach Inhabern s. Tabelle I. 1. - ') Bis Ende 1958 ohne die Ehilagen von auslindi-
sehen Wirtschaftsunternehmen und Privaten bei der Bundesbank sowie ohne die von den Dienststellen der ehemaligen Besatzungsmächte bei der Bundesbank unterhaltenen Gut-
haben (vgl. Anm. 2

) und 4)). - ') Ohne Einlagen ausländischer Banken bei der Bundesbank. - 8) Aufgliederung bis März 1957 durch Schätzungen ermittelt. - 1) Enthält 
statistisch bedingte Abnahme in Höhe von rd. 70 Mio DM. - P) Vorläufig. 
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I 

I 
Bargeld-, 

Ausweis~ um lauf Bank- I S~eide·l\ Ausweis .. 
•timtag ins.- noten munzen 1t1mtag 

eesamt 

1948 30. 9. 5 656.1 s 656.1 - 1957 31. 1. 
31. 12. 6 641.4 6 641.4 - 28. 2. 

1949 30. 6. 6 974.0 6 962.4 11.6 31. 3. 31. 12. 7 737.5 7 697.9 39.6 
1950 30. 6. 8 160.0 • 027.8 132.2 30. 4. 

31. 12. 8 411.8 • 232.3 181.5 31. 5. 19>1 30. 6. 8 570.4 1111.6 381.8 
31. 12. 9 713.3 9 243.1 470.2 

I 

30. 6. 
1952 30. 6. 10 405.< 9 804.6 600.9 31. 7. 31. 12. 11 270.4 10 508.7 761.7 
1953 30. 6. 11 6SI,I 10 830.8 828.0 31. 8. 

31. 12. 12 434.9 11 547.0 887.9 30. 9. 
1954 30. 6. 12 446.1 11 542.4 903.7 

31. 12. 13 296.0 12 349.8 946.2 H. 10. 
1955 30. 6. 13 794,5 12 831.6 962.9 30. 11. 

31. 12. 14 642.4 13 641.0 1 001.4 31. 12. 
1956 30. 6. 15 192.7 14 169.1 1 023.6 

31.12. 15 590.< 14 510.8 1 079.7 I 

II. Deutsche Bundesbank 
A. Bargeldumlauf, Kredite, Einlagen 

I Bargeld-, umlauf 
Ins-

gesamt 

15 228.8 
15 653.0 
15 735.8 

16 264.0 
16 415.8 
16 527.7 

16 646.1 
16 804.6 
17 036.8 

17 192.5 
17 534.8 
17 273.2 

1. Bargeldumlauf 
1) an den Ausweisstichtagen 

Mio DM 

Bank- I Smeide-JI 

I 

Bargeld-
Ausweis- umlauf 

noten münzen I stlmtag ins-
ge&amt 

14 173.1 1 055.7 1958 31. 1. 17 196.9 
14 589.8 1 063.2 28. 2. 17 674.0 
14 670.3 1 065.5 31. 3. 17 782.7 

15 178.7 1 085.3 30. 4. 17 897.5 
15332.5 1 083.3 31. 5. 17 873.3 
15 436.7 1 091.0 30. 6. 18 108.8 

I 

15 544.7 1 101.4 
I 

31. 7. 18 258.3 
15 706.1 1 098.5 31. 8. 18 360.2 
15 928,5 1 108.3 I 30. 9. 18 432.8 I 

I 
16 073.7 1 118.8 31. 10. 18 621.8 
16 402.3 1 132.5 30. 11. 19 153.8 
16 132.9 1 140.3 ' 31. 12. 18 858.3 

I 

Il. Deutsche BuHdesbaHk 
A. Bargeldumlauf, Kredite, EIHlageH 

I Bargeld-, Bank- I Smeide·ll 
Ausweis- um lauf Bank· I S~eide· 

noten münzen stimtag ins- noten munzen 
gesamt 

16 077.3 1119.6 I 1959 31. 1. 18 372.3 17 204.9 1 167.4 
16 554.0 1120.0 

I 

28. 2. 18 785.6 17 618.5 1 167.1 
31. 3. 19 121.5 17 924.6 1 196.9 16 6n.4 1129.3 
30 . 4. 19 349.2 18 161.6 1 187.6 

16 765.6 1131.9 31. 5. 19 340.2 18 139.0 1 201.2 

16 737.7 1135.6 ! 30. 6. 19 419.7 18 215.2 1 204.5 
31. 7 .') 19 920,7 18 688.8 1 231.9 

16 973.8 1135.0 I 31. 8. 19 875.3 18 646.4 1 228.9 I 

17 110.6 1147.7 30. 9. 19 962.0 18 723.3 1 238.7 
31. 10. 19 958.2 18 708.5 1 249.7 

17 208.4 1151.8 
17 273.3 1 159,5 7. 11. 18 837,8 17 595,8 1 242.0 

15. 11. 18 414.1 17 176.2 1 237.9 
17 450.5 1 171.3 23. 11. 17 521.9 16 291.0 1 230.9 
17 963.3 1190.5 30. 11. 20 430.6 19 161.3 1 269,3 

17 661.5 1 196.8 7. 12. 19 943.9 18 665.0 1 278.9 
15. 12. 19 279.0 17 998.0 1 281.0 

1) Ab 7. Juli 1959 einsdlließlidl der im Saarland ausgegebenen DM-Noten und -Münzen, 

Bargeld-
Zelt umlauf 

insgesamt 

19% Dez. 15 276 
1957 !an. 14 365 

Febr. 14 333 
März 14 679 
A~ril 15 111 
Mai 15131 
Juni 15 348 
Juli 15 369 
Aug. 1S H~ 
Se~t. 15 701 
Okt. H 799 
Nov. H871 

b) Durchschnitte 1) 

Mio DM 

Zeft 
Bargeld-
um lauf 

insgesamt 

1957 Dez. 16 776 

1958 !an. 15 945 
Febr. H 971 März 16 413 
A~ril 16 514 Mai 16 671 
Juni 16 742 
Juli 16 893 Aug, 16 978 SePt. 17 064 
Okt. 17 164 
Nov. 17 429 

Bargeld-
Zeit um lauf 

insgesamt 

1958 Dez. 18 260 
1959 !an. 17 305 

Febr. 17 208 
März 17 908 

,I 

APril 17 594 
Mai 18 049 
Juni 17 922 
Juli') 18 510 
Aug. 18 472 

Ii 

SePt. 18 507 
Okt. 18 618 
Nov. 18 642 

1) Erremnet aus den kalendertiglidlen Umlaufziffem. - 1) Ab Juli 19~9 elnsdllieSiim der im 
Saarland ausgegebenen DM-Noten und -Münzen. 

c) Stückelung 

nach dem Stand vom 30. Novemb10f 1959 1) 

I Stüd<elung I in Mio DM I 
in vH des 

Gesamtumlaufs 

I Banknoten inseesamt 19 161 93.8 
davon: 100.- DM 6 529 32.0 

so.- - 8 650 42.3 
20.- . 2 687 13.2 
10.- - 1 168 5.7 
5.- - 127 0.6 

Scheidemünzen insaesamt I 269 6.2 
davon: 5.- DM 439 2.1 

2.- . 154 0.7 
1.- . 359 1.8 

-.50 . 135 

I 
0.7 

-.10 - 118 0.6 
-.OS . 37 0.2 
-.02 . 4 o.o 
-.01 - 23 0.1 

Banknoten und Scheidemünzen I 20 430 I 100.0 

1) Einsmließlim der im Saarland ausgegebenen DM-Noten und -Münzen. 

2. Zentralbankkredite an Nichtbanken 
Mio DM 

I 
Oflentlime Stellen Wirtsmafuuntemehmen 

und Private 
Kredite an 

I Nimtbanken Bund und Sondervermögen de1 Bundes 1) Länder 
insgesamt Kredite 

Zeit I ohne 
insgesamt Smatz- I Kredite an I I Smatz· I I sonstige an Ver-

mit Bund für .Direkt- simerungs-
Smatzwemsel(n) 

mit I ohne wemsei Kassen- Beteiligung wemsei Kassen-
öflent· kredite" untern eh-

Smatzwemsel(n) ins- und unver~ Wert· ins- und unver- Lombard- liehe und zinslidle 
vor- an inter- vor- lcredlte Stellen 'l men und 

Wertpapiere(n) und 

I 
gesamt sd::tüsse nationalen 

papiere gesamt zinsllme scbüsse Bauspar-

I 

Wertpapiere(n) Smatzan-
Einrldl· Smatzan- kassen 1) 

I weisungen 
1 tungen I weisungen 

1950 Dez. I 622,8 926.4 1 503.7 807.3 1 213.8 241.3 637.5 - 335.0 288.7 
I 

120.1 

I 
161.1 7.~ 1.2 53.8 65.3 

1951 - 1 166.5 299.1 1 036.6 169.2 839.4 553.3 - - 286.1 196.0 28.0 168.0 - 1.2 69,3 60.6 
1952 - 750.0 380.4 603.4 231.8 53Jl.2 355.2 - 183.0 - 64.8 14.4 50.4 - 0.4 85.6 61.0 
1953 - 622.5 369.1 478.4 221.0 430.4 203.1 - 183.0 44.3 47.6 6.0 41.6 - 0.4 108.4 35.7 
1954 - 734.3 601.9 60~.4 473,0 522.7 100.4 - 390.7 31.6 61.2 0.4 60.8 - 21.5 109.9 19.0 
1955 - 1 011.2 749.8 891.0 629.6 652.1 247.3 - 390.7 14.1 205.8 - 180.4 25.4 33.1 103.5 16.7 
1956 - 813.0 639.3 715.0 541.3 564.5 119.9 - 390.8 53.8 101.8 - 101.8 - 48.7 88.7 9.3 
1957 - 808.6 480.4 802.8 474.6 719.0 153.7 - 390.8 174.5 83.8 - 83.8 - - 2.2 3.6 
1958 - I 094.4 748.7 1094.0 748.3 1 024.9 100.0 17.~ 661.7 245.7 69.1 - 69.1 - - - 0.4 

1957 Juli 776.1 614.9 682.4 521.2 552.0 67.5 - 390.8 93.7 119.7 - 119.7 - 10.7 85.8 7.9 
AuR. 724.0 613.8 655.9 545.7 501.0 2.5 - 390.8 107.7 149.4 - 149.4 - 5.5 59.8 8.3 
Se~t. 608.1 492.9 567.5 452.3 506.0 6.0 - I 390.8 109.2 61.5 - 61.5 - - 32.5 8.1 
Okt. 653.1 500.9 638.6 486.4 543.0 42.~ - 390.8 109.7 95.6 - 95.6 - - 6.4 8.1 
Nov. 663.4 542.5 650.6 529.7 511.7 6.0 - 390.8 114.9 138.9 - 138.9 - - 3.7 9.1 
Dez. 808.6 480.4 802.8 474.6 719.0 153.7 - 390.8 174.5 83.8 - 83.8 - - 2.2 3.6 

1958 Jan. 679.8 484.4 675.6 480.2 615.6 20.0 - 420.2 175.4 60.0 - 60.0 - - 0.2 4.0 
Febr. 694.9 487.1 691.7 483.9 628.0 32.5 - 420.2 175.3 63.7 - 63.7 - - o.1 3.1 
März 807.7 532.2 804.7 529.2 758.7 93.4 - 483.2 182.1 46.0 - 46.0 - - o.1 2.9 
APril 795.6 550.9 792.9 548.2 727.9 59.3 - 483.2 185.4 65.0 - 65.0 - - 0.1 2.6 
Mai 769.0 S24S 766.5 522.0 727.7 S7S - 483.2 187.0 38.8 - 38.8 - - o.o 2.5 
Juni 941.6 662.6 940.2 661.2 888.2 93.4 - I 

609.2 185.6 52.0 - 52.0 - - - 1.4 
Juli 895.1 662.7 893.6 661.2 841.6 31.9 - 609.2 200S 52.0 - 52.0 - - - lS 
Aug. I 072,0 690.1 1 070.6 688.7 1 043.6 166.5 - : 661.7 215.4 27.0 - 27.0 - - - 1.4 
SePt. 997.0 692.9 995.8 691.7 965.8 83.0 - 661.7 221.1 30.0 - 30.0 - - - 1.2 
Okt. 989.9 691.0 988.6 689.7 960.6 63.0 - 661.7 235.9 28.0 - 28.0 - - - 1.3 
Nov. 922.6 676.9 921.4 675.7 907.4 6.8 - 661.7 238.9 14.0 - 14.0 - - - 1.2 
Dez. 1 094.4 748.7 1 094.0 748.3 1 024.9 100.0 17.5 661.7 245.7 69.1 - 69.1 - - - 0.4 

1959 !an. 933.5 684.1 933.1 683.7 911.1 28.3 - 661.7 221.1 22.0 - 22.0 - - - 0.4 
Febr. 876.3 668.2 87~.9 667.8 169.8 - - I 661.7 208.1 6.1 - 6.1 - - - 0.4 
März 877.0 666.1 876.6 665.7 872.6 - -

I 

661.7 210.9 4.0 - 4.0 - - - 0.4 
A~ril 975.1 754.6 974.7 754.2 940.8 16.0 58.6 661.7 204.5 33.9 - 33.9 - - - 0.4 
Mai 1311.5 1 093.7 1 311.1 1 093.3 1 287.7 '2.0 408.2 661.7 215.8 23.4 - 23.4 - - - 0.4 
Juni 1 626.3 1 213.8 1 625.9 1 213.4 1 610.1 196.5 535.9 I 661.7 216,0 15.8 - 15.8 - - - 0,4 
Juli 1 549.2 1 302.7 1 548.8 1 302.3 1 519.0 31.0 610.8 

I 

661.7 215.5 29.8 - 29.8 - - - 0.4 
Aug, 1 611.1 1 394.1 1 610.7 1 393.7 1 581.3 2.0 688.7 675.6 215.0 29.4 - 29.4 - - - 0.4 
SePt. 1 446.5 1 211.8 1 446.1 l 211.4 1 442.4 20.0 32,5 1 175.2 214.7 3.7 - 3.7 - - - 0.4 
Okt. 1 418.3 1 202.4 1 417.9 1 202.0 1 397.2 3.0 - 1181.3 212.9 20.7 - . 20.7 - - - 0.4 
Nov. 1 457.8 1 209.2 1 457.4 1 208.8 1 429.9 35.5 - 1 181.3 213.1 27 ·' - 27.5 - - - 0.4 

1) EinsmlieSiim Bundesbahn. Bundespost und Bundesausgleidlsamt. - ') Wemsel- und Lombardkredlte der Landeszentralbank-Zweiganstalten in der ehemaligen lranzösiomen 
Besatzungszone. - 1) Mittell •orilbergebendem Ankauf und Lombardtorune •on Ausgleimsforderungen. 
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11. Deutsdie Bundesbank 
A. Bargeldumlauf, Kredite, Einlagen 

3. Zentralbankkredite an Kreditinstitute*) 
MioDM 

Kreditinslitute (ohne KFW) ') Kreditanstalt für Wiederaufbau 

Zeit Wedtsel- vorübergehend 
Insgesamt kredite Lombard- angekaufte 

insgesamt Kassen-
') kredite Ausgleidts- kredite ') forderungen') 

1950 Dez. 5 201.9 4235,4 360.6 605.9 368.7 368.7 
1951 . 5 117.5 4 757.2 290.8 669.5 454.0 454.0 
1952 . 4 128,4 3 389,0 253.5 485.9 468.4 268.5 
1953 . 3 351,1 2 739,1 245.2 366.8 225.6 202.6 
1954 " 3 339.0 2 837.7 265.1 236.2 207.3 195.2 
1955 . 4 683,0 4 130,9 340,5 211.6 145.0 139.5 

I 
1956 . 3 127.1 2 723,7 220.7 182.7 58.6 46.6 
1957 . 1 676.6 1 463.0 52.8 160.8 67.8 66.8 
1958 . 960.3 769,6 63.9 126.8 3.8 3.8 

1957 Juli 2 146.0 1 940.9 31.0 174.1 29.0 27.6 
Au2. 1 435.5 1 241.7 29.7 164.1 21.8 21.4 
Se~t. 1 645.6 1 438.2 43.4 164,0 43.6 43.2 
Okt. 1 223.3 I 1 021.2 39.0 163.1 16.9 16.5 
Nov. 1 121.6 

I 
923.3 35.8 162.5 10.7 10.3 

Dez. 1 676.6 1 463.0 52.8 160.8 67.8 66.8 

1958 Jan. 1 328.3 
I 

1 139.6 28.9 159.8 10.2 10.2 
Febr. 1 257.9 1 016.1 82.2 159.6 37.9 J7,9 
März 1 509.2 1 324.7 30.0 154.5 25.1 25.1 
A~ril 1451.2 1 242.4 56.5 152.3 12.8 12.8 
Mai 1144.4 969,7 23.5 151.2 13.2 13.2 
Juni 1 594.7 1 397.9 46.5 150.3 12.4 12.4 

I 

Juli 1 086.5 914.3 23.0 

I 

149.2 24.6 24.6 
Au2. 1 110.8 941.8 20.8 148.2 33.0 33.0 
Se~t. 865.7 701.2 22.4 142.1 30.9 30.9 
Okt. 708.1 543.8 24.3 140.0 16.2 16.2 
Nov. 969.9 805,2 25.8 138.9 10.8 10.8 
Dez. 960,3 769,6 63.9 126.8 3.8 3.8 

1959 Jan. 990.6 860.7 23.7 106.2 0.2 0.2 
Febr. 820.2 635,4 78.7 106.1 15.1 l'Ll 
März 701,0 563.9 31.0 106.1 19.4 19.4 
APril 769.3 634.4 29.0 105.9 26.4 26.4 
Mai 915.0 785,7 23.4 105.9 9.6 9.6 
Juni 812.8 677.3 31.7 103.8 0.3 0.3 
Juli 640.7 522.1 14.8 103.8 12.0 12.0 
Aug, 682.2 555,6 22.9 103.7 21.3 21.3 
Se~t. 1 352.4 1 223.9 25.7 102.8 o.1 0.1 
Okt. 1 182.3 1 061.3 18.3 102.7 23.0 23.0 
Nov. 1 284,1 1 153,1 28.3 102.7 13.2 13.2 

') Ab Juli 1959 einsdtließlidt Zentralbankkredite an saarländisdte Kreditinstitute. - 1) Einsdtließlidt angekaufter Auslandswedtsel und Exporttratten, 
dem offenen Markt angekaufte GeldmarkttiteL - 1) Mit Rückkaufverpftidttung der Kreditinstitute. 

Zelt 

1950 Dez. 
1951 . 
1952 . 
1953 . 
1954 .. 
1955 . 
1956 . 
1957 . 
1958 . 
1957 Juli 

Aug, 
Se~t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 Jan. 
Febr. 
März 
A~ril 
Mai 
Juni 
Juli 
Au•. 
Se~t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 Jan. 
Febr. 
März 
A~ril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 

4. Zentralbankeinlagen von Nichtbanken und von Kreditinstituten *) 
MioDM 

Nidttbanken 

ölfentlidte Stellen 1) 

I insgesamt Bund (ohne 

I 
Dienst-

mit I ohne Sonder· ERP-
stellen 

vermögen), sonstige Sonder· 
der ebem. 

zeitweilig Länder und ölfentlidte vermögen 
Besatzungs-

in Ausgleidtsforderunsen 

I 
Lasten· 

I 
Stellen ')') 

mädtte 7) 
angelegte(n) Betrige(n) ') ausgleims- ') 

behörden 

3 693.3 3 446.0 594.3 396.7 965.0 907.6 
3 997.3 J 990.0 1191.8 223.0 1 312.8 997.3 
3 957.8 l 194.1 1 906.1 207.2 825.9 753.4 
4 935.3 1 704.2 3 181.4 373.2 496.7 639.3 
6 266.5 1 529.9 4 684.7 400.6 352.8 523.4 
7 003.5 3 420.7 5 949.7 274.3 272.2 265.5 
7 682.3 4 459.3 6 711.8 339.8 192.5 143.8 

5 097.3 4 017.1 431.4 167.8 140.6 
4 968.2 3 614.0 610.3 361.2 46.8 

6 362.9 I 6 072.9 5 212.4 ! 331.8 181.5 432.0 
5 539.7 4 614.2 73.1 172.1 370.4 
6 2SJ.6 4 912.8 314.6 246.5 501.4 
5 901.4 4 739.9 302.9 177.5 199.3 
4 956.7 I 4 104.3 164.9 161.0 132.0 
5 097.3 I 4 017.1 431.4 167.8 140.6 

5 146.3 
I 

4 170.3 271.0 190.2 70.8 
4 671.3 3 702.2 205.8 218.1 146.3 
4 669.5 3 660.8 235.9 299.2 114.4 
3 966.9 3 307.4 32.8 248.5 92.5 
4 397.1 3 265.5 488.0 206.1 54.9 
5 220.0 3 870.3 603.9 326.7 70.5 
4 644.4 3 371.2 516.9 422.7 49.1 
4 449.6 3 035.7 627.8 I 410.7 

' 
57.8 

5 000.4 3 631.6 567.0 450.2 42.8 
4 681.9 3 489.2 432.2 417.7 58.1 
4 704.8 3 401.4 505.2 396.6 

I 

61.0 
4 968.2 3 614.0 610.3 361.2 46.8 

5 279.1 4 224.4 251.6 612.4 -'> 
5 087.3 3 971.4 339.9 580.4 -
3 088.8 1 550.8 735.9 585.4 -
1 876.7 784.3 287.9 619.8 -
2 835.7 1 300.6 749.6 582.4 -
2 918.8 1 345.2 571.7 780.1 -
2 5o1.o 831.4 606.2 850.9 -
2 382.7 736.1 622.0 805.9 -
2 887.0 1 225.9 676.9 767.1 -
2 046.9 1 031.8 280.9 516.6 -
2 391.8 954,2 818.0 388.8 -

sonstige 
Einleger 1) 

829.7 
272.4 
265.2 
244.7 
30~.0 
241.8 
294.4 
340.4 
335.9 

205.2 
309.9 
310.3 
481.8 
394.5 
340.4 

444.0 
398.9 
359.2 
285.7 
382.6 
348.6 
284.5 
317.6 
308.8 
284.7 
340.6 
335.9 

190.7 
195.6 
216.7 
184.7 
203.1 
221.8 
212.5 
218.7 
217.1 
217.6 
230.8 

Wertpapiere 

--
199.9 
23.0 
12.1 

5.5 
12.0 

1.0 
-

1.4 
0.4 
o.4 
0.4 
0.4 
1.0 

------------
---------
-
-

aber ohne auf 

Kredit-
institute 

•) ') 

1 887.7 
2 675.0 
2 992.6 
3 286,9 
4 005.9 
4 502,2 
5 258.5 
7 108,9 
8 243.1 

4 952.2 
4 857.1 
5 622.6 
5 340.9 
5 397 .o 
7 108.9 

5 453,4 
5 438.4 
5 814.7 
5 921.2 
5 455.3 
5 989.5 
5 785,6 
6 107.3 
5 773.6 
5 609,7 
6 590,2 
8 243,1 

6 289,1 
6 160,9 
6 310,6 
6 032.6 
6 691.8 
6 559.5 
6 261.6 
6 380,3 
6 459,2 
6 204.4 
7 H9,o 

j Ab Juli 1959 einsdtließlidt der bei der Landeszentralbank im Saarland unterhaltenen Einlagen. - 1) Einsdtließlidt der zeitweilig in Ausgleidtsforderungen angelegten 
Beträge. - !) Bis 31. Juli 1957 nur .Gegenwertmittel". - 1) Einsdtließlidt Postsdteck- und Postsparkassenämter. - ') Mit lokrafttreten des Gesetzes über die Deutsdte 
Bundesbank am 1. August 1957 ist die Möglidtkeit einer Anlage öllentlidter Gelder in Ausgleidtsforderungen entfallen. - 5) Ab Mai 1958 einsdtließlidt der Mindest-
reserveguthaben der Bundespost für die Postsdteck- und Postsparkassenämter; vgl. Anm. ') in Tab. I, 2. - ") Ab Mai 1958 ohne die Mindestreserveguthaben der Bundes-
post für die Postsdteck- und Postsparkassenämter; vgl. Anm. 1) in Tab. I, 2. - ')Ab Januar 1959 dem .Auslandsgesdtält" zugeredtnet. - 8) Die bis Dezember 1958 
hierin enthaltenen sonstigen ausländischen Einleger werden nunmehr im .. Auslandsgesdtäft .. erfaßt. 
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11. Deutsche Bundesbank 
A. Bargeldumlauf, Kredite, BtnlageH 

~. Mindestreservenstatistik 

a) Retervetätze ') 

1--~------------------V_e_r_bindlichkeiten gegenü_b_e_r _D_e_v_is;-e_m_·n_la_"n_d_e_rn ____________ ~-----~ Verbindlichkeiten gegenüber Devisenausländern 
-------- ------ -----

Sichtverblndlichkeiten I Be'-'stete s I 

GOltie ab: 
Bankplitze I Nebenplätze Verbindlichkeiten einlagen ver- frist;te Spar-

--------------,---------------- -·--- "' par- Sicht- be I 
_______ _:___ _______ J ________ -- --- ---- --- --- - -- -- bind- Verbind- ein-

Reoerveklaue 1) __ Reoerveklaue 1
) ____ _ Bank- I Neben- lieh- lieh- 1 lagen 

1 I 2 I 3 I 4 I 5 I 6 I 1 I 2 I 3 I 4 I 5 I 6 1 I : J 3 I 4 I 5 I 6 plätze I plätze keilen I keiten I 

vH der reservepflichtigen Verbindlichkeiten 1) 
1--------~-------------------.-----------------

1948 1. Juli 10 10 5 s 
1. Dez. 15 10 s s 

1949 1. Juni 12 9 5 s 
1. SePt. 10 8 4 4 

1950 1. Okt. 15 12 8 4 

Bis 30. 4. 1957 gleiche 
Sätze wie für Verbind-
liehkeilen gegenüber 

Deviseninländern 
1952 1. Mai H 114 1 13 12 I 11 1 10 12 1 11 110 9 I 8 I 8 8 I 7~.5~ 7 I 6,5 6 5,5 4 

1. SePt. 12 12 11 11 10 9 10 10 9 9 

1 

8 8 7 6 6 5 5 4 
1953 1. Febr. 11 , 11 1 10 10 1 9 1 9 9 9 , 8 8 8 8 7 6 6 5 5 4 

19H 1. SePt. ~~ 12 11 11 I' ~~ ~~ ~~ 10 i 1~ 1~ 9
1 : : : : ~ ~ ~ ! 20 10 I 10 :::: t ~l~:1 ~; i: i~ i~ ~ :2 ~~ ~~ I ~i ~~ =_: ll ~ ~ ; i ~ ~ 6 f s v~~dl~~E~e:i;;iL 

1. Nov. 14,3 13,21 12,11 11.01 - - 11,01 9,9 8,8 7.7 - 9.9 8,8 7,7 6,61 -~ - 6.6 1 5,1 über Deviseninländern 
1960 1. )an. 15,6 14.4113,2 i 12.0 I - - 12,0 10,8 9,6 8,4 - \0,8 9,6 8,4 7,2 - - 7,2 i 6 30') I 20') I 1o') 

') Vor dem 1. Mai 1954 galten fOr die Berliner Kreditinstitute zum Teil andere Bestimmungen. Die saarländischen Kredltinotitute lind ab 1. August 1959 mlndeltreservepllichtie. 
1) Staffelung nach ReserveklaSien: 

1. Mal 1952 bl1 31. Juli 1959 ab 1. August 1959 

Reserveklaose 1 ~ von 100 Mio DM und mehr 
• 2 für Kreditinstitut• • 50 bh unter 100 Mio DM 
• 3 mit reservepllichtlgen • 10 • • 50 • • 
• 4 Verbindlichkelten • 5 • • 10 • • 

Reserveklasse 1 
• 2 
• 3 
• 4 

} 

für Kreditinstitute von 300 Mlo DM und mehr 
mit reservepßichtigen • 30 bio unter 300 Mlo DM 
Verbindlichkelten • 3 • • 30 • • 
(el n 1 c h I. Spareinlagen) unter 3 Mio DM 

• 5 (o h n e Sparelnlaien) • 1 • • 5 • • 
• 6 unter 1 Mlo DM 

Maßgebend für die Einstufung der Kreditinstitute in die einzelnen Reserveklassen sind ihre reservepfllchtlgen Verbindlichkeiten Im jeweiligen Vormonat. 
2

) Diese Sätze gelten nur für den Zuwachs an mindestreservepflichtigen Verbindlichkeiten gegenüber Devisenausländern seit dem 30. November 1959. 

b) Reservehaltung der Kreditinstitute nach Bankengruppen und Reserveklassen *) ") 
Beträge in Mio DM 

Bankengruppen 

I 
Ruervekluoen 

davon Und- 1 2 3 4 

I Spezial-. 

)!ehe (100 (SO bis (10 bis (S bll 
Zentral- Gewerb- Alle MtoDM unterlOO unter SO unter 10 
kauen Gewerb- liehe nbrteen und MioDM) MloDM) MtoDM) 

Zelt Genmt Kredit- Staau-, Giro- Spar- und liehe Kredit-
reserve~ mehr) 

Groß- Reelonal- p 1 t Haus- zen- lind- pllich-banken banken d r va- und tralen kassen liehe Zentral-

~- Hom '"· AI"" 1) L~kal- bankten Branche-

I 

Kredit- kassen nassen- Kredit- ( I 

banken I banken 
Ichalten . . 300 

ge- aust1tute Mio DM (30 bi1 (3 bis 
I nossen- I I und unter 300 I unter 30 (unter 3 

Ichalten mehr) Mlo DM) 1Mto DM) Mio DM) 

Retervepflicbtige Verbindliebkelten 

1958 Nov. ~4 449.9,28 736.0,16 570.019 721.812 135,81 308.4 
I 3 499.5

1

30 848.4

1

5 812.0 I 108.214 654.91 790.91137 181.2 4 632.8' 14 825.11 5 703.2 I 
1959 Aug. 85 167,71) 31 742,7 18 480,1 10 300.1 2 526.5 436.0 3 582.9 36 567.0 6 799.9 103,1 5 494.5 877,6 37 707.8127 161.7114 503.2 5 795,0 I 

SePt. 86 278.0 31 795.0 18 487,1 10 332.5 2 519,4 456.0 

I 
3 584.2 3'7 348.1 6 983.0 105.7 5 583.7 878.3 38 260,9 27 456,7 14 746.31 5 814.1 I 

Okt. 7 598.7 32 598,8 19 028.2 10 so5.21 2 593.81 471.6 3 640.31 37 581.2 7 177.7 102,7 5 619.21 878,8 38 724.4 28 145.4 14 844,5 5 884.4 
Nov. 88 988.1 33 321.1 19 408.4 10 711.9 2 727.3 473.5 3 676.2 38 070,6 7 311.6 103,4 5 686.5 818.7 39 746,2 28 206.0 15 116.1 5 919.8 

Reterve-Soll 

1958 Nov.,6 695.71 3 157.61 1 870,71 1 011.0 I 243.4 I 32.5 
I 357.0 I 2 307.61 413.8 I 11.4 

I 
369.0 I 79.3113 771.81 445.81 1 ~~u1 438.1 I 

1959 Aug. 6 906.4') 3 105.7 1 865,6 971.9 229.8 38,4 343.1 2 560.3 406.3 8.8 403.6 78.6 ' 3 503.0 2 096.7 332.1 
Sept. 6 983,5 3 101,6 1 859,8 971.71 230.1 I 40.0 

I 
346.8 2 618.3 419.21 9,1 410.0 78.5 I 3 546.4 2 113.1

1 
990.81 333.21 Okt. 7 089.6 3 183,6 1 914.2 989.9 237.4 42.1 3so.o I 2 626.8 430.4 8,9 411.4 78.5 3 590.6 2 166.3 995.3 337.4 

Nov. 7 919.6 3 577.0 2 147.5 1 108.2 275.5 45.8 393.2 2 922.2 481.9 9,8 457.6 77.9 4 055.3 2 377.2 1 114.8 372.3 

Durchschnittlidter Reservesatz (Reserve-Soll in vH der reservepßidttigen Verbindlichkeiten) 

1958 Nov., 9.0 

I 
11.0, 11.3, 10-41 11.41 

10.5 

I 
10.2 I 7.5 7.1 I 

1o.51 7.9, 10.0 II 10.11 9.61 8.0! 7.71 1959 Aug. 8.1 9.8 10.1 9.4 9.1 8.8 9.6 7.0 6.0 8.5 7.3 9.0 9.3 7.7 6.7 I 5.7 
SeN. 8.1 9.8 10.1 

9.41 
9.1 8.8 9,7 7.01 6.0 8.6 7.3 8.9 9,3 7.71 6.71 5.71 Okt. 8.1 9.8 10.1 9.4 9.21 8.9 I 9.6 1 7,0 6.0 1 8.7 7.3 8.9 9.3 7.7 6.7 5.7 

Nov. 8.9 10.7 11.1 10.3 10.1 9.7 10.7 7.7 6.6 9.5 s.o 9.5 10,2 8.4 7.4 6.3 ' 

Oberschußreserven 

1958 Nov., 81.6 

I 
39.81 11.11 15.51 8.81 4.4 I 4.0 I 12.91 

6.1 I 0.9 

I 9.1 I 8.81] 28.41 5.8 I 16.71 5.7 1 
1959 Aug. 102.1 41.2 9.0 15.0 1S.4 1.8 3.9 14.9 9.71 0,7 11.7 20.0 20,9 24.4 30.9 25,9 I 

Sept. 100.2 38.8 6,0 19.2 10.8 2.8 

I 3.91 
11.5 7.1 0,6 10.8 27.5 19.5 33.6 29.91 17.21 Okt. 208.8 125.1 39.1 57.31 24.91 3.8 2.7 17.5 7.5 1 1.4 I 11.7 i~:~ ,I 

88.7 ~~:~I 34.0 15.3 
Nov. 95.6 47.5 16,0' 17.1 12,6 1.8 7.3 12.4 5,2 0,5 9,6 34.2 24.4 12.7 

Oberschußreserven in vH des Reserve-Solls 

1958 Nov., 1.2 

I 
1.3, 0.6, 1.51 t~l 13,5 

I 1.1 I 0,6, 1.51 7,91 2.51 11.1 II 0,81 1.31 1.41 ~:~ I 1959 Au•. 1.5 1.3 0,5 1.5 4.7 1.1 0.6 2.4 8,0 2.9 25.4 0.6 1.2 3,2 
Sept. 1.4 1.3 0.3 2.01 4.71 7.0 

I 
1.1 I 0.4 1.71 6,6 2.6 35.0' 0.5 1.61 3,01 5.21 Okt. 2.9 3.9 2.0 5.8 10.5 9.0 o.81 0,7 1.7 15.7 2.8 It:~ I 2.5 3.3 3.4 4.5 

Nov. 1.2 1.3 0.7 1.5 4.6 3.9 1.9 0,4 1.1 5.1 2,1 I 0.8 1,0 2.2 3.4 

Oberschußreserven in vH der Gesamtllumme der Oberschußreserven 

1958 Nov., 100.0 I 48.81 13.61 
19.0 I 10.S I 5.4 I 4.91 15.81 7.51 1.1 I 11.21 10.711 

34.81 7.11 20.51 7.01 1959 Aug. 100.0 40.4 8,8 14.7 15.1 1.8 3.8 14.6 9.5 0.7 11.4 19.6 20.5 23.9 30.2 25.4 
SePt. 100.0 38.7 6.0 19.11 10.81 2.8 

I 
3.9 11.5 7.1 0,6 10.8 27.4 19.5 33.51 29.81 17.21 Okt. 100.0 59.9 27.5 18.7 11.9 1.8 1.31 8.4 3.6 0,7 5.6 20.5 42.5 33.9 16.3 7.3 

Nov. JQO.O 49.7 16.7 17.9 J>.2 1.9 7,7 13.0 5,4 0.5 10,0 13.7 35.8 25.4 25.5 13.3 

' 6 
(1 bh (unter 1 

unter 5 MtoDM) 
MloDM) 

I 

-
I 

-

6 66.::1 I' 4::5 

- I -
-- -- -

48~31 375.8 --
I 

-- -- -

2:21 
6,9 
-

-
I 

-- -- -

1.:.:71 11.3 --
I 

-
- -- -

2:91 
3,0 
-- I -- -- -

1.:81 13.8 --
I 

-- -
') Ab Mal 1958 ohne die Mindestreserven der Bundespost ftlr die Pootschedc- und Postsparkassenämter, die sich seit Einführung der fakultativen zentralen Mindestreservehaltung 
am 1. Ma11958 von den tlbrigen Zentralbankeinlagen der Bundespool praktisch nicht mehr trennen lassen. - X) Ab August 1959 einschließlich saarländische Kreditlnstitute. -
1) Deutsche Bank AG. Dresdner Bank AG, Commerzbank AG und deren Tochterlnstitute. - ') Hiervon entfallen auf saarländische Kreditinstitute 1 527 Mlo. DM. - 1) Hiervon 
entfallen auf 1aarllndllche Kredltln1titute 122 Mio DM. 
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11. Deutsdie Bundesbank 
B. Auswels B. Ausweis der 

Mlo Aktiva 

Guthaben bei auo- I I I 
Sd>atZ'IJeduel und unnrzlnolid>e 

ländisd>en Banken Sdtatzanweisungen 

und Geldmarktonlagen I I 
Im Aualand 1) ') Sorten, Sonstige I 

I 
Auslands- Forderungen Deutsdie PoSt- Inland•- Bund Lombard-

Auswela- Gold wemsei an das Sd>eide- sd>eck- und I forde-
stid>tag und -sd>ecko Ausland münzen guthaben wed:lsel 

ins~ Sonder- I 
darunter Und er rungen 

'J ') 'J gesamt vermögen 
insgesamt zweck- des 

I I I 

gebunden 

I I I 
Bundeo 

I 

I I 

1957 31. Aua. 9 449.8 8 144.0 I 
214.6 5 330.0 72.2 82.of 1115.8 2.5 2.5 - 29.6 

30. SePt. 'l 10 032.6 8 304.1 
I 

230.5 s 793.7 69.3 87.6 1 246.6 6.0 6.0 - 44.1 
31. Okt. 10 6H.l 6 9S9.6 215.5 6 428.5 69.3 91.9 952.5 42.5 42.5 I - 39.6 
30. No•. 10 691.5 6 803.7 204.3 6 428.2 63.7 

I 

79.8 795.3 6.0 6.0 - 37.4 
31. Dez. 10 602.5 6 603.9 174.3 6 460.6 63.1 173.6 1 366.1 153.7 153.7 - 53.3 

1958 31. !an. 10 429.9 6 465.8 160.9 6 362.9 86.2 77.5 983.0 20.0 20.0 - 29.S 
28. Febr. 10 382.7 6 459.8 151.3 6 292.6 S9.6 79.4 868.5 32.5 32.5 - 12.3 
31. März 10 260.6 6 763.3 151.5 6 250.3 81.8 

I 
81.0 1 248.6 93.4 93.4 -

I 

30.1 
30. A1>ril 10 394.2 6 SS1.3 15-t.O 6 276.4 so.J ss.7 1 208.0 59.3 59.3 - 56.6 
31. Mal 10 422.5 7 402.3 147.2 6 323.0 S0.9 107.1 S65.0 57.5 57,5 - 23.5 
30. Juni 10 695.3 7 040.7 143.8 6 658.7 8S.8 108.3 1 445.9 93.4 93.4 -

I 
46.6 

31. Juli 10 766.4 s 312.4 'l 965.7 149.0 - 'l 80.0 107.4 866.8 31.9 31.9 - 23.1 
n. Aua. 10 791.7 s 685.3 996.5 146.1 - 79.2 

! 
83.1 9Qoi.S 166.5 166.5 - I 20.9 

30. SePt. 10 S34.9 I 799.4 996.1 130.0 - 78.8 93.5 765.0 83.0 83.0 - 22.5 
31. Okt. 10 984.4 8 S6S .o 993,9 141.9 - 90.9 I 90.6 406.4 63.0 63.0 - 24.4 
30. Nov. 11 011.6 9 067.7 995.9 144.4 - 83.1 

I 
89.3 813.7 6.8 6.8 - 25.8 

31. Dez. 10 963.3 9 310.7 966.9 152.6 - 85.1 191.6 722.5 100.0 100.0 - 63,9 

1959 31. !an. 11 125.9 8 504.3 968.3 138.1 - 119.2 94.7 741.0 2S.3 28.3 - 23.7 
28. Febr. 11 125.9 s 187.0 962.6 132.1 - 121.5 91.4 583.8 - - - 78.7 
31. März 11126.0 6 669.9 707.8 127.3 - 93.1 103.4 525.3 - - - 31.0 
30. A1>ril 11 126.0 6 042.3 708.3 130.6 - 103.7 101.4 732.1 16.0 16.0 - 29.0 

I 31. Mai 11 149.S 6 Sol.S 705.9 117.6 - 93.4 100.6 S47.7 2.0 2.0 - 23.4 
30. Juni 11 232.9 6 417.8 440.7 115.9 - 96.9 113.1 782.0 196.5 196.5 - 31.7 
31. Juli 8) 11 305.1 6 344.9 440.7 150.3 - I 97.6 102.7 448.2 31.0 31.0 - 14.S 

7. Aua. 11 297.2 6 203.2 352.6 148.0 - 112.4 107.0 464.2 1.0 1.0 - 16.> I H. . 11 28).6 s 967.9 352.6 145.8 - 123.3 112.1 422.5 3.0 3.0 - 14.0 
23. . 11 309.S s 891.1 352.6 140.4 - 139.4 72.3 44S.O 2.0 2.0 - 17.2 
31. " 11 303.S 5 966.5 352.6 136.6 - 103.5 110,9 658.3 2.0 2.0 - 22.9 ! 

7. SePt. 10 870.4 5 939.0 ~52.6 136.5 - 110.6 127.5 1 193.6 2.0 2.0 - 17.1 I 

H. " 10 870.4 s 937.6 352.6 129,2 - 125.1 134.6 1 014.2 2.0 2.0 - 19.3 
23. . 10 871.5' 5 967.7 ~52.6 130.3 - 13S.3 114.8 983.7 2.0 2.0 - 27.4 
30. . 10 871.5 6 030.7 352.6 149.4 - 103.6 122.5 1 363.1 20.0 20.0 - 25.7 

7. Okt. to 886.3 6 056.5' 352.6 141.4 - 114.4 148.6 1 468.0 10.3 10.3 - 22.9 
15. . 10 880.2 6 36S.1 352-6 121.5 - 125'.4 138.5 1 06~.6 - - - 24.9 
2~. .. 10 923.6 6 390.8 352.6 133.S - 136.6 SS.2 1 268.~ 1.3 1.3 - 24.3 
31. . 10 904.8 6 424.0 352.6 129.9 - 103.8 113.8 1 136.3 3.0 3.0 - 1S.3 

7. Nov. 10 904.2 6 686.5' 352.6 125.6 - 112.7 100.1 1 551.6 43.6 4~.6 - 21.1 
15. " 10 904.2 6 836.S 352.6 123.5 - 121.6 100.2 1 476.3 99.3 99.3 - 27.4 
23. .. 10 904.9 7 172.2 352.6 122,Q - 129.0 186,5 1 383,1 30.3 30.3 - 39.0 I 

30. . 10 904.8 7 251.8 352.6 123.9 - 92.5 129.0 1 333.8 35.5 

I 
35.5 - 28.3 

I 
7. Dez. 10 904.8 7 483.4 352.6 127.3 - 83.7 119.0 1 401.7 25'.5' 2),5 - 46.4 

15. .. 10 904.8 7 553.9 352.6 121.0 - 84.0 150.2 1 037.0 30.5 30,5 - 55.3 
! : 

') Für die Zelt vom 31. Dezember 1951 bis 31. Juli 1957 siehe: .Zusammengefaßter Ausweis der Bank deutsd>er Länder und der Landeszentralbanken", in: Monatsberid>te der 
wed>sel" ausgewiesenen ausländisd>en Bankakzepte sind nunmehr unter .Geldmarktanlagen im Ausland" erfaßt. - 1) Enthält außer den Guthaben bei der Europilsdien 
darstellen. - ') Ab 23. September 1957 einsd>lle8lid> Landeszentralbank in Berlin. In den Angaben für die früheren Termine sind led!glid> die Einlagen der Berliner Zentral-
denen Guthaben bei ausländischen Banken: vgl. aud> Anm. 1). - ') Die bis 30. 6. 1958 in dieser Position enthaltenen zweckgebundenen Guthaben bei ausländisd>en Banken wur-
und Konsolidierungskredite an auslind!sd>e Zentralbanken". - 1) Bis 30. 6. 195S unter Position .Sonstige Forderungen an dao Ausland" ausgewiesen: vgl. aud> Anm. 1). 
sd>ließlid> Landeszentralbank im Saarland. 

Passiva 
Einlagen 'l 

~~~----~ 

Kredit· 
-I 

öffentlid>e Einleger 

Banknoten-
institute - -------~~~--~~-~~~---

Ausweis- (einsd>l. Berliner Bund und 
I 

andere ausllndisd>t 
ot!d>ta11 um lauf insgesamt Postsd>eck- Zentral- Sonder- andere inländ!sd>e Einleger 

: und Post- bank insgesamt vermögen Und er öffentlid>e : Einleger ')') 

! 
sparkassen~ des Bundeo Einleger 

I ämter) ') 

1957 31. Auo. 15 706.1 10 234.2 4 685.6 60.8 4 811.8 4 669.9 ttS.4 23.5 165.8 >10.2 
30. SeDt. 1) 15 92S.S 11 906.2 s 622.6 - s 471.9 4 963.4 460.7 47.S 179.7 632.0 
31. Okt. 16 073.7 11 240.3 ' ' 340.9 - 5 218.3 4 934.> 265.8 18.0 372.> 308.6 
30. No•. 16 402.3 10 H1.7 ' s 397 .o - 4 42S.2 4 214.1 194.1 20.0 261.0 265.5 
31. Dez. 16 132.9 12 206.2 7 lOS .9 - 4 616.3 4 093.1 491.4 31.S 229.7 251.3 

1958 31. !an. 16 077.3 10 599.7 I 5 4>3.4 - 4 631.5 4 231.1 383:7 16.7 332.6 182.2 
2S. Febr. 16 554.0 10 109.7 5 438.4 - 4 126.1 3 747.5 H5.4 23.2 292.8 252.4 
31. Mlrz 16 653.4 10 484.2 5 814.7 - 4 195.9 3 421.8 730.6 43.5 231.5 242.1 
30. A1>rll 16 765.6 9 S8S,l 5 921.2 - 3 588.7 3 098.3 466.8 23.6 164.6 213.6 
31. Mai 16 737.7 9 S52.4 I s 455.3 - 3 959.6 3 509.9 427.5 22.2 223.9 213.6 
30. Juni 16 973.8 11 209.5 5 989.5 - 4 800.9 4 023.9 743.8 33.2 214.7 204.4 
31. Juli 17 110.6 10 271.9 s 7SS .6 - 4 310.8 3 928.6 366.3 15.9 175.5 -') 
31. Aua. 17 208.4 10 359.8 

! 

6 107.3 - 4 074.2 3 940.9 114.4 1 S.9 178.3 -
30. SeDt. 17273.3 10 619.8 s 773.6 - 4 648.8 4 091.3 517.4 40.1 197.4 -
31. Okt. 17 450.5 10 128.1 I 5 609.7 - 4 339.1 3 969.4 H0.7 19.0 179.3 -
30. Nov. 17 963.3 11 087.9 6 590.2 - 4 303.2 4 095.1 1S4.9 23.2 194.5 -
31. Dez. 17 661.5 13 037.2 8 243.1 - 4 585.5 4 024.9 526.2 34.4 208.6 -

1959 31. Jan. 17 204.9 11 )68.2 6 2S9.1 - 5 088.4 4 546.2 520.S 21.4 190.7 -
2S. Febr. 17 618.> 11 24S.2 6 160.9 - 4 S91.7 4 263.4 607.2 21.1 195.6 -
31. März 17 924.6 9 399.4 I 6 310.6 - 2 872.1 1 852.7 978.7 40.7 216.7 -
~o. A1>rll 18 161.6 7 909.3 6 032.6 I - 1 692.0 1 09>.0 578.5' 18.5 184.7 -
31. Mai 18 139,0 9 527" I 6 691.8 - 2 632.6 1 916.S 687.9 27.9 203.1 -
30. Juni 18 215.2 9 478.3 

! 
6 559.5 - 2 697,0 1 749.6 S98.7 48.7 221.8 -

31. Juli 5) 18 68S.8 s 762.6 6 261.6 - 2 288.5 1 495.8 76S.O 24.7 212.> -
7. Aua. 17 6(13.6 9 700.8 7 520.9 - 1 982,2 1 206.2 753.5' 22.5 197.7 -

15. .. 17 268.5 9 302.4 6 683.0 - 2 417.2 1 1S4o4 1 197.2 35.6 202.2 -
23. . 16 282.7 9 795.0 7 234.> - 2 338.7 974.4 1 333.6 30.7 221.8 -
31. " 18 646.4 8 763.0 6 380.3 - 2164,0 1 590.3 547.5 26.2 21So7 -
7. SePt. 17 691.3 10 170.4 8 152.9 - 1 804.5 1 181.S 599.6 23.1 213.0 -

15. .. 17 087.4 10 104.3 6 706.7 - 3 190.9 1 125.1 2 047.9 17.9 206.7 -
23. . 16 145.2 10 861.8 7 007.6 - ~ 649.3 1 756.3 1 S59.8 33.2 204.9 -
30. . 1S 723.3 9 346.2 6 459.2 - 2 669.9 1 668.0 963.0 38.9 217.1 -

7. Okt. 17 655.2 10 551.8 7 941.4 - 2 401.6 1 344.6 1 036.4 20.6 208.8 -
I 15. .. 17 253.5 10 547.8 7 414,1 - 2 934.1 1 493.2 1 41S.6 22.3 199.6 -

23. " 16 414.1 10 977.9 7 469.3 I - 3 288.4 1 938.3 1 320.4 29.7 220.2 -
31. . 18 708.5 8 251.3 6 204.4 

I 
- 1 829.3 1 133.4 667.6 28.3 217,6 -

7. Nov. 17 59>.8 10 031.8 8 139.0 - 1 690.9 908.7 752.7 29.5 201.9 -
15. .. 17 176.2 10 890.1 7 953.1 - 2 731.7 1 547.2 1 151.1 33.4 205.3 -
23. .. 16 291.0 12 202.2 8 727.6 - 3 256.0 2 087.7 1 124.5 43.8 218,6 -
30. .. 19 161.3 9 910,8 7 519.0 

I 

- 2 161.0 1 731.9 391.6 37.> 230.8 -
7. Dez. 18 665.0 10 571.1 8 870.5 - 1 453.8 1 001.8 425.8 26.2 246.8 -

15. .. 17 998.0 10 844.8 I 7 388.3 - 3 226.1 921.5 2 269.1 35.5 230.4 -

') Fßr die Zelt vom 31. Dezember 1951 bis 31. Juli 1957 siehe: .Zusammengefaßter Ausweis der Bank deutsd>er Länder und der Landeszentralbanken", in: Monatsberid>te der 
ausgleid>samto, die im ZusammengelaBten Auowelo der Bank deutod>er Und er und der Landeszentralbanken unter .sonstige öffentlid>e Körpersmalten • erlaßt waren. -
in Berlin. In den Angaben für die früheren Termine sind lediglid> die Einlagen der Berliner Zentralbank bei der Deutsdien Bundesbank sowie die von ihr bei der Bunde•-
dem Auslandsgesd>llt" auo~tewleaen. - ') Ab 7. Jnli 1959 elnsd>li.Slid> Landeszentralbank Im Saarland. 
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Deutschen Bundesbank *) 
DM 

11. Deutsche Brmdesbauk 
B. Ausweis 

Aktiva 

Kauenkredite Auogleiduforderungen I Kredite an internationale Ein· 
und unverzinslidle Sebuldversebreibung__ riebtungen und Konoolldierungo-

1 

•ad<rld<tlldl: Kredite an I kredite an auslAndhebe 
Bund hir Zentralbanken ') 

Bund im Tausdl Bete~ligung/----,-----'-----~1 
und Wert- gegen an mter- darunter 

I 
ino- Sonder· Linder sonstige papiere Geldmarkt- nationalen 

öffentliebe Bestand angekaufte 

gegebene 1 Jung det Weltbank 

Sonstige 
Aktiva 

~USWt ~1-

fltid"lfa,• 

I 

gesamt vermögen Stellen i Ausgleitbs- titel I Einrid:t- ins- aus der 
Bu~dea \ forderungen zurütk- tungen I gesamt Abwidc:- an 

I. Ausgleiebs- EZU ') 
-------~-------f--------~-------L--------'~---------!--------~~o~r~d~e~ru~n~g~en~,'------~-----~-------~-------L------·-J-----------

i ll3.1 I -- II 112.4 21,4 165.7 3 117.5 I 9,6 I 
I 104,7 -- 61.!i 43,2 172.5 3 659.9 !69.5 

1 m:1 = 1 1~::; ~g:~ m:~ ~ m:~ m:g 
I 1~~·-~ : ::~ ~~:~ ~:::~ ; ::~:! !:~:: 
1 

1~u = :!:~ ~~:! m:i ~ i~~:~ m:~ 
77.1 -- 65.0 12.8 247.5 2 511.8 154.8 
S2.0 - 38,8 13.2 241.8 2176.7 I tS'3.7 
64.4 -- 52.0 12.4 219.1 2 611.3 151.6 
76.6 - S2.0 24.6 243.~ 2 171.7 150,6 
60.0 -- 27.0 33.0 245.6 1 865.1 149.5 
60.9 - 30.0 30.9 249.0 2 133.3 143.2 
44.2 -- 21.0 16.2 263.5 2 098.8 141.2 
24.1 -- 14.0 10.8 263.4 2 796.6 140.1 
90,4 17.5 69,1 3.8 269.7 4 381.6 127.2 

22.2 -- 22.0 0.2 245.3 3 599.2 106.6 
21.2 -- 6.1 15.1 232.3 4 171.6 106.5 
23.4 - 4.0 19,4 235',0 ~ 900,8 106.S 

111.9 58.6 33.9 26.4 228.4 3 207.6 106.3 
441 ,] 408.2 23.4 9.6 239.6 3 520.7 106.3 
5S2.0 535,9 15,8 0,3 239,9 3 746,0 104.2 
652.6 610.8 29.8 12.0 239.3 4 124.1 104.2 

1 050.0 1 022.7 12.3 15.0 239.1 4 077.0 104.1 
583.8 565.1 - 18.7 239.0 4 087.2 104.1 

86.0 69.9 -- 16.1 238,7 4 096.1 104.1 
739.4 688,7 29.4 21.3 238.7 4 151.9 104.1 

998.2 963.2 25.3 9.7 238.7 4 172.3 104.1 
421.3 411.5 -- 9.8 238.5 4 196.2 104.1 

4.4 - - 4.4 238.4 4 187.7 104.1 
36.3 32.5 3.7 0.1 238.4 4 416.4 103.2 

231.7 231.6 -- o.1 235.8 4 662,7 103.2 
10.7 -- - 10.7 236.4 4 648.1 103.2 
26.4 -- -- 26.4 234.8 3 939.8 103.2 
43.7 - 20.7 23.0 23).6 3 454.4 103.1 
28.3 - 19.4 8.9 235.6 3 521.4 103.1 
25".8 - 6.7 19.1 235.7 3 839.; 103.1 
10.4 -- -- 10.4 235.6 4 136.2 103.1 
40.7 __ 27.5 ll.2 235.8 4 183.7 I 103.1 

415.6 385.3 23.2 7.1 235,4 4 247.8 103.1 
139.6 134.7 -- 4.9 235.6 4 503.9 103.1 

5 630.2 
5 247.8 
5 587.2 
5 581.0 
4 241.6 
5 H0.5 
5 428.7 
5 532.0 
6 308.3 
6 642.4 
6 20S.7 
6 644.4 
6 950.0 
6 675.6 
6 710.4 
6 011.6 
4 414.5 

5 176.6 
4 604.3 
4 879.5 
5 572.8 
5 259,8 
5 032.6 
4 654.5 

4 701.6 
4 691.4 
4 682.6 
4 626.8 

4 606.4 
4 582.5 
4 591.0 
4 361.4 
4 115.3 
4 129.9 
4 838.2 
5 323.5 
5 256.5 
4 938.4 
4 641.7 
4 594.2 
4 530.2 
4 274,1 

390.8 
390.8 
390.8 
390.8 
390.8 

420.2 
420.2 
483.2 
483.2 
4R':1 2 
60Q."/ 
609.2 
~61.7 
661.7 
661.7 
661.7 
661.7 
661.7 
661.7 
661.7 
661.7 
661,'/ 
661.7 
661.7 

669.6 
669.6 
669.6 
675.6 

1175.2 
1 175.2 
1 175.2 
1 175.2 
1 175.2 
1 181.3 
1 181.3 
1 181.3 
1 181.3 
1 181.3 
1 181.3 
1 181.3 
1 181.3 
1 210,7 

~ >t4.6 6 ) 

5 883.8 
5 887.0 
5 868.4 
5 964.4 
6 089.4 
5 799,1 
5 792.1 
5 729.6 
! !26.1 
5 505.1 
5 404.9 
J 344.4 
5 256.9 
5 238.5 
5 236,8 
5 237.6 
5 241.3 
5 359.3 
5 35> .6 
5 295.3 
5 298 .o 
5 162,1 
5 159.9 
5 162.2 
5 162.7 
5 161.3 

1 ~m:~ 

I 
5 155.7 
5 156.3 

4 322.3 
4 265.6 
4 283.8 
4 348.8 
4 4H.8 
4 590.3 
4 183.0 
4 179.5 
4 118.2 
3 918.7 
3 909.2 
3 810.6 
3 759.8 

3 671.6 
3 671.6 
3 670.9 
3 670.9 
3 670.9 
3 670.9 
3 670.2 
3 617.9 

3 617.9 
3 482.3 
3 481.6 
3 481.6 
3 481.6 
3 481.6 
3 480.9 
3 480.9 
3 478.8 
3 478.8 

1 320.4 
1 320.4 
1 320.4 
1 236.6 
1 236.6 
1 233.7 

1 371.7 
1 371.7 
1 371.7 
1 371.7 
1 371.7 
1 371.7 
1 371.7 

1 371.7 
1 371.7 
1 371.7 
1 371.7 
1 371.7 
1 488.8 
1 488.8 
1 488.8 

1 488.8 
1 488.8 
1 488.8 
1 488,8 

I 1 488,8 
i 1 488.8 

1 488.8 

'l1 488.8 Ii 
1 488.8 
1 488.8 

235.1 
447,1 
451.3 
358.1 
439.6 
591.6 
712.6 
638.1 
609.0 
562.1 
587.8 
538.1 
610.8 
65S.8 
506.2 
672.8 
372.0 
235.8 
282.9 
562.7 
419.8 
741.9 
622.6 
640.9 

345.2 
347,3 
348.7 
676.3 

395.5 
365.0 
361.2 
762.7 

359.5 
363.1 
369.9 
531.5 
375.5 
371.1 
387.7 
788.2 
403.5 
397.0 

1957 31. Au•. 
30. SeN. 'l 
31. Okt. 
30. Nov. 
31. Dez. 

1958 31. ]an. 
28. Febr. 
31. März 
30. A oril 
31. Mai 
30. Juni 
31. Juli 
31. Aug. 
30. Se"Pt. 
31. Okt. 
30. Nov. 
31. Dez. 

1959 31. Jan. 
28. Febr. 
31. März 
30. Avril 
31. Mai 
30. Juni 
31. Juli 8) 

7. Aug, 
15. 
23. " 
31. 
7. SeN. 

15. " 
23. .. 
30. .. 

7. Okt. 
15. .. 
23. 
31. .. 

7. Nov. 
15. " 
23. 
30. 

7. Dez. 
15. 

Deutsdten Bundesbank, Dezember 1957, Seite 30/31. - ') Die im ZusammenjlefaSten Ausweis der Bank deutseber Under und der Landeszentralbanken unter .Auslands­
Zahlungsunion insbesondere die ~orderungen der Bank aus Konsolidierungen, zweckgebundene Auslandsguthaben sowie ausliindisebe Wertpapiere, die niebt Geldmarktanlagen 
bank bei der Deutseben Bundesbank sowie die von ihr bei der Bundesbank rediskontierten Weebsel enthalten. -- ') Beginnend mit 7. 7. 1958 einsebließlieb der zwedegebun­
den zum 7. 7. 1958 in die Position .Guthaben bei ausllndiseben Banken" einbezogen, die übrigen Forderungen in die neue Position .Kredite an internationale Einridttungen 
-- 7) Infolge der Liquidation der EZU wurden die deutseben EZU-Kredite in bilaterale Forderungen an die OEEC-Mitgliedslinder umgewandelt, -- 1) Ab 7. Juli 1959 ein-

Passiva 
V erbtndliebkeiten aus dem 

I 
I 

I II II 
Auslandsgesebift ') 11adtrtdttlidt: 

I Etnlagen I 

-~----

Bargeld-
Rüde- Grund-

I Rüdelagen 
Sonsnge Bilanz- I; um lauf Ausweu 

stellungen kapital Passiva .;;umm{' insgesamt stühta~ 
Jß<;~t-~amt ausländioeberl ronstige 

I I I il 
(Noten und 

1 

Einlegttr Münzen) 

1 036.9 592.9 285.0 

I 
434.7 194.0 28 483.8 

I 
16 804.6 1957 31. Aue. 

1 134.4 600.9 290.0 436.0 293.5 30 589.5 17 036.8 30. Sevt. 1 ) 

1 028.6 600.3 290.0 436.0 262.2 29 931.1 17 192.5 31. Okt. 
1 154.0 600,3 290.0 436.0 277.0 29 511.3 

I 
17 534.8 30. Nov. 

1 274.3 595.4 290.0 436.0 597.7 31 B2,5 17 273.2 31. Dez. 
914.2 570.7 290.0 436.0 411.1 29 299.0 17 196.9 1958 31. !an. 

1 010.7 570.7 290.0 436.0 414.4 29 385.5 17 674.0 28. Febr 
910.2 570,7 290.0 436.0 344.1 ! 29 688.6 17 782.7 31. März 
799.7 570.7 290.0 436.0 347.9 29 098.0 17 897.5 30. Avril 
863.8 675.3 290.0 491.6 34.0 28 944.8 17 873.3 31. Mai 
757.2 655.1 290.0 491.6 45.4 30 423.3 18 108.8 30. Juni 

1 057.9 'l 547.3 510.6 655.8 290.0 491.6 42.7 29 920.5 18 258.3 31. Juli 
1 156.1 629.9 526.2 655.8 290.0 491.6 42.9 30 204.6 18 360.2 31. Au•. 
1 073.4 560.5 512.9 655.8 290.0 491.6 50.9 30 454.8 18 432.8 30. SePI. 
1 014.1 514.8 509.3 65S.8 290.0 491.6 69.3 30 109.4 18 621.8 31. Okt. 
1 043.7 519.5 524.2 655.8 290.0 491.6 93.8 31 626.1 19 153.8 30. Nov. 
1 ll6.4 550.3 586.1 6H.I 290.0 491.6 182.0 33 454.5 18 858.3 31. Dez. 
1 039.7 449.3 590,4 655.8 290.0 491.6 88.3 lt 338.5 i 18 372.3 1959 31. !an. 
1 081.2 497.5 583.7 655.8 290.0 491.6 97.5 31 482.8 I I 8 785.6 28. Febr 

920.4 657.2 263.2 655.8 290.0 H1.6 107.4 29 789.2 19 121.5 31. März 
811.7 n5.7 106.0 671.6 290,0 522.2 7.3 28 443.7 19 349.2 30. ADTil 
787.1 463.4 321.7 671.6 290.0 522.2 9.1 29 946.5 19 340.2 31. Mai 
898.1 592,8 305.3 671.6 290.0 522.2 138.5 30 213.9 19 419.7 30. Juni 

1 017.5 658.6 378,9 671.6 290.0 522.2 184.9 30 157.6 19 920.7 '1. Juli 5) 

931.8 574.0 357.8 671.6 290.0 522,2 267.3 
I 

29 987.3 18 821.1 7. Au&. I 

885.8 526.6 359.2 671.6 290.0 522.2 299.1 29 239.6 i 18 475.5 15. 
880.2 496,8 383.4 671.6 290.0 ! 522.2 254.4 28 696.1 17 474.5 23. . 
908.6 472.6 436.0 671.5 290.0 I 522.2 222.3 30 024.0 19 875.3 31. " 
974.7 535.8 438.9 671.5 290.0 I 522.2 297.8 30 617.9 

I 

18.913.5 7. Seot. 
870.2 429.3 440.9 671,2 290.0 522.2 442,6 29 987,9 18 299,7 15. . 
808.5 368.3 440.2 671.2 290.0 522.2 259,3 29 558.2 17 346.0 23. . 
805.9 377.2 428.7 671.2 290.0 522.2 I 252.0 30 610.8 19 962.0 30. 

788.0 363.1 424.9 671.2 290.0 522.2 332.9 30 811.3 18 886.9 1. Okt. 
742.7 327.3 415.4 671.2 290.0 522.2 296.5 30 323.9 18 479.2 15. " 
738.5 325.2 413.3 671.2 290.0 522.2 265.6 29 879.5 17 629.4 23. " 
788.7 379.0 409.7 671.2 290.0 522.2 210.7 29 442.6 19 958.2 31. .. 
706.5 299.7 406.8 671.2 290.0 522,2 232.7 30 050.2 18 837.8 7. Nov. 
702.0 299.9 402.1 I 671.2 290.0 522.2 252.3 30 504.0 18 414.1 15. .. 
720.0 318.9 401.1 

I 
671.2 290.0 522.2 383,6 I 31 080.2 17 521.9 23. " 

702.6 305,8 396.8 671.2 290.0 >22.2 233.3 I 31491.4 

il 

20 430.6 30. .. 
748.7 351.4 397.3 671.2 290.0 ;22.2 I 362.9 

I 
31 831.1 19 943.9 7. Dez. 

746,1 367,6 378.5 I 671.2 290.0 i 522.2 I 507.5 31 579.8 19 279.0 15. .. 
I 

I 

Deutseben Bundesbank, Dezember 1957, Seite 30131. -- 1) Einsebließlieb des ERP-Sondervermögen sowie der Einlagen der Bundesbahn, der Bundespost und des Bundes-
') Einsebließlidt der früher gesondert ausgewiesenen Einlagen der Dienststellen ehemaliger Besatzungsmäebte. -- 3) Ab 23. September 1957 einsebließlidt Landeszentralbank 
bankrediskontierten Wechsel enthalten. - 4) Ab 7. 7. 1958 werden die Guthaben ausländisdter Einleger nidJ.t mehr unter .. Einlagen .. sondern unter .. Verbindlichkeiten aus 

27 



III. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestände, Einlagen 

Jahres­
bzw. 

Monats­
ende 

1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 

1958 SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 )an. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
SePt. 

B~!:o> I 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Juni 

Juli 
Aug. 
SePt. 
Okt. 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Juni 

Juli 
Auo. 
Se PI. 
Okt. 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Juni 

Juli 
Auo. 
SePt. 
Okt. 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Juni 

Juli 
Aug. 
SePt. 
Okt. 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Juni 

Juli 
Auo. 
SePt. 
Okt. 

Zahl 
der 

berid:t­
tenden 

Institute 
') 

3 540 
3 621 1) 
3 795 'l 
3 782 
3 781 
3 787 
3 631 1) 
3 658 
3 658 

3 666 
3 666 
3 66511) 
3 663") 

3 663 
3 670 
3 669 
3 669 
3 673 
3 672 
3 669 
3 672 
3 677 
3 678 

331 
H9 
33910) 
32811l 
326 
326 
327 
328 
328 

12 
1l 

810) 
6") 
6 
6 
6 
6 
6 

82 
16 
15 
79") 
78 
19 
79 
79 
19 

213 
22211) 
217 
212 
209 
208 
209 
210 
210 

31 
29 
29 
31 
33 
33 
33 
33 
33 

Kredite an Nld:ttbanken 

Kurzfrisri&e Kredite 

Debitoren 
insgesamt 1----~- ----------

1 

Wed:tsel­
kredite. 
Sd:tatz­
wed:tsel I mit I ohne 

Sd:tatzwed:tsel(n) 
und unverzinslid:te(n) 

Sdtatzanweisungen I 
des Bundes und I 

insgesamt 

der Länder 

10 134.8 
14 426.1 
17 265.4 
20 895.6 
23 647,4 
27 137.2 
30 193.0 
32 406,2 
38 051,4 

40 158,9 
39 587.8 
39 618.5 
38 696.9 
39 319,2 
39 125,9 
39 225.8 
39 620.1 

I 

39 396.4 I 39 715.8 

39 372.7 I 39 478.S 
40 419.4 
41 449.1 
40 723.3 

17 861.3 
18 799.8 
20 874.1 
20 902.6 
21 084.0 
20 998.2 
21 189.8 
21 592.2 
21 924.9 

9 731.0 
10 319.0 
11 445.9 
11 015.6 
11147.0 
11164.2 
11 242.1 
11 399.5 
11 685.1 

5 619.1 
5 760.8 
6 471.4 
6 778.0 
6 844.7 
6 796.2 
6 850,1 
7 031.2 
7 027,1 

l 099.3 
2 310.1 
2 504.4 
2 569.4 
2 525.6 
2 474,7 
2 507.5 
2 576,3 
2 614.9 

411.7 
409.9 
452.4 
539.0 
566.7 
563,1 
590.1 
585.2 
597.8 

9 858.9 
13 897,3 
16 320.3 
19 856.3 
22 477.6 
26 033.5 
28 995.1 
30 617.2 
32 341.1 

31 920.0 
31 440.4 
31 987.2 
32 529.8 
32 3S6,8 
32 896.3 
32 830.8 
32 718,4 
32 913,7 
33 433.3 
33 275.5 
33 383.1 
34 253.8 
34 127.5 
34 364.9 

17 793.2 
1S 634.1 
19 497.3 
19 413.3 
19 611.5 
19 511.7 
19 736.2 
20 262.1 
20 039,3 

9 732.4 
10 210.8 
10 327.5 

9 881.7 
10 111.3 
10 058.4 
10 173.2 
10 449.1 
10 223.4 

5 554.7 
5 713.2 
6 233.5 
6 436.7 
6 417,2 
6 421.8 

~ t~i:g i 
6 615.0 I"-! 

2 094.5 
2 300.6 
2 487.4 
2 556.8 
2 518,1 
2 470.4 
2 503.4 
2 571.8 
2 604.2 

411.6 
409.5 
448.9 
538.1 
564,8 
561,1 
588.6 
584.2 
596,7 

6 793.8 
8 736.3 
9 013.5 

10 751.2 
12 434.2 
14 391.2 
15 441.3 
16 481.7 
17 658.7 

18 390.6 
18 172.1 
18 661.4 
18 195.4 
18 527.8 
18 944.5 
18 884.1 
18 504.9 
18 557.1 
18 958.9 
18 795.5 
18 884.6 
19 600.0 
19 458.7 

I 573.9 
9 060.3 
9 788.7 
9 860.6 

10 324.9 
10143.7 
10 355.7 
10 753.2 
10 568.2 

4 397.1 
4 763.1 
4 944.2 
4 723.2 
5 045.2 
4 894.7 
4 99!.0 
5 193.6 
5 006.5 

2 993.0 
2 965.0 
3 347.1 
3 534.8 
3 683.6 
3 664.4 
3 732.2 
3 893.9 
3 843.2 

996.4 
1 155.4 
I 2U.3 
1 319.0 
1 320,6 
1 321.9 
1 349.3 
1 398,6 
1 457.3 

117.4 
176.8 
209.1 
283-6 
27S.5 
262.7 
283.2 
267.1 
261.~ 

Abopt­
kredite 

Konto, 
korrent~ 

und 
sonstige 
Kredite 

und 
unver~ 

zinsliehe 
Sd:tatzan­
weisune;en I 

des 
Bundes 

'Ln~~3:: I 

Mittel­
fristige 
Kredite 

') 

Lang­
fristige 
Kredite 

') 

A II e B a n k e n g r u p p e n 1) 

2 078.S 
2 416.4 
1 738.6 
1 303.5 
1129,0 
1 099,9 
1 193.6 
1 028.9 

926.1 

630.5 
638.3 
651.6 
670.0 
677,4 
731.1 
736.5 
732.8 
715.8 
707.1 
706,5 
694.7 
691.2 
7H.9 

1 015.8 
901.1 
805.] 
562.1 
S87,6 
S93,5 
603,0 
606,2 
620.3 

501.1 
469.9 
399.8 
281.0 
326.8 
332.4 
329.6 
322.8 
328.8 

4 7H,3 
6 319,9 
7 274,9 
9 447,7 

11 305,2 
13 291.3 
14 247.7 
15 452.8 
16 732.6 

17 760.1 
17 534.5 
18 009.8 
17 525.4 
17 850.4 
18 213.4 
18 147.6 
17 772.1 
17 841.3 
18 251.8 
18 089.0 
18 189.9 
18 908,8 
18 722,1 

3 341.0 
5 689.8 
8 251,9 

10144.4 
11 213.2 
12 746.0 
14 751.7 
15 924.5 
20 392.7 

21 768.3 
21 415.0 
20 957.1 
20 501.5 
20 791.4 
20 181.4 
20 341.7 
21115.2 
20 839.3 
20 756.9 
20 577.2 
20 593.9 
20 819.4 
21 990.4 

1 01o.s 
2 66067

396.7 I 
1 651.2 10 08.2.4 I 
2 291.9 14 261.1 
3 707.4 19 942.6 

1m:~ ~; m:~ ·> 1 

6 184,2 44 361,9 'l 
6 722,4 50 758.6 

7469.4 57 317.7 
1 497.1 58 599;4 
1 625.5 59 390.1 
1 850.3 60 234.7 
7 886.S 61 331.7 
7 898.6 61 905.4 
8 034.7 62 567.7 
8 228.9 63 387.1 
8 582.9 64 344,3 I 
9 136.0") I 64 774.7 
9 567.o'"l 66 265.2 I 
9 857,0 67 255.7 

10 065.2 168 498.4
11

).· 
10 126,6 69 827.5 
10 330.4 70 877.4 

Kreditbanken 
7 551.1 
I 158.5 
I 983.S 
9 298.5 
9 737,3 
9 550,2 
9 752.7 

10 147.0 
9 947,9 

9 294.4 
9 739.5 

11 085.4 
11 042.0 
10 759,1 
10 854.5 
10 834,1 

I
' 10 839,0 

11 3S6,7 

1 436.0 
1 725.1 
2055.7 
2 692.S 
3 384.2 
3 709.717) 
3 810.7 
3 933.0 
3 91)5,6 

Großbanken °) +) 
3 196.0 
4 293.2 
4 544.4 
4 442.2 
4 718.4 
4 562.3 
4 661,4 
4 870.8 
4 677,7 

s 340.9 
5 555.9 
6 501.7 
6 292.4 
6 101.1 
6 269.5 
6 251.1 
6 205.9 
6 678.6 

747.2 
928.7 

1 071.0 
1 ;H,O 
1 91~.1 
1 915.3 
1.946.7 
2 001.2 
1 967,6 

4 125.1 
4 768.4 
5 199,9 
5 949.3 
6 297,4 
6 415.3 
6 489.7 
6 576.5 
6 718,7 

1141.o I 
1 151.9 
1109.2 
1 107.0 
1 096,0 
1 120,1 
1 110.3 
1 116.7 
1 192,9 

Staats-, Regional- und Lokalbanken '-) 
303.9 
229.1 
202.1 
153.1 
132.7 
137.3 
135.2 
135,6 
133.8 

2 689.1 
2 73S.9 
3 144.3 
3 381.7 
3 >50,9 
3 527,1 
3 597.0 
3 758.3 
3 709.4 

2 626.3 
2 795.1 
3 124.3 
3 243.2 
3 161.1 
3 131.8 
3 117.9 
3 137,3 
3 183.9 

533.2 
604.6 
703.6 
989.1 

1 056,8 
1 390.217) 
1 458,9 
1 533.9 
1 545.1 

2637.0 ! 
3 258.1 
3 728.0 
4 426.9 
4 752,2 
4 846.9 
4 927.0 
5 008.9 
5 074,0 

Privatbankiers +) 

176.7 
179.1 
178.4 
110.5 
115.0 
112.1 
124.1 
134.6 
144.3 

119.7 I 

976.3 
1 109.9 
1 208.5 I 
1 205.6 
1 209,8 

~ ~~!:~ ! 

1 313.0 ' 

Spezial-, Haus-
34.1 153.~ 
23.7 153.1 
24.2 184.9 
17.5 266.1 
13.1 262.4 
11.7 251,0 
14.1 269.1 
13,2 253.9 
13.4 247,8 

1 102.9 
1 154.7 
1 216.1 
1 250.4 
1 205.0 
1 152.8 
1 158.2 
1 177.7 
1 157,6 

103.8 
133.4 
181.3 
231.9 
242.0 
254.2 
251.1 
236.4 
253.0 

242.3 
239.7 
234.5 
234.1 
260.4 
250.3 

m:~ 1 

250.9 i 

und Branchebanken +) 
224.3 
233.1 
243.3 
256.0 
291,2 
300.4 
3(16.9 
318,1 
336,6 

51.8 
58.4 
92.8 

116.5 
167.3 
150.0 
154.0 
161.5 
139,9 

I 

97.9 
118.0 
128.3 
181.3 
188.8 
198.0 
200.9 
199.6 
200.9 

111. Kredit 
A. Kredite, Wertpapier 

1. Kurz-, mittel- und 
Mio 

Kredite an Wirtochafuuntemehmen 

Kurzfristige Kredite 

I 
Debitoren 

---------,-----,-----

insgesamt 

9 299.8 
13 486.2 
15 886.0 
19 465,7 
22 165.3' 
25 716.7 
28 669.2 
30 184.1 
31 716.3 

31 248.7 
30 941.5 
31 374.7 
31 998.2 

31796.4 
32 216.3 
32 169.2 
32 216.3 
32 474.5 
32 906.7 
32 694.1 
32 920.1 
33 670.0 
33 621.6 
33 860,0 

17 704.3 
18 563.5 
19 388.8 
19 301.7 
19 470,9 
19 383.7 
19 599.6 
20 119.8 
19 934.0 

9 713.8 
10 198.1 
10 298.7 

9 845.5 
10 060.6 
10 015.4 
10 124.0 
10 393.5 
10 197.3 

5 501,2 

~m:!' 
6 384.5 
6 357.4 
6 368.5 
6 415.7 
6 596.8 

~65.>J.2 1 

J 091.9 
2 296.4 
2 479.0 
2 556.6 
2 516.7 
2 469,0 
2 501.2 
2 570.4 
2 603.0 

387,4 
392.9 
435.2 
522.1 
536.2 
530.8 
558.7 
559.1 
576.5 

insgesamt 

6 354.7 
8 447.3 
8 699.8 

10 392.8 
12 163.3 
14 112.7 
15 182.7 
16 118.2 
17 129.4 

17 837.9 
17 732.1 
18 101.1 
17 724.7 

18 043.0 
18 335.3 
18 286.5 
18 058.9 
18 181.7 
18 512,3 
18 293.2 
18 508.0 
19 085.1 
19 019.9 

8 539,1 
9 022.4 
9 719.3 
9 791.3 

10 239.4 
10 070.6 
10 281.6 
10 668.0 
10 519.3 

4 389.8 
4 751.5 
4 917.4 
4 688.4 
4 995.7 
4 8>2.9 
4 942.8 
5 138.9 
4 981.3 

J 968.1 
2 943.4 
3 313,4 
3 500.9 
3 648.9 
~ 6H,2 
3 707.6 
3 864.6 
3 820.8 

993.8 
1151.2 
1 279.9 
1 318.8 
1 319.3 
1 320.8 
1 348.2 

~ ~~~:i I 

187.4 
176.3 
208.6 
283.2 
275.5 
262,7 
283.0 
267.1 
261.1 

Abept­
kredite 

1 996.8 
2 410.4 
1738.5 
1 303.5 
1 129.0 
1 099.8 
1 193.6 
1 028.9 

926.1 

630.5 
638.3 
651.6 
670.0 
677,4 
731.1 
736.5 
732.8 
715.8 
707.1 
706,5 
694.7 
691.2 
735.9 

1 015.8 
901.8 
SOS,J 
562.1 
587.6 
593.5 
603.0 
606.2 
620.3 

501.1 
469.9 
399.1 
281.0 
326.8 
332.4 
329.6 
322.8 
328.8 

303.9 
229.1 
202.8 
153.1 
132.7 
131.3 
135.2 
135.6 
133.8 

176.7 
179.1 
178.4 
110.5 
115.0 
112,1 
124.1 
134.6 
144.3 

34.1 
23.7 
24.2 
17.5 
13.1 
11.7 
14.1 
13.2 
13.4 

Konto­
korrent­

und 
sonotiee 
Kredite 

4 357.9 
6 036,9 
6 961,3 
9 089,3 

11 034,3 
13 012.9 
13 989.1 
15 089.3 
16 203.3 

17 207.4 
17 094.~ 
17 449.5 
17 054.7 
17 365.6 
17 604.2 
17 550,0 
17 326.1 
17 465.9 
17 805.2 
11 586.7 
17 813.3 
18 393.9 
18 284.0 

1 523.3 
I 120.6 
8 914.1 
9 229.2 
9 651.8 

I 

9 477.1 
9 678.6 

10 061,8 
9 899.0 

3 111.71 4 211.6 
4 517.6 
4 407.4 
4 668.9 
4 520.5 
4 613,2 
4 816.1 
4 652,5 I 

l 664.2 
2 714.3 
3 110.6 
3 347 .a 
3 516.2 
3 496,9 
3 572.4 
3 729.0 
3 687,0 

817.1 
972.1 

1 101.5 
1 208.3 

~ ~g:~ 
1 224.1 
1 262,8 
1 311.8 

153.3 
152.6 
184.4 
265.7 
262,4 
251.0 
268.9 
253.9 
247,7 

Wed:toel­
kredite 

2 945.1 
5 038.9 
7 186.2 
9 072.9 

10 002.0 
11 604.0 
13 486.5 
14 065.9 
14 586.9 

13 410.8 
13 208,7 
13 273.6 
14 273.5 

~~m:~! 
~~m:~! 
14 292.8 

~! !~:: ! 

14 412.1 I 
14 584.9 
14 601.7 ... 

9 165.2 
9 541.1 
9 669.5 I 
9 517.4 
9 231.5 
9 313.1 
9 318.0 
9 451,8 
9 414.7 

5 334.0 
5 446.6 
s 381.3 
5 157.1 
5 064.9 
5 162.5 
5 181.2 
5 254.6 
5 216.0 

l 533.1 
2 732.7 
2 8'2.5 
2 883.6 
2 708.5 
2 734.3 
2 708.1 
2 732.2 
2 736.4 

1 098.1 
1 145.2 
1 199.1 
1 237.8 
1 197.4 
1148.2 
1 1<1.0 
1 173.0 
1146.9 

200.0 
216.6 

~~~;; i 
260.7 I' 
268.1 
275.7 
292.0 
315.4 

') Kurzfristige Kredite: Bis weniger als sed:ts Monate, mittelfristige Kredite: Sechs Monate bis weniger als vier Jahre, langfristige Kredite: Vier Jahre und mehr. - Der Gliederung der 
Bundesgebiet einschließlid:t Berlin außer Saarland. Vgl.: Statistlsd:tu Handbud:t der Bank deutsd:ter Länder 1948-1954, Methodhd:t• Erliuterungen zu Teil 111. - ') Verluderungen 
•erden ile Verlnderun&en in besonderen Anmerkun&en erläutert. - 1) Teilbeträge der Bilanzpositionen .Debitoren• und .Durd:tlaufende Kredite". - ') Bilanzposition .Langfrhtige 
Bit August 1950 waren sed:ts Teilzahlungskreditinstitute in der Untergruppe .Spezial-, Haus- und Brand:tebanken" erlaßt. - 1) Zunahme durch Neuabgrenzunil ~er Beridlllpflld:tt 1m 
genessensehaften berkbtrpflichtfg waren, die zum 31. Mlrz 1948 eine BiJanzsummt von 2 Mio RM und mehr hatten, tind ab Januar I 95'S die Institute erfaßt. dPren BilanzsummP am 
tember 1954). - ') Statistisd:t bedingte Abnahme dureil Ausgliederung von durchlaufenden Krediten (langfristige Kredite an Nichtbanken rd. 560 Mio DM, langfristige Kredite an Wirt­
in folge Rezentralisation der Deutseiten Bank AG und der Dresdner Bank AG (Mai 1957). - 11) Bei den neu (Januar 1956) in die Berichterstattung einbezogenen Privatbankiers handelt 
rd. 10 Mio DM, langfristige Kredite rd. 290 Mio DM). - 11) Abnahme infolge Rezentralisation der Commorzbank AG (November 1958). - ") Abnahme dureil Zusammenschluß der 
menschluß der Gemeinwirtschaftsbanken mit der Bank für Gemeinwirrschaft AG, Frankfurt a. M. (Dezember 1958). - 10) Enthält statistisd:t bedingte Zunahme von 120 Mio DM. -
Mio DM dureil Umwandlung von Verwaltungskroditen in Bankkredite. - O) Deutseite Bank AG, Dresdner Bank AG, Commerzbank AG und deren Berliner Tochterinstitute. -

28 



institute III. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestitnde, Binlagen 

bestände, Einlagen 

langfristige Kredite *) 
DM 

und Private Kredite an öffentlid>e Stellen 

I 

Kredite an Kreditinstitute 

I 

I 

I 

I 
Kurzfristige Kredite Kurzfristige Kredite 

I 
Sd>atz· 

I 
Debitoren 

insgesamt wed>sel )abru-

Mittel· Lang· I 
und 

Mittel- Lang· Mittel- Lang· b:nr. 
mit ohne unver- Mooau .. fr!sti11e frilt111e 

Sd>atzwed>sel(n) Debi- zinslid>e frlstige fristlge fristige friltlge 
ende Kredite Kredite Weduel- Sd>atz· Kredite Kredite Wed>1el- Kredite Kredite 

') •) und unverzlnslid>e(n) toreo 
') •) insgesamt ') •) (Kassen- kredite anwei- darunter kredlte 

I 
Sd:J.atzanweisungen 

kredite) sungen insgesamt Akzept· des Bundes und 
der Under des kredlte 

I I I 

Bundes 

I I I 
und der 

I Länder 
I 

A II e B a n k e n g r u p p e n 1) 

2 2n.4 835.0 559,1 439.1 120.0 275.9 407.3 I 1 618.3 

I 

609.8 23.2 1 008.5 306.0 

I 
1949 

941.3 
I 

5 518.7 939.9 411.1 289.0 122.1 528.8 129.2 878.0 1 898.5 789.5 19.5 1 109.0 1!6,5 2 245.3 1950 
1 457 .o 8 575,7 1 379.4 434.3 3B,7 120.6 945.1 194.2 1 506.7 

I 

2 193,6 782.1 ts.l 1 41!.5 194.1 3 056.0 1951 
1 952.0 12 052.4 1 429.9 390.6 358.4 n.2 1 039.3 339,9 2 208.7 2 763.7 820.5 10.3 1 943.2 373.4 4 238.2 1952 
3 182.1 16 610.2 1 482.1 312.3 270.9 41.4 1 169.8 525.3 3 332.4 2 754.4 1 191.7 24,6 1 555.7 392.4 5 434.0 1953 
3 923 .o 22 459.2 1) I 420.5 316.8 278.5 38.3 1 103.7 479.8 5 056.7 2 874.7 1 236.5 36.3 1 638.2 699.3; 7 298.4 I 19H 
4 775.0 29 839,0 1 I >23.8 325.9 258.6 67.3 1197.9 410.3 7 332.9 I 3 519.8 1 485.1 -17.5 2 034.7 667.9 • 317.4 1955 
5 715 .o 35 385.2 1) 2 222.1 433,1 363.5 69.6 1 789 .o 469.2 8 976.7 'l I 3 30!.6 1 581.0 56.2 1 710.6 512.4 10 911.6 'l 1956 
5 946.1 40 720.3 6 335.1 624.8 529.3 95.5 i 5 710.; 776.3 10 038.3 3 009,3 1 563.6 89.1 1445.7 656.3 12 582.5 1957 

6 603.4 45 382.9 I 910.2 671.3 552.7 118.6 ! 238.9 866.0 11 934.8 2 913.0 1 697.1 195.0 I 1 215".9 555.2") H 385.410 ) SeN. 1958 
6 604.6 46 232.0 8 646.3 498.9 HO.O 58.9 8 147.4 892.5 12 367.4 2 867.8 1 696.6 188.2 1 171.2 551.0 13 519.9 Okt. 
6 719.0 46 910.4 8 243.1 612.~ 560.3 52.2 7 631.3 896.5 12 479.7 2 831.8 1 627.6 184.3 1 204.2 ~83.8 13 546.0 Nov. 
6 900.0 47 416.4 6 698.7 531.6 470.7 60.9 6 167,1 950.3 112 818.3 3 026.0 1 672.1 170.5 1 353.9 624.6 13 601.8 Dez. 
6 93!.9 47 859.6 7 522.8 ~60.4 484.8 75.6 6 962.4 954.6 13 472.1 I 3 162.9 1 803.6 158.7 1 );9.3 638.0 13 548.6 ]an. 1959 
6 932.9 48 326.5 6 909.6 680.0 609.2 70.8 6 2]9.6 965.7 13 578.9 

I 

3 046,3 1 764.4 142.3 I 281.9 ~83.1 13 686.7 Febr. 
7 Ol9.0 48 811.3 7 056.6 661.6 597.6 64.0 6 39~ .o 99~.7 13 756.4 3 176,7 1 785.9 122.1 1 390.8 ~66.5 13 173.8 März 
7 lS0.1 49 387.9 7 403.8 502.1 446.0 56.1 6 901.7 978.8 . 1l 999.2 3 129.2 1 690.2 113.5 1 439.0 569.2 14 009.1 Aroil 
7 608.8 50055.7 6 921.9 439.2 37~.4 63.1 6 482.7 974,1 14 288.6 3 356.8 I 745.9 100.0 I 610.9 

I 
572.9 14 081.5 Mai 

: ~;5:t17li i~ ~i::~ 6 809.1 526.6 446.6 80.0 6 282.5 1 093.611) 14 427.8 3 298,5 1 680.0 94.4 I 618,5 m:i"> 1 u ~6t~ Juni 
6 678.6 581.4 502.3 79.1 6 097.2 I 096,2 14 988.9 

I 
3 436,0 1 646.4 99.0 1 789.6 I Juli 

8 733.8 152 134.8 6 558.4 463.0 376.6 86.4 6 095.4 I 123.2 H 120,9 3 368.2 1 630.8 103.9 1 737.4 733.1 114 557.1 Au~. 
8 914.9 1 52 994.5 6 749.4 583.8 514.9 68.9 6 165.6 I 1>0.3 15 503.910) 3 525.1 1 804.5 116,4 1 720.6 

I 
750.7 14 700.7 Seot. 

8 964.8 1 sJ 982.8 7 127.5 505.9 438,8 67.1 7 321.6 1 161.8 15 844.7 1 3 572.9 1 750.5 121,6 1 822.4 836.3 14 867.1 Ok•. 
9 174.7 54 854.4 6 863,3 504.9 ... .. . 6 )08,4 I 155,7 . 16 023.0 .. . .. . ... ... . .. i . .. Nov.P) 

Kreditbanken 

1 349.9 i 3 890.0 164.0 88.9 H.8 54.1 7,.1 86.1 235.1 1 423.9 760.8 36.1 663.1 !47.8 100.2 Dez. 195) 

I 638.1 I 4 4ll.2 236.3 70.6 37.9 32.7 165.7 87,0 335.2 1 525.6 839.9 48.3 6SS.7 144.6 143.0 Dez. 1956 
I 903.6 4 774. .8 1 485.3 108.5 69.-1 39.1 1 376.8 152.1 425.1 1 735.5 . 967.8 18.3 767.7 !26.0 170.7 Dez. 1957 
2 369.4 5 299.4 1 593.9 104.6 69.3 35.3 1 489.3 323.1 649.9 1 893.7 1 227.7 170,4 606.0 194.9 160.6 Dez. 1958 
2 996.9 5 595.2 1 613.1 140.6 85.5 55.1 1 472.5 387.3 702.2 1 800,9 1 179.3 94.4 621.6 232.4 15!.2 Juni 1959 
3 320.2

17)1 5 679.6 1 614.5 128.0 73.1 54.9 1 486,5 389.5 735.7 1 916,2 1 224.1 98.9 692.1 269.918) 156.6 Juli 
3 414.6 5 730.1 I 590.2 !l6.6 74,1 62.5 1 453.6 396.1 759.6 I 95!.0 1 232.9 103,8 718.1 349.9 158.5 Au<. 
3 517,6 5 800.1 1 472.4 142.3 85.2 57.1 I 330,1 415.4 

I 
776.4 2 052.4 1 366.7 116.4 685.7 357.5 156.3 Sept, 

3 489.1 5 924.3 1 990.9 105.3 48.9 56·4 I 885,6 416.5 794.4 2 151.8 1 361.2 12!.5 790.6 393.2 155.7 Okt. 

Großbanken °) +) 

707.1 
I 

1 133.0 14.2 8.6 7.3 1.3 5.6 40.1 11.0 691.3 449.1 17.2 242.2 77.5 51.8 Dez. 1955 
885.8 1 129.2 120.9 12.7 11.6 1.1 108.2 42.9 22.7 7!0.2 525.7 32.2 2H,5 77.2 45.3 Dez. 1956 
990.2 1 077.0 I 147.2 21.8 26.8 2.0 1118.4 87.8 32.2 886.-1 621.2 St.O 265.2 H.5 42-S Dez. 1957 

1 130.9 1 071.1 1 170.1 36.2 3-1.8 1.4 1 133.9 224.1 35.9 865.4 661.5 59.0 203.9 83.5 60.2 Dez. 1958 

' 
1 633.2 1 054.6 I 086.4 50.7 49.5 1.2 1 035.7 284.9 4!.4 909,2 67!.3 45.3 237,9 99.9 42.1 Juni 1959 
1 626.6 1 081.0 1 148.8 43.0 41.1 1.2 1 105.8 288.7 39.1 990.3 697.6 47.3 292.7 95.5 49.7 Juli 

I 1 651.1 1 069.9 1118.1 49.2 48.2 !.0 1 068.9 295.6 40.4 1 014.3 705.9 48,4 308.4 163.9 51.9 Aug, 
1 690.6 I 067.0 1 006.0 55.6 54.7 0.9 9m.4 310.6 49.7 1113.8 825.2 54.8 288.6 172.5 50.5 Se 'Pt. 
1 656.7 I 134,1 I 487.8 26.1 25,2 0.9 I 461.7 310.9 58.8 I 162.7 784.4 59.1 378.3 207,6 49.9 Oh. 

I Staats-, Regional- und Lokalbanken +) 
I 

I I Dez. I 489.3 2 418.1 118.1 <3.5 24.9 28.6 64.6 43.9 218.9 620.':1 268.2! 14.1 351.< 61.6 41.5 1955 
I 563.2 I 2 9-19.9 84.7 37.1 2!.6 15.5 47.6 H.4 308.9 620.5 268.2 12.2 Hl.l 61.8 90.9 Dez. 1956 

237.9 59.2 382.4 704.2 290.7 n.s -413.J; 121.6 Dez. I 644.4 
893.2 
955.9 

1 291.017)1 
1 360.0 
1 430.8 
1 441.2 

102.~ 
130.7 
181.1 
231.6 
241.7 
253.9 
250.8 
236 1 
252.7 

51.2 
58.4 
87.9 

113.7 
166,1 
148.7 
!52,7 
160.1 
138.5 

3 315.6 
3 832.0 
4 114.5 
4 175,6 
4 233.7 
4 308.8 
4 365,7 

241.3 
236.9 
230.9 
231.4 
258,2 
248.1 
249.3 
249 2 
248.9 

97.7 
117.2 
121.3 
164.9 
167.9 
174,9 
177.2 
175.1 
175,6 

295.5 
393.5 
487.3 
427.7 
434.4 
434.4 
469,9 

7.4 
13.7 
25.4 
12.8 
8,9 
5.7 
6.3 
5 9 

11.9 

24.3 
17.0 
17.2 
17.5 
30.5 
32.3 
31.4 
26.1 
21.3 

57.6 
52.2 
59.8 
53.3 
55.3 
60.2 
57.8 

2.6 
4.2 
8.4 
0.2 
1.5 
1.4 
2.2 
I 4 
1.2 

24.2 
16.6 
13.7 
16.0 
28.6 
30.3 
29.9 
25.1 
20.2 

33.7 
33.9 
34.7 
30.2 
24.6 
29.3 
22.4 

2.6 
4.2 
8.4 
0.2 
1.3 
LI 
1.1 
1 2 
1.2 

o.o 
0.5 
0.5 
0.4 
o.o 
o.o 
0.2 
o.o 
o.1 

23.9 
!8.3 
25.1 
23.1 
30.7 
30.9 
35,4 

--
-
o.o 
0.2 
0.3 
1.1 
02 

24.2 
16.1 
13.2 
15.6 
28.6 
30.3 
29.7 
25.1 
20.1 

341.3 
427.5 
374.4 
379.1 
374.2 
412.1 

4.8 
9.5 

17.0 
12.6 

7.4 
4.3 
4.1 
4 5 

10.7 

Spezial-. 

0.1 

I 
0.4 
3.5 
1.s 
1.9 
2.0 

I 
1.5 
1.0 
1.1 

95.9 594.9 865.3 
100.9 637,7 750.4 

99.2 671.3 778.2 
98.9 693.3 781.7 

103.1 700.1 783.6 
103.9 708.3 822.0 I 

Privatbankiers +) 

1.5 
2.7 
C.2 
o. 3 
0.3 
0.3 
0.3 
03 
0.3 

Haus-

0.6 
o.o 
4.9 
2.8 
1.2 
1.3 
1.3 
1.4 
1.4 

und 

1.0 
2.8 
3.6 
2.7 
2.2 
2.2 
2.2 
2 1 
2.0 

I 92.3 
101.3 
117 .l 
139.7 
115.3 
116.1 
121.3 
127 8 
140.6 

Branchebanken +) 

0.2 20.0 
0.8 23,6 
7.0 27.6 

16.4 23.3 
20.9 26.0 
23.1 31.6 
23.7 33,7 
24.5 27.2 
25.3 26,5 

497.3 
436.9 
454.8 
447.8 
460.5 
484.0 

42.§ 
45.9 
H.S 
58.1 
62.4 
59.6 

0.1 
o.1 
1.1 

10.8 
8.7 

12.1 
12.8 

8,1 
9.2 

103.4 
41.4 
44.2 
49.1 
55.4 
56,6 

4.1 
3.9 
4.1 
8.0 
5.1 
5,4 
4.8 
5 7 
5,8 

----
l.6 
2.0 
1.5 
0.5 -

368.0 
313.5 
323.4 
B3.9 
323.1 
338,0 

49.5 
H.4 
62.1 
81.6 
52.9 
56.5 
5"4.9 
549 
57.0 

19,9 
23.5 
26.'t 
n.s 
17.3 
19.5 
20.9 
19.1 
17.3 

64.0 
101.9 
113.7 
156.010) 

163.0 
161.3 
163.2 

8.2 
5.1 
6.1 
8.5 

16.8 
17.1 
21.7 
224 
21.9 

0.5 
0.5 
0,3 
1.o 
2.0 
1.3 
1.3 
1.3 
0,5 

93.2 
106.0 
103.8 
103.5 
102.7 
102.8 

2.8 
2.8 
2.4 
3.2 
3.1 
3.1 
3.1 
3 1 
3.0 

4.0 
4.0 
4.0 
4.0 -
-
-
--

1957 
Dez. 1958 
Juni 1959 
Juli 
Au•. 
Seot. 
Okr 

Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Juni 1959 
Juli 

Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez, 1958 
Juni 1959 
Juli 
Au•. 
SePt. 
Okt. 

Kredite liegt die mit dem Kunden Tereinbarte Laufzeit, nid>t die Restlaufzelt am Autweisstimtag zugrunde. - 1) Erfaßt sind etwa 98 vH des Bilanzvolumeno aller Kreditinstitute Im 
sind im aUgemeinen auf Fusion, Liquidation oder Neue:ründung von Instituten zurückzuführen. Soweit es sidl um größere Institute oder eine größere Zahl von ]nstituten handelt, 
Ausleibungen• und Teilbetrag der Bilanzpolitlon .Durd>laufende Kredite•. - 1) Zunahme durd> Ausdehnung der Berid>topftld>t auf alle Teilzahlungskreditinstitute (September 1950). 
Oktober 1951. - 7) Rückgan11 durd> Jl.nderung der Berld>tspftimt für die llndlid>en Kreditgenossensd>alten. Wihrend bio einsd>ließlim Dezember 1954 ditjenlgen !Andlid!en Kredit· 
31. Dezember 1953 500 Tod DM und mehr betrug. - 1) Zunahme zum Teil durd> Umwandlung von Verwaltungskrediten (rd. 438 Mio DM landesbaudarlehen) in Bankkredite (Sep· 
sd>aftsunternehrnen und Private rd. 518 Mio DM, langfristige Kredite an öffentlid>e Stellen rd. 42 Mio DM, langfristige Kredite an Kreditinstitute rd. 7 Mio DM). - ") Abnahme 
es sich um Jnstitute mit einer Bilanzsumme von insgesamt rd. 4 Mio DM. - 12) Statistisd> bedingte Abnahme durm Ausgliederung von durd>laufenden Krediten (mittelfristige Kredite 
Gemeinwirtschaftsbanken mit der Bank für Gemeinwirtsd>aft AG, Frankfurt a. M. - ,.) Abnahme infolge Rezentralisation der Commerzbank AG (November 1958) und durm Zusam­
") Enthält statistism bedingte Zunahme in Höhe von rd. 347 Mio DM. - 10) Enthält statistisd> bedingte Zunahme von rd. 33 Mio DM. - ") Enthält Zunahme in Höhe von rd. 190 
+)Untergruppe der .Kreditbanken·. - P) Vorläufig. 
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lll. Kredl tlnstftute 

I 

A. Kredite, WertpaplerbestilHde, BlnlaieH 

[ __ K•edite an Nimtbanken 

Kurzfristige Kredite i 

Debito.en Wemsel-
Zahl insgenrot kredite. 
de• 

! 
·--- Sm atz-

Monats~ be•im- mit I ohne wemsei Mittel- Lang-
ende tenden und 

Institute Smatzwemoel(n) frtstlge lristige 
und unverzinsllme(n) Konto~ unver- Kredite Kredite 

') zinslime Smatzanweioungen korrent .. ') ') insgesamt 

deo Bundeo und 
Akzept-

und Schatzan- I insgesamt hedite 
der Länder sonstige weisungen 

Kredite des 

I 
Bundeo i 
und der 

I I linder 

Girozentralen 

1915 Dez. 

I 
11 

II 

1 610.1 1lS0.1 S92.1 ll.6 569.51 1 018.7 I 607.4l 6 247.6\ 
1 ll<.< 

1956 Dez. 11 1 9S9.6 1 315 .o 662.3 29.9 632.4 1 297.3 679.3 7 059.1°) 1 348.3 
1957 Dez. 11 3 528.8 1 567.1 634.1 31.1 596.0 2 894.7 844.1 8 4S6.7 1 527 .l 
1958 Dez. 11 3 086.3 1 509.1 690.6 27.4 663.2 2 395.7 898.7 10 540.2 I 468.4 
1959 Juni 

I 

11 

II 

3 163.3 1 440.7 551.7 40.8 510.9 2 611.6 I 993.9')! 11 282.9

1 

1 387.5 
Juli 11 2 794.9 1 389.8 S46.4 40.1 506.3 . 2 248.5 1 024.0 11 479.2 1 343.4 
Aug, 11 2 790.7 1 410.1 579.0 37.8 S41.2 I 2 211.7 1 075.4 111 562.5 1 376.1 
SePt. 11 2 785.8 1 393.7 559.7 34.0 525.7 2 726.1 1 094.0 11 736.0 1 370.9 
Okt. 11 3 092.3 1 383.1 555.4 43.3 512.1 2 536.9 1113.3 11 866.5 1 359.1 

Sparkassen 

1955 Dez. 

I 
SS8 

II 
4 561.0 

I 

4 494.S 3 118.9 l0.1 3 098.8 1 442.1 11 523.1 9 279.9 

I 
4 425.6 

1956 Dez. SS8 4 689.6 4 590.3 3 184.0 15.3 3 168.7 1 505.6 1 576.7 11 466.4 4 481.9 
1957 Dez. 857 4 747.1 4 590.5 3 214.1 11.1 3 203.0 1 532.3 I 811.7 13 128.5 4 509.9 
1958 Dez. 856 II 4 943.9 4 803.6 3 398.7 14.5 3 ~84.2 1 545.2 1 911.5 15 584.S 4 727.7 
1959 Juni 854 s 251.1 5 144.2 3 696.0 u.o ~ 6BS.o 1 555.1 r 094.3 16 995.0 

\ 

5 077.0 
Juli 

I 
853 

Ir 

5 171.1 

I 
5 066.1 3 614.9 10.9 3 604.0 1 556.2 2 152.8 17 339.0 5 000.3 

Aug, 853 5 109.3 4 997.2 3 558.8 12.3 3 546.5 1 550.5 2 180.3 17 702.9 4 945.5 
SeDt. 853 5 198.8 5 087.5 3 650.0 13.7 3 636.3 I 548.8 2 239.1 18 045.9 5 030,i 
Okt. 853 5 255.7 5 137.2 3 694.5 13.7 3 680.8 I 561.2 2 279.1 18 465.7 5 078.0 

Zent r a I k a s s e n +) 

1955 Dez. 

I 
17 

II 

596.4 I Sl1.4 B0.3 91.0 I 239.31 266.1 31.0 164.7 

I 

581.0 
1956 Dez. 17 605.9 598,7 362.3 Sl.O 

I 
310.3 243.6 28.5 191.1 S97 .6 

1957 Dez. 17 610.5 573.9 364.4 U.4 329.0 246.1 53.9 ll1.1 573.0 
1958 Dez. 17 M6.5 609.1 401.1 28.4 

m:~l 
255.4 52.1 253.7 607.3 

1959 Juni 17 

II 

460.5 435.4 234.9 13.3 225.6 62.0 274.1 432.9 
Juli 

I 
17 490.2 465.1 277.3 15.4 

I 
261.9 212.9 67.5 278.2 

I 
462.3 

Aug, 17 552.6 528.5 332.5 10.1 322.4 220.1 72.7 287.1 526.8 
SeP<. 17 590.3 %6.2 373.0 13.6 359,4 217.3 79.5 295.0 564.6 
Okt. 17 607.9 577.8 370.8 )2.5 358.3 237.1 78.2 306.2 576.4 

Gewerbliche Zentralkassen 

1955 Dez. I 

II 
H.5 ~6.5 22.8 I - I 22.1 28.7 

I 
8.6 8.8 

I 
36.3 

1956 Dez. 5 51.5 44.3 27.6 - 27.6 23.9 12.2 12.1 43.8 
1957 Dez. 5 77.7 47.6 29.9 - 29.9 . 4i.i 16.3 13.1 47.2 
1958 Dez. 5 78.1 40.1 23.5 - 23.5 <;4.6 11.2 19.0 39.6 
1959 Juni 5 

II 

48.9 33.5 20.6 - 20.6 28.3 

I 
8.8 19.7 

I 
33.3 

Juli s 48.4 32.9 19.6 - 19.6 28.8 9.4 20.4 32.8 
Au•. 5 47.5 33.0 20.6 - 20.6 26.9 11.1 20.6 32.9 
SePt. 5 45.2 30.7 19.3 - 19.3 25.9 13.8 21.4 30.6 
Okt. 5 55.2 34.7 19.2 - 19.2 36.0 10.9 21.8 34.6 

Ländliche Zentralkassen 

1955 Dez. 

I 
12 

II 

544.9 I 544.9 307.5 91.0 I 216.51 
237.4 22.4 155.1 

I 
544.7 

1956 Dez. 12 554.4 554.4 334.7 52.0 282.7 219.7 16.3 186.0 553.1 
1957 Dez. 12 532.8 526.3 334.5 U.4 299.1 198.3 37.6 208.0 S25.1 
1958 Dez. 1l 578.4 569.0 377.6 28.4 349.2 200.8 40.9 234.7 567.7 
1959 Juni 12 

II 

411.6 401.9 214.3 13.3 
201.0 I 197.3 53.2 254.4 399.6 

Juli 

I 
12 441.1 432.2 257.7 15.4 242.3 184.1 58.1 257.8 

I 
429.5 

Au•. 12 505.1 495.5 311.9 10.1 301.8 193.2 61.6 266.5 493.9 
SePt. 12 545.1 535.5 353.7 13.6 340.1 191.4 65.7 273.6 534.0 
Okt. 12 552.7 543.1 351.6 12.< 339.1 201.1 67.3 284.4 541.8 

Kreditgenossen s c b a f t e n +) 

1955 Dez. 
12 185 ')II 

2 973.4 2 972.5 2 234.5 22.S I 2 2\2.0 7U.9 428.2 897.1 

I 
2 970.4 

1956 Dez. 2 184 3 274.1 3 269.5 2 512.3 20.9 2 491.4 761.8 466.3 1 124.2 3 266.3 
1957 Dez. 2 188 3 493.7 3 484.8 2 724.1 19.1 2 705.0 769.6 502.8 I U4.8 3 f80.3 
1958 Dez. 

I ~m II 

3 827.7 3 823.1 3 025.5 16.3 3 009.2 102.2 573.2 1 699.8 3 818.0 
1959 Juni 4 219.9 4 216.6 3 369.3 11.6 3 357.7 850.6 614.4 1 897 .o 

I 

4 211.1 
Juli 2 192 4 237.3 4 234.4 3 378.6 9.8 3 368.8 858.7 636.1 1 946.7 4 229.1 
Am~. 2 192 4 199.1 4 197.2 3 343.6 9.6 3 334.0 855.5 671.5 1 992.7 4 191.9 
St?ot. 2 192 4 262.5 4 259.6 3 409.9 9.1 3 400.8 852.6 686.7 2 038.3 4 254.3 
Okt. 2 192 4 336.9 4 33!.2 3 466,2 13.3 3 452.9 870.7 705.2 2 096.8 4 325.9 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 

1955 Dez. 736 2 018.8 2 017.9 1 416.7 lO.O 1 396.71 602.1 218.7 H6.9 20H.8 
1956 Dez. 738 2 207.8 2 203.2 1 586.8 19.5 1 567.3 621.0 241.1 679.2 2 200.0 
1957 Dez. 741 2 359.7 2 350.8 1 737.7 11.0 1 719.7 622.0 265.0 791.3 2 346.1 
1958 Dez. 747 2 572.7 2 569.1 1 925.1 14.7 1 910.4 647.6 308.3 954.6 2 56~.0 
1959 Juni 747 2 81 !.4 2 808.1 2 141.3 10.6 

2 130.71 
670.1 327.7 1 051.6 2 802.6 

Juli 746 2 822.6 2 819.7 2 146.6 9.1 2137.5 676.0 338.3 1 079.4 2 814.4 
Aug, 746 2 811.1 2 809.2 2 135.5 9.1 2 126.4 675.6 365.0 1 102.8 2 803.9 
Sept, 746 2 857,6 2 854.7 2 178.7 8.7 2 170.0 678.9 377,5 1 127.7 2 849.4 
Okt. 746 2 925.2 2 919.5 2 225.3 12.2 2 213.1 699.9 387.8 I 160,5 2 914.2 

Ländliche Kreditgenossenschaften ') 

1955 Dez. ll ::: 'lll 954,6 954.6 817.8 2.5 115.31 
136.8 209.5 350.2 954.6 

1956 Dez. 1 066.3 1 066.3 925.5 1.4 924.1 140.8 225.2 445.0 1 066.3 
1957 Dez. 1 446 1 134.0 11H.O 986.4 1.1 9U.3 147.6 2n.8 586.5 1 134.0 
1958 Dez. 

I u~~ II 
1 255 .o 1 255.0 1 100.4 1.6 1 098.8 154.6 264.9 745.2 12H.o 

1959 Juni 1 408.5 1 4M.5 1 228.0 1.0 1 227.0 I 180.5 286.7 845.4 1 408.5 
Juli 1 446 1 414.7 1 414.7 1 232.0 0.7 1 231.3 182.7 297.8 867.3 1 414.7 
Au•. 1 446 1 388.0 1 388.0 1 208.1 0.5 1 207,6 179.9 306.5 889.9 1 388.0 
Sl"ot. 1 446 1 404.9 I 404,9 1 231.2 0.4 1 230.8 173.7 309.2 910.6 1 404.9 
Okt. I 446 1 411.7 1411.7 1 240.1.1 1.1 1 219.8 170.8 317.4 936.3 1 411.7 

I 

I 

I 

I 

i 

I 

I 

nodt: 1. Kurz-, mittel- und 
Mio 

K•edite an Wi•tsmaftsunternehmen und Private 

Kurzfristige Kredite 

Debitoren 

Mittel- Lang-
fristlge fdstige 

Konto- Kredite K•edite Wemoel-
korrent- kredite ') ') 

insgesamt Akzept- und 
I kredito sonstige 

Kredite 

I i 
I 

;:64.0 22.6 

I 
541.41 

65I.S 

I 
465.0 I 3 883.7 

632.2 29.9 602.3 716.1 SB,3 4 269.o') 
600.7 38.1 562.6 926.5 624.6 s 169.8 
654.9 27.4 627.5 813.5 733.4 6 395.3 
S06.3 40.8 

465.51 
881.2 

807.1 I 6 869.3 
S07.5 40.1 

I 
467.4 835.9 

I 
839.0 7 011.0 

552.0 37.8 514.2 824.1 890.1 7 060.3 
543.0 34,0 509.0 827.9 912.8 7 189.7 
536.4 43.3 493.1 822.7 935.4 7 279.1 

3 056,1 I 20.1 I i g~::~ I 1 369.5 1315.6 7 928.7 
3 081.0 u.~ 1 400.9 1 403.1 9 654.S 
3 139.9 11.8 3 128.1 1 370.0 1 470.7 10 914.6 
3 327.9 14.5 3 313.4 1 399.8 1 548.1 12 820.9 
3 634.8 u.o J 623.8 1 442.2 1 743.8 13 926.5 
3 554.7 10.9 3 543.8 1 445.6 1 792.2 14 201.3 
3 512.6 12.3 3 500.3 1 432.9 1 813.1 14 522.8 
3 597.7 13.7 3 584.0 1 432.7 I 1 865.7 14 823.0 
3 639.9 13.7 3 626.2 1 438.1 1 899.1 15 129.1 

329.9 I 91.0 I 238.9 251.1 I 30.2 164.2 
361.2 52.0 ~09.2 236.4 28.4 197.6 
363.5 H.4 328.1 209.5 53.3 220.2 
399.3 28.4 370.9 208.0 n.5 252.8 
232.4 13.3 219.1 200.5 61.6 273.4 
274.5 15.4 259.1 187.8 67.2 277.5 
330.8 10.1 ~20.7 196.0 72.3 286.4 
371.4 13.6 m::1 193.2 79.2 294.3 
369.4 12.5 207.0 77.9 305.3 

2l.6 - I 22.6 13.7 I ' 6 '·' 27.1 - 27.1 16.7 121 12.1 
29.5 - 29.5 17.7 B' 13.0 
23.0 - 23.0 16.6 10." 18.9 
20.4 - 20.4 ]2.0 8.5 19.6 
19.5 - 19.5 13.3 9.2 20.4 
20.5 - 20.5 12.":1 10.8 20.5 
19.2 - 19.2 11.4 ~~:*I 21.3 
19.1 - 19.1 15.5 21.7 

307.3 91.0 216.3 237.4 21.6 ] 'H.4 

f 

I 

I 

i I 

H4.1 

I 
52.0 212.1 219.7 16.3 185,5 f 

H4.0 H.4 298 •• 191.1 J7,6 207.2 
376.3 28.4 347.9 191.4 40.8 233.9 
212,0 

I 
13.3 198.7 187.6 53.1 253.8 

255.0 15.4 239.6 174.5 58.0 257.1 
no.3 10.1 300.2 183.6 61.5 265.9 
352.2 13.6 I 338.6 181.8 65.6 273.0 
350.3 12.5 337.8 191.5 67.2 283.6 

2 233.0 I 12.5 ~ ~~~;~ I 7J7.4 I 424.0 875.4 
2 509.8 20.9 756.5 462.7 1 085.9 
l 720.5 19.1 2 701.4 7S9.1 493.5 1 336.6 
3 021.3 16.3 3 005.0 796.7 561.7 1 637.1 
3 364.9 11.6 3 353.3 846.2 607.9 1 827.5 
3 374.3 9.8 3 364.5 854.8 630.1 1 877.4 
3 339.4 9.6 3 329.8 852.5 665.3 1 923.6 
3 405.5 9.1 3 396.4 848.8 679.7 1 969.0 
3 461.8 13.3 3 448.5 864.1 697.5 2 026.7 

1415.2 20.0 1 395.2 600.6 214.5 52S.2 
1 584.3 19.5 i 564.8 6H.7 237,S 640.9 
1 734.1 11.0 1 716.1 612.2 H5.7 7S0.1 
1 920.9 14.7 1 906.2 642.1 296.8 891.9 
2136.9 10.6 2126.3 665.7 321.2 982.1 
2142.3 9.1 2 133.2 672.1 332.3 1 010.1 
2131.3 9.1 2 122.2 672.6 358.8 1 033.7 
2 174.3 8.7 ~ ~~~:* I 675.1 370.5 1 058.4 
2 220.9 12.2 693.3 380.1 I 090.4 

817.8 2.5 m:~l 136.8 209.5 350.2 
925.S 1.4 140.8 225.2 445.0 
916.4 1.1 985.3 147.6 237.8 U6.5 

1 100.4 1.6 1 098.8 154.6 264.9 745.2 
1 228.0 1.0 1 227.0 180.5 286.7 845.4 
1232.0 0.7 1 231.3 182.7 297.8 867.3 
1 208.1 0.5 1 207.6 179.9 306.5 889.9 
1 231.2 0.4 1 230.8 173.7 309.2 910.6 
1 240.9 1.1 1 239.8 170.8 317.4 936.3 

Anmerkungen ') und •) bis ') s. erste Seite der Tabelle JII A 1. - 6) Nur Teilerhebung, Angaben für alle ländlimen Kreditgenossensmalten s. Tabelle lll A 4. - ') Statistisch 
und Private rd. S18 Mio DM. langfristige Kredite an öffentliche Stellen rd. 42 Mio DM. langfristige Kredite an Kreditinstitute rd. 7 Mio DM). - ') ROdegang durch Anderun'g der 
31. 3. 1948 eine Bilanzsumme von 2 Mio RM und mehr hatten. sind ab Januar 1955 die Institute erlaßt, deren Bilanzsumme am 31. 12. 1953 500 Tsd DM und mehr betrug. 
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langfristige Kredite *) 
DM 

Kredite an öffentliche Stellen 
"~---- ----

Kurzfristige Kredite 

Schatz-insgesamt 
wecbsel 

mit I ohne und 
unver· 

Scbatzwecbael(n) zinsliebe 
und unverzinslicbe(n) Debitoren 

Wecboel- Schatz-
Schatzanweisungen (Kassen 

lcredite anwei~ 
deo Bunde• und lcreditel 

IUDieD 
der Under deo 

I I 
Bondeo 
und der 

I 
Und er 

395.3 

I 
34.6 

I 

28.1 

I 
6.5 360.7 

I 
611.3 36.7 30.1 6.6 574.6 

2 001.6 39.9 33.4 6,5 1 961.7 
1 617.9 40.7 35.7 5.0 1 577.2 
1 775.8 

I 

53.2 45.4 I 7.8 1 722.6 

I 
1 451.5 46.4 38.9 7.5 1 405.1 
1 414.6 34.0 

I 
27.0 

I 
7.0 1 380.6 

1 414.9 22,8 16.7 6.1 1 392.1 
1 733.2 24.0 19.0 5.0 1 709.2 I 

135,4 68.9 62.1 

I 
6,1 

I 

66.5 
207.7 108.4 103.0 5.4 99.3 
237.2 80.6 74.9 5.7 156.6 
216.2 75.9 70.8 5.1 !40.3 
174.1 67.2 61.2 

I 
6.0 106.9 

170.8 65,8 60.2 5.6 

I 

105.0 
163.8 51.7 46.2 5.5 112.1 
168.4 H,1 n.3 4.8 111.3 
177.7 59.2 54.6 4.6 118.5 

15.4 0.4 0.4 15.0 
8.3 1.1 1.1 7.2 

37.5 0.9 0.9 36.6 
49.2 1.8 1.8 47.1 
27.6 2.5 2.5 25.1 
27.9 2.8 2.8 25.1 
25.8 1.7 1.7 24.1 
25.7 1.6 1.6 24.1 
31.5 1.4 1.4 30.1 

15.2 0.2 0.2 15.0 
1.7 0.~ 0.5 7.2 

30.5 0.4 0.4 30.1 
38.5 0.5 0.5 38.0 
15.6 0.2 0.2 15.4 
15.6 o.1 0.1 15.5 
14.6 0.1 0.1 !4.5 
14.6 0.1 0.1 14.5 
20.6 0.1 0.1 20.5 

0.2 0.2 0.2 o.o 
0.6 0.6 0.6 
7.0 0.5 0.5 6.5 

10.7 1.3 1.3 9.4 
12.0 2.3 2.3 9.7 
12.3 2.7 2.7 9.6 
11.2 1.6 1.6 9.6 
11.1 1.5 1.5 9.6 
10.9 1.3 1.3 9.6 

3.0 l.l 1.5 0.6 0.9 
7.1 3.2 2.5 0.7 4.6 

U.4 1.5 3.6 0.9 1.9 
9.7 5.1 4.2 0.9 4.6 
8.1 5.5 4.4 1.1 3.3 
8.2 5.3 4.3 1.0 2.9 
7.2 5.3 4.2 1.1 1.9 
8.2 5.3 4.4 0.9 2.9 

11.0 5.3 4.4 0.9 5.7 

3.0 2.1 1.5 0.6 0.9 
7.1 3.2 2.5 0.7 4.6 

13.4 4.5 3.6 0.9 1.9 
9.7 5.1 4.2 0.9 4.6 
1.8 5.5 4.4 1.1 3.3 
8.2 5.3 4.3 1.0 2.9 
7.2 5.3 4.2 1.1 1.9 
8.2 5.3 4.4 0.9 2.9 

11.0 5.3 4.4 0.9 5.7 

lll. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestilnde, Einlagen 

Kredite an Kreditinstitute ··---~~1 -· ·- -·· 

I 
Kurzfristige Kredite I ----. ·-1 Debitoren 

·--

I Monat•~ Mittel- Lane-

I 

Mittel- Lane-
fristlge fristige frlstiee frlstige ende 

Kredite Kredite Wecboel- Kredite Kredite 
') ') insgesamt darunter lcredite ') ') 

insgesamt Alczept-
lcredite 

II I I 
Girozentralen 

142.4 
2363.9 II 790.8 261.3 

I 

l.1 S29.5 77 .• 

I 
862.7 

I 

Dez. 1955 
166.0 2 790.16) 546.8 219.5 - 327.3 66.3 928.71) Dez. 1956 
ll9.5 3 286.9 318.4 129.8 0.6 181.6 76.6 1114.9 Dez. 1957 
165.3 4 144.9 377.6 130.7 o.1 246.9 143.7 1 222.1 Dez. 1958 
186.81) 

4 413.6 II 408.0 167.3 - 240.7 95.9 

I 

1 279.5 Juni 1959 
185.0 4 468.2 489.6 127.5 

I 
0.1 362.1 95.9 1 323.3 

I 
Juli 

185.3 4 502.2 443.5 127.6 0.1 315.9 98.0 1 347.0 Aug. 
181.2 4 546.3 491.3 148.1 o.o 343.2 109.4 1 383.3 Se~t. 
177.9 4 587.4 439.0 124.2 0.1 314.8 133.4 1 427.6 Okt. 

Sparkassen 
137.5 

I 
1 351.2 

II 
90.8 15,6 

I 
- 75.~ 41.3 300.5 Dez. 1955 

173.6 1 811.9 94.2 18.6 - 75.6 35.3 319.7 Dez. 1956 
341.0 2 143.9 110.1 18.1 - 92.0 40.7 426.7 Dez. 1957 
363.4 l 763.6 156.2 25.0 - 131.2 34.6 653.7 Dez. 1958 
350.5 

I 
3 068.5 183.2 26.5 - 156.7 39.2 781.6 Juni 1959 

360.6 3 137.7 

II 
184.0 25.5 

I 
- 151.5 38.9 792.0 Juli 

367.2 3 180.1 192.4 26.2 - 166.2 40.6 834.7 Aug, 
373.4 3 222.9 196.0 27.8 - 168.2 40.0 852.3 Se'Pt. 
380.0 3 336.6 203.1 26.1 - 177.0 4J,O 886.2 Oh. 

Zentralkassen +) 

0.8 0.5 518.0 306.4 

I 

7.3 281.6 45.2 344.2 Dez. 1955 
0.1 0.5 561.4 309.8 7.3 2U.6 39.8 424.5 Dez. 1956 
0.6 0.9 420.6 231.8 0.2 118.1 36.5 546.0 Dez. 1957 
0.6 0.9 336.2 200.8 135.4 28.7 673.0 Dez. 1958 
0.4 0.7 381.7 216.6 165.1 27.2 720.2 Juni 1959 
0.3 0.7 360.4 201.1 

I 
159.3 27.0 744.2 Juli 

0.4 0.7 31!.1 172.6 138.5 27.4 755.2 Au•. 
0.3 0.7 309.~ 176.4 132.9 24.8 761.7 SePt. 
0.3 0.9 307.3 167.8 139.5 24.7 777.2 Okt. 

Gewerbliche Zentralkassen 
0.1 307.7 125.4 182.3 7.5 161.2 I Dez. 

1955 
o.t 0.0 279.5 124.0 15S.5 1.1 198.4 Dez. 1956 
0.6 0.1 227.3 110.3 117.0 J,3 241.3 Dez. 1957 
0.5 0.1 162.7 88.3 74.4 3.3 286.2 Dez. 1958 
0.3 o.1 170.6 85.9 84.7 3.6 302.7 Juni 1959 
0.2 o.o 163.5 78.0 85.5 3.2 313.1 I Juli 0.3 0.1 148.3 75.6 72.7 3.0 317.6 Au•. 
0.2 o.1 160.5 81.9 78.6 2.6 317.5 Se~t. 
0.2 0.1 166.5 74.6 91.9 2.2 327.9 Oh 

Ländliche Zentralkassen 
0.8 0.4 280.3 181.0 7.3 99.3 37.7 112.1 Dez. 1955 
0.0 0.5 281.9 185.8 7.3 96.1 31,0 226,1 Dez. 1956 
o.o 0.8 193.3 121.5 0.2 71.1 33.2 304.7 Dez. 1957 
0.1 0.8 173.5 112.5 61.0 25.4 386.8 Dez. 1958 
o.1 0.6 211.1 130.7 80.4 23.6 417.5 Juni 1959 
0.1 0.7 196.9 123.1 73.8 23.8 431.1 Juli 
0.1 0.6 162.8 97.0 65.8 24.4 437.6 Au•. 
o.1 0.6 148.8 94.5 54.3 22.2 444.2 Seot. 
0.1 o.s 140.8 93.2 47.6 22.5 449.3 Okt. 

Kreditgenossenschaften +) 

4.2 11.7 21.5 5.0 16.5 2.5 0.3 Dez. 1955 
3.6 38.3 8.2 5.5 2.7 3.5 o.; Dez. 1956 
9.3 48.2 9.3 6.8 2.5 1.3 1.2 Dez. 1957 

11.5 62.7 12.9 8.8 4.1 1.0 1.4 Dez. 1958 
6.5 69.5 10.6 6.7 3.9 0.5 1.4 Juni 1959 
6.0 69.3 10.7 6.7 4.0 0.5 1.4 Juli 
6.2 69.1 10.2 6.1 4.1 0.6 1.4 Au•. 
7.0 69.3 10.4 6.2 4.2 0,6 1.5 Seot. 
7.7 70.1 9.9 5.8 4.1 0.6 2.5 ÜKt. 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 

4.2 21.7 21.5 5.0 16.5 2.5 0.3 Dez. 1955 
3.6 31.3 8.2 5.5 2.7 3.5 0.5 Dez. 1956 
9.3 48.2 9.3 6.1 l.S 1.3 1.2 Dez. 1957 

11.5 62.7 12.9 8.8 4.1 1.0 1.4 Dez. 1958 
6.5 69.5 10.6 6.7 3.9 0.5 1.4 Juni 1959 
6.0 69.3 10.7 6.7 4.0 0.5 1.4 Juli 
6.2 69.1 10.2 6.1 4.1 0.6 1.4 Aug, 
7.0 69.3 10.4 6.2 4.2 0.6 1.5 Sel't. 
7.7 70.1 9.9 5.8 4.1 0,6 2.5 Okt. 

Ländliche Kreditgenossenschaften 6) 

Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Juni 1959 
Juli 
Au•. 
SePt. 
Okt 

bedingte Abnahme durch Ausgliederung von durchlaufenden Krediten (langfristige Kredite an Nidltbanken rd. 560 Mio DM, langfristige Kredite an Wirtschaftsunternehmen 
Berichtspflicht für die ländlichen Kreditgenossenschaften. Während bis einsdtließlicb Dezember 1954 diejenigen ländlichen Kreditgenossenschaften bericbtspflicbtig waren. d1c zum 
') Enthält statistisch bedingte Zunahme von 60 Mio DM. - +) Gewerbliebe und ländliche. 
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III. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wtrtpaplerbestande, El11lagen 

Zahl 
der 

Monau· berlcb-
ende tendeo 

Institute 
') 

I I 

1955 Dez. •• 1956 Dez. 49 
1957 Dez. 47 
1958 Dez. 47 
1959 Juni 47 

Juli 47 
Aug. 47 
Seot. 47 
Okt. 47 

1955 Dez. ~0 

1956 Dez. 30 
1957 Dez. 29 
1958 Dez. 29 
1959 Juni 29 

Juli 29 
A.u•. 29 
Seot. 'q 
Okt. -' 

1955 Dez. 11 
1956 Dez. 19 
1957 Dez. 18 
1958 Dez. H 
1959 Juni 1' 

Juli •• 
Au•. H 
Seot. 18 
Okt. 18 

1955 Dez. 21 
1956 Dez. 23 
1957 Dez. 23 
1958 Dez. 23 
1959 Juni 24 

Juli 24 
Auo. 24 
SeN. 24 
Okt. 24 

1955 Dez. l 
1956 Dez. J 
1957 Dez. 3 
1958 Dez. 3 
1959 Juni 3 

Juli l 
A.u•. 1 
Seot. 3 
Okt. 3 

l9H Dez. 20 
l9ij6 Dez. 20 
1957 Dez. 20 
1Qi8 Dez. 20 
1959 Juni 21 

Juli 21 
Au•. 21 
Sel>t. 21 
Okt. 21 

1955 Dez. 137 
1956 Dez. 153 
1957 Dez. 162 
1958 Dez. 174 
1959 Juni 186 

Juli 185 
Au•. 187 
Seot. 191 
Okt. 192 

19S5 Dez. 14 
1956 Dez. 14 
1957 Dez. 14 
1958 Dez. H 
1959 Juni 14 

Juli 14 
Auo. 14 
Seot. 14 
Okt. 14 

Kredite an Nidubaokeo 

noch: 1. Kurz·, mittel· und 
Mio 

Kredite an W!rucbaftountemehmen und Printe 

Kurzfristige Kredite Kurzfristia:e Kredite 

I Debitoren Wechsel-

I 
Debitoren ' kredite, 

insgesamt 

I 
Scbatz- I 

mit I ohne 
wecbsel Mittel· Lang-

I 
I Mittel- Lan&-

und fristlge fristige Konto- frlsti&e frlstlll• Scbatzwecboel(n) Konto- unver .. Kredite Kredite korrent- Wed15el- , Kredite Kredite 
und unverzinolicbe(n) Akzept· korrent- zinsliebe ') 'l insgesamt Akzept- und kredite 'l ') 

Sd:J.atzanwetsuneen Insgesamt kredite und Scbatzan- insgesamt 
deo Bundu und sonstige weisuogen kredite sonstig-e 

der Under Kredite des Kredite 

I I 
Bunde• 
und der I i I I Und er 

Hypothekenbanken und öffentl. -recht!. Grundkreditanstalten 

U.l 30.3 10.0 - •o.o 

I 

22.2 211.6 110 667.7 26.4 26.1 - I 
26.1 

I 
0.3 194.9 9 187.0 

n.l B.9 H.7 - l:t.7 7,6 ]29.4 13 004.8 22.9 22.7 - 22.7 0.2 212.6 11 313.7 
" . 28.3 28.1 - 28.1 7.2 204.• 15 354.8 H.l 2!.6 - H.6 0.2 181.1 1l 322.3 
H.6 ')) '7 lt,5 - li:L'S 6.1 178.0 18 894.6 J3,1 32,9 - n.• o.2 H1,9 15 no.o 
64.6 ;s,I 14.0 - H.O 10.6 212.2 20 423.8 47.8 46,7 - 46.7 LI 194.9 17 040.6 
67.6 58.1 S6,9 - 56.9 

I 
10.7 211.2 120 774,2 49.1 47,9 - 47,9 

I 

1.2 197.2 17 H2,6 
68,6 59.1 S8,0 - 58.0 10.6 199.4 21 081.3 52.3 51,2 - 5\.2 1.1 182.7 17 646.1 
69,6 60,5 59.4 - 59,4 10.2 195.1 21 354.5 47.7 46,6 - 46.6 1.1 179.5 17 901.3 
61.0 51.9 51.0 - n.o 10.0 197.6 21 714.3 50.3 49,4 - 49.4 0.9 182.9 18 219.8 

Private Hypothekenbanken °) 

28.0 17.3 17.0 - 17.0 11.() 

I 
S9.3 ! 4 423.3 15.6 15.3 - H.3 0.3 S6.0 3 6H.2 

H.~ 11.4 11.2 - 11.2 4.6 67.8 5 408.4 10,7 10.5 - 10.5 0.2 64.3 4 546.0 
19.1 15.4 H.2 - 15.2 3.9 81.9 6 574.2 11.3 11.1 - 11.1 o.2 72.7 5 452.2 
36,6 34.5 34.5 - 34.5 2.1 H,3 8 64S,3 19.7 \9,7 - 19.7 o.o 64.1 6 796.2 
42,0 39,6 39.5 - 39.5 2,5 

I 

63.4 9 421,8 33,3 33.2 - 3),2 0.1 54.7 7 424.7 
43.3 40,9 40,8 - 40.8 2.5 67,7 9 619.6 32.9 32,8 - 32.8 0.1 59.3 7 586,9 
46.2 43.8 43,6 - 43.6 2.6 71,4 9 763.6 37.9 37,7 - 37.7 0.2 63.2 7 727,2 
4j.:? 43,2 43.0 - 43.0 2,6 68.1 9 885,7 31.4 3\,2 - 3t.2 0.2 61.0 7 836.3 
37.3 34,9 34.8 - I 34.8 2.5 70.9 10 OH,7 33.9 33.8 - 33.8 0.1 64.7 7 988.4 

öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

t{ , 13.0 13.0 - \3.0 11.2 1!2.3 6 244.4 10.1 10.1 - I 10.1 - Bl.9 5 H2.8 
n.s 12.5 12.5 - 12.5 3.0 161.6 7 'iQ6 ... 12.2 12.2 - \2.2 - 148.1 6 777.7 
16 2 12.9 12.9 - 12.9 3.3 123.0 8 780,6 12.5 ll.! - 12.5 o.o 115.5 7 870.1 
21.0 !7.2 17,0 - !7.0 4.0 102.7 10 249.3 13.4 !l.2 - \l,2 0.2 87.8 9 01l.B 
12.6 H,5 14,5 - J4,5 8.1 148.8 11 002,0 14.5 13.5 - 13,5 1,0 140.2 9 6\!,9 
1.4.3 17.2 16.1 - 16.1 8.2 146.5 11 154.6 16.2 15.1 - 15.1 1.1 137.9 9 755.7 
22.4 15.3 14,4 - 14.4 s.o 128.0 11 317.7 H,4 13,5 

I 
- 13.5 0.9 119.5 9 918.9 

24,0 17.3 16,4 -
I 

16,4 7,6 127,0 11 468.8 16.3 15.4 - 15.4 0,9 118.5 10 065,0 
23,7 17.0 16,2 - 16.2 7.5 126.7 11 658.6 16.4 15,6 - 15.6 o.s 118.2 10 231.4 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

1 053.3 1 004.8 273.3 21.6 Hl.7 710.0 114.1 5 OH.6 877.6 146.1 21.6 

I 

124.! 731.! 291.7 3 812.4 
1 224.7 1 144.1 341.7 9.1 319.6 876.0 781.5 5 925,7 912.5 160,6 9.1 151.5 771.9 761.6 4 137.! 
2 742.9 1 598.6 !28,0 16.4 511.6 2214.9 443.8 6 015.8 1 212.8 us.s 16.4 169.1 1 027.3 400.7 4 806.0 
3 050.0 1 224.7 311.1 21.3 3S9.9 2 668.8 451.1 6 045,5 939.7 111.0 21,3 89.7 128.7 198.4 s 063.0 
l 462.0 1 309.4 393,8 42.4 H1.4 3 068.2 664.17) 6 181,8 1 059.2 153,8 42.4 111.4 905.4 519.4 4 663.2 
3 539,1 1 316.0 450,0 36.5 413,5 3 089.1 639.3 6 590.0 991.9 136.1 36.5 99,6 855.8 501.4 4 737.4 
3 434.9 1 222.3 351,1 2\.6 329.5 3 083.8 706.3 6 709,1 995.4 134.4 21.6 

I 
112.8 861.0 554.8 4 816.0 

3 749.6 1 385.6 484,9 14.3 470.6 3 "264.7 685.2 7 021,71) 1 043.6 142,9 14,3 128.6 900.7 528-0 4 867.5 
3 777,4 1 345.1 439,9 32.4 

' 
407.5 3 337.5 666.3 7 226,5 1 036.0 131.0 32.4 98.6 I 905.0 50t.5 4 948.9 

Kreditanstalt für Wiederaufbau, Finanzierungs-Aktiengesellschaft und Berliner Industriebank AG+) 

24.4 22.5 22.! - . 22.5 1.9 
I 

16.1 l 8!3.1 22.4 22.4 - 22.4 - I H.1 2 491.S 
19.2 18.2 18.2 - ll.l 1.0 26.0 3 391.! 17.0 17,0 - 17,0 - 25.1 2 710.2 
12.0 20.6 20.6 - 20,6 2.0 24.4 l 279.4 20.5 20.5 - 20.5 - 24.3 l 163.! 
0.2 o.2 0,2 - 0.2 - 21.7 2 905.2 0.2 0.2 - 0.2 - 11.2 2 701,S I 0.8 0.8 0,8 - 0.8 - 5),4 2 493,9 0.4 0,4 - 0.4 - 11.0 2 2H,3 I o.5 o.s 0.5 - o.s - 57.6 2 856.2 0,3 0,3 - 0.3 - 11.0 2 246.1 
0.6 0,6 0,6 - 0,6 - 71.2 2 937.1 0.3 0.3 - 0,3 - 11.0 2286.7 
0,6 0,6 0,6 - 0.6 - 78.0 3 145 ,68) 0.5 0.5 - 0.5 - 12.1 2 310.2 
0.4 0.4 0.4 - 0.4 - 83.3 3 306.0 0.3 0,3 - 0.3 - 11.7 2 363,8 

Sonstige Kreditinstitute mit Sonderaufgaben +) 

1 028.9 982.! HO.S 21.6 229.2 778.1 291.0 2 232.~ 155.2 123.7 21.6 I 102.1 7:H .'i I 276.6 I 1 333.9 
1 205.5 1 126.6 330,5 9,1 311.4 87S,O 757.5 2 ~14.2 9H.5 143.6 9.1 134,5 771.9 7>6,5 1 627.3 
2 720.3 I 578.0 507.4 16.4 491.0 2212.9 41\l ... 2 716.4 1 192.3 165.0 16,4 148.6 1 027 .• I 382.4 

I 1 942.5 
3 049.8 1 224.5 381.0 21.3 359.7 2 668.8 417 ,, 3 140.3 9.9.5 l!O,I 21.3 89.! 818.7 387.2 l 3S9.5 
3 461.2 1 308,6 193,0 42.4 350.6 3 068,2 610.77) 3 687.9 1 058,8 153.4 42.4 111.0 905.4 

I 

508-4 I 2 448.9 
3 538.6 1 315.5 449,S 36.5 413.0 3 089.1 581.7 3 733.8 991.6 135,8 36.5 99.3 8!5.8 490.4 

I 
2 491 .~ 

3 414.3 1 221,7 350.5 21.6 328,9 3 083,8 635.1 3 772,0 995.1 134,1 21.6 112,5 861.0 543.8 2 519.3 
3 749,0 1 385 .o 484,3 14.3 470,0 3 264.7 607,2 3 876.1 1 043,1 142,4 14,3 128.1 900,7 515.9 ! 2 557,3 
3 777,0 1 344.7 439.5 32.4 407.1 3 337.5 

' 
583.0 3 920.5 1 035'.7 130.7 32,4 98.3 905.0 I 489.8 2 585.1 

T e i I z a h I u n g s k r e d i t i n s t i t u t e 5) 

868.~ fi69.:J 218.4 o.o 281.4 ' li?9.9 I 612.2 6.7 .68.3 211.4 o.o 211.4 ~79.9 
1632.2 

6.7 
971.1 971.1 128.2 0.0 n8.2 

I 
642.9 69S,1 6.6 971.1 128.2 o.o 328.2 642.9 69!.1 6.6 

1 000.6 1 000.6 376.5 0.0 176.! 614.1 805.4 6.2 1 000.6 376.! o.o 376.5 624.1 805.4 6.1 
1 095.2 I Q<IS,2 386.1 0.0 U6,1 7()<1.1 

1

1 oa;,; 5,8 1 095,2 386.1 o.o 386.1 70'1.1 I 015.! 5.1 
1 220.4 1 220,4 334.0 0.4 3H,6 886.4 

11 110.8 
5.9 1 220.4 lH.o 0.4 333.6 886.4 ·I 110,8 5,9 

1 2H,3 1 234.3 327,7 0.4 327.3 906.6 1 123.5 ;,8 1 234.3 327.7 0.4 327.3 906,6 i 1 123.5 5.8 
1 232.5 1 232,5 306.1 0.4 305.7 

I 
926.4 1140.6 5.9 1 232.5 306,1 0.4 305.7 926,4 11140.6 ~.9 ! 1 238.6 1 238.6 310,0 0.3 309,7 928.6 1 152.4 6.2 1 238.6 310,0 0,3 

I 309.7 928,6 1 152.4 6,2 
1 262.0 1 262.0 312,7 0.3 312,4 949.3 1181.2 6.3 1 262.0 312,7 0,3 I 312.4 949,3 1181.2 6,3 

Postscheck- und P o s t s p a r k a s s e n ä m t e r 8) 

• 609.5 - - - I - 609.5 1.4 697.6 - -

I 
- - -

I 
1.4 

I 
71.0 

H0.2 - - - - 150.2 - 808,6 - - - - I - - 77.0 
1 018.4 - - - - t 018.4 - 990.7 - - - - - - Qq,,g 
1 077.2 - - - - 1 077.2 - 1 261.2 - - - - - - 132.2 

790.0 - - -

I 

- 790,0 - 1 416,9 - -

I 

- - -

I 

-

I 
145.3 

840.0 - - - - 840.0 - 1 436.9 - - - - - - 143.7 
901.0 - - - - 901.0 - 1 424,6 - - - - - - 143.6 
932.0 - - - - 932.0 - 1 424.3 - - - - - - 143.3 

1 131.0 - - - - 1131.0 - 1 426.5 - - - - - - 143.3 

Anmerkungen ') und 1) bis ') s. erste Seite der Tabelle Ill, A 1. - 5) Die Kredite an Wirtschaftsunternehmen und Private enthalten aucb Einkaufskredite an Händler und geringe 
Geldanlage angekaufte Wecbsel. - 7) Enthält statistlscb bedingte Zunahme von 60 Mio DM. - ') Enthält Zunahme in Höhe von rd. 190 Mio DM durcb Umwandlung von Verwal-
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/ll. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestlinde, ElnlageH 

langfristige Kredite*) 
DM 

Kredite an öffentlld:!e Stellen II Kredite an Kreditinstitute 
'i 

Kurzfristige Kredite 

Seil~~~ I 
Kurzfristige Kredite 

----

I I 
I insgesamt Debitoren 

wed:!sel 
I mit ohne und 

I 

i 
Sd:!atzwed:!sel (n} ! unver· Mittel- lang- Mittel-

und unverzinsliche(n) Debitoren j 
zinslld:!e fristige fristige fristige 

Schatzanweisun2en (Ka&Sen- Wed:!sel- Schatz- Kredite Kredite Wed:!sel- Kredite 

I 

kredite aowei~ '} '} insgesamt darunter 
kredlte '} des Bundes und kredlte} Akzept-

der Länder I 
sungen insgesamt 

des kredlte 

I 
I I 

Bundeo 

I 

! 
und der 

I I Länder I 

Hypothekenbanken und öffentl. -recht!. Grundkreditanstalten 

15-8 ;_9 ;.9 - 21.9 16.7 1 480.7 3.3 3.1 - 0.1 25 8 
8.-t 1.0 1.0 - 7.4 ) 6.8 I 681.1 4.0 4.0 - 0.0 23.2 

11.5 4.5 4.5 - 7,0 16.7 2 032.5 8.1 8.1 - 0.0 35.2 
24.5 18.6 18.6 - 5,9 26.1 l 084.6 9,6 9,6 - o.o 30.8 
16.8 7,3 7.3 - 9.5 17.3 3 383.2 15.6 15.6 - o.o 27.4 
18.5 9.0 9,0 - 9,5 17.0 3 431.6 8,8 8.7 - 0.1 28.8 
16.3 6,8 6,8 - 9.5 16.7 3 435.2 6.6 6,5 - 0.1 56.6 
21.9 12.8 12.8 - 9,1 15,6 3 453.2 16,5 16.5 - o.o 58.1 
10.7 1.6 1.6 - 9.1 14.7 3 494,5 8,8 s.s - - 59.3 

Private Hypothekenbanken °) 
• 

12.4 1.7 1.7 - 10.7 3.3 719.1 3.3 3.) 
I - 0.1 I 

2.8 
5.1 0.7 0.7 - 4.4 3.5 862.4 3.4 3.4 - 0.0 2.3 
7.8 i.1 4.1 - J.7 9.2 1 122.0 2.8 2.8 - o.o 9.2 

16.9 14.1 14.8 - 2.1 11,2 1 849.1 5.1 5.1 - - 9,5 
8.7 6,3 6,3 - 2.4 8.7 1 997.1 5.8 5.8 - - 6.4 

10.4 8,0 8.0 - 2.4 8.4 2 032,7 8.6 8o5 - 0.1 7.9 
8,3 5.9 5,9 - 2.4 8.2 2 036.4 6.5 6.5 - o.o 7.6 

14.2 11.8 11.8 - 2.4 7.1 
I 

2 049,4 

I 
8.9 8,9 - o.o 9.4 

3,4 1.0 1.0 - 2.4 6.2 2 067.3 3.6 3,6 - - 10.8 

öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

1l.4 ).2 2.2 - I 11.2 13.4 691.6 0.0 o.o - - I 23.0 
l.J 0.3 0.3 - 3.0 13.3 818.7 0.6 0.6 - - 20.9 
3.7 0.4 0.4 - 3.3 7.5 910.5 5.3 5.3 - - 26.0 
7,6 3.1 3.8 - 3.8 14.9 1 235.5 4.5 4,5 - 0.0 21.3 
8,1 1.0 1.0 - 7.1 8.6 1 386.1 9.8 9,8 - o.o 21.0 
8.1 1.0 1.0 - 7.1 8.6 1 398.9 0.2 0.2 - o.o 20,9 

I 
8,0 0.9 0.9 - 7.1 8.5 I 398,8 o.1 o.o - 0.1 49.0 

I 

7.7 1.0 1.0 - 6.7 8,5 1 403.8 7,6 7.6 - o.o 48.7 
7.3 0.6 0.6 - 6,7 8.5 1 427,2 5.2 5.2 - - 48.5 

I Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

I 
175.7 117.2 127 ,) - -11.5 22.4 1 253.2 553.1 132.3 2.0 I 

420.8 

I 320.-t 
292,2 212.3 188.1 24.2 79.9 21.9 1 588.2 447.2 183,5 0.6 263.7 268.9 

1 S30.1 385.8 H2.5 43.3 1 144.3 37.1 I 209.8 393.8 200.7 - 193,1 339.2 
2 110.3 285.0 270,2 ·]4.8 1 825.3 60,4 982.5 184.6 64.2 - 120.4 190.9 
2 402.8 250.2 240,0 10.2 2 152,6 144,77) 1 518,6 275.9 68.1 - 207.8 170.7 
2 547.2 324.1 313,9 10.2 2 223,1 137.9 1 852.6 327,6 52,6 - 275.0 168.6 

I 

2 439.5 226.9 216.7 10.2 2 212.6 

I 
151.5 1 893.1 375.8 58,6 - 317.2 160.0 

2 706.0 342.0 342,0 o.o 2 364,0 157.2 2 154.28) 344,2 62.6 - 281.6 160.6 
2 741.4 309,1 308,9 0.2 2 432,3 164.8 2 277,6 326.4 56.4 - 270,0 180.1 

Kreditanstalt für Wiederaufbau, Finanzierungs-Aktiengesellschaft und Berliner Industriebank AG+) 

2.0 0.1 0.1 - 1.9 1.0 I 354.6 142.9 - - I 142.9 2.8 
2.2 1.2 1.2 - 1.0 0.9 681.3 73.9 0.5 - 73.4 0.8 
2.1 0.1 0.1 - 2.0 0.1 415.9 63.2 0.6 - 62.6 0.6 
o.o o.o o.o - - 10.5 201.7 20.7 o.o - 20.7 -
0.4 0.4 0.4 - - 42.4 279.6 15.9 o.o - 15.9 -
0,2 0.2 0,2 - - i6.6 610.1 15,6 - - 15.6 -
0,3 0.3 0,3 - - 60.2 650.4 14.9 - - 14.9 -
0.1 0,1 0.1 - - 65,9 835.48) 13.2 o.o - 13.2 -
o.1 0.1 0,1 - - 71.6 942,2 13.3 o.o - 13.3 -

Sonstige Kreditinstitute mit Sonderaufgaben +) 

I 173.7 127.1 127.1 - 46.6 11.4 898.6 I 410.2 I 132.3 2.0 277.9 I 317.6 
290.0 211.1 186.9 2i.2 78.9 21.0 906.9 373.3 183.0 0.6 190,, 268.1 

I I 528.0 385.7 342.-t 43.3 1 142.3 37.0 793.9 310.6 200.1 - 130,5 338.6 
) 110.3 215.0 270.2 14.8 1 821.3 i9.9 780.8 163.9 6-1.2 - 99.7 190.9 
2 i02.i 249.8 239,6 10.2 l 152.6 102.37) 1 239.0 260,0 68.1 - 191.9 170.7 
2 547.0 323.9 313.7 10.2 2 223,1 91.3 1 242.5 312.0 52.6 - 259,4 168.6 
2 439.2 226,6 216.4 10.2 2 212.6 91.3 1 242,7 360,9 58.6 - 302.3 160,0 
2 705,9 341.9 341.9 o.o 2 364.0 91.3 1 318.8 331.0 62.6 - 268.4 160.6 
2 741.3 309.0 308.8 0.2 2 432.3 93.2 1 33>.4 313.1 56.4 - 256.7 180.1 

T e i I z a h I u n g s k r e d i t i n s t i t u t e 6) 

- - - - - - - 2.8 0.4 - I 2.4 1.2 
- - - - - - - 2.6 0.2 - l.~ 0.3 - - - - - - - 2.1 0.6 - 1.5 0.1 
- - - - - - - 6.3 5.-t - 0.9 0.0 
- - - - - - - -t.1 0.2 - 3.9 o.o - - - - - - - 4,2 0.2 - 4.0 -- - - - - - - 5,7 0.1 - 5,6 -
- - - - - - - 4.9 0.2 - 4.7 o.o 
- - - - - - - 6.6 0.1 - 6.5 -

I Postscheck- und P o s t s p a r k a t s e n ä m t e r 8) 
i 

609.5 - - - I 609.5 - 626.6 4'i.7 

I - - 45.7 6.1 
1<0.2 - - - 850.2 - 731.6 111,S - - !11.5 0.7 

1018.4 - - - 1 011.4 - 190.1 11.5 - - 11.5 0.7 
1 077.2 - - - 1 077.2 - I 129.0 il.7 - - 41.7 -

790.0 - - - 790.0 - 1 271.6 218.4 - - 218.4 -
840.0 - - - 840.0 - 1 293.2 134.5 - - ]34,5 -
901.0 - - - 901.0 - 1 281.0 71.8 - - 71.8 -
932,0 - - - 952.0 - 1 281.0 100.0 - - 100.0 -

1 131.0 - - - 1 131.0 - 1 283.2 120.0 - - 120,0 -

I 
-----

I 

I 
! 

lang- Monatl· 

frlltlie ende 

Kredite 
'} 

129.0 Dez. 1955 
149.5 Dez. 1956 
171.1 Dez. 1957 
227,0 Dez. 1958 
283,3 Juni 1959 
283.7 Juli 
284.9 Au•. 
258,0 SePt. 
258.3 Okt. 

~1-8 Dez. 1955 
41.7 Dez. 1956 
44.2 Dez. 1957 
n.o Dez. 1958 
60.0 Juni 1959 
60.1 Juli 
60.4 Au•. 
31.0 Seot. 

' 30.9 Okt. I 

I 87.2 Dez. 1955 
104.1 Dez. 1956 
126.9 Dez. 1957 
116.0 Dez. 1958 
223.3 Juni 1959 
223.6 Juli 
224.5 Au•. 
227.0 Seot. 
227,4 Okt 

7 530.1 Dez. 1955 
8 887.-t Dez 1956 

10 074.8 Dez. 1957 
10 600.1 Dez. 1958 
10 983.4 Juni 1959 
10 953.8 Juli 
11 126,6 Au•. 
11 239.1 Se PI. 
11 312.4 Okt_ 

I 3 199 .o Dez. 1955 
3 311.6 Dez. 1956 
3 H3.7 Dez. 1957 
3 356.1 Dez. 1958 
3 186.2 Juni 1959 
3 119.9 Juli 
3 142.1 Aug, 
3 132.6 Seot. 
3 159.8 Oh. 

i 331.1 Dez. 1955 
5 575.1 Dez. 1956 
6 711.1 Dez. 1957 
7 244.0 Dez. 1958 
7 797.2 Juni 1959 
7 833.9 Juli 
7 984.5 Au•. 
8 106.5 SePt. 
8 152,6 Okt. 

1.0 Dez. 1955 
1.0 Dez. 1956 
0.8 Dez. 1957 
o.-t Dez. 1958 
0.3 Juni 1959 
0.3 Juli 
0.7 Au•. 
0,7 SePt. 
0.7 Okt. 

48.~ Dez. 1955 
57-~ Dez. 1956 
76.3 Dez. 1957 
63.5 Dez. 1958 
i8.7 Juni 1959 
48.1 Juli 
48.0 Au•. 
47.7 SePt. 
46.7 Okt. 

Beträge .Sonstige Kredite". -Weitere Angaben über Teilzahlungskredite s. Tabelle 111, A 2. - '} Quelle: Bundesminister für das Post- und Fernmeldewesen. Wechselkredite: Zur 
tungskrediten in Bankkredite. - O) Einschlleßlid:! Schiffsplandbriefbankeo_ - +} Untergruppe der .Kreditinstitute mü Sonderaufgaben". 
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Ill. Kreditins tltute 
A. Kredite, Wertpaplerbestande, Einlagen 

l. Teilzahlungskredite 

a) Teilzahlungskredite 1) nach Bankengruppen 

MioDM 

19>7 I 19>8 I 1959 I --- ----

! 

zum 

Ver-
Gruppen 

Sept. Okt. 
gleich 

Dez. Dez. Aug. Okt. 
I 1958 
I 

I I 

Alle Bankenorupnn 
I 

3 727.513 114.9 l 957.6 ; 314.9 3 637.513 662,9' 
Teilzahlungskreditinstitute 1 739.0 2 049.4 2 234.6 2 244.7; 2 295.811 863.6 

Kreditinstitute (ohne Teil-
zahlungskreditinstitute) 1 218.6 1 265.5 1 402.9 1 418.2 1 431.711 251.3 

d<won 
Großbanken •) Hl.' 125.3 136.9 141.1 140.5 i 132.4 
Staatsw, Regional- und 

Lokalbanken 130.1 249.5 296.81 309.0 320.9 249.3 

Privatbankiers ~,. " 47.0 52.0 51.0 50.7 44.1 

Giroze'ntralen 1'12.4 125.2 137.3' 140.2 137.1 118.> 

Sparkassen ;q3.] S84.2 617.7 614.4 622.6 577.9 

Gewerbliche Kredit-
genessensehaften 86.4 112.4 134,8 134.7 132.2 107.7 

Ländliche Kredit- i 
26.3 i genessensehaften L7.01 21.4 25.4 27.11 20.8 

übrige Gruppen 3) "' 0.5 2.0 1.5; o.sl 0.5 

1) Kurz- und mittelfristig. - ') Deutsche Bank AG, Dresdner Bank AG, 
Commerzbank AG und deren Berliner Tochterinstitute. - ') Spezial-, Haus-
und Branchebanken, Zentralkassen, Kreditinstitute mit Sonderaufgaben, 

I 

I 

b) Verwendung und Höhe der Teilzahlungskredite 1) 

von Teilzahlungskreditinstituten 

1959 
-

1. Vj. 2. Vj. 3. Vj. 

Verwendungszweck \Dunn- I Durd>- I Dur<h· 
Mio \schnitt!. Mio I schnitt!. Mio 

sd>nittl. 
DM Kredit-

DM 
Kredit· DM 

Kredit· 
betrag betrag betrag 

[in DM in DM jinDM 

Neu in Ansprud:J. genommene 
1 

i I 
Teilzahlungskredite insgesamt 673.8 620 871.6 608 

I 
803.1 639 

davon entfallen auf Kredite ' 

I'" oo• 

zur Beschaffuno von i 
' 

Maschinen zur Erstellung I 

von Wirtschaftsgütern •) 33.0 8 HO 45.9 9 401 46.5 
Lastkraftwagen, Zug-

maschinen, Anhängern 69.6 9 892 91.3 10 791 77.9 11074 
Handwerklichen und beruf-

1 3 926 Iichen Einrichtungen 30.8 4 132 33.7 3 484 35.3 
Bekleidung, Textilhausrat 107.2 185 148.9 186 120.8 187 
Fahrrädern. Nähmaschinen, 

Schreibmaschinen 9.5 48S 
Hauswirtschaft!. Maschinen 

13.7 461 13.2 480 

und Geräten 3) 62.5 370 76.4 

I 

380 78.4 387 
-Möbeln 91.3 913 102.0 832 105.2 879 

Personenkraftwagen und 
Motorrädern 174.0 2 606 265.1 2 386 225.8 2454 

Rundfunheräten 64.7 704 53.1 644 52.3 618 
Sonstigen Gebraudtsgütem 31.2 754 41.5 666 47.7 750 

Nachrichtlich: An Händler-
firmen gewährte 
Einkaufskredite 192.2 I 4 672 199.8 4 786 152.5 4 673 

••• Verrlddt 
3. vr. 19ss 

I Durd>-

Mio 
schnitt!. 

DM 
Kredit-I betrog 
in DM 

701.0 S62 

4S,9 
18584 

77.7 10 181 

25.7 2 781 
120.1 17> 

13.2 I 438 

I 12.0 359 
93.5 820 

181.8 2 352 
44.8 647 
26.3 S44 

: 
102.1 4 789 

1) Abweichend von der übrigen Kreditstatistik (auch der Tabelle a)) wird in dieser Tabelle 
nicht der Stand der ausstehenden Kredite zugrunde gelegt, sondern der Gesamtbetrag der im 
jeweiligen Zeitabschnitt neu in Ansprud> genommenen Teilzablungskredite. - ') Z. B. Textil-. 
landwirtschaftliche Masd>inen. - ') Z. B. Ofen, Staubsauger, Waschmasd>inen usw. 

3. Wertpapierbestände und Konsortialbeteiligungen 1) 

MioDM 

Wertpapiere 
------·-----

Anleihen und ver- Anleihen i 

zlnslid>e Sd>atz- und 

anweisungen des verzinsp Kon-
Bundes und der lid>e Sonstige Börsen- sortial-

Monats~ Länder Sd>atz- verzins~ ginglge Son- bete!-
ende ins· anwei· lid>e Dlvi- ltlie liiUn-gesamt 

darunter sungen Wert-
1 denden- Wert- gen 

') 
der Bun- der Ge- papiere werte papiere 

Ins· desbahn 
meinden ') 

I 
gesamt und Bun-

und Ge-

despost meinde· 
verbände 

Alle Bankengruppen 

I 
I • 711.0 124.9 78.4 190.9 1955 Dez. 6 368.3 1 653.8 550.4 100.2 

1956 Dez. 6 530.2 1 492.5 499.9 65.8 J 114.0 1 016.5 71.4 306.6 
1957 Dez. 7 857.5 1 397.9 J09.8 119.2 '234.4 1 029.) 76.1 370.0 
19>8 Dez. 12 825.0 2 599.7 1 271.6 143.7 • 754.2 1 242.2 85.2 321.2 
1959 )an. 13 723.0 2 112,6 1 316.4 142.8 9 508.8 1 270.6 88.J 300.2 

Febr. 14 248.7 2 794.9 1 392.2 143.3 9 902.7 1 322.0 85.8 331.7 
März 14 465,S 2 839.0 1 ~92.S 147.S 10110.9 1 285.6 82.S 

3S6.31 Aoril 15 290.1 3 109.7 1 499.9 143.7 10 64l.S 1 302.2 93.0 310.7 
Mai 15 884.6 3 252.3 1 627.7 145.8 11 074.4 1 317.9 94.2 341.2 
Juni 16 045.2 3 091.8 1 474.2 146.4 11 343,0 1 365.6 98.4 328.7 
Juli 16 517.8 2 939.S 1 314.5 145.1 11 850.6 1 389.6 193.0 337.4 
Aug, 16 900,3 3 094,4 1 461.4 150.9 11 990.8 1440,2 224.0 361,3 
SeN. 17 157.8 3 123.2 1 480.0 155.7 12 184.4 . I 470.8 223.7 437.6 
Okt. 17 444.4 3 130.2 1 477.1 141.8 12 4>0.2 1 626.0 96.2 S00.4 
Nov.P) 17 790.3 3 192.2 . '. ... .. ' 1 638.0 ... 377.8 

Kreditbanken 

19>8 Dez. 

I 
4 245.51 782.91 337.3 I 24.0 12 188.6 l 1 183.> I 66.S I 321.2 

1959 Aug. 5 345.8 724.5 133.4 ii:i ~ ~~ti ! 1 374.2 200.3 356.0 
Seot. 5 438.4 721.8 124.2 1 399.7 199.5 437.6 
Okt. 5 605.2 717.3 106.1 18.8 3 246.1 ' 1 5>1.4 71.6 >00.4 

Großbanken °) +) 

1958 Dez. 

I 
2 342.41 466.41 228.7 

I 
11.711 092.6 : 740.1 I 31.6 

I 
226.1 

1959 AuK. 2 822.9 356.5 50.5 9,0 1 583,5 I 838.3 3S.6 221.8 
SePt. 2 911.4 354.6 49.2 8.9 1 673.0 i 838.4 36.5 292.2 
Okt. 3 064.2 354.9 42.5 5.6 1 834.8 ' 833.1 H.8 342.7 

Staats-, Regional- und Lokalbanken +) 

19>8 Dez. 

I 
1 383.2 I 235.41 SM I 10.3 I 834.2 I 279.71 23.6 

I 
67.2 

1959 Aug. 1 729.1 289.4 64.0 11.1 1 066.4 337.7 24.5 92.8 
SePt. 1 734.2 289.4 56.9 10.7 1 059.4 350.3 24.4 95,9 
Okt. 1 732.4 283.9 46.0 10.> 1 0>3.4 362.1 22.5 101.3 

Privatbankiers +) 

1958 Dez. 

I 
475.01 73.0 I 20.3 

I 
2.01 

235.4 i 154., 

1

10.1 I 27,9 
1959 Auo. 717.0 68.2 15.5 2.4 321,1 I 186,6 138.7 41.4 

SePt. 724,3 67.6 14.6 11.3 m:~i 200.6 136.8 49.5 
• Okt. 739.0 68.2 14.1 1.9 344.0 11.6 56.4 

I 
Wertpapiere 

Anleihen und ver- Anleihen 

zinslid>e Sd>atz· und 

anweisungen des verzins· 
Bundes und der lid>e Sonstige 

Monats· Linder Sen atz- verzins· 
ende Ins- anwei· lid>e 

gesamt 
darunter sungen Wert-

') 
der Bun- der Ce- pa~~erel ins· desbahn meinden 

gesamt 
und Bun- und Ge-

deo;post meinde-
verbände 

Spezial-, Haus· und Branchebanken 
1958 Dez. 

I 
44.91 8.1 I 

1.11 
26.41 1959 Au~. 76.8 10.4 3.4 

o:i I 53.1 
SePt. 68.5 10.2 3.5 o.s 45.3 
Okt. 69.6 10.3 3.> 0.8 44.6 ' 

Girozentralen 
1958 Dez. 

11 679.31 
290.9 

I 

178.7 I 23.5 11118.61 19>9 Aug, 2 076.3 235.8 130.0 21.3 1 767.3 
Seot. 2 084.8 236.5 131.4 21.2 1 772.3 
Okt. 2143.0 243.7 137.5 21.5 1 820.7 

Sparkassen 
1958 Dez. 13 991.91 714.9 

I 
4H.21 74.1 I 3 198.3

1 

19>9 Aug. 5 570.0 1 085.7 661.6 86.6 4 392.2 
5 661.9 1 083.3 663.4 82.5 4 489.3 

Okt. 5 710.6 1 079.2 659.6 81.4 4 543.8 

-----

Börsen· 
ilngige 

DiYi­
denden­

wene 

+) 
9.2 

11.6 
10.4 
12.2 

43.3 
48.8 
S2,0 
54.1 

3.3 I 3.7 
5.0 
4.8 

Son­
stige 
Wert­

papiere 

1.2 
1.5 
1.8 
1.7 

3.0 
3.1 
2.8 
3.0 

1.3 
1.8 
1.8 
1.4 

Kon­
sortlal­
betei­
ligun-

gen 

o.o 

I 
s.3 

I Seot, 

Hypothekenbanken und öffen tl.-rechtl. 

1958 Dez. 
1959 Aug. 

Seot. 
Okt. 

1958 Dez. 
1959 Au•. 

Sept, 
Okt. 

Grundkreditanstalte n 

I 
661.1 I 503.81 153.5 I 768,8 569.9 198.5 
780.6 581.5 200.0 
767.0 569,6 192.5 

Kreditinstitute mit 

I 
252.0 I 66.61 42.21 484.6 130.6 108.6 
516.2 146.0 124.0 
541.3 163.6 141.7 

2.0 I 153.7

1 

1.9 195.3 
1.9 . 195.5 
1.9 193.8 

0.0 I 1.6 0.1 1.6 
0.1 1.6 
0.1 1.6 

Sondera 

1.91 0.9 
0.9 
0.9 

182.2 I 3S2.3 
368.1 
374,6 

ufgaben 

0.11 0.5 o.s o.o 
1.2 o.o 
2.2 0,0 

Postscheck- und Postsparkas senämter 
1958 Dez. 11 268.9 

I 
107.3 I 65.o 1 11.911 149.7 ,. 

1959 Au•. 1 628.9 163.4 116.0 I 11.9 1 453.6 I 
SePt. 1 639.0 172.6 125.2 11.9 1 454.5 I 
Okt. 1 637.7 174.6 127.2 11.9 1 451.2 i 

Alle übrigen Gruppen 8) 
1958 Dez. 

I 
726.61 133.2 I 79.7 I 6.41 563,3 

1959 Au•. 1 025.7 184.5 113.3 5.6 805.9 
SePt. 1 036.7 181.3 111.8 ~:; I 819.0 
Okt . 1 039.7 182.1 112,5 I 820.1 I 

11.3 I 12.4 I 12.5 . 17.2 

U:~ I ~::~ 
1) S. auch Tabelle 111 B 1, Zwlschenhllanzen, Aktiva, • Wertpapiere und Konsortlalbeteiligungen". - 1) Elnsd>ließlid> Kassenobligatlonen. - ') Zentral 
sensehaften und Teilzahlungskreditinstitute. - O) Deutsche Bank AG, Dresdner Bank AG, Commerzbank AG und deren Berliner Tod>terinstltute. _ 

kassen, Kreditsenos­
+ Untergruppe der 

Kreditbanken. - P) Vorläu&s. 

I 



111. Kreditinsmute 
A. Kredite, Wertpapierbestände, Einlagen 

4. Kredite und Einlagen der Ländlichen Kreditgenossenschaften 1) 

MioDM 

5. Girale Verfügungen von Nichtbanken 1) 

MioDM 

Kredite 

I 

Einlagen 

I Wemsel-

----

Zahl 
Monats- der Debl- lang- Simt-

ende Institute ins-· und Spar-toren fristige Ins-
') gesamt 

') 

I 
kredlte Kredite gesamt Termin- einlagen 

einla11en 

I I 
Zeit Girale Zeit Girale 

Verfügungen Verfügungen 

1953 Dez. 11067 1 365,1 

I 

1 059.1 136.0 170.0 11 2 269.7 864.8 1 404.9 
1954 März 11068 1 539,9 1 189.4 154.6 195.9 : 2 470.5 834.3 1 636.2 

Juni 11042 1 712.8 1 333.5 173.6 205.7 2 553.0 848.1 1 704.9 
Se~t. 11056 1 775.0 1 375.0 172.3 227.7 2 739.7 910.4 1 829.3 
Dez. 10 998 1 853.4 1 407.6 173.5 272.3 2 957.3 930.6 

I 

2 026.7 
1955 März 10 998 2 106.7 1 557.7 195.9 353.1 3 178.9 983.2 2 195.7 

Juni 10 969 2 253,9 1 706.1 202.4 345.4 3 213.4 982.7 2 230.7 
Se~t. 10 967 l 426.1 1 818.7 201.8 405.6 3 450.1 1 089.2 2 360.9 
Dez. 10 925 l 356.4 1 738.0 185.1 

I 
433.3 3 631.9 1 072.4 2 559.5 

1956 März 10 932 2 538.0 1 870.8 204.2 463.0 

I 

3 767,4 1 077.1 2 690.3 
Juni 10 901 2 749.2 2 041.0 228,3 I 479.9 3 787.7 1 077.9 2 709.8 
SePt. 10 901 2 768.6 2 036.5 217.7 514.4 3 953.6 1 160,7 2 792,9 
Dez. 10 865 2 846.9 2 098.0 201,0 547.9 

' 
4 157.5 1171.0 2 986.5 

1957 März 10 868 3 011,6 2 210.4 219.2 582.0 
I 4 234.4 1 161.9 3 072.5 

Juni 10 846 3 121,5 2 272.3 234.8 614.4 4 275.0 1 209.6 3 065.4 
SePt. 10 853 3 091.9 2 210.4 219.9 661,6 4 590.8 1 388.5 3 202.3 
Dez. 10 806 3 122.5 2 208.2 197.9 716.4 4 932.8 1 400.0 3 532.8 

1958 März 10 815 3 327.2 2 349.5 217.4 760.3 5 245.2 1 480.8 3 764.4 
Juni 10 785 3 532,0 2 501.4 

I 

224.4 806.2 I' 326.d 
1 no.4 3 805.6 

SePt. 10 780 3 57>.3 2 488.2 219.3 867.8 5 677.2 1 697.6 3 979.6 
Dez. 10 763 3 677.0 2 505.9 210.3 960.8 6 015.7 ' ~ m:~· 4 327.0 

1959 März 10 758 3 903.8 2 653,6 227.2 I 023,0 16 363.4 I 4 577,0 
Juni 10 750 4 193.4 2 841.0 248.1 1 104.3 6 511.4 I 841.1 4 670.3 

1) Quelle: Deutsmer Raiffeisen'l'erband e. V., Bonn. Die Zahlen umfassen das Gesmäft 

1955 Aug, 62 782.2 

I 

1957 Okt. 80 518.9 
Sept, 64 451.3 Nov. 78 043.9 
Okt. 63 817.8 Dez. 9I 573.4 
Nov. 64 388.4 
Dez. 75 672.5 1958 )an. 80 568.3 

1956 )an. 65 935.1 Febr. 73 093.3 
Febr. 60 831.3 März 81 385.0 
März 65 150,1 Aoril 77 536.0 
April 65 381,7 Mai 78 600.8 

Juni 80 920.4 Mai 65 129.7 Juli 85 326.0 Juni 70 409.9 Au~. 82 007.5 Juli 68 476.2 Se PI. 86 195.4 
AtHL 69 662.6 Okt. 86 855.7 Se~t. 69 350.4 Nov. 83 894.7 Okt. 72 722,8 Dez. 100 356.9 Nov. 71 372,1 
Dez. 81 644,3 1959 )an. 87 417.7 

1957 )an. 74 573.5 Febr. 77 870.7 
Febr. 66 546.3 März 85 054.6 
März 73 328,9 I APril 92 615.3 
APril 74 836.3 ' 

Mai 84 582.0 
Mai 74 806.1 Juni 95 011.2 
Juni 73 877.9 Juli 95 554.2 
Juli 79 466.0 Au~. 89 869.6 
Am:. 78 450.4 SeP!. 95 234.3 
Sept, 78 121.9 Okt. 98 572.7 

a II e r Spar- und Darlehnskassen, während in den bankstatlstlsmen Erhebungen der 
Deutsdien Bundesbank nur rd. 1 450 Institute erlaßt sind. Die Angaben für Juni und 
Dezember basieren auf einer Gesamterhebung, die März- und September-Ergebnisse sind 
gesmätzt aufgrund einer Repräsentativerhebung des Deutsdien Raiffeisenverbandes. -
') Ohne die drei dem Deutsdien Ralffelsenverband angesmlossenen Kreditbanken <Han­
noversme Landwirtsmaftsbank AG, Hannover, Landkreditbank Smleswlg-Holsteln AG, 
Kiel, Südwestdeutsdie Landwirtsmaftsbank GmbH, Stuttgart), die in den bankstatisti­
smen Erhebungen der Deutsdien Bundesbank in der Gruppe Staats-, Regional- und Lokal­
banken enthalten sind. - 1) Forderungen in laufender Remnung einsmließlim Waren• 
forderungen. 

1) Bei allen Bankengruppen außer den ländlimen Kreditgenossensmalten und 

Jahres· 
bzw. 

Viertel­
jahres­
ende 

1950 
1951 
1952 
19H 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 Se~t. 

Dez. 
1959 März 

Tuni 
Se~t. 

1950 
1951 
1952 
]9q 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 SeN. 

Dez. 
1959 März 

Juni 
Sept. 

Kredite 
an 

Nimt­
banken 
ins~ 

gesamt 

13 897 
16 320 
19 857 
22 478 
26 033 
28 995 
30 617 
32 341 
31 920 
32 530 
32831 
33 433 
34254 

I 1 467 
11 734 
16 553 
23 650 
31 919 
42 357 
50 5469) 
57 48110) 
64 787 
68 085 
70 602 
73 91111) 
78 56412) 

Industrie und 
Handwerk 

dar-

den Teilzahlungskreditinstitutcn. 

6. Kredite an Nichtbanken nach Verwendungszwecken 1) 

MioDM 

Von den Krediten an Industrie und Handwerk entfallen auf 

eisen.­
und 

für die 
N h Textil-, Bau­

a • Leder·, wirt· 
rungs- Smuh- schalt 

Vcr­
sor-

Land-, 
Forst· 
und 

Was-
ser-

ins~ unter Berg-

meta II· 
smaf­
fende 
Indu­
strie, 
Gie· 
ßerel 

Stahl-, 
Ma­
smi­
neo­
und 

Fahr· 
zeug­
bau 

Elek­
tro .. 

temnlk, 
Fein .. 

mema­
nik, 

Optik 

me­
mische 

und 
phar-
ma-

und indu- arbei· 
' G~nuß- strie, 1 tende 

Woh­
nungs­

bau 
gungs- Handel 

be· 
triebe 

'Zcn­
rrale 
Ein· 
fuhr· 
und 

Vor· 
rats­

stellen 

Wirt­
schaft 

') 
gesamt Hand- bau 

werk 
zeu­

tisme 
Indu­
strie 

~tttel· Beklei- 1 Indu-

l

mdu- dungs- t . 

6 934 
8433 

10 139 
11 543 
12 732 
14 481 
H 179 
15 222 
15 093 
15 380 
15 160 
I~ 228 
15324 

1 89o I 
3 174 
4 464 
6 366 
7 392 
9 040 

10 203 
11 247 
12 583 
12 759 
I3 052 
13 726 
14211 

536 
610 
857 

1 083 
1 257 
1 408 
1 473 
I 528 
1 629 
1 599 
1 665 
1 698 
1 725 

137 I 
240 
353 
481 
657 
815' 
957 

1 025 
1 156 
1 224 
1 250 
1 261 
1 330 

ge- zwetge strie I s n.e-
werbe •) 

Kurzfristige Kredite (ohne SdJ.atzwechsel und unverzinslidJ.e Schatzanweisungen) 
140 441 843 440 425 1 353 I I 407 660 215 95 4 506 197 
158 518 1 191 697 592 1 354 1 806 '692 152 109 4 879 678 
319 751 1 568 774 672 1 514 1 780 925 164 104 6 013 905 
430 782 1 764 802 701 1 609 2 152 1 175 234 111 7 048 558 
434 921 1 743 948 796 1 702 2 285 1 367 326 156 8 425 696 
513 1 200 2 411 I111 809 1 779 2 234 1 559 394 221 9 157 683 
433 1 351 2 796 1 295 794 1 796 2 195 1 601 413 195 9 699 693 
491 1 392 2 481 1 142 795 1 890 2 387 1 709 495 127 10 485 1 198 
446 1150 2 319 1167 700 1 737 2 634 1 844 558 128 10 212 I 883 
546 1 400 2 460 1 191 876 1 965 2 187 1 779 543 216 10 404 899 
493 1 093 2 367 I 102 1 019 2 079 2 135 1 864 527 155 10 545 958 
608 1 096 2 196 I 182 961 2 007 2 117 1 929 562 128 10 530 1 268 
453 1148 2 249 1 155 881 1 928 2 366 1 912 554 122 11 236 1148 

436 
587 
784 

139 
277 
550 

Mittel- und langfristige Kredite 

303 
246 
356 
497 
635 
743 
816 
852 
920 
952 
986 

I 050 
1 054 

335 I 
607 
935 

1 081 
1 009 
1106 
1 128 
1 180 
1 319 
1 317 
1 335 
1435 
1 529 

I 036 
1 010 
1 247 
1 311 
1434 
1 558 
1 484 
1 506 
1 514 
1 529 

330 
539 
751 
978 

1 204 
1 441 
1 809 
1 995 
2 277 
2 298 
2 288 
2 424 
2 437 

196 
376 
478 
634 
685 
845 

1 044 
1 127 
1 107 
1160 
1160 
1172 
1 225 

112 
206 
271 
392 
560 
632 
652 
752 
859 
871 
932 

I069 
1080 

145 
258 
356 
495 
627 
793 
910 
995 

1 064 
1 127 
1 178 
I 247 
1 290 

171 
310 
405 
524 
655 
764 
833 
887 

1 019 

1 0121 

110 
172 
226 
332 
425 
582 
654 
722 
831 
836 
881 
930 
948 

2 264 
3 659 
5 351 
7 783 

11 836 
16 117 
19 5579) 
22 661 
24 966 
26 276 
27 008 
28 255 
29 803 

729 
1 003 
1 248 
1 526 
1 598 
2033 
2 140 
2 349 
2 479 
2 502 
2 515 

192 I 
375 
566 
865 

1 159 
1 463 
1 651 
1 972 
2 344 
2 481 
2 548 

11 1 271 
2 1 885 
2 2 969 

202 3 992 
3 4 797 
3 5 552 

5 910 
1 041 
1 077 
1140 1

2 315 
2 391 

6 139 

1 ~m o 1 ~m 

Sonstige 
öffent­
lime 

Kredit· 
nehmer 

') 

190 
230 
220 
165 
193 
221 
239 
250 
292 
223 
235 
305 
260 

592 
1 062 
1 750 
2 782 
4 161 
5 573 
6 250 
7 454 
9 108 
9 766 

10 543 
11 247") 
12 503 

Übrige 
Wirt· 

schafts­
zweige 

und 
Kredit­
nchmer 

') 

I 070 
1 075 
1 217 
I 488 
I 824 
2 127 
2 312 
2 574 
2 751 
2 704 
2 945 
3 017 
3 188 

Kredite 
der 

Teil­
zah­

lungs­
kredit­
insti· 
tute 
') 

204 
298 
449 
532 
636 
868 
971 

1 001 
978 

1 095 
1 183 
1 220 
1 239 

612 46 
940 76 

1 289 166 
2 058 279 
2 825 H1 
3 933 639 
5 323 702 
5 72910) 812 
6 390 933 
6 878 1 091 
7 304 1 083 

~~~~")I~ m 

Nimt 
auf­

glieder· 
bare 

Kredite 
') 

183 
220 
290 

302 I 410 
1008) 
100 
137 
105 
114 
137 
125 
129 

807 
838 
784 
709 
650 
588 
526 
457 
429 
422 
410 

Im 
1) Die Aufellederun~r der kurzfristigen Kredite nam Wirumaftszweleen Iot für d01 Bundesgebiet außer Berlin gesmätzt auf Grund der Ergebnisse einer Teilerhebung bei rd. 730 
Instituten: in Berlln werden die kurzfristleen Kredite von allen Kreditinstituten aufgegliedert. Die mittel- und langfriotleen Kredite werden von allen Im Rahmen der bank­
statistischen Erhebungen berlmtenden Kreditinstituten Im Bundeseebiet elnsmließlim Berlin aufgegliedert. - 1) Sttine und Erden, Flamgla~, Slgerel und Holzbearbtitung, 
Baugewerbe, Baunebengewerbe. - ') Aum die Kredite derjenigen lindlimen Kreditgenossensmaften, die in den bankotati!tischen Erbebungen nlmt erlaßt lind (Ende 
Juni 1959 etwa 1,8 Mrd DM), dürften zu einem relativ großen Teil Kredite an die Landwirtsmalt darstellen. - ') Hierunter fallen alle Kredite an öffendime Stellen. 
ooweit sie nlmt unter den einzelnen Wirtsmafts- bzw. lnduotriezwelgen ausgewiesen sind, sowie die Kredite für Bau und Unterhaltung von Straßen, Straßenbrücken, HAfen, Wauer· 
l!raßen. - 1) Kredite an Betriebe des Verkehrs· und Namrimtenweoens, des Fremdenverkehrs und an .Sonstige private Kreditnehmer" sowie Frachtstundungskredite, - 1) Ein· 
omließlim Einkaufskredite an Hindlerfirmen und gerin11e Betrlge .Sonstige Kredite". - '1) Kurzfriotiee Kredite: Nichtaufgliederbare Kredite von Hypothekenbanken und öffent· 
lim-rechtlimen Grundkredltanotalten, Kreditinotltuten mit Sonderaufgaben und (bis Ende 1954) der früheren Gruppe .Sonstige Kredltinllitute", außerdem nlmtaufgeeliederto 
umgestellte RM-Kredite. Mittel- und langfristige Kredite: Ausleibungen der Kreditinstitute vor der Währun2sreform. - 1) Abnahme durm Auflöoune der Gruppe .Sonot11• 
Kreditinstitute" infolge Neuordnung der Gliederung nam Bankengruppen im Januar 1955. - 9) Statistisch bedingte Abnahme durm Ausgliederung von durmlaufenden Kre· 
diten in Höhe von rd. 560 Mio DM. - 10) Statistism bedingte Abnahme durm Ausgliederung von durchlaufenden Krediten in Höhe von rd. 254 Mio DM (März 1957). - 11) Ent· 
hält statistism bedingte Zunahme von I20 Mio DM. - ") Enthält Zunahme von rd. 190 Mio DM durch Umwandlung von Verwaltungskrediten in Bankkredite. 

~------------------------------------------------------------------------------------------------~ 
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III. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestände, Einlagen 

Jahres­
bzw. 

Monats· 
ende 

1949 
1950 
19H 
19>2 
1953 
19>4 
1955 
1956 
1957 

1958 SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 Jan. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug, 
SePt. 
Okt. 
Nov.P) 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Juni 

Juli 
Aug. 
SePt. 
Okt. 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Juni 

Juli 
Aug. 
SePt. 
Okt. 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Juni 

Juli 
Aug. 
Sent. 
Okt. 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Juni 

Juli 
Aug. 
SePt. 
Okt. 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Juni 

Juli 
Au•. 
Seut. 
Okt. 

19H Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Juni 

Juli 
Au•. 
SePt. 
Okt. 

Einlagen 
von 

Nicht­
banken 

ins­
gesamt 

') 

13 759.1 1) 
17 981.6 7) 
22 532.9 
28 084.9 
35 336.3 
43 333.5 
49 297.8 
55 679.3 
66 768.8 

73 855.5 
74 731.3 
75 766.8 
78 0>4.9 
77 968.3 
78 943.1 
79 863.8 
81 178.6 
82 610.2 
82 884>8 
83 847.7 
85 4H.7 
85 980.2 
87 613.911) 
88 746.4 

18 351.3 
20 885.5 
25 098.3 
28 842.5 
29 222·3 
29 691.8 
29 916.0 
30 256.7 
31 441.6 

10 261.5 
11 774.3 
14 334.8 
16 211.5 
17027.1 
17 284.5 
17 380.1 
17 469.7 
18 206.1 

6 391.9 
7 195.7 
8 469.8 

10 037.0 
9 582.5 
9 719.8 
9 772.5 
9 993,7 

10 271.7 

1 H9.6 
1 691.1 
1 996.1 
2 209.2 
2 206.9 
2 299.4 
2 346.7 
2 356.1 
2 )29,6 

138.3 
224.4 
297.6 
384.8 
405.8 
388.1 
416.7 
437.3 
434.2 

2 701.1 
2 576.4 
3 482.6 
3 215.8 
3 263.4 
3 227.8 
3 294.6 
3 270.5 
3 219.211) 

7. Einlagen von Nichtbanken 1) 

MioDM 

von don Gesamteinlagen von Nichtbanken entfallen auf 

Wirtschaftsunternehmen und Private öffentliche Stellen 
-

die Termineinlagen ') gliedern sich in Einlagen 
~-- _ mit Kündigungsfrist bzw. Laufzeit von') 1) __ __ 

1 Monat ~- 3 Mon~en I 6 Monaten I 12 Monaten 
bis unter bis unter bis unter und darüber 

Sicht- Termin- Spar-
einlagen einlagen einlagen 

1) 
Sicht­
und 

Termin­
einlagen 

ins-

Simt-~ ! 

3 Monaten 6 Monaten 12 Monaten bzw. 360 Tagen 
bzw. 30 bis bzw. 90 bis bzw. 180 bis und darüber 'l 

89 Tagen 179 Tagen 359 Ta~:en 

s 573.9 
9 657.6 

11 601.5 
12 446.1 
13 521.4 
15 991.7 
17 769.0 
19 378.3 
21 795.3 

22 688.0 
22 691>. 8 
23 519.6 
25 305.1 
23 441.0 
23 7H,O 
24 758.2 
25 075.8 
25 706.2 
26 042.5 
26 147.8 
26 721.0 
26 754.1 
21 2oo.811l 
27 641.2 

8 758.0 
9 366.6 

10 510.0 
12 281.0 
12 075.4 
12 168.0 
12 070.8 
12 188.9 
12 780.5 

5 167.0 
5 519.5 
6 211.4 
7077,8 
7 177.5 
7 277.5 
7 198.8 
7 156.8 
7 5S1.5 

2 750.0 
2 902.5 
3 231.7 
3 979.5 
3 660.1 
3 676.9 
3 666.0 
3 812.9 
3 867.3 

772.3 
835.5 
953.5 

1 051.5 
1 059.1 
1 070.4 
1 064.0 
1 059.6 
1 174.2 

68.7 
109.1 
113.4 
172.2 
178.7 
143.2 
142.0 
159,6 
157.5 

862.8 
1 014,7 
1 098.4 
1 084.8 
1 077,2 

911.1 
959.8 
989.4 
945.511) 

und I 1 

Simt­
einlagen 

Termin- Spar- Termin- Simt- ITermin­
ei~lagen 11 einlagen .'einlagen 

Spar­
ein .. 

lagen 

Wirt- ! Wirt- I Wirt-
smafts-' öffent- schaft•·! öffent smafts­
unter.. liehe unter .. ! liehe unter· 1 

nehmen1 St 11 nehmen St 11 nehmen 

einlagen einlagen 
lDS- I 

öffent­
liche 

Stellen genmt gesamt 

1 

i und I e en und , e en und 
Private Private i Private j 

Alle Bankengruppen 
2 108.8 
4 213.3 
5 843.7 
8 057.5 

10 268.4 
10 117.2 
10155.3 
12 025.4 
15 585.2 

3 076.4 
4 110.7 
5 087.7 
7 581.3 

11 546.5 
17 224.6 
21 373.5 
24 275.6 
29 388.3 

7 831.4 
10 545.2 
13 349.7 
15 370.4 
17 431.1 
18 990.9 
20 978.8 
23 829.0 
28 354.5 

6 717.8 
8 068 .s 
9 893.9 

10 611.4 
11 668.5 
13 844.7 
15 357.1 
16 670.1 
18 984.8 

1 113.6 
2 476.4 
3 455.8 
4 759.0 
5 762.6 
5 146.2 
5 621.7 
7 158.9 
9 369.7 

19 708.0 
22 658.9 
27 677.6 

2 851.3 
3 325.7 
4 095.5 
5 133.2 
6 358.7 
7 118.o 
6 945.5 
7 574.7 
9 026.0 

17 125.0 34 042.5 30 325.1 
17 385.7 34 654.8 30 874.1 
17 313.2 34 934.0 31 198.5 
16 647.6 36 102.2 32 071.4 

20 023.0 
20 267 .o 
20 800.2 
22 2~8.9 

10 302.1 32 110.7 9 487.9 
10 607.1 32 644.7 9 202.4 
10 398.3 32 886.3 9 634.3 

17 462.5 37 064,8 
17 366.3 37 841.8 
16 772.3 38 333,3 
17 110.9 38 991.9 
17 432.1 39 471.9 
16 840.8 40 001.5 
17 216.7 40 483.2 
17 638.7 41 092.0 
17 544.4 41 681,7 
17 935.2 42 477.9 
18 197.0 42 908.2 

9 812.5 33 988.7 9 881.3 
31 218.1 20 804.8 10 413.3 
31 126.9 20 934.4 10 192.5 
31 661.8 21 735.4 9 926.4 
32 663.6 22 3(13.8 10 359,8 
33 215.4 22 778.5 10 436.9 
33 107.3 23 213.3 I 9 894.0 
33 702.3 23 582.8 10 119.5 
34 113.9 23 85(1,6 10 263.3 
34 157.9 '23 870.2 110 287.7 

~~ m:r>r ~: g;:r>l ig ~~b:t 

34 942.5 9 685.4 
35 622.1 9 974.4 
36 063.8 9 868,7 
36 606.6 9 523.1 
37 004.0 9 922.9 
37 459,7 9 776.0 
37 929.1 9 662,] 
38 458.9 10 245.8 
38 997 .o 10 140.6 
39 736,6 9 949.6 
40 115.5 10 6H.o 

~ m::i1 m:~ m:$ ~~t~ m:~~ m:: lci.i:b' m:i 
1 707.612 387.9 1076.4 862.2 1070.9 661.8 585.0 464.3 
1 834,7 3 298,5 1 

1 852.9 4 505.8 I 
2 147,0 4 971.0 
2 411.914 533.6 1 665.5 I • • • 
2 708.2 4 866,5 1 616,7 1 • • • 

2 810.5 6 215.5 1 710.7 1 978.111 307.0 2 313.911 624.3 2 486.811 486.4 

~ ~~~:~ ~ m:~ ~ bib:~ ~ g~~:~~~ m:~ ~ ~t~:i: im:~~ g~:i 1 ~ ibl:~ 
2 719,416 914.9 2 047.7 2 098.7 1 549.9 2 329.211304.4 2 832.9! 2 028.4 
3 046.2 6 835.1 2113.51706.9,1509.7 2145.5 1376.5 2 753.411873.2 

2 636.2 7 049,2 2 122.3 • I . . I' • • I . 
2 800.6 7 173,8 2 219,7 • • ' ' ' 1 ' 

3 022,8 6 845,9 2 269,5 1 383.4

1

1 496,3 2 348,711 286,1 2 908,7 I I 672,6 
2 772,0 6 751.1 2 385,3 • "~ ' 

1 
' ' 1 ' 

~ m:; ~ m:~ ~ m:~ I 4;3,8]1 3;9,8 2 235.8 1 081.9 2 s:X,,o) 2 0~2.5 
2 565.0 7 097.2 2 554.1 • I . . . . , . 
2 870.4 7 375.4 2 633.1 • • • • • 
2 883,9 7 256,7 2 684.7 I 553.8 1 311.8 2 518,5, 1 241.8 2 737.4

1

1 982.5 

~ ~~~:g m·.~ ~ ~!3:~ : : : r . : : 

Kreditbanken 

6 076.7 
7 737.1 
9 973.3 

10 863.1 
10 822.4 
11127.6 
11 332.7 
11 434.8 
11 871.1 

3 131.7 
4 200.3 
5 618.7 
6 005.6 
6 244.5 
6 348,6 
6 443.0 
6 >02.7 
6 714.7 

2 314,7 
2 803.8 
3 416.1 
3 842.4 
3 603.1 
3 702,8 
3 734.8 
3 766.1 
3 942.8 

568.7 
626.2 
765.1 
817.5 
764.0 
847.5 
896.6 
905.1 
954.1 

61.6 
106.8 
173.4 
197.6 
210.8 
228.7 
258.3 
260.9 
259.5 

1 773.7 
1 501.3 
2 301.0 
2 050.5 
2 084.6 
2 213.5 
2 230.1 
2 175.4 
2 163.7 

3 516.6 12 436.7 
3 781.8 14 125.8 
4 615.0 16 966.5 
5 698.4 18 794.7 
6 324.5 18 810.2 
6 396.2 19 164.0 
6 512,5 19 170.9 
6 633.0 19 322.1 
6 790,0 20465.2 

1 962.8 
2 054.5 
2 504.7 
3 12g. 1 
3 605.1 
3 658.4 
3 738.3 
3 810.2 
3 909.9 

1 327,2 
1 489.4 
1 822,0 
2 215.1 
2 319.3 
2 340.1 
2 371.7 
2 414.7 
2 461.6 

218,6 
229.4 
277.5 
340.2 
383.8 
381.5 
386.1 
391.4 
401.3 

s.o 
8.5 

10,8 
15.0 
16.3 
16.2 
16.4 
16.8 
17.2 

64.6 
60.4 
83.2 
80.5 

7 419.7 
8 433.4 

10 213.4 
11 051.1 
11 379.9 
11 523.9 
11 483.1 
11 516.7 
12 221.4 

3 606.1 
4 069.4 
4 830.8 
5 606.0 
5 311.8 
5 452.6 
5 428.4 
5 520.8 
5 795.1 

1 282.5 
1 410.1 
1 643.7 
1 783.8 
1 743.5 
1 826.9 
1 875.6 
1 881.0 
2 045.4 

128.4 
212.9 
278.6 
353.8 
375.0 
360.6 
383.8 
403.6 
403.3 

788.8 
1 016.2 
1 220.5 
1 400.9 
1 562.6 
1 507.1 
1 519.0 
1 472.9 

8 059,6 
8 525.7 
9 659.2 

11 210.7 
11 :no.2 
11 383.2 
11 2H.9 
11 268.1 
11 986.3 

I 
4 967.0 
5 203.2 
5 912.2 
6 729.3 
6 842.2 
6 968.3 
6 834.0 
6 7S4.6 
7 1~7 .o 

2 264.1 
2 389.9 
2 698.4 

,I 3 2j6,6 
3 152.8 
3 223.9 
3 203.6 
3 280.4 
3 416.1 

760.3 
824.8 
940.7 

1 035.7 
1 048.5 
1 050.1 
I 049.3 
1 046.4 
I ISS.9 

68.2 
107.8 
107.9 
169.1 
176.7 
140.9 
139.0 
156.7 
154.3 

4 377.1 
5 600.1 
7 307.3 
7 584.0 
7 590,0 
7 7SO.S 
7 945,0 
8 054,0 
8 478.9 

! 
2 452.7 
3 230.2 
4 301.2 
4 321.8 
4 537,7 
4 555.6 
4 649.1 
4 732.1 
4 964.4 

3 304.1 
3 660.0 
4 525.8 
5 561.0 
6 152.2 
6 207.7 
6 300.5 
6 407.5 
6 559.5 

2 398.0 II 

2 977.9 
3 516.8 ' 
4 349.4 ' 
4 087.6 
4 131.6 
4 232.6 
4 301.6 
4 186.4 

698,4', 1 699.6 
840.9 2 137 .o 
850.8 2 666.0 

1 070.313 279.1 
855,2 3 232.4 
784,8 3 346.8 
844.9 3 3 87,7 
920.8 3 380,8 
794.2 3 392,2 

Großbanken °) +) 

1 868.5 
2 004.2 
2 469.2 
3 062.1 
3 519.0 
3 560.9 
3 619,2 
3 682,0 
3 778.9 

879.0 I 1 286.4 
1 616.7 
2 032.3' 
2 042,1 
2 102.2 
2 158.7 

~ M~:~ I 

2oo.ol 679,o 
316,3, 970,1 
299,2 1 317.5 
348,5 1 683,8 
335,3 1 706.8 
309.2,1 793,0 
364,811 793,9 
372,2 1 770,6 
324,5 1 750,3 

Staats-. Regional- und Lokalbanken +) 

1 342.0 
1 679.5 
2 132,4 
2 329.4 
2 159.0 
2 228.7 
2 224,8 
2 240.4 
2 379.0 

522.2 
585.3 
703.0 
748.1 
695.0 
776.8 
826.3 
834.6 
886.5 

1 211.1 
1 419.9 
1 770.4 
2 146.9 
2 238.8 
2 255.5 
2 285.2 
2 323.5 
2 369.0 

1 458.6 
1 636.9 
I 817.0 
2 215.9 
1 951.4 
I 927.1 
1 972.4 
2 058.2 
2 015.6 

Privatbankiers +) 

216.5 
227.4 
275.4 
337.0 
378.1 
375.1 
379.7 
385.3 
394.4 

58.5 
51.6 
74.9 
85.2 
79.6 
91.0 
85.0 
83.7 
82.9 

485,91972.7 
512,6 1 124.3 
533.3 1 283.7 
702.9 1 513,0 
507.3 1 444.1 
453,011 474.1 
462.4 I 510,0 
532,5 1 525,7 
451.211 563.8 

46,5 
40,9 
62,1 
69,4 
69,0 
70,7 
70,3 
70.5 
67,6 

Spezial-, Haus- und Branchebanken +) 

60.2 
105.1 
170.7 
184.7 
198.3 
219.7 
244.8 
246.9 
249.0 

8.0 
8.5 

1o.s 
15.0 
16.3 
16.2 
16.4 
16.8 
17.2 

1.91 3.0 
8.2 

16.0' 
14.5' 
11.3 
16.5 
16.9 
13.7 

Girozentralen 

~--- . 
0,5 1.4 
1.3 1.7 
5,5 2,7 
3,1 12.9 
2.0 12.5 
2.3 9.0 
3.0 13,5 
2.9 14,0 
3.2 10,5 

101.6 
103.2 
104,7 
105.7 
110.0 1 382.111)! 

400.1 
487.3 
553.2 
684.4 
791.7 
696.4 
717.4 
735.0 
668.711) 

388.7 
528.9 
667.3 
716.5 
770.9 
810.7 
801.6 
737.9 
713.4 

48.3 
41.7 
51.6 
65.0 
75.9 
76,8 
78.0 
78.8 
80.5 

1 847.7 
1 499.8 
2 178.9 
1 734.4 
1 599.2 
1 617.5 
1 670.9 
1 691.9 
1 727.1 

462,7 1 385.0 
527.4 972.4 
545.2 1 633,7 
400,4 1 334.0 
285,5 1 313.7 
214,7 1 402.8 
242.4 1 428. 5 
254.4,1 437,5 
276,8! 1 450.3 
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212.5 • I 121.8 . 
89.2 1 522.4 

137.4 1 284.4 
172.3 1 090.8' 
188.5 I 
212.0 
225.5 1 189,71 
230,5 . 

94,3 
50,3 
35,5 
66.0 
86.1 
97.5 

119.1 
128,2 
131.0 

116,1 
69.5 
51.6 
68.2 
so.; 
84.6 
86.5 
9!.2 
92.6 

16.3 
18.7 
31.6 
15.5 
25.7 
26.4 
26.7 
26.9 
29.5 

865.8 
697.4 
631.1 

710.4 

488.0 
425.9 

3~.21 
285.8 

140.0 
126.2 
101.7 

125.6 

I 

• i 

1~i:~ I 
81.41 

I 

~7.61 
I 

681.7 1 834.7 
737,5 I 719,3 
669.1 1 77!.1 

587.0 2 040.4 

I 
I 

318.7 1 1;4,31 
314.2 955.8: 
334.1 1126.8' 

288.1 1 228.6 

353.6 
410.0 
319.7 

286.3 

8.9 
7.2 

10.1 

8.6 

0.5 
6.1 
5.3 

218.4 
323.1 
198.9 

207.8 

485.2 
481.9 
414.0 

462.5 

' 
• i 

. 174.31 
197,0, 
171.6! 

40.9 
84.6 
58.7 

74.6: 

177.0 
124.2 
163.9 

161.2 

643.9 1 862.3 52!.5 
579.1 2 160.8 925.3 
402.8 2 211.8 1015.1 

573.6 2 2H,4 96,.8 

355,6 I 098.7 
323.0 I 289,9 
187.1 I 2S5.1 

319.5 1 274.8 

275.5 
247.4 
206.7 

244.3 

11.4 
8.1 
7.6 

7.9 

1.4 
0.6 
1.4 

1,9 

396.6 
255.1 
177.4 

158.3 

510.8 
604.3 
660.0 

657.7 

192.4 
221.1 
215.1 

231.4 

60.4 
45.5 
5!.6 

71.5 

192.4 
159.9 
147.6 

124.9 

251.8 
476.5 
499.2 

429.0 

254.1 
428.1 
496.3 

15.0 
16.0 
15.0 

15.0 

0.6 
4.7 
4.6 

3.9 

494.7 
401.9 
413.4 

418.9 

Wirt- I 

smafts- öffent· 
unter· lid:te 

":"J.en, Stellen 

Private [ 

450.5 115.3 
705,9, 224.1 
723.5i 399.6 

I 
2 590.9il 797.8 

2 973,2~ I 951,7 
3 098.5j1 958.5 
3 137.512 032.21 
3 2~6.712 0:5,7 

3 285,6 2 390.9 

3 384.4 2 472.6 

3 478.0 2 720.6 

2 0~7.91 818.9 
2 419.5: I 037.2 
2 5:6,3111:'5.4 

2 ,;8,511 2~6.4 

1 202.4: 
1 378.7, 
1 494.7i 

1 518.3 

648.4 
817.3 
784.8 

834.4 

33.0, 

1~6.71
1 

H0,8 
378.0, 

I 
I 

364.21 
• I 

I 

391.4 
570.1 
686.4 

734.0 

400.5 
427.5 
421.4 

479.2 

26.8 
38.1 
36.3 

39.0 

0.2 
1.5 
1.2 

4.1 

524.0 
353.9 
524.0 

652.1 



Einlagen 
von 

Nicht- Sicht- Termin~ Spar-
Monats~ banken einlagen einlagen einlagen 

ende 
ins~ •) ') 

gesamt 
') 

1955 Dez. 19 970.4 4 653.5 1 761.8 13 555.1 
1956 Dez. 22 425 .o 5 150.3 1 768.6 15 506.1 
1957 Dez. 27 135.3 5 927.9 2 542.1 18 665.3 
1958 Dez. 32 837.1 7 047.5 2 907.5 22 882.1 
1959 Juni 36 304.4 7 838.5 3 151.7 25 314.2 

Juli 36 638.2 7 9ti6.4 3 067.9 25 603.9 
Aug. 37 661.7 8 402.9 3 266.6 25 992.2 

SePt. 37 785 .s 8 315.3 3 121.4 26 349.1 
Okt. 38 146.1 8 220.0 3 086.2 26 839.9 

1955 Dez. 313.8 133.2 127.6 53.0 
1956 Dez. 350.2 141.0 161.3 47.9 
1957 Dez. 444.9 188.3 199.3 57.3 
1958 Dez. 505.3 221.1 215.5 68.7 
1959 Juni 472.9 184.9 209.0 79.0 

Juli 461.8 171.9 209.7 80.2 
Au~. 475.8 189.2 204.9 81.7 
Se PI. 478.0 187.3 206.8 83.9 
Okt. 487.2 188.4 210,7 88.1 

1955 Dez. 2 900.4 1 094.3 175.0 1 631.1 
1956 Dez. 3 334.9 1 221.1 206.7 1 907.1 
1957 Dez. 4 052.9 1 430.4 280.4 2 342.1 
19'>8 Dez. 4 913.2 1 690.3 330.3 2 892.6 
1959 Juni 5 378.0 1 862.7 304.3 3 191.0 

Juli 5 472.9 1 907.3 332.0 3 233,6 
Au~. 5 591.1 1 974.7 338.3 3 278.1 
Seot. 5 617.5 1 954.8 338.4 3 324.3 
Okt. 5 673.9 1 958.1 333.5 3 382.3 

1955 Dez. 1 920.5 584.0 23.6 1 312.9 
1956 Dez. 2 168.1 623.3 34.1 1 510.7 
1957 Dez. 2 597.1 745.4 53.8 1 797.9 
1958 Dez. 3 145.6 885.8 71.0 2 188.8 
1959 Juni 3 442.0 980.4 73.4 2 ~j:!S.2 

Juli 3 505.0 1 011.8 72.7 2 420.5 
Au•. 3 610.8 1 OH.1 73.1 2 462,6 

Seot. 3 655.7 1 080.9 73.6 2 501.2 
Okt. 3 722.9 1 089.6 73.1 2 560,2 

11955 Dez. 479.5 296.7 179.8 3.0 
1956 Dez. 127.4 244.6 579.5 3.3 
1957 Dez. 414.9 203.5 10R.1 3.3 
1958 Dez. 425.1 2~6.6 185.4 3.1 
1959 Juni 373.0 203.2 164.2 5.6 

Juli 388.1 20l,'i 180.6 6.0 
Au•. 410.4 223.4 181.1 5.9 

SePI. 414.3 227,0 181.6 5.7 
Okt. 411.8 223.3 ] 83.7 4.8 

1955 Dez. 2 467.1 1 231.1 1 136.0 
1956 Dez. 2 895 .o 1 438.0 1 457.0 
1957 Dez. 3 353.1 1 no.7 1 822.4 
191i8 Dez. 3 957.6 1 672.0 2 285.6 
1959 Juni 4 244.8 1 649.8 2 595 .o 

Juli 4 291.4 1 654.3 2 637.1 
Au~. 4 318.6 1 667.1 2 651.5 
Seot. 4 337.9 1 661.8 2 676.1 
Okt. 4 340.3 1 640.8 2 699,1) 

1955 Dez. 193.7 155.4 37.1 1.2 
1956 Dez. 216.6 178.7 16.6 1.3 
1957 Dez. 189.8 160.6 27.4 1.1 
1958 Dez. 212.8 186.0 24.4 2.4 
1959 Juni 184.1 170.4 11.2 2.5 

Juli 170.6 155.4 12.6 2.6 
Aug. 172.8 158.1 11.9 2.8 

SetJt. 163.8 148.7 12.3 2.8 
Okt. 170.7 154.5 13.3 2.9 

noch: 7. Einlagen von Nichtbanken 1) 

MioDM 

von den Gesamteinlagen von Nichtbanken entfallen auf 

-----

Wirtsdtaftsuntemehmen und Private Öffentliche Stellen 
------ ------------

I I I I I Sicht- I Sicht-
und und 

Termin- Sicht- rermin- Spar- Termin- Sicht- Termin- Spar-
ein- ein- ein- ein- ein- ein- ein- ein-

lagen lagen lagen lagen 

~~~~=~ 
lagen lagen lagen 

ins-
gesamt 

I 
gesamt 

Sparkassen 

4 350.4 3 849.2 501.2 12 169.2 2 064.9 804.3 1 260.6 1 385.9 
4 930.9 4 303.9 627.0 14 080.6 1 988 .o 846.4 1 141.6 1 425.5 
5 784.3 4 948.2 836.1 17 132.1 2 685.7 979.7 1 706.0 1 533.2 
6 918.8 5 951.8 967.0 21 027.1 3 036.2 1 095.7 1 940.5 t 855.0 
7 586.5 6 611.8 974.7 23 114.2 3 403.7 1 226.7 2 177 .o 2 200.0 
7 780.6 6 814.2 966.4 23 403.6 3 253.7 1 H2.2 2 101.5 2 200.3 
8 007.7 7 056.0 951.7 23 736.8 3 661.8 1 346.9 2 314.9 2 255.4 
7 981.0 7 055.3 925.7 24 062.4 3 455.7 1 260.0 2 195.7 2 286.7 
7 982.91 7 047.4 935.5 24 509.6 3 323.3 1172.6 2 1.50.7 2 330.3 

Zentralkassen") 

218.91 124.6 94.~ 
48.51 

41.9 8.6 33.3 4.5 
240.3 131.5 10~-8 46.9 62.0 9.5 52.5 1.0 
313.1 170.4 142.7 55.6 74.5 17.9 56.6 1.7 
351.9 19~ .4 Jlj:'3,r; 67.7 84.7 22.7 62.0 1.0 
125.<- 16,.8 161.8 

74.31 
68.3 21.1 47.2 4.7 

307.5 151.7' H<.8 75.4 74.1 20.2 53.9 4.8 
322.2 167.2 H5.0 80.3 71.9 22.0 49.9 1.4 
321.9 ~~i:61 157 "I 78.0 72.2 22.9 49.3 5.9 
322.8 155.8 79.7 76.3 21.4 54.9 8.4 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 

1 162.3 ! 1041.71 120.6 1 607.1 107.0 52.6 54.4 I 24.0 
1 321.6: 1168.7 152.9 1 877.6 106.2 52.4 53.8 ' 29.5 
1 584.5 1 375.9 208.6 2 308.6 126.3 54.5 71.8 : 33.5 
1 862.4 1 619.1 243-3 2 836.8 158.2 71.2 87.0 55.8 
2 018.9 1 778.9 240.0 3 120.3 168.1 83.8 84.3 70.7 
2 078.2 1 832.0 246.2 3 164.8 161.1 75.3 85.8 68.8 
2133.8 1 884.9 248.9 3 207.5 179.2 89.8 89.4 70.6 
2 117.8 1 867.7 250.1 3 252.5 175.4 87.1 88.3 71.8 
2 125" .3 1 875.2j 250.1 3 308.7 166.3 82.9 83.4 73.6 

Ländliche Kreditgenossenschaften 8) 9) 

607.6 584.0 23.6 1 290.7 - - - 22.2 
657 4 623.3 H.l 1 490.5 - - - 20.2 
799.2 745.4 53.8 1 776.3 - - - 21.6 
872.2 827.2 45.0 2 140.1 84.6 58.6 26.0 48.7 
965.0 915.3 49.7 2 319.8 88.8 65.1 23.7 68.4 

1 001.1 949.4 51.7 2 355.3 83.4 62.4 21.0 65".2 
1 Q).c;,7 1 003.1 52.6 2 39<.7 92.5 72.0 20.5 66.9 
1 060.8 1 007.9 52.9 2 433.5 93.7 73.0 20.7 67.7 
1 072.4 1 019.5 52.9 2 491.4 90.3 70.1 20.7 68.8 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 
234.5 H4.4 10.1 3.0 242.0 142.3 99.7 
114.9 109.2 75.7 3.3 639.2 135.4 503.8 o.o 
272.5 l~Q.O 133.5 3.3 139.1 64.5 74.6 
262.2 172.9 89.3 3.1 t 59.8 6~.7 96.1 
249.0 152.9 96.1 5.6 118,4 50.3 68.1 
254.1 156.9 97.2 5.9 128.0 44.6 83.4 0.1 
274.4 176.0 98.4 5.8 130.1 47.4 82.7 0.1 
276.4 177.5 98.9 5.6 132.2 49.5 82.7 0.1 
25"0.6 159.1 91.5 4.7 156.4 64.2 92.2 0.1 

Ill. Kreditinstitute 
A. Kredite, Wertpapierbestände, Einlagen 

-

die Termineinlagen ') gliedern sich in Einlagen 
mit Kündigungsfrist bzw. Laufzeit von') 1) _ ----

1 Monat 3 Monaten 6 Monaten 12 Monaten 
bis unter bis unter bis unter und darüber 

3 Monaten 6 Monaten 12 Monaten bzw. 360Tagen 
bzw. 30 bis bzw. 90 bis bzw. 180 bis und darüber 1) 

89 Tagen 179 Tagen 3>9 Tagen 

~--~-~-~-
schafts- öffent· schafts- öffent• schafts· öffent- schafts- Öffent-
unter- liehe unter- liehe unter- liehe unter- li<ne 

n":.:denl Stellen n"!denl Stellen ne.::,denl Stellen ne~:;nl Stellen 

Private Private Private Private 

245.3 3>3.1 188.4 539.8 214.9 421.0 187.5 392.1 
239.5 405.0 207.0 457.6 237.1 469.5 283.4 608.4 
213.3 470.6 210.4 462.0 242.0 524.3 309.0 720.1 

. . 
193.4 476.1 203.0 455.9 197.6 533.2 331.7 730.5 

17.6 24.4 15.4 9.5 88.0 5.9 21.7 16.8 
11.4 23.0 10.1 14.1 95.5 11.2 36.5 13.7 
10.2 20.3 10.6 8.4 97.6 3.8 43.4 14.7 

11.2 17.8 12.6 9.8 86.9 5.5 46.8 16.2 

47.5 18.9 52.4 17.2 45.3 16.7 63.4 19.0 
55.3 14.0 47.3 24.7 55.1 27.2 85.6 21.1 
46.6 12.7 50.6 19.7 57.9 26.7 84.9 25.2 

'· 
46.3 15.1 51.3 18.4 63.4 25.2 89.1 29.6 

I 

5.9 - 5.9 - 5.9 - 5.9 -
8.6 - 8.5 - 1.5 - 1.5 -

13.5 - 13.5 - 13.4 - 13.4 -
9.0 5.5 16.5 8.9 9.6 7.0 9.9 4.6 

13.5 4.8 12.1 4.3 12.9 7.1 11.2 7.5 

11.6 4.9 13.6 4.0 16.2 6,8 11.5 5.0 

21.3 10.1 30.7 16.0 67.0 21.6 14.5 26.91 
10.7 1.2 20.1 27.1 31.6 31.0 26.9 36.1 
15.4 3.1 14.8 7.2 28.6 22.0 37.3 35.8 

11.2 3.1 35.8 21.7 10.7 28.9 41.2 29.0 

Postscheck- und Postsparkassenämter 
1 030.9 1 030.9 1 236.0 200.2 200.2 
1111.0 1 188.0 1 457.0 250.0 250.0 
1 269.7 1 26Q, 7 1 822.4 261.0 261.0 
1 453.2 1 4"-2 2 285.6 218.8 218.8 
1 455.1 1 455.1 2 595 .o 194.7 194.7 
1 482.7 1 482.7 2 637.1 171.6 171.6 
1 493.6 1 493.6 2 651.5 173.5 173.5 
1 480.9 1 480.9 2 676.1 180.9 180.9 
1 452.51 1 452.5 2 699.5 188.3 188.3 

Alle übrigen Gruppen 10) 

148.61 112.51 16.1 1.2 .43.0 42.9 1.0 

: 5.7J 
163.8 132.6 31-2 1.3 51.• 46.1 5,4 
1441 121.P 20.5 1.8 43.7 36.8 6.9 9.3 0.5 1.9 1.4 3.6 5.0 
H<.2 141-~ 13.9 2.4 5'5'.:t 44.7 10.5 5.2 o.~ 1.0 10.0 3.8 0.2 3,9 o.o 
134.41 

123.61 
10.8 2.< 47.2 46.8 0.4 2.6 0.2 2.2 1.6 0.2 

:4.41 
o.o 

126.71 116.1 10.6 2.6 41.3 39.3 2.0 
136.61 126.5 10.1 2.8 33.4 31.6 1.8 
124.0 113.4 10.6 2.8 37.0 35.3 1.7 2.8 0.2 0.7 2.2 0.2 4.9 1.3 
132.4 121.2 11.2 2.9 35.4 33.3 2.1 

1) Einlagen von Kreditinstituten und steuerbegünstigte Spareinlagen s. Tabelle Ill, B 1, Zwischenbilanzen, Passiva. - 1) Für die Aufgliederung der Einlagen nach ihrer Fllligkelt Iot die 
Vereinbarung mit dem Kunden maßgebend, nicht die Restlaufzeit am Ausweisstichtag - ') Als Sichteinlagen gelten in Obereinstimmung mit der Anweisung über Mindestreserven ab 
Juni 1949 außer den täglich fälligen aud:J. solche Einlagen. für die eine Kündigungsfrist von weniger als einem Monat oder eine Laufzeit von weniger als 30 Tagen vereinbart ist. -
') Aufgliederung der Termineinlagen der ländlichen Kreditgenossenschaften bis einschließlich November 1958 geschätzt. - 1) Die Aufgliederung der Termineinlagen wurde bis einschließlich 
März 1957 nur in Vierteljahresabständen ermittelt: von April 1957 bis einschließlich Dezember 1958 werden die Termineinlagen monatlich, danach nur noch zum Quartalsultimo auf-
gegliedert. - 6) Bis einschließlich Dezember 1953 mit Guthaben auf Anlagekonto, die im Januar 1954 frei verfügbar wurden. - ') Ohne Einlagen auf Festkonto (Ende 1949 16,9 Mio 
DM) und Uraltkonto (Ende 1950 249,7 Mio DM): Entwicklung des Festkontos und des Uraltkontos s.: Statistisches Handbuch der Bank deutscher Länder 1948-1954. - 8) Nur Teil-
erhebung (von rd. 11 000 Instituten sind rd. 1 450 erlaßt, auf die mehr als die Hälfte der Einlagen der ländlichen Kreditgenossenschaften entfAllt). - 1) Die Sicht- und Termineinlagen 
von Wirtschaftsunternehmen und Privaten enthalten bis einschließllch November 1958 auch etwaige Einlagen öffentllcher Stellen, die bis zu diesem Zeitpunkt nicht gesondert erlaßt 
worden sind. - 10 ) Hypothekenbanken und öffentlich-rechtliche Grundkreditanstalten, Tcilzahlungskreditinstitute. - 11) Statistisch bedingte Abnahme von rd. 73 Mio DM.- O) Deutsche 
Bank AG, Dresdner Bank AG, Commerzbank AG und deren Berliner Tochterinstitute.- ·I·) Untergruppe der ,.Kreditbanken". - ") Gewerbliche und ländliche. - P) Vorläufig. 
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lll. KredltiHstltute 

I 

A. Kredite, W ertpaplerbestaHde, EIHlag~H 

Spar-
einlagen-
bestand 

Zelt zu Beginn 
des 

Beridltl· 
zeitraums 

19SO 3 076.4 
19Sl 4 110.7 
19S2 5 087.7 
19B 7 SB1.3 
19S4 11 546.S 
19H 17 224.6 
1956 21 373.S 
19S7 24 27S,6 
19S8 29 388.3 
1957 1. Hi. 24 27S.6 

2 .• 26 S69,9 

1958 1. Vi. 29 388,3 
APril 31 301.5 
Mai 31761.3 
Juni 32 161.1 
Juli 32 610.1 
Au11. n 011.1 
SePt. n n1.t 
Okt. 34 042.5 
Nov. 34 654,8 
Dez. 34 934.0 

19S9 Jan. 36 102.2 
Febr. 37 064.1 
März 37 841.1 
APril 38 333.3 
Mai 38 991.9 
Juni 39 471.9 
Juli 10 oo1.s 
Aug. 40 483.2 
SePt. 41092.0 
Okt. 41 681.7 
Nov.P) 42 477.9 

1958 

I 
46H.O 

I 
1959 Au11. 6 396.2 

SePt. 6 512.S 
Okt. 6 633.0 

1958 

I 
2 504.7 

I 
1959 Au11. 3 658.4 

Se~t. 3 738.3 
Okt. 3 810.2 

19S8 

I 
1 822.0 

I 
1959 Aug. 2 340.1 

SePt. 2 371.7 
Okt. 2 414.7 

1958 

I 
277S 

I 
1959 Aug. 381.5 

Se~t. 386.1 
Okt. 391.4 

1958 

I 
18 665.3 

I 
1959 Aug. 25 603.9 

Se~t. 25 992.2 
Okt. 26 349.1 

1958 

I 
2 342.1 

I 
1959 Au11. 3 233.6 

SeJ>t. 3 278.1 
Okt. 3 324.3 

1958 

I 
1197.9 

I 
1959 Aug. 2 420.5 

SePt. 2 462.6 
Okt. 2 501.2 

1958 

I 
1 822.4 

I 
1959 Aug. 2 637.1 

Se~t. 2 651.5 
Okt. 2 676.1 

1958 

I 
145.6 

I 1959 Aug. 192.0 
Se~t. 19S.1 
Okt. 198.1 

Gut· 
scbrlften 

3 S67 .8 
4 014.8 
6 414.4 
9 761.7 1) 

14 336,5 1) 
14 717,7 I) 
16 519.1 
19 847.0 
23 8S9.2 

9 464.7 
10 382.3 

s 723.5 
1116.4 
1746.7 
1 801.3 
2 007.2 
1 833.7 
1 926.5 
2 083.3 
1 990,2 
2930.4 
2 714.1 
1101.5 
l 062.0 
2442.5 
l 016.1 
ll98·1 
2 677.5 
2 348.6 
2284.9 
l 531.6 
2 201.4 

3745.1 
429.3 
397.6 
421.9 

2187.4 
276.4 
240.8 
J63.2 

8. Umsätze im Sparverkehr 
MioDM 

Saldo 
der 

Last- Gut· 
sd:ulften und 

1) Last-
,dJriften 

I) 

Alle Bankengruppen 
2 627.0 + 940.8 
3 170.7 + 844.1 
4 101.7 +2 312.7 
6 070.2 +3 691.S 
9 11S,8 +5 220.1 

11161.1 +3 S56.6 
14 416.6 +2102,S 
H 7S6,9 +4 090.1 
18 215.4 +5 573.8 

7 295.0 +2 169.7 
8 461.9 +1.920.4 

3 925.4 +1 798.1 
1 357.7 + 458.7 
1 354.5 + 392.2 
1 3S5.1 + 446.2 
1 543.0 + 464.2 
1 374.0 + 459.7 
1 424.6 + so1,9 
1 473.0 + 610,3 
1 722,3 + 267,9 
2 7S5.8 + 174.6 

1 841.6 + 165.5 
1 333.6 + 761.9 
1 574.5 + 417.5 
1 785.0 + 657.5 
1 B7.2 + 478.9 
1 771.4 + S26.7 
2200.4 + 477.1 
1 741.4 + 607.2 
1 696.9 + 588.0 
1 737.1 + 794,S 
1 779.8 + 421.6 

K r e d I t b a n k e n 4) 

I 
2 836.1 

I 
+ 908.3 

313.S + 1H,8 
277.6 + 120.0 
265.3 + 156.6 

Großbanken °) +) 

I 
1 656.2 

I 
+ n1.2 

196.8 + 79.6 
169.2 + 71.6 
163.7 + 99,5 

I 

I 
Staats-. Regional- und Lokalbanken +) 

1 341.9 

I 
1 020.1 

I 
+ 322.2 

I 129.1 97.7 + 31.4 
135.1 92.3 + 42.8 
1JJ,8 87.0 + 46.8 

Privatbankiers +) 

208.1 

I 
H7.0 

I 
+ n.1 

I 23.2 18.6 + 4.6 
21.0 H,7 + 5.3 
24.1 14.2 + 9.9 

Sparkassen 
14 830.0 

I 
11 341.5 

I 
+3 488.5 

I 1 400.2 1 012.7 + 387.5 
1 378.4 1 022.3 + 356.1 
1 570.4 1 080.5 + 489.9 

Zinsen 

93.S 
132.9 
180.9 
273.7 
457.4 
S92,3 
799.6 

1 022.6 
1 140.1 

124.6 
898.0 

122.1 
1.1 
1.1 
2.1 
3.4 
1.5 
1.7 
2.0 

11.3 
993.6 

97.1 
9.1 
4.0 
1.1 
1.1 
2.9 
4.6 
1.6 
1.7 
1.7 
8.7 

175.1 
o.s 
0.5 
0.4 

92.2 
o.3 
0.3 
0.2 

70.9 
0.2 
0.2 
o.1 

11.6 
o.o 
o.o 
o.o 

728.3 
0,8 
0.8 
0.9 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 
1 876.8 

I 
1 419.6 

I 
+ 457.2 

I 
93.3 

177.2 132.7 + 44.5 o.o 
179.7 133.6 + 46.1 o.1 
195.8 138.0 + 57,8 0.2 

L ä n d I ich e Kreditgenossen s c hafte n 5) 

1 272.1 

I 
953.7 

I 
+ 318.4 

I 
72.5 

125.8 83.9 + 41.9 0.2 
124.6 86.0 + 38.6 o.o 
150.3 91.3 I + 59.0 o.o 

Postsparkassenämter 
2 043.8 

I 
1 644.9 

I 
+ 398.9 

I 
64.3 

206.8 192.6 + 14.2 0.2 
195.2 170.8 + 24.4 0.2 
178.8 155.6 + 23.2 0.2 

Alle übrigen Gruppen') 
91.5 

I 
18.9 

I 
+ 2.6 

I 
6.5 

9.2 6.1 + 3.1 o.o 
9.4 6.4 + 3.0 o.o 

14.2 6.5 + 7.7 o.o 

Spareinlagenbestand 01 Ende 
des Beri<htszeltraums 

---

darunter 
steuer· 

insgesamt begilnstigte 
Spar• 

einlagen 

4 110.7 278,S 
s 087.7 611.8 
1 S81.3 972.1 

11 546.5 1 531.S 
17 224.6 2 318,6 
21 373.S 2 524.6 
24 275.6 2 917.4 
29 388.3 3 78S,3 
36 102.2 4 H6.8 
26 569.9 3 SH.O 
29 388.3 3 78S.3 

31 308.5 3 926.6 
31 761.3 3 971.9 
3l 161.1 4 017.4 
32 610.1 4111.5 
H 077.7 4136.7 
H Hl.9 417e.7 
34 042.5 4209.0 
H6H.I 4 240.0 
H 934,0 3 972.6 
36 102.] 4 156.1 
37 064.8 4131.2 
37 841.8 4 H2.3 
38 333.3 4 182.6 
38 991.9 4215.0 
l9 47\.9 42Sl.1 
40 001.5 4 29S.1 
40 483.2 3 921.S 
-41092.0 3 910.2 
41 681.7 3 925.5 
42 477.9 3 954.8 
42 908.2 3 980.5 

I 
5 698.4 

I 
1 396.1 

6 512.S 1 257.6 
6 633.0 1 265.8 
6 790.0 1 277.4 

I 
3 128.1 

I 
909.4 

3 738.3 820.8 
3 810.2 825.3 
3 909.9 832.1 

I 
2 215.1 

I 
390.5 

2 371.7 H0,4 
2 414.7 354.0 
2 461.6 358.3 

I 
340.2 

I 
93.1 

l86.1 82.9 
391.4 83.0 
401.3 83.4 

I 
22 882.1 

I 
2156.5 

25 992.2 2 072.7 
26 349.1 2 078.S 
26 839.9 2 093.5 

I 
2 892.6 

I 
397.3 

3 278.1 377.9 
3 324.3 378.3 
3 382.3 379.4 

I 2 188.8 

I 
180.5 

I 

2 462.6 177.5 
2 so1.2 178.3 

I 2 560.2 179.6 

I 
2 285.6 

I 
-

2 65l,S -
2 676.1 -
2 699.5 -

I 
H4.7 

I 
25.6 

195.1 24.S 
198.1 24.6 
205,8 25.0 

1) EinsdJI!eßlidJ der nidJt gesondert erfaßbaren LastsdJrlften auf Konten von Vertriebenen und Altsparem. -I) Der Saldo der edJten Sparkapitalneubil-
dung läßt oidJ in den Jahren 1953 und 19S4 wegen der Umstellung und Auszahlung der Guthaben von Vertriebenen und Altsparern nidJt exakt ermitteln; 
s. audJ Anmerkung 1). - 1) EntsdJidigungsgutsdJrilten für Altsparerguthaben und AusgleidJsgutsdJriften filr Sparguthaben Vertriebener 1953 664.0 Mio 
DM, 1954 1 200,7 Mlo DM, 1955 186,5 Mio DM; in den Folgejahren nur nodJ geringe Zugänge aus dieoer Quelle. - 'l Die in den Kreditbanken 
enthaltenen Spezial•, Hau•· nnd BrandJebank<m werden wegen ihres 2eringen Spareinlagenbestandeo nadJstehend nidJt gesondert aufgeführt. - 1) Teil-
orhebung bei rd. 1 450 lnotltuten. Angaben über den Spareinlaf;enbestand für alle IindlidJen KreditgenossensdJaften s. Tabelle Ill A 4. - 1) Giro-
zentralen, Zentralkassen, HTPothekenbanken und ölfentlidJ-redJt idJe Grundkreditanstalten, Kreditlnotitute mit Sonderaufgaben. - O) Dentime Bank 
AG, Dreodner Bank AG, Commerzbank AG und deren Berliner TodJterinotitute. - + Untergruppe der Kreditbanken. - P) Vorliufig. 
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Zeit 

1958 31. Mai 
15. Juni 
30. . 
15. Juli 
31. . 
15. Auo. 
31. . 
15. SePt. 
30. . 
15. Okt. 
H. . 
15. Nov. 
30 . . 
15. Dez. 
31. 

1959 15, !an. 
31. 
15. Febr. 
28. . 
15. März 
31. . 
15, APril 
30. . 
15. Mai 
30. . 
15. Juni 
30. . 
15. Juli 
31. . 
1>. Au1. 
31. . 
15. Seot, 
30. . 
15.0kt. 
31. -

I 
15, Nov. 
30, .. 
15. Dez, 

1958 Juni 1. Hälfte 
2. . 

Juli t. Hälfte 
2. . 

Au1. t. Hälfte 
2. . 

SePt, 1. Hälfte 
2. . 

Okt. 1. Hälfte 
2. . 

No•. 1. Hälfte 
2. . 

Dez. 1. Hälfte 
2. . 

1959 !an. t. Hälfte 
2. . 

Febr. t. Hälfte 
2. . 

März 1. Hälfte 
2. . 

APril 1. Hilfte 
2. . 

Mal 1. Hilfte 
2. . 

Juni 1. Hillce 
2. . 

Juli 1. Hälfte 
2. . 

Aue. 1. Hälfte 
2. . 

SePt. 1. Hälfte 
2. . 

Okt. 1. Hälfte 
2. -

Nov. 1. Hälfte 
2. . 

Dez. 1. Hälfte 

m. KredltiHstltute 
A.. Kredite. Wertpaplerbest4Hde, EIHlafle" 

9. Kurzfristige Kredite und Einlagen nach der halbmonatlichen Bankenstatistik 
Teilerhebung bei 480 Kreditinstituten im Bundesgebiet (außer Berlin und Saarland)*) 

MioDM 

Kurzfristige Kredite an Nidttbanken Einlagen von Nidttbanken 

Wirtsdtaftsuntemehmen und Private affentlldte Stellen Sidtt· und Termineinlagen 

Sdtatz· I 
wedtsel Wirt· Konto· und unver-

korrent· Kauen· zinslldte in•· sdtafta· 
ins· Akzept· und Wedtoel- und Sdtatzan· gesamt lnl• unter- 5!fentlidte 

gesamt kredite sonstiae kredlte Wedtoel· weisungen gesamt nehmen Stellen 
kredlte und Kredite des Bundu Private und der 

Lind er 

a) Stand am Stichtag 

18 450.0 487.1 9 524.9 8 438.0 186.4 4 649.4 42 357.2 

I 
25 S41.5 18 880.1 6 661.4 

18 556.0 467.0 9 688.7 8 400.3 163.9 4 s12.8 42 327.7 25 391.0 18 41l.3 6 978.7 
18 906.6 473.6 9 946.8 8 486.2 179.1 4 301.7 42 482.8 25 423.4 18 763.3 6 660.1 
18 819.4 449.7 9 956.0 8 413.7 182.6 4 501.3 43 252.7 26 027.1 19 078.3 6 948.8 
18 538.5 447.1 9 554.8 8 536.6 188.0 4 453.1 43 172.7 

I 
25 874.0 19 175.3 6 698.7 

18 533.1 435.3 9 718.0 8 379.8 180.4 4 627.3 43 691.2 26 269.0 19 342.0 6 927.0 
18 536.1 426.9 9 667.6 8 441.6 239.9 4 596.7 43 723.1 26 180.0 19 502.6 6 677.4 
18 718.0 422.6 9 959.0 8 336.4 171.2 4 513.9 44 032.1 26 328.4 19 192.2 7 136.1 
18 760.5 417.9 9 941.7 8 400.9 169.1 4 361.5 44 132.7 26 341.0 19 514.6 6 826.4 
18 667.3 420.4 10 087.6 8 159.3 158.3 4 174.3 45 018.7 27 074,6 19 870.8 7 203.1 
18 506.0 417.6 9 777.8 8 310.6 145.2 4 498.1 44 728.4 26 628.0 19 952.1 6 67J.9 
18 565.7 424.3 9 840.5 8 300.9 127.1 4 308.0 45 404.8 27 245.6 20 193.6 7 052.0 
u 821.2 422.1 9 992.5' 8 406,6 189.1 4 358.3 45 418.2 27 196.2 20 246.7 6 949.5 
18 782.1 415.5 10 049.7 8 316,9 111.5 4 111.9 45 309.4 27 141.4 19 798.9 7 342.5 
19 380.5 432.5 9 780.7 9 167.3 130.0 3142.6 46 866.8 27 982.2 20 896.9 7 085.3 
19 001.1 428.6 9 997.8 8 574.7 138.1 3 487.1 46 793.0 27 646.7 20 234.5 7 412.2 
19 078.2 435.5 9 872.6 8 770.1 157.6 3 434.8 46 H5.51) 27 450.9 20 402.7 7 048.2 
18 944.6 447.1 9 815.0 8 682.5 122.2 3 365.4 47 296.8 27 785.1 20 544.4 7 240.7 
19 379.0 472.7 10 056.0 8 850.3 226.0 3 072.2 47 172.1 27 462.0 20 307.3 7 154.7 
19 396.8 493.5 10 045.5 8 857.8 120.9 2 988.2 47 167.6 21 2n.8 19 896.0 7 377.1 
19 232.5 485.2 9 962.7 8 784.6 157.2 3 138.0 47 583.2 27 594.1 20 600.8 6 993.3 

18 942.1 491.7 9 678.0 8 772.4 142.6 3 372.4 48 627.8 28 402.2 21156.1 7245.<1 
19 098.3 487.4 9 719.5 8 891.4 162.7 3 346.1 48 525.5 28 136.8 21 326.6 6 810.2 
19 16~.7 476.0 9 920.5 8 769.2 171.5 3 356.9 49 425.1 28 875.1 21 644.4 7 230.7 
19 2H.9 458.7 9 847.2 8 930.0 186.9 3 405.7 49 462.4 28 787.0 21 721.7 7 065.3 
19 167.9 451.9 9 868.2 8 847.8 179.6 3 339.0 49 716.8 28 868.1 21 512.1 7 H6.7 
19 483.~ 444.5 10 036.5 9 002.~ 196.8 3 249.0 49 580.5 28 611.9 21 605.4 7 006.~ 
19 341.3 444.0 9 996.7 8 900.6 173.0 3 008.2 ~0 326.1 29 263.0 21 926.9 7 336.1 
19 314.9 447.2 9 859.5 9 008.2 182.6 2 950.8 50 076.2 28 866.8 21 953.0 6 913.8 
19 319.1 447.5 9 881.1 8 990.5 155.1 2 881.3 ~0 652.6 29 291.6 21 919.6 7 372.0 
19 H0.2 444.3 10 096.7 9 009.2 156.2 2 892.8 so 894.7 29 346.0 22 029.1 7 316.9 
19 696.7 440.4 10 360.0 

I 

8 896.3 151.9 2 869.7 50 980.0 29 249.8 21 638.5 7 611.3 
20 063.8 451.6 10 523.4 9 088.8 171.4 2 783.9 S1 084.0 29 227.2 21 986.5 7 240.7 
19 943.7 458.6 10 554.3 8 930.8 138.4 2 717.1 S2 088.7 30 022,6 22 460.4 7 562.2 
19 900.7 475.5 10 336.3 9 088.9 131.1 3 642.8 52 185.8 29 917.7 22 750.6 7 167.1 
19 847.3 475.5 10 372.8 8 999.0 137.5 3 593.0 52 847.1 30 454.7 22 854.4 7 600.3 
20 006,9 490.5 10 605.0 8 911.4 152.9 3 484.1 52 887.4 30 397.0 22 790.2 7 606.8 ... ... ... ... ... ... ... ... ... . .. 

b) Veränderung 

+ 106.0 - 20.1 + 163.1 - 37.7 - n.s - 76.6 - 29.5 - 150.5 - 467.8 + 317.3 + 350.6 + 6.6 + 258.1 + 85.9 + ts.2 - 271.1 + 155.1 + 32.4 + 351.0 - 318.6 

- 87.2 - 23.9 + 9.2 - 72.5 + 3.5 + 199.6 + 769.9 + 603.7 + 31S.O + 288.7 
- 280.9 - 2.6 - 401.2 + 122.9 + 5.4 - 48.2 - 80.0 - 153.1 + 97.0 - 250.1 

- 5.4 - 11.8 + 163.2 - 156.8 - 7.6 + 174.2 + 518.5 + 395.0 + 166.7 + 228.3 
+ 3.0 - 8.4 - 50.4 + 61.8 + 59.5 - 30.6 + 31.9 - 89.0 + 160.6 - 249.6 
+ 181.9 - 4.3 + 291.4 - 105.2 - 61.7 - 82.1 + 309.0 + 148.4 - 310.4 + 458.8 
+ 42.5 - 4.7 - 17.3 + 64.5 - 2.1 - 152.4 + 100.6 + 12.6 + 322.4 - 309.8 

- 93.2 + 2.5 + 14S.9 - 241.6 - 10.1 - 187.2 + 886.0 + 733.6 + 356.2 + 377.4 
- 161.3 - 2.8 - 309.8 + 151.3 - 13.1 + 323.8 - 290.3 - 446.6 + 81.3 - 527.9 
+ 59.7 + 6.7 + 62.7 - 9.7 - 18.1 - 190.1 + 676.4 + 617.6 + 241,5 + 376.1 
+ 255.5 - 2.2 + 152.0 + 105.7 + 62.0 + 50.3 + 13.4 - 49.4 + 53.1 - 102.5 

39.1 - 6.6 + 57.2 89.7 - 77.6 - 246.4 - 108.8 - S4.8 - 447.8 + 393.0 
+ 598.4 + 17.0 - 269.0 + 850.4 + 18.5 - 969.3 +1 557.4 + 840.8 +1 098.0 - 257.2 

- 379,4 - 3.9 + 217.1 - 592.6 + 8.1 + 344.5 - 73.8 - 335.5 - 662.4 + 326.9 
+ 77.1 + 6.9 - 125.2 + 195.4 + 19.5 - 52.3 + 42.51) - 195.8 + 168.2 - 364.0 
-133.6 + 11.6 57.6 87.6 - H.4 - 69.4 + 541.3 + 334.2 + 141.7 + 192.5 
+ 434.4 + 25.6 + 241.0 + 167.8 + 10!1.8 - 293.2 - 124.7 - 323.1 - 237.1 - 86.0 
+ 17.1 + 20.8 - 1o.s + 7.5 - 105.1 84.0 - 4.5 - 188.2 - 411.3 + 223.1 
- 164.3 - 8.3 - 82.8 - 73.2 + 36.3 + 149.8 + 415.6 + 320.3 + 704.8 - 384.5 
-290.4 + 6.5 - 284.7 12.2 - 14.6 + 234.4 +1 044.6 + 808.1 + 556.0 + 252.1 
+ 156.2 - 4.3 + 41.5 + 119.0 + 20.1 - 26.3 - 102.3 - 265.4 + 169.8 - 435.2 
+ 67.4 - lt • .f + 201.0 - 122.2 + 8.8 + 10.8 + 899.6 + 738.3 + 317.8 + 420.5 
+ 70.2 - 17.3 - 73.3 + 160.1 + 15.4 + 48.8 + 37.3 - 88.1 + 77.3 - 165.4 

68.0 - 6.1 + 21.0 82.2 - 7.3 - 66.7 + 254.4 + 81.8 - 209.6 + 291.4 
+ 315.6 - 7.4 + 168.3 + 154.7 + 17.2 - 90.0 - 136.3 - 256.9 + 93.3 - H0.2 
-142.2 - o.5 - 39.8 - 101.9 - 23.8 -240.8 + 745.6 + 651.1 + 321.5 + 329.6 - 26.4 + 3.2 - 137.2 + 107.6 + 9,6 - 57.4 - 249.9 - 396.2 + 26.1 - 422.3 
+ 4.2 + 0.3 + 21.6 17.7 - 27.5 - 69.5 + 576.4 + 424.8 - 33.4 + 458.2 + 231.1 - 3.2 + 215.6 + 18.7 + 1.1 + 11.5 + 242.1 + 54.4 + 109.5 - H.1 
+ 146;5 - 3.9 + 263.3 - 112.9 - 4.3 - 23.1 + 85.3 - 96.2 - 390.6 + 294.4 
+ 367.1 + 11.2 + 163.4 + 192.5 + 19.5 - 85.8 + 104.0 - 22.6 + 348.0 - 370.6 
- 120.1 + 7.0 + 30.9 - 158.0 - n.o - 66.8 +1 004.7 + 795.4 + 473.9 + 321.5 - 43.0 + 16.9 - 218.0 + 158.1 - 7.3 + 925.7 + 97.1 - 104.9 + 290.2 - 395.1 

53.4 - + 36.5 - 89.9 + 6.4 - 49.8 + 661.3 + 537.0 + 103.8 + 433.2 
+ 159,6 + 15.0 + 232.2 - 87.6 + 15.4 - 108.9 + 40.3 - 57.7 - 64.2 + 6.5 ... ... ... ... ... ... . .. . .. ... . .. 

Spar· 
einlagen 

16115.7 
16 936.7 
17 059.4 
17 225.6 
17 298.7 
17 422.2 
17 543.1 
17 703.7 
17 791.7 
17 944.1 
18 100.4 
18 159.2 
11 222.0 
18 168.0 
18 884.6 
19 146.3 
19 304.61) 

19 511.7 
19 710.1 
19 893.8 
19 919.1 
20 225.6 
20 388.7 
20 sso.o 
20 675.4 
20 848.0 
20 961.6 
21 063.1 
21 209.4 
21 361.0 
21 ~48.7 
21 730.2 
21 856.8 
22 066.1 
22 268.1 
22 392.4 
22 490.4 . .. 

+ 121.0 
+ 122.7 

+ 166.2 
+ 73.1 

+ 123.5 
+ 120.9 

+ 160.6 
+ n.o 
+ 152.4 
+ H6.3 
+ 51.1 
+ 62.1 

- 54.0 
+ 716.6 

+ 261.7 
+ 238.31) 

+ 207.1 
+ 198.4 
+ 183.7 
+ 95.3 
+ 236.5 
+ 163.1 
+ 161.3 
+ 12S.4 
+ 172.6 
+ 120.6 
+ 94.5 
+ 146.3 
+ 151.6 
+ 187.7 
+ 181.5 
+ 126.6 
+ 209.3 
+ 202.0 
+ 124.3 
+ 98.0 . .. 

') Veränderungen gegenüber bereits bekanntgegebenen Zahlen sind auf nadttrilglidte Korrekturmeldungen zurückzuführen. - 1) Enthilc statlstisdt bedingte Abnahme in 
Höhe von rd. 80,0 Mio DM. - 1) Statistisdt bereinigt, vgl. Anmerkung 1). 
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Ill. Kreditinstitute 
B. ZwlscheHbllaHzeH 

Jahres­
bzw. 

Monats­
ende 

1949 
1950 
19Sl 
1952 
19B 
1954 
19SS 
1956 
1957 
1958 Sevt. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 Jan. 
Febr. 
März 
A~ril 
Mai 
Juni 
Juli 
Au2. 
Se~t. 
Okt. 
Nov.P) 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Juni 

Juli 
Aug, 
Se~t. 
Okt. 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Juni 

Juli 
Aug. 
Se~t. 
Okt. 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 

1 ~m Pu~i· 
Juli 
Aug. 
Se~t. 
Okt. 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Juni 

Juli 
Aug. 
Sent. 
Okt. 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Juni 

Juli 
Aug. 

Se'Dt. 
Okt. 

Zahl 
der 

berim· 
tenden 

Institute 
'l 

3 540 
3 62111) 
3 79511) 

3712 
3781 
3 787 
3 63111) 

3 658 
3 658 
3 666 
3 666 
3 66518) 
3 66311) 

3 663 
3 670 
3 669 
3 669 
3 673 
3 672 
3 669 
3 672 
3 677 
3 678 

338 
349 
33911) 
32810) 
326 
326 
327 
328 
328 

12 
ll 

811l 
6'8) 
6 
6 
6 
6 
6 

8l 
16 
85 
7911) 

78 
79 
79 
79 
79 

213 
22221) 
217 
212 
209 
208 
209 
210 
210 

H 
29 
29 
31 
33 
33 
33 
33 
33 

1-----.---
Barreserve 

1
) I 

Summe 
der 

Aktiva I insgesamt 

' 

35 n5.5 
45 377.1 
59 010.7 
74 701.0 
95 760.3 

113 791.0 
130 289.7") 
154 714.1 
171 945.617) 
173 224.3 
174 734.9 
177 289.1 
177 935.7 
180-426.5 
182 386.5 
183 852.7 
186 496.6 I 
188 957.1 
191 397.8") 
194 911.2 .

1 

~~~ ~~~:~")! 
• •• I 

32 407.6 I 37 031.8 
42 950.9 
47 636.2 
49 549,0 1 

so 1H.7") 
50 878.8 I 
51 304,6 
52 975.5 

15 761.5 111 18 103.7 
21035.0 

~~ r~t~ 111 23 950.2 
24 343.8 
24 376.0 
25 305.1 

12956.5 
14 720.5 
17 004.8 
19 349.0 
19 653.9 
20 223.624) 
20 526.3 
20 859.0 
21 375.5 

2911.9 
3 342.3 
3 898.2 
4 263.7 
4 368.1 
4 510.6 
4 556.4 
4 570.9 
4 821.1 

707.7 
872.3 

1 012.9 
1 317.8 
1 383.3 
1 431.3 
1 452.3 
1 498.7 
1 473.8 

1 645.8 
2 171.7 
3 210.4 
3 581.0 
3 916.4 
4 682.1 
5 191.6 
6 404.9 
I H1.1 
6 919.8 
6 765.1 
7 719.7 
9 806.0 
7 191.8 
7 350.5 
7 759,6 
7 151.3 
8 000.4 
7 815.7 
7 536.1 
7 508.3 
7 536.1 
7 139,9 

2 413.5 
2 868.3 
3 789.2 
4 295.3 
3 050.1 
2 719.4 
2 874.3 
2 806,0 
2 839.2 

1 297.5 
1 541.3 
2 077.8 
2 H4.9 
1 798.5 
1 469.3 
1 637.8 
1 Bl.O 
1 622.6 

183.9 
1 OS3,3 
1 316.5 
1 548.9 

938.0 
920.1 
920.3 
960.5 
850,6 

206.3 
228.3 
334.9 
349.1 
259,6 
272.3 
252.2 
245.0 
308,6 

25.8 
45.4 
60.0 
82.4 
54.0 
57.7 
64.0 
69,5 
57.4 

darunter 
Guthaben 

bei der 
Deutsmon 

1"-"•'Pl 

1 371.1 
1 862.6 
2 806.6 
3 114.9 
3 436.6 
4 U7.2 
4 590.1 
5 689,9 
7 739.3 
6 071.4 
5 967 .I 
6 886.4 
8 888.1 
6 383.4 
6 547.8 
6 665.4 
6 316.6 
7 107 .I 
6 828.7 
6 582.2 
6 550.4 
6 560.9 
6 259.2 

2116.1 
2 592.9 
3 474.9 
3 934.6 
2 682.5 
2 351.4 
2 516.6 
2 443.1 
2 5'17.2 

1 194.1 
1 410.1 
1 920.6 
2136.9 
1 597,7 
1 266.3 
1 445.9 
1 332.3 
1 446.7 ; 

711.8 
934.5 

1116.4 
1 397.5 

799.1 
783.8 
783,6 
824.9 
732.1 

117.1 
205.7 
311.1 
321.8 
234.3 
245.9 
226.1 
219.0 
283.3 

23.1 
42.6 
56.8 
78.4 
51.4 
55.4 
61.0 
66.9 
55.1 

Post· 
smeck­

gut­
haben 

Aktiva 

Guthaben bei 
Kreditinstituten ') 

darunter 
tigl!m 

fällige und 
mit ver~ 
einharter 

insgesamt Laufzeit 
oder 

Kündigung 
von we­
niger als 

3 Monaten 

Fällige 
Smuld· 

ver­
smrei­

bungen, 
Zins-
und 

Divi­
denden-
smeine, 
Smecko 

und 
lnkasso­
wemoel 

Wemoel 

darunter 
insgesamt Handels­

wemsel 

Smatz­
wemsel 

und 
unver~ 

zins1h:be 
Sm atz· 

1 anweisun­
: gen des 

Bundes 
und der 
Ländet 

') 

Auslän­
disme 
5thatz­
wemsei 

und 
unver­

zinsliche 
Smatz· 
anwei­
sungen 

A II e B an k e n g r u p p e n 1) 

82 •• 1 

85.8 
106.0 

m:! I 
152.8 
165.1 
123.6 
2~6.8 

125.9 
114.9 
117.8 
285.1 
134.9 
119.7 
146.0 
123.5 
140.8 
135.9 
132.4 
13i.5 
144,1 
133.3 

72.4 
99.2 

102.3 
120.1 
48.6 
42.3 
48.3 
50.1 
50.8 

~~:~I n.5 
56.3 
25.7 
20.6 ' 
25.1 1 

26.9 I 
24.6 

2 007.2 
2 324.5 
3 431.1 
4 661.9 
6 056.2 
8 447.1 
8 720.2 
9 709.0 

14 355.6 
18 623.2 
18 107.2 
17 587.9 
17 177.2 
18 425-9 
19 276.2 
19 142.6 
19 159.3 
19 092.2 
19 944.2 
20 249.6 
21 558.4 
20 915.7 
21 621.1 

1 862.2 
2 054.9 
2 910.2 
3 496.6 
3 994.1 
5 011.5 
5 395.9 
6 303.1 
7 701.8 
8 065.5 
8 015.4 
7 995.7 
8 412,9 
8 706,6 
9 105.6 
8 700.8 
8 395.6 
8 343.5 
8 972.0 
9 257.4 
9 843.0 
9 357.8 

11 011.5 

249.0 
388.3 
440.2 
532.5 
621.3 
663.4 
827.7 
898.3 
783.4 
732.1 
704.0 
946,5 
679.1 
727.0 
868.9 
774,2 
706,9 
872.8 
777.1 
741.1 
828.5 
745.3 

Kreditbanken 

2272.2 
2 778.0 
3 047.3 
3 746,6 
4 625.3 
4 652.2 
4 562.0 
4 753.3 
5 250.5 

1 967.9 
2 409.1 
2 418.2 
2 809.8 
2 887.6 
3 135.5 
2 857.6 

I 
2 978.7 
3 752.8 

43.(.2 
566.9 
597.1 
599.1 
510,8 
463.3 
433.4 
440,0 
383,5 

Großbanken °) +) 

SSO.I 
922.4 
896.0 

1 391.4 
1 973.4 
1 961.2 
1 910.1 
2 089.0 
1 968,8 

791.4 
866.9 
809.3 

1 145.5 
1 152.8 
1 379.7 
1 240.3 
1 365.2 
1 465.6 

267.2 
350.6 
357.0 
371.8 
307.8 
279.1 
271.7 
237.7 
234,7 

1 695.3 
2 676.2 
3 776.9 
6 230.9 
7 485.6 
8 948.4 
9 793.6 

11 535.3 
12 985 .o 
12 354.9 
12 398.2 
12 063.7 
13 327.4 
12 698.5 
12 926.3 
13 079.5 
13 070.9 
13 1S4.6 
13 324,8 
13 769.9 
13 623.5 
13 104.2 
13 319.9 

6 322.5 
7 738.6 
8 610.0 
8 854.9 
8 485.1 
8 898.5 
8 812.2 
8 281.7 
8 638.6 

3 735.1 
4 652.4 
4 913.3 
4 938.0 
4 814.5 
5 087.2 
5 083.0 
4 620.6 
5 037 .o 

Staats-. Reeional- und Lokalbanken +) 

32.0 
44.3 
42.5 
51.1 
17.8 
16.8 
17.3 
17.2 
20.1 

5.1 
6.3 
7.2 

11.3 
4.3 
4.3 
5,2 
4.7 
5,3 

1106.6 
1 427.5 
1 640.1 
1 725.7 
2 017.1 
2 008,9 
2 000.5 
1 960,8 
2 442,2 

900.4 
1 201.9 
1 237.7 
1204.2 
1 280.8 
1 287.8 
1 185.2 
1 124.0 
1 657.2 

134.2 I 
167.9 
186.0 
174.7 
141.7 
129.0 
122.1 
157,7 

1 111.7 

Privatbankien +) 

226.1 
231.3 
282.9 
349,6 
346,9 
399.2 
382,0 
380,5 
511.9 

206.1 
218.9 
237.3 
305.1 
300.7 
353.7 
338.2 
334,8 
461.9 

31.1 
43.7 
47.9 
44.7 
56.1 
50.9 
35.5 
41.4 
33.2 

2 030.9 
2 417.6 
2 879.2 
2 973.9 
2 663.1 
2 792.2 
2 712.5 
2 677.4 
2 665,6 

501.2 
594.8 
730.3 
804.3 
825.9 
825.4 
829.2 
790.3 
734,5 

Spezial-, Haus- und Branchebanken +) 

0.6 
1.0 
1.1 
1.4 
0.8 
0.6 
0.7 
1.3 
0.8 

11.7 
196.8 
228.3 
279.9 
287.9 
282.9 
269,4 
323,0 
327.6 

63.0 
121.4 
133.9 
155.0 
153.3 
114.3 
93.9 

154.7 
168.1 

1.7 
4.7 
6.2 
7.9 
5.2 
4.3 
4.1 
3,2 
3,9 

47.6 
73.8 
87,2 

138.7 
181.6 
193.7 
187.5 
193.4 
201,5 

1 434.4 
2 378.5 
3 434.4 
5 714.6 
7 016.0 
8 407.8 
9 197.6 

10 868.0 
12 352.7 

275.9 
528.8 
945.1 

1 039.3 
1 169.8 
1 103.7 
1197.9 
1 789.0 
5 710.3 

11 820.3 i 8 238.9 
11 852.6 I 8 147.4 
11 497.2 7 631.3 
12 713.6 6 167.1 
12 148.3 
12 356.9 
12 462.7 
12 426.3 
12 507.7 
12 651.5 
13 077.9 
12 904.1 
12 369.8 
12 588.0 

6 962.4 
6 229.6 
6 395.0 
6 901.7 
6 482.7 
6 282.5 
6 097.2 
6 095.4 
6 165.6 
7 321.6 
6 3H.4 

446.1 
607.1 
657.4 
641.4 
599.9 
725.5 
828.7 
731.6 
936.9 
930.9 
871.6") 
847.1 
931.4 
919.1 
9H.O 
888.1 

6 020.2 
7 401.2 
8 321.3 
8 544.8 
8 198.8 
8 600.6 
8 505.3 
7 951.2 
8 264.1 

7!i.l ! 
16S.7 i 

1 376.8 

3 640.1 
4 525.1 
4 830.2 
4 863.4 
4 707.5 
4 977.6 

I

' 4 970.8 
4 507.9 
4 893.3 

1 862.0 
2 255.3 
2 718.0 
2 792.4 
2 532.4 
2 652.0 
2 579.0 
2 521.8 
2 497.8 

471.5 
HO.O 
687.6 
752.6 
780.3 
780.5 
784.4 
744,0 
686.3 

45.9 
70.8 
85.5 

136.4 
178.6 
190.5 
171.1 
177.5 
186.7 

1 489.3 
1 472.5 
1 486.5 
1 453.6 
1 330.1 
1 885,6 

I 

5.6 
108,2 

' ~ m:: 
1 035.7 
1105.8 

I 1 068,9 

I 

950.4 
1 461.7 

64.6 
47.6 

237.9 
341.3 
427.5 
374.4 
379.1 
;74,2 
412.1 

4.1 
9.5 

17.0 
12.6 
7.4 
4.3 
4.1 
4,5 

10,7 

0.1 
0.4 
3.5 
1.s 
1.9 
2.0 
1.5 
1.0 
1.1 

346.1 
1 259.9 

1

609.8 
584.3 
668.6 
655.3 

1 672,2 

346.1 
254.9 
604.8 
576.1 
660.5 
646.0 
662.8 

5.0 
s.o 
8.2 
8.1 
9.2 
9.2 

o.o 
o.o 
o.o 
o.o 
o.1 
0.2 

B. Zwitdlen 

1. Zwisdlenbilanzen 
Mio 

Wert· Smuld-
papiere 1) versdnei- An•· 

gleims­
forde­
rungen 

und bungen 
Konsortial- eigener 

beteili- Emissio-
gungen nen 

526.8 52.5 
714.4 53.9 

1 331.9 134.4 
2 629.7 69.7 
4 769.3 112.7 
6 559.2 174.7 
6 836.8 267.5 
8 227,5 214.3 

12 019,5 218.8 
12 689.8 I 234.4 

g m:! I ~g:g 
14 023.2 
14 580.4 
14 821.8 
15 600.8 
16 225.8 
16 373.9 
16 855.2 
17 261.6 
17 ,9,,4 
17 944.8 
18 1 (lf(, 1 

2 465.4 
2 771.8 
3 302,6 
4 566.7 
5 409.1 
5 550.9 
5 701.8 
5 876.0 
6 105.6 

1 267.4 I 1 513.7 
1 825.4 
2 568.5 
2 997.4 
3 021.9 
3 044.7 I 
3 203,6 I 
3 406,9 1 

832.9 I 878.3 
1 043.1 
1 450.4 

i ;~~:~ ! 

1 821.9 
1 830.1 
1 833.7 

274.2 
332.5 
398.9 
502.9 
623.9 
707.7 
758.4 
773.8 
795.4 

90.9 
47.3 
35.2 
44.9 
57.7 
82.6 
76.8 
68,5 
69,6 

224.9 
228.7 
203.3 
213.2 
226.3 
217,6 
213.6 
2!5.0 
237.6 
265.4 

17.9 
29.7 
17.1 
14.0 
12.3 
14.5 
12.9 
16.3 
21.6 

17.9 
29,7 
17.8 
13.7 
12.3 
14.5 
12.9 
16.3 
21.6 

0.3 

') 

5 531.1 
5 991.6 
6 074.0 
6 299.5 
6 465.6 
6 671.9 
6 422.0 
6 419.1 
6 342.8 
6 266.9 
6 274.4 
6 278.0 
6 261.2 
6 281.3 
6 279,9 
6 332.4 
6 332.1 
6 340.1 

I; :m:; 
1 ~m:~ 

6 352,1 

1 627.5 
1 644.4 
1 610.4 
1 614.6 
1 625.4 
I 623,0 
1 623.2 
1 622.5 
I 622,0 

836.6 I 
841.9 
124.0 
838.5 
839.1 
838.9 
839.1 
840.1 
840.4 

706.9 
689.6 
675.7 
669.3 
680.7 
679.3 
679.3 
678.8 
678,1 

65.7 
62.6 
60.9 
59.6 
58.5 
57.8 
57.7 
57.7 
57.6 

11.3 
50.3 
49.1 
47-2 
47.1 
47.0 
47.1 
45.9 
45.9 

') Kursiv gedruckte Zahlen sind nur begrenzt vergleimbar. - 1) Erlaßt sind etwa 98 vH des Bilanzvolumens aller Kreditinstitute im Bundesgebiet einsmließlim Berlin 
Fusion, Liquidation oder Neugründung von Instituten zutückzuführen. Soweit es sim um größere Institute oder eine größere Zahl von Instituten handelt, werden die Ver· 
einer Laufzeit bis zu vier Jahren: darin enthalten aum Guthaben bei der Deutsdien Bundesbank aus der Abwicklung des Auslandszahlungsverkehrs. - 1) Einsmließlim Smatz· 
Ausgleimsforderungen oder bei einzelnen Gruppen aum zuzüglim angekaufter Ausgleichsforderungen; s. aum Tabelle .Ausgleimsforderungen". - ') § 11 Gesetz über einen 
derungen gegen die Bundesrepublik gemäß § 32 Gesetz zur Ausführung des Abkommens über deutsche Auslandssmulden vom H. 8. 1953". - 1 ) Ohne ländlime Ktedit­
Währungsausgleicbsiesetz, die ab November 1953 zusammen mit den Deckungsforderungen lt. § 19 Altsparergesetz gesondert ausgewiesen werden. - 11) Zunahme durd:J. Aus~ 
Branmebanken" erlaßt. - "l Zunahme durm Neuabgrenzung der Berimtspllimt Im Oktober 1951. - 11) Rückgang durm Änderung der lledmrSJ>Aimr för die ländlimen Kredit· 
und mehr hatten, sind ab Januar 1955 die Institute erlaßt, deren Bilanzsumme am 31. 12. 1953 500 Tsd DM und mehr betrug. - ") Statistism bedingte Abnahme in Höhe 
Krediten. - 16) Abnahme infolge Rezentralisation der Deutsdien Bank AG und der Dresdner Bank AG (Mai 1957). - 17) Statistism bedingte Abnahme durm Ausgliederung 
der Gemeinwirtsmaftsbanken mit der Bank für Gemeinwirtsmalt AG, Frankfurt a. M. - ") Abnahme infolge Rezentralisation der Commerzbank AG (November 1958) und durm Zu· 
bezogenen Privatbankiers handelt es sidl um Institute mit einer Bilanzsumme von insgesamt rd. 4 Mio DM. - 22) Statistisch bedingte Abnahme in Höhe von 120 Mio DM. -
rd. 190 Mio DM durm Umwandlung von Verwaltungskrediten in Bankkredite, - 0 ) Deutsdie Bank AG, Dresdner Bank AG, Commerzbank AG und deren Berliner Tomter-
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III. Kreditinstitute 
bilam:en B. Zwlsdfenbilanzen 

der Kreditinstitute *) 
DM Aktiva 

Debitoren langfristige Ausleibungen 
Nachrtchtllch: -- ---------

' 
Hypothekarkredite 1) 

Ded<Ungs-
enthalten in forderun- Durd:t-

gengemäß laufende Grund- Sonstige Jahres-
Währungs- Kredite Beteili- stildce bzw. 
ausgleid:ts- Nitht-

I 

Kredit· Nitht- Kredit- (nur und 
Aktiva Monats-inseesamt insgesamt gungen '") und Alt- banken iostitute banken institute Treuhand- lang· durth- Gebäude ende 

sparer- gescbifte) insgesamt fristigen laufenden gesetz 1) Aus· Krediten 

I 
I 

Ieibungen 
I 

I I I 

A li e Banken 1 r u p p e n 1) 

- 8 102.8 7 357.8 745.0 1 906.8 1 776.7 360.7 1 074.9 1949 - 10 593.7 9 722.1 871,6 8 032.4 5 886.1 2 146.3 721.7 3 554.0 3 297.0 257.0 85.8 441.9 1 026.1 1950 - 11 530.6 10 565.5 965.1 11 957.2 9 048.3 2 908.9 1 291.5 5 324.7 4 836.5 488.2 159.0 588.3 1149.7 1951 
14 062.5 12 875.9 1 186.6 16 345.9 12 744.2 3 601.7 2 327.9 7 369.4 6 732.4 637.0 235.7 794.3 1 399.8 1952 

341.7 17 513,2 15 928.4 1 584.8 22 266.3 17 126.5 4 439.1 3 329.8 10 366.8 9 427.2 939.6 340.4 981.1 1 461.4 1953 
1 391.4 20 333.2 18 H7.1 1 786.1 28 5H.O 23 370.6 5 113.4 6 656.9 H 231.1 12 828.5 2 410.3 391.1 1151.6 1 7S1.1 1954 
1 728.3 22 506.2 20 495.6 2 010.6 37 Oll.9 30 909.7 6 103.2 9 749.8 20 189.0 16 497.5 3 691.5 530.0 1 351.4 2 024.0 1955 
1 895.6 24 525.2 22 505.0 2 020.2 43 282.9 36 668.4 6 614.5 12 294.714) 24 495 .611) 19 956.6 4 539.o11l 616.0 1 601.0 2 061.4 1956 
1 92·t.l 26 326.1 24 240.4 2 085.7 49 851.1 42 207.6 7 643.5 13 764.9 29 178.4 23 504.2 5 674.2 742.6 1 809.4 2 328.1 1957 
1 940.9 27 896.3 25 661.0 2 235.3 56 538.0 48 070.2 s 467.8 14 381.111) 32 936.6 26 481.2 6 455.4 744.0 1 934.9 2 352.0 SePt. 1958 
1 944.0 27 710.4 25 478.3 2 232.1 57 779.6 49 239.8 8 539.8 14 546.8 33 572.0 27 031.3 6 540.7 752.7 1 952.3 2 417.6 Okt. 
1 946.7 28 294.9 26 098.4 2 196.5 58 469.6 49 937.1 s 532.5 14 669.9 34 106.7 27 481.3 6 625.4 764.2 1 971.6 2 527.6 Nov. 
1 901.8 28 198.3 25 912.1 2 286.2 59 246.5 50 739.1 8 507.4 14 734.1 34 830.7 28 099.3 6 731.4 789.5 1 994.7 2 527.6 Dez. 
1 902.0 28 697.9 26 278.4 2 419.5 60 223.6 51 762.9 8 460.7 14 814.7 35 240.9 28 447.6 6 793.3 787.8 I 972.8 2 189.4 )an. 1959 
1 904.1 29 038.5 26 707.2 2 331.3 60 919.4 52 326.2 8 593.2 14 824.8 35 640.5 28 801.2 6 839.3 799.4 1 968.9 2 424.4 Febr. 
1 906.1 29 108.7 26 766.8 2 341.9 61 646.3 52 907.8 8 738.5 14 957.7 36 191.3 29 275.7 6 9H.6 799.7 1 970.7 2 516.6 März 
1 909.5 28 817.9 26 574.4 2 243.5 62 423.5 53 589.0 8 834.5 15 148.0 36 776.6 29 722.9 7 053.7 804.6 1 980.9 2 504.4 APril 
1 911.1 29 292.8 26 982.7 2 310.1 63 372.6 54 481.1 8 891.5 15 219.2 37 344.9 30 231.9 7 113.0 802.8 1 997.8 2 599.6 Mai 
1 900.5 30 220.0 27 954.4") 2 265.6 63 848.4 54 834.9 

I 

9 013.5 15 324.3 37 868.1 30 672.7 7 195.4 819.8 2 012.0 2 676.2 Juni 
1 901.5 30 105.7 27 873.6 2 232.1 65 319.5 56 247.7 9 on.s 15 782.124) 38 608.7 31 334.0 7 274.7 853.4 2 039.0 2 599.1 Juli 
1 904.3 30 563.2 28 223.4 2 339.8 66 425.3 57 154.9 9 270.4 15 929.8 39 267.6 31 928.2 7 339.4 857.0 2 060.8 2 776.0 Aug, 
1 907.9 31 704.5 29 159.5 2 545,0 67 496.8 58 123.2 9 373.6 16 218.2") 40 003.9 32 580.2 7 423.7 865.7 2 081.1 2 860.5 Seot. 
1 909.8 31 635.3 29 056.3 2 579.0 68 845.7 59 334.4 9 511.3 16 385.7 40 756.6 33 246.5 7 510.1 878.0 2 104.3 3 063.3 Okt. 

I 
-·· ... ... ... ... ... . .. -·· ... ... . .. ... ... . .. Nov.P) 

Kreditbanken 
182.6 10 812,0 9 932.7 879.3 3 627.9 3 551.1 69.1 703.9 1 379.4 1 270.4 109.0 296.3 

I 
415.6 591.6 Dez. 1955 

198.4 11 693.0 10 712.2 980.1 4 222.5 4 104.4 118.1 765.8 1 716.8 1 566.5 150.3 355.7 531.0 609.1 Dez. 1956 
200.5 12 849.3 11 758.3 1 091.0 4 620.9 4 469.0 151.9 838.6 2 013.6 1 146.4 237.2 439.3 574.6 621.1 Dez. 1957 
197.9 13 880.0 12 461.5 1 418.5 5 323.2 5 176.6 146.6 882.4 2 441.4 2 148.7 292.7 460.3 623.6 708.3 Dez. 1958 
194.3 15 011.7 13 602.2 1 409.5 5 614.7 5 478.6 136.1 943.0 2 615.1 2 294.3 320.8 480.5 

I 

631.3 824.5 Juni 1959 
194.2 14 857.5 13 398.8 1 458.7 5 735.9 5 594.3 141.6 1 325.924) 2 653.1 2 326.9 326.2 503.8 639.5 824.0 Juli 
194.9 15 248.3 13 682.5 1 565.8 5 817.5 5 673.9 143.6 1 331.6 2 687.9 2 3 57.8 330.1 506.1 642.2 947.9 Aug, 
195.2 15 934.0 14 213.9 1 720.1 5 891.8 5 750.5 141.3 1 317.4 2 758.3 2 422.3 336.0 508.0 647.8 979.1 SePt. 
195.6 15 729.9 13 978.0 1 751.9 6 061.0 5 920.5 140.5 1 311.7 2 815.5 2 475.0 340.5 520.2 650.2 1 037.3 Okt. 

Großbanken °) +) 

47.6 5 612.5 

I 
5 109.5 503.0 1 036.0 1010.9 25.1 222.2 3.0 2.2 

I 

0.8 110.6 260.0 177.0 Dez. 1955 
51.3 6 291.4 5 688.7 602.7 1 031.9 1 010.5 21.4 168.6 2.9 2.1 0.8 127.3 283.4 171.7 Dez 1956 
53.1 6 695.6 6 018.9 676.7 994.9 970.2 24.7 160.1 4.0 3.2 0.8 114.7 306.3 230.8 Dez. 1957 
53.2 6 819.1 6 074.8 745.0 1 025.5 978.7 46.8 145.1 3.7 3.0 0.7 150.5 338-0 305.4 Dez. 1958 
53.9 7 727.4 6 956.3 771.1 1009.5 974.7 34,8 135.7 3.8 3.2 

I 

0.6 149.1 342.0 329.2 Juni 1959 
53.9 7 596.0 6 803.0 793.0 1 042.9 1 000.2 42.7 134.0 3,8 3.2 0.6 155.9 342.6 264.8 Juli 
54.1 7 796.9 6 927.2 869.7 1 036.8 991.9 44.9 136.0 3.6 3.1 0.5 156.0 343.0 280.1 Aug, 
54.2 8 182.0 7 184.3 997.7 1 043.5. 1 ooo.o 43.5 134.2 3.8 3.1 0.7 156.0 347.0 313.8 SePt. 
54.3 7 952.4 6 960,4 992.0 1119.7 1 077,0 42.7 136.8 3.8 3.1 0.7 158.0 348.1 276,3 Okt 

i Staats-, Regional- und Lokalbanken +) 

126.7 3 152.6 3 522.2 

I 
330.4 2 332.7 2 295.5 37.2 349.8 1 308.1 1 205.7 102.4 108.6 163.6 212.6 Dez. 1955 

138.6 3 111.6 3 552.5 329.1 2 930.8 2 840.9 19.9 436.9 1 652.0 1 512.9 139.1 130.5 181.5 264.8 Dez 1956 
139.2 4 312.6 4 028,6 354.0 3 377.7 3 156.9 120.8 494.9 1 967.3 1 787.3 180.0 144.4 197.0 230.2 Dez. 1957 
136.6 5 099.2 4 502.3 596.9 4 019.3 3 926.6 92.7 524.7 2 282.0 2 063.1 218.9 171.5 208.8 234.9 Dez. 1958 
132.4 5 269.0 4 718.7 550.3 4 319.7 4 221.4 98.3 560.5 2 440.1 2200.7 239.4 179.2 209.2 350.6 Juni 1959 
132.4 5 264.1 4 686.7 

I 

577.4 4 408.5 4 312.6 95.9 943.5") 2 485.6 2 241.9 243.7 176.2. 215.2 401.6 Juli 
132.8 5 392.3 4 795.9 596.4 4 493.7 4 398.1 95.6 946.4 2 516.7 2 270.9 245.8 177.1 217.3 492,7 Au•. 
132.9 5 648,6 5 028.4 620.2 4 563.4 4 468,7 94.7 949.2 2 581.2 2 331.2 250.0 179.0 218.5 485.2 Sept, 
133.2 5 625.7 4 978.5 647.2 4 636.2 4 541.4 94.8 950.4 2 634.7 2 381.5 253.2 185.5 219.9 579.7 Okt. 

Privatbankiers +) 

8.0 1110.6 1 065.3 45.3 112.0 179.2 2.1 103.7 16.4 I 
14.7 

I 
1.7 58.4 47.6 150.1 Dez. 1955 

1.2 1 285.3 1 236.9 48.4 176.3 173.5 2.8 120.7 14.0 12.1 1.9 77.0 50.6 115.2 Dez. 1956 
7.9 1 468.2 1 409.3 58.9 170.3 167.9 2.4 121.9 16,7 12.7 4.0 14.5 53.5 104.9 Dez. 1957 
7.1 1 552.5 1 487.7 64.8 163.2 160.1 3.1 139.1 36.1 31·3 4.8 96.1 59.4 111.5 Dez. 1958 
7,7 1 572.0 1 494.6 77.4 174.1 171.1 3.0 159.2 39.4 34.2 

I 
5,2 108.7 63.3 100.5 Juni 1959 

7.6 1 582.0 1 507.1 74.9 165.0 162.0 3.0 159.2 29.4 24.3 5.1 110.6 64.9 99.4 Juli 
7.7 1 618.5 1 532.9 85.6 166.2 163.1 3.1 158.4 30.5 25.2 5.3 111.9 65.1 104.3 Au•. 
7.8 1 676.1 1 583.3 92.8 166.7 163.6 3.1 141.9 33.7 28.2 5.5 112.1 65.4 102.9 SePt. 
7.8 1 749.0 1 646.0 103.0 186.7 183.7 3.0 134.0 35.4 29.7 5.7 115.7 65.5 105.0 Okt. 

Spezial-, Haus- und Brandlebanken +) 

0.3 236.3 235.7 0.6 77.2 73.2 4.0 21.2 51.9 47.1 4.1 18.7 14.4 51.9 Dez. 1955 
0.9 234.7 234.1 0.6 83.5 79.5 4.0 39.6 47.9 39.4 8.5 20.9 15.5 58.1 Dez. 1956 
0.3 302.9 301.5 1.4 71.0 74.0 4.0 54.7 95.6 43.2 52.4 25.7 17.1 62.2 Dez. 1957 
0.3 408.5 396.7 n.8 115.2 111.2 4.0 73.5 119.6 51·3 68.3 42.2 17.4 56.5 Dez. 1958 

I 
0.3 443.3 432.6 10.7 111.4 111.4 - 87.6 131.8 56.2 75.6 43.5 16.8 44.2 Juni 1959 
0.3 415.4 402.0 13.4 119.5 119.5 - 89.2 134.3 57.5 76.8 61.1 16.8 58.2 Juli 
0.3 440.6 426.5 14.1 120.8 120.8 - 90.8 137.1 58.6 78.5 61.1 16.8 70.8 Aug, 
0.3 427.3 417.9 9.4 118.2 118.2 - 92.1 139.6 59.8 79.8 60.9 16.9 77.2 SePt. 

I 
0.3 402,8 393.1 9.7 118.4 118.4 - 90.5 141.6 60.7 80.9 61.0 16.7 76.3 Okt. 

außer Saarland. Vgl.: Statistisdles Handbuch der Bank deutscher Under 1948-1954, Methodische Erlfiuterungen zu Teil III. - 1) Veränderungen sind Im allgemeinen auf 
änderungen in besonderen Anmerkungen erläutert. - 1) Kasse (in- und auoländiscbe Noten und Münzen) sowie Guthaben bei der Deutocben Bundesbank. - ') Guthaben mit 
wecbsel und unverzinsliche Schatzanweisungen der Bundesbahn und der Bundespost. - 1) Ausführliebe Aufgliederung o. Tabelle III, A 3. - 7) Abzügltd:t verkaufter und getilgter 
Währungsausftleidl für Sparguthaben Vertriebener (WAG) vom 14. 8. 1952 und § 19 Altsparergesetz (ASpG) vom 14. 7. 1953. Von Mai 1954 ab aud:t geringe Beträge .For· 
genossensd:ta ten. - 10) Einscbließlicb nicbt eingezahltes Kapital, eigene Aktien usw. Von September 1952 bis Oktober 1953 aucb einsd:tließlidl Dedcungsforderungen lt. § 11 
dehnung der Berid:ttspflidlt auf alle Teilzahlungskreditinstitute (September 1950). Bis August 1950 waren secbs Teilzahlungskreditinstitute in der Untergruppe .Spezial·, Hau•· und 
genossensdlaften. Während bis einscblieBiid:t Dezember 1954 diejenigen lindlithen Kreditgenossenschaften bericbtspflicbtig waren, die zum 31. 3. 1948 eine Bilanzsumme von 2 Mio RM 
von rd. 567 Mio DM durdl Ausgliederung von durchlaufenden Krediten. - 15) Statistisch bedingte Abnahme von rd. 558 Mio DM durdl Ausgliederung von durchlaufenden 
von dureillaufenden Krediten in Höhe von rd. 300 Mio DM. - 18) Abnahme infolge Rezentralisation der Commerzbank AG (November 1958). - ") Abnahme durcb Zusammenschluß 
sammensdlluß der Gemeinwirtsdlaftsbanken mit der Bank für Gemeinwirtschaft AG. Frankfurt a. M. (Dezember 1958). - ") Bei den neu (Januar 1956) in die Beridlterstattung ein-
") Enthält statistisch bedingte Zunahme in Höhe von 120 Mio DM. - ") Enthält statistisch bedingte Zunahme in Höhe von rd. 380 Mio DM. - ") Enthält Zunahme in Höhe von 
institute. - +) Untergruppe der Kreditbanken. - P) Vorläufig. 
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lll. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

Jahres­
bzw. 

Monats­
ende 

1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 

1958 Sept. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 Jan. 

Zahl der 
beridt­
tenden 

Institute 
') 

3 HO 
3 621") 
3 79S11) 
3 712 
3711 
3 717 
3 631") I 
3 6SI 
3 6SI 

I 666 
3 666 
3 665") 
3 663") 

3 663 
3 670 
3 669 
3 669 
3 673 
3 672 
3 669 
3 67l 

Passiva 

Einlagen 

Einlagen von Kreditinstituten 

noch: 1. Zwischenbilanzen 
Mio 

Aufgenommene 

I 
Einlagen von Nidttbanken 1) 

--~~- ~·--~-~~~-~~~~~~~-1-~~~.--~~-;--~~-1 

I I I Spareinlagen 

kurzfristige 
Geldaufnahme 

Summe 
der 

Passiva 

I '"'~"··I ....... i 

I I i 

Sidtt· 
einlagen 

Termin~ 

I ·····~· I 
insgesamt 

darunter 
steuer· 

begünstigte 
Spar­

einlagen 

A II e B a n k e n g r u p p e n 1) 

'II H 2S2.2
11

) 35 5H.5 19 197 .511l 
45 377.1 25" 45"0.1 
59 010.7 32 95"6.7 
74 701.0 ' 41 161.6 
9S 760.3 , S2 401.4 

113 791.0 ' SI 993,3 
130 289.711) 66 846.2 
154 714.1 12 800.0 

171 945 .618) :, 93 707 .o 
173 224.3 93 962.2 
174 734.9 94 751.4 
177 219.1 97 300.4 

177 935.7 97 286.0 
180 426.5 

1

99 151.0 I 
182 386.5 99 960.0 
18~ 852.7 101 055.3 

13 759.110)1 • 573.9 
17 911.610) I 9 6S7 .6 
22 532.9 : 11 601.5 

i~ ~~::~ · u m:! 
43 333.5 15 991.7 
49 297.1 17 769.0 
H 679,3 19 371.3 
66 761.1 21 795.3 

73 855".5 
74 731.3 
75 766,1 
78 054.9 

22 688.0 
22 690.8 

' 23 519.6 
: 25 305".1 

2 101.1 
4 213.3 
5 843.7 
I 057.5 

10 261.4 
10117.2 
10 H5.3 
12 025.4 
15 515.2 

17 125 .o 
17 385.7 
17 313.2 
16 647.6 

77 968.3 ' 23 441.0 17 462.5 
78 943.1 23 735.0 17 366.3 
79 863.8 .. ) 24 758.2") 16 772.3 
81178.6 i 25" 075.8 17 110.9 
82 610.2 : 25" 706.2 17 432.1 

g m:~ 1 ~~ ~:~:~ ~~ ~t~:~ 

3 076.4 
4110.7 
5 017.7 
7 5"81.3 

11 J46.5 
17 224.6 
21 373.5 
24 275.6 
29 311.3 

34 042.5 
34 654.8 
34 934.0 
36 102.2 

37 064.8 
37 841.8 
38 333.3 
38 991.9 
39 471.9 
40 001.5 
40 483.2 
41 092.0 

' 41 681.7 

89.9 
278.5 
611.8 
972.1 

1 531.5 
2 318.6 
2 524.6 
2 917.4 
3 785".3 

4 209.0 
4 240.0 
3 972.6 
4 156.8 

insgesamt 

1 493.1 
1 91S.9 
2 917.2 
4 871.8 
6 532.3 
9 067.9 
9 695.5 

11166.9 
16 031.2 

19 851.5 
19 230.9 
18 914.6 
19 245.5 

Sidtt­
einlagen 

1 205.3 
1 318.3 
1 781.0 
2241.3 
3 036,9 
3 135.1 
4 374.2 
5 l54.1 
7 021.2 

6 824.6 
6 406.4 
6 720.4 
7 752.1 

6 981.1 
7 510.2 
7 913.4") 
6 890.5 
7 484.7 
8 248.8 
7 822.3 
8 275".9 
7 709.5" 

Termin­
einlagen 

217.8 
597.6 

1 136.2 
2 623.5 
3 495.4 
5 232.1 
5 321.3 
5 912.1 
9 003.0 

13 026.9 
12 824.5 
12 264.2 
11 493.4 

1492.3 
2 160.2 
2 262.2 
2 721.6 
J 26S.2 
J 336.1 
J 115.1 
4 677.3 
5 012.9 

4209.1 
4 213.1 
4180.3 
4 433.4 

4 139.511) 
4 oos.o 
3 872.1 
3 859.7 
3 767·4 
3 95"8.6 
3 874.4 
3 771.1 
3 985" .1 

302.8 
1 884.3 
1 767.9 
2 018.6 
2117.7 
2199.6 
l 691.6 
3 115.3 
3 134.1 

2 569.5 
2 536.1 
l 551.9 
2 844.5 

2 5"66.711) 
2 495.1 
2 416.7 
2 382.3 
2 304.7 
2 422.6 
2 318.4 
2 189.8 
2 395".6 

I darunter 

I 
bei 

I 

Kredit­
instituten 

') 

1 735.8 
1 500.3 
1 702.6 
1112.1 
2 051.7 
2 420.6 
2743.6 
2 U6.1 

2 260.7 
2 191.6 
2 176.4 
2 444.5 

2 217.511) 
2 170.1 
2 103.6 
2 069.8 
1 991.9 
2 074.0 
2 009.0 
1 890.1 
2 031.5" 

Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Au•. 
SePt. 
Okt. 
Nov.P) 

3 677 
3 678 

186 496.6 1102 802.1 
188 957.1 1103 964.5 
191 397.8") 105 014.2 ' 
194 911.2 !107 708.6 I 
196 912.401) 107 957.6 

I 20~ ~~o.s 
1

1o9. :5_7.8") 

85 451.7 '· 26 721.0 ! 17 638,7 
85 980.2 26 75"4.1 ' 17 544.4 
87 o13.9") 27 200.834) 17 935.2 
88 746,4 '27 641.2 18 197.0 I 42 477.9 

42 908.2 

4 138.2 
4 15"2.3 
4 182.6 
4 215.0 
4 251.1 
4 295".4 
3 921.5 
3 910.2 
3 925.5 
3 95"4.8 
3 980.5" 

19 317.7 
20 207.9 
20 096.2") 
19 876.7 
20 191.9 
21 079.7 
21 166.5 
22 256.9 
21 977.4 
22 343.9 7 688.9 

12 336.3 
12 697.7 
12 182.8 
12 986.2 
12 707.2 
12 830.9 
13 344.2 
13 981.0 
14 267.9 
14 655.0 4 265.8 2 5"90.9 2 173.5 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
l95B Dez. 
1959 Juni 

Juli 
Au•. 
SePt. 
Okt. 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Juni 

Juli 
Au•. 
Sept. 
Okt. 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Juni 

Juli 
Au•. 
SePt. 
Okt. 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Juni 

Juli 
Au•. 
SePt. 
Okt. 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Juni 

Juli 
Au•. 
SePI. 
Okt. 

Hl 
349 
33911) 
32817) 
326 
326 
327 
328 
328 

tl 
12 

811) 
619) 
6 
6 
6 
6 
6 

213 

1

. 

22220) 
217 
212 
209 
208 
209 
210 
210 

n 
29 
29 
31 
33 
33 
33 
33 
33 

3l 407.6 
37 031.1 
42 950.9 
47 636.2 
49 549.0 
50 115.718) 
50 878.8 
51 304.6 
52 975.5 

15 761.5 
18 103.7 
21 035.0 
22 70S.7 
24 143.7 
23 950.2 
24 343.8 
24 376.0 
25 305.1 

23 079.5 
26 329.5 
31 206.4 
35 131.2 
36 431.7 
36 324.3 
36 953.1 

I

' 37 181.4 
38 583.3 

12 845.0 
14 757.0 
17 479.8 
19 115.2 
20 261.9 
19 995.5" 
20 433.2 

i i~m:i 

12 95"6.S I I 068.1 
14 720.5" 9 1 H.S 
17 004.8 10 129.1 

~;m:~ 1gm:~ 
20 223.6") 12 627.2 
20 526.3 

1 

.. 12 739.7 
20 859.0 12 949.7 
21 375.5 13 387.7 

2 981.9 
3 342.3 
3 191.2 
4 263.7 
4 368.1 
4 510.6 
4 5"56.4 I 
4 570.9 
4 821.1 

707.7 
172.3 

1 012., 
1 317.8 
1 383.3 
1 431.3 
1 452.3 
1 498.7 
1 473.8 

1 941.9 
2 126.5 
l S-H.5 
2 895.7 
2 999.5" 
3 086.0 
3 136.4 
3 153.1 
:3 340,6 

223.1 
291.2 
351.3 
565.2 
620.1 
615.6 
643.8 
687.3 
682.3 

11 351.3 
20 885.5 
25" 091.3 
28 842.5 
29 222.3 
29 691.8 
29 916.0 
30 256.7 
31 441.6 

10 261.! 
11 774.3 
14 334.1 
16 211.5 
17 027.1 
17 284.5 
17 380.1 
17 469.7 
18 206,1 

I 751.0 
1 9 366,6 
110 510.0 
' 12 281.0 
112075.4 
i 12 168.0 

12 070.8 
12 188.9 
12 780.5 

5 167.0 

~ ~m:: 
I 7 077.8 
i 7 177.5" 

'
I 1 211.s 

7 198.8 
7 156.8 
7 581.5 

Kreditbanken 
6 076.7 
7 737.1 
9 973.3 

10 863.1 
10 822.4 
11 127.6 
11 332.7 
11 434.8 
11 871.1 

3 516.6 
3 781.8 
4 615".0 
5 698.4 
6 324.5 
6 396.2 
6 512.5" 
6 633.0 
6 790.0 

116.3 
1 027.6 
1 339.6 
1 396.8 
1 475 ·' 
1 256.9 
1 257.6 
1 265.8 
1 277.4 

Großbanken °) +) 
J 131.7 
4 200.3 
s 611.7 
6 005.6 
6 244.5" 
6 348.6 
6 443.0 
6 502.7 
6 714.7 

1 962.! 
2 054.5 
2 504.7 
3 121.1 
3 605.1 
3 65"8.4 
3 738.3 
3 810.2 
3 909.9 

519.3 
613.3 
171.1 
909.4 
975".3 
821.1 
820.8 
825.3 
832.1 

4 721.2 
5 444.0 
6 101.1 
6 288.7 
7 209.4 
6 632.5 
7 037.1 
6 924.7 
7 141.7 

2 5n.s 
l 982.7 
J 145.0 
2 903.7 
3 234.8 
2 711.0 
3 053.1 
2 921.7 
2 966.6 

Staats-, Regional- und Lokalbanken +) 
6 391.9 
7 195.7 
8 469.8 

10 037.0 
9 582.5 
9 719.8 
9 772.5 
9 993.7 

10 271.7 

1559.6 
1 691.1 
1 996.1 
2 209.2 
2 206.9 
2 299.4 
2 346.7 
2 356.1 
2 529,l; 

2 750.0 
2 902.5" 

' 3 231.7 
3 979.5 
3 660.1 

1 3 676.9 
I 3 666.0 
I 3 812.9 

3 867.3 

772.3 
835.5 
953.5 

1051.5 
1 059.1 
1 070.4 
1 064.0 
1 059.6 
1174.2 

2 314.7 
2 803.8 
3 416.1 
3 842.4 
3 603.1 
3 702.8 
3 734.8 
3 766.1 
3 942.8 

1 327.2 
1 489.4 
1 121.0 
2 215",1 
2 319.3 
2 340.1 
2 371.7 
2 414.7 
2 461.6 

Privatbankiers +) 
568.7 
626.2 
765.1 
817.5 
764.0 
847.5 
896.6 
905.1 
954.1 

211.6 
229.4 
277.5 
340.2 
383.8 
381.5" 
386.1 
391.4 
401.3 

237.9 
278.9 
372.8 
390.5 
402.4 
348.8 
35"0.4 
35"4.0 
35"8.3 

56.3 
62.3 
14.1 
93.1 
93.8 
83.5 
82.9 
83.0 
83.4 

1 676.9 
1 959.1 
2 360.0 
2 518.1 
2967.7 
2 907.4 
2 967.2 
2 956.0 
3 116.0 

382.3 
435.4 
549.4 
686.5 
792.6 
786.6 
789.7 
797.0 
811.0 

Spezial-, Haus- und Branchebanken +) 
131.3 ! 

i~::: I 
384.1 
4o5.8 I 
388.1 i 
416.7 
437.3 
434.2 

68.7 
109.1 
113.4 
172.2 
178.7 
143.2 
142.0 
15"9.6 
15"7.5" 

61.6 
106.8 
173.4 
197.6 
210.8 
228.7 
258.3 
260.9 
259.5 

1.0 
1.5 

10.8 
H.O 
16.3 
16.2 
16.4 
16.8 
17.2 

2.7 
3.2 
3.1 
3.7 
4.0 
3.5 
3.5" 
3.5" 
3.6 

85".5 
66.8 
53.7 

180.4 
214.3 
227.5 
227.1 
25"0.0 
248.1 

2 069.9 
2 652.9 
3 259.1 
3 467.0 
3 925.5 
3 319.5 
3 5"48.8 
3 35"5.3 
3 35"5.0 

1275".0 
1 568.1 
1 993.8 
2 127.4 
2 298.8 
1 843.0 
2 117.7 
1 893.7 
1 914.4 

554.5 
827.5 

1 008.7 
999.8 

1 256.0 
1106.2 
1 069.6 
1 102.1 
1 062.1 

178.9 
229.4 
239.5 
307.7 
345.1 
333.6 
331.7 
324.3 
341.3 

61.5 
27.9 
17.1 
32.1 
25.6 
36.7 
29.8 
35.2 
37.2 

2 651.3 
2 791.1 
2 149.0 
2 821.7 
3 283.9 
3 313.0 
3 488.3 
3 5"69.4 
3 786.7 

1 301.5 
1 414.6 
1151.2 

776,3 
936.0 
868.0 
935.4 

1 028.0 
1 052.2 

1122.4 
1 131.6 
1 351.3 
1 5"18.3 
1 711.7 
1 801.2 
1 897.6 
1 853.9 
2 053.9 

203.4 
206.0 
309.9 
378.8 
447,S 
453.0 
45"8.0 
472.7 
469.7 

24.0 
31.9 
36.6 

148.3 
188.7 
190.8 
197.3 
214.8 
210.9 

969.1 
1 396.2 
1 531.1 
1 259.3 

995.0 
930.5 
937.3 
982.2 

1 027.3 

303.1 
497.7 
417.1 
2e1.2 
189.9 
187·3 
190.5 
203.9 
216.3 

370.3 
430.3 
519.6 
471.1 
332.9 
291.8 
289.9 
291.8 
296.7 

177.9 
3]7.1 
395.4 
388.4 
357.9 
330.6 
332.5 
350.0 
383.1 

117.1 
1-11.1 
ll9.0 
138.6 
114·3 
120.8 
124.4 
136.5 
131.2 

701.2 
1094.7 
1232.9 

892.0 
666.4 
608.9 
604.3 
635.0 
655.2 

lS6.7 
415.9 
434.3 
H6.S 

80.0 
77.0 
74.2 
94.8 

110.4 

219.4 
272.1 
U9.3 
309.4 
219.9 
185.9 
177.6 
174.4 
153.5" 

167.S 
315.3 
376.4 
346.9 
309.9 
282.7 
286.9 
297.6 
329.0 

64 •• 
90.7 
12.9 
79.2 
56.6 
63.3 
65".6 
68.2 
62.3 

656.5 
1 011.7 
1111.0 

797.1 
607.5 
558.2 
543.1 
566.7 
5"77.2 

25!1.9 

401.41 422.3 

140.. I 64.4 
65.3 
57.9 
63.0 
66.0 

177.1 
211.1 
107.2 
239.7 
182.9 
153.4 
142.7 
148.0 
130.2 

16S.2 
J10.4 
370.1 
341.3 
305.3 
278.7 
282.7 
293.2 
324.9 

60.3 
... 1 
10.7 
7S.3 
54.9 
60.8 
59.8 
62.6 
56.1 

") Kursiv gedruckte Zahlen sind nur begrenzt vergleidtbar. - 1) Erlaßt sind etwa 98 vH des Bilanzvolumens aller Kreditinstitute im Bundesgebiet einsdtließlidt Berlin außer Saarland. 
Neugründung von Instituten zurückzuführen. Soweit es sidt um größere Institute oder eine größere Zahl von Instituten handelt, werden die Veränderungen in besonderen Anmerkungen 
sensdtaften (bis einsdtließlidt Juni 1958 audt der von Teilzahlungskreditinstituten) aufgenommenen Gelder, für die z. Z. nodt keine Aufgliederung vorliegt; ab Juli 1958 werden die 
aufnahme" einbezogen. - 0) Seitens der Kundsdtaft bei Kreditinstituten im Ausland benutzte Kredite. Nur Neugesdtäft seit der Währungsreform. - 1) Seit Februar 1952 einodtlle&­
auo den Positionen .Aufgenommene Gelder", .Eigene Akzepte im Umlauf", .Eigene Ziehungen im Umlauf", .Indossamentsverbindlidtkeiten aus rediskontierten Wedtseln". Ferner 
ausgewiesenen Zentralbankkrediten an Kreditinstitute erklären sidt vomehmlidt aus der zeitlidten Differenz in der Verbudtung der Zentralbankkredite bei den Kreditinstituten einer­
als sedts Monate aufgenommenen Gelder. die aufgenommenen langfristigen Darlehen und die durdtlaufenden Kredite. - ') Ohne ländlidte Kreditgenossensdtaften. - ") Ohne 
deutsdter Länder 1948-1954. - 11) Zunahme durdt Ausdehnung der Beridttspflidtt auf alle Teilzahlungskreditinstitute (September 1950). Bis August 1950 waren sedta Teilzahlungt­
in Höhe von 249,7 Mio DM. - 18) Zunahme durdl Neuabgrenzung der Beridttspflidtt im Oktober 195"1. - 14) Rückgang durdt Änderung der Beridttsp.flidtt für die lindlidten Kredit­
und mehr hatten. sind ab Januar 1955 die Institute erbSt. deren Bilanzsumme am 31. 12. 1953 500 Tsd DM und mehr betrug. - 15) Statistisdt bedingte Abnahme in Höhe 
17) Ab Juli 1958 werden in den bilanzstatistisdten Ubersidtten alle Verpflidttungen aus vorverkauften Sdtuldversdlreibungen einheitlidt mit den .Sdtuldversdtreibungen im Umlauf" 
sation der Commerzbank AG (November 1958). - 20) Bei den neu (Januar 1956) in die Beridtterstattung einbezogenen Privatbankiers handelt es sidt um Institute mit einer Bilanz­
dingte Abnahme in Höhe von rd. 44 Mio DM. - ") Darin enthalten statistisdt bedingte Zunahme in Höhe von rd. 44 Mio DM. - 14) Nadt Aussdtaltung .sonstiger Indossaments­
von rd. 46 Mio DM. - 27) Abnahme infolge Rezentralisation der Commerzbank AG (November 1958) und durdt Zusammensdtluß der Gemeinwirtsdtaftsbanken mit der Bank fnr 
rd. 100 Mio DM. - ") Enthält statistisch bedingte Zunahme von rd. 280 Mio DM. - 31) Enthält Zunahme in Höhe von rd. 190 Mio DM durdt Umwandlung von Verwaltungskrediten 
nahme rd. 119 Mio DM). - ") Statistisch bedingte Abnahm< von rd. 73 Mio DM. - ") Enthält statistisdt bedingte Zunahme von rd. 73 Mio DM. - 0) Deutsdie Bank AG. 
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der Kreditinstitute *) 
DM 

Gelder 

Hadtrtdtt/.: 
in den Eigene Sdluld· 

aufgenom• Akzepte verschrei-
bungen rnenen im 

Geldem Umlauf im 
enthaltene Umlauf 
Rembours- '') 

kredite 
•) 

1 864.7 1230.1 
5.5 I 851.7 1 109,9 
6.3 1 174.7 2 B7,7 

15.1 715.1 3 361.9 
76.3 542.9 5 024.1 

301.1 478.1 8 691.3 
H5.0 U2.3 117H.4 
SI0.7 4S3.4 13 498.0 
791.6 !40.9 1J 629.3 

494.9 147.9 19 119.3 
456.9 154.6 19 568.3 
449.7 114.6 19 851,7 
416.1 267.0 19 983.6 

401.8 205.4 21 121.6") 
374.2 ,190.4 21 655.3 
350.1 201.4 22 005.9 
291.S 225.2 22 553.7 
270.3 188.4 23 169.1 
230.3 197.9 23 520.0 
198.8 341.6 24 114.5 
182.8 371.2 24 492.9 
174.1 38!.9 24 864.7 
17!.1 376.5 25 074.8 .. . ... 25 507.6 

I U9.9 419.8 1406.1 
I 539.1 321.1 1 666.1 

752.8 212.6 1 173.1 -·· 224.9 2 216.9 
228.6 168.0 2 474.3 
198.3 147.9 2 513.5 
182.5 182.4 2 562,0 
173.7 195.9 2 587.4 
170.7 187.0 2 611.5 

195.6 42.1 -
239.5 33.7 -
111.9 14.1 -
119.5 25.5 -

51.8 S1.6 -
50.8 38.1 -
49.7 48.5 -
52.2 54.4 -
54.2 39.3 -

56.6 206.2 1 997.7 
92.9 145.9 1 657.9 

Ul.6 119.2 1 165.3 
"74.6 100.2 2 215.9 
44.9 28.1 2 473.3 
32.1 31.8 2 513.2 
27.0 35.0 2 561.7 
25.6 39.2 2 587,2 
25.8 40.1 2 611.3 

71.3 116.9 -
171.1 125.4 -
200.1 125.1 -
191.3 12.6 -
109,8 75.0 -

91.0 66.1 -
92,1 85.6 -
83.8 90.4 -
86,5 96.3 -

16.4 34.6 9.1 
34.9 2!.1 1.2 
24.5 23.5 1.5 
24.2 16.6 1.0 
22.1 13.3 1.0 
24.4 11.9 0.3 
13.7 13.3 o.3 
12.1 11.9 0,2 

4.2 1!.3 0.2 

Grund-
oder Aufge· 

nommene Durdl- Stamm· 

lang- laufende kapital 

fristige Kredite bzw. 
Gesdläfts-Darlehen (nur 

(von Treuhand- guthaben 

4 Jahren gesdläfte) einsdll. 

und mehr) Rücklagen 
nadl 

§ 11 KWG 

711.6 594.! 1!0.7 
5 Hl.7 721.7 1141.4 
7 74!.3 1 291.5 1 509.0 

10 869.6 2 327.9 2 049.4 
13 J70.5 3 319,8 2 623.5 
15767.0 6 656.9 3 055.2 
18 U4.0 9749.8 3 106.1 
lO 676.6 12 294.710) 4 572.7 
2! 137.2 13 764.9 5 732.9 

24 723.3 14 381.118) 6 561.7 
25 032.5 14 546.1 6 62!.5 
2S 162.5 14 669.9 6 683.0 
24 970.1 H 734.1 6 113.6 

24 855.5 H 814.7 6 919.4 
25 OH.O H 824.1 7 032.6 
25 064.3 14 957.7 7 188.2 
24 995.3 H 148.0 7 318.4 
25 120.0 H 219.2 

I 
7 434.3 

24 962.S 15 324.3 7 H1.8 
25 011.7 15 782.1") I 7 632,9 
25 272.9 15 929.8 7 784.0 
25 423.6 16 218.231 ) 7 897.3 
26 oos.o 16 385.7 8 on.o . . . . .. 

2 257.6 703.9 ! 1 361.6 
2 507.4 765.1 1 619.1 
2 719.2 131.6 1 933.9 
2 913.6 112.4 2 265.6 
'942.o 943.0 2 433.2 
2 978.4 1 325.9!8) 2 450.3 
3 001.2 1 331.6 2 558.2 
3 011.3 I 317,4 2 624.9 
3 049.1 1 311.7 2 694.1 

114.7 222.] 578.3 
161.7 161.6 738.6 
115.7 160.1 860.0 
808.6 HS.I 1 031.5 
774.0 135.7 1124.5 
786.6 134.0 1124.5 
788.0 136.0 1 124.5 
781.9 134.2 1124.5 
78>.6 136.8 1 184.5 

1 235.6 349.8 481.1 
1411.5 436.9 572.1 
1 660.4 494.9 633.2 
1 804.5 524.7 733.4 
I 879.6 >60.5 786.4 
1 903.6 943.5") 791.8 
1 922.7 946.4 897.1 
1 937.5 949.2 959.2 
1 953.0 950.4 960,8 

111.6 103.7 192.1 
122.0 120.7 239.7 
129.2 128.9 278.6 
121.9 139.1 311.2 
123.0 159.2 344.3 
119.7 159.2 355.9 
119.5 158.4 3>7.5 
120.6 141.9 362.2 
138.7 134.0 368.8 

81.7 21.2 108.7 
112.2 39.6 131.0 
113.9 54.7 162.1 
171.6 73.5 176.5 
166.0 87.6 178.0 
168,5 89.2 178.1 
171.0 90.8 179.1 
171.3 92.1 179.0 
171.8 90.5 180.0 

III. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

Passiva 

I 
Herkunft der längerfristig 

aufgenommenen Fremdgelder 8) 1) 

Sonstige lndossa· Bei der 
Ver· ments- Deutsdien I 

I Wirt· 

Rücklagen, bind- verbind- Bundes-
Kredit· I Rück- lidl-

Eigene lidl- bank Jahres-Stellungen Sonstige keiten Zie· keiten aufgenom- anstalt bzw. und hungen für Passiva aus aus mene sdlafts· Monats-Wert· Bürg· im redis- Refinan- Wieder· Kredit· ölfentl. ! unter- ende beridl· sdlaften Umlauf kontier- zierungs- aufbau institute Stellen nehmen tigungen u. a. ten kredite und und 
') Wedlseln ') ") Berliner Private 

Industrie· 
Bank AG 

Alle Bankengruppen 1) 

1141.7 111,7 2214.7 1949 
1 019.5 1 746.9") 1 407.3 142.1 3 493.7 5 057.6 1 5H.! 1 299.2 3 243.1 153.5 1950 
1 B2,7 1 175.9 1 921.1 87.7 5 251.0 5 705.3 l 077.7 1 777.3 5 416.9 294,3 1951 
1 838.2 2162.6 2 575.7 96.2 5 213.4 4 149.7 2 41>.8 2 451.6 1 969,5 1 144.3 1952 
2 116.6 2 H9,1 3 337 .s SS.2 4 266,0 3 388.9 2 7S9.5 3 309.5 9 912.1 2 055.6 1953 
2 471.2 2 195.4 4 402.7 70.2 4 58S.6 3 371.9 2 990.2 4 660.9 13 732.1 2 231.0 1954 
2 173.4 3 630.9 5 380.6 10.3 6 120.2 4 759.1 3 027 .l 6 230.1 17 166.8 2 327.1 1955 
3 HO.O 3 930.1 5 145.3 61.5 4 574.1 3 251.7 3 140.6 7034.1 21 658.710) 2 6!4.2 1956 
3 596.4 4 630.3 6 745.5 10.9 3 691.0 1 101.6 3244.0 8 778.9 2! 971.0 l 611.1 1957 

3 868.7 5 156.8 1 556.7 96.0 2 559.2 1118.3 3 323.3 9 932.1 24 638.318) 2 574.6 Sept, 1958 
3 164.6 5 258.7 7 436.7 111.2 2174.9 H2.8 3 342.5 10 095.4 24 890.1 2 636.4 Okt. 
3 852.2 5 399.3 7 5H.7 119.1 2 652.8 1199.2 3 322.7 10 171.9 25 039.0 2 638.1 Nov. 
3 849.5 4 937.4 7 473.9 127.4 2 630.4 1 127.5 3 233.5 10 172.3 2S 073,4 2 521.1 Dez. 
3 979.1 4 614.5 7 182.7 127.9 1 903.2") 1 113.5 3 1ss.5 10 266.1 24 999.0 2 493.9 Jan. 1959 
4 118.9 4 411.5 7 301.5 H7.0 1 669.9 

I 

916.0 3 179.1 10 467.9 24 976.1 2 461.6 Febr. 
4 162.1 4 974.8 7 647.7 179.3 1 686.9 821.4 I 188.8 ;g !:~:~ i ~! :~;:~ 2 475.6 März 
4 201.8 4 495.3 7 HO.O 192.4 1 888.9 972.1 3 151.0 2 504.3 APril 
4 216.0 14 579.4 7 933.8 198.7 2 206.0 1 185.4 3 135.2 10 795,3 12S 062.4 2 531.9 Mai 
4 223.2 5 254.3 7 92!.3 189.6 2 140.6 1 104.8 3 04!.6 10 887.0 25 084.0 2 523.5 Juni 
4 208,6 < 417.8 7 829.3 158.7 1 897.9 801.1 3 006.1 11151.429) 25 345.6") 2 547.3 Juli 
4 195.6 5 3 85.1 7 945.9 164.1 2 004.2 884.7 3 013.8 11 460.3 25 488.4 2 517.3 Aug, 
4 175.8 6 008.2 8 052.9 168.9 2 709.7 1 558.3 3 020.0 11 765,1")125 661.331) 2 500.9 SePt. 
4 175,6 15 3:3:~35) 7 993.6 183,4 I 2 5.3?·.6 1 428.6 3 041.3 11 964.0 26 262.9 2 500.0 Okt. ... . .. . . . . .. . .. ... . .. . .. Nov.P) 

Kreditbanken 
1 on.6 I 157.7 2 923.71 17.5 13 451.1 3 1U.7 967.0 1 116.7 725.2 422.4 Dez. 1955 
1 165.2 1191.4 3 384.7 ' 15.4 2 331.7 21!5.9 1 011.6 1 163.3 134.7 567.2 Dez. 1956 
1191.0 1 366.6 4 1J6.21 21.2 1 560.1 1 329.2 949.7 1 323.7 1 052.4 H!.6 Dez. 1957 
1 246.3 1 496.0 4 757.7 25.1 1 082.2 197.8 911.7 1 566.9 1 061.6 618.0 Dez. 1958 
1 326.8 1 834.4 

5 026.21 
25.7 1 125,6 842.3 817.8 1 625.9 1 124.2 648.5 Juni 1959 

1 310.9 2134.0 4 980.3 25.8 846.7 587.4 806.9 1 737.8") 1 422.780) 660.9 Juli 
1 300.2 2 052.8 5 046.6 25.0 980.7 68!.7 813.7 1 872.7 1 343.0 639.2 Au•. 
1 287.4 2 116.7 5 069.0 22.5 1 662.8 1 358.2 817.9 l 905.2 1 338.5 638.0 SePt. 
1 284.2 2 227.3 5 026.7 24.2 I 315,6 1 056.9 825.9 1 916.4 1 368.1 637.2 Okt. 

Großbanken °) +) 
519.3 436.1 1 702.8 0.1 1 771.8 1 614.2 519.1 !B.l 85.5 59.2 Dez. 1955 
593.4 453.0 2 004.1 0.1 919.7 962.2 6!6.7 H2.6 77.1 56.1 Dez. 1956 
574.3 642.5 2 633.2 - 516.6 557.5 S64.3 !24.6 15.0 65.1 Dez. 1957 
579.0 733.6 2 926.1 - 234.3 339.1 557.1 H6,4 77.9 76.4 Dez, 1958 
621.0 98S.1 3135.2 29>.1 338.4 482.7 344.9 118.5 73.6 Juni 1959 
607.8 1 076.4 3 043.3 - 167.9 249.9 476.9 345.6 136.5 72.1 Juli 
599.0 1024.1 3 076.3 - 215.3 280.7 481.2 343.8 147.3 68.3 Au•. 
S86.9 1 098.8 3 093.8 - 781.8 843.2 480.1 333.8 146.9 64.7 SePt. 
584.1 l 185.8 3 043.1 - 364.2 420,6 484.1 330.9 153.0 60,6 Okt. 

Staats·, Regional- und Lokalbanken +) 
314.9 461.4 767.3 2.6 860.7 919.4 319.3 S66.2 609.3 245.3 Dez. 1955 
412.7 497.7 882.1 2.8 644.5 633.4 320.4 608-S 722.3 356.0 Dez. 1956 
4S6.3 426.1 93-t.l 2.4 370.0 379.3 336,9 723.8 926.5 349.1 Dez. 1957 
496.1 441.0 1 202.5 1.2 245.1 274.4 315.9 852.4 947.9 37S.7 Dez. 1958 
519.2 523.7 1 305.0 1.8 316.2 239.6 301.9 903.7 966.0 382.7 Juni 1959 
516.2 604.5 1 350.8 2.2 217.0 143.6 297.8 I 017,2") 1 244.6") 394.8 Juli 
514.5 619.3 1 371.0 1.6 287.3 193.0 300.2 1 149.4 1 H1,0 382,1 Aug, 
513.6 631.6 1 347.3 1.4 337.2 228.1 305.8 l 185.7 1146.2 388.3 SePt. 
512.1 663.4 1 346.3 1.6 369.6 278.5 309.4 I 193.2 1168.9 389.3 Okt. 

Privatbankiers +) 
122.7 117.4 414.11 4.5 632.7 546.3 51.2 139.9 15.3 ]6.9 Dez. 1955 
136.2 144,7 455.7 4.6 594.3 449.9 46.1 149.4 17.5 41.1 Dez. 1956 
138.5 157.0 476.3 5.1 519.0 325.1 40.7 177.2 15.2 44.8 Dez. 1957 
136.9 173.9 524.2 1.1 496.0 231.3 31.1 214.2 15.3 49.5 Dez. 1958 
148.7 160.5 468.4 s.o 408.2 220.9 27.2 230.2 5.3 68.2 Juni 1959 
150.0 243.1 474.3 7.4 357.1 1H.O 26.4 226.8 5.0 69.2 Juli 
148.6 217.9 

i 

491.9 7.7 360.2 168.9 26.5 223.1 5.4 69.0 Aug, 
150.5 202.2 520.7 8.4 415.6 243.9 26.2 220.3 5.3 63.9 SePt. 
149.5 210.1 518.8 10.4 445.6 291.6 26.7 226.9 ,,1 68.2 Okt. 

Spezial-, Haus- und Branchebanken +) 
24.7 72.1 38.8 10.3 185.9 103.1 6.1 57.4 15.2 90.9 Dez. 1955 
22.9 96.0 42.8 7.9 173,2 90,4 7.7 62.8 17.1 114.0 Dez. 19>6 
28.9 141.0 81.9 20.0 154.5 67.3 7.1 91.1 35.7 73.2 Dez, 1957 
34,3 140.5 104.9 16.5 106.8 53.0 6.9 153.9 27.5 116.4 D•z. 19>8 
37.9 165.1 117.6 15.9 106,1 43.4 6,0 147.1 34.4 124.0 Juni 1959 
36.9 210.0 111.9 16.2 104.7 39.9 5.8 148.2 36.6 124.8 Juli 
38.1 191.5 

I 
107.4 H.7 117.9 39.1 5.8 156.4 39.3 119.8 Aug, 

36.4 184.0 107.2 12.7 128.2 
' 

43.0 5.8 165.3 40.1 121.2 SePt. 
38.5 168.0 118,5 12.2 136.2 I 66.2 5,7 16>.4 41.1 119.1 Okt. 

Vgl.: Statistisdles Handbudl der Bank deutsdler Länder 1948-1954, Methodisdle Erläuterungen zu Teil III. - ') Veränderungen sind im allgemeinen auf Fusion, Liquidation oder 
erläutert. - 1) Ausführlidle Aufgliederung s. Tabelle III, A 7 und Tabelle IIJ, A 8. - 4) Bei .Alle Bankengruppen" einsdlließlidl des Gesamtbetrages der von ländlidlen Kreditgenos· 
von Teilzahlungskreditinstituten aufgenommenen Gelder wohl nadl ihrer Herkunft, jedodl nidlt nadl der Fälligkeit erfragt und sind daher weiter in die Position .kurzfristige Geld· 
lidl Sammelwertberidltigung, die seit dieser Zeit von allen Instituten passiviert wird: vorher konnte sie audl von den Positionen der Aktivseite abgesetzt werden. - 7) TeilbetrAge 
sind die mit Rückkaufsverpflidltung an die Deutsdie Bundesbank verkauften Ausgleidlsforderungen einbezogen. - Abweidlungen des Gesamtbetrages von den in der Tabelle li, A 3 
seits und bei der Deutsdien Bundesbank andererseits. - 8) Einbezogen sind die in den "Einlagen· enthaltenen, no<h nidlt weitergeleiteten zweckgebundenen Mittel, die für länger 
Einlagen auf Festkonto (Ende 1949 16,9 Mio DM) und Uraltkonto (Ende 1950 249,7 Mio DM): Entwicklung des Festkontos und des Uraltkontos s.: Statistisches Handbudl der Bank 
kreditinstitute in der Untergruppe .Spezial-, Haus- und Brandlebanken" erfaßt. - ") Einsdlließlidl nodl nidlt freigegebene Einlagen auf Uraltkonto bei den Kreditinstituten in Berlin 
genossensdlaften. Während bis einsdlließlidl Dezember 19H diejenigen ländlidlen Kreditgenossensdlaften beridltspflidltig waren, die zum 31. 3. 1948 eine Bilanzsumme von 2 Mio RM 
von rd. 567 Mio DM durdl, Ausgliederung von durdllaufenden Krediten. - 11) Abnahme infolge Rezentralisation der Deutsdien Bank AG und der Dresdner Bank AG (Mai 1957).-
zusammengefaßt. - 18) Statistisdl bedingte Abnahme durch Ausgliederung von durchlaufenden Krediten in Höhe von rd. 300 Mio DM. - 19) Abnahme infolge Rezentrali· 
summe von insgesamt rd. 4 Mio DM. - 21) Abnahme durdl Zusammensdlluß der Gemeinwirtsdlaf.tsbanken mit der Bank für Gemeinwirtschaft AG, Frankfurt a. M. - ") Statistisdl be· 
verbindlidlkeiten", die nidlt durdl Rediskontierung von Wedlseln entstanden sind. - 25) Statistisdl bedingte Abnahme von rd. 46 Mio DM. - ,.) Enthält statistisdl bedingte Zunahme 
Gemeinwirtsdlaft AG, Frankfurt a. M. (Dezember 1958). - 18) Enthält statistisdl bedingte Zunahme in Höhe von rd. 380 Mio DM. - 29) Enthält statistisdl bedingte Zunahme von 
in Bankkredite. - ") Enthält statistisdl bedingte Zunahme von rd. 119 Mio DM. - 33) Enthält statistisdl bedingte Zunahme von rd. 71 Mio DM (Zunahme rd. 190 Mio DM, Ab· 
Dresdner Bank AG, Commerzbank AG und deren Berliner Todlterinstituie. - +) Untergruppe der .Kreditbanken". - P) Vorläufig. 
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lli. K redittHstl tute 

I 

B. Z wlsc:HeHbllaHzeH 

I 
Barreserve ') 

I 
Zahl 
der Summe Post-

Monats~ berich- darunter schec:k-
ende Ienden der Guthaben guthaben Aktiva Institute insgesamt bei der 

') Deutschen 
Bundesbank 

1955 Dez. 11 13 567.4 449.5 433.7 20.1 
1956 Dez. 11 15 036.711) 555.6 536.1 35.1 
1957 Dez. 11 19 791.4 757.5 736.7 29.9 
1958 Dez. 11 23 173.6 848.6 824.6 37.6 
1959 Juni 11 24 474.6 299.5 277.3 7.5 

Juli 11 24 590.2 257.1 233.7 4.9 
Aug, 11 25 236.7 364.6 344.3 6.2 
Seot. 11 25 257.0 340.3 318.1 6.6 
Okt. 11 25 511.0 249.3 230.6 7.4 

1955 Dez. 858 25 072.3 1 311.1 1 145.2 29.1 
1956 Dez. 858 28 349,1 1 537.5 1 259.5 n.1 
1957 Dez. 857 33 881.0 2 191.3 1 S70.9 36.2 
1958 Dez. 856 40 236.3 2 517.6 2 220.5 41.6 
1959 Juni 854 44 287,7 2 871.3 2 439.7 33.2 

Juli 853 44 715.2 2 789,7 2 379.9 37.0 
Au•. 853 45 777.4 2 781.4 2 370.7 35.4 
Seot. 853 46 124,4 2 866,7 2 438.9 41,3 
Okt. 853 46 639,2 2 856.0 2 467,1 31.5 

1955 Dez. 17 2 127.8 194.4 186.6 1.3 
195'6 Dez. 17 2 403.7 225.9 216.7 ll.3 
1957 Dez. 17 3 134.4 327.1 317,6 14.4 
1958 Dez. 17 3 890.7 421.4 410.6 17.1 
195'9 Juni 17 4 030,8 368.0 356.3 9.0 

Juli 17 4 188.0 341,3 330.5 9,6 
Au•. 17 4 376.8 329.7 318.1 5.2 
Seot. 17 4 435,6 339.3 327,3 9.2 
Okt. 17 4 582.3 338.8 328.2 7.5 

1955 Dez. 5 649.7 33.8 31.9 1.1 
1956 Dez. 5 742.1 32.0 29.6 2.7 
1957 Dez. 5 969.1 44.3 41.9 3.1 
1958 Dez. 5 1 182.5 84.4 11.6 4,2 
1959 Juni 5 11n.i 47,2 44,7 2.6 

Juli 5 1 262.0 46.9 44,9 2.7 
Aug, 5 1 289.6 60,7 58.5 1,9 
Seot. 5 1 260,0 42.4 40.9 2.3 
Okt. 5 1 305,1 60,1 58,4 2.1 

1955 Dez. ll 1 478.1 160.6 154.7 6.5 
1956 Dez. 12 1 661.5 193.9 187.1 9 6 
1957 Dez. 12 2 164,6 282.8 275.7 113 
1958 Dez. 12 2708.2 337.0 329,0 12.9 
1959 Juni 12 2 857,4 320.8 311.6 6.4 

Juli 12 2 926,0 294,4 285.6 6.9 
Aug, 12 3 087,2 269.0 259,6 3.3 
Seot. 12 3 175.6 296.9 286.4 6.9 
Okt. 12 3 277.2 278.7 269,8 5.4 

1955 Dez. 21n11l 6 445.0 3U.5 278.3 24.7 
195'6 Dez. 2114 7 340.1 455.5 329.4 28.9 
1957 Dez. 2188 8 652.9 U3.3 413.6 33.6 
1958 Dez. 2 193 10 209,9 685.6 528.1 41.9 
1959 Juni 2 193 11 014.7 655.1 508.2 30.4 

Juli 2 192 11 239,7 646,9 512,0 30,1 
Au•. 2 192 11 474.1 639.6 488.7 30.5 
Seot. 2 192 11 578,6 654.7 510.9 31.1 
Okt. 2 192 11 760,9 636,0 501.2 29.5 

195'5 Dez. 736 3 965.5 213.1 211.4 U.2 
1956 Dez. 738 4 536.5 339.6 261.2 17.1 
1957 Dez. 742 5 354.0 411.1 324.9 19.4 
1958 Dez. 747 6290.9 516.3 411.2 24.1 
1959 Juni 747 6 780.8 486.1 394.2 16.7 

Juli 746 6 914.6 488,1 403.0 16.6 
Aug. 746 7 045.4 482.7 387.3 17.5 
Seot. 746 7 092.5 492.7 404.0 16.2 
Okt. 746 7 187.6 473.3 392.3 15.2 

195'5 Dez. 1 44911) 2 479.5 100.4 59.9 9.5 
1956 Dez. 1 446 2 103.6 115.9 68.2 11.1 
1957 Dez. 1 446 3 291.9 142.2 88.7 14.2 
1958 Dez. 1446 3 919.0 169.3 110.6 17.1 
1959 Juni 1446 4 233.9 169.0 114.0 13,7 

Juli 1 446 4 325.1 158,8 109,0 13.5 
Au•. 1 446 4 428.7 156.9 101.4 13.0 
Seot. 1 446 4 486.1 162,0 106.9 J4,9 
Okt. 1 446 4 573.3 162.7 108.9 14.3 

Aktiva 

Guthaben bei Fillie;e Wechsel 
Kredi tlnstl tuten ') Schuld-

I --- ver-
darunter sdnei-
tiglich bungen. 

lillige und Zins-
und mit ver-

Divi- darunter einharter 
den den- insgesamt Handels-insge11mt Laufzeit 

oder scheine. wechsel 
Kllndigung Schecks 
von we- und 
nlger als Inbno-

3 Monaten wechsel 

Girozentralen 

1 4S1.3 1n.1 U.4 1 027.9 976.6 
1 605.1 927.9 55.3 976.3 918.1 
2133.7 1076.4 61.2 1 012.2 1 013.7 
3 450.2 1134.0 72.1 1 045.6 1 000.3 
4 176.3 1 263.0 77.1 1 027.6 940.6 
4 314.9 1 291.1 54.9 1 087.4 989.4 
4 698.7 1 559.1 46.2 1 030.2 938.0 
4 389.8 1 627.3 79.9 1 092.3 1 000.1 
4 19).7 1 853.7 57.4 980,9 908.7 

Sparkassen 

1 946.7 832.9 96.1 1113.4 1 017.0 
2 403.0 1143.1 81.2 1 212.8 1115.2 
4 337.9 1 599.9 99.7 1 350.4 1 216.3 
5 139.7 1 577.7 111.2 1437A 1 266.0 
5 536.3 1 5'5'7.4 121.4 1 467,9 1 285.8 
5 5'99.0 1 650.4 112.4 1481A 1 298.8 
6 134.4 2 034.1 118.9 1 485 .o 

I 

1 300.0 
5 738.0 1 640,6 131,8 1 475.0 1 290.0 
5 679.8 1 722.2 128,8 1 477.2 1 286.4 

Zen tra lkass e n +) 

101.4 75.3 32.7 246.5 215.0 
177.3 102.9 44.9 21e.2 239.4 
577.5 303.7 54.1 305.0 285.2 
938.1 254.0 76.9 210.6 264.9 

1 095'.9 217.5 78.0 303.5 269.0 
1 253.0 342.0 65,6 281.9 25'4.6 
1 411,7 340.8 64.4 285.4 272.9 
1 347.7 270.8 91,4 291.7 281.5 
1 489.5 394.0 97.2 265.3 253.3 

Gewerblic:he Zentralkassen 

56.7 il4.6 18.1 84.8 63.3 
83.1 53.7 25.6 107.1 13.9 

201.9 122.1 32.9 100.5 17.5 
344.4 130.4 39.9 78,(1 69.3 
341.7 72.2 49.6 86.4 80.1 
427,1 140,6 44.9 88.0 82.1 
473.5 112.0 43.0 74.3 69,3 
430.5 65.0 66,0 77,9 74.1 
471.9 120.6 71,0 55.1 50.2 

Ländlic:he Zentralkassen 

51.7 40.7 14.6 161.7 Ut.7 
94.2 49.2 19.3 163.1 155.5 

368.6 111.6 21.2 204.5 197.7 
593,7 123.6 37.0 202.6 195.6 
754.2 145.3 28.4 217.1 188.9 
825,9 201.4 20.7 193.9 172.5 
938.2 228.8 21.4 211.1 203.6 
917,2 205,8 25.4 213.8 207.4 

1 017.6 273.4 26.2 210.2 203.1 

Kreditgenossenschaften +) 

no.4 499.8 55.0 421.2 392.8 
675.7 602.5 62.1 416.2 450.7 

1 091.7 98J.1 72.6 585.5 547.7 
1 443.3 1 218,,- 80.4 679.3 634.2 
1 598.3 1 326.2 73,2 703,5 653.6 
1 707.7 1 421.3 75.1 715.2 664.8 
1 830.4 1 522.3 73.3 728.1 677.0 
1 770.2 1 440.5 75.9 720.1 668.4 
1 822,9 1 503.8 72.9 713.9 660.5 

Gewerbllc:he Kreditgenossensc:haften 

293.1 242.5 37.0 340.1 312.3 
371.3 298.1 42.5 311.2 360.0 
599.7 491.1 50.1 469.0 440.0 
761,0 536.2 55.3 549.2 H5,1 
871.7 599.6 50,2 559.9 521.6 
937.3 650.9 52,6 569.1 530.0 
989.0 680.9 50.5 581.6 541.9 
936.0 606.3 52.6 575.6 535.0 
958.0 638.9 49.4 569.6 527.6 

Ländlic:he Kreditgenossensc:haften °) 

251.3 257.3 17.9 17.4 10.5 
304.4 304.4 20.3 91.0 90.7 
492.0 492.0 21.1 116.5 107.7 
682.3 682,3 25.1 130.1 111.4 
726.6 726.6 23.0 143.6 132.0 
770,4 770,4 22.5 146.1 134.8 
841.4 841.4 22.8 146.5 135.1 
834.2 834.2 23.3 144.5 133.4 
864.9 864,9 23.5 144.3 132.9 

Schatz-
wechsel 

und 
unver-

zinsliehe 
Schatz· 

anweisun-
gendes 
Bundes 
und der 
Länder 

') 

360.7 
574.6 

1 961.7 
1 577.2 
1 722.6 
1 405.1 
1 380.6 
1 392.1 
1 709.2 

I 66.5 
99.3 

156.6 
140.3 
106.9 
105',0 
112.1 
111.3 
118.5 

15.0 
7.2 

36.6 
47.4 
25.1 
25.1 
24.1 
24.1 
30.1 

15.0 
7.2 

30.1 
38,0 
15.4 
15,5 
14.5 
14,, 
20,5 

o.o 

6.5 
9.4 
9,7 
9,6 
9.6 
9,6 
9.6 

0.9 
4.6 
1.9 
4.6 
3.3 
2.9 
1.9 
2.9 
5.7 

0.9 
4.6 
8.9 
4.6 
3.3 
2.9 
1.9 
2.9 
5.7 

I 

noch: 1. Zwischenbilanzen 
Mio 

i Auslän-
I dilche 

Schatz- Wut- Schuld- Aus-wechsel paplere ') versehre!· gleichs-und und bongen 
Konsortial- eigener lorde-

unver-
zinsliehe beteili- Emlsslo· runaen 

') Schatz· gungen neo 
anwei-
1ungen 

- I 1 064.7 lt.l 243.6 - 1 088.4 21.0 236.8 
50.0 I 1 156.1 35.1 237 .I 

1 679.3 49.9 238.0 

ll11"'1 1911.5 68.4 237.7 
212.8 2 073.1 72.4 237.9 
212.8 2 081.6 69.7 237.9 
213.8 2 084.8 70.8 235.9 
212.8 2 143.0 72.6 235,5 

- 1409.3 - 2 702.3 
- 1 457,7 - 2 669.7 
- 1 969.7 - 2 622.7 
- 3 991.9 - 2 572.7 - 5 336,8 - 2 568.1 - 5 451,2 - 2 562.7 
- 5 570,0 - 2 562.2 - 5 661.9 - 2 563.1 
- 5 710,6 - 2 557.5 

106.6 65,1 
110.1 60,4 
142.4 57.8 
274.! 60.8 
363.8 62,2 
372.1 62.1 
365.6 62.1 
366,7 62.2 
363.4 62.8 

52.6 7.7 
52.1 7 .I 
74.5 7 .I 

106.0 6.1 
122,4 6.8 
132.1 6.8 
114.7 6.8 
107.4 6.8 
102.7 6.8 

54.0 s1.o 
58.0 52.5 
67.9 50.0 

168,5 54.0 
241.4 55.4 
240,0 55.3 
250.9 55,3 
259,3 55.4 
260,7 56.0 

97.2 704.1 
117.0 690.1 
211.9 611.2 
439.6 670.8 
593.5 664.8 
608,6 664.3 
642.8 663.7 
652.7 662.6 
659.3 662.2 

12.0 376.1 
97.7 361.1 

176.0 373.2 
356.6 366.8 
462.8 364.9 
472,6 364.7 
497,5 364.4 
502,4 364.0 
505,8 364.0 

15.2 328.7 
19.3 322.0 
35.9 3H.O 
83.0 304.0 

130.7 299.9 
136.0 299,6 
145.3 299.3 
150,3 298.6 
153.5 298.2 

Anmerkungen 2) bis ') und ••) s. erste Seite der Tabelle TI!, B 1. - 11) Statistisch bedingte Abnahme in Höhe von rd. 567 Mio DM durch Ausgliederung von durchlaufenden 
pflichtfür die ländHchen Kreditgenossensdlaften. Während bis einschließlich Dezember 1954 diejenigen ländlichen Kreditgenossensd1aften berichtspflichtig waren, die zum 31. 3. 1948 eine 
Abnahme von 60 Mio DM. _ ") Enthält statistisch bedingte Zllnahme von 60 Mio DM. - +) Gewerbliche und ländliche. - 0 ) Nur Teilerhebung. Angaben für alle ländlichen 

44 



I 

I 

' 

der Kreditinstitute 
DM 

I Debitoren 

! 
i 

Deckuni•· 
forderun-
gen i•mäS 
Wihrungs-
auoileichs- Nidlt-
und Alt- insgesamt banken 
&parer .. 

geoetz 1) 

16.2 1 536.5 1 191.1 
23.1 1 590.2 1 305.2 
25.2 1 678 .• 1 475.1 

I 

! 

25.9 1 Ht.P 1 587.5 
26.0 1 807.2 1 544.1") i 
26.2 1 792.3 1 568.9 

I 

26.3 1 878.7 1 653.1 
26.4 1 909.8 1 652.4 
26.5 1 924.9 1 667.4 

1 032.5 4 685.2 4 618.3 
1 088.1 4 805,5 4 7 51.6 
1110.1 5 OH.o 5 016.8 
1 092.9 5 355,8 5 296.2 
1 098.5 5 848.4 5 782.7 
1 099.5 5 824.6 5 760.2 
1 100.7 5 798.4 5 731,6 
1 101.3 5 949.9 5 882.1 
I 101.3 6 0'7.3 5 966.2 

3.6 112.1 361.3 
4.2 740.~ 390.8 
4.3 686.5 418.3 
4.3 682.6 453.2 
4.3 540.7 296.9 
4.4 572.8 344.8 
4.4 605.2 405.2 
4.4 653.6 45'2.5' 
4.4 641.5 449.0 

0.1 164.~ 31.4 
I 0.4 172.6 39.8 

0.4 159.8 46.2 I 

0.5 126.3 34.7 I 0.4 118.9 29.4 
0.5 110.2 i 29.0 I 

0.4 110.3 

I 

31.7 

I 
0.4 117.6 33.1 
0.5 106.9 30.1 I 

3.5 548.5 329.9 
3.8 567.7 i 351.0 
3.9 526.7 I 372.1 
3,8 556.3 418.5 
3.9 421.8 267.5 
3.9 462.6 I 315.8 
4.0 494.9 373.5 
4.0 536.0 419.4 
3.9 534.6 418.9 

191.0 2654.3 2 647.2 
202.2 2 972.4 2 964.3 
205.0 3 223.5 3 215.9 
201.2 3 599.1 3 589.5 
201.1 3 982.8 3 975.3 
201.0 4 013.3 4 005.8 
201.3 4 013.5 4 005.9 
201.5 4 095.4 4 087.8 
201.8 4 169.4 4 162.7 

91.3 1 636.0 1 629.5 
100.9 1 130.5 1 822.5 
102.8 2 006.8 1 999.6 
101.2 2 239.9 2 230.5 
101.0 2 473.3 2 466.1 
100.8 2 489.0 2 481.8 
101.1 2 504.0 2 497.3 
101.2 2 560.1 2 553.3 
101.3 2 616.3 2 609.9 

99.7 1 018.3 1 017.7 
101.3 1 141.9 1 141.8 
102.2 1 216.7 1 216.3 
100.0 1 359.2 1 359.0 
100.1 1 509.5 1 509.2 
100.2 1 524.3 1 524.0 
100.2 1 509.5 1 508.6 
100.3 1 535'.3 1 534.5 
100.5 I 553.1 1 552.8 

Kredit-
institute 

H8.3 
285.0 
203.3 
274.3 
263.1 
223.4 
225.6 
257,4 
257.5 

56.9 
53,9 
58.8 
59.6 
65'.7 
64.4 
66.8 
67.8 
71.1 

3H.5 
349.5 
268.2 
229.4 
243.8 
228.0 
200.0 
201.1 
192.5' 

132.9 
132.8 
113.6 

91.6 
89.5 
81.2 
78.6 
84.9 
76.8 

218.6 
216.1 
154.6 
137.8 
154.3 
146.8 
121.4 
116.6 
115.7 

7.1 
8.1 
7.6 
9.6 
7.5 
7.5 
7.6 
7.6 
6,7 

6.5 
8.0 
7.2 
9.4 
7.2 
7.2 
6.7 
6.8 
6.4 

0.6 
0,1 
0.4 
0.2 
0.3 
0.3 
0.9 
0.8 
0.3 

Aktiva 

Lanilrhtiie Auoleihunien I NGrurfditlldi, 

I I i Hypothekarkredite 
---

enthalten in 
Durch-

I laufende 
Kredite 

Nidlt- Kredit· (nur 
insgesamt banken institute Treuhand- insiesamt lang- durdl-geochilte) fristi&"en laufenden Aus- Krediten Ieibungen 

Girozentralen 

5 652.0 4 857.2 

I 
794.8 1 460.4 

2 429.3 I 1 389.6 1 039.7 
6 624.8 5 760.0 864.8 1 400.211) 2 592.012) 1 699.8 892.212) 
1 961.7 6 910.2 1 051.5 1 616.1 2 993.3 1 911.0 1 082.3 
9 753,P 8 626.6 : 1 127,2 2 010.4 3 584.3 2 301.4 1 282.9 

10477.1 9 265.9 1 211.2 2 086.9 
3 938.9 I 2 536.9 1 402.0 

10 689.1 9 434.3 I 1 254.8 2 114.9 4 007.2 2 586.3 1 420.9 
10 800.9 9 523.5 1 277.4 2 109.9 4 057.1 2 632.1 1 425.0 
10 982.4 9 669.4 1 313.0 2 138.3 4 132.5 2 684.5 1 448.0 
11 172.2 9 817.0 1 350.2 2 123.3 4 205'.2 2 736.8 1 468.4 

Sparkassen 

1 986.0 7 615.5 300.5 1 608.1 6145.7 5 450.3 695.4 
9 774.4 9 454.7 319.7 2 020.8 7 596.0 6 636.9 959.1 

11 187.6 10 760.9 426.7 2 377.3 8 981.1 7 591.5 I 389,6 
13 592.8 12 939.1 653.7 2 659.4 10.511.2 8 832.3 1 678.9 
15 050.7 14 269.1 781.6 2 733.5 11 486.7 9 712.2 1 774.5 
15 388.4 14 596.4 792.0 2 750.1 11 737.7 9 940.2 1 797.5 
15 772.8 14 938.1 834.7 2 772.3 11 985.6 10 168.9 1 816.7 
16 118.6 15 266.3 852.3 2 786.6 12 255.7 10 420.6 1 835.1 
16 552.7 15 666.5 886.2 I 2 806.6 12 540.2 10 688.1 1 852.1 

Zent r a I k a s s e n +) 

448.6 157.8 290.8 60.4 10.2 5.5 4.7 
B0.2 191.1 339.1 92.5 7.1 0.4 6.7 
634.9 214.6 420.3 132.3 9.6 0.0 9.6 
760.6 249.1 511.5 166.2 10.4 o.o 10.4 
814.0 269.8 544.2 180.3 10.6 o.o 10.6 
837.8 274.0 563.8 184.7 10.7 o.o 10.7 
854.2 282.9 571.3 188.1 10.8 o.o 10.8 
866.7 290.8 575,9 190.1 10.9 o.o 10.9 
890.1 302.1 588.0 193.3 11.0 o.o n.o 

Gewerbliche Zentralkassen 

148.7 8.8 139.9 22.3 0.4 0.4 -
178.3 12.1 166.2 32.2 0.3 0.3 -
212.0 13.1 198.9 42.4 o.o 0.0 -
251.4 19.0 232.4 53.1 - - -
264.2 tt.7 24-1.5 58.2 - - -
274.6 20.4 254.2 58.9 - - -
278.3 20.6 257.7 59.9 - - -
278.5 21.4 257.1 60.4 - - -
288.3 21.8 266.5 61.4 - - -

Undliehe Zentralkallen 

299.9 149.0 I 150.9 38.1 9.8 J,t 4.7 
351.9 179.0 172.9 60.3 6.8 0.1 6.7 
422.9 201.5 221.4 19.9 9.6 o.o 9.6 
509.2 230.1 279.1 112.4 10.4 o.o 10.4 
549.8 250.1 299.7 122.1 10.6 o.o 10.6 
563.2 253.6 309.6 125.8 10.7 o.o 10.7 
575.9 262.3 313.6 128.2 10.8 o.o 10.8 
588.2 269.4 318.8 ! 129.7 10.9 o.o 10.9 
601.8 280.3 321.5 I 131.9 11.0 o.o 11.0 

Kredtteenossenschaften + 

601.4 601.1 0.3 311.9 182.5 154.3 28.2 
779.5 119.0 0.5 360.4 225.3 190.9 34.4 
988.4 987.2 1.2 409.1 299.7 243.7 56.0 

1 285.2 1 283.8 1.4 425.4 379.3 316.1 63.2 
1 485.9 1 484.5 1.4 420.6 418.5 358.5 60.0 
1 535.7 1 534.3 1.4 421.0 435.2 372.7 62.5 
1 579.9 1 578.5 1.4 422.5 440.2 377.1 63.1 
1 625.0 1 623.5 1.5 422.8 456.4 392.9 63.5 
1 684.2 1 681 '7 2.5 423.5 468.6 404.1 64.5 

Gewerbliche Krediteenossenschaften 

n9.8 329.5 0.3 224.3 112.5 154.3 21.2 
432.0 tn.5 0.5 254.1 225.3 190.9 34.4 
528.2 527.0 1.2 275.3 299.1 243.7 56.0 
680.6 679.2 1.4 278.7 379.3 316.1 63.2 
785.0 783.6 1.4 270.9 418.5 358.5 60.0 
813.9 812.5 1.4 270.0 435.2 372.7 62.5 
837.0 835.6 1.4 270.4 440.2 377.1 63.1 
862.0 860.5 1.5 270.1 456.4 392.9 63.5 
896.2 893.7 2.5 270.0 468.6 404.1 64.5 

Ländliche Kreditgenossenschaften °) 

271.6 211.6 17.6 
347.5 347.5 106.3 
460.2 460.2 133.8 
604.6 604.6 146.7 
700.9 700.9 149.7 
721.8 721.8 151.0 
742.9 742.9 152.1 
763.0 763.0 152.7 
788.0 788.0 153.5 

Grund-
Beteili- stücke 
JUnitn und 

Gebäude 

21.4 59.1 
28.4 68.3 
28.8 82.0 
31.7 86.2 
33.4 87.4 
33.4 88.2 
34.5 88.3 
34.6 89.6 
35.0 89.9 

72.4 510.7 
77.8 630.4 

100.4 724.6 
107.8 810.6 
108.1 807.5 
114.3 819.4 
114.3 833.0 
117.6 

I 

841.5 
I 117.2 855.2 

12.7 H.l 
16.3 36.6 
16.2 36.1 
18.3 37.6 
23.1 38.7 
23.1 39.0 
23.2 39.3 
23.8 39.5 
23.9 40.3 

4.4 8.5 I 
6.0 8.9 
5.9 8.9 
7.1 9.0 
8.6 9.4 
8.6 9.5 
8.7 9.6 
8.9 9.7 
9.0 

' 9.9 

8.3 25.7 
10.3 27.7 
10.3 27.9 
11.2 28.6 
14.5 29.3 
14.5 29.5 
14.5 29.7 
14.9 29.8 
14.9 30.4 

40.6 115.2 
44.3 223.3 
47.1 265.8 
56.5 307.5 
58.0 322.3 
60.8 327.2 
61.0 331.4 
60,9 335.9 
61.3 342.0 

19.7 1(16.5 
22.3 121,1 
23.4 152.6 
26.7 172.8 
27.1 180.0 
29.9 182.3 
30.1 184.1 
30.0 186.4 
30-1 189.7 

20.9 78.8 
22.0 95.2 
23.7 113.2 
29.8 134.7 
30.9 142.3 
30.9 144.9 
30.9 147.3 
30,9 149.5 
31.2 152.3 

III. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

Sonstige 
Aktiva 

") 

154.4 
146.5 
193.3 
IH.3 
216.6 
125.6 
169.6 
169.6 
275.4 

432.9 
453.5 
540.9 
6()4.6 
599.1 
580.5 
586.5 
619.8 
609.0 

71.9 
74.6 

108.5 
104.3 
124.2 
115.5 
114.2 
125.2 
134.2 

30.9 
25.4 
38.3 
32.7 
41.6 
35.7 
33.0 
36.7 
38.9 

47.0 
49.2 
70.2 
71.6 
82.6 
79.8 
81.2 
88.5 
95.3 

201.9 
237.2 
261.3 
289.5 
221.9 
229.9 
254.2 
266.9 
276.3 

122.7 
138.8 
156.1 
156.4 
127.9 
124.8 
133.6 
140.3 
143.0 

86.2 
98.4 

111.5 
133.1 

94.0 
105.1 
120.6 
126,6 
133.3 

Mooat1~ 
ende 

Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Juni 1959 
Juli 
Awt. 
SePt. 
Okt. 

Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Juni 19S9 
Juli 
Am~. 
SePt. 
Okt. 

Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Juni 1959 
Juli 
Au~. 
Seot. 
Okt. 

Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Juni 1959 
Juli 
Au~. 
Sevt. 
Okt. 

Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Juni 1959 
Juli 
Auo. 
Sevt. 
Okt. 

Dez. 19551 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Juni 1959 
Juli 
Aw~·. 
SePt. 
Okt. 

Dez. 19>5 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez. 1958 
Juni 191)"9 
Juli 
Au<. 
SePt. 
Okt 

Dez. 1955 
Dez. 1956 
Dez. 1957 
Dez 1958 
Juni 1959 
Juli 
Au~. 
SePt. 
Okt. 

Krediten. - 12
) Statistisch bedingte Abnahme in Höhe von rd. 558 Mio DM durch Ausgliederung von durchlaufenden Krediten. - ") Rückgang durch Änderung der Berid1tS­

Bi1anzsumme von 1 Mio RM und mehr hatten, sind ab Januar 1955 die Institute erfaßt. deren Bilanzsumme am 31. 12. 1953 500 Tsd Dl\1 und mehr betrug. - 14) Statistisch bedingte 
Kreditgenossenschaften s. Tabelle III, A 4. 
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lll. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

Monat•-
ende 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Juni 

Juli 
Am~. 
SePt. 
Okt. 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Juni 

Juli 
AuR. 
SePt. 
Okt. 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Juni 

Juli 
Au•. 
SePt. 
Okt. 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Juni 

Juli 
Au•. 
SePt. 
Okt. 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Juni 

Juli 
Au•. 
Seut. 
Okt. 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Juni 

Juli 
AuR. 
SePt. 
Okt. 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Juni 

Juli 
Au•. 
SePt. 
Okt. 

Zahl der 
berich-
teoden 

lnnltute 
') 

11 
11 
11 
11 
11 
11 
11 
11 
11 

858 
151 
157 
856 
854 
853 
853 
853 
853 

17 
17 
17 
17 
17 
17 
17 
17 
17 

5 
5 
5 
5 
5 
5 
5 
5 
5 

12 
12 
ll 
12 
ll 
12 
12 
12 
12 

2 us"l 
2 114 
J 118 
2 193 
2 193 
2 192 
2 192 
2 192 
2 192 

736 
731 
742 
747 
747 
746 
746 
746 
746 

I 

I 

,I 

1955 Dez. 1 44911) ' 
1956 Dez. 1446 
1957 Dez. 1 446 
1958 Dez. 1 446 
1959 Juni 1 446 

Juli 1446 
Au•. 1 446 
SePt. 1 446 
Okt. 1 446 

Summe 
der 

Pauiva 

11 ~67.4 
15 036.710) 
19 791.4 
23 173.6 
24 474.6 
24 590.2 
21 236,7 
25 257.0 
25 511.0 

25 072.3 
28 349.8 
33 881.0 
40 236.3 
44 287.7 
44 715'.2 
45 777.4 
46 124.4 
46 639.2 

l 117.8 
l 403.7 
3 134.4 
3 190.7 
4 030.8 
4 188.0 
4 376.8 
4 435.6 
4 582.3 

649.7 
74l.1 
969.1 

1 182.5 
1173.4 
1 262.0 
1 289.6 
1 260.0 
I 305.1 

1 471.1 
1 661.5 
2164.6 
2 708.2 
2 8>7.4 
2 926.0 
3 087.2 
3 175.6 
3 277.2 

6 445.0 
7 340.1 
• 652.9 

10 209.9 
11 014.7 
11 239.7 
11 474.1 
11 578.6 
11 760.9 

3 965.5 
4 536.5 
5 H4.0 
6 290.9 
6 780.8 
6 914.6 
7 045.4 
7 092.5 
7 187.6 

2 479.5 
2 103,6 
3 291.9 
3 919.0 
4 233.9 
4 325.1 
4 428.7 
4 486.1 
4 573.3 

I 

inllfetamt 

5 084.7 
5 379.8 
8 186.6 
9 588.2 
9 829.3 
9 791.2 

10 279.9 
10 049.1 

9 897 .413) 

20 303.8 
22 729,6 
27 514.0 
33 149.7 
36 657.8 
36 984.7 
37 995.4 
38 119.6 
38 498.4 

1 238.1 
1 398.9 
2 105.8 
2 718.5 
2 862.2 
2 994.7 
3 159.2 
3 199.5 
'3 321.6 

360.0 
411.9 
639.6 
828.9 
780.2 
860.5 
879.8 
859.5 
898.2 

878.1 
987.0 

1 466.2 
1 959.5 
2 081.9 
2 134.2 
2 279.4 
2 339.9 
2 423.4 

4 870.3 
5 547,0 
6 700.2 
8 114.7 
8 878.4 
9 037.5 
9 264.0 
9 337.3 
9 454.3 

2 943.1 
3 371.9 
.. 096.6 
4 960.8 
5 427.4 
5 523.0 
5 642 .6 
5 671.1 
5 719.8 

1 927,2 
2 174.1 
2 603.6 
3 153.9 
3 451.0 
3 514.5 
3 621.4 
3 666.3 
3 734.5 

I 

1Difeaamt 

I 

2 701,1 
2 576.4 
3 4.82.6 
3 215-F 
3 263.4 
3 227.8 
3 294.6 
3 270.5 
3 219.213). 

19 970.4 
ll ~lS .t...l 
27 lH.• 
32 817.1 
36 304.4 
36 638.2 
37 661.7 
37 78' .s 
38 146.1 

Hl.l 
HO.l 
414.0 
c;:o.c;.1 
472.9 
461.8 
47>.8 
478.0 
487.:! 

81.1 
9i.l 

116.7 
131,7 

91.9 
88.6 
92.2 
90.6 
91.8 

22~ .7 
lH.4 
328.2 
373.S 
380.9 
373.2 
H3.6 
387.3 
395.4 

4 820 9 
5 503.0 
6 650.0 
I 058,1 
8 820-0 
8 977.9 
9 201.9 
9 273.1 
9 396.8 

2 900.4 
3 334.9 
4 052.9 
4 913.2 
5 378.0 
5 472.9 
5 59!.1 
5 617.5 
5 673 ,o 

1 920.5 
2 168.1 
2 597.1 
3 145.6 
3 442.0 
3 505.0 
3 610.$ 
3 655.7 
3 722.9 

I 
I 
I 

I 
I 

I 

I 

I 

Passiva 

Einlagen 

Einlagen von Nichtbanken 3) Einla~:en von Kreditlnotituten 
-----------· 

Spareinlagen 
---

darunter Stdlt- Termin· 
einlagen einlagen steuer~ lDIIfetamt 

tnse-enmt begilnstlllte 
Sp&r· 

ein Iaien 

Girozentralen 

862.8 1 1n.1 

I 
6-4.6 

I 
8.6 

I 
2 383.6 

1 014.7 1 501.3 60.4 10.3 2 803.4 
1 098.4 2 301.0 13.2 H.8 4 704.0 
1 084,8 l O<O 5 80.5 17.8 6 372.4 
1 077.2 2 084.6 101.6 18.7 6 565.9 

911.1 2 213.5 

I 
103.2 

I 
16.8 

I 
6 563.4 

959.8 2 210.1 104.7 16.4 6 985.3 
989,4 2 175.4 105.7 16.4 6 778.6 
945,5"19) 1 2 163.7 110.0 16.6 6 678.2 

Sparkassen 

4 653.5 1 761.8 13 555.1 

I 
1 ll9.4 

I 
B3.4 

5 150.3 1 768.6 15 506.1 1 484.7 304.6 
5 927.9 2 541.1 18 665.3 1 922.5 371.7 
7 047.5 2 907.5 22 882.1 2156.5 311.6 
7 838.5 3 151.7 25 314.2 

I 

2 210.1 

I 

353.4 
7 966,4 3 067.9 25 603.9 2 082.2 346.5 
8 402.9 3 266.6 25 992.2 2 072.7 333.7 
8 315.3 3 121.4 26 349.1 2 078.5 333.8 
8 220.0 3 086.2 26 839.9 2 093.5 352.3 

Zentralkasten +) 

133.2 127.6 

I 
53.0 

I 
4.1 914.3 

141.0 161.3 47.9 4.7 1 048.7 
188.3 199.3 57.3 6.0 1 660.9 
22!.1 21<.< 68.7 5.9 l 283.2 
184.9 209.0 

I 

79.0 

I 

6.2 2 389.3 
171.9 209.7 80.2 6.0 2 532.9 
189,2 204.9 81.7 6.0 2 683.4 
187.3 206.8 83.9 6.1 2 721.5 
188.4 210.7 88.1 6.2 2 834.4 

Gewerbliche Zentralkassen 

28.4 55.8 3.9 0.1 271.9 
32.0 61.1 1.7 ' 0.1 317.1 
47.5 66.1 2.4 0.1 S22.9 
57.3 71.2 3.2 0.2 697.2 
21.8 67.7 2.4 0.2 688.3 
20.7 65.5 2.4 0.2 771.9 
25.3 64.6 2.3 0.2 787.6 
26.8 61.4 2.4 0.2 768.9 
25.9 63.1 2.8 0.2 806.4 

Ländliche Zentralkassen 

104.8 71.8 49.1 

I 
4.1 

I 
652.4 

10<1.0 100.2 46.2 4.6 731.6 
140.8 13l.~ 54.9 5.9 1131.0 
163.8 144.3 65.4 5.7 1 586.0 
163,1 141.3 76.5 6.0 1 701.0 
151.2 144.2 77.8 

I 
5.8 

I 
1 761.0 

163.9 140.3 79.4 5.8 I 895,8 
160.5 145.4 81.4 5.9 I 952.6 
162.5 147.6 85.3 5.9 2 028.0 

Kreditgenossenschaften +) 

1 671.~ 191.6 

I 
2 944.0 335.1 

I 
1 144.4 240.8 3 417.8 388.7 
2 175 .I 334.2 4 HO.v 499.2 
2 !76.1 401.3 5 081.4 577.8 
2 843.1 397.7 

I 

~ 579.2 582.8 

I 
2 919.1 404.7 5 654.1 557.5 
3 049,8 411.4 5 740.7 555',4 
3 035.7 412.0 5 825.4 556.5 
3 047.7 406.6 5 942.5 559.0 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 

1 094.3 
1 221.1 
1 430.4 
1 690.3 
1 862.7 
1 907,3 
1 974.7 
1 954.8 
I 958,1 

175.0 
206.7 
210.4 
330.3 
324.3 
332.0 
338.3 
338.4 
333.5 

1 631.1 
1 907.1 
2 342.1 
2 892.6 
3 191.0 
3 233.6 
3 278.1 
3 324.3 
3 382.3 

I 
232.6 
266,7 
343.9 
397.3 
400.2 
379.9 
377.9 
378.3 
379.4 

Ländliche Kreditgenossenschaften °) 

584.0 23.6 1 312.9 102.5 
623.3 Hol 1 510.7 122.0 
745.4 53.8 1 797.9 155.3 
115.8 71.0 2 188.1 180.5 
980.4 73.4 2 388.2 182.6 

1 011.8 72.7 2 420.5 177.6 
1 075.1 73.1 2 462.6 177.5 
1 080.9 73.6 2 501.2 178.3 
1 089.6 73.1 2 560,2 179,6 

49.4 
44.0 
50;2 
55.9 
58.4 
59.6 
62.1 
64.2 
57.5 

42.7 
38.0 
43.7 
47.6 
49.4 
50.1 
51.5 
53.6 
45.9 

6.1 
6.0 
6.5 
8.3 
9.0 
9.5 

10.6 
10.6 
11.6 

I 

I 

I 

I 

I 
I 

Steht-
einlagen 

964.8 
1 099.9 
1 S49.1 
1 792.2 
1 898.3 
1 735.4 
2 018.5 
1 692.2 
1 631.7 

73.8 
83.8 
92.9 
90.2 
93.4 
89.4 
81.5 
99.7 
93.6 

541.1 
517.3 
196.5 

1 138.8 
1147.0 
1 284.8 
1 340.5 
1 297.9 
1 3 53.4 

121.4 
145.8 
239.5 
324.2 
316.0 
408.1 
380.4 
359.5 
389.5 

419.7 
441.5 
657.0 
114.6 
831.0 
876.7 
960.1 
938.4 
963.9 

16.7 
19.9 
ll.1 
26.9 
29.6 
30.4 
3l.J 
34.7 
29.3 

12.5 
U.6 
16.9 
20.1 
21.8 
22.3 
23.4 
25.7 
19.6 

4.2 
4.3 
5.2 
6.1 
7.8 
8.1 
9.1 
9.0 
9.7 

I 
Termin· 
einlagen 

1 418.8 
1 703 .s 
3 1 <4.9 
4 580.2 
4 667.6 
4 828.0 
4 966.8 
5 086.4 
5 046.5 

259.6 
220.8 
185.8 
lll.of 
260.0 
2S7.1 
252.2 
234.1 
258.7 

313.2 
461.4 
764.4 

1144.4 
I 242,3 
1 248.1 
1 342.9 
1 423.6 
1 481 .o 

150.5 
171.3 
283.4 
373.0 
372.3 
363.8 
407.2 
409.4 
416.9 

232.7 
290.1 
411.0 
771.4 
870.0 
884.3 
935.7 

1 014.2 
1 064.1 

32.7 
24.1 
21.1 
29.0 
28.8 
29.2 
29.6 
29.5 
28.2 

30.2 
22.4 
26.1 
27.5 
27.6 
27.8 
28.1 
27.9 
26.3 

l.5 
1.7 
1.3 
1.5 
1.2 
1.4 
1.5 
1.6 
1.9 

noch: l. Zwischenbilanzen 
Mio 

inltz:e•amt 

553.4 
733.1 
106,5 
H9.4 
546.5 
571.8 
552.1 
>99,9 
707,8 

206,6 
249.1 
101.6 
169.9 
178.4 
142.5 
134.0 
153,7 
158.1 

154.3 
117,6 

47.9 
29.7 
27.5 
42.5 
46.0 
35.1 
33,6 

66.4 
67,9 
11.3 

5,5 
10,7 
17.9 
20.5 
10,6 

9,3 

87.9 
119.7 
29.6 
24.2 
16,8 
24.6 
25.5 
24.5 
24.3 

251.6 
236.6 
167.4 
126.7 
135,5 
124.8 
112.3 
120.0 
120.2 

126.1 
ll3.4 

91,1 
61.6 
59,9 
48.0 
48 .6 
52,9 
47.4 

125.5 
1U,2 

75.6 
65,1 
75,6 
76,8 
63.7 
67.1 
72,8 

I 

Autsenommcne 

kurztriillre 
Geldeufnahme 

tn•eesamt 

354.3 
257.0 
211.6 
134.4 
163.9 
187.7 
114.6 
176.1 
258.1 

149.2 
ll1.2 

47.f 
S4.3 
46.2 
23.9 
ts.5 
58.4 
61.9 

1H.3 
164.0 

26.7 
10.3 

8.2 
16.3 
18.0 
9.0 
7.5 

64.1 
66.2 
U,7 
o.o 
5.5 

12.7 
15.5 

5.5 
4.5 

61.2 
97.1 
11.0 
10.3 

2.7 
3.6 
2.5 
3.5 
3.0 

106.7 
100.1 
66.4 
40.1 
41.7 
29.6 
30.2 
33.1 
28.8 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

derunter 
bei 

Kredit· 
lnotltuten 

309.3 
149.6 
1H.3 

91.4 
139.9 
168.9 
124.6 
149.1 
186.5 

137.3 
90.6 
29.4 
17.8 
45.9 
23.7 

9.3 
28.2 
26.6 

12S,l 
163.2 
l6.7 
10.3 

8.2 
16.3 
18.0 
7.9 
7.5 

64.1 
66.2 
U.7 
o.o 
5.5 

12.7 
15.5 

5.5 
4.5 

61.1 
97.0 
11.0 
10.3 

2.7 
3.6 
2.~ 
2.4 
3.0 

. 

10!.1 
91.7 
63.5 
36.0 
38.0 
26.5 
27.1 
30.3 
26.0 

I 

Anmerkungen 2), 3) und 5) bis 9) s. dritte Seite der Tabelle lll, B 1. - 10) Statistisdt bedingte Abnahme in Höhe von rd. 567 Mio DM durch Ausgliederung von durchlaufenden 
Umlauf" zusammengefaßt. - 12) Rückgang durch Änderung der Berichtspflicht für die ländlichen Kreditgenossenschaften. Während bis einschließlich Dezember 1954 diejenigen länd­
summe am 31. 12. 1953 500 Tsd DM und mehr betrug. - ") Statistisch bedingte Abnahme von rd. 73 Mio DM. - ") Enthält statistisch bedingte Zunahme von rd. 73 Mio DM. -
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I 

I 

der Kreditinstitute 
DM 

Gelder 

ood!ridltl.: Sdmld-
in den Eigene venchrei· 

aufgenom- Akzepte bungen 
menen im im 

Geldem Umlauf Umlauf 
enthaltene 
Rembouro-

U) 

kredlte 
') 

l.1 6.1 

I 
2 438.2 

20.6 6.7 2 900.3 
11.1 1.1 3 313.2 

4.7 t.9 4 283.2 
0.4 2.4 

I 

5 100.7 
0.3 1.9 5 239.4 
0.2 2.1 5 308.4 
0.3 2,0 5 361.8 
0.4 2.2 5 408.7 

o.o 16.2 -
o.o 9.4 -- 2.9 -- 0.7 -- 0.2 -- 0.1 -- 0.1 -- 0.2 -- 0.1 -

- 82.9 

I 
-- 48.9 -

0.0 20.2 -- H.3 -- 6.2 

I 
-- 8.0 -- 3.4 -

- 2.8 -- 3.2 -

- -
I 

-- - -
0.0 - -- - -- -

I 
-- - -- - -- - -- - -

- 12.9 -- 41.9 -- 20.2 -- 14.3 -- 6.2 -- s.o -- 3.4 -
2.8 
3.2 

0.9 29.7 
3.1 16.6 
J.O l0.7 
1.9 13.3 
1.3 9.8 
O,l 7.2 
o.1 6.2 
0.1 4.8 
o.1 7.7 

0.9 16.1 
J.l U.5 
5.0 12.2 
1.9 7.3 
1.3 4.1 
0.2 2.4 
o.1 1.7 
0.1 1.7 
0.1 5.0 

12.9 
u.1 
1.5 
6.0 
5.7 
4.8 
4.5 
3.1 
2.7 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

Aufge-
nommene 

lang-
fr!ttige 

!Jarlehen 
(von 

o! Jahren 
und mehr) 

3 156.4 
3 692.7 
4 661.2 
5 450,4 
5 561.3 
5 591.2 
5 697.2 
5 718.9 
5 814.2 

1 214.7 
1 347.9 
1 531.2 
1 609.6 
I 645.2 
1 643.6 
1 659.6 
1 686.4 
1 697.2 

383.3 
444.9 
552.8 
576.0 
599.8 
604.4 
629.8 
634.S 
642.7 

153.0 
179.3 
206.9 
225.1 
234.4 
234.8 
240.9 
234.4 
238.7 

230.3 
265.6 
345.9 
350.2 
365.4 
369.6 

88.9 3 
400.1 
404.0 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

273.5 

·I 
337.3 
-!22.3 
487.2 
495.5 
505.2 

I 
514.4 
516.4 
526.8 

171.2 
207.4 
252.0 
289.9 
302.1 
307.6 
312.3 
313.5 
322.7 

102.3 
129.9 
170.3 
197.3 
193.4 
197.6 
202.1 
202.9 
204.1 

Durch-
laufende 
Kredite 

(nur 
Treuhand-
~resd!ifte) 

1 460.4 
1 400.210) 
1 616.1 
2 010.4 
2 086.9 
2 114.9 
2 109.9 
2 138.3 
2 123.3 

1 601.1 
2 010.8 
2 377.3 
2 659.4 
2 733.S 
2 750.1 
2 772.3 
2 786.6 
2 806.6 

60.3 
9l.J 

132.3 
166.2 
180.3 
184.7 
188.1 
190.1 
193.3 

22.3 
J2.2 
42.4 
53.8 
58.2 
58.9 
59.9 
60.4 
61.4 

38.0 
60.3 
89.9 

112.4 
122.1 
125.8 
128.2 
129,7 
131.9 

U1.9 
360.4 
409.1 
425.4 
420.6 
42!.0 
422.5 
422.8 
423.5 

224.3 
254.1 
J75.3 
278.7 
270.9 
270.0 
270.4 
270.1 
270.0 

87.6 
106.3 
133.8 
146.7 
149.7 
151.0 
152.1 
152,7 
153.5 

I 

I 

I 

I 

Grund· 
oder 

Stamm· 
kapital 

bzw. 
Getd!äfu-
guthaben 
einten!. 

Rücklagen 
nad! 

§ 11 KWG 

111.3 
250.8 
32J.1 
376.7 
458.7 
471.9 
471.9 
473.8 
473.9 

511.8 
722.1 
913.9 

1106.6 
1 286.8 
1 302.6 
1 316,9 
1 328,5 
1 337,6 

105.8 
115.1 
129.4 
150.3 
164.5 
169.2 
169.2 
169.6 
171.0 

25.8 
JO.o! 
34.0 
40.5 
46.2 
49.3 
49.4 
49.3 
49.4 

80.0 
1-!.7 
95.4 

109.8 
118.3 
119.9 
119.8 
120.3 
121.6 

408.4 
479.8 
555.1 
638.2 
691.1 
699.4 
704.1 
709.4 
715.0 

272.1 
316.5 
361.1 
413.0 
445.1 
451.2 
4;4,2 
457,6 
461.5 

135.6 
163.3 
193.9 
225.2 
246.0 
248.2 
249.9 
251.8 
213.5 

I 

I 

Passiva 

I 
! 

Sonttlge Ver-Rüddagen, 
Rück- bind- Eigene 

lieh-stellungen Zie· 
und 

Sonstige keiten hungen Pauiva auo Wert· Bürg- im 
berid!- Umlauf 

tlgungen od!aften 
u. a. ') 

Girozentralen 

172.3 

I 
374.6 ' 778.5 o.o ' 235.7 437.4 169.5 0.1 

251.7 614.1 782.3 o.o 
194.0 619,4 710.6 0.1 
301.2 

I 

587.6 824.9 0.2 
298.2 509.7 858.5 0.2 
294.3 520.9 852.8 0.2 
292.7 620.5 843.1 0.2 
291.7 791.814) 855.5 0.2 

Sparkassen 

596.4 614.7 357.0 1.8 
668.0 602.2 340.1 1.0 
723.0 610.1 !19.8 0.8 
717.6 762.8 288.4 o.1 
850.1 935.7 311.4 0.3 
848.9 1 042,7 310.3 0.3 
810.6 1 048.5 311.4 0.3 
849.3 1 200.1 II 305.5 0.3 
848.6 1 292.6 305.1 0.2 

Zentralkassen +) 

39.5 

I 
63.6 I 

295.3 0.2 
43.1 72.7 

I 

276.5 0.3 
49.0 97.0 300.4 0.1 
59.1 106.6 352.9 -
63.8 

I 

126.5 325.6 o.o 
63.9 120.6 337.0 o.o 
63.9 117.2 358.5 -
64.1 139,9 I 387.2 -
63.6 153.3 I 387.2 -

Gewerbliche Zentralkassen 

6.1 
6.1 
6.-! 
7,2 

11,0 
11.1 
11.1 
11.1 
1!.1 

32.7 
36.3 
42.6 
51.9 
52.9 
52.8 
52.8 
53,0 
52.5 

15.-! 8!.0 

I 
-

13.6 91.4 -
22.2 81.5 -
20.8 95.8 -
32.7 96.1 

I 
-

29;5 97.2 -
28.0 95.2 -
34.7 96,5 -
37.0 96,7 -

Ländliche Zentralkassen 

I 
41.2 
59.0 
74.1 
85.9 
93.8 
91.1 
89.2 

105.3 
116.3 

207.3 
1U.1 
211.9 
257.1 
229.S 
239.8 
26 ' 3 3 
290.7 
290.5 

0.2 
0.3 
0.1 -
o.o 
o.o -

I 

I 

I 

I 

Indoua· 
meots· 

verbind-
lieh-

ketten 
auo 

redil· 
kontier-

ten 
Wed!oeln 

131.1 
41.2 
11.7 

3.8 
64,7 
71.1 
71.3 
40.8 

107.9 

300.9 
230.3 

71.2 
47.4 
58.8 
54.6 
40.8 
50.3 
68.6 

284.0 
214.4 

83.9 
51.8 
49.9 
53.3 
35.8 
21.0 
69.6 

109.9 
62.6 
30.9 
10.2 
4.7 
-!.1 
3.5 
6.0 

49.8 

174.1 
151.8 

53.0 
41.6 
45,2 
49.2 
32.3 
15.0 
19.8 

K red i t g e n o s s e n s c h a f t e n +) 

115.3 184.3 135.7 31.9 288.7 
134.7 217.7 153.5 l5.5 239.2 
156.3 221.8 157.9 11.2 153.3 
174.4 230.0 164.2 7.6 98.1 
199.6 184.2 176.2 6.8 118.1 
199.1 245.5 177.3 5.6 118,0 
199.0 251.6 178.2 4.6 101.4 
198,6 269.3 177,9 3.2 106.4 
198.2 315.2 178.0 4,8 127.1 

Gewerbliche Kreditgenossenschaften 

84.1 117.1 117.5 24.3 J47.0 
97.8 148.9 130.0 18.9 203.5 

115.0 149.9 133.6 8.2 126,6 
131.5 148.1 138.1 5.2 78.1 
151.7 119,6 148.3 4.7 86.3 
151.5 160.9 149.0 3.9 85.6 
151.5 164.1 149.9 3.3 72.9 
151.3 174.3 150.1 2.2 82.2 
151.0 210.2 150.7 3.6 104.8 

Ländliche Kreditgenossenschaften °) 

31.2 57.2 18.2 7.6 41.7 
36.9 68.8 23.5 6.6 35,7 
41.3 71.9 24.3 3.0 26.7 
42.9 81.9 26.1 ],4 20.0 
47.9 64.6 27.9 2.1 31.8 
47.6 84.6 28.3 1.7 32.4 
47.5 87.5 28.3 1.3 28.5 
47.3 94.9 27.8 1.0 24.2 
47.2 105.0 27.3 1.2 22,3 

I 

I 

I 

Bei der 
Deutschen 
Bundes· 

bank 
aufgenom· 

mene 
Refinan· 
zierun&•· 
kredite 

'J ') 

134.1 
67.1 
18.0 

s.o 
64.7 
56.1 
56.3 
40.8 
98.8 

150.6 
98.3 
68.8 
S8,2 
60.6 
59.3 
%.6 
56.8 
58.1 

397.0 
326.1 
112.8 

63.1 
51.7 
57,2 
35.3 
24.2 
71.2 

H6.7 
1H,4 

39.9 
9,5 
4.6 
4.0 
3.4 
8.7 

50,6 

240.3 
210.7 

72.9 
53.6 
47.1 
53,2 
31.9 
15.5 
20.6 

130.4 
117.9 

55.2 
31.8 
25.0 
18.7 
20.6 
25.8 
36.3 

130.4 
117.9 

55.2 
31.8 
25.0 
18.7 
20.6 
25.8 
36.3 

III. KredttiHitlture 
B. ZwlsmeH&IIaHzeH 

Herkunft der längerfristig 
aufgenommenen Fremdgelder8) 0) 

-~--

I 

Kredit-
anstalt Wirt- Monat•· 

für od!aftt- ende 
Wieder- öllentl. Kredit- unter-
aufbau institute Stellen nehmen 

und und 
Berliner Private 

I Industrie-
bankAG 

I 

! 

830.3 
920.0 
971.3 
988.1 
948.2 
938.2 
938.4 
942.1 
953.0 

25.6 
22.2 
23.0 
16.7 
15.1 
1>.1 
15.2 
H.1 
15.1 

11.9 
10.1 
11,1 
11.7 
11.1 
11.6 
11.6 
11.5 
11.3 

4.3 
J.l 
5.1 
5.1 
4.7 
5,2 
5.3 
5.1 
5.0 

7.6 
7.0 
1.0 
6.6 
6.4 
6.4 
6. 3 
6.4 
6.3 

7.7 
8.6 

14.0 
15.9 
15.6 
15.1 
15.7 
16.4 
14.9 

7.1 
1.6 

14.0 
15.9 
15.6 
15.1 
15.7 
16.4 
14.9 

I 

I 

I 

1109.71 1 210.8 
1 795.1 
2 281.7 

2 570.71 2 599,3 
2 719.0 
2 775.5 
2 814.0 

2 027.11 2 393.3 
27H.2 
2 957.0 

~~tgl 
3 052.3 
3 074.5 
3 090.2 

426.21 ~01.3 
631.1 
683.7 

721.31 730.7 
762.3 
772.3 
784.9 

166.11 192.9 
221.2 
258.9 

272.71 275.6 
282.2 
276.0 
280.7 

260.11 
301.4 
403.9 
424.1 
448.6 
455.1 
480.1 
496.3 
504.2 

366.51 
426.2 

473.71 504.9 
514.0 
519.3 
525.01 
526.5 
531.0 

366.51 
426.2 

473.71 504.9 
514.0 
519.3 

525.01 
526.5 
531.0 

2 770.5 
i 183.110) 
3 710.9 
4 086.7 
3 993.8 
4 039.6 
4 064.4 
4 067.6 
4 119.5 

805.7 
1 037.1 
1 2B.1 
1 B6,6 
1 414.9 
1 410.8 
1 417,1 
1 412.2 
1 421.4 

15.7 
23.4 
23.4 
24.1 
23.1 
22.2 
21.6 
20.9 
2!.8 

5.0 
16.9 
17.1 
15.7 
15.2 
12.9 
13.1 
13.5 
14.0 

10.7 
6.5 
6.3 
8.4 
7.9 
9.3 
8.5 
7.4 
7.8 

25.9 
30.5 
35.7 
38.6 
36.4 
36,7 
36.5 
36.5 
41.4 

25.9 
30.5 
35.7 
38.6 
36.4 
36.7 
36.5 
36.5 
41.4 

115.6 
263.5 
398.2 
525.7 
526.1 
519.1 
508.5 
503.4 
465.7 

52.1 
69.1 
96.J 
94.6 
94.0 
84.2 
85.2 
85.6 
86.0 

19.2 
29.0 
40.J 
42.3 
44.0 
50.9 
50.5 
46.1 
44.1 

2.3 
1.1 
1.5 
5.4 
5.2 
5.2 
5.2 
5.3 
5.2 

16.9 
27.2 
31.0 
36.9 
38.8 
45.7 
45.3 
40.8 
38.9 

16.4 
19.8 
50.0 
31.4 
25.9 
25.4 
24.4 
24.5 
24.4 

16.4 
19.8 
30.0 
31.4 
25.9 
25.4 
24.4 
24.5 
24.4 

Dez. 
Dez. 
Dez. 
Dez. 
Juni 
Juli 
AtH:. 
Se~t. 
Okt. 

Dez. 
Dez. 
Dez. 
Dez. 
Juni 
Juli 
Au•. 
Se'Pt. 
Okt. 

Dez. 
Dez. 
Dez. 
Dez. 
Juni 
Juli 
Au•. 
SePt. 
Okt. 

Dez. 
Dez. 
Dez. 
Dez. 
Juni 
Juli 
Au•. 
SeN. 
Okt. 

Dez. 
Dez. 
Dez. 
Dez. 
Juni 
Juli 
Au•. 
SePt. 
Okt. 

Dez. 
Dez. 
Dez. 
Dez. 
Juni 
Juli 
Au•. 
Seot. 
Okt. 

Dez. 
Dez. 
Dez. 
Dez. 
Juni 
Juli 
Au•. 
SePt. 
Okt. 

Dez. 
Dez. 
Dez. 
Dez. 
Juni 
Juli 
Au•. 
SePt. 
Okt. 

1915 
1956 
1957 
1918 
1959 

1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

1915 
1956 
1957 
1918 
1959 

Krediten. - ll) Ab Juli 1958 werden in den bilanzstatistischen Übersichten die Vcrp flichtungen aus vorverkauften Sd111ldverschrcibungen einheitlich mit den "Schuldverschreibungen im 
lidten Kreditgenossenschaften berichtspflidttig waren, die zum 31. 3. 1948 eine Bilanzsumme von 2 Mio RM und mehr hnttcn, sind ab Januar 1955 die Institute erfaßt, deren Bilanz~ 
+) Gewerblid!e und ländlid!e. - 0) Nur Teilerhebung. Angaben für alle ländlid!en Kreditgenossenschaften s. Tabelle li, A 4. 
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III. Kreditinstitute 
B. Zwlsdttnbtlanzen 

Zahl 
der 

Monau- berid!· 
ende tenden 

lnSJtitute 
') 

1955 Dez. 41 

r 
1956 Dez. 49 
1957 Dez. 47 

I 

1958 Dez. 47 
1959 Juni 47 

Juli 47 
Aug, 47 
Se~t. 47 
Okt. 47 

1955 Dez. 30 
1956 Dez. ~0 
1957 Dez. 29 
1958 Dez. 29 
1959 Juni 29 

Juli 29 
Au•. 29 
Se~t. 29 
Okt. 29 

1955 Dez. 11 
1956 Dez. 19 
1957 Dez. 11 
1958 Dez. 18 
1959 Juni 18 

Juli 18 
Au•. 18 

I 
Se~t. 18 
Okt. 18 

1955 Dez. 23 
1956 Dez. 23 
1957 Dez. 2J 
1958 Dez. 2~ 
1959 Juni 24 

Juli 24 

I 
Au~. 24 
Seut. 24 
Okt. 24 

1955 Dez. 3 
1956 Dez. 3 
1957 Dez. J 
1958 Dez. J 
1959 Juni 3 

Juli 3 
Au•. 3 
Se~t. 3 
Okt. 3 

1955 Dez. 20 I 
1956 Dez. 20 
1957 Dez. 20 
1958 Dez. 20 
1959 Juni 21 

Juli 21 
Au•. 21 
SePt. 21 
Okt. 21 

1955 Dez. 137 I 
1956 Dez. H3 
1957 Dez. 162 
1958 Dez. 174 
1959 Juni 186 

Juli ISS 
Au•. 187 
SePt. 191 
Okt. 192 

1955 Dez. 14 

II 
1956 Dez. 14 
1957 Dez. 14 
1958 Dez. 14 
1959 Juni 14 

Juli 14 
Au•. 14 
Se~t. 14 
Okt. 14 

Summe 
der 

Aktiva 

14 141.6 

I 
16 232.9 
18 967.1 
22 583.4 
24 789.1 
25 091.3 
25 418.1 
25 821.5 
26 050.6 

6 417.7 
7 311.4 
8 7H.1 

10 890.9 
11 947.6 
12 065,3 

I 
12 236,0 
12 487.3 
12 499.8 

7 660.9 
I I 921.5 

10 252.0 
11 692.5 
12 841.5 
13 026,0 

II 
13 182.1 
13 334.2 
13 550.8 

Hll7.0 

I 
11 112.9 
21 534.3 
22 748.9 
23 859.1 
24 534.3 I 24 831.6 
25 333.611) 
26 009.7 

Aktiva 

Barreoene 1) Guthaben bei Filliee Wechsel 

Kreditinotltu~n 1) Schuld-
ver~ 

darunter sd!rel-

täglich bungen, 
darunter Polt- fällige und Zins-

Guthaben sd!eck- mit ver- und darunter 
insgesamt bei der guthaben ('in harter Divi- in&gesamt Handels-Deutsdien 

insgesamt Laufzeit den den- wechsel Bundes- oder scheine, 
bank 

I 

Kündigung/ 
Schecks 

und von we-
Inkasso-niger als wechsel 

I 3 Monaten 

Sd!arz-
wed!oel 

und 
unver-

I z!nslid!e 
Schatz-

anweisun-
gen deo 
Bundes 
und der 
Under 

') 

noch: 1. Zwischenbilanzen 
Mio 

Aus! in-
disdie 
Schatz- Wert- Schuld- Auo-weduel papiere 1) versdHti~ gle!d!o-

und und bune-en lorde-
unver- Konsottial- eigener rung-en 

zinsliebe be~!li- Emissto- T) 
Sd!at>e- gungen nen 
anwei-
sun,een 

Hypothekenbanken und Offentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

23.S 22.3 2.S 1 343.7 528.6. 0.2 0.4 0.4 21.9 - 449.1 101.2 51l.5 
24.9 23.7 2.4 1 052.4 523.4 0.1 0.2 0.2 7.4 - 351.S 173.3 514.3 
25.3 24.3 3.1 1 381.8 709.1 0.2 0.2 0.2 7.0 - . 412.6 133.0 S22.S 
29.7 28.7 3.2 1 169.4 623.4 0.3 0.2 0.2 '·' - 661.1 88.4 sos.-t 
17.8 16.6 1.S I 547,5 841.1 0.9 o.8 0.7 9.S - 769.5 104.S 499.8 
11.3 10.4 0.7 1 509.2 764.4 0.2 0.7 0.6 9.S - 779.5 100.2 495.0 

8.7 7.7 0.8 1 505.8 716.1 0.6 0.5 0.4 9.S - 768.8 104.1 495.4 
16.0 

I 
15.0 1.5 1 649.5 

I 
833.9 0.9 0.6 0.5 9.1 - 780.6 105.3 494.3 

7.4 6.5 1.0 1 532.8 735.8 0.4 0.1 o.o 9.1 - 767.0 118.9 492.7 

Private Hypothekenbanken °) 

13.2 1l.2 1.7 653.5 I 302.7 0.2 0.4 I 0.4 10.7 - us.~ 18.1 H0.9 
lJ.f 12.9 1.6 5H.~ 316.7 0.3 0.2 0.2 4.4 - 300.3 110.2 342.1 
15.2 14.4 1.7 713.3 449.4 0.1 0.2 0.2 ~.7 - 340.9 104.6 332.9 
21.0 20.2 1.8 7H,O 491.4 o.1 o.t o.1 2.1 - 492.4 76.4 ns.s 
12.4 11.4 1.1 924.6 573.4 0.7 o.1 o.o 2.4 - 567.5 71.7 326.2 
9.0 8.3 

I 

0.4 858.4 489.5 o.t 0.2 0.1 2.4 - 573.1 75.~ 323.0 
5.2 4.5 0.6 857.2 464.7 0.3 0.2 0.1 2.4 - 570.9 70.2 323.3 

12.6 11.8 1.1 1 016.8 594.1 0.1 0.2 0.1 2.4 - 584.2 70.8 323.1 
5.1 4.4 0.4 884.6 480.1 o.o 0.1 - 2.4 - 575.8 77.8 323.1 

öffentl.-redl.tl. Grundkreditanstalten 

10.3 I 10.1 

I 
0.1 690.2 225.9 0.0 - I - 11.2 - 63.1 

I 

19.4 161.6 
11.0 10.8 0.1 Sl7.1 206.7 0.1 - - 3.0 - Sl.2 33.1 171.9 
10.1 9.9 1.4 598.5 259.7 0.1 o.o 0.0 3.3 - 71.7 28.1 119.6 

1.7 8.5 1.4 434.4 132.0 0.2 0.1 0.1 3.1 - 168.7 12.0 176.6 
5.4 5.2 0.4 622.9 267.7 0.2 0.7 0.7 7-.1 - 202.0 25.8 173.6 
2.3 2.1 0.3 650.8 274.9 o.t o.5 o.s 7.1 - 206.4 I 24.9 172.0 
3.5 3.2 0.2 648.6 251.4 0.3 0.3 0.3 7.1 - 197.9 

I 
33.9 172.1 

3.4 3.2 0.4 632.7 239.8 0.8 0.4 0.4 6.7 - 196.4 34.5 171.2 
2.3 2.1 0.6 648.2 255.7 0.4 o.o o.o 6.7 - 191.2 41.1 169.6 

Kreditinstitute mit Sonderaufraben 

111.7 114.7 4.2 192.8 I 621.1 6.6 301.9 215.4 41.5 - 114.1 37.3 235.2 
213.5 279.3 1.1 ·~8.2 494.9 8.8 336.5 310.9 79.9 - 169.5 36.5 272.2 
275.6 271.2 11.2 162.2 531.9 12.5 672.7 650.5 1 114.3 50.0 166.1 21.4 271.2 
376.6 371.1 16.4 I 084.6 719.7 5.5 603.9 SB3,2 1 125.~ 110.0 252.0 27.1 265.6 
126,9 122.9 2.2 1 197.9 814.1 6.6 690.3 663.8 2 152.6 5o.o"l 424.5 32.4 325.9 
354.3 350.1 4.9 I 050.9 586.5 3.8 733.3 703.9 2 223.1 50.0 464.9 26.5 340.4 
194.9 190.9 7.0 1 237.3 728.7 2.7 769.0 

I 
704.1 2 212.6 50.0 484.6 28.3 345.3 

147.4 143.5 1.6 1 087.6 480.0 7.2 701.0 643.5 2 364.0 5o.o 516.2 45.3 356.9 
91.5 88.2 2.1 1 465.4 958.4 4.2 680.0 657.3 2 432.3 50.0 541.3 52.3 385.5 

Kreditanstalt fllr Wiederaufbau, Finan:ziemnp-Aktiengesellsdl.aft und Berliner Industriebank AG +) 

I I 6 311.3 16.0 16.0 0.1 105.2 10~.6 0.1 118.2 111.2 1.9 - 2.6 0.1 ~.0 
70)2.1 17,4 17.4 0.1 110.2 138,1 0.3 73.4 73.4 1.0 - 3.0 o.s 3.0 
7 003.9 22.4 22.4 0.1 147.5 116.1 0.5 62.6 62.6 2.0 - 4.1 o.o ~.0 

6 761.0 19.9 19.9 1.8 345.6 334.1 0.1 20.7 20.7 - - 12.6 o.o 3,0 
6 173.5 3.3 3.3 o.o 359.9 344.3 0.2 15.9 15.9 - - 8.0 0.6 2.9 
6 298.2 9.6 9.6 

I 

o.t 135.6 114.9 o.o 15.6 15.6 - - 11.2 o.1 3.0 
6 346.4 11.4 11.3 o.o 109.9 59.1 o.o 14.9 14.9 - - 11.3 0.3 2.9 
6 665.111) 37.5 37.5 o.t 193.1 131.3 - 13.2 13.2 - - 11.3 0.6 3.0 
6 970.9 2.0 2.0 0.1 333.5 309.2 0.1 13.2 13.2 - - 11.3 12,0 2.9 

Sonstige Kreditinstitute mit Sonderufgaben +) 

9 505.7 172.7 161.7 4.1 787.6 S2S.2 6.S 190.7 167.2 46.6 - 181.5 37.2 
I 

232.2 
11 710.1 266.1 261.9 1.7 691.0 3S6.S s.s 263.1 237.5 71.9 - 166.5 36.0 269.2 
14 530.4 2H.2 241.1 11.1 714.7 315.1 12.0 610.1 587.9 1142.3 50.0 162.0 21.4 261.2 
1S 987.9 H6.7 351.2 !4.6 739.0 ~84.9 S.4 583.2 562,5 1 825.3 110.0 2~9.4 27.1 

i 

262.6 
17 685.6 123.6 119.6 2.2 n1.o 469.8 6.4 674.4 647.9 2152.6 5o.o"l 416.5 31.8 323.0 
18 236.1 

Ir 

344.7 340.5 4.8 915.3 471.6 3.8 717.7 688.3 2 223.1 50.0 453.7 26.4 337.4 
18 485.2 183.5 179.6 7.0 I 127.4 669.6 2.7 754.1 689.2 2 212.6 50.0 473.3 28.0 342.4 
18 668.5 109.9 106.0 1.5 

I 
894.5 348.7 7.2 687.7 630.2 2 364.0 50.0 504.9 44.7 

I 
354.0 

19038.8 89.5 86.2 ~.1) 1 131.9 649.2 4.1 I 666.8 644.1 2 432.3 50.0 530.0 40.3 382.6 

Teilzahlungskreditinstitute 

1 331.0 

I 
11.1 I 17.6 

I 
4.~ 2~.1 23.1 0,5 300.2 244.4 - - 4.7 - 2.1 

1 S52.1 2S,O 23.6 S.l 27.8 27.8 0.5 402.9 320.1 - - 5.6 - 2.0 
1720.1 39.1 37.5 6.2 H.2 33.2 1.0 ~67.S 306.5 - - 13.7 - 2.1 
2 042.1 43.3 41.4 7.~ 35.6 35.6 1.0 ~76.8 371.4 - - 12.5 - 2.4 
2 077.3 38.1 37.1 3.5 54.3 54.3 4.8 427.7 420.7 - - 16.1 - 2.4 
2 085.1 26.0 24.4 2.9 66.1 66.1 1.8 437.0 430.8 - - 14.6 - 2.4 
2 085.6 23.0 21,3 3.2 64.1 64.1 1.7 441.1 434,6 - - 17.3 - 2.4 
2 104.5 21.7 20.0 2.7 66.1 I 66.1 1.6 441.8 434.8 - - 17.3 - 2.4 
2 155,6 23.5 21.9 3.5 80.8 80.8 0.9 443.8 437.7 - - 17.0 - 2.4 

Pos t1 c h e e k- und Po • t1 park a 11 e n Im t er 11) 

2 804.3 138.5 134.9 - 131.5 S0.2 - 45.7 45.7 609.5 - 778.1 - 321.2 
~ 522.0 428.8 421.1 - H1.5 71.5 - 111.5 llt.S 850.2 - 761.4 - ~29.2 
4 012.6 S92.7 592.7 - 190.1 46.4 - 11.< 11.5 1 018.4 - 151.7 - 329.9 
4 768.0 527.9 527.9 - 169.5 40.0 - 48.7 41.7 I 077,2 - I 268.9 - 330.8 
4 874.8 388.2 388.2 - 112.4 10.7 - 218.4 218.4 790.0 - I 549.2 - 330.7 
4 838.4 

I 

389.9 389.9 - 96.7 0.1 - 134.5 134.5 840.0 - 1 540.4 - 331.5 
4 832.2 292.1 292.1 - 113.9 20.3 - 71.8 71.8 901.0 - 1 628.9 - 331.5 
4 952.6 344.0 344.0 - 113.7 20.1 - 100.0 100,0 932.0 - 1 639.0 - 331.5 
4 915.8 98.3 98.3 - 103.7 10.0 - 120.0 120.0 1 131.0 - 1 637.7 - 331.5 

I 
I 

Anmerkungen 'l bis 1 ) und 10) •• erste Seite der Tabelle m. B 1. - 11) Quelle: Bundesminister für das Post- und Fernmeldewesen. - II) Statistisch bedin2te Abnahme von 60 Mio DM. 
O) Einschließlich Schiffspfandbriefbanken. - +) Untergruppe der ,.Kreditinstitutc mit Sonderaufgaben". 
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i 

I 

i 

i 
I 

der Kreditinatitute 
DM 

Debitoren 

Dedcun11•· 
forderun .. 

genremiS 
Währun11•· 
aus11leidu-

icr;.gesamt 
Nicht-

und Alt- banken 
spar er-
gesetz ") 

Langlriotige Ausleibungen 
--

I 

Kredit- Insgesamt Nicht- Kredit .. 
institute banken institute 

I 

Aktiva 

Nad<richtlid<: 

I 
Hypothekarkredite 

Dunh- enthalten in 

laufende 
Kredite Beteili-

(nur 2ungen 
Treuhand- lana-
reschlfte) insgesamt lrlstigen durch-

laurenden Aus-
Krediten leihuneen 

Hypothekenbanken und Ö ff e n t I. - r e c h t I. Gr un dkredi tanstalten 
198.2 264.0 I 235.0 29.0 9 241.5 9 124.5 117.0 1 561.8 .. 541.7 I 7 264.5 1277.2 

I 
1.0 

261.3 273 • 246.2 27.2 11 153.2 11 015.3 137,9 2 001.0 10 542.4 8 827,8 1 714.6 9.8 
267 .• 269.6 I 226.1 43.3 13 081.1 12 922.5 151.6 2 451.5 12 455.7 10 280.4 2 175.3 11.3 
269.6 263.2 222.1 40.4 16 254.3 16 060.2 194.1 2 874.0 15 016.6 12 H9,3 2 567.3 10.4 
267.1 302.6 i 259.6 43.0 17 652.3 17 399.3 253.0 3 061.4 16 270.5 

113 530.3 
2 740.2 10,1 

266.0 301.9 264.5 37.4 17 976.3 17 723.9 252.4 3 088,3 16 5>7,8 13 796.6 2 761.2 

I 
10,4 

266.8 313.9 I 250.8 63.1 18 234.8 17 982.1 2>2.7 3 138,0 16 837.3 14 036.5 2 800,8 10.5 
267,3 322.4 247.8 74.6 18 442,1 18 216.4 225,7 3 177.1 17 083.7 14 250,6 2 833,1 10.4 
267.9 310.0 i 241.9 68.1 18 754.1 18 52R.6 225.5 3 225.2 17 386.7 14 514.4 2 872,3 10,4 

Private Hypothekenbanken °) 

174.4 75.7 69.7 6.0 4 240.9 4 199.1 41.1 230.8 3 482.4 3 286.8 195.6 1.2 
219.9 78.2 72.5 5.7 5 145.6 5 100.9 44.7 314.0 4 275.9 4 011.3 264.6 1.1 
225.5 102.7 90.7 12.0 6 224.4 6 180.2 44.2 400.4 5 163.0 4 788.6 374.4 1.0 
226.4 11s.o 103.4 14.6 8 204.1 8 1B.1 51.0 498.6 6 501.2 6 033.8 467.4 0.7 
224.2 108.8 96.6 12.2 8 953.8 8 893.8 60,0 534.3 7 208.4 6 706,2 502.2 0.7 
223.1 118.5 102.2 16.3 9 142.9 9 082.8 60.1 543.2 7 362.8 6 852.1 510.7 0.7 
223.8 122.8 108,7 14.1 9 280.7 9 220.3 60.4 549.6 7 497.8 6 981.2 516.6 0,8 
224.2 123.0 104.7 18.3 9 367.5 9 336.5 31.0 555.6 7 608.4 7 086.0 522.4 0,7 
224.7 113.7 99.3 14.4 9 031.5 9 500.6 30,9 561.5 7 758,6 7 230.4 528.2 0.7 

öffentl.-redttl. Grundkreditanstalten . 
23.1 188.3 165.3 23.0 5 000.6 4 925.4 75.2 

I 
1 331.0 5 059.2 

I 

3 977.6 

I 
1 011.6 6.1 

41.4 195.2 173.7 21.5 6 007.6 5 914.4 93.2 1 694.0 6 266.5 4 816.5 1450.0 8.7 
42.1 166.9 135.6 31.3 6 856.7 6 742.3 114.4 2 051.1 7 292.7 5 491.8 1 800.9 10.3 
43.l 145.2 119.4 25.1 8 050.2 7 907.1 143.1 2 375.4 8 515,4 6 415.5 2 099.9 9.7 
42.9 193.8 163.0 30.8 8 698.5 8 505.5 193,0 

I 

2 527,1 9 062.1 

I 

6 824.1 

I 

2 238.0 9.4 
42.9 183.4 162.3 21.1 8 833.4 8 641.1 192,3 2 545.1 9 195.0 6 944.5 2 250.5 9.7 
43.0 191.1 142.1 49.0 8 954,1 8 761.8 192.3 2 588.4 9 339.5 7 055.3 2 284.2 9.7 
43.1 199.4 143.1 56.3 9 074.6 8 879.9 194.7 2 621.5 9 475.3 7 164,6 2 310,7 9.7 
43.2 196.3 142.6 53.7 9 222.6 9 028.0 I 194.6 2 663.7 9 628.1 7 284.0 2 344.1 9.7 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 
90.3 911.9 m.o I 340.9 8 701.5 4 220.4 4 481.1 4 036.1 

I 

1 481.8 944.6 537.2 

I 

71.1 
110.8 1 431.3 1 116.6 314.7 9 324.1 4 548.7 4 776,1 5 641.6 1 785.5 1 003.9 711.6 73.1 
103.5 1 364.6 952.4 412.2 10 302.4 4 946.2 5 356.2 5 935.3 2 311 6 1 597.3- 724.3 17.4 
102.1 1 083.5 834.5 249.0 10 945.7 5 136.6 5 809.1 5 711.5 2 834.9 1 999.0 835.9 90.0 
101.1 1 286.0 I 053,011) 233.0 11 281.8 5 244.9 6 036.9 5 894.1 3 062.9 2 175.6 887.3 92.9 
102,1 1 296.7 1 084.3 

I 
212.4 11 665.3 5 647.9 6 017.4 5 892.3 I 3 142.8 2 247.1 895.7 

I 
93.8 

101.9 1 263.2 1 052.4 210.8 11 885.9 5 745.4 6 140.5 5 962.6 3 184.3 2 291.5 892.8 93.8 
103.6 1 381.4 1 165.1 216.3 12 091.7 5 876.1 6 215,6 6 1st.o14l 3 242.4 2 345,3 197.1 96,6 
104.1 1 332.5 1 101.4 231.1 12 251.7 5 985.5 6 266.2 6 297.4 3 265.2 2 363.9 901.3 96,2 

Grund-
otOcke 
und 

Gehlude 

37.2 
47.2 
52.8 
54.1 
53.4 
53.7 
54.1 
54.4 
54.8 

24.5 
29.8 
34.1 
33,8 
35.2 
35.3 
3>.6 
35.9 
36.2 

12.7 
17.4 
18.7 
20.3 
18.2 
18.4 
18.5 
18.5 
18.6 

24.0 
45.1 
48.1 
44.1 
39.5 
39.5 
39.9 
39.9 
39.4 

KredltaDBtalt für Wiederaufbau, Finanzierungs-Aktiengesellsdtaft und Berliner Industriebank AG+) 

- j 32.0 29.2 2.8 5 689.2 2 491.6 3 190.6 372.3 

I 
- - - 0.0 

I 

0.1 - I 30.4 29.1 1.3 6 051.2 2 n9.6 3 291.6 667.0 - - - o.o 0.7 - 29.1 27.9 1.2 6 161.1 2 150.8 3 310.3 479.1 - - - 7.5 0.8 - 16.4 16.4 o.o 6 026.0 2 714.1 3 311.9 240.8 - - - 7.5 1.0 - 49.3 49.3 o.o 5 441.7 2 296.6 3 145.1 
243.3 I - - - 7.5 

I 

1.3 - 53.1 53.1 - 5 737.1 2 658.6 3 078.5 244.0 - - - 7.5 1.7 - 66.8 66.8 - 5 806.1 2 708.4 3 097.7 278.1 - - - 7.5 1.9 - 73.6 73.6 o.o 5 823.7 2 734.6 3 089.1 459.514) - - - 7.5 2.0 - 78.9 78.9 o.o 5 916.6 2 800.4 3 116.2 554.0 0.1 o.1 - 7.5 2.0 

Sonstige KreJitlnstltute mit Sonderaufgaben +) 

90.3 886.9 Hl.8 Hl.1 3 012.3 1 721.1 1 290.5 

I 

3 663.8 1 481.8 

I 

944.6 B7.2 71.1 23.2 
110.8 1 400.9 1 087.5 313.4 3 273.6 1 7B9.1 1 484.5 4 974.6 1 785,5 1 003.9 781.6 73.1 45.1 
103.5 1 335.5 924.5 411.0 4 141.3 2 095.4 2 045.9 5 456.2 2 321.6 1 597.3 724.3 79.9 41.0 
102.1 1 067.1 818.1 249.0 4 919.7 2 422.5 2 497.2 5 470.7 2 834.9 1 999.0 135.9 82.5 43.1 
101.1 1 236.7 I 003.711) 233.0 5 840.1 2 948.3 2 891.8 

I 

5 650.8 3 062.9 I 2 175.6 887.3 85.4 38.2 
102.1 1 243.6 1 031.2 212.4 5 928.2 2 989.3 2 938.9 5 648.3 3 142.8 

I 

2247.1 895.7 86.3 37.8 
101.9 1 196.4 985.6 210.8 6 079,8 3 037.0 3 042.8 5 684.5 3 184.3 2 291.5 892.8 86,3 38.0 
103.6 1 307.8 1 091.5 216,3 

I 

6 268.0 3 141.5 3 126.5 5 721.5 3 242.4 2 345.3 897.1 89.1 37.9 
104.1 I 1 253.6 1 022,5 

' 
231.1 6 335,1 3 185.1 3 150.0 5 743,4 3 265,1 2 363.8 901.3 88.7 37.4 

Teilzahlungskreditinstitute 

- 915.0 9H.4 1.6 7.7 6.7 1.0 7.2 - - -
I 

7.5 

I 
5.1 - 1 018.5 1 018.0 0.5 7.6 6.6 1.0 5.3 - - - 10.5 8.1 - 1 177.9 1177.2 0.7 7.0 6.2 0.8 4.7 - - - 12.2 14.3 - 1 472.3 1 466.9 5.4 6.2 5.8 0.4 4.7 - - - 14.5 21.4 - 1 440.6 1 440.4 0.2 6.2 5.9 0.3 4.4 - - - 13.7 

I 

22.2 - 1 446.6 1 446.4 0.2 6.1 5.8 0.3 4.8 - - - 13,7 23.0 - 1 442.0 1 441.9 0.1 6.6 5.9 0.7 4.8 - - - 13.7 23.1 - 1 458.1 1 457.9 0.2 6.5 5.8 0.7 4.9 - - - 13.7 22.8 - 1 489.7 1 489.6 0.1 6,6 5.9 0.7 4.7 - - - 13.8 23,0 

Postscheck- und Postspark a s 1 e n Im t er 11) 

6.1 7.; 1.4 6.1 746.2 697.6 48.6 

I 

- 18.4 11.4 -

I 

- 9.~ 
7.4 0.7 - C.7 866.0 808.6 57.4 - 30.4 30.4 - - 9.6 
1.0 0.7 - 0.7 1 067,0 990.7 76.3 - 33.9 H.9 - - 9.6 
8.0 - - - I 324.7 1 261.2 63.; - 52.5 52.5 - - 9.6 
8.0 - - - 1 465.6 1 416.9 48.7 

I 

- 64.9 64.9 -

I 

- 9.6 
8.1 - - - 1 485.0 1 436.9 48.1 - 64.3 64.3 - - 9.6 
8.1 - - - 1 472.6 1 424.6 48.0 - 64.3 64.3 - - 9.6 
8.1 - - - 1 472.0 1 424.3 47.7 - 64.0 64.0 - - 9.6 
8.1 I - - - 1 473.2 1 426.5 46.7 - 64.0 64.0 - - 9.6 

III. Kreditinstitute 
B. Zwlsdfenbllanzen 

Sonstige 
Aktiva Monat•· 

") ende 

375.9 Dez. 19H 
353.2 Dez. 1956 
347.5 Dez. 1957 
394.2 Dez. 1958 
490,4 Juni 1959 
488.4 Juli 
505.8 Au•. 
490.0 Se~t. 
498.8 Okt. 

235.5 Dez. 1955 
184.2 Dez. 1956 
144.4 Dez. 1957 
151.6 Dez. 1958 
176.9 Juni 1959 
159.7 Juli 
192.4 Au<. 
169.1 SeN. 
162.2 Okt 

140.4 Dez. 1955 
169.0 Dez. 1956 
203.1 Dez. 1957 
242.6 Dez. 1958 
313.5 Juni 1959 
328.7 Juli 
313.4 Au<. 
320.9 SeN. 
336.6 Okt. 

138.1 Dez. 1955 
151.6 Dez. 1956 
198.1 Dez. 1957 
204.3 Dez. 1958 
154.4 Juni 1959 
192.5 Juli 
152.6 Au<. 
162.2 Se~t. 
183.8 Okt 

I 
39.1 Dez. 1955 
44.6 Dez. 1956 
14.1 Dez. 1957 
65.6 Dez. 1958 

I 

39.6 Juni 1959 
79.6 Juli 
35.3 Au<. 
40.0 SeN. 
36.8 Okt 

99.0 Dez. 1955 
107.0 Dez. 1956 
114.0 Dez. 1957 
138.7 Dez. 1958 
114.8 Juni 1959 
112.9 Juli 
117.3 Au•. 
122.2 Se~t. 
147.0 Okt. 

34.1 Dez. 1955 
32.5 Dez. 1956 
41.2 Dez. 1957 
44.1 Dez. 1958 
42.6 Juni 1959 
40,1' Juli 
42.6 Aug, 
44.9 SePt. 
45.9 Okt 

I 

2.7 Dez. 1955 
2.7 Dez. 1956 
1.7 Dez. 1957 
2.7 Dez. 1958 

I 

2.7 Juni 1959 
2.7 Juli 
2.7 AuK. 
2.7 Se~t. 
2.7 Okt. 

- 11) Enthält statistisch bedingte Zunahme von 60 Mio DM. - 11) Enthält Zunahme in Höhe von rd. 190 Mio DM durch Umwandlung von Verwaltungskrediten in Bankkredite. -
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III. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

Monats­
ende 

1950 Dez. 
1956 Dez. 
19>7 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Juni 

Juli 
Aug, 
Sept, 
Okt. 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
19>9 Juni 

Juli 
Aug, 
Sept, 
Okt. 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1908 Dez. 
1959 Juni 

Juli 
Aug, 
S•Pt. 
Okt. 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
19<8 Dez. 
1959 Juni 

Juli 
Aug. 
SeN. 
Okt. 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Juni 

Juli 
Aug. 
SePt. 
Okt. 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Juni 

Juli 
Aug, 
SePt. 
Okt. 

1955 Dez. 
1956 Dez. 
19>7 Dez. 
1958 Dez. 
19>9 Juni 

Juli 
Aug. 
SePt. 
Okt. 

1950 Dez. 
1956 Dez. 
1957 Dez. 
1958 Dez. 
1959 Juni 

Juli 
Au•. 
SePt. 
Okt. 

Zahl der 
berich· 
tenden 

Institute 
') 

48 
49 
47 
47 
47 
47 
47 
47 
47 

30 
30 
29 
29 
29 
29 
29 
29 
29 

18 
19 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 

23 
23 
23 
23 
24 
24 
24 
24 
24 

20 
20 
20 
20 
21 
21 
21 
21 
21 

137 
1H 
162 
174 
186 
185 
187 
191 
192 

14 
14 
14 
14 
14 
14 
14 
14 
14 

Summe 
der 

Passiva insgesamt 
insgesamt 

Passiva 

Elnlaeen 

Einlaeen Yon Nichtbanken 1) 

Sparelnlaeen 

darunter 

Einlaeen YOD Kreditinotltuton 

noch: 1. Zwischenbilanzen 
Mio 

Aufeenommene 

kunfrlatlp 
Geldaulaalimo 

Sicht­
einlagen 

TerminM 
einlagen lteuer- tnta:etamt 

Sicht­
einlagen 

Termin­
einlagen IDI&IIaiDt 

darunter 
bel 

Kredit­
lnttltuten 

inoeeoamt begünstlete 
Spo~r-

einlaeen 

Hypothekenbanken und öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

14 148.6 I 16 232.9 
18 967.1 
22 583.4 
24 789.1 
25 091.3 

1

. 

25 418.1 
25 821.5 
26 050.6 

6 487.7 
7 311.4 
8 715.1 

10 890.9 
11 947.6 
12 065.3 

1

12 236,0 
12 487.3 
12 499.8 

I 
7 660.9 '1\ 8 921.5 

10 252.0 
11 692.5 

12 841.5 I 
13 026.0 II 13 182.1 
13 334.2 
13 550.8 

15 887.0 I 
18 812.9 
21 534.3 
22 748.9 

23 859.1 I 24 534.3 • 
24 831.6 
25 333.6") I 
26 009.7 

129.8 
124.8 
1J5.6 
119.1 
115,6 
112.9 
103.8 
105.2 
108,8 

77.8 
67.0 
69.8 
S8.0 
57.5 
56.7 
56.9 
56.1 
55.9 

52.0 
57.8 
55.8 
61.1 
58.2 
56.2 
46.9 
49.1 
52.8 

1 445.8 
1 959.3 
3 037.3 
3 804.8 
4 408.2 
4 994.3 
5 141.6 
5 106.1 
5 252.7 

114.7 
109.9 

89.1 
95.2 
81.4 
74.7 
66.2 
69.7 
70.2 

72.3 
57.9 
46.3 
40.8 
36.3 
32.0 
32.1 
32.8 
33.0 

42.4 
52.0 
42.8 
54.4 
45.2 
42.7 
34.1 
36.9 
37.1 

76.4 
72.0 
59,9 
68,4 
67,7 
59.5 
51.5 
54.6 
54.0 

34,6 
l5.S 
22.6 
lJ,4 
23,8 
19.4 
20,0 
20.2 
19,5 

37.1 
~6.6 
27.4 
24.4 
11.2 
12.6 
11.9 
12.3 
13.3 

1.2 
1.3 
1.8 
2.4 
2.5 
2.6 
2.8 
2.8 
2.9 

0.1 
0.4 
0.6 
0.6 
0.8 
0.8 
0.8 
0,8 
0,8 

Private Hypothekenbanken °) 

i6,S 
31.5 
22.3 
13.6 
10.5 
10.6 

9.9 
10.4 
1],3 

1.2 
0.9 
1.4 
1.8 
2.0 
2.0 
2.2 
2.2 i 
2.2 i 

0.1 
0.1 
0.4 
0.4 
0.5 
0.5 
0.5 
0.6 
0.6 

Offentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

41.1 
46.6 
37,3 
43.0 
43.9 
40,1 
31.5 
34,4 
34.5 

0.6 
s.1 
5.1 

10.8 
0.7 
2.0 
2.0 
1.9 
2.0 

0.3 
0.4 
0.6 
0.6 
0.6 
0.6 
o,, 
0.6 

0.2 
0.2 
0.2 
0.2 
0.2 
0.2 
O,l 
0.2 

15.1 
14.9 
i6.5 
23.9 
34.2 
38.2 
37.6 
35.5 
38.6 

5.S 
9.1 

l3.S 
17.2 
21.2 
24.7 
24.8 
23.3 
22.9 

9.6 
5.1 

13.0 
6.1 

13.0 
13.5 
12.8 
12.2 
15.7 

Kreditinstitute mitSonderaufgaben 

479.5 
827.4 
414.9 
425.1 
373.0 
388.1 
410.4 
414.3 
411.8 

296.7 
244,6 
203,5 
236,6 
203,2 
201.5 
223.4 
227.0 
223,3 

179.1 
579.5 
208.1 
185.4 
164.2 
180.6 
181.1 
181.6 
!B3.7 

3.0 
3.3 
!.3 
3.1 
5.6 
6.0 
5.9 
5.7 
4.8 

1.1 
r.o 
1.5 
1.3 
1.4 
1.3 
1.3 
1.3 
1.4 

966.3 
1131.9 
2 622.4 
3 379.7 
4 035.2 
4 606.2 
4 731.2 
4 691.8 
4 840.9 

15.0 
9.9 

21.0 
9.4 

13.4 
12.4 
11.7 
11.3 
13.0 

5.4 
4.1 
1.0 
2.7 
4.4 
2.9 
2.9 
3.1 
4.3 

9.6 
5.8 

13.0 
6.7 
9.0 
9.5 
8.8 
8.2 
8.7 

397.6 
425.6 
717.3 
698.6 
707.7 
963.1 
855.8 
790.9 
812,6 

0.1 
5.0 

llii.~ 
]4.5 
20.8 
25.8 
25.9 
24.2 
25.6 

0.1 
s.o 

15.5 
14.S 
16.1 
21.8 
21.9 
20.2 
18.6 

4.0 
4.0 
4.0 
4.0 
7.0 

561.7 
706.3 

1 905.1 
2 681.1 
3 327.5 
3 643.1 
3 875.4 

I ~ ~~~·.~ 

lll.J 
191.9 
279.1 
217.1 
168.9 
166.2 
168.1 
170.6 
189,8 

n.6 
61.6 
72.2 
... 2 
38,4 
37.0 
34.0 
34.0 
34.2 

129.9 
130.1 
207.6 
118,9 
130.5 
129.2 
134.1 
136.6 
150,6 

J60.7 
630.1 
907.J 
736.8 
>43.5 
523,1 
474.5 
544.7 
628.6 

Kreditanstalt für Wiederaufbau, Finanzierungs-Aktiengesellsdtaft und Berliner Industriebank AG +) 

6 381.3 
7 032.8 
7 003.9 
6 761.0 
6 173.5 
6 298.2 
6 346.4 
6 665.1") 
6 970.9 

9 505.7 
11 780.1 
14 530.4 
15 987.9 
17 685.6 
18 236.1 
18 485.2 
18 668.5 
19 038.8 

0.4 
o.o 
0.1 
o.o 

1445.4 
1 959.3 
3 037.2 
3 804.8 
4 408.2 
4 994.3 
5 141,6 

1 ~m:~ 

1 331.0 I 1 552.8 
1 720.1 
2 042.1 
2 077.3 
2 085.1 

126.8 
170.1 
200.9 
218.4 
223.8 
214.1 
229.5 
209.1 
221.9 

2085.6 

1

, 

2 104.5 
2 155.6 

2 804.3 
3 522.0 
4 082.6 
4 768.0 
4 874.8 
4 838.4 
4 832.2 
4 952.6 
4 915.8 

I 
2 714.7 
3 207,1 
3 723.2 
4 38>.9 

I 

4 557.6 
4 560.4 

I
. 4 582.2 

4 650.2 
4 619.3 

o . .f 
o.o 
o.1 
o.o 

479.1 
827.4 
414.8 
425.1 
373,0 
388.1 
410.4 
414.3 
411.8 

79.0 
106.7 
100.7 
117.6 
102.7 

95.9 
106.6 

94.1 
100.< 

0.4 
o.o 
0,1 
o.o 

Sonstige Kreditinstitute mit Sonderaufgaben +) 

296.3 
244.6 
203.4 
236,6 
203,2 
201.5 
223.4 
227,0 
223,3 

179.8 
579.5 
208.1 
185.4 
164.2 
180,6 
181.1 
181,6 
JS3,7 

3.0 
3.3 
3.3 
3.1 
5.6 
6.0 
5.9 
5.7 
4.8 

1.1 
1.0 
1.5 
1.3 
1.4 
1.3 
1.3 
1.3 
1.4 

966.i 
1 131.9 
2 622.4 
3 379.7 
4 035.2 
4 606.2 
4 731.2 
4 691.8 
4 840.9 

Te i I z a h I u n g s k r e d i t ins t i tute 0) 

79,0 
106,7 
100.7 
117,6 
102.7 
95,9 

106.6 
94,1 

100.5 

47.8 
63.4 

100.2 
100.8 
121.1 
118.2 
122.9 
115,0 
121.4 

P o s t s c h e c k - u n d P o s t s p a r k a s s e n ä m t e r 10) 

2 467 1 
2195.0 
3 353.1 
3 957.6 
4 244.8 
4 291.4 
4 318.6 
4 337.9 
4 340.3 

1 231.1 
1 438.0 
1 530,7 
1 672.0 
1 649.8 
1 654,3 
1 667,1 
1 661.8 
1 640,8 

1 2i6.0 
1 457.0 
1 822.4 
2 285.6 
2 595.0 
l 637.1 
2 651.5 
2 676.1 
2 699.5 

247.6 
312.1 
370.1 
428.i 
312.8 
269.0 
263.6 
312.3 
279.0 

397.6 
425.6 
717.3 
698.6 
707.7 
963.1 
855.8 
790.9 
812.6 

47.8 
63.4 

100.2 
100.8 
121.1 
118.2 
122.9 
115.0 
121.4 

247.6 
312.1 
370.1 
428.3 
312.8 
269.0 
263.6 
312.3 
279.0 

561.7 
706.3 

1 905.1 
2 681.1 
3 327.5 
3 643.1 
3 875.4 
3 900.9 
4 028.3 

111.4 
41.1 
46.S 
51.1 
40.7 
30.4 
30.5 
38.9 
30.3 

449.3 
589.0 
861.0 
685.0 
502.8 
492.7 
444.0 
505.8 
598.3 

841.0 
962.J 

1 050.1 
1 254.9 
1 273.7 
1 283.4 
1 257.2 
1 289.3 
1 310.8 

89.6 
89.6 
89.6 
89.6 
89.6 
89.6 
89.6 
89,6 
89.6 

21.1 
Jl.4 
63.4 
57.4 
10.7 

3.8 
3.9 
6.3 

22.5 

8.0 
H.4 
lJ,7 
54,7 
6.9 
0.8 
0.6 
o.o 
o.o 

13.1 
23.0 
39.7 

1.7 
3.8 
3.1 
3.3 
6.3 

22.5 

252.7 
263.6 
H2.9 
336.3 
136.0 

87.9 
62.4 

121.2 
173.3 

10.4 
H.1 
16.3 
21,1 
10.7 
0.4 
0.5 
8.9 
o.J 

242.3 
241.5 
H6.6 
n4.5 
125.3 

87.5 
61.9 

112.3 
173.0 

ll.S 
29.4 
26.7 
44.1 

8.7 
2,0 
1.8 
4.9 

21.2 

1.1 
7.J 

14.J 
4!.5 

6.3 
0.4 

~t: I 
12.4 
0.6 
2.4 
1.7 
1.8 
4.9 

21.2 

102.7 
126.3 
26l.J 
300.2 
107.3 

83.9 
54.4 

104.1 
163.9 

o.1 

102.7 
ll6.3 
262.5 
300.2 
107.3 

83.8 
H,4 

104.1 
163.9 

Anmerkungen '), 1) und 6) bis ') s. dritte Seite der Tabelle lll, B I. - 1) Die Einlagen der Teilzahlungskreditinstitute enthalten auch Guthaben auf Firmeasperrkonten. - 11) Laut 
verschreibungen einheitlich mit den .. Schuldverschreibungen im Umlauf• zusammengefaßt. - 12) Nadl Ausschaltung .sonstiger IndossamentsverbindlidJ.keiten"', die nicht durd:J. 
DM. - 16) Enthält Zunahme in Höhe von rd. 190 Mio DM durch Umwandlung von Verwaltungskrediten in Bankkredite, - O) Einschließlich Schiffspfandbrielbanken. - +) Unter-
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der Kreditinstitute 
DM 

Gelder 

I 
! 
l••d<rtd<tl.: 
I Schuld-

in den Eigene vend:trei-
aufgeoom- Akzepte bungen 

menen im im 
Geldem Umlauf Umlauf 

enthaltene II) 
Rembouro-

kredite 
I) 

Auf~te· 
nommene 

lan11,-
fristige 

Darlehen 
(von 

und mehr) 

1 

4 Jahren 

I 

Grund-
oder Sonsti11,e 

Durch- Stamm- Rüdda~ten, 
ka~ital Rück-laufende 

Kredite bzw. stellungen 
Geschlfts- und (nur 
euthaben Wert-Treuhand- elntchl. berid>-J1esc:hlfte) ROcklaien ti11,ungen 

nach I) 
§ 11 KWG 

Ill. Kreditinstitute 
B. Zwischenbilanzen 

Passiva 

lndona- Bei der 

Herkunft der län~terfristig 
aufgenommenen Fremdgelder 1) 

Ver- ments- Deutomen 
bind- verbind- Bundes- I Ei~tene Iid>- lieh- bank Kredit-

Sonstige keiten Zle- keiten aufgenom- anatalt Monat•~ hungon Wirt-
Passiva auo im aus mene für sd>afts- ende 

Bürg- Umlauf redis.- Refinan- Wieder- Kredit- öHentl. unter-
schalten kontier- zf.erungs- aufbau institute Stellen nehmen u. a. ten kredlte und 

Wechseln 'l Berliner und 
Private 

Industrie-
Bank AG 

Hypothekenbanken und Offentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

-
I 

-
- -- I -- ' -- i -
- -- -
- -- -

- -
- -- -

I 

- -- -- -
! - -

- -
-I -

I 

i - -
! - -

- -

I 

- -- -- -
I - -- -

- - ' 

2,0 15.9 
17,8 2J.3 
20,9 -- -- -
- 165,0 
- 165.0 
- 165.0 
- 165,0 

- -

- 165,0 
- 165,0 
- 165,0 
- 165,0 

2.0 15.9 
17,8 23.3 
20.9 -- -
- -- -- -
- -- -

- 11.7 - 10.4 - 12.7 - 12,0 
- 11.2 - 11,5 - 11.9 
- 11,4 
- 11.4 

-- -- -- -- --
- ---
- ---

6 lll -1 
7 386.4 
I 737.6 

11 241,1 
12 823,5 
13 107.8 
13 273.5 
13 448,4 
13 582,0 

4 608.6 
s 379.2 
6 319.5 
8 244.1 
9 231.1 
9 407,2 
9 518,8 
9 6>6.7 
9 740,1 

1 722.5 
2 007.2 
2 348.1 
l 004,0 
3 592,4 
3 700,6 
3 754,7 
3 791,7 
3 841.9 

1 579,5 
1 545,3 
1 704.7 
2 235,3 
3 121,5 
3 253,7 
3 348.9 
3 466.9 
3 472,6 

344.4 
306.3 
268,1 
409.8 
499,8 
615,3 
649.8 
748.9 
749.5 

1 135.1 
1 239.0 
1436.6 
1 825.5 
2 621.7 
2 638,4 
2 699,1 
2 718.0 
2 723.1 

-----
--
-
-

------
---

4149.9 
4 679.0 
5 395.9 
5 903.7 
6 251.8 
6 351.0 
6 418,0 
6 486,8 
6 604.5 

787.5 
I 135.0 

1 085.6 I 
1185.5 ! 
1 218.3 I 
1 260,4 

' 1 274,1 ! 1 285.2 
1 305,7 

3 362.4 
1144.0 
4 310.3 
4 718,2 
5 033.5 
5 090,6 
5 14!.2 
5 201.6 
5 298.8 

' 7 017.5 
7 630.8 
7 807.5 
7 966.7 
7 416,2 
7 287,1 
7 302.1 

I 

7 318,6 
7 617.7 

Kreditanstalt 

I 

I 

5 026.6 
5 390,1 
5 411,4 
5 445,5 
4 800.6 
4 673.9 
4 658.7 
4 6H,4 
4 859.2 

2 000.9 
2 240.7 
2 396.1 
2 521,2 
2 615.6 
2 613,2 
2 643.4 
2 684.2 
2 758.5 

21.0 
36.7 
40.2 
62,9 
50.3 
50,_9 
50.8 
50.7 
55,8 

-
--
------

! 

1 561.8 
I 

622.5 

I 

446.1 714.9 123.6 - o.o 23.1 501.7 525.2 I 3 930.5 
2 008.0 

I 

680.0 551.2 611.6 127.4 - o.o 14.3 520.1 645.2 

I 
4 758.9 

l 451.5 731.0 619.3 626.4 108.2 - - 8,6 59;,2 942-4 5 624,3 
2 874,0 I 826,1 I 662,9 732,4 101.9 - - 2.7 589.1 1 214.6 6 292.1 
3 061.4 

I 

908,7 7;),1 708,1 108,7 - 0,3 1,6 572,2 1 430.9 I 6 644,2 
3 088,3 908,6 

I 

750.7 605.8 110,3 - 0,6 1.3 574,6 1 471.0 6 714.6 
3 138.0 909.2 750.4 657,1 110.3 - 0.7 1.2 566.5 1 497.5 6 810,2 
3 177.1 910.2 750,8 772,4 111.4 - 0.5 1,2 563,2 1 648.911) 6 764.214 ) 
3 225,2 I 918.8 I 750.4 671.1 112.4 - o.s 1.3 561.1 l 641.4 j 6 929.3 

Private Hypothekenbanken °) 

230.8 I 1H.5 71.4 482,5 99.0 - 0.0 19,2 31l.t 157.8 ! 421.1 
314.0 I 221.7 92.9 340.0 83.8 - 0.0 11.6 301.0 205.7 

! 

488,1 
400,4 253.9 103.4 340.3 56.9 - - 6,0 354.4 319.6 651.3 
498.6 316,4 109.5 380.6 •13.1 - - 27 357,1 4l8,S 705.1 
534,3 373.7 14!,1 351.2 40.4 - - 1.3 341.2 447.1 734,7 
543.1 373.6 

I 
143.4 243.8 40.3 - - t.3 343,8 475,7 I 748,1 

549,6 374.3 142.5 285,1 39.8 - - 1,2 344,4 481.4 758,0 
555.6 374.3 143.0 382.4 39.8 - - 1.2 341.9 487,9 764.1 
561.5 380.8 143.1 278,5 39,6 - - 1.2 340.4 499.4 771.7 

öffentl.-rechtl. Grundkreditanstalten 

1 331.0 447,0 373.7 142.4 24.6 - -

I 

3.9 189.8 367,4 3 509.4 
1 694.0 458,3 458.3 171.6 43.6 - - 2.7 212.1 439,5 4 270.7 
l 051.1 477,1 515.9 286.1 51.3 - - 2.6 240.1 621.8 4 973.0 
2 375.4 509,7 553.4 351.8 58.8 - - o.o 232,0 786.1 5 586,3 
2 527,1 535,0 608,0 356,8 68,3 - 0.3 0.3 231.0 

I 

983.8 5 909.5 
2 545.1 535.0 607.3 362.0 70,0 - 0.6 

I 

o.o 230,8 995.2 
I 

5 966,5 
2 588,4 534,9 607,9 372.0 70.5 - 0.7 o.o 222,1 1 016.1 6 052,2 
2 621.5 535.9 607.8 390.0 71.6 - 0,5 o.o 221.3 1 161.o11l 1 6 ooo.114l 
2 663.7 538.0 607,3 392.7 72.8 - 0,8 o.1 220.7 l 142.0 6 157.6 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

4 036,1 
I 

479.3 391.9 349.3 'I 761.7 
1 396 I 

I 

624.6 681.9 ' 630,5 9 503.6 -
5 641,6 520.4 469.1 393.0 788.8 - 1 278.0 487-6 647.2 652.9 11 701,4 
5 935,3 I 1 015.3 517.3 609.4 949.2 - 1 584.4 208.7 677.7 111.0 12 l26.5 I 
5 711,5 

I 
1 291.0 552.4 450.4 '1 036.5 - 1 109,5 63.2 700,1 895.9 12 137.1 

5 894.1 1 430.9 633.7 411.0 
11 138.4 - 418.1") 52.9 661.4 961.3 11 757,6 

5 892.3 1 452.1 639.8 326,9 1 047.3 - 407-7 13.2 644,5 1 016,8 11 609,5 
5 962.6 1 474.9 638,6 323.4 1 078.8 - 418.1 24,2 652.9 

I 

975.9 11 705.9 
6 181.016

) I 1 499,7 633.5 418.1 1 147,6 - 480.7 43,4 653.7 1 006.5 I 1 931.915 ) 
6 297.4 1 540.0 638.1 397.6 1 118.2 - 493.9 101.3 659.9 1 085,8 ' 12 267.7 

für Wiederaufbau, Finanzierungs-Aktiengesells~aft und Berliner Industriebank AG+) 

372.3 
667,0 
479,1 
240,8 
243,3 
244,0 
278.1 1 
459,511) 
554.o I 

3 663.8 

I 
4 974.6 
5 456,2 
5 470,7 
5 650,8 
5 648,3 
5 684.5 
5 721.5 
5 743.4 i 

7.l 
5,3 
4.7 
4,7 
4,4 
4,8 
4,8 
4.9 
4.7 

15.0 
11.6 
11.1 
18,1 
18,1 
18,1 
IS,l 
18,2 
18,2 

I 

' 

301.4 
349.4 
408.1 
441,3 
498.6 
498,1 
497,7 
499.5 
499.3 

209.8 
260.! 
372.5 
153,7 

72.3 
53,3 
48.4 

100.7 
95.4 

405.1 
423.9 
509.1 
607,7 
618,4 
619,5 
621,1 
622,7 
619,9 

- 24.7 

- -- -- -- -
Sonstige Kreditinstitute mit Sonderaufgaben +) 

464.3 91.5 139.5 356,6 - 1 372.1 

I 501.8 119,7 132.7 364,9 - 1 278.0 
997,2 109,2 236.9 439.4 - 1 584.4 

1 272,9 111.1 296.7 428.8 - 1109.5 I 
1 412,7 135.1 338,7 520.0 - 418.1") 
1 433.9 141.7 273,6 427,8 - 407.7 I 1 456,7 ! 140.9 275.0 457,7 - 418.1 
1 481,5 134.0 317.4 524,9 - 480.7 
1 521,8 138.8 302,2 498,3 - 493.9 

T e i I z a h I u n g s k r e d i t i n s t i t u t e 8) 

95.4 59,2 161.7 5,1 28,9 266.6 
115.4 73,0 179.4 4.9 19.3 232.3 
131.1 74.9 204.8 1,6 40.6 226.4 
159,1 82.9 247,1 1.8 93.9 237.6 
178,0 96,7 239.2 9,9 156.5 305,1 
178.7 97,1 244.6 8.3 126,8 345.9 

I 
179.6 98.6 253,2 

I 
9,3 134.0 355.4 

181.0 99,6 258.5 11,2 142.7 347.3 
182.5 101.1 267.4 10,6 154.1 356.1 

11.1 

o.1 
---

613,5 
487,6 
208,7 

63,2 
52.9 
13.1 
24.2 
43.4 

101.3 

lS.S 
9.8 
7.3 
5.8 
6,0 
8,0 
8,7 
7.8 
4.8 

Postscheck- und Po s t spar k a s s e n ä m t er 10) 

- - - - - - - I -
- - - 225.3 - - - -- - - 269.8 - - - -
- - - 292,, - - - -- - - 227,6 - - - -- - - 188.4 - - - -
- - - 160,4 - - - --

I 
- - 212,8 - - - -- - - 206.9 - - - -

-

----

682.9 
647.2 
677.7 
700,1 
661,4 
644,5 
652,9 
653,7 
659.9 

---
-
---
-

----
-----

238,2 
161.1 
188.6 
115.3 

71.2 
92.4 
58.1 
25.9 
50.2 

392.3 
491.8 
622.4 
780.6 
890.1 
924.4 
917,8 
980.6 

1 035.6 

28.2 
42.1 
44.9 
67.6 
54,7 
55.7 
55.6 
55,6 
60.5 

--------- I 

5 172,9 
5 827.3 
5 633,4 
5 596.4 
4 998.0 
4 850.9 
4 904.1 
5 093,410 ) 

5 388.3 

4 330.7 
5 874.1 
6 593.1 
6 540.7 
6 759.6 
6 758,6 
6 801.8 
6 838.5 
6 879,4 

--------
-

89.6 
89.6 
19.6 
89.6 
89,6 
89.6 
89,6 
89.6 
89,6 

944.9 Dez. 1955 
941.Q Dez. 1956 
921.2 Dez. 1957 
858,1 Dez. 1958 
840.9 Juni 1959 
856.3 Juli 
860.2 AuR. 
866.1 Seot. 
879.7 Okt. 

190,1 Dez. 1955 
197,0 Dez. 1956 
215,1 Dez. 1957 
236,9 Dez. 1958 
263,1 Juni 1959 
272.7 Juli 
275,4 AuR. 
282,3 Seot. 
290.7 Okt 

754.8 Dez. 1955 
744.9 Dez. 1956 
706.1 Dez. 1957 
621,5 Dez. 1958 
577.8 Juni 1959 
513,6 Juli 
584.8 Au•. 
583.8 Seot. 
589,0 Okt. 

656,4 Dez. 1955 
743.7 Dez. 1956 
591.3 Dez. 1957 
350.7 Dez. 1958 
344,3 Juni 1959 
350,3 Juli 
349.3 Au•. 
337.3 Seut. 
363.0 Okt. 

101.0 Dez. 1955 
106.0 Dez. 1956 
100.2 Dez. 1957 

4,6 Dez. 1958 
4,7 Juni 1959 
4.6 
4.6 
4.6 
4.7 

555.4 
637.7 
491.1 
316.1 
339.6 
345.7 
344.7 
332.7 
358.3 

---------

---------

Juli 
Au• 
Seot 
Okt 

Dez 
Dez 
Dez 
Dez 

1955 
1956 
1957 
1958 

Jun· 1 1959 
Juli 
Au• 
Sept 
Okt 

Dez 
Dez 
Dez 
Dez 
Jun 
Juli 
Au• 
Set'lt 
Okt 

Dez 
Dez 
Dez 
Dez 
Jun 
Juli 
Au 
Seo 

.. 
t. 
t. Ok 

1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

Meldung der Postscheck- und Postsparkassenämter zur Bankenstatistik. - 11 ) Ab Juli 1958 werden in den bilanzstatistischen Übersichten die Verpflichtungen aus vorverkauften Schuld­
Rediskontierung von Wechseln entstanden sind Ganuar 1959). - 11) Enthält statistisch bedingte Zunahme von rd. 119 Mio DM. - ") Statistisch bedingte Abnahme von rd. 119 Mio 
gruppe der .Kreditinstltute mit Sonderaufgaben". 
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1I l. K redttt HS 1ft ur t' 
B. Zwisdier-tbtlaHzcH 

2. Zahl der Kreditinstitute 
und Gliederung der monatlid1 berichtenden Kreditinstitute nach Größenklassen 

Stand Ende Dezember 1958 

Bankengruppe 

Kreditbanken 

Großbanken ') 

Staats-, Regional- und Lokalbanken 

Privatbankiers 

Spezial-, Haus- und Branchebanken 

GirozentraJi"n 

Sparkauen 

Zentrulkassen 

Gewerbliche Zentralkassen 

Ländliche Zentralkauen 

Kreditgenossenschaften 

Gewerbliche Kreditgenossenschalten 

Ländliche Kreditgenossenschalten 

Hypothekenbanken und Öffentlich-rechtliche 
Grundkreditanstalten 

Private Hypothekenbanken 

öffentlich-rechtliche Grundkreditanstal ren 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 

Teilzahlungskreditinotitute 

Sonstige Kreditinotltute 

Postscheck- und Postsparkassenämter 

insge&amt 1) 

Hadirtd!tltd!: 

Bilanzsumme 1) 1) 

Gesamtzahl 
der 

Kredit­
institute 

351 

SI 

232 

31 

11 

857 

17 

12 

11 SH 

752 

10 772 

17 

29 

11 

23 

210 

13 098 

on dav 
herich 

im Ra 
der m 

I 
Die im Rahmen der monatlichen bankstatistlochen Erhebungen berichtenden Kreditinstitute 

ten 
verteilen sich nach ihrer Bilanzsumme 1) auf folgende Größenklauen: 

hmen 
~~~--

onat~ I soo I . 1 
en 1 unter Tsd DM M10 DM 
k- I 500 bit bis 

lieh 
ban 

statisti 
Erhebu 

sehen Tsd DM un;er unter 
s 

ngen Mio DM MioDM 

328 21 23 7< 

6 - - -
70 - 1 9 

Jll 11 22 57 

31 - - 9 

11 - - -

856 - l f4 

17 - - -

• - - -
12 - - -

193 13 71 I 630 

747 13 20 348 

446 - 51 I 282 

47 - - I 

29 - - I 

18 - - -

ll I - 1 

174 23 i 16 63 
I 

- -

I 

- -

H - - -

3 66l 58 111 II 834 

• 1 10 
Mio UM Mio DM 

bis bis 
unter unter 

10 25 
MioDM MioDM 

56 38 

- -
10 10 

I 
H 23 

I s 

I - -

lll 283 

- -

- -
- -

282 149 

190 132 

92 17 

4 4 

2 1 

l 3 

4 I 

21 26 

- -
- -

-!99 501 

MioDM 

25 so I 100 I soo 
Mio DM Mio DM Mio DM 1 Mio DM 1 

bis : bis bis bis Mrd DM 
unter I unter unter I unter und 

50 100 500 1 I mehr 
Mio DM Mio DM Mio DM Mrd DM 

I 
I 

40 27 35 s ! I I 

' i 
- - 3 - l 

15 9 H ! s 
17 16 11 - -

8 2 6 - -

- - - 2 9 

192 112 60 12 l 

- 2 14 I -

- - 5 - -
- 2 9 l -

I 
34 12 2 - -

31 11 2 - -
3 l - - I 

-

I 
4 4 1S 7 8 

J l IJ 7 2 

l 2 3 - 6 

- 3 3 2 I 

16 4 1 - -

- - - - -

i 
- - - - -

286 I64 I IH 29 1 

I82 914 ·) 1 180 046.81 17,71 9I,O 14 484,813 566.318 004,0 IIO I33,8111 002,lll· 316,2,19 030,9190 561,9 

1) In der Zwischenbilanz ausgewiesene Bilanzsumme zuzüsllch lndossamentoverbindlichkeiten aus rediskontierten Wechseln und eisene Ziehungen im Umlauf. - ') Deutsche 
Bank AG, Dresdner Bank AG, Commerzbank AG und deren Berliner Tochterinstitute. - 1) In den kursiv gedruckten Zahlen &ind die Postscheck- und Pootsparkauenimter 
nicht enthalten. - 1 ) Geschätzt. 
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I 
I 

IV. Zinssätze 1 V. Zinssatze 

Gültlc ab 

1948 1. Juli 
1. Dez. 

19i9 27. Mai 
H. Juli 

19~0 27. Okt. 
1. Nov. 

1951 1 !an. 
19n 29. Mai 

21. Au•. 
1953 8. !an. 

11. Juni 
1954 20. Mai 
195"5 4. Au1. 
19~6 8. März 

19. Mai 
6. SePt. 

1957 11. !an. 
19. SePt. 

1958 17. !an. 
27. Juni 

1959 10. lan. 
4. s~t"t. 

23. Okt. 

l. Zinssätze der Deutschen Bundesbank *) 

a) Diskont- und Lombardsätze 
sowie Sonderzins bei Unterschreitang des Mindestreservesolls 

') Bis 31. 7. 19~7 Sätze der Bank deutsmer Länder bzw. der Landeszentralbanken, 
1) Zugleim Zinssatz für Kassenkredite an die öffentlime Hand und an die Kreditanstalt für Wiederaufbau 
(s. aum Anm, ') und 4)), Der Diskontsatz für Wemsel. die auf fremde Valuta lauten, wurde gemäß ZBR­
Besmluß vom 3. August 1948 zunämst einheitlim auf 3 Ofo festgesetzt. Mit Besmluß vom 9./lo. November 1949 
ermämtigte der Zentralbankrat das Direktorium, für solme Wemsei unterschiedlime Sätze in Anlehnung an 
die Diskontsätze der ausländismen Notenbanken festzusetzen. Das gleime gilt für DM-Wechsel. die im Aus­
land akzeptiert worden sind (ZBR-Besm!uß vom 22./23. März 19~0). und für Exporttratten (ZBR-Besmluß vom 
15./16. November 19~0 und vom 23.124. Mai 19~1) (vgl. auch Anm. 5

)). -
2

) SoJawemsei aus der Exportförde­
rungsaktion der Kreditanstalt für Wiederaufbau wurden nam der Diskonterhöhung vom 27, Oktober 1950 wei­
terhin zn:1 Vorzugssatz von 4 °lo diskontiert (ZBR-Besmluß vom 29./30, November 1950): diese Zinsvergünstigung 
wurde durm ZBR-Beschluß vom 7./8. November 1951 aufgehoben und konnte nur noch für SoJawemsei aus Kre­
diten in Ansprudl genommen werden, die bis einsChließlich 7. November 1951 gewährt oder zugesagt waren. -
3) Lt. ZBR-Besmluß vom 20. Dezember 19~0 wurde der Zinssatz für Kassenkredite an die Kreditanstalt für 
Wiederaufbau mit Wirkung vom 27. Oktober 19~0, soweit es sim um Kredite an die Landwirtsmaft, an die 
Seesmiffahrt und für den Wohnungsbau handelte, auf 4 Ofo, soweit es sim um Kredite für sonstige Verwen­
dungszwecke handelte, auf 51l2°lo festgesetzt. - 4) Seit 29, Mai 1952 bestand nur nom die in Anmerkung 3) 

erwähnte Sonderregelung für die zur Finanzierung der Landwirtsmaft, der Seesmiffahrt und des Wohnungsbaus 
bestimmten Kredite, die bis zu ihrer Abwicklung mit 4 Ofo abgeremnet wurden. - 5) Ab 19. Mai 1956 aum 
Diskontsatz für Auslandswemsel, Auslandssmecks, DM-Akzepte von Ausländern und Exporttratten. 

b) Sätze für den Verkauf von Geldmarktpapieren am offenen Markt 

. 0/o p. a . 

I Smatzwemoel du Bundu Unverzinsliche Schatzanweisungen des Bundu, 
Vorraustellen-Wechoel und der Bundubahn der Bundesbahn und der Rundeopolt 

Gfiltill ab mit Laufzeit von mit Laufzeit von mit Laufzeit von 

i 
I I 

I 

I 
30 bis ~9 60 bis 90 11t Jahr 1 Jahr 1 1lr Jahren 

I 
2 Jahren 30 bis ~9 60 bis 90 

Ta11en I Tagen Tagen Tagen 

1956 20. )an. 3 ''• 3 11s 4 11• I 4 'I• 5 ~ 'I• 3 ,,, 3 'lo 
24. ]an. 3 'I• 3 11s 4 •J. 

I 

5 ~ 'I• 5 111 3 ,,, 3 .,, 
s. März 4 4 11s 5 11• 5 .,, 5 .,, 6 4 11• 4 .,, 

26. März 3 71r 4 5 5 .,, ~ 'I• 5 '!. 4 'I• 4 'I• 
27. Aoril 4 11o 4 ,,, 5 5 11• 5 1/z 5 '!. 4 11s 4'1• 
22. Mai ~ ''• 5 11• 5 'I• 6 6 'I• 6 1/z ~ .,, ~ 'Ir 

5. Juni 5'1• ~ 'I• 6 6 11• 6 1/z 6 .,, 5 ,,, 5 'Ia 
6. SePt. 4 .,. 4 'lo 5 .,, 6 6 ,,, 6 11• 4 'I• 5 

23. Nov. 4 'I• 4 'I• ' 'I• 6 6 11• 6 11• 4 .,, 4 'I• 
~8. Nov. 4 ,,, 4 'Ia 5 •J. 6 6 1J. 6 11• 4 .,, 

4 ''• 
4. Dez. 4 .,, 4 •1. ~ 'I• 6 6 'I• 6 ,,, 4 .,, 4 11o 

1957 3. )an. 4 'I• ~ .,, 5 ,,, 5 .,, 6 6 11· 4 .,, 4 •! .. 
4. )an. 4 11o 4 1ft 5'1• 5 'I• ~ ''• 6 11o 4 ''• 

4 .,, 
11. )an. 4 ''• 

4 1/, 

I 
5 1/s s•lf4 ~ .,, 5 'lo 4 ,,, 4 11• 

30. lan. 4 1/s 4 ''• ' 5'1• 5 ,,, 5 .,, 4 ,,, 4 11o 
4. März 4 'I• 4 11s 5 5 11• ~ ,,, s•;, 4 .,, 4 11• 
7. März 4 11s 4 11• ,,,, ~ ,,, 5 .,, 6 4 11z 4 'I• 

18. März 4 'I• 4 11o 5 5 ,,, 5 1/o 5 'I• 4 .,, 4 11z 
H. April 4 ''• 4 11o 5 11• 5 ''• 5 'I• 6 4 11• 4 .,, 

5. Juli 4 'Ia 4 1/, 5 5 ,,, 5'/• 5 11• 4 1/;. 4 11o 
12. Aug. 4 4 1/e 4 1/~ 5 ~ ,,, s 11o 4 11s 4'1• 
22. Au<. 3 'I• 4 4 6/~ 4 .,, ~ ~ 'I• 4 4 .,. 
24. Aug. 3 'I• 3 ,,, 4 1 /z 4 .,, 

4 ''• 5 11a 3 1/o 4 
27. Aug. 3 'Ia 3 .,, 4 ,,, 4 .,, 4 .,, 4 ,,, 3 'I• 3 'I• 

2. Seot. 
3 ''• 

4 4 'I• 4 .,, 4 71o 5 11o 4 4 'I• 
6. Seot. 4 4 ''• 

4 ,,, 4 .,. 5 5
11• 4 1/s 4 'I• 

19. SePt. 3 'lo 3 'I• 4 1 /a 4 .,, 4 'I• 4 11o 1.,. 3 7lr 
27. Seot. 3 'I• 3 'I• 4 'I• 4 11t 4 .,, 5 3 'Ia 4 

3. Okt. 3'1• 3 'I• 4 11s 4 'I• 4 •Ia 4 'Ia 3''• 3 11r 
18. Okt. 3 'I• 3 'I• 4 4 11• 4 1/z 4 'I• 3 ,,, 3 'I• 
24. Okt. 3'1• 3 11o 3 ,,, 

4 ''• 
4 lj, 4 •!. 3 'I• 3 'I• 

9. Nov. 3 11· 3 'I• 3 "'• 
4 ,,, 4 1/z 4 'I• 3 'I• 3 'lo 

29. Nov. 3 'I• 3 1/z 3 ,,, 4 1/s 4 'I• 4 •t. 3 1/z 3 'Ia 
4. Dez. 3 11t 3 'lo 4 4 1/;. 4 11. 4 .,, 3 'lo 3 'I• 

27. Dez. 3 'I• 3 .,. 4 1/a 4 1/;. 4 1/z 4 .,. 3 'I• 3 'I• 
1958 2. )an. 3 'I• 3 ''• 3 'I• 4 4 11• 4 11z 3 'I• 3 'I• 

6. !an. 3 'I• 3 .,, 3 'Ia 3'/o 4 1/s ·4 11o 3 'I• 3 11z 
17. )an. 3'lo 3 11· ~ 1/t 3 .,. 4 1/a 4 .,, 3 'I• 3 11o 
15. Aoril 3 11• 3 ''• 3'1• 3 'I• 3 'I• 4 11• 3 11• 3 'I• 
30. Mai 3 1/1 3 lJ. J'l• 3 'lo 3 'I• 4 3 'I• 3 'I• 
27. Juni 2 'I• 2 .,, 3 3 11o 3 11• 3 'lt 2 .,, 2 11o 
11. Juli 2 11• 2 'I• 2 'lo 3 3 11• 3 1lo 2 .,, 2 'I• 
11. Auo. 2 11s 2 11• 2 'I· 3 3 11o 3 'I• 2 ,,, 2 11o 
2s. Okt. 2 'I• 2 'I• 2 •lo 2 ''• 3 3 11• 2 11o 2 'lz 

1959 10. !an. 2 1/s 2 'I• 2 1/! 2 .,, 2 ,,, 3 1lo 2 .,, 2 .,, 

9. APril 2 2 11o 2 11o 2 11z 2 'I• 3 2 11o J'l• 
15. APril 1 11o 

I 
2 2 'I• 2 11s 

I 
2 .,, 

I 

2 'I• 2 

I 
l 11o 

4. SePt. 2 11o 2 11• 2 'I• 3 3 11• 3 'I• 2 ,,, 2 'I• 
23. SePt. 2 11• 2 •1, 2 'lo 3 ~ 1/4 3 •1, 2 .,, 2 'I• 
30. SeN. 2 'lo 

I 

2 S/4 3 3 11o 

I 

3 'I• 

I 
3 5ls 2 'I• 

I 
2 11o 

16. Okt. 2 1/! 2 5ls 2 7ls 3 11s 3 11s 3 5ls 2 'I• 2 'I• 
23. Okt. 3 11• 3 'Ia 3 7ls 4 ,,, 4 'I• 4 11· 3 5ls 3 'I• 
28. Okt. 3 11• 3 •ls 3 ''• 4 1lo 4 11• 4 'I• 3 .,, 3 'I• 
21. Dez. 3 'I• 3 .,, 4 4 11• 4 3ls 4 ,,, 3 3/4 3 'I• 
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IV. Zinssätze 

I Baden-Württemberg 2) I 

Kreditkosten 
1. Kosten für Kredite in laufender 

im ino-

Rechnung 
einzelnen eesamt 

a) zugesagte Kredite') 

Zinsen L + 'lo'lo 
g1/l 

Kreditprovision 'l•'lo p.M. 

b) Kontoüberziehungen 

Zinsen L + 'l•'lo 10 
Oberziehungsprovi1ion 'lo'loo p.T. 

2. Akzeptkredite (Normalkonditionen) 

Zinsen D + 'lo'lo 7 1/1 
Akzeptprovision 'l•'lo p. M. 

3. Kosten für Wechselkredite 

1) Abschnitte von 20 000.- DM 
und höher 

Zinsen D + 'l•'lo 6 
Diskontprovision 'io'lo p.M. 

b) Abschnitte von 5 000,- DM 
bis unter 20 000.- DM 

D + lfo'lo 
Zinsen 6 
Diskontprovision 

'lo'lo p.M. 

c) Abochnitte von 1 000,- DM 
bio unter 5 000.- DM 

D + 1 1/o 
Zinsen 6 1/t 
Dilkontprovision 

1/o 0/op.M. 

d) Absdmltte unter 1 000,- DM 
D + 1 1/o 

Zinsen 7 
Diskontprovision 

'lo'lo p. M. 

4. Ziehungen auf Kundschaft 
keine Festsetzung 

Zinsen 
Kreditprovision 

s. Umsatzprovision keine Angabe 

6. Mindestdiskontspesen 2,-DM 

7. Domizilprovision 1/a•/,. mind. -.so DM 

Einlagenzinssätze 

1. für täglich fällige Gelder 
a) in provisionsfreier Rechnung .,, 
b) in provisionspflichtiger Rechnung 1 

seit ab 

2. Spareinlagen 1. 2. 59 1.1.60 

a) mit gesetzlicher Kündigungsfrist 3 3 .,, 

b) mit vereinbarter Kündigungsfrist') 
1) von 6 Monaten bis 

weniger als 12 Monaten 
2) von 12 Monaten und darüber 

3. für Kündigungsgelder 
mit einer Kündigungsfrist von 
a) 1 bis weniger als 3 Monaten 
b) 3 bis weniger als 6 Monaten 
c) 6 bis weniger als 12 Monaten 
d) 12 Monaten und darüber 

4. Festgelder 
mit einer Laufzeit von 
a) 30 bis 89 Tagen 
b) 90 bis 179 Tagen 
c) 180 bis 359 Tagen 
d) 360 Tagen und darüber 

5. Zinsvoraus 10) 

3'/• 3 .,, 

4 4 1/o 

2 .,, 

2 'I• 
3 .,, 

2 ''• 
2 .,, 

3 .,. 

4 

.,,_.,, 

2. Die in den einzelnen Ländern 

Sollzinsen der Kreditinstitute seit 23. Oktober 1959. 

Bayern 2) Berlin 2) Bremen 2) Harnbure 3) 

Sollzinsen in 0/o p. a. 

D = Diskontsatz. zur Zeit 4 L = Lombardsatz, zur Zeit 5 

im lno- im ln1- im ins- im lno-
einzelnen gesamt einzelnen gesamt einzelnen gesamt einzelnen gesamt 

L + 'lo'lo 
g1/1 

L + 'lo'lo 
g1/1 

L + 'io'/o 
8 1/t 

L + 'io'lo 
'/o'lo p. M. 'l•'lo p. M. 'l•'lo p.M. 'l•'lo p.M. 8 1/t 

L + 11/o 0/o 11 L + 'lo'lo 
10 L + 'l•'lo 10 L + 'l•'l• 10 

'lo'loo p. T. 'lo'l" p. T. 'lo'l" p. T. 'lo'l"p.T 

D + 'l•'lo 7 1/t D + 'l•'lo 7 1/a 
D + '/o'/o 7 1/t D + '/o'/o 7 1/t 

'l•'lo p.M. 'l•'lo p. M. 'i•'l• p.M. 'l•'lo p. M. 

D + t 1/o 0/o 6 7/to D + 1°/o 
6'/• 

D + 1/a 1/o • 1 1/o 6-6 1/t D + 1°/o 6 1/1 
1 1/oop.M. 'lo'lo p.M. 'lo'lo p. M. 'lo'lo p.M. 

D + t 1fa 0/o D + 1°/o D + 1/a 1/o - 1°/o 
I 

6 7/to 6'/• 6-6 1/t D + 1°/o 6 1/t 
1 1/11p.M. 'lo'lo p.M. 'lo'l• p.M. 'lo'/o p.M. 

D + 1 1/a 1/o D + 1 1/o D + 1/o 1/o - 1 1/o 
7 7 6 1/t· 7 D + 1°/o 7 

'lo'lo p. M. •to•Jo p.M. 'lo•lo p.M. 'lo•Jo p.M. 

D + 1 1/a 1/o D + 1 1/o D + 1/o 1/o - 1°/o D + 1 1/o 7 1/t 8 7 1/t· 8 8 
•to•!o p.M. 'lo'l• p. M. 'lo'lo p.M. 'l•'lo p.M. 

keine Festsetzung keine Festsemne keine Festsetzung keine Festsetzung 
I 

1/o - 1 °/oo vom Umsatz 1/a 1/oo d. größeren Seite Berechnung nach Maßrabe\' 
1/o 0/o pro Semester, der größeren Seite oder abzOglieh Saldovortrag, des § 5 des Sollzinsabkom-

mindest. vom 3fachen mindestens 1 'I• p. a. mindestens 1/r 1/e pro mens in Verbindung mit den 

des Höchst-Soll-Saldos vom Kreditbetrag Semester a. Kreditbetrag Richtlinien deo Reichnuf-1 
sichtsamtel fQr dao Kredit·, 

wesen vom 5. 3. 1942 
2,-DM 2,-DM 2.-DM 2,-DM 

nicht festgesetzt nicht festgesetzt ''•''" nicht festgesetzt 

H a b e n z I n s e n 7) in 0/o p. a. 

'I• 'I• ,,, 'Ir') 
1 1 1 

seit ab seit ab seit ab seit ab 
I. 2. 59 1.1. 60 1. 2. 59 1.1. 60 1. 2. S9 1.1. 60 1. 2. 59 1. 1. 60 

3 3 'I• 3 3 11o 3'/• 3'/• 

3'/• 3 1/• 3'/• 3 .,, 3'/• 31/• 3 ''• 3 'I• 
4 4 1lo 4 4'/• 4'/• 4 4 11• 

2 'I• 2 ,,, 2 .,. 2 ,,, 
2 .,, 2 .,, 

2 ''• 
2 .,, 

3 ,,, 3 .,. 
3 ''• 

3 .,, 

4 4 4 

2 ,,, 
2 ''• 2 ''• 

2 .,, 
2 .,, 2 .,, 2 .,, 

2 'I• 
3 ''• 

3 .,. 3 .,. 3 .,. 

4 4 4 

,,,_,,, 1/a- 1/o 1/o- 111 'lo-'1• 

1) Zusammengestellt auf Grund der Bekanntmachungen der Bankaufsichtsbehörden der einzelnen Länder über die Festsetzung von Zins- und Provisionssätzen. Sondersätze oder Ver• 
schreitungen in begründeten Fällen mit Genehmigung der zuständigen Bankaufsichtsbehörde zulässig. - 0) Höchstsätze. - 1 ) Der errechnete Gesamtzinssatz stimmt mit den effektiven 
Kredit unter dem angegebenen Satz, während die Kosten für den in Anspruch genommenen Kredit über diesen Satz binausgeben können. Gemäß § 2 des Sollzinsabkommens dürfen 
schweigend gewährtem Kredit vom Höchstsollsaldo berechnet werden. - ') Bel Abschnitten unter 1 ooo.- DM ist unabhängig von den Diskontspesen je nach Lage des Falles noch 
schalt. Als Nichtbankierkundschaft im Sinne des § 3 des Mantelvertrages vom 22. 12. 1936 gelten z. B. auch öffentliche Kassen und Versicherungsunternehmen. - 8) Girokonten bis 
erst nach Ablauf einer Sperrfrist von 6 Monaten zugelassen werden. Diese Sperrfrist beginnt am Tage der Einzahlung. - 10) Gemäß Beschluß des Sonderausschusses Bankenaufsicht und 
Kapitalgesellschaften, Privatbankiers und Personalgesellschaften mit einer Bilanzsumme bis zu 60 Mio DM ab April 1954 die festgesetzten Höchstsätze für Habenzinsen höchstens 
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IV. Ztnsslltzt 

geltenden Soll- und Habenzinsen 1) 

Habenzinsen (ohne Spareinlagen) der Kreditinstitute seit 20. November 1959 

Hessen.2
) Niedersachsen 2) i Nordrhein-Westfalen 2) I Rheinland-Pfalz 2) Saarland I Schleswig-Holstein 2) 

S o II z i n s e n in °/o p. a. 

D = Diskontsatz, zur Zeit 4 L = Lombardsatz, zur Zeit 5 

im 
einzelnen 

L + 'io'l• 
1/o 1/op.M. 

L + 'lo'lo 
'is'lot p. T. 

D + 'ia'io 
1/o 1/op.M. 

D + 'ia'lo 
'is'/o p.M. 

D + 'ia'lo 
'lo'lo p. M. 

D + 11it 1/o 
'/s'iop.M. 

D + 11/t 1/o 
'is'/o p.M. 

L + 'io'/o 
'io'/o p.M. 

ins­
gesamt 

10 

6 

7 

7 

im 
einzelnen 

L + 'i•'l• 
'io'/o p.M. 

L + 'io'/o 
'is'/oo p. T. 

D + 'ir'lo 
'/o'lo p.M. 

L + 'i•'l• 
•J,.•io p.M. 

L + 'lr'lo 
'/"''• p.M. 

L + 'ia'/o 
'lo'lo p.M. 

L + 'ia'/o 
'l•'lo p, M. 

Ins· 
gesamt 

10 

6 

7 

keine Festsetzuni 

Berechnung nach Maßgabe des § s du Sollzinsabkommens 
in Verbindung mit den Riebtlinien des Reicbsaufsicbts· 

amtes für das Kreditwesen vom ; . 3. 1942 

2,-DM 2.-DM 
1/o 1/u mind. -.so DM 1/t 1/oo mind. -.SO DM 

.,, .,, 
I 1 

seit ab seit ab 
1. 2. 59 1. 1. 60 1. 2. 59 1.1. 60 

3 ''• 3'/• 

3 1/o 3 .,, l'/• 3 .,, 
4 .,, 4 4'/• 

2 ,,, 2 .,. 

2 ''• 
2 .,, 

3 ''• 
3 .,. 

4 4 

2 ''• 
2 .,. 

2 .,. 2 .,, 
3 .,, 3 .,. 

4 

,,,_.,, 1/s-'/• 

im 
einzelnen 

L + 'lo'lo 
'lo'lo p.M. 

L + 'lr'lo 
'is'/oo p. T. 

D + 'la'lo 
'i•'lo p.M. 

D + 1 1/t 1/o 
•t .. •lo p. M. 

D + 1 1/o'/o 
•t.,•io p.M. 

D + 1 1/t 1/o 
'is'io p.M. 

D + l 1it 0/o 
'is'/o p.M. 

ins­
gesamt 

10 

6 

7 

keine Festsetzuni 

1/a O/o pro Semester 

2.-DM 
1/a 0/oo mind. -,50 DM 

im 
einzelnen 

L + 'io'io 
'i• 'io p. M. 

L + 'io'/o 
'is'/oo p.T. 

D + 1/o'io 
'io'lo p. M. 

D + 1 1/o'io 
'iu'/op.M. 

D + 11/o'lo 
'/" -'/" 'lo p. M. 

D + 1 1/o'lo 
'/s 'lo p. M. 

D + 1 1/t'lo 
'/o 'lo p. M. 

Ins· 
gesamt 

10 

6 

7 

im 
einzelnen 

L + 'io'io 
'i•'lo p. M. 

L + '/o'lo 
1/s 'ioo p. T. 

D + 1/t 1/o 
'i•'lo p. M. 

D + 11/t'lo 
1/,.'/o p. M. 

D + 11/a 0/o 
'/"'io p. M. 

D + 11/o'lo 
'is'io p. M. 

D + 11/o'lo 
1/a 0/op.M. 

ins­
gesamt 

10 

6 

7 

im 
einzelnen 

L + 'io'/o 
'/o'/o p.M. 

L + 1/r'l• 
1/s 'ioo p. T. 

D + 1/o'lo 
'io'lo p. M. 

D+1'io 
'is'io p. M. 

D+1'1o 
1/o'lo p. M. 

D+1'1o 
'/o'lo p. M. 

D + 11/o 
'i•'lo p. M. 

iDI­

gesamt 

10 

7 

L + 1/t'lo 
'/o'io p. M. 

L + 'io'/o 
'l•'lo p. M. 

keine Festsetzung 

Berechnung nach Maßgabe des § 5 des Sollzinsabkommens in Verbindung 
mit den Riebtlinien des Reichsaufsichtsamtes für das Kreditwesen vom 

5. 3. 1942 

2,-DM 
1/a 0/oo mind. -,so DM 

2,-DM 
1/t'loo mlnd. -,so DM 

2.-DM 
nicht festgesetzt 

H a b e n z i n s e n 7) in °/o p. a. 

.,, ,,, ,,, .,, 
1 1 1 1 

seit ab seit ab seit ab seit ab 
1. 2. S9 1.1. 60 1. 2. 59 1.1.60 l.2. 59 I. 1. 60 1. 2. 59 1.1. 60 

3 1/t 3 .,, 3 .,, 3 3 1/o 

3 1/o 3 .,, 3'/• 3 .,, 3'/• 3 .,, 3'/• 31/o 
4 4 1/o 4 4 1/t 4 4 1/o 4 4 1/t 

2 ,,, 2 .,, 2 .,, 2 ,,, 
2 .,. l .,. 2 .,. 2 .,. 

3 ''• 
3 .,. 3 .,, 

3 '/• 
~ 4 

2 '/• 2 ''• 2 •;, 2 ,,, 
2'1o 2 .,, 2 .,. 2 .,, 
3 ,,, 3 ,,, 3 1/• 

3 .,, 

4 4 4 

,,,_.,, ,,, _,,, '/• _,,, ,,, -'/• 

günstigungen, die m einzelnen Ländern bei verschiedenen Kreditarten vorgesehen und vereinbart sind, sind in der Tabelle nicht berücksichtigt worden. - !) Nonnalsätze, über­
Kreditkosten nur dann iJberein, wenn der zugesagte Kredit voll in Anspruch genommen wird. Wird die Kreditzusage nur teilweise ausgenutzt, so liegen die Kosten für den zugesagten 
nämlich die Zinsen nur für den tatsächlich in Anspruch genommenen Kredit erhoben werden. Die Kreditprovision kann dagegen vom fest zugesagten Kredit im voraus oder bei still­
eine Bearbeitungsgebühr von 1.- DM bis 2,- DM in Ansatz zu bringen. - ') Auch für Wechsel auf Nebenplätze. - 7) Diese Höchstsätze gelten gegenüber der Nichtbankierkund­
zum Betrage von 10 ooo,- DM bei den Hamburger Abrechnungsbanken bleiben zinsfrei. - 9) Bei Hereinnahme von Spareinlagen mit vereinbarter Kündigungsfrist darf die Kündigung 
den in den Bekanntmachungen der einzelnen Bankaufsichtsbehörden enthaltenen Voraussetzungen dürfen von den Kreditgenossenschaften mit einer Bilanzsumme bis zu 40 Mio DM. 
um die aufgeführten Sätze überschritten werden; ausführliebe Bekanntgabe der Sitze siehe Sondertabelle in: Monatsberichte der Bank deutscher Länder, September 1955, S. 84. 
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IV. ZIHssätze 

I 

I 

IJiskont-Gßlti& ab Iatz 

1948 1. Juli 5 
1. Sept, 

15. Dez. 
1949 27. Mai .. ,, 

14. Juli • 1UO l7. Okt. 6 
1952 29. Mal 5 

21. Au•. .. ,, 
1953 8. J•n. 

11. uni 
4 3 .,, 

19H 20. Mal 3 
1. Juli 

19H 4. Aua. 3 .,, 
1956 8. Mirz .. ,, 

19. Mal 5 1/o 
6. Seot. 5 

1957 11. ~an. 4 1/o 
19. ePt. 4 

1958 17. !an. 3 11o 
27. Juni 3 
21. Juli 

1959 10. lau. 2 .,, 
4. SeN. 3 

23. Okt. 4 

3. Entwicklung der Soll- und Habenzinsen seit der Währungsreform 
1) Höchst-Sollzinsen •) 

0/e p. a. 

Kosten für Kredite Kosten für Weduelkredite 1) ln Absdlnitten •on 
ln laufender Redlnunr Lombard- Kosten für 

1atz 

I 
Akzeptkredite 20 ooo DM 

i 5 ooo DM 

I 
1 ooo DM 

I 
zugesagte Konto über-

I bis unter bi1 unter unter 
Kredite') ziehunien und höher 20000 DM 5 ooo DM 1 ooo DM 

6 . I 
9 10 1/• 8 6 1/o 7 7 1/s 

I 

8 
9'/• 11 8 1lo- 9 1lo 7 7'1• 8 8 1lo 

5 .,, 9 10 1/o 8 -9 6 .,, 7 7 1/o 8 
5 8'/o 10 7 1lo- a 1/o 1) 6 6 1/o 7 7 1/s'l 
7 10 1/t 12 9 11o 8 8'/o 9 9 
6 9'/• 11 8'/o 7 7 1/o 8 I 
5 1/o 9 to 1/o 8 6 1/o 7 7'/• 7 1/o 
; 8 1/s 10 7 1/o 6 6 1/o 7 7 .. ,, 8 9 1/1 7 51/o 6 6 1/o 6 1/o 
4 I 9 111 61/• 5 5 .,, 6 6 

7 1
/• 9'1• ..,, 8 9 1/1 7 5 1/o 6 6'/• 61/r. 

s .,, 9 10 .,, 8 6'/• 7 7 1/o 71/o 
6'/• 10 11 111 9 7 1lo 8 8 1/• .. ,, 
6 9'/• 11 8. 1/s 7 7 1/s 8 8 
5 .,, 9 to'/o 8 6'/• 7 7 11o 7 1/o 
5 8 11• 10 7 11• 6 

I 
6'/, 7 7 .. ,, 8 9'1• 7 5 11o 6 6 1lo 6 11t 

4 7 .,, 9'1• 6 111 5 5 1/t 6 6 
71.1! 9 

311• 7'/• 8 'I• 6'1• 4 1
/• 

I 
5'1• 5 'I• 511• • 7 111 9 6'1• 5 5 111 6 6 

5 s 11! 10 7 11• 6 6 1lo 7 7 

') Amtliche Sätze für Kredite an Nicbtbanken, die nur in Ausnahmefällen überschritten werden dürfen. Die hier wiedergegebenen Zinssätze sind zusammengestellt auf Grund der 
Bekanntmadlungen der Hessisdlen Bankaufsicbtsbehörde; in den meisten anderen Bundesländern lauten die Sätze gleich. Sie verstehen sieb einschließlich Kredit 6 bzw. Akzept, bzw. 
Diskontprovisionen, aber ohne Umsatzprovision. - 1) Der errechnete Gesamtzinssatz stimmt mit den effektiven Kreditkosten nur dann überein, wenn der zugesagte Kredit voll 
in Ansprudt genommen wird. Wird die Kreditzusage nur teilweise ausgenutzt, so liegen die Kosten für den zugesagten Kredit unter dem angegebenen Satz, während die Kosten 
für den in Anspruch genommenen Kredit über diesen Satz binausgehen können. Gemäß § 2 des Sollzinsabkommens dürfen nämlich die Zinsen nur für den tatsäeblieb in Anspruch 
genommenen Kredit erhoben werden. Die Kreditprovision kann dagegen vom fest zugesagten Kredit im voraus oder bei- stillsdtweigend gewährtem Kredit vom Hödtstsollsaldo 
berechnet werden. - 1) Ohne Domizilprovislon. - 1) Ab 1. 9. 1949 bis 26. 10. 19SO = 7 1lo 0lo. - ') Ab 1. 9. 1949 bis 26. 10. 1950 = 7 °lo. 

Spareinla2:eo 

I mit vereinbarter 

b) Höchst-Habenzinsen •) 
0/o p. a. 

Kündigungsgelder 1) Footgelder 1) 

I I I 

I TAglieb flllige Gelder 

I I mit Künditungofrist I Monat 3 Monate 6 Monate 12 Monate I Postspar-Gßltli ab in I in 
gesetzlieber bio weniger bio weniger I und 360 Tage provi1ions~ provisions~ 6 Monate I bio weniger 30 bis 89 90 bio 179 180 bio 359 

I 
einlagen 

freier I pflicbtiger Kündi- bio 12 Monate alo alo I ah darüber Ta11e Ta11• Tage und 
Recbnun11 Recbnun11 211ngofriot weniger als und 3 Monote 6 Monate 12 Monate ') darüber 

12 Monate darüber ') 

1941· 1. SePt. 1 2 1/t 4 211• 2 11• I 3 11• 2 1
/• 2'1• 

I 
~'I• 2 I) 2 3 3 3 

1949 1. Sept. 1 1 11• 2 11• 3 4 211• 2 1/r 2 1/o 3 'I• 211• 2 11• 2 1/• 3 .,, 2 1/• 

1950 1. Juli 1 1 11• 2'/• 3 4 211• 2 11• 2 1/o 31/• 211• 2'1• 2'/• 3 'I• 211• 
1. Dez. 1 1'/• 3 3 1lo 4 1/o 3 1/t 3 .,, 4 11o 4 11• 3'/• 3"1• 4'/• 4 .,, 2 1/•'l 

195~ 1. SePt. 1 1 111 3 3 1/o 4 1/t 3 3 'I• 3 .,. 4'1• 3 3 .,, 31/, 4 1/o 2'1• 
19B 1. Febr. I,, 1 11• 3 3 .,, .. ,, 2 111 2'/• 311a 3 'I• 2 11o 211o 3'/• 3 'I• 2 11. 

1. Juli 1 11· 3 3 'lo 4'/• 2 11• 2 1ls 3 11a 3 .,, 211• 2 11• 3 311o 2'1• 
19H 1. Juli 'I• 1 3 3'/• 4 2 2 1lo 2'1• 3 11• l 2 1/a 2 .,. 3'/• 2'1• 
lfH 4. Auo. .,, 1 1/• 3 3 .,, 4 

I 
2 11• 2'1• 3 'I• 311• 

I 
21ls 2'/• 3 1lo 3 .,, 2'" 

1956 16. Mirz 1 1 11• 3 4 5 31/o 3 'I• 4'1• 

I 
4 1lo 3 11o 3 'I• 4'/• 4 1/o 2 .,, 

19. Mai 1 111 2 3 1/o 4 1lo 511• 4 11• 4"/, 5 .,, 5 11! 4'/• 4''• 511• 5 'lo 2'" ') 
1. Okt. 1 1/• 1 1/• 3'/• 4 1/t 5 11• 4 1!• 4'1• 5 .,, 5 1/t 4'/• 4.3/, s'l• 5 11• 3'/• 

1957 1. Febr. 1 1 1/o 3 1/o 4_1/t 5 1/• 3 1/• 4'/• 4 1/4 
I 511• 3 11• 4'/• 4 'I• s'l• 3'1• I) 

17. Okt. .,, 111• 1 1ft 4'/• i 5'1• 3 'I• 
I 

3 .,, 4'/• s'i• 3 'I• 311• 4'/• 

. 

s•/• 31/! 
19'51 10. Febr. 'I• 1 3'/• 4 5 2 .,, 3 3 'I• I 41/! 2'/• 3 3 .,, 4 1/t 3'1• 

21. Juli .,, 1 3 3'/• i 4'/• 211o I 
2 .,, I 3 

I 

3 7/o 2 11• 2 11• 3 3 .,, 3 
20. Nov. .,, 1 3 311. 7) 

I 
4 7) 2 Jl/! 

I 

2 '3/4. 3'1• 2 2'/• 2 11• 3 'I• 3 
1959 1. Febr. .,, 'I• 3 31/. 4 1'/• 2 21/! 3'1• t'/• 2 2 1/t 3'i• 3 

20. Nov. 11o 1 3 3'/• 4 2 11• 2'1< 3'1• 4 2 11• 2 1/• 3 'I• 4 3 

') Amtliche Sätze für Einlagen von Nichtbanken, die nur in AusnahmefAllen überochritten werden dürfen. Die Mer wiedergegebenen Sitze sind zusammengestellt auf Grund der 
Bekanntmachungen der Hessischen Bankaufsicbtsbehörde; in den meisten anderen Bundeslindern lauten die Sätze gleich. - 1) Für größere EinlagenbetrAge (ab 50 000,- DM bzw. 
1 000 000.- DM) wurden vom 1. 7. 1950 bis zum 19. 11. 1958 höhere Zlnositze vergütet. - ') Soweit für Kündigungsgelder mit einer Kündigungsirlot von 6 Monaten und 
mehr höhere Zinnätze alo für Festgelder mit der entsprechenden Laufzelt i•lten, dürfen die Sätze nur gewährt werden, wenn von der Kündigung bei Einlagen mit KOndilUngs· 
frist von 6 Monaten bis weniger als 12 Monaten mindestens 3 Monate, bei Einlagen mit Kündigungsfrist von 12 Monaten und darüber mindestens 6 Monate - jeweih geredmet 
•om Tage der Vereinbaruni - kein Gebrauch gemacht wird. Andernfalls dürfen nur die Sätze für Festgelder vergütet werden. - 1) Ab 1. 7. 1949 = l'i• 0/o.- ')Ab 1. 1. 1951 
= 2 11• 'lo. - 1) Ab 1. 7.1956 - 3'/• 0lo. - 1) Ab 1. 5.1957 - 3 1/o 0/o.- ') Ab 20.11.1958 darf bei Hereinnahme von Spareinlagen mit vereinbarter Kündigungsfrist 
die Kündigung er8t nach Ablauf einer Sperrfrist von 6 Monaten zugelassen werden. Diese Sperrfrist beginnt am Tage der Einzahlung. 

I 

I 

4. Geldmarktsätze 1) in Frankfurt (Main) nach Monaten 
0/o p. a. 

5. Tagesgeldsätze 1) in Frankfurt (Main) nach Bankwochen 
0/o p. a. 

"Zelt 
I Dhkonuatz 

I 
Ta11e•ield 1) I Monatlield 1) I Dreimonatsgeld 1) 

I 

I 

1951 )an. 4 ') 2 11•- 3 111 3 1/! 
I 

3 1/•- 31/o 
Fobr. 3 lj, 3 11•-4 31/o- 3 11• 3 1lo- 31/o 
Mlrz 3 1/t 3 1lo- 3 11• I 3 1/a- 3 1/, 311o-4 
APril 3 1/t 3 -4 11• 3 1/a- 3 5/a 3°/o-4 
Mai 3 1 /e 3 1/a- 3 1lo 3 11a- 311• 3 1/o- 31/, 
Juni 3 11t 'l 3 -311· 3'1•- 4 31/a- 31/• 
Juli 3 2 1/o- 3 1/o 3 - 31/o 3 11o- 311• 
Aua. 3 2 1/•- 2 71• 2'1•- 3 3'/• 
SePt. 3 

I 

2 1/o- 3 1/s 2'1•- 3 11• 3 - 3'/• 
Okt. 3 2 - 3'/• 2 1/t-3 4 
Nov. 3 1 111- 3 11• 2 1/4-3 
Dez. 3 2 11•- 3 3 - ;'/s 3 1/•- 3'1· 

1959 Jan. 3 ') l -2'1• 2 3/a-1 5·'s 2 1/o- 3 
Febr. 2 .,, 21ls- 3 11t 2tf2- :15/s 2 1/4-3 
Mirz 2 .,, 2 - 2 7/a 2 11o-3 2 7/o-3 1/a 
Aoril 2 .,, 1 1/• -2'1• 2 1/•- 2'1, 2 1/t-2 1/a 
Mai 2 'I• 2 11•- 21/o 2 1/a- 2 1/, 2 1/.-2 1/o 
Juni 2 'I• 2 -3 2 1/t -1'/• 

I 
2'1•- 3 

Juli 
2 '" 

1 1/o- 2'1• 2 1/o- 2 11a 2 11!-2 7/s 
Au•. 2 'io 

I 

2 1/s- 2'1• 2 1/s- 2 1/s 2 5/s-2'1• 
SePt. 2 'I• ') 2 3/s- 3 11s 

I 

2 5/s- ~ 

I 
2 7/a- 311• 

Okt. 3 7) 1 112- 3 1/• 2 3/4 -3 11• 3 1/2-4 
Nov. 4 3 31• -4 1ls 3 5ls- 4 1/s 4 112 -4 31• 

1) Geldmarktsätze werden nicht offiziell festgesetzt oder notiert. Die hier bekannt-
gegebenen Sätze sind durch Rückfrage am Franklurter Bankplatz ermittelt worden. 
Sie können als repräsentativ angesehen werden. - I!) Jeweils niedrigster und böcbM 
ster Satz während des Monats. - 1) Ab 17. 1. 1958 = 3 1/o 'lo. - ') Ab 27. 6. 1958 
= 3 'lo.- 0) Ab 10. 1. 1959 = 2 11• 'lo.- 1) Ab 4. 9. 1959 - 3 11o.- ')Ab 23. 10. 
1959 = 4 °/o. 

Zeit I 
Niedrli•ter 

I 
Höchoter 

Satz Satz 

1959 Juli 1.- 7. 2 'I• 21/~_ 

8.-15. 21/• 21/o 
16.-23. 2 1/s 21/o 
24.-31. 13/,_ 2 1/s 

Au•. 1.- 7. 2 1/s 2 11• 
8,-15. 2 1/s 

16.-23. 2'/• I 211s 
24.-31. 2'1• 2.,. 

SePt. 1.- 7. 2'/• 

I 
2 .,, 

1.-15. 2 1/s 2 •1, 
16.-23. 211s 2 7/e 
24.-30. 

2 ''• 3 1lo 
Okt. 1.- 7. 2 7/s 3 11s 

S.-15. 2 1/s 2 71s 
16.-23. t'l• 211s 
24.-31. 1 11• 3'/• 

Nov. 1.- 7. 3 •;. 4 
s.-15. 3 •ls 4 

16.-23. 4 4 1/s 
24.-30. 3 7ls 4 11s 

I 
Dez. 1.- 7. 3 7/s 

I 
4 11s 

S.-15. 3 'I• 4 
16.-23. . .. . .. 

I 
1) Tagesgeldsätze werden nicht offiziell festgesetzt oder notiert. Die hier be-
kanntgewordenen Sätze sind durch Rückfrage am Frankfurter Bankplatz ermittelt 
worden. Sie können als repräsentativ angesehen werden. 

56 



V. Ktlplttllmtlrkt 

Zeit 

1948 2. Halbiahr 
1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 X) 
1955 X) 
1956 X) 
1957 X) 
1958 X) 

1957 APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Auo. 
Sept. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

Zurildcrezooene 
Emissionen 

1958 )an. 
Febr. 
März 
A11ril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aua. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

Zurückgezogene 
Emissionen 

1959 Jan. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli') 
Au•. 
Seot. 
Okt. 
Nov. 

1948 2. Halbiahr 
1949 
19SO 
19H 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

1957 A11ril 
Mai 
Juni 
Juli 
Auo. 
Seot. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 )an. 
Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aue. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 Jan. 
Febr. 
März 
A11ril 
Mai 
Juni 
Juli') 
Au•. 
Seot. 
Okt. 
Nov. 

V. Kapitalmarkt 
1. Auflegung und Absatz von festverzinslichen Wertpapieren und Aktien 1) 

Mio DM Nominalwert 

Festverzinsliche Wertpapiere 
-------

I 

davon 
~-----

Schuldverschreibungen inländischer Emittenten 

Pfandbriefe I 
Industrie- Anleihen I darunter 

Scbuldver- obligationen Anleihen aus· 
insgesamt Kassen-

(einscbl. 1 Kommunal-
schreibungen (einscbl. der Sonstige ländiscber I obligationen 
von Spezial- Wandel- öffentlichen Scbuldver- Emittenten Schiffs- , obligationen 

kredit· scbreibungen 
pfandbriefe) I schuldver- Hand 

instituten scbreibun~en) 

Auflegung 

32.5 4.0 - 10.0 - - - 46.5 -
352.5 128.5 160.0 300.7 420.4 - - 1 362.1 -
244.5 190.0 8.0 153.5 217.1 0.1 - 813.2 -
505.0 57.0 - 100.2 73.0 - - 735.2 -
753.4 208.0 201.0 94.1 799.9 - - 2 056.4 -

1 325,5 827.7 205.0 295.5 413.9 36.0 - 3 103.6 -
1 963.3 787.3 120.0 981.5 557.0 2.9 - 4 412.0 -
1 674.9 1 375.0 200.0 90.1 579.2 - - 3 919.2 -

863.1 403.6 70.0 558.4 346.2 - - 2 241.3 -
1 249.6 1 219.1 303.0 951.3 676.7 10.0 21.0 4 430.7 -
2158.4 3 121.5 426.0 1 662.1 2 003.7 2.0 92.0 9 465.7 102.0 

121.9 132.2 - 42.0 15.7 - - 311.8 -
197.5 195.6 35.0 60.0 33.7 - - 521.8 -

61.0 56.0 - 85.0 66.8 - - 268.8 -
27.9 20.5 55.0 120.0 53.3 - - 276.7 -

122.8 80.8 30.0 85.0 16.8 - - 335.4 -
118.3 141.0 - 100.0 21.8 - 21.0 402.1 -
201.0 165.0 10.0 94.0 101.8 - - 571.8 -
125.2 166.0 50.0 55.5 96.8 - - 493.5 -
92.0 181.0 20.0 75.0 81.8 10.0 - 459.8 -

-48.9 - 77.1 - 7.0 - - - - - 133.0 -
182.0 143.0 30.0 83.4 171.8 - - 610.2 -
317.5 487.0 - 202.0 86.8 - - 1 093.3 -
220.5 299.0 - 205.1 72.5 - - 797.1 -
125.0 235.0 150.0 60.0 251.4 - - 821.4 80.0 
ss.; 75.0 - 306,0 356.4 - - 822.9 -
65.0 193.0 - 156.0 101.4 - - 515.4 -

162.5 452.0 50.0 144.6 246.4 - - 1 055.5 -
191.3 222.5 120.0 120.0 26.4 - - 680.2 20.0 
424.9 577.4 5.0 35.0 26.4 - - 1 068.7 -
227.5 301.8 80.0 110.0 626.4 - 50.0 1 395.7 -
168.3 150.7 - 100.0 36.4 2.0 - 457.4 2.0 
199.0 163.5 - 140.0 

I 

1.4 - 42.0 545.9 -
- 210.6 - 178.4 -9.0 - - - - - 398.0 -

368.0 301.0 60.0 155.0 436.4 - 12.0 1 332.4 200.0 
299.0 185.0 - 100.0 151.4 - 112.6 848.0 50.0 
215.5 176.0 130.0 - 51.4 - - 572.9 20.0 
130.0 340.0 50.0 121.0 442.4 - 220.0 1 303.4 81.0 
192.1 240.0 1oo.o 245.0 390.5 - - 1167.6 194.1 
285.5 183.0 10.0 50.0 1.4 - - 529.9 10.0 
405.5 149.0 127.5 25.0 241.9 - - 948.9 369.4 
230,0 117.5 72.5 100.0 210.0 - - 730.0 62.5 
368.6 253.0 100.0 - 20.5 - - 742.1 20.5 
240.7 165.0 - - 183.8 - - 589.5 183.8 
367.9 135.0 60.0 50.0 332.3 - - 945.2 32.3 

Brutto-Absatz 3) 

6.3 2.3 - 10.0 - - - 18.6 -
201.1 33.0 19.9 95.7 420.4 - - 770.1 -
210.7 99.2 96.2 53.2 217.1 o.1 - 676.5 -
468.0 158.9 1.9 61.7 56.9 - - 747.4 -
628.1 161.3 219.8 130.3 418.2 - - 1 557.7 -

1 043.4 429.4 224.6 396.2 774.5 33.8 - 2 901.9 'l -
2 238.8 1 001.4 64.9 791.5 590.2 4.2 - 4 691.0 'l -
1 381.7 1 026.1 257.7 432.0 583.2 o.o - 3 680.7 'l -
1 038.2 616.1 14.2 563.7 332.0 o.o - 2 564.2 'l -
1 161.1 1125.2 265.2 931.1 690.9 10.0 21.0 4 204.5 -
1 618.8 2 337.6 422.1 1 651.9 2 002.7 2.0 92.0 8 127.1 102.0 

80.1 67.9 2.5 25.9 19.6 - - 196.0 -
75.9 72.2 31.7 67.4 20.7 - - 267.9 -
40.5 60.0 5.2 86.6 52.7 - - 245.0 -
98.3 80.0 41.9 119.1 72.1 - - 411.4 -
82.0 109.0 46.2 94.6 27.7 o.o - 359.5 -

150.6 159.7 3.6 104.7 25.0 - 21.0 464.6 -
154.8 161.9 10.0 94.0 99.5 - - 520.2 -
129.1 157.4 57.0 55.5 96.8 o.o - 495'.8 -
112.3 125.5 22.7 52.5 84.1 10.0 - 407.1 -
186.5 167.1 3.3 105.9 171.8 - - 634.6 -
158.1 294,8 I 6.3 202.0 86.8 - - 748.0 -
135.8 247.6 22.5 193.9 72.5 - - 672.3 -
110.0 254.3 148.1 60.9 251.4 - - 824.7 80.0 

81.1 81.0 7.0 306.0 356.4 - - 831.5 -
71.7 113.4 2.6 1>8.6 100.4 - - 446.7 -

139.2 306.9 H.S 144.6 246.4 o.o - 881.9 -
117.7 248.6 97.1 120.0 26.4 - - 609.8 20.0 
130.7 205.2 12.9 35.0 26.4 - - 410.2 -
159.7 160.0 69.9 110.0 626.4 o.o 50.0 1 176.0 -
158.8 110.8 4.7 75.0 36.4 2-0 - 387.7 2.0 
169.5 147.9 2.9 140.0 1.4 o.o 42.0 503.7 -
435.8 396.4 61.6 180.0 436.4 - 12.0 1 522.2 200.0 
228.9 233.2 1.2 100.0 151.4 o.o 112.6 827.3 50.0 
173.3 177.2 131.7 3.8 52.4 - - 538.4 20.0 
215.7 246.0 52.3 119.8 442.4 - 220.0 1 296.2 n.o 
164.9 219.8 82.2 256.0 

I 
390.5 - - 1 113.4 194.1 

234.4 186.2 18.1 50.0 I 1.4 - - 490.1 10.0 
327.9 201.3 134.7 2.8 

I 

241.9 o.o - 908.6 369.4 
217.4 1oo.5 55,7 125.0 210.0 - - 708.6 51.3 
211.1 106.9 109.4 

I 

- 10.5 - - 437.9 15.3 
191.3 72.1 4.6 - 183.8 0.8 - 452.6 183.8 
244.5 148.7 62.7 50.0 331.5 - - 837.4 32.3 

II 

Festver-
zinsliebe 

Aktien 1) 
Wertpapiere 

und 
Aktien 

I 
insgesamt 

I 

0.5 47.0 
41.6 1 403,7 
55.4 868.6 

173.8 

I 

909.0 
288.9 2 345.3 
286.9 3 390.5 
498.5 4 910.5 

1 560.8 5 480.0 
1 939.3 4 180.6 
1 728.9 6 159.6 
1 113.4 10 579.1 

25.5 337.3 
45.9 567.7 

270.6 539.4 

I 
349.7 626.4 
268.4 603.8 

71.2 

I 

473.3 

96.8 668.6 
120.2 613.7 
101.8 561.6 

-2.3 - 135.3 

116.4 726.6 
139.6 1 232.9 

12.4 809.5 
165.5 986.9 

41.7 864.6 
n.o 566.4 

129.8 1185.3 
14.1 694.3 
98.6 1167.3 

56.1 1 451.8 
79.9 537.3 

208.3 

I 

754.2 

- - 398.0 

78.8 1 411.2 
125.1 973.1 

96.5 669.4 
20.3 1 323.7 

9.9 1177.5 
52.3 582.2 

325.3 1 274.2 
78,9 808.9 

108.2 850.3 
156.1 745.6 

20.1 965.3 

0.5 19.1 
41.3 811.4 
51.2 727.7 

164.7 912.1 
259.3 1 817 .o 
268,7 3 170.6 
453.0 5 144.0 

1 554.8 5 235.5 
1 837.5 4 401.7 
1 631.7 5 836.2 
1 139.5 9 266.6 

31.9 227.9 
46.5 314.4 

271.8 516.8 
347.7 759.1 
249.6 609,1 

76.4 541.0 
98.0 

I 

618.2 
76.0 571.8 
78.7 485.8 

116.0 750.6 
149.5 897.5 

!2.2 684.5 
177,7 1 002.4 

52.9 884.4 
69.1 515.8 

129.2 1 011.1 
38.1 

I 
647.9 

98.3 508.5 
57.8 I 1 233.8 
94.1 481.8 

I 144.6 648.3 

74.8 I 1 597.0 
124.3 

I 

951.6 
80.2 618.6 
34.1 1 330.3 
10.0 1 123.4 
66.8 556.9 

351.4 

1i 

1 260.0 
92.9 801.5 

107.7 545.6 
155.9 608.5 
17.9 855,3 

1) Ohne Umtausch- und Altsparerpapiere. - Bis 1953 ohne Berlin: in den Jahreszahlen für 1954 sind die Ernissionen Berliner Emittenten von 1948 bis 1954 enthalten. -
') Aktien-Emissionen gegen Geldeinlage und Einbringung von nach der Währungsreform entstandenen Forderungen sowie durch Kapitalerhöhung aus Gesellschaftsmitteln (Auf-
stodcungsaktien). - 1) Nur Erstabsatz neu aufgelef,ter Wertpapiere, ohne Berüdcsicbtigung getilgter oder zurödegeflossener Beträge: sofern Wertpapiere vom Erwerb er nicht 
voll bezahlt werden, wird nur der bezahlte Teil a s abgesetzt angesehen. - ') Darunter Absatz an lnvestitionshilfe-Gliuhi1er: 1953 199,1 Mlo DM. 1954 311,1 Mio DM. 
1955 587,9 Mio DM, 1956 1,2 Mio DM. - 1) Ab Juli 1959 eintcbließ!lcb Saarland.- •) Unter Berildcsicbtiouns der zurildcoezogenen Emissionen. 
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V. KapltalHiarkt 

Zeit 

1948 2. Halbiahr 
1949 
19>0 
1951 
1952 
1953 
19>4 
19H 
1956 
1957 
1958 

1957 Febr. 
März 

A11ril 
Mai 
Juni 

Juli 
Aua. 
SePt. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 )an. 
Febr. 
März 

APril 
Mai 
Juni 

Juli 
Auo. 
Se11t. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 )an. 
Febr. 
März 

A11ril 
Mai 
)uni 

Juli') 
Aua. 
Sept, 

Okt. 
Nov. 

1948 2. HalbJahr 
1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

1957 Febr. 
März 

ANil 
Mai 
Juni 

Juli 
Aua. 
Sellt. 

Okt. 
Nov. 
Dez. 

1951 )an. 
Febr. 
März 

APril 
Mai 
Juni 

Juli 
Auo. 
Sollt. 

Okt. 
Nov. 
Doz. 

1959 )an, 
Febr. 
März 

APril 
Mai 
Juni 
Juli') 
Aur. 
Sept, 

Okt. 
Nov. 

2. Tilgung und Netto-Absatz von festverzinslic:hen Wertpapieren 
Mio DM Nominalwert 

Neugesd>äft nad> der Währungsreform 
--------- ----------------- ----~--

T davon 
-~----- -·------------ --- - ---

Sd>uldversd>reibungen lnländisd>er Emittenten 
i ---------

Sd>uldver· 
Industrie- Anleihen insgesamt 

Altgesd>äft 
--------

Umtausd:::a-darunter 
und Alt· Kassen-Pfandbriefe obligationen Anleihen aus-schreibungen Sonstige obligationen Sparer .. 

(einsd>l. Kommunal- (einsd>l. der ländisd>er papiere von Spezial- Sd>uldver-Sd>iffs- obligationen Wandel- öffentlid>en 
I sd>reibungen 

1 

Emittenten 
pfandbriefe) Kredit· sd>uldver- Hand 

instituten sd>reibungen) 

Tilgung 

- - - - - - - - -- - - - - - - - l -- - - - - - - - -
0.2 o.o - - - - - 0.2 -
0.5 0.1 - 0.8 7.4 - - 1.8 -
0.3 0.8 - - 36.2 - - 37.3 -
0.7 1.2 30.0 3,0 46.5 0.5 - 81.9 -
2.0 5.6 o.1 34,5 32.0 0.4 - 74.6 -

11.5 20.4 S3.3 31.1 299.2 0.4 - 41S.9 -
21.8 32.1 S3.3 53.2 586.4 0.3 - 747.1 - 136,2 
60.3 100.4 93.6 102.0 259,8 0.4 - 616.S - 80.1 

o.1 0.8 o.o 3.S 2.1 - - 6.5 - 6.4 
0.3 2.5 o.o - 12.1 - - 14.9 - 13,5 

0.7 0.3 o.o 2.0 3.1 - - 6.1 - 13,1 
2.2 0.2 - - 8.5 - - 10.9 - 2.3 
2.6 2.2 o.o 2.9 5.7 0.2 - 13.6 - 8,6 

1.8 o.1 o.o 27.1 9.0 o.o - 31.0 - 4.S 
1.6 0.3 0.1 6.0 3.0 - - 11.0 - 2.2 
0.9 1.9 o.o 0.9 26.9 - - 30.6 - 1S,3 

5.8 2.3 - 3.1 10.2 - - 22.1 - 57,3 
- 0.9 - 0.1 493.3 - - 494.3 - 6,0 
5.2 20.1 - 4.0 1o.o o.1 - 39.4 - 5,6 

1.9 1.7 53.2 9.5 14.7 o.1 - 81.1 - 2.8 
1.2 2.0 o.o 1.3 27.0 - - 31.5 - 1.0 
4.0 0.9 - 2.5 1o.o - - 17.4 - 6.S 

0.6 1.5 o.o 5.4 26.1 - - 34.3 - 15.1 
0.4 0.3 - o.o 43.8 - - 44.5 - 3,5 
0.7 3.0 0.1 0.5 42.9 0.1 - 47.3 - 4.4 

1.6 10.6 o.o 8.2 10.2 o.o - 30.6 - 14.2 
0.2 0.6 - 1.1 1.3 - - 3.2 - 3.3 
4.4 45.5 o.o 2.1 37.1 - - 89.8 - 6.1 

1.S 10.5 o.o 59,3 31.4 - - 102.7 - 12.6 
1.1 0.4 - 1.S ~.6 - - 6.6 - 6,3 

42.7 23.4 40.3 10.6 10.3 0.2 - 127.5 - 3.6 

13.4 17.6 SS.6 31.2 6.3 - - 124.1 - 4.7 
4.1 7.3 0.2 3.5 0.4 - - ts.5 - 3.6 

21.6 32.9 o.o - 23.2 - - 77.7 - 2,5 

20.3 25.1 o.1 3.0 8.6 - - 57.1 - 1.1 
7.2 5.8 0.5 31.1 3.5 - - 48.1 - 6.4 

25.8 41.2 8.5 23.] 401.0 - - 499.7 - 8,6 

34.7 0.6 0.1 33.1 113.1 o.1 - 181.7 - 11.4 
2.2 1.1 1.1 5,4 0.2 o.o - 1o.o - 16.5 

12.1 42.8 0.4 40.4 o.o - - 95,7 - 13,9 

31.5 22.2 
I 0.2 45.8 o.1 - - 99.8 - 8.4 

12.4 0.3 0.3 19.1 39.0 3.5 - 71.6 - 15.7 

Netto-Absatz 1) 

6.3 2.3 - 10.0 - - I - 11.6 - I 201.1 33.0 19.9 95.7 420.4 - - 770.1 -
210.7 99.2 96.2 53.2 217.1 o.1 

I 
- 676.5 -

467.8 158.9 1.9 61.7 56.9 - - 747.2 -
627.6 161.2 219.8 129.5 410.8 - - 1 548.9 -

1 043.1 428.6 224.6 396.2 738.3 33.8 - 2 864.6 -
2 238.1 1 000.2 34.9 788.5 543.7 3.7 - - 4 609.1 -
1 379.7 1 020.5 257.6 397,5 551.2 -0.4 - 3 606.1 -
1 026.7 595.7 - 39.1 532.6 32.8 -0.4 - 2 148.3 -
1 139.3 1 093.1 211.9 877.9 104.5 9.7 21.0 3 457.4 - - 46.6 
1 558.5 2 237.2 328.5 1 549.9 1 742.9 1.6 92.0 7 510.6 102.0 408.3 

59.0 27.6 11.1 41.9 31.6 

I 
- - 171.2 - 0,4 

60.7 78.9 2.6 99.3 3.5 o.o - 245.0 - - 9,7 

79.4 67.6 2.5 23.9 16.5 - - 189.9 - 0,7 
73.7 72.0 31.7 67.4 12.2 - - 257.0 - 2.7 
37.9 57.8 5.2 83.7 47.0 -0.2 - 231.4 - - O,J 

96.5 79.9 41.9 92.0 63.1 - o.o - 373.4 - 6.6 
80.4 108.7 46.1 88.6 24.7 o.o - 348.5 - - 0.5 

149,7 1S7.8 3.6 103.1 - 1.9 - 21.0 434.0 - 7 •• 

149.0 1S9.6 10.0 90.2 89.3 - - 498.1 - -49,6 
129.1 156.5 57.0 55.4 -396.5 o.o - 1.5 - - 3.S 
107.1 105.4 22.7 48.5 74.1 9.9 - 367.7 - - 3.1 

184.6 165.4 -49.9 96.4 1S7.1 - o.t - 553.5 - 13.0 
156.9 292.8 6.3 200.7 59.1 - - 716.5 - 1.5 
131.8 246.7 22.5 191.4 62.5 - - 654.9 - - 1.1 

109,4 2S2.8 148.1 55.5 224.6 - - 790,4 80.0 - 5.4 
80.7 80.7 7.0 306.0 312.6 - - 787.0 - - l.l 
71.0 110.4 2.5 158.1 57.5 -0.1 - 399.4 - 72.9 

137.6 296.3 44.8 136.4 l36.l - o.o - 851.3 - -44.5 
117.5 248.0 97.1 118.9 25.1 - - 606.6 20.0 67.1 
126.3 159.7 12.9 32.9 - 11.4 - - 320.4 - 62.1 

158.2 149.5 69.9 50.7 595.0 o.o 5o.o 1 073.3 - 43,6 
157.7 110.4 4.7 73.5 32.1 2.0 - 381.1 2.0 35.9 
126.8 124.S - 37.4 129.4 

I 
- 8.9 -0.2 

I 
42.0 376.2 - 74.1 

422.4 378.1 6.0 148.8 430.1 - 12.0 1 398.1 200.0 98.6 
224.8 225.9 1.0 96.5 151.0 o.o 112.6 811.8 

I 

50.0 42.3 
151.7 144.3 131.7 3.8 29.2 - ,..... 460.7 20.0 56.1 

195.4 220.9 n.2 116.8 433.1 - 220.0 1 239.1 81.0 56,2 
157.7 214.0 81.7 224.9 387.0 - - 1 065,3 194.1 17.6 
208.6 145.0 9.6 26.8 -399.6 - - -9.6 10.0 3.7 

I 
293.2 200.7 134.6 -30.3 128.8 - o.1 - 726.9 I 369.4 - 1.0 
215.2 99.4 54.6 119.6 209.8 - o.o - 698.6 

I 

51.3 1.6 
199.0 64.1 109.0 - 40.4 10.5 - - 342.2 15.3 - 5.8 

159.8 49.9 4.4 - 45.8 I 183.7 0.8 - 352.8 183.8 0.1 
232.1 148.4 62.4 I 30.9 292.5 - 3.5 - 762.8 32.3 20.1 

I 
I 

!=estver-
zinslidte 

Wert· 
pspiere 

i! 
insgesamt 

i! 

' 

,, 

883.3 
696.6 

12.9 
28.4 

19.2 
13.2 
22.2 

42.5 
13-1 
45.9 

79.4 
500.3 
45.0 

83.9 
32.5 
23.9 

49.4 
48.0 
51.7 

44.1 
6.5 

96.6 

1H.3 
12.9 

131.1 

128.8 
19.1 
10.2 

58.9 
S4.S 

508,3 

193.1 
I 26.5 

109.6 

108.2 
90,3 

I 3 410.1 

! 
7 918.9 

171.6 
235.3 

190.6 
259,7 
231.2 

380.0 
348.0 
441.6 

448.5 - 2.0 
363.9 

566.5 
718.0 
653.8 

. 785.0 
785.1 
472.3 

895.1 
673.7 
383.2 

1 116.9 
417.0 
450.9 

1 496.7 
854.1 
Sl7.S 

1 295.3 
1 082.9 
- 5.9 

,I 
I 725.9 

I, 
700.2 
336.4 

I, 352.9 
,, 782.9 

') Bruttoabsatz minus Tilgung: negatives Vorzcid>eo bedeutet Oberhang der Tilgung über den im Berid>tszeitraum neu abgesetzten (bzw. Im Altgesd>äft nad> dem Wertpa~ier-
bereinigungsgesetz oder auf Grund von anderen Entsd>iidigungsgesetzen anerkannten) Betrag. - ') Statistlsd> erfaßt erst ab Januar 1957. - ')Ab Juli 1959 einsd>l. Saarland. 
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1948 
1949 
1910 
1951 
1952 
1953 
1954 
19H 
1956 
19S7 
1958 

Jahreo­
bzw. 

Monats~ 
ende 

1955 Juli 
Au•. 
Seot. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

19<6 !an. 
Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli 
AuR. 
Se~t. 
Okt. 
Nov. 
Dez 

1957 Jan. 
Febr. 
März 
A~ril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aur. 
Se~t. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 Jan. 
Febr. 
März 
A~ril 
Mai 
Juni 
Juli 
Auo. 
Se~t. 
Okt. 
Nov. 

I 
Dez. 

1959 Jan. 
Febr. 
März 
A~ril 
Mai 
Juni 
Juli') 
Aug. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 

1 J steuerfrei 
davon zu 0/o 
3 bis unter 3 1/1 
3 ,,, " " 4 
4 " • 4 1

/• 
4 1/• • • 5 
5 • - ,.,, 
5'/• " • 6 
6 

2) steuerbegünstigt 
davon zu 'I• 

3. Umlauf an festverzinslichen Wertpapieren 
Mio DM Nominalwert 

Neugeschift nach der Wlbrungoreform 

----------------------------------------
davon -~ 

~--~------,---

Pfandbriefe 
(einscbl. 
Schiffs­
pfand· 
briefe) 

6.3 
207.4 
418.1 
885.9 

1 513.5 
2 H6.6 
4 794.7 
6 174.4 
7 201.1 
8 340.4 
9 898.9 

5 606.6 
5 731.5 
5 870.0 
5 988.8 
6 044.6 
6 174.4 

6 287.1 
6 408.6 
6 n8.6 
6 631.8 
6 74!.1 
6 796.2 
6 858.5 
6 912.7 
7 013.0 
7 065.2 
7 114.1 
7 201.1 

7 317.9 
7 376.9 
7 417.6 
7 517.0 
7 590.7 
7 628.6 

7 725.1 
7 805.5 
7 955.2 
8 104.2 
s 233.3 
8 340.4 

8 525.0 
8 681.9 
• 813.7 
' 9]3.1 
9 003.8 
9 074.8 

9 212.4 
9 329.9 
9 456.2 
9 614.4 
9 772.1 
9 898.9 

10 321.3 
10 546.1 
10 697.8 
10 893.2 
11 050.9 
11 259.5 

11 552.7 
11 767.9 
11 966.9 
12 126.7 
12 358,8 

4 720,1 

0,6 

3 355.4 
1 327.6 

36.5 

184.0 

SchuldnrschreibunlleD inllndischer Emittenten 

Kommunal· 
j obliga-

t tionen 

2.3 
35.3 

134.5 
293.4 
454.6 
883.2 

1 883.4 
2 903.9 
3 499.6 
4 592,7 
6 829.9 

2 464.8 
2 607.4 
2 740.2 
2 827.7 
2 845.0 
2 903.9 

2 950.5 
3 013.3 
3 074.7 
3 150.6 
3 179.7 
3 30],) 

3 369.4 
3 396.2 
3 426.4 
3 440.3 
3 456.9 
3 499.6 

3 5'20.9 
3 548.5 
3 627.4 
l 695.0 • 
3 767.0 
3 824.8 
3 904,7 
4 013.4 
4 17!.2 
4 330.8 
4 487.3 
4 592.7 

4 758.1 
5 050.9 
5 297.6 
5 550.4 
5 631.1 
5 741.5 
6 037.8 
6 285.8 
6 445.5 
6 595.0 
6 705.4 
6 829.9 

7 208.7 
7 434.6 
7 578.9 
7 799,8 
8 013.8 
8 158.8 
8 359.5 
8 458.9 
8 523.0 
8 572.9 
8 72!.3 

1 72!.9 

941.2 
780.7 

225.4 

I Scbuld-
versdnei· 

bongen 
1 

von Spezial-

instituten 
1

. Kredit-

19.9 
116.1 
118.0 
337.8 
562.4 
597,3 
854.9 
815.8 

I 027.7 
1 356.2 

842.1 
842.1 
846.9 
849.9 
811;2,9 
854.9 

SH.~ 

835.4 
8H.6 
841.9 
843.0 
843.2 

843.2 
843.2 
812.4 
81J.7 
812.7 
815.8 

793.3 
804.4 
807.0 
809.5 
84!.2 . 
846.4 
888.3 
9H,4 
938.0 
948.0 

I 005.0 
I 027,7 

977,8 
984.1 

I 006.6 
1 154.7. 
I 161.7 
1 164.2 

1 209.0 
1 306.1 
1 319.0 
1 388,9 
I 393,6 
I 356,2 

1 362.2 
1 363.2 
1 494.9 
I 547.1 
1 628.8 
1 638.4 
I 773,0 
1 827.6 
1 936.6 
1 941.0 
2 003.4 

Industrie-ll 
obliga-
tionen 

(einseht. 
Wandel-
Schuld-

1 

versduej ... 
bungen) 

10.0 
105.7 
158.9 
220.6 
350.1 
746.3 

I 534,8 
1 932.3 
2 464,9 
3 342.8 
4 892.7 

1 864,8 
1 884.5 
I 884,1 
I 888.3 
I 896.7 
I 932,3 

1 930.0 
1 927.5 
1 925'.2 
I 923,2 
I 922.9 
1 920.3 
1 922.9 
2 130.6 
2 368.8 
2 401.2 
2 440.7 
2 464.9 

2 548.1 
2 ~90.0 
2 689,3 
2 713.2 
2 780.6 
2 864.3 
2 956.3 
3 044.9 
3 148.7 
3 238.9 
3 294,3 
3 342.8 

3 439.2 
3 639.9 
3 831,3 
3 886.8 
4 192.8 
4 350.9 
4 487.3 
4 606.2 
4 639.1 
4 689.8 
4 763.3 
4 892.7 

5 041.5 
5 138.0 
5 141.8 
5 258.6 
5 483.5 
5 510.3 
5 480.0 
5 599,6 
5 559.2 
5 513.4 
5 544.3 

Anleihen 
der 

öffentlichen 
Hand 

420.4 
637.5 
694.4 

'1 105.2 
I 843.S 
2 387.2 
2 938.4 
2 971.2 
3 075.7 
4 818.6 

2 671.1 
2 924.4 
2 923.1 
2 928.2 
2 937.1 
2 938.4 

2 922.3 
2 923.2 
2 924.9 
2 925.0 
2 917.9 
2 908.1 

2 899.4 
2 899.4 
2 893.5 
2 977.1 
2 984.9 
2 971.2 

3 112.1 
3 143.7 
3 147.2 
3 163.7 
3 175.9 
3 222.9 
3 286.0 
3 310.7 
l :tOB,S 
3 398.1 
3 001.6 
3 075.7 

3 232.8 
3 292.6 
3 355.1 
3 579.7 
3 892.3 
3 949.8 
4 186.0 
4 211.1 
4 199,7 
4 794.7 
4 827.5 
4 818.6 

5 248.7 
5 399.7 
5 428.9 
5 862.7 
6 249.7 
5 850,1 

5 978.9 
6 188.7 
6 199.2 
6 382.9 
6 675.4 

Sonstige 
Schuld­

versduei~ 
bungen 

0.1 
0.1 
0.1 

33.9 
37.6 
37.2 
36.8 
46.5 
48.1 

37.4 
37.4 
37.4 
37.4 
37.4 
37.2 

37.2 
37.2 
37.2 
37.2 
37.2 
37.1 
~7.1 
37.1 
37.1 
37.0 
37.0 
36.8 

36.8 
36.1 
36.8 
36.8 
36.8 
36.0 

3o.6 
:to.6 
3<'.6 
30.6 
36.6 
46.5 

46.4 
46.4 
46.4 
46.4 
46.4 
46.3 

46.3 
46.3 
46.3 
46.3 
48.3 
48.1 

48.1 
48.1 
48.1 
48.1 
48.1 
48.1 

48.0 
48.0 
48.0 
48.8 
45.3 

Anleihen 
auslän~ 
diseher 

Emittenten 

ll.O 
113.0 

2!.0 
21.0 
21-0 
ll.O 

21.0 
21-0 
21.0 
2!.0 
21.0 
n.o 
21.0 
21.0 
21-0 
7!.0 
71.0 

113.0 

)25.0 
237.6 
237.6 
457.6 
457.6 
457.6 

457.6 
457.6 
457.6 
457.6 
457.6 

Aufgliederung nach Zinssätzen und Ertragsbesteuerung 
Stand vom 31. Oktober 1959 3) 

320.5 

4.8 

30.7 
285,0 

100,0 

284.4 

2.4 
282.0 

1 191.3 

421.6 

264.8 
131.2 

25.6 
243.0 

36.8 

1.0 

35.8 

0,0 

ins­
gesamt 

18.6 
788.7 

1 465.2 
2 212.4 
3 761.3 
6 625.9 

11 230.0 
14 841.1 
16 989.4 
20 446.8 
27 957.4 

13 486.8 
14 027.3 
14 301.7 
14 520.3 
14 613.7 
14 841.1 

14 961,4 
15 145.2 
15 336.2 
15 509.7 
15 641.8 
15 106.0 
15 930.5 
16 219.2 
16 H1.2 
16 733.5 
16 846.3 
16 989.4 

17 329.1 
17 500.3 
17 745.3 
17 935,2 
18 192.2 
18 423.6 
18 797.0 
19 145.5 
19 H9,5 
20 077.6 
20 079.1 
20 446.8 

21 000.3 
21 716.8 
22 371.7 
23 162.1 
23 949.1 
24 348.5 

25 199.8 
25 806.4 
26 126.8 
27 200.1 
27 581.2 
27 957.4 

29 355.5 
30 167.3 
30 628.0 
31 867.1 
32 932.4 
32 922,8 

33 649.7 
34 348.3 
34 690.5 
35 043.3 
35 806.1 

7 505.3 

0.6 
4.8 
1.0 

4 630.3 
2 806.5 

62.1 

1 943.7 

darunter 
Kassen­
obligo· 
t1otten 

101.0 

so.o 
80.0 
80.0 

80.0 
1oo.o 
1oo.o 
100.0 
102.0 
102.0 

302.0 
352.0 
372.0 
453.0 
647.1 
657.1 

I 026,5 
1 077.8 
I 093,1 
1 276.9 
1 309.2 

V. Kapitalmarkt 

Alq~eschlft I; 
I I) 1 

--I 
II 

'· 

Umtausch 
1

1 

und Alt- · 
~r.~rer- I 
rdplere 

:I 

II 

I 

1 407.8 I 
1 361.2 

I I 769.5 'I 

I 407,8 

I 410.5 
I 410,8 
1 401.2 
1 401.9 

} !~:: ! 
1 411.0 
1 410.5 
1 4!8.2 
1 368.6 
1 365.1 
1 361.2 

Festver­
zinsliebe 

Wert­
papiere 

in I-
gesamt 

18 397.] 
21 808.0 
29 726.9 

18 397.2 

18 739.6 
18 911.1 
19 146.5 
19 337.1 
19 596.8 
19 828.0 

20 208.0 
20 556.0 
20997.7 
21 446.2 
21 444.2 
21 808.0 

22 374.5 
23 092.5 
23 746.3 
24 531.3 

1 374.2 
1 375.7 
1 374.6 
1 369.2 
1 367.9 
1 440.8 
1 485.3 
I 522.4 
I 615.2 
1 658.7 
I 694,7 

i ~; m:~ 

1 769.5. I 

1 868.1 
1 910.4 I 
1 967.2 
2 023.4 
2 04!.0 
2 044.7 

2 043.7 
2 045.4 
2 039.6 
2 039.7 
2 059.8 

2 000.3 

2.6 
1 974.0 

19.9 
1.4 
1·2 
1.2 

29.3 

26 685.1 
27 328.8 
27 742.0 
28 858.8 
29 275.9 
29 726.9 

31 223.6 
32 077.7 
32 595.] 
H 890,5 
34 973.4 
34 967.5 

35 693·4 
36 393.7 
36 730.1 
37 083.0 

1 37 865.9 

9 505.6 

o.6 
7.4 

1 975.0 
19.9 

4 631.7 
2 807.7 

63.3 

1 973.0 

6'1• bis unter 7 72,6 183,3 80.0 101.3 - - - 437,2 - 23.6 460.8 
7 " " 7 1/. 26.6 5.6 20.0 326.6 - - - 378.8 - - 378.8 
7'/• • " 8 84.8 36,5 - 437,7 243.0 - - 802,0 _,_ 2.7 804.7 
8 - - - 325.7 - - - 325.7 - 3.0 328.7 

3) tarifbesteuert 7 222.6 6 625,6 1 520,5 4 037.7 5 718.3 12.0 457.6 25 594,3 1 276.9 10.1 25 604.4 
davon zu 1/o 
3'/• bis unter 4 - - 15o.o - 177.5 - - 327.S 327.5 - 327.5 
4 • " 4 1/, - 4.5 133.6 - 270,0 2.0 - 410.1 405.6 - 410.1 
4'/• " " 5 - 182.7 110.0 - 433.9 - - 726,6 543.8 2.2 728.8 
5 • • 5 1/t 1 349,1 I 073,6 279.9 653,1 1 136,0 - 200,0 4 691,8 - - 4 691.8 
5'1• " • 6 1 805.7 1464.9 110.0 577.2 1013.4 - 136.6 5107.8 - - 5107.8 
6 • - 6 1!. 2 700.2 2 036,1 268,3 170.2 552.5 - 121.0 5 848.2 - - 5 848.2 
6 1/• • • 7 225.8 124,0 163.o 180.6 195.o - - 888.3 - o.4 ' 888.7 
7 " • 7 1/• 370.6 753.3 50.0 'I 668,0 I 075.0 - - 2 916.9 - - I 2 916.9 
7'/• • • 8 705.7 956.5 205.7 616.0 500.0 - - I' 2 983.9 - 1.5 I 2 985.4 

1 
___ 8 __________________ ~6~5-~5------~3~o~.o~~----~5o~·~o ____ ~1_1~7~2~.7--~--~3~6~5~.oc ______ ~J~o~.o _________ -________ ~1~6~9~3~.2~~---------~----=6~-o~~-=1~6~9~9~.2~l 

1) Statistisch erfaßt erst ab Dezember 1956. Ohne die unter das Londoner Schuldenabkommen fallenden deutsdien Auslandsanleihen. - 2) Ab Juli 1959 einscbließlich 
des Neugeschäfts im Saarland. - 3) Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen. 
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Y. KaplttdiHarkt 

Zeit 

4. Absatz und Umlauf von Aktien 1) 

Mio DM Nominalwert 

Absatz \1 Umlauf am Jahres- bzw. Monatsende 

]~------,----- . auf Grund ____ .~--~~----~---~~~~-_-_G-e-ld_e_i_n_la_g_e_n_-_-_-_-_a_u_f~-c~o-ru-~-nd-o-v-o_n ___ S_a_ch_e_in_l_a_ge-n-----,--~-Um-----l 

insgesamt 
11
o::.n der Einbrin- otodcu~gs-11 insgesamt I I I gestelltes 

einzahlung Fogrudnegruvn~nen aktien ins- Neugrün- Kapital- Ins- Neugrün- Kapital- RM-Kapltal 
• gesamt 1 dungen erhöhungen gesamt dungen 1) erhllhungen 

1948 2. Halbl. 
1949 

0.5 
41.3 
51.2 

164.7 
259.3 
268.7 
453.0 

o.5 
41.3 
51.2 

153.5 
248.4 
226.6 
361.4 

0.5 
41.1 
93.0 

257.7 
515.6 
778.1 

0.5 
25.2 
48.1 
62.7 
88.9 

16.6 
44.9 

195,0 
426.7 
676.1 

11.7 
15.3 

11.7 
12.3 

123.7 
772.6 

3 096.7 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1958 Juli 

Aug, 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 Jan. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug, 
SePI. 
Okt. 
Nov. 

1 554.8 
1 837.5 
1 631.7 
1 139.5 

129.2 
38.1 
98.3 
57.8 
94.1 

144.6 
74.8 

124.3 
80,2 
34.1 
1o.o 
66.8 

351.4 
92.9 

107.7 
155.9 

17.9 

1 497.8 
1 728.8 
1 518.9 

974.7 
129.1 

35.1 
74.3 
57.3 
79.1 
87.3 
74.3 

121.7 
76.3 
30.4 
10.0 
51,4 

338.3 
86.3 
77.7 

144.4 
16.5 

11.2 
10.8 
40,8 
58.4 
31.1 
9.2 

67.6 
119.2 

3.0 
24.0 

0.5 
15.0 
41.5 

0.5 
1.0 
3,4 
3.7 

4.9 
0.8 

30.0 

o.1 
1.3 

33.2 
25.9 
99.5 
45.2 
45.6 

o.1 

H.l 

1.6 
o.s 

10.5 
12.3 

6.6 

11.5 
1.4 

21 179.9 
22 882.0 
24 952.0 
26 713.5 
27 897.0 
27 679.2 
27 721.0 
27 817.3 
27 928.9 
27 993.4 
27 897.0 
27 602.4 
27 700.0 
27 409.7 
27 449.8 
27 457.4 
21 510.8 
27 661.8 
27 776.1 
27 824.6 
27 537.7 
27 462.9 

1 230.6 
2 766.8 
4 596.8 
6 211.0 
7 246.8 
6 901.3 
6 939.3 
7 035.7 
7 093.1 
7 183., 
7 246.8 
7 287.6 
7 408.9 
7 474.8 
7 506.2 
7 515.1 
7 578.9 

7 920.7 I 8 010.6 
8 071.7 
8 224.9 
8 242.5 

102.0 
126.6 
134.7 
158.5 
183.9 
207.5 
196.5 
196.5 
196.7 
196.2 
197.7 
207.5 
210.5 
210.5 
214.3 
215.0 ' 
214.7 
214.7 

214.5 Ii 226.3 
220.9 
223.2 
224.7 

1104.0 
2 632.1 
4 438.3 
6 027.1 
7 039,3 
6 704.8 
6 742.8 
6 839.0 
6 896,9 
6 986,2 
7 039.3 
7 077,1 
7 198.4 
7 260,5 
7 291.2 
7 300.4 
7 364,2 
7 706.2 
7 784.3 
7 850.8 
8 001.7 
8 017,8 

299.2 
1 061.3 
5 769.0 
6 903.5 
7 467.6 
7 616.9 
7 795.6 
8 077.4 
8 088.9 
8 092.7 
8 092.6 
8 146.8 
8 149.9 
8 077.4 
7 952.7 
7 952.7 
7 615,0 
7 615,2 
7 613.9 
7 617.8 
7 445.4 
7 469.9 
7 472.6 
7 045.8 
7 070.2 

3 727.4 
3 793.7 
3 738.4 

'3 680.9 
3 870.9 
3 812.0 
3 812.0 
3 811.9 
3 861.9 
3 865.0 
3 870.9 
3 871.0 
3 871.0 
3 617.1 
3 617.8 
3 617.8 
3 620.2 
3 560.6 
3 563.4 
3 563.4 
3 394.2 
3 394.2 

3.0 
175.S 
281.7 

2 672.3 
3 176.1 
3 673.9 
3 878.5 
4 114.7 
4 206.5 
4 276.9 
4 280.7 
4 280.7 
4 284.9 
4 284.9 
4 206.5 
4 081.7 
4 081.7 
3 997.2 
3 997.4 
3 996.1 
3 997.6 
3 884.8 
3 906.5 
3 909.2 
3 651.6 
3 676,0 

13 045.8 
12 647.6 
12 738.3 
12 706.9 
12 572.8 
12 689.0 
12 689.0 
12 689.0 
12 619.0 
12 659,6 
12 572.8 
12 362.1 
12 338.4 
12 319.9 
12 328.4 
12 328.4 
12 314.1 
12 295,7 
12 295,7 
12 280,3 
12 267.0 
12 150.2 

') Bio 1953 ohne Berlin; in den Jahreszahlen für 1954 sind die Emissionen Berliner Emittenten von 1948 bis 1954 enthalten. - 1) Einschl. Umgründungen. 

5. Umlauft) der Wertpapiere aus dem Altgeschäft und der Altsparerwertpapiere 
Mio DM Nominalwert 

Wertpapiere aus dem Altgeschäft Altsparerwertpapiere Öffentliche Anleihen 
Industrie- 1) 

Unter das Londoner Sd>Ulden-
-- ---

-----sd;;a<h;r~-
----- --------- --- Bank- abkommen fallende 

Schuld ver· sd>Uldver-
obliga- deutsche Auslandsanleihen 

Zeit Kommunal~ 
sdueibun~ Kommunal- schreibun- schreibnn- tionen 

Pfand- obliga- genvon Pfand- obliga- genvon aus dem Alt- aus dem Anleihen l Anleihen I briefe Spezial- briefe Spezial- gen Altgeschäft Alt- der Länder Private 
tionen tionen insgesamt sparer des 

kredit- kredit· geschält Bundes und Ge- Anleihen 
instituten instituten meinden 

1958 März 583.0 99.3 58.4 H8.o 

I 
17.6 95,0 1 191.3 9.0 7.~ 166.3 2 223.0 270.0 791.0 

A~ril 580.3 99,4 58.2 H9,0 17.7 95.1 1 189.7 8.5 8.0 163.0 
Mal 579.7 99.4 51.3 338.6 17.6 95,2 1 188.8 s.s 8.0 162.7 
Juni 578.8 99.5 58.0 337.8 17.5 95,3 1 186.9 83.6 7.9 162.S 2 223.0 269.0 831.0 
Juli 579.0 99.6 57.2 H1,6 17.2 92.9 1 177.5 137.2 7.8 162.9 
Auo. 578.1 99.5 57.2 332.3 17.3 93,2 1177.6 206.0 7.8 161.1 
Se~t. 578.0 99.5 56.9 333.9 17.3 93,4 1179.0 267.4 7.8 161.1 2 183.0 267.0 809.0 
Okt. 574.8 99.0 51.9 334.5 17.3 93,4 1170.9 322.1 7.9 158.0 
Nov. 573.2 98.5 H.2 H4.0 17.4 93.6 1 167.9 362.7 7.9 156.3 
Dez. 573.0 98,4 51.3 334.4 17.4 94.3 1 168.8 437.7 7.9 155.0 1 986.0 265.0 792.0 

1959 !an. 573.1 98.9 n.8 H5.6 

I 

17.5 94,9 1171.7 I S35,1 

I 

7.9 153.3 
Febr. 573.2 98.9 51.8 336.4 17.5 95.2 1 172.9 579.4 7.9 150.2 
März 573.4 98.5 52.3 337.8 16.8 95.4 1 174.2 634.9 7.9 150.2 2 007.0 264.0 765.0 
At>ril 574.1 98.2 52.2 H8.9 16.9 96.1 1 176.3 689.2 8.0 150.0 
Mai 573.8 98.2 52.2 338.0 16.9 96.4 1 175.6 709.0 8.0 148.4 
Juni 571.8 98.0 51.9 335.9 

I 

16.8 94,2 1 168.7 719.0 8.0 149.0 2 006.0 263.0 656.0 
Juli 572.1 97.9 50,9 331.1 16.4 94.4 1 162.8 724.7 7.8 148.5 
Auo. 572.1 97.9 52.0 331.9 16.5 94.4 1164.7 740.6 7.8 132.3 
SePt. 571.2 97.7 51.8 332.5 16.5 95.1 1 164.9 746.4 7.8 120.4 1 999.0 261.0 655.0 
Okt. 570.4 97.8 50.2 333.2 16.6 95.5 1 163.7 751.8 7.9 116.3 
Nov, 570.7 97.9 49.4 3~4.2 16.6 96,2 1 165.0 765,6 8.2 121.0 

') Im Umlauf sind die Anleihen, die nach dem Wertpapierbereinigungsgesetz nicht bedient werden, nicht enthalten. - 1) Soweit bisher erfaßt. 

6. Wertpapier-Absatz: Nominalwerte, Kurswerte und Durdtsdtnitts-Emissionskurse 1) 

Festverzinsliche Wertpapiere 

darunter 

Sdouldvenchreibungen inllndiocher Emittenten Aktien 
insgesamt --·- Anleihen 

Pfandbriefe 1) und Industrie- Anleihen der 
ausländischer 

Zelt Kommunalobligationen Obligationen öffentlichen Hand 
Emittenten 

---- ----- -
_______ ,_ ___ --- ··-------- ---~ ---- --

I I I 

No- I K I (/) No- I K 
(/) No-

I 

Kurs-
(/) No- Kurs- I (/) 

No- Kurs- (/) No- Kurs- (/) 
minal- urs; I Emis· minal- urs- Emis- minal- wert Emis- minal- wert Emis- mlnal- wert Emis- minal- wert Emls-
wert wer sions- wert wert sions- wert sions- wert sions- wert sions- wert slont-
---~~-- Kurs ---------- Kurs Kurs Kurs Kun Kurt 

MioDM vH MioDM vH MloDM vH MioDM I vH MioDM vH MioDM vH 
I 

1955 3 680.7 3 605.4 98.0 2 407.8 2 356.2 I 97.9 432.0 427.3 98.9 583.2 570.3 97,8 - - - 1 554.1 1 714.6 110.3 
1956 2 564.2 2 510.1 97.9 1 654.3 1 618.7 I 97.9 563.7 553.0 98.1 332.0 324.5 97,7 - - - 1 137.J 1 950.0 106.1 
1957 4 204.5 4 058.9 96.5 2 286.3 2 186.5 

I 
95.6 931.1 909.7 97.7 690.9 675.9 97.1 21.0 21.0 1oo.o 1 631.7 1 676.2 102.7 

1958 8 127.1 7 996.3 98.4 3 956.4 3 880.6 98.1 1 651.9 1 632.1 98.8 2 002.7 1 974.1 98,6 92.0 90.3 91.2 1139.5 1 214.5 106.6 
1958 Juli 881.9 868.9 98.5 446.1 439.1 98.5 144.6 142.9 98.8 246.4 l42.J 98.4 - - - 129.2 130.4 100.9 

Aug, 609.8 604.1 99.1 366.3 363,2 99.1 120.0 118.7 98.9 26.4 26.0 98,6 - - - 31.1 31.3 100.5 
SePt. 410.2 405.8 98.9 335.9 332.0 91.1 35.0 35.0 100.0 26.4 26.0 98.6 - - - 91.3 131.3 140.7 
Okt. 1176.0 1 167,6 99.3 319.7 316.8 99.1 110.0 108.9 99.0 626.4 622.5 99,4 50.0 50.0 1oo.o S7.8 58.9 10!.7 
Nov. 387.7 383.4 98.9 269.6 266.7 91.9 75.0 74.2 99.0 36.4 35.9 91.6 - - - 94.1 94.1 1oo.o 
Dez. 503.7 498.0 98.9 317.4 314.8 99.2 140.0 131.6 99.0 1.4 1.4 100.0 42,0 40.3 96.0 144.6 145.1 100.9 

1959 Jan. 1 522.2 1 507.7 99.0 832,2 822.9 i 98.9 180.0 171.8 99.3 436.4 433.1 99.l 12.0 u.o 100.0 74.1 78.0 104.2 
Febr. 827.3 815.5 98.6 462,1 455.5 98.6 100.0 97.0 97.0 151.4 150.7 99.5 112.6 111.1 "·' 124.3 171.6 131.0 
März 538.4 530.1 98.5 350.5 346.0 98.7 3.8 3.8 1oo.o 52.4 51.1 

I :;:: - - - 10.2 102.7 121.2 
A~ril 1 296.2 1 279.7 98.7 461.7 456,6 98.9 119.8 118.1 98.5 442.4 433.2 220.0 219.1 99.9 34.1 35.7 104.9 
Mai 1113.4 1 099.2 98.7 384.7 381.7 99.2 256.0 251.2 98.1 390.5 385.4 98.7 - - - 10.0 12.2 122.3 
Jani 490.1 485.8 99.1 420.6 417.7 99.3 50.0 49.0 97.9 1.4 1.4 Joo,o - - - 66.8 79.2 111.6 
Juli 1l 908.6 899.5 99.0 529,2 524.4 99.1 2.8 2.9 102.5 241.9 239.4 

I ;~:~ 
- - - 351.4 372.4 106.0 

Auo. 708.6 695.7 

I 
98.2 317.9 313.0 98.4 125.0 122.3 

I 
97.4 210.0 205.3 - - - 92.9 174.5 188.0 

SePt. 437.9 430.6· 98.3 318.0 313.5 98.6 - - - 10.5 10.3 98,2 - - - 107.7 152.4 14!.6 
Okt. 452.6 444.5 98.2 263,4 2'i9.1 98.4 - - - 183.8 180.2 98,0 - - - 155.9 368.6 236.4 
Nov. 837.4 815.0 97.3 393.2 38l'·l 08.2 50,0 48.4 96.8 331.5 320.3 96.6 - ~ - 17.9 23.9 133.8 

1) Gewogene Durdlochnitukuroe, auo den in Tod DM eemeldeten Originalzahlen erredlnet. - ') Elnschl. Schifhpfandbriefe. - 1) Ab Juli 1959 elnschl. Saarland. 
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Wirtschaftsgruppe 1948,2. HJ. der Emittenten bis 
1955 

1) Land- und Forstwirtschaft, 
Binnen- und Hochseefischerei -

2) Beubau, Gewinnung und Ver-
arbeitung von Steinen und Erden 497.1 

3) Eisen- und MetallerzeuiiUn& 
und ~verarbeitunc 391.7 

4) Eneuiewirtsdlaft und 
V ersoreuna:sbetriebe 619.7 

>) Stahl- und Eisenbau, Maschinen-, 
Fahrzeu•, Schiffbau, Eisen-, 
Stahl- und Bledlwarenaewerbe, 
Feinmechanik, Optik und 
Elektrotechnik 189.1 

6) Chemische Industrie, Mineralöl-
verarbeitung, Kohlenwertstoff-
und Gummiindustrie, Kunststoffe I 185".0 

7) Nahrungs-. GenuS- und 
Futtermitteleewerbe 7.1 

s) Sonstige verarbeitende Gewerbe 
rFeinkeramik. Glas, Sä11erei. 
Holz. Papier. Leder, Textil, 
Bekleidun•) 33.7 

9) Bau- und Bauhilfs•ewerbe 37.2 
10) Wohnungs- und 

I 

Grundstüdcswesen -
11) SonstiRe Dienstleistuna-en -
12) Handel-. Geld- und 

Versidteruneswesen -
13) Verkehrswirtschaft 10.0 
14) Dienstleistungen 

im öffentlichen Interesse -
insgesamt I 1 970,6 I 

1
) Sdluldversdlreibungen von Handelsunternehmen, 

Wertpapierart I 3 1/r 

I 

4 

I 

Emissionskurs bis bis 
unter unter 

4 4 1/r 
I 

I) Sdluldversdlreibun&en 
inländischer Emittenten 
1) Pfandbriefe') und 

Kommunalobligationen 
davon .zum Emissionskurs 

unter 94 
von 94 bis unter 9S 

9> - 96 
96 - 97 
97 98 
98 99 
99 100 

100 - 101 
101 - 102 
102 103 
103 u';,d hÖher 

2) Industrie-Obligationen 
(einsdll. Wandelsdluld-

verschreibungen) 
davon zum Emissionskurs 

unter 97 
von 97 bis unter 98 

98 " - 99 
99 " - 100 

100 
3) Anleihen 

der öffentlichen Hand 
davon zum Emissionskurs 

unter 97 
von 97 bis unter 98 

98 " - 99 
99 . - 100 

100 
4) Schuldverschreibungen 

v. S'Pezialkreditinstituten 
und sonstige 
davon zum Emissionskurs 

unter 95 
von 95' bis unter 96 

96 . 97 
97 . 98 
98 99 
99 - " 100 

100 und höher 

Ill Anleihen ausländischer 
Emittenten 

davon zum Emissionskurs 
unter 97 

von 97 bis unter 98 
98 " - 99 
99 " 100 

100 

Zusammen 

7. Absatz von Industrie-Obligationen und Aktien 
aufgeteilt nach Wirtschaftsgruppen der Emittenten 

Mio DM Nominalwert 

Industrie-Obligationen 

1959 seit der 
1948,2.Hl. Januar Währungs-

1956 1957 1958 bis reform bis 1956 

November inse:esamt 1955 

I I II I 

- - - - - 1.8 -
45.0 112.6 391.0 260.0 1 305.7 138.6 226.0 

H.O 272.5 217.5 100.0 1 036.7 82.2 131.2 

90.1 324.2 317.0 257.6 1 608.6 430.4 21>.1 

114.1 34.8 125".6 5"0.0 5"13.6 5"94.9 377.1 

197.7 165".0 464.> 171.0 1183,2 441.3 >17.> 

- 4.0 - - 11.1 72.2 38.8 

41.8 - 42.6 - 118.1 147.1 40.9 

- - 3.7 3.8 44.7 22.6 4.3 

- - - - - 102.7 24.8 

- - - - - 21.6 J,S 

20.o'l ll.o') u.o•l 45.o'l 98.0 633·0 204.7 
- - 75.0 - 85.0 100.5 41.3 

- - - - - 4.6 -
I 

I 

I I I 563.7 931.1 ' 1 651.9 887.4 6 004.7 2 793.5 1 837 -~ 

s. Zinssätze und Emissionskurse 

Zinssätze (0/o) 

4 1/t 5 5'/• 6 6 1/o 
Zu- 3 1/r -! 4 1/r 

bis bis bis bis und sammen bis bis bis 
unter unter unter unter höher unter unter unter 

5 5 1/r 6 6 1/o 4 -!'I• 5 

Aktien 

1957 1958 

1.0 0.9 

330.1 53.6 

62.0 82.8 

230.8 83.6 

301.9 127.> 

464.3 318.1 

41.3 46.0 

32.1 17.4 
1.4 4.8 

17.1 16.7 
14.8 4.8 

113.8 273.4 
21.1 108.2 

- 1.7 
I 

I 1 631.7 I 1 139,> 

Zinssätze (1/o) 

' s•;, 
bis bio 

unter unter 
s•;, 6 

abgesetzte, tarifbesteuerte Wertpapiere+) (Mio DM Nominalwert) 

November 1959 Oktober 1959 

68.5" 72.8 2:;] ,9 o.o '93.21 1.5 40.8 160.> 

11.1 >.8 
1.0 ],0 5.2 
8.0 12.4 2.5 2.4 

J7,2 3.4 10.1 
25.6 17.2 7.9 2.5 20.3 

5.1 4.2 22.0 o.o 9.8 70.7 
7.8 1.2 196.1 9.2 42.4 
9.9 0.6 24,9 1.5 2.4 10.6 

o.o 4.0 
o.o 

50.0 50.0 

11.3 
38.7 

32.3 2) 299.2 331.5 183.82) 

7.8 299.2 
10.2 73-3 
14.3 110.5 

],0 60.0 1.7 62,7 3.5 

3.0 

],0 60.0 
0.0 0.5 

1.7 

-

~I= I 32.3 69.5 482.0 253.6 
1 o.o 185.3 I 44.3 160.5 

1) Einsdll. Sdliffspfandbriefe. - 'l Kasoenobligatlonen. - +) EinsdilleSlieh Saarland. 
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V. Kapitalmarkt 

-- "" 

1959 seit der 
Januar Währungs· 

bis reform 
November iDSitJamt 

I 

- 3.7 

57.1 soo,4 

JH,2 473.4 

107,8 1 067.7 

]02.7 1 "i04,1 

429.9 2 171 '1 

33.4 231 ,7 

]3,9 251.4 
0.2 33.3 

27,6 ] 88.9 
0.3 5"0.3 

202,8 1 427.7 
24.6 302,7 

0,5 6.8 

I 1 116.0 I 8 1)1 8.2 

6 
6 1/r 

Zu-
bis 

und 
sammen 

unter 
höher 6 1/r 

60.2 0.4 263.4 

0.4 
o.1 
2.7 

29.5 

27.8 
o.1 

183,8 

1-1 
4.61 

1.1 

61.3 0.4 451.8 



V. Kapitalmarkt 

9. Wertpapier-Absatz 

\ 

Festverzinsliche Wertpapiere 

darunter: 
insgesamt ________ Schuldverscll_!•ibun_gen i!l!ln~IJcher 

--· --- --- - ---- ·- ----
Pfandbriefe') und Kommunal-Obligationen lndustrie~Obligationen 

Zeit Inländische Erwerber I I Summe 
Inländische Erwerber Summe Inländische Erwerber I Auslän-

Summe 
·sonstige Auslän- de1 sonstige \Ausllin- des sonstige des 

öffent- Kredit-~ Wirt- disehe aufteil- öffent- Kredit- Wirt- disehe aufteil- öffent- Kredit- Wirt- I disehe 
aufteil· 

liehe insti- schafts- Private Er- I baren liehe insti· schafts- Private Er- baren liehe insti- schafts- Private Er- baren 
Stellen tute unter- I werher Ab- Stellen tute unter- I werher Ab- I Stellen tute unter ... werher Ab-

nehmen satzes nehmen satzes nehmen satzes 

MioDM') 
1958 X) ~32.0 2 599.0 322.1 506.5 109.7 3 969.3 313.2 1 598.8 74.4 62.9 5.5 2 054.9 13.9 

I 
204.0 105.8 249.0 51.7 624.6 

1958 Nov. 22.8 325.9 17.4 17.5 ~.0 387.7 18.2 230.0 9.7 9.6 2.1 ,269.6 2.7 59,9 5.6 5.2 1.6 75.0 
J)ez. 110.6 237,4 58.7 90.3 6.7 503.7 105.0 168.9 23.8 17.1 2.6 317.4 3.7 42.9 27.7 63.1 2.5 140.0 

1959 )an. 102.3 1 100.2 140.3 166.0 13.3 I 522,2 55.5 693,2 55.7 27.6 o.1 832.2 30.3 41.7 32.7 67.1 8.2 180.0 
Febr. 36.8 593,3 90.9 90.4 15.9 827.3 32.8 373.5 37.0 18.7 0.2 462.1 1.5 23.5 27.9 40.7 6.4 1oo.o 
März 64.6 377.3 43.1 48.3 5.1 538.4 46.0 269.2 19.6 14.6 1.1 350.5 3.8 - - - - 3.8 
Aoril 139.2 778.1 160.9 163.8 54.2 1 296.2 62.1 358.4 25.0 15.9 0.3 461.7 5.6 50,1 20.6 33.1 10.4 119.8 
Mai 162.1 684.8 96.6 133.0 20.1 1 096.6 96.6 243.0 28.9 14.1 2.1 384.7 5.8 106,7 36.8 82.0 12.0 243.4 
Juni 83.4 312.2 59.2 30.2 0.8 485.8 67.6 295.5 42.2 15.2 o.1 420.6 0.4 13.5 16.0 15.0 0.7 45.7 
Juli'l 120.4 736.3 30.3 21.5 0.1 908.6 118.4 359.4 29.8 21.5 o.1 529.2 - 2.8 - - - 2.8 
Aug, 68.4 457.9 73.5 92.2 16.6 708.6 38.7 246.2 16.3 16.7 o.o 317.9 o.s 38.0 25.7 50.0 10.5 125.0 
Seot. 42.0 358.1 18.4 18.9 0.5 437.9 40.9 251.5 11.6 14.0 o.o 318.0 - - - - - -
Okt. 45.2 372,1 20.7 14.6 o.o 452.6 42.2 186.7 19.9 14.6 o.o 263.4 - - - - - -
Nov.P) 47.5 466.1 73.2 97.0 43.7 727.4 30.3 314.8 18.8 29.3 o.o 393.2 

I) vH ') 
'l 'l 

1958 X) II 65 

I 
8 13 3 100 15 

I 

78 

I 

4 3 0 100 2 33 17 40 8 100 
1958 Nov. 6 84 4 4 2 100 7 85 4 3 1 100 4 80 7 7 2 100 

Dez. 22 47 11 18 2 100 33 53 8 5 I 100 3 30 20 45 2 100 
1959 I an. 7 72 9 II I 100 7 I 83 7 3 0 JOO 17 23 18 37 5 100 

Febr. 4 72 II 11 2 100 7 81 

I 
8 4 0 100 2 23 28 41 6 100 

März 12 70 8 9 I 100 13 77 6 ·4 0 100 100 - - - - 100 
A.oril 11 60 12 13 4 100 14 78 5 3 0 100 5 42 17 27 9 100 
Mai 15 62 9 12 2 98 25 63 

I 
7 4 1 100 2 44 15 34 5 95 

Juni 17 65 12 6 0 99 16 70 10 4 0 100 1 30 35 33 1 91 
luli'l 13 81 3 3 0 100 22 68 

I 

6 4 0 100 - 100 - - - 100 
Aug. 10 65 10 13 2 100 12 78 5 5 0 100 1 30 21 40 8 100 
Seot. 10 

I 
82 4 4 0 100 13 79 4 4 0 100 - - - - - -

Okt. 10 82 5 3 0 100 16 71 8 5 0 100 - - - - - -
Nov.P) 7 64 10 13 ___ 6 ___ 8_7 ___ 8 ___ 80 5 7 0 100 

1) Soweit aufteilbar. Erfaßt wird nur der erste Verkauf (bei Bankschuldverschreibungen in der Regel der Verkauf durch das Emissionsinstitut selbst, bei Anleihen der Verlcauf durch 
durch Runden der Zahlen. - ') Auo den in Tsd DM gemeldeten Originalzahlen errechnet. Summe des aufteilbaren Absatzes = 100 vH. - 1) Summe des aufteilbaren Absatzes in vH 

10. Investment-

I 
Inventarwert Anzahl der 

I 

-----

I 

-- - ---

1959') 

I 
I ~ 

1956') 1 1957 '> 1 

-Gesellschaft 

i 

Fonds 1958 1) I 
I I I I 

! 1956 1) 1957 1) 1958 1) 

__ 1 __ 1 

Mai I Juni Juli August Sept. Okt. Nov. 
----·-

TsdDM Stüd< 

Allgemeine Deutsche 
! 

Investment-GmbH 
München-Düsseldorf Adifonds - - 87 793 114 937 126 623 140 057 145 828 131 657 124 365 127 757 - - 848 942 

Fondak II 476 31l39 119 376 152 066 174 449 189 406 200 084 182 073 174 451 190 835 <!() 763 317 863') 786 353 

Fondis 22 436 30 l69 54 452 88 339 102 534 115 730 124 264 114 2-43 110 560 114 981 201 533 262122 306 986 

Fondra 3315 5 449 26 793 34159 37 307 40 253 40 621 37 817 36 600 38 215 18 001 21 577 202 1295)1 
Anlage-Gesellschaft 

I für Französische 

Aktienwerte mbH 

Düsseldorf Agefra-
Fonds - - - - - - 77 407 79 481 84 773 100 731 - - -

Deutsche Gesellschaft 

für Wertpapier-

459 61) 
sparen mbH i 
Frankfurt (Main) lnvesta - 1~631 255 081 350 347 398 537 449 404 493 032 460 364 449 844 - 817 820 1 607 789 

I lntervest - - - 65 262 72 681 77 949 75 920 77 570 79 449' - - -
I 

Deutscher Investment-Trust, 
Gesellschaft 

für Wertpapier-
anlagen mbH 

Frankfurt (Main) Concentra 51 767 121 970 292 842 332 414 373 932 427 866 476 008 445 144 436 609 469 678 537 000 1 304 000 1 970 000 

Industrla - - - 92 557 101 960 114 820 126 487 113 712 110 348 115 251 - - -
Thesaurus - - 14 100 94 683 102 642 110 238 117 619 105 092 99 862 105 130 - - 890 000 

Deutsche Kapital-
anlagegesellschalt mbH, 

Düsseldorf Dekafonds I 8 563 17 130 58 414 80 376 95 512 112 808 127 642 121 659 119 637 125 015 15 792 161 929 354 956 

Europa und Übersee 
Kapitalanlage-

I gesellschaft mbH I 

Frankfurt (Main) Europa- I 
fondo I - - - 4l 701 44 579 48 766 51170 48 136 50 800 52 7901 - - -

Union-Investment-
Gesellschaft mbH i 
Frankfurt (Main) Unifondo 

91121 
17 096 65 497 91 584 102 610 113 243 126 315 I 116 477 115 3791 116 81011 201 549 384 558 1 000 123 

Uscafonda 1415 2 130 4 991 5 836 6 268l 6 690 6 673 1 6415 6 496, 6 404, 13 609 23 131 45 629 

I 
i 

1 
__ z_u_sa_m_m_•n ________ _J _____ LI_1_o8_o_84--'-l-3_1_7_1_4_6_,_1_1_~34911479 99911 732 2H 1 941 96212 191 09912 038 19011 997 294l2 102 658

1

1 

1
) Stand am Jahresende. - 2) Stand am Monatsende. - 3) Durchschnitt im Monat. - ') Außergewöhnliche Änderung gegenüber Vorjahrsstand infolge Ausgabe von je zwei Gratisanteilen 

bisherigen Besitzer von Fondra-Zertifikaten (im Juni 1958).- ')Außergewöhnliche Änderung gegenüber Vormonatsstand infolge Ausgabe von je einem Gratisanteil an die bisherigen 
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V. Kapltalmarkr 

nach Käufergruppen 1) 

noch: F e s t v e r z i n s l i c h e W e r t p a· p i e r e 
II I darunter: Aktien 

Emittenten Anleihen auslind!scher Emittenten -------- ·------------

Anleihen der öffentlichen Hand 

Inlindische Enrerber ---1 1 Summe Inländische Erwerber ' I Summe Inländische Erwerber I Summe Zeit 
-·· --- --~----------

I sonstige Auslln- des sonstige lA..!"- '" sonstige Auslän- deo 
öffent· Kredit-~ Wirt· I disehe aufteil- öffent- Kredit- Wirt- disehe aufteil- öffent- Kredit- Wirt· disehe aufteil-

liehe insti· schafu- Private Er- baren I liehe insti .. schafts· Private Er- ; baren l'l liehe instiw schaft1- Private Er- baren 
Stellen tute unter- werher Ab- Stellen tute unter .. werher I Ab- Stellen tute unter .. werher I Ab-

nehmen satzes nehmen I satzes nehmen satzes 

MioDM 1) 

79.4 '639.3 91.3 124.3 29.1 963.4 0.7 30.6 9.9 31.6 
I 

19.2 92.0 

I 

129.6 161.1 79.7 37.8 H2,6 560.9 1958 K) 

1.9 30.4 1.1 2.6 0.4 36.4 - - - - - - 17.0 4.2 51,6 0.7 20.1 93.6 Nov. 1958 
1.4 - - - - 1.4 0.4 22.8 7.2 1o.o 

I 

1.6 42.0 45.3 19.4 13.4 1.0 65.5 144.6 Dez. 
11.8 333.3 36.6 51.2 3,S 436.4 - 8.4 3.6 - - 12.0 7,5 5.3 7.6 2.5 24.7 47.6 Jan. 1959 
1.4 no.o - - - 151.4 1.1 45.2 26.0 n.o 9.3 112.6 11.0 97.3 13.9 o.1 1.6 123.9 Febr. 
4.1 30.9 7.1 9.7 0.7 52.4 - - - - - - 0,7 24.5 11.1 33.1 2.0 71.4 März 

38.5 248.8 69.7 68.9 16.5 442.4 3.0 98.7 45.4 45.9 I 27.1 220.0 13.8 16.4 1.5 2.3 0.1 34.1 A»ril 
37.8 297.1 22.2 28.5 4.8 390.5 - - - - - - I - 2.0 3.3 1.8 2.9 9.9 Mai 

1.4 - - - - 1.4 -

I 

- - - - - 18.8 35.2 0.5 1.7 10.7 66.8 Juni 
- 241.9 - - - 241.9 - - - - - -

I 

14.0 35.0 52.6 74.3 173.5 349.4 Juli') 
9.0 138.1 31.4 25.4 6.1 210.0 - - - - - - 21·0 41.9 9,3 9,9 10.4 92.5 Au•. 

- 10.5 - - - 10.5 - - - - - - 30.5 22.8 12.4 1.9 40.1 107.7 Seot. 
- 183.8 - - - 183.8 - - - - - - 4.6 104.7 3.0 4.6 8.7 125.6 Okt 
16.1 149.6 54.4 67.7 43.7 331.5 - - - - - - - 10.6 0.5 4.5 1,8 17.4 Nov.P) 

6) vH 4) >) 'l 
I • 66 10 

I 
l3 3 100 1 33 ll 

I 

H 21 

I 
100 

II 

22 29 14 7 28 100 1958 K) 

5 84 3 7 I 100 - - - - - - 18 5 55 I 21 99 Nov. 1958 
' 100 - - - - 100 I H 17 24 4 100 31 14 9 I 45 100 Dez. 

3 76 8 ' 12 I 100 - 70 30 - - 100 16 II 16 5 52 64 Jan. 1959 
I 99 - - - 100 I 40 23 28 8 100 9 79 11 0 1 99 Febr. 
8 59 l3 19 I 100 - - -

I 

- - - I 34 16 46 3 89 März 
9 56 16 15 4 100 1 45 21 21 12 100 41 48 4 7 0 100 A»ril 

10 76 6 7 I 100 - - - - - - - 20 33 18 29 100 Mai 
100 - - - - 100 - - - - - - 28 53 I 2 16 100 Juni 
- 100 - - - 100 - -

I 

- - - - 4 10 15 21 50 99 Juli') 
4 66 15 12 3 100 - - -

I 

- - - 23 45 10 11 11 99 Au•. - 100 - - -
I 

100 - - - - - - 28 21 12 2 37 100 Sept, 
- 100 - -

' 
- 100 - - - - - - 4 83 2 4 7 81 Okt. 

5 45 16 21 ' 13 100 - ~_1 3 2_6 ___ 10 94 Nov.P) 

das Emissions-Konsortium); Weiterverkäufe bleiben unberüd<sichtl~t. Aufteilung bei Aktien zum Tell geschätzt. - ') Einschließlich Schlffspfandbriefe. - 1) Differenzen ln den Summen 
des Gesamtabsatzes. - 6) Ab Juli 1959 einschließlich Saarland. - X) 2. Halbjahr_ - P) Vorläufig. 

Gesellschaften 
ausgegebenen AnteUe ! Ausgabe-Preis pro Ant<ll i - -~---- ------ ------- --- ---

I 

1959 1) 

I I 

1959 ') 
---~-

~~~ 
1956 1) 1957 1) 1958 1) 

--- ---- - ---- ------ --- ---

Mai I Juni I Juli I August I Sept. I Okt. I Mai I Juni I Juli I August I Sept. I Okt. I Nov. 
----- ------- ----- ----- --- ·-~ 

Stüd< DM 

I 
I 

867 162 858 704 
I 

864 380 861 452 836 948 816 994 807 238 I - - 107,90 128,79 142.78 161,69 172,98 162,08 153,63 162,65 

780 877 784 480 789 489 787 335 776 798 

I 

766 178 , .,, ".,I 291,50 102.90°) 158.30 189,52 212.54 241,91 257.- 243,41 229,61 122,426) 

770 959 809344 841 065 849 711 847 419 839 888 839 255 116,50 120,60 185,- 111,07 123.71 

I 
137,93 149,17 139.11 131.67 141,03 

215 135 215 116 217 324 215 667 212 312 211 575 213 on I 191,75 198,50 138,-5) 157,21 170,28 187,24 193,57 184,69 176,61 184,61 

! 

I 
I 

100,681 
I 

- - - 813 200 834 650 830 450 930 400 - - - - - - 98,64 104,03 110,35 

') I ') 
J 120 31S 3 506 92S 3 599 522 3 667 769 3 673 820 3 687 353 3 734 504 - 106,90 161.10 100,02 111,13 124,60 138,53 129,21 122,81 127,10 

- 790 146 843 964 894 595 893 150 892 758 894 905 I - - -- - 85,83 89,02 91,09 88,85 90,16 91,67 

') ') 
1 827 833 3 806 461 3 964 232 4 056 084 4 091 981 4 113 939 4 144 590 100.25 103,- 154.20 177,65 II 97,30 107,64 120,01 111.93 106,82 113,93 

790100 809 633 825 454 831 377 807 931 798 539 790 166 I - - - 115,16 124,45 138,50 154.46 145,28 139,43 148,04 

779 031 770 782 745 484 737 611 716 909 698 198 689 637 I - - 98,20 118,66 ' 130,43 146,87 164.10 151,24 143,35 153,76 
I 
I 

I ') ') 

400 3331 861 870 935 254 979 998 1 004 995 1 019 843 1 031 577 103,20 114.20 170,60 193,72 107,45 120.36 132.71 124.17 117,94 
124.30 I 

I 
! 

380 500 I 
1. i 

359 000 362 000 363 000 364 500 1 371 000 3 80 500 - - - 111,91 • 126,37 134,34 145,69 135,87 133,74 142.55 

i 
I 
I 

1 073 199 1 076 249 1 095 066 1 118 652 11 120 421 1138 926 1 150 502 47,SO 46,70 68.80 83,731 93,25 104,50 116,20 108,76 103,53 105,36 

19 70S 53 617 55 547 56 954 56 894 57 405 58 394 109,20 93,90 116,20 1ll,8S 122,72 126.27 124,61 119.75 118,87 117,80 
------

I I I I I I II I I I I I I I I I 
an die bisherigen Besitzer von Fondak-Zertifikaten (Ende Januar 1957). - 6) Außergewöhnliche Änderung gegenüber Vorjahrsstand infolge Ausgabe von je einem Gratisanteil an die 
Besitzer von a) lnvesta-Zertifikaten (im Mai 1959); b) Concentra-Zertifikaten (im Juni 1959); c) Dekafands-I-Zertifikaten (im Juni 1959); d) Fondak-Zertifikaten (im November 1959). 
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V. Kapitalmarkt 

I 

I 

11. Renditen festverzinslicher Wertpapiere 1) 

vH 

I 

! ! 
I 

I Kommunal-

' 
Festver- Schuldver· Anleihen Festver- Schuldver-

Anleihen schrelbun· schreibun· zinsliehe 

I 

Pfand- Kommunal- Industrie- der zinsliehe Pfand- Industrie- der 
Zeit Wert· obliga- genvon obllga- öffent· Wert· genvon ob Iiga- öffent-briefe Spezial- briefe 1 

obllga- Spezial-papiere tionen 
kredlt· tionen Iichen papiere 

I I 

tionen kredit- tionen Iichen 
insgesamt 

instituten Hand 

I 
insgesamt 

instituten Hand 

im Umlauf befindliche Wertpapiere 2) im Monat der Aufregung abgesetzte Wertpapiere 3) 

1959 !an. 5.8 I 5.8 5.9 5.6 5.7 I 5.8 5.6 5.6 5.4 5.6 

I 

5.6 5.6 
Fcbr. 5.7 5.8 5.8 5.5 5.7 5.6 5.4 5.2 5.2 - 5.3 5.6 
März 5.7 5.8 5.8 5.6 5.8 5.6 5.3 5.3 5.2 5.3 - 5.2 
APril 5.7 5.8 5.8 5.6 5.8 5,6 5.2 5,2 5.2 - 5.2 5.2 
Mai 5.8 5.8 5.8 5.7 5.9 5,7 5.2 5.2 5.3 - 5.2 5.2 
Juni 5.8 5.8 5.8 5.8 5.9 5,7 

I 
5.3 5.3 5.3 - 5.2 -

Juli 5.7 5.8 5.7 5.6 5.7 5.6 5.3 5.3 5.4 - - -
Aug, 5.7 5.8 5.7 5.6 5.6 5.5 5.3 5.2 ' 5.4 5.2 5.2 5.2 
SePt. 5.8 5.8 I 5.8 5.7 5.8 5.8 

I 

5.4 5.5 

I 
5.6 5.3 - -

Okt. 5.9 - 5.9 5.9 5.9 5.9 6,0 5.7 5.7 5.8 -
I I I I I 

- -
Nov. 5.9 5.9 5.9 5.8 5.9 6.1 6.0 6,0 5.8 5.9 : 5.9 6,1 

1) Alle tarifbesteuerten festverzinslichen Wertpapiere (ohne Kassenobligationen und sonstige mittelfristige Papiere). Berechnet unter Zugrundelegung folgender Lauf-
zeiten: der kürzesten bei hochverzinslichen, vorzeitig kündbaren Papieren, der jeweiligen bei nicht vorzeitig kündbaren gesamtfälligen Anleihen, in allen anderen Fällen der 
mittleren Laufzeit. - 2) Alle börsennotierten Wertpapiere, gewogen mit Umlaufbeträgen zu Nominalwerten. - 3) Gewogen mit den abgesetzten Beträgen zu Nominalwerten. 

Zeu 

1950 'l 
1951 
1952 
195'3 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

1956 März 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug, 
Seot. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1957 )an. 
Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
luni 
Juli 
Aug. 
Seot. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1958 )an. 
Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug, 
Seot. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 )an. 
Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli 
Au•. 
Seot. 
Okt. 
Nov. 

12. Index der Aktienkurse 1) 

Bundesgebiet außer Berlin und Saarland 

31. 12. 1953 = 100 

Grund- Metall· Sonstige 

stoff- verar~ verar-
Gelamt indu- beilende beltende 

In du- In du-strien strien strien 

56.4 38.3 69.0 66.6 
80.3 60.7 92.8 96.2 
99.0 97.0 105.0 103.8 
89.1 90.2 93.5 16.8 

124.7 130.5 120.8 124.5 
195.6 200.5 203.4 192.3 
187.2 183.4 195.5 187.3 
185.5 184.2 189.0 185.4 
238.8 208.7 2SI.3 250.7 

193.2 191.8 200.6 191.8 
196.2 192.2 205.6 197.2 
189.5 184.0 200.8 191.0 
185,2 180.5 195.3 116.1 
183,3 176.8 192.5 185.3 
177,8 171.0 116.5 180.4 
181.4 176,9 188.8 182.8 
184,2 180,9 190,5 183.4 
180.0 176.1 185.3 180.0 
183,2 180.8 188.3 182.4 

184.0 181.4 188.7 183.1 
179.5 176.8 184.1 178.5 
181.7 180.5 184.0 180.0 
184.3 184.4 186.4 182.8 
181.1 180.6 184.0 180.2 
177.6 177.1 181.1 176.1 
181.1 180.2 185.6 180.6 
187.6 186.1 191.6 188,9 
191.7 193,5 196,0 192.2 
190.0 189.8 191.9 189.7 
192.5 190.5 195.4 194.4 
194.3 189,6 197.9 198.1 

200.2 192.7 204.6 206.0 
205.0 191.9 211.5 214.1 
204.5 188.8 212.1 215.0 
111.6 192.8 221.8 225.0 
213.9 189.5 226.9 2l5.7 
223.5 195.4 242.0 234.5 
230.3 196.8 251.1 243.6 
246.3 207.6 269.4 259.6 
262.9 220.1 288.9 271.0 
178.1 134.8 310.9 292.2 
295.6 249.6 331.4 308.7 
292.7 2+1.2 328.8 306.4 

309.4 251.6 350.5 3l9.5 
315.3 249,7 357.7 339.9 
315.8 245.3 360.9 342.2 
333.5 263,0 383.3 358.7 
356.7 271.6 422.8 390.3 
395.4 299,1 469.0 432.5 

451.4 343.7 533,7 483.6 
508.2 391.5 615.2 539.2 
481.2 365.8 602,2 503.9 
458.2 351.9 570.5 483.5 
482,9 366,8 605.0 516,] 

übrige 
Wirt· 

1chafto-
gruppen 

60.1 
78.6 
90.7 
87.3 

119.0 
186.7 
116.1 
185.1 
253.2 

191.4 
193.5 
185.7 
183.3 
183.3 
178.0 
180.4 
184.9 
181.5 
184.1 

185.1 
111.4 
184.1 
184.5 
180.6 
177.7 
179.5 
184.7 
189.7 
188.4 
191.0 
193.1 

200.2 
207.2 
208.0 
211.6 
224.7 
236.9 
247.1 
268.9 
287,1 
2CJCJ,6 
319.9 
319.8 

338.2 
348.2 
351.8 
367.4 
388,8 
433.8 
507.4 
560.0 
531.5 
497.8 
519.1 

1
) Die Monatsdurchschnitte sind aus den Kursnotierung:L'n .111 den 4 Bankstidl-

tagen jeden Monats errechnet worden.~ 2) DerJahrcsdurdlSchnltt 19;'0 ist aus 
Kursen am Monats~nde errechnet w0rden. -Quelle: Statistisches Bundesamt. 

I 

13. Index der Börsenumsätze 1) 

Bundesgebiet außer Berlin und Saarland 

1954 = 100 

I Festverzinsliche Aktien 
Wertpapiere 

Zeit 
~------ - ---- ---

-~ 

Nominal· 
I 

Kun-

I 
Nominal-

I 
Kurs-

werte werte 2) werte werte!) 

1953 91.0 I 89.6 33.6 24.2 
1954 100.0 100.0 1oo.o 1oo.o 
1955 229.0 231.6 156.0 220,6 
1956 

' 
421.4 404.5 121.1 157.4 

1957 354.2 325.4 121.3 151.6 
1958 624.6 619.4 212.2 348.2 
1955 Dez. 330.7 332.2 138,8 195.9 
1956 Febr. 295.1 289.7 138.7 i 188.0 

März 308,8 302.6 141.5 192.8 
Aoril 464.1 453.9 165.5 225.6 
Mai 838,4 812.7 125,0 163.2 
Juni 346.0 330.3 130.1 166.6 
Juli 446.6 425.2 103,0 128.8 
Au•. 490.8 462.8 102,0 124.0 
Seot, 391.1 366.9 113.2 144.5 
Okt. 403.9 379.4 109,6 136,2 
Nov. 311,1 290.6 107.9 132.3 
Dez. 323,3 299.4 94.8 119.4 

1957 )an, 343.3 317.1 106,7 130.9 
Febr. 256,5 234.4 95,8 116.6 
März 287.5 261.3 103.2 128,0 
Aoril 284.7 257.5 101.8 126.4 
Mai 313,6 283.8 87,8 107.0 
Juni 287.8 260.8 125,0 146.9 
Juli 387,5 351.2 208.0 258,9 
Au•. 408.7 374.0 133.2 169.4 
Seot. 393,1 362.5 164.0 210.8 
Okt. 458.6 427,4 109.7 139.1 
Nov. 444,6 415.6 111.3 143.6 
Dez. 384.6 359.4 109.4 141,6 

1958 )an. 712.1 673.8 173,3 237.4 
Febr. 446.6 427.0 177.6 237.9 
März 558,4 536.3 119,3 163,6 
Aoril 547,4 530,2 161.3 231.1 
Mai 643.1 628.4 ]47,0 207.5 
Juni 718.1 705.7 208,1 309.9 
Juli 831.7 830.9 232.4 354,2 
Aug, 693,6 702.7 243.8 401.5 
Se'Pt. 623.0 638,8 271.4 484.2 
Okt. 617.5 630.4 310.3 585.1 
Nov. 578.4 591.7 316,7 603.4 
Dez. 525.1 537,4 184.9 362.0 

1959 )an. 1 187.5 1 230.3 276,6 565.5 
Febr. 801,8 836.0 227.7 466.0 
März 684,0 715.3 184.5 390.5 
Aoril 804.4 838.9 326.5 719,5 
Mai 497,5 H8.4 238.5 583.3 
Juni 630.7 656.0 363.3 992.3 
Juli 792.9 823.8 369,7 1 128,6 
Aug, 797.9 830.9 367.9 1 241.5 
Sent. 972.0 1 007,8 272.7 852,2 
Okt. 882,4 

I 

905.9 254.6 766,9 
Nov. 5'51,6 564.6 219.9 688.1 

1 ) Wertpapierumsätze. in der amtlieben Börsenzeit getätigt.- 2) Er .. 
rechnet aus gewogenen Durdtsdmittskurswerten sämtlid:ter an den 
Börsen notierten Wertpapiere. 

----------" -
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Jahreo­
bzw. 

Zahl i 
der ! 

14. Bausparkassen 
a) Zwischenbilanzen •) 

MioDM 

Passiva 

V. Kapitalmarkt 

II 
Aktiva I 

Baudarlehen Gut- Einlagen Aufgenommole '
~~~~~-----.---~-,--,~- -sm-a~t~z-"'~- ---

1----~-------c~----~--~- ~ Aus- haben wemsei ---~------- __ F_remdmitt_e __ 

Monats· 
ende Institute I 

Bilanz­
summe ! 

I 

ins­
gesamt 

aus 
Zutei­
lungen 

I 
gleichs- bei und I darunter 

aus forde- Kredit· zi~nnsvli~.ie Wert· andere i, Geldauf-
Zwischen· w papiere Bau· ins- 'I nahme bei 

Eigen­
kapital 

') 

I il 
kredit-

1 

sonstige 

1 

ru~)gen 

1 

~~~i~ Schatz- spar-
1
Ein- gesamt Kredit .. 

gewäh- ') anwei- I I, einJagen agen I , insti- I 
rung sungen tuten3) 

1954 
1950 
1956 
1957 
1958 

1959 

1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

Juni 

1 
Juli') 
Aug.10 ) 

SePt. I 
Okt. 
Nov. 

1959 Juni 
Juli 9) 
Aug.10) 

SePt. 
Okt. 
Nov. 

1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 Juni 

Juli 
Aug_to) 
SeDt. 
Okt. 
Nov. 

Zeit 

1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

Juni 
Juli 11 ) 
Aul':'.10) 
Seut. 
Okt. 
Nov. 

1959 Juni 
Juli") 
Au~. 1')\ Sept. 

1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

Okt. 
Nov. 

1959 Juni 
Juli 
Aug.10) 

Seot. 
Okt. I Nov. 

30 
30 
29 
29 
29 

29 
29 
30 
30 
30 
30 

17 
17 
16 
16 
16 
16 
16 
16 
16 
16 
16 

13 
13 
13 
13 
13 
13 
13 
14 
14 
14 
14 

Neu­
abge­

schlos­
sene5) 
Bau­
spar· 

verträge 
') 

5 511.7 
6 776.6 
9 390.0 

499.3 
480.6 
513.0 
797.1 

4 338.3 I 
5 446.8 I 
6 699.7 
6 903.5 
6 930.5 
7 067.0 
7 220.8 
7 339.9 
7 412.1 

2 486.6 
3 153.5 
3 917.5 
4 047.7 
4 054.5 
4 139.4 

' 4 253.1 

II' 4 327.9 
4 364.6 

1 851,7 
2 293.3 
2 782.2 
2 85'5.8 
2 876.0 
2 927.6 
2 967.7 

2 784.4 
3 462.1 
4 103.3 

4 390.5 
-4 471.8 
4 564.0 
4 624.2 
4 746.4 
4 830.4 

1

11 603.4 I 

20H,6 
2 493.3 
2 715.9 
2 756.4 
2 806.6 
2 852.7 
2 935.0 
3 ooo.o 

11 1;1.0 
1 436.5 
1 610.0 
1 674.6 
1 715.-4 
I 757.4 
1 771.5 

1 096.3 
1 540.3 
2 172-4 
2 832.5 
3 -463.4 
3 760.1 
3 819.4 
3 878.0 
3 930.9 
3 989.6 
4 066.0 

602.2 
863.5 

1 242.8 
1 660.0 
2 081-2 
2 300.9 
2 339.9 
2 374-4 
2 412.7 
2 451.3 
2 514.6 

494.1 I 
676.8 
929.6 

1 172.5 
1 382.2 
1 459.2 
1 479.5 
1 503.6 
1 518.2 

301.3 
479.6 
5.63.9 
569.8 
559.9 
526.4 
538.6 
564.1 
566.8 
622.4 
621.8 

183,6 
297.7 
342.0 
341.0 
382,1 
383.2 
384.8 
400.0 
407.5 
45!.7 
453.0 

Bausparkassen insgesamt 

48.1 
59.8 
80.0 

I 
62.4 
59.1 
65.3 
64,0 
63.0 

104.0 62.8 1 957.5 
113.8 6!.5 1 912.3 
121.9 61.4 1 93!.3 
126.5 61.5 2 01!.3 
134.4 6!.5 2 000.4 
142.6 6!.5 1 965.9 

Private Bausparkassen 

18.6 
24.6 
30.0 

45.6 
42.4 
47.3 
46.2 
45.5 

694.4 
93!.7 

1 217.2 
31.8 45.4 1 034.2 
31.7 I 45.3 1 017.8 
32.2 45.2 1 036.0 
32.5 45.3 1 090.4 
32.0 45.3 1 070.2 
32.4 45.3 1 034.9 

öffentliche Bausparkassen 

I 
16.8 I 
16.7 

29.5 18.0 529.7 
35.2 17.8 697.5 
so.o 17.5 992.4 

2.9 
0.9 

2.9 
0.9 

167.2 
172.0 
204.1 
356.5 
1'6.5 
371.3 
377.9 
378.9 
382.4 

72.9 
77.8 
84.6 

!<!.8 
150.1 
154.3 
162.6 
172.7 
175.3 

2 179.8 
3 018.7 
3 838.8 
4 854.4 
6 014.6 
6 145.1 
6 132.7 
6 22!.4 
6 366.0 

~ ~~~:~ I 

111 259.3 
1 729.7 
2 217.8 
2 835.0 
3 545.2 
3 609.0 
3 600.3 
3 664.4 

1

3 782,2 

1 j m:~ 

920.51 
1 289.0 
1 621.0 
2 019.4 
2 469.4 
2 536.1 
2 532.4 
2 5'57.0 
2 583.8 

25.6 
32.0 
36.1 
23.6 
25.2 
24.1 
29.8 
24.9 
24.0 

14.0 
14.8 
17.5 
10.8 
1!.9 
14.5 
16.7 
13.4 
15.4 

11.6 
17.2 
18.6 
12.8 
13.3 

9,6 
13.1 
11.5 

127.5 
179.6 
239.6 
250.8 
298.7 
291.3 
297.4 

1

313.9 
320,9 
324.0 
326.3 

63.4 
111.7 
129.4 
133.3 
153.7 
154.2 

1

15'5.7 
157,6 
154.2 
155.9 
15R,1 

64.1 
67.9 

110.2 
117.5 
145.0 
137.1 
14!.7 
156.3 
166.7 

145.7 
133.5 
160.6 

16!.4 
162,4 
163.7 
166.5 
163.5 
165.1 

67.3 
69.7 
80.2 
78.8 
79.2 
8!.1 
78.3 
77.1 
79,6 

55.3 
81.4 

114.6 
125.6 
127.1 

1

129.6 
130.4 
13!.2 
13!.0 

33,) 
50.7 
73.8 
78.5 
79.8 
80.8 
81.1 
8!.9 
R1.7 

3 012.0 'I 
I 3 047,5 : 

1 811.4 
1 830.4 

1

1 538.3 
1 551.4 

117.7 
181.9 
22!.9 
228.1 
177.8 
143.2 
153.8 
164.1 
159.3 
170.7 
168.8 

72.2 
82.1 
89.7 
94.0 

102.4 
110.2 

17.4 
16.2 
16.2 
16.2 
16.2 
16,2 

923.3 
894.5 
895.3 
920.9 
930.2 I 
931.0 

94.3 
94.2 

119.5 
204.7 
206,4 
217.0 
215.3 
206.2 
.2('17,1 I 

2 609.1 
2 651.5 S,6 

1

168.1 
168.2 

78.4 
63.8 
80.4 
82,6 
83.2 
82.6 
88.2 
86.4 
sr;,-s 

22.1 
30.7 
40.8 
47.1 
47.3 
48.8 
49.3 
49.3 
4~.3 

Kapitalzungen 

ins­
gesamt 

3 281.9 
3 723.4 

Zutei­
lungen 

I ') 

Zuge­
sagte 
Zwi­

sd:ten-

I 

kr:~ite 
sonstige 

Bau­
darlehen 

872.3 
973.7 

125.6 I 
131.1 

b) Entwicklung des Bauspargeschäfts •) 
Jahres- bzw. Monatsergebnisse in Mio DM 

Kapitalauszahlungen 
sowie VerreChnungen auf Zwischenkredite 

I 

Z t ·I c n Neu gewa"hrte Einge- Zinsgut-
insgesamt _______ 

0 
__ e 

1 
ung_ __ zahlte I sduiften 

einsdll. I ausschl. Bauspareinlagen i Baudarlehen Bau~ auf 
' spar- Bauspar-

I Rück­
zah­

Iungen I 

von 
Bauspar­

Zins- und 
Tilgungseinginge 
auf Baudarlehen 

einlagen ---~---1 
aus nid:J.t 

zuge­
teilten 
Ver-

ins­
gesamt 

darunter 
Til­

gungen 

der zur Ablösung 1-:s~-;b'{ö,~':,'g, --_---~~ IAt'{ös~':,'gl s~:~- soß:~~e bet:)äge r:~:n 
Z 

. -'- vokn d' von Zwi-1 e'snasm- t ;VOn Zwi- kredite darleben I' 

WIScnen re Iten gesamt sehen- I g sehen- I 
dienenden Beträge krediten k_::_r::::ed=-i .. -"te:::n:..c... ___ -'------'-----'------'-1 _tr_ä_g_e_n___,_ ___ ..c.. __ _ 

2 902.3 
3 293.5 

j1 091.0 

1

1 561.8 
1 975.1 
2 313.9 
2 611.9 

Bausparkassen insgesamt 

352.4 
396.8 

1 032.8 
1 146.2 

638.1 
683.3 

17.8 
30.4 
6.3 

10.3 1 
6.6 

1 323.0 
1 658.2 
1 852.8 
2 225,0 
2 553.3 

70.5 
80,9 

7.1 7.3 I 

168.7 
243.7 
328.1 
471.3 
648.6 
71.5 

351.~ 
480.6 

m·.~ 1 

315.5 
544.0 
306.8 
418.6 
283.3 
382,0 

2 409.6 
2 749.7 

189.9 
412.9 
213.1 
311.2 
17!.1 
281.2 

93.7 
107.4 I 
112.2 
100,F 

298.9 
392.2 
323.1 
363.4 
306.3 
364.5 I 

263.7 
324.7 
277.1 
295.4 
274.5 
294.2 

1 213.6 
1 433.6 

128,7 
19!.0 
131.1 
150.5 
109.8 
150,7 

19.9 
40.5 
28.6 
42.7 
17.2 
40,9 

91.1 
1!0.5 
109.3 
129,7 
102.4 
120,0 

236.0 
284.8 

15.3 
27.0 
17.4 
25.3 
14.6 
29,4 

72.8 
80.4 
76.1 
71.8 
85.3 
S4.F 

11.4 I 8.8 
9.0 

229.2 
181.1 
217.9 
299.8 
211.3 
187.1 

107.5 
140.4 

1.7 
3.7 
2.8 
2.9 
3.4 

23.8 

10.8 I 7.5 
7.1 
7.5 

72.9 
73.7 
73.4 
73,8 
75,0 

1}166.7 

3 273.0 
4 186.1 
5 708.1 

324.9 
296.9 
344.7 
558.5 
523.2 
412.7 

2 238.7 
2 590.5 
' 681.9 

174.4 
183.7 
168.3 
238.6 
291.6 
273.9 

II 9~7.0 
2 136.9 

163.3 
290.4 
218.2 
265.0 
180.7 
234.7 

1 324.9 
1 586.5 

152.2 
253.6 

88.6 
153.6 
102.6 I 
147.3 

524.3 
864.4 

1 081.4 
1 376.5 
1 484.3 

83.2 
211.6 
150.7 
190.8 
103.2 
162.2 

1 033.1 
1 265.4 

106.7 
201.3 

62.4 
120-4 

67.9 
119.0 

580.5 
652.6 

80.1 
78.8 
67.5 
74.2 
77.5 
72.5 

291.8 
321.1 
45.5 
52,3 
26.2 
33.2 
34.7 
28.3 

11 713.4 
2 010,8 

182.6 
244.9 
19!.9 
217.9 
195.5 
n6.s 

1 138.9 
1 282.7 

116.3 
147.3 
131.2 
145.5 
110,8 
127.7 

591.5 1 

874.4 
1 099,0 
1 338.0 
1 54"2.6 

161.8 
187.2 
158.4 
173.4 
172.3 
184,2 I 

499.5 
687.4 
876.1 
975.9 

1 069.3 I 
101.91: 
137.5 
118,7 
122.0 
102.2 I 
110.0 

Private Bausparkassen 

680.8 
784.1 

69.6 
110.1 

67.4 
s2.o 

1

, 

60.3 
9].9 

250.5 
269.1 
10.8 
34.6 
20.4 
27.5 
11.7 
30.9 

626.9 
703.5 

57.8 
74.5 
69.1 
81.6 
68.9 
78.1 

I 
174.9 
199.1 

10.0 
23.1 
13.1 
17.0 
1!.5 
21.7 

öffentliche Bausparkassen 

H2.8 
649.5 

59.1 
80.9 
63.7 
68.5 
49.5 I 
58.8 

101.9 
127'."] 

9.1 
5.9 
8.2 

1 ~.2 
5.5 

10.0 

405,9 
442.7 

33.3 

36.0 I' 40.2 
48.1 
33.5 
41.9 

61.1 
85.7 

5.3 
3.9 
4.3 
8,3 
3.1 
7,7 

447-4 
514.8 

54.7 
59.8 
54.8 
53.3 
65.7 
66,2 

190.7 
168.5 

18.1· 
20,6 
21.3 
18.5 
19.6 
18.6 

8.3 
8.4 
0.5 
0,5 
0.6 
1,0 
0.6 
0.6 

9.5 
22.0 

5.8 
9.8 
6.0 

10.4 
8.2 
8.4 

I 
716,1 I 
919,2 I 

1 048.4 
1 283.8 
1 459.2 

113.3 
99.2 

134.4 
201.1 
133,0 
101,3 

606.9 
739,0 
804.4 
941.2 

1 094.1 

115.9 
81.9 
83,5 
98.7 
78.3 

1

, 

85.8 

60.3 
80.5 
1.0 
2.5 
1.7 
!.8 
2,2 
3.3 

47.2 
59.9 
0.7 
1.2 
1.1 
!.1 

1.2 I 20.5 

40.1 
44.7 
4.8 
4.1 
3.6 
4.0 
4.6 
4.2 

30.4 
.6.2 

2,5 
3.0 
7.2 
3.5 
2.5 
3.3 

I 
88.3 

126.0 
166.7 
249.1 
355.9 

40.8 
43.7 
38.1 
4!.4 
41.2 
41.3 

I 
80.4 

117.7 
161.4 
222.2 
292.7 

30.7 
29.2 
35.6 
32.0 
32.6 
33.7 

183.3 
262.3 

} 94.5 

168.0 
218.3 

72.2 

Quelle: Verband der Privaten Bausparkassen und Deutscher Sparkassen- und Giroverband e. V .. Geschäftsstelle öffentliche Bausparkassen e. V. - ") Veränderungen gegen­
über früher vertlf!entlichten Zahlen sind auf nachträglich eingegangene Korrekturmeldungen zurückzuführen. - 1) Ab Juni 1956 einschl. Deckungsforderungen lt. Altsparer­
gesetz. - ') Einschl. Postscheckgutbaben. - 1) Einschl. Landeszentralbanken. - 4

) Grund- oder Stammkapital bzw. Geschäftsguthaben, Rücklagen. - 5) Nur Neuabschlfisse 
bei denen die Abschlußgebühr voll eingezahlt ist; Vertragserhöhungen gelten als Neuabschlüsse. Bei .öffentliche Bausparkassen• bis Dezember 1956 auch Neuabschlüsse. bei 
denen die Abschlußgebühr noch nicht oder noch nicht voll eingezahlt ist, jedoch ohne Vertragserhöhungen. - ') Bausparsumme (ohne I. Hypothek). - 7) Nur Netto-Zuteilun­
gen. d. h. die von den Berechtigten angenommenen Zuteilungen. - 8) Reine Bauspareinlagen einschl. gutgeschriebener Wohnungsbauprämien; bei .öffentliche Bausparka,.en" 
bis Dezember 1956 auch einschl. eingezahlter Abschlußgebfihren. - 1) Einschließlich Forderungen und Verpflichtungen der privaten Bausparkassen gegenüber Saarliindem. -
10) Ab August einsChließlich Saarland. - 11) EinsChließliCh des Geschäfts der privaten Bausparkassen im Saarland von 6. bis 31. Juli 1959. 
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I 

V. Kapitalmarkt 

15. Vermögensanlagen der Versicherungsunternehmen *) 1) 

(ohne Sterbekassen, Krankenversidterungsunternehmen und die kleineren Sdtaden- und Unfallversicherungsunternehmen) 

Mio DM 

)ahres­
bzw. 

Vierteljahres­
ende 

1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

1958 2. Vi. 
3. " 
4 .• 

1959 1. Vi. 
2. " 
3 .• 

1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

1958 2.- Vi. 
3. " 
4. " 

1959 1. Vi 
2 .• 
3 .• 

1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

1958 2.Vi. 
3. " 
4. 

1959 1 Vi. 
2 ... 
3 ... 

1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

1958 2.Vi. 
3. " 
4. -

1959 1. Vi. 
2 ... 
3 ... 

1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
19'6 
1957 
1958 

19'8 2. Vi. 
3. " 
4 .• 

1959 t. Vi. 
2. -
3 ... 

Zahl der 
erfaßten 
Institute 

394 
442 
452 
471 
476 
477 
479 
478 

422 
422 
422 

422 
425 
423 

92 
92 
93 
92 
94 
96 
95 
93 

93 
93 
93 

93 
93 
91 

172 
220 
226 
243 
241 
238 
241 
244 

188 
188 
188 

188 
191 
191 

103 
103 
105 
107 
111 
111 
111 
111 

111 
111 
111 

111 
111 
111 

27 
27 
28 
29 
30 
32 
32 
30 

30 
30 
30 

30 
30 
30 

! 

il 

I 

i 

I 

Vermögens­
anlagen 

insgesamt 

5 934.6 
7 150.9 
8 717.6 

10 307.9 
11 830.3 
13 417.7 
15 484.2 
17 863.4 

16 431.4 
17 074.2 
17 771.8 

18 489.3 
19 268.9 
20 029.4 

3 313.0 
3 933.9 
4 927.9 
5 790.6 
6 774.5 
7 794.7 
9 062.7 

10 485.8 

9 581.9 
9 981.6 

10485.8 

10 920.0 
11 294.1 
11 719.5 

1 570.0 
1 870.3 
2 098.7 
2 439.8 
2 661.3 
2 885.0 
3 250.5 
3 572.9 

3 350.2 
3 419.2 
3 481.3 

3 520.3 
3 711.5 
3 862.7 

817.0 
1 044.6 
1 310.5 
1 574.6 
1 825.2 
2 079.0 
2 373.7 
2 860.0 

2 647.4 
2 760.9 
2 860.0 

3 060.1 
3 230.0 
3 339.6 

234.6 
302.1 
380.5 
502.9 
569.3 
659,0 
797.3 
944.7 

851.9 
912.5 
944.7 

988.9 
1 03l.3 
1 107-6 

Hypotheken·, 
Grundschuld­

und 
Rentenschuld· 

Forderungen 

Scbuldscbeln· 
Forderungen 

und 
Darlehen 

Wert· 
papiere 

Alle erfaßten Versicherungsunterneh 

676.4 723.3 319.3 
919.0 I 079.1 462.5 

1 244.0 1 594.1 766.9 
1 545.8 2 190.5 1 201.6 
I 847.4 2 686.6 1 604.9 
2 210.7 3 375.1 1 938.9 
2 671.5 4 190.7 2 439.9 
3 065.6 4 777.7 3 380.9 

1 838.4 4 .340.2 2 873.7 
2 942.0 4 526.1 3 138.2 
3 051.6 4 758.8 3 354.2 

3 105 .o 4 977.8 3 781.1 
3 171.9 5 333.6 4 068.4 
3 258.2 5 614.5 4 346.2 

Beteili· 
gungen 

men 2) 

I 
34.4 
37.9 
49.3 
78.2 

107.3 
169.8 
275.9 
309.7 

290.9 
297.3 
306.7 

293.7 
310.7 
323.2 

Lebensversicherungsunternehm en 

565.5 
747.2 

1 008.4 
1 251-0 
1 494.0 
1 784-8 
2 166.2 
2 ~62.1 

2 300.3 
2 386-2 
2 462.1 

2 506.1 
2 555.1 
2 624.7 

61.5 
94.1 

132.5 
182.7 
233.4 
284.6 
344.7 
420.~ 

367.8 
381.0 
406.4 

412.~ 
428.3 
442,, 

441.5 156.1 
639.0 208.2 
996.7 317.5 

1 405.3 453.6 
1 844.7 619.7 
2 318.0 715.8 
2 8H.2 969.6 
3 283.1 1 345.7 

2 920.9 1 127.5 
3 058.5 1 23 8.2 
3 283.1 1 345.7 

3 470.7 1 510.9 
3 674.3 1 608.0 
3 910.5 1 687.8 

Pensionskassen 3) 

159.5 
222.3 
337.7 
502.2 
532.5 
686.1 
885.~ 
988.6 

926.3 
957.1 
969.7 

978.1 
1 084.3 
1 127.1 

44.8. 
71.8. 

106.1 • 
139.2' 
166.2. 
231.2 • 
231.3 
315.9 

253.5 
273.2 
289.2 

320.6 
372.5 
426.5 

I 
2.5 
4.5 
9.3 

26.1 
36.6 
49.6 
62.7 
89.1 

76.6 
81.5 
89.1 

73.9 
7 1;',3 
79.4 

) 

I 
) 
) 
) 
) 
) 

3.5 
5.6 

3.7 
2.7 
2.6 

2.6 
5.6 
5.6 

Schaden- und Unfallversicherungsunternehmen 6) 

41.8 79.4 

I 
91.9 16.6 

65.3 131.9 143.0 16.8 
86.0 158.4 252.5 19.8 
94.9 170.0 432,6 22.9 
99.5 190.1 590.4 36.7 

120.4 244.9 710.4 70.0 
137.9 305.2 891.9 115.7 
161.2 347.7 1 239.3 121.5 

149.3 342.8 1 094.5 118.1 
154.1 350.8 1 179.8 119.9 
161.2 347.7 1 239.3 121.5 

164.9 369.7 1 430.5 12~-1 
166.6 411.3 1 536.3 127.0 
169.2 405.9 1 614.5 133.8 

Rückversidterungsunternehmen 

7.6 42.9 26.5 15.3 
12.4 85.9 39.5 16.6 
17.1 101.3 90.8 20.2 
17.2 113.0 176.2 29.2 
20.5 119.3 228.6 34.0 
20.9 126.1 281.5 50.2 
22-7 148.9 347.1 94.0 
21.9 158.3 480.0 93.5 

21.0 150.2 398.2 92.5 
20.7 159.7 447.0 93.2 
21.9 158.3 480.0 93.5 

21.6 159.3 519.1 9~.1 
21.9 163.7 551.6 102.8 
21.~ 171.0 617.4 104.-t 

Darlehen 
und Voraus-

zahlungen Grund-
auf Ver- stücke 

sicherungs-
sdteine 

I 
76.9 

I 
H3,8 

115.o 558,9 
154.5 782.8 
174.5 951,0 
197.0 1 158.2 
225.2 1 401.1 
258.4 1 590.8 
270.8 1 836.0 

261.8 1 662.6 
266-7 1 727.8 
270.8 1 830.3 

274.2 1 829.1 

I 279,, 1 904.3 
2S5.5 1 992.6 

76.8 264.0 

I 114.6 323.5 
152.6 472.6 
171.5 544.7 
191.9 657.4 
220.1 803.5 
245.6 907.5 
256.0 1 061.4 

248.8 953.6 
253.3 993.2 
256.0 I 061,4 

I 
258.9 I 054.5 
263.4 1 10).1 
269.0 1 H8,6 

'l -

I 
18.7 I 'l - 25.7 

'l - 33.8 
'l - 49.3 
'l - 72.8 
'l - 105.3 

o.o 125.2 
o.o 139.1 

o.o 120.9 
o.o 127.7 
o.o 133.4 

o.o 140.1 
o.o 151.0 
o.o 150.2 

0.1 142.1 
0.4 176.5 
1.9 239.1 
3.0 312.4 
5.1 376.9 
5.1 423.9 

12.8 476.9 
14.8 539.7 

13.0 498.8 
13.4 514.8 
14.8 539.7 

15.3 535.5 
15.9 553.~ 
16.5 579.8 

- 29.0 
- 33.2 - 37.3 
- 44.6 - 51.1 
- 68.4 - 81.2 
- 95.8 

- 89.3 
- 92.1 - 95.8 

- 99.0 - 98.8 
- 99.0 

Ausgleich•· 
forderungen 

3 650.5 
3 978.5 
4 126.0 
4 166.3 
4 228.9 
4 096.9 
4 057.0 
4 222.7 

4 163.8 
4 176.1 
4 199.4 

4 228.4 
4 200.7 
4 209.2 

I 806,6 
1 896.9 
1 970.8 
1 938.4 
1 930.2 
1 902.9 
1 859.9 
1 988.4 

1 954.2 
I 970.7 
I 988.4 

2 045.0 
2 016.9 
1 989.5 

1 285.5 
1 456.4 
1 488.6 
1 566.4 
1 656.4 
1 577.8 
1 660.4 
1 703.3 

1 678.0 
1 677.5 
1 680.0 

1 666.5 
1 669.8 
I 705.8 

445.1 
510.7 
552.8 
538.8 
526.5 
504.3 
433.3 
435.8 

430.9 
428.1 
435.8 

421.1 
419.5 
419.9 

113.3 
114.5 
113.8 
122.7 
115.8 
111.9 
103.4 
95.2 

100.7 
99.8 
9S.l 

95.8 
94.5 
94.0 

Que1le: Gescbäftsberidlte und Veröffentlichungen des Bundeoaufsidttsamtes far das Versicherungs- und Bausparwesen. - •) Verlinderungen gegenüber früher veröffent-
liebten Zahlen sind auf nadttrllglicb eingegangene Korrekturmeldungen zurückzuführen. - 1) 1951 und 1952 Vermögensanlagen im Bundesgebiet ohne Berlin, ab 1953 
einscbl. Berlin, ab 1956 aucb einsdll. der Vermögensanlagen im Ausland. - ') Alle Lebensversicherungsuntemehmen. alle Pensionska.,en (bei den Vierteljahresendstln· 
den jedoch nur die größeren Kassen), die größeren Scbaden- und Unfa1lversicherungsuntemehmen und alle Rückversicberungsuntemehmen. - 1) Die Jahresendstlnde sind 
bei allen Pensionskassen erfaßt, die Vierteljahresendstlnde nur bei den größeren Pensionskassen, auf die rd. 99 vH der Vermögensanlagen aller Pensionskassen entfallen. 
- ') Bis 1956 sind die Beteiligungen in den Wertpapierbestinden enthalten. - 1) Nur die größeren Unternehmen, auf die rd. 95 vH der Vermögensanlagen aller auf-
sicbtspflicbtigen Schaden- und Unfallversicberungsuntemehmen entfatJen. 
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I 

VI. Öffentliclte Finanzen 

Zeit 

Rechnun2siahre 
1950/51 
1951/52 
1952/53 
1953/54 
1954/55 
1955/56 
1956/57 
1957/5S 
1958/59 

1951/52 1. Rvi. 
2. .. 
3. " 
4. .. 

1952/53 1. Rvi. 
2. .. 
3. .. 
4. " 

1953/54 1. Rvi. 
2. . 
3. .. 
4. " 

1954/55 1. Rvi. 
2. .. 
3. .. 
4. .. 

1955/56 1. Rvi. 
2. .. 
3. .. 
4. .. 

1956/57 1. Rvi. 
2. . 
3. " 
4. " 

1957/58 1. Rvi. 
2. .. 
3. .. 
4. .. 

1958/59 1. Rvi. 
2 . .. 
3. .. 
4. .. 

1959160 1. Rvi. 
2. .. 

l957/5S April 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Jan. 
Feh. 
März 

1958/59 April 
Mai 
Juni 
Juli 
Aug, 
SePt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 
Jan. 
Feb. 
März 

1959/60 April 
Mai 
Juni 
Juli 
Au<. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 

VI. Öffentliche Finanzen 

1. Kassenmäßige Entwicklung des Bundeshaushalts *) 
MioDM 

I Kumulativer I Zunahme(+) bzw. 
überschuß (+) 1------Abna~e (-:) ---Kassen .. 

bzw. Fehl- I überschuß (+) Kassen .. Kassen .. bzw. -fehl- betrag (-) 1 

der Kredit-eingänge 

I 
ausginge 

I 
betrag (-) jeweils vom der Kassen- marktver .. Beginn des ' mittel ') Rechnungs- schuldung 

jahres 
I 

I - 619 - 619 + 178 + 921') 
16 322 16 757 - 435' - 435 + 198 + 1321) 
20 734 19 879 + 855 + 855 1 237 + 383 
22 042 20 301 + 1 741 + 1 741 + 1 436 - 304 
23 566 22 563 + 1 003 + 1003 + 1 063 + 61 
26 726 23 S67 + 2 S59 + 2 S59 + 2 441 - 41S 
28 710 2S 403 + 307 + 307 + 79 - 217 
29 911 32 704 - 2 793 - 2 793 - 3 OS4 - 307 
31 614 34 640 - 3 026 - 3 026 - 2 7S8 + 179 

3 218 3 655 - 437 - 437 - 204 + 1S7 
3 901 4 005 - 104 - 541 + 1 + 72 
4 587 4 303 + 284 - 257 + 335 + 26 
4 616 4 794 - 17S - 435 - 330 - 152 

4 670 4 532 + 138 + 13S + 237 + 99 
5 293 4 867 + 426 + 564 + 476 + 50 
5 584 5 313 + 271 + 835 + 61 - 210 
5 187 5 167 + 20 + 855 + 462 + 442 

5 204 5 462 - 25S - 25S - 254 + 4 
5 6714) 4 6S2 + 9S9 + 731 + 912 - 77 
5 6794) 4 810 + 869 + 1 600 + 743 - 124 
5 4884) 5 347 + 141 + 1 741 + 34 - 107 

5 375 5 OS3 + 292 + 292 + 259 - 33 
5 900 5 7295) + 171 + 463 + 35'9 + 1S9 
6 313 5 692 + 621 + 1 OS4 + 634 + 13 
5 979 6 059 - so + 1 004 - 188 - lOS 

5 997 5 747 + 250 + 250 - 111 - 361 
6 720 5 S95 + 825 + 1 075 + S21" -
7 oos 6014 + 994 + 2 069 + 98S - 6 
7 001 6211 + 790 + 2 859 + 739 - 51 

7 006 6 31S + 6SS + 68S + 627 - 54 
7 165 6 874 + 291 + 979 I + 221 - 56 
7 2S3 7 S36 - 553 + 426 

I 
- 556 - 11 

7 256 7 375 - 119 + 307 - 213 - 96 
I 

7 118 7 85> - 737 - 737 I - 722 - 0 
7 230 8 410 - 1180 - 1917 - 1211 - 0 
7 900 8 221 - 321 - 2 238 - 700 - 399 
7 663 s 21S - 555 - 2 793 - 451 + 92 

7 626 7 612 + 14 + 14 + 140 + 126 
7 S50 7 797 + 53 + 67 + 111 + 53 
8 250 s 172 + 7S + 145 + 46 -
7 8SS 11 059 

I 
- 3 171 - 3 026 - 3 085' -

8 208 s 935 - 727 - 727 - 257 + 536 
8 S09 9 901 - 1092 - 1 819 

'I 

+ 133 + 1 230 

2 283 2 1"26 

I 
- 243 - 243 - 233 - 0 

2 056 2 366 - 310 - 5>3 - 281 - 0 
2 779 2 963 - 184 - 737 - 20S - 0 
2 261 2 87S - 617 -13>4 - 621" - 0 
2 1S3 2 826 - 643 - 1997 - 636 - 0 
2 7S7 2 707 + so - 1 917 + 49 - 0 
2 60S 2 570 + 38 - 1 879 + 56 - 0 
2 2SO 2 687 + 407 - 2 286 - 755 - 391 
3 012 2 964 48 - 2 238 - 2 - 7 
2 7>4 2 440 + 314 - 1924 + 345 + 29 
2 040 2 689 - 649 - 2 1"73 - 619 -
2 870 3 090 - 220 - 2 793 - 177 + 63 

2 1"03 2 481 + 22 + 22 + 7 -
2 30S 2 559 - 251 - 229 - 213 -
2 S15 2 5'72 + 243 + 14 + 346 + 126 
2 607 2 5'02 + 105 + 119 + 62 -
2 345 2 706 - 361 - 242 - 261 + 53 
2 89S 2 589 + 309 + 67 + 310 -
26>4 2 598 + >6 + 123 + 41 -
241> 2571 - 1>6 - 33 - 142 -
3 181 3 003 + 178 + 141" + 147 -
2 934 2 537 + 397 + 1"42 + 450 -
2 109 2 724 - 6H - 73 - 607 -
2 845 5' 798 - 2 95'3 - 3 026 - 2 928 -
2 684 2 931 - 247 - 247 - 231 + 59 
2 442 2 806 - 364 - 611 + 6 + 349 
3 082 3 198 - 116 - 727 - 32 + 128 
2 906 3 734 - 828 -1 HS + 52 + 870 
2 665 2 858 - 193 - 1 748 + 49 + 235 
3 238 3 309 - 71 - l 819 + 32 + 125 
2 893 2 907 - 14 - 1 833 + 250 + 266 
2 650 2 829 - 179 -2012 I - 27 + 128 

II Nachrld<tllch: 
------ --

' überschuß (+) 
Einnahmen bzw. Fehl-

aus betrag (-) 
Münz- nach Abzull 

gutschrlften der Münz-

I gutschtlften 

[I, 
234 - 669 
312 + 543 

84 + 1 657 
I 35' + 968 

36 + 221 
S6 + 162 
76 - 2 S69 
79 - 3 105 

114 - 551 
69 - 173 

8 + 276 
43 - 221 

1, 

105 + 33 
98 + 32S 
67 + 204 
42 - 22 

I 36 - 294 
26 + 963 
12 + 857 
10 + 131 

12 + 2SO 
9 + 2 823 
s + 613 
6 - S6 

! 4 + 246 
10 + SH 
s + 9S6 

14 + 776 

16 + 672 
20 + 271 
35 - 5SS 
14 - 133 

16 - 753 
23 - 1 203 
30 - 351 

7 - 562 

9 + 5 
13 + 40 
49 + 29 

8 - 3 179 

10 - 737 

I 
3S - 1130 

I 5 - 24S 
I ,. - 315 

6 - 190 
I 
I 9 - 626 

I 

7 - 650 
7 + 73 

10 + 2S 
8 - 41> 

12 + 36 

0 + 313 
4 - 653 
3 - 223 

2 + 20 
1 - 252 
6 + 237 

I 

6 + 99 
4 - 361" 
3 + 306 

26 + 30 
11 + 167 
12 166 

2 + 395 
4 - 619 
2 - 2 955 

1 - 248 
2 - 366 
7 - 123 

29 - 857 
2 - 195 
7 - 78 

14 - 28 
Ii 8 - 187 

') Ab 6. Juli 1959 einschl. Saarland. -Bei den in dieser Tabelle nachgewiesenen Kassentransaktionen handelt es sich um die Ein- und Auszah-
Iungen auf bzw. von den bei der Deutschen Bundesbank unterhaltenen Konten des Bundes (ohne Gegenwert- und Steg-Konten). Von den Ergeh-
nissen der amtlichen Finanzstatistik weichen die Kasseneingänge bzw. -ausgänge deshalb ab, weil sie nicht im Zeitpunkt ihrer haushaltsmäßigen 
Verbuchung, sondern im Zeitpunkt des effektiven Ein- und Ausgangs erfaßt werden und weil aus den Eingängen die Schuldaufnahmen bzw. aus den 
Ausgängen die Aufwendungen für Schuldentilgung (einschl. des Rüdekaufs von Schuldverschreibungen) ausgeschaltet werden. - 1) Die seit 
April 1956 zu beobachtenden Unterschiede zwischen der Veränderung des Saldos von Kassenmitteln und Kreditmarktverschuldung und den 
Kassenüberschüssen bzw. ~fehlbeträgen ergeben sich aus der Weiterleitung der Lastenausgleichsabgaben über das Konto der Bundeshauptkasse. 
- ') Von dem Gesamtbetrag der Kreditaufnahme wurden 124 Mio DM nicht zur Finanzierung des Kassendefizits, sondern für die Abdedeung 
von Defiziten auf den Gegenwertkonten verwendet. - 8) Zur Finanzierung des Kassenfehlbetrags standen außer dem Rüdegriff auf Kassen· 
mittel und der Zunahme der Kreditmarktverschuldung 106 Mio DM aus der Rückzahlung des unter 2) genannten Betrages zur Verfügung. -
4) Einschl. der beim ERP-Sondervermögen aufgenommenen Kredite: August 50 Mio DM; Oktober 41 Mio DM; Dezember 125" Mio DM; 
März 35 Mio DM. - 5) Darunter 255 Mio DM für den Rückkauf der im Vorjahr beim ERP-Sondervermögen aufgenommenen Anleihe. -
Differenzen in den Summen durch Runden. 

-·-~·---·-
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VI. Öffentliche Finanzen 

2. Steuereinnahmen von Bund, Ländern 
Mio 

I Steuer­
einnahmen 
von Bund 

und 
Ländern 
gesamt') 

Bundeseinnahmen Ländereinnahmen -11· 
Einzelne Steuern 

Zeit 
I Bundes­

Bundes~ ' antdl am 
Länder- -----~ Einkommensteuern 

anteil am Sonstige , --·-------=;::c:..-~-,--------c-----1 
Gesamt eigene Einkommen· Gesamt Einkommen· Länder-

1

., 

1 

Lohn- I Veranlagte I Körper- I Kapital-
steuer.. steuern Gesamt I Einkommen- schaft.. I ertrag-

Notopfer 
Berlin 

Vermögen, 
steuer 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1955 1. Vi. 

2 ... 
3 ... 
4. -

1956 1. Vi. 
2 ... 
3. -
4. -

1957 1. Vi. 
2 ... 
3 ... 
4. -

1958 1. Vi. 
2 • .. 
3 ... 
4. " 

1959 1. Vi. 

I 
2. -
3. -

1958 März 
Auril 
Mai 
Juni 
Juli 
Auo. 
Seut. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 Jan. 
Febr. 
März 
Auril 
Mai 
Juni 
Juli 
Auo. 
Seut. 
Okt.') 
Nov.') 

16 104.2 
21 670.4 
26 999.3 
29 H6.3 
30 792.0 
34 175.1 
n 416.0 
40 913.S 
42 881.6 

• 221.5 
I 061.1 
• 660.0 
9 Hl.S 

I 
9 269.7 
9 111.3 
9 752.2 

10 282.8 
10 214.5 

9 168.1 
10 199.4 
10 641.5 

10 312.4 
10 120.2 
10 761.1 
11 687.9 

11 213.9 
11 341.1 
12 178.4 

4 416.1 
2 693.1 
2 767.9 
4 651.5 
2 969.2 

3 026.31 4 765.6 
3 249.7 
3 244.6 
5 193.6 

3 762.7 
2 741.9 
4 706.3 
3 017.3 
3 233.6 
5 060.2 
3 352.9 
3 477.3 
5 348.2 
3 502.0 
3 574.0 

9 593.7 
14 616.4 
18 737.4 
20 444.0 
21 297.0 
23 795.1 
26 103.4 
26 963.4 
28 179.0 
s 722.9 
5 J76S 
60ts.o 
6 481.4 
6 364.0 
6 212.9 
6 64S.3 
6111.2 
6 67S.6 
6 511.7 
6 707.4 
1 061.8 

6 751.1 
6 746.5 
1089.0 
7 591.7 

7 371.0 
7 468.6 
7 983.7 

l 596.9 
1 996.1 
1 932.8 
2 817.5 
] 173.6 
2155.1 
2 760.3 
2 H4.1 
2 304.9 
2 931.9 

2 7H.o 
1 864.S 
2 749.5 
2 230.4 
2 254,5 
2 983,7 
2 438.9 
2 419.8 
3 125.0 ' 

2 573.5 I 
2 517,0 

Steuern!) Steuer-

9 S93.71 

nm:~ ~ 
16 007.5 
16 IH.8 
19 JI0.3 
21 37S .1 
21 571.2 
22 260.5 
4 527.1 
4 605.3 
5 002.6 
5 '"' .3 
5 262.6 
5 101.9 
5 454.5 
5 556.1 
5 289.9 
5 226.2 
s 374.7 
5 617.5 

s 319.1 
5 399.1 
5 586.2 
5 8&>.4 I 
5 819.8 
5 933.6 
6 272.0 

1 107.3 
1 751.4 
1 611.1 
1 9n.6 
1114.9 
1 818S 
1 812.8 
2 014.0 
2 011.4 
1 859.9 

2 360.3 
1 613.7 
1 845.8 
1 945.5 
1 971.6 
2 016.5 
2 102.3 
2 086.6 

2 083.1 I 
2 227.0 
2 196.0 

ertrag') 

1 600.7 
3 624.8 
4 436.5 
4 411.2 
4 21!.5 
4 721.3 
s 315.2 
5 918.5 
1 195.8 

971.2 
1 012.4 
1 036.1 
1 101.4 
1 111.0 
1 190.1 
1 U5.1 
1 315.7 
1 292.5 
1 H2.7 
1 374.3 

1 362.0 
1 347.4 
1 502.1 
1 706.3 

1 551.2 
1 535.0 
1 711.7 

719.6 
237.7 
244.7 
164.9 
211.7 
266.6 
947.5 
340.8 
293.5 

1 072.0 

396.7 
250.8 
903.7 
284.9 
282.9 
967.2 
336.6 
333.2 

1 041.9 
346.5 
321.0 

6 510.5 
7 053.9 
8 261.8 
9 112.3 
9 495.0 

10 379.3 
12 312.6 
13 960.1 
14 702.6 

2 491.6 
2 414.6 
2 645.0 
2 751.1 
2 905.7 
2 891.4 
3 106.9 
3 101.6 
3 531.9 
3 349.4 
3 492.0 
3 579,7 

3 560.6 
3 373.7 
3 672.1 
4 096.2 

3 842.9 
3 872.5 
4 194.7 

1 819.2 
697.7 
135.1 

1 141.0 
795.6 
171.2 

2 005.3 
894.9 
939.7 

2 261.7 

1 005.7 
880.4 

1 956.8 

816.9 I 979.1 
2 076.5 

914.0 

1 057.5 I 2 223.2 
928.5 

1 057.0 

ertrag steuer steuer steuer steuer 

5 374.7 
5 ISS .2 
6 150.2 
7 316.3 
7 311.5 
7 990.4 
9 457.0 

10 770.4 
11 186.0 

1 9Jt.1 
1 942.3 
2 024.7 
2 072.3 
2 202.9 
2 222.1 
2 311.7 
2 650.3 
2 771.4 
2 515.1 
2 665.5 
2748.5 

2 724.0 
l 502.3 
2 790.9 
3 168,8 

2 880.1 
2 850.7 
3 178.9 

1 579.2 
441.5 
454.5 

1 606.3 
536.1 
495.1 

1 759.7 
632.8 
545.1 

1 990.9 

736.7 
465.7 

1 678.1 
529.2 
525.4 

1 796.1 
625.2 
618.8 

1 934.9 
643.5 
595.0 

1135.8 
1191.7 
1 411.6 
1 796.0 
2 113.5 
2 3U.9 
2 155.6 
3 189.7 
3 516.6 

I 

5 374.7 I 1 106.5 2 087.4 I 
7 455,9 2796.5 2 302.7 

10 475.0 3 651.1 3 925.4 
11752.8 3 740.4 4 170.1 
11792.7 3 874.5 1 517.9 1 

I 12205.9 4 402.1 4 351.7 I 
14 185.3 5 402.1 4 721.0 
16 ISS .6 5 219.0 5 179.2 
17 101.5 5 932.3 5 173.3 

547.5 
542.3 
620.3 
671.1 
702,8 

676.3 ·.1·. 7l5.2 
751.3 
767.5 
764.3 
126.5 
831.2 

136.6 
171.4 
881.2 
927.4 

962,1 
1 021.8 
1 015.8 

210.0 
256.2 
310.6 
234.6 
]59.4 
376.1 
245.6 
262,1 
391.6 
270.8 

269.0 
414.7 
278.4 
287.7 

1

. 

1!!1 I 
462.0 :1 

3 146.9 
2 913.5 
3 037.1 
3 101.4 
3 304.3 
3 333.1 
3 572.5 
3 975.4 
4 157.1 
3 177.6 
3 998.2 
1122.8 

4 086.0 
3 849.7 
4 293.7 
4 875,1 

4 432.1 
4 385,8 
4 890.5 

2 368.8 
679.2 
699.2 

2 471.2 
124.9 
761.6 

2 707.2 
973.6 
138,7 

3 062.9 

1133.4 
716,5 

2 582.1 
814.1 
808.4 

2 763.3 
961.8 
952.0 

2 976.7 
990.0 
916,0 

1 043.0 
91S.4 

1 137.5 
1236.1 
1 215.3 
1 211.6 
1 393.2 
1 512.0 
1117.3 
1112.9 
1 367.6 
1 391.1 

1 372.0 
1 311.2 
1 617.8 
1 631.2 

1 191.6 
1 244.9 
1 597.2 

340.3 
386.0 
456.0 
469.2 
533.8 
539.0 
544.9 
575.3 
529.3 
526.7 

574.8 
360.4 
256.5 
349.0 ! 
451.3 

1

, 

444.5 
522.8 
533.8 I 
540.6 I 
605.0 
578.0 

1 226.3 
1 14t.1 
1 006.1 

971.2 
1 047.2 
1 152.J 
1 198.2 
1 330.2 
1 499.4 
1 565.3 
1 121.3 
1 393.2 

1 U5.6 
1 207.2 
1 315.8 
1 624.7 

1 674.0 
1 604.5 
1 885.5 

1 039.4 
112.2 
n.1 

1 011.9 

104.1 
97.3 

1 114.4 
191.2 
173.8 

1 259.7 

279.9 
192.4 

1 201.7 
229.9 
173.5 

1 201.2 
2>6.3 
230.6 

1 398.6 
283.0 
272.0 

1 449.0 
2272.6 
2 780.3 
2 990.2 
3 070.6 
3 110.9 
3 637.4 
4 506.1 
5 189.6 

103.0 
707,0 
750.0 
150.8 
889.5 
822.7 
853.1 

1 072.0 
1 132,5 
1 041.1 
1 050.8 
1 281.7 

1 294.3 
1 156.2 
1 207 .o 
1 532.1 

1 422.2 
1 241.7 
1111.5 

964.4 
136.3 

69.2 
950.7 

90.1 
89.3 

1 027.6 
183.5 
122.2 

1 226.4 

204.8 
143.5 

1 073.9 
176.1 
106.3 
959.3 

8.3 
87.1 

1 016.1 

1

. 

67.0 
52.0 

31.8 
84.0 

111.2 
151.8 
259.7 
Ht.3 
417.8 
411.3 
509.3 
74.7 
73.0 

143.5 
50.1 
82.3 

146.5 
127.9 

61.1 
107.9 
151.2 
151.S 

56.7 

94.1 
175.0 
153.1 

87.1 

144.3 
294.7 
296.3 

24.7 
44.7 
90.9 
39.4 
96.9 
36.0 
20.3 
23.6 
13.1 
50.1 

73.9 
20.2 
50.1 
59.1 
77.3 

158.3 
174.4 
100.5 

21.4 
35.0 
14.0 

I 
351.1 I 579.4 
767.1 
975.7 

I 
~m:~ I 1 289.8 

H3.2 
228.8 
311.5 
300.1 
316.6 
340.2 
352.9 
346.0 
36!.1 
222.1 
148.1 
144.3 
121.9 
131.9 

139.2 
123.2 

-41.6 
8.0 

58.5 
56.6 
29.5 

101.2 
16.9 
12.1 
9J.! 

12.3 I 7.! 
- 61.4 
- 9.1 

0.3 
16.1 

H,3 
16.5 
26.7 
27.5 
16.7 
12.3 
11.4 
11.2 

6,9 

8.0 
5.0 

129.6 
142.1 
177.6 
405.4 
620.1 
534.3 
7JI.O 
811.0 
888.1 
112.7 

99.7 
111.9 
193,0 
191.9 
159.5 
197.3 
209.4 
196.3 
119.4 
206.5 
225.8 

205.4 
229.4 
209.0 
244.6 

263.2 
296.0 
271.6 

27.1 
31.6 

167.9 
29.9 
21.2 

162.5 
18.3 
21.1 

174.6 
41.9 

35.8 
187.1 

40.3 
41.7 

217.9 
36.4 
39.8 

202.1 
29.7 

1) Im Gegensatz zu den im Bundesanzeiger veröHentlidtten Zahlen ohne Einnahmen aus Umsatzausgleidtsteuer und Zöllen für Rüstungseinfuhren. - 1) Ohne die der Bundesbahn 
1953/54 und 1954/55: 38 vH; 1955/56 bis 1957/58: 331/a vH: 1958/59 nnd 1959/60: 35 YH. - ') Einsdtl. Umsatzausgleidtsteuer. - 1) Bis einsdtl. Aueust 1952: Allgemeine 
Vorausmeldung. - Differenzen in den Summen durdt Runden. 

Stand am 
Monats­

ende 

1950 Dez. 
1951 Dez. 
1952 Dez. 
1953. Dez. 
1954 Dez. 
1955 Dez. 

1956 März 
Juni 
SePt. 
Dez. 

1957 März 
Juni 
SePt. 
Dez. 

1958 März 
Juni 
Seut. 
Dez. 

1959 lan. 
Febr. 
März 
Auril 
Mai 
Juni 
Juli 
AuR. 
SePt. 
Okt. 
Nov. 

3. Umlauf an öffentlichen Anleihen, verzinslichen Schatzanweisungen und Kassenobligationen *) 
MioDM 

Bund 

I ~~-,)-~-~bj::~: 
et en tionen 

33:8 I = 
m:~ r = 
m:~ 1 = 
538.5 
538.5 
514.1 
505.2 

503.8 
503.3 
503.0 

0 

299.2 

-

I

I m:g 
167.5 
332.1 
345.0 

Lasten­
ausgleidtsfonds 

An· I Kassen.­
leihen') il obliga· 

tionen1) 

200.0 
HO.O 

450.0 
450.0 
450.0 
4·50.0 

450.0 
450.0 
450.0 
.uo.o 
450.0 
sso.o 
550.0 
550.0 

750.0 
150.0 
750.0 
150.0 
750.0 
750.0 
750.0 
750,0 
750.0 
750,0 
750.0 

95.0 
95.0 
95.0 

116.0 
295.1 
295.1 
300.0 
300.0 
300.0 

I 3oo.o 
I 30L"'·0 

An­
leihen 

5.8 
313.0 
619.0 
750.0 

900.0 
881.7 
902.2 
966.9 

1 016.0 
1 on.5 
1 101.1 
1 U1.7 

1 381.0 
1 293.2 
1 474.9 
1 539.5 

Länder 

I 

Verzins!. I 
Schatzan- 1 

weisungen1 

15.0 
229.3 
255.0 
250.1 
237.4 

49.2 
47.0 
45.0 
29.3 

29.3 
56.1 
56.1 
55.4 

55.4 
35.9 
35.9 
32.0 

1 561.5 
1 568,5 
1 598,5 ,Ii 

1 79a.S 

31.7 
31.3 
30.4 
30.3 
30.3 
30.3 
30.3 
30.3 
30.3 
30.3 
30.3 

im·.~ 1 

1 790.8 
1 790.6 
1 790.8 
1 790.8 
1 751.7 

Kassen­
ob Iiga­
tionen 

1o.o 
10.0 
17.9 

Ge­
meinden 

An­
leihen 

20.4 
70.2 
70.2 

70.2 
70.2 
10.2 
73.0 

110.5 
117.4 
lll.4 
272.0 

272.0 
287.0 
312.0 
316.0 

316.0 
316.0 
313.8 
310.9 
310.9 
310.9 
310.0 
310.0 
310.0 
310.0 
310.0 

Deutsdte Bundesbahn 

An­
leihen 

500.4 
451,5 
165.4 
402.4 
552.4 
552.4 

552.4 
552.4 
552.4 
552.4 

552.4 
552.4 
552.4 
552.4 

552.4 
802.4 
802.4 

1 202.4 

1 202.4 
1 302.4 
1 302.4 
1 512.4 
1 512.4 
1112.4 
1 012.0 
1 222.0 
1 222.0 
1 222.0 
1 222.0 

I 
Verzins!. I 
Sdtatzan· 
weisungen 

77.1 
100.1 
114.8 
104.7 

97.0 
154.9 

179.5 
183.3 
183.2 
218.0 

238.8 
253.9 
259.0 
299.4 

316.S 
344.5 
346.3 
350.5 

351.9 
353.3 
354.7 
350.3 
351.7 
353.1 
353.1 
353.1 
353.1 
353.1 
353.1 

Kassen­
obligo· 
tionen 

100.0 
150.0 
150.0 
150.0 
150.0 
150.0 
220.0 
220.0 
220.0 
220.0 
220.0 

Deutsdte Bundespost 

An­
leihen 

125.0 

12!.0 
125.0 
1n.o 
ns.o 
125.0 
125.0 
125.0 
205.0 

285,0 
595.0 
645.0 
795.0 

795.0 
795.0 
795.0 
795.0 ' 

1 020.0 ' 
1 020.0 
1 020.0 
1 020.0 
1 020.0 
1 020.0 
1 o2o.o 1 

1

- Ve~;insl-:-- J(;;sen-
Schatzan- obliga­
weisungen tionen 

60.0 
60.0 
60.0 
60.0 
60.0 
60.0 

60.0 
60.0 
!1.4 
H.4 

51.4 
!1.4 
42.8 
42.8 

42.8 
12.1 
34.2 
31.2 

Hol 
34.2 
34.2 
31.2 
34.2 
31.2 
25.6 
25.6 
25,6 

25.6 
25,6 

19,3 
30,8 

Insgesamt 

637.5 1 
660.1 
7S8.5 

1 693.5 
2 387.2 
2 938.4 

2 924.9 
2901.1 
2 193.! 
2 971.2 

3 147.2 
1223.0 
l 308.1 
1 075.7 

l H!.1 
l 950.8 
4 200.7 
4 819,6 

5 244.7 
! 395.7 
5 424.0 
! 857.6 
6 219.7 
5 850.1 
5 978.8 
6 188.6 
6 199.3 
6 383.2 
6 675.6 

") Einsdtl. Saarland, ohne die vor dem 6. 7. 1959 begebenen Papiere.- Abweidtungen gegenüber den in der Tabelle V, 3 .Umlauf an festverzinslidten Wertpapieren" 
mitgeteilten Zahlen ergeben sidt daraus, daß in jener Aufstellung die Anleihe der Bundesbahn von 1949 mit dem vollen Emissionsbetrag (500,4 Mio DM) ausge­
wiesen wird, während in der obigen Tabelle der Anleihebetrag um die vorübergehend in Sondersdtatzanweisungen umgewandelten Beträge reduziert wurde, die ihrer~ 
seits in der Tabelle VI, 4 .. Umlauf an Schatzwedtseln, unverzinslichen Sdtatzanwdsungen und sonstigen Geldmarktpapieren" nachgewiesen werden. - 1) Einschl. 
Prämien-Schatzanweisungen. - %) Von der Lasttnausgleidtsbank begeben. 
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' 

und Lastenausgleichsfonds 
DM 
I Einzelne Steuern II 

I Kraft-
Verbraumsteuern und Zölle 11 

Umsatz- fahrzeug- ~---~ ~ ___ da_run~ ~----- ----~ steuer4) 

I 
steuer Gesamt Zölle I Tabak- I Kaffee- I Zucker- I Bier- I Branntwein·' Mineralöl-~ 

steueF steuer steuer steuer monopol I steuer 

4 7H.8 349.4 

I 
4 606.9 

I 
617.3 2159.8 

I 
3-t0.1 313,2 

I 
J-+1.6 .96.3 7~.7 

6 820.6 409.5 5 564.7 828.5 2 404.1 431.7 U5.l 276.1 537.5 462.5 
8 380.6 469.8 5 939.8 1 054.4 2 334.0 535.3 379.6 331.2 521.9 589.9 
I 165.3 530.7 6290.7 I 1 271.8 2 326.2 513.5 350.1 362.1 542.1 733.8 
9 593.0 591.6 

I 

6 3U.S 1 486.1 2 303.9 

I 

301.5 374.7 

I 

316.0 554.2 710.9 
11 117.7 7~1.1 7 410.7 1 792.5 2 H9.7 34S.3 37t.2 440,5 577.7 1 13'5 ,9 
12113.5 836.9 8 132.7 1 982.7 2 711.0 405.2 222.6 483.5 613.6 1415.2 

' 12 597.8 967.1 8 704.5 2 030.1 2 932.8 447.9 153.9 561.4 777.1 1 641.7 
12 962.6 1 082.4 9 130.4 2 093.6 3 093.4 485.7 162.3 604.9 157.4 1 664.6 

2 624.7 165.7 1 637.7 420.8 587.2 78.9 t7.7 92.4 131.6 119.1 
2 643,5 186.9 1 712.7 440.9 601.0 12.4 10.9 96.6 139.5 220.2 
2 807.1 184.9 1 937.4 439.5 671.9 87.7 109.1 127.1 124.8 335.5 
3 042.5 190.6 2 123.0 491.3 692.6 96,4 100.4 124.3 181.1 391.1 
3 003.9 203.6 1 958.9 477.7 652,0 101.1 89.6 106.7 164.9 309.1 
2 901.9 220.2 1 194,5 465.2 665.2 95.3 45,5 105.9 171.9 313.9 
3 070.0 204.3 2 011.6 496.7 721.9 98.5 44.8 139.0 149.7 391.7 
3 200.7 208.8 2 197.7 543.1 741.9 110.2 42.7 131.9 197.2 393.5 
3 096.5 237.8 2 100.3 508.8 6-86.7 107.7 36.7 119.1 191.6 404.0 
3 063.0 247.0 2 012.5 500.2 704.0 106.7 31.4 131.0 211.5 357.0 
3 121.2 237.9 2 205.6 491.4 772.4 112.1 46.0 161.4 156.3 431.7 
3 310.0 244.4 2 316.1 529.7 769.6 121.4 39.8 149.9 211.4 441.9 

3 200.9 )63.7 2 1ll.8 480.5 713.7 120.t 46.3 137.2 201.1 374.1 
3 090.3 279.3 2111.1 494.8 745.3 117.2 24.9 13S.2 244.2 313.5 
3 217.2 264.8 2 402.8 S'H.6 813.4 119.6 47.4 169.2 110.6 499.4 
, 454.1 274.5 2 416.0 582.7 821.0 128.0 43.6 163.2 230,9 407.0 

3 351.6 291.6 2 396.1 525.3 744.S 132.7 37.5 138.7 232.1 5'32.1 
3 367.4 318.2 2 491.7 566.0 818.0 1S3.7 H.5 145.5 253.7 472.1 
3 586,9 297.9 2 643.1 597.7 849.8 156.7 48,6 188.1 192.9 568.6 

927.6 94.4 799.9 1S2.9 259.5 43.7 17.5' 42.0 77.4 191.2 
1 OH.5 99.1 706.7 174.9 237.9 40,0 5.4 43.4 84.2 107,6 

990.7 91.9 704.5 163.4 249.8 37.1 9.7 44.6 80.9 108.4 
1 044.1 18.4 777.7 H6.S 257.7 40.1 9.8 47.3 79.2 167.4 
1 05'7.6 94.0 109.5 193.0 265'.1 40.9 13.1 55.2 62.6 166.1 
1 104.6 79.4 769.5 173.3 265.6 39.4 15.4 52.9 56.8 154.5 
1 oss.o 91.5 823.9 169.3 282.7 39.2 18.9 61.1 61.2 178,7 

1 160.6 94.5 861.2 217.1 266.2 42.0 13.7 59.3 70.3 171.1 
1184.9 12.1 123.1 179.1 279.5 40.1 15.3 55.3 69.1 171.2 
1 101.6 97.2 731.7 186.5 275.2 45.1 14.6 48.6 90,1 57.0 

1 383.3 104.7 944.9 208.2 ' 280.3 42.3 13.1 41.1 75.2 266.7 
1 000.5 82.0 605.2 147.6 

I 
203.6 43.1 12.2 SJ,6 66.4 51.2 

967.8 104.9 845.9 169.5 260.6 47.4 12.2 42.0 91.2 207.2 

I 

1 119.0 120.2 789.1 197.0 

I 

255.9 52.1 9.9 42.0 

I 

81.9 136.6 
1140.1 93.8 814.9 165.7 282.6 50.6 12.3 53.0 79.4 159,2 
1 108.3 104.2 887.7 203.4 279.5 51,0 13.4 50.5 92.3 176.3 
1 205.3 103.9 875.5 206.6 277.4 56.1 14.8 54.5 66.4 186.3 
1 211.4 89.3 853.8 197.2 

! 
280.3 48.8 16.1 59.5 

I 

59.5 179.0 

I 

1 170.2 104.7 913.9 193.9 292.1 51.8 17.7 74.1 66.9 203.4 
1 293.0 ... 926.0 225.0 i 287.0 56.0 14.0 63.0 70.0 196,0 
1 303.0 ... 884.0 186.0 

I 
286.0 

i 
54.0 . . . 59.0 72,0 197.0 

VI. Offentlld!e FIHaHztH 

Einnahmen des Lastenaus~tleidufondr _I 

Ver- Hypothe- Kredit- Zeit 
Gesamt mögens- kengewinn- gewinn-

abgabe•) abgabe abgabe 
') 

I 
-

I 
1950 

1 623.5 - 1951 
1 107.9 1 374.6 431.9 1.4 1952 
2 010.1 14U.4 -1'52.8 68.9 1953 
2111.3 1 591.3 535.4 54.6 1954 
2 401.0 1 699.5 615.0 86.5 1955 
2 431.0 1 769.1 HI.O 110.9 1956 
2 078.9 1 616.3 354.8 107.8 1957 
2 072.2 I 606.0 341.9 117.3 1958 

557.1 391.3 140.4 11.4 1955 1. Vl. 
523.6 346.2 152.2 25.2 2 .• 
509.3 H7.6 124.2 27.5 3 •• 
811.0 597.4 191.2 15.3 4 •• 
109.1 H6.0 221.7 31.4 1956 1. VJ. 
593.7 416.4 148.7 28.7 2 .• 
410.3 371.6 78.4 23.3 3 •• 
554.8 411.1 109.1 27.5 4 .• 
H0.7 I 433.2 89.5 28.0 19>7 1. Vi. 
533.1 409.7 9'5,4 21.7 2 .• 
461.8 

I 
361.2 68.3 2S.3 3 .• 

532.5 405.2 101.6 25.7 4 .• 

507.9 403.7 7S.O 29.2 1958 1. Vi. 
5l3.S 406.3 91.4 25.8 2 •• 
479.9 374.2 74.8 30.9 3 .• 
5'60.8 421.7 107.7 31.4 4 .• 

648.8 444.8 92.9 111.1 1959 1. Vi. 
580.6 427.1 110.4 43.1 2 .• 
520.8 396.1 98.0 26.7 3 •• 

70.6 42.2 26.3 2.1 1958 März 
90.1 16.9 46.9 26.3 APril 

361.3 349.8 21.6 -3.1 Mai 
65.1 39.5 23.0 2.6 Juni 
84.1 25.3 32.7 16.1 Juli 

339.5 322.9 14.5 2.1 Aue. 
56.3 26.0 27.6 2.7 SePt. 
96.4 19.6 50.0 26.8 Okt. 

385.3 359.3 24.0 2.0 Nov. 
79.1 42.1 33.7 2.6 Dez. 

122.5 50,1 44.8 27.6 1959 Jan. 
385.8 344.3 14.8 26.7 Febr. 
140.5 50.4 33.3 56.8 März 
122.3 25.2 55.5 41.6 APril 
393.5 367.3 24.9 1.3 Mai 
64.8 34.6 30.0 0.2 Juni 
99.5 29.7 47.2 22.6 Juli 

366.8 346.5 17.6 2.7 Aue. 
54.5 19.9 33.2 1.4 SePt. 

112.9 -·· ... . .. Okt.'l 
406.3 ... . .. 

I 
. .. Nov.') 

kreditierten Einnahmen auo der Beförderungsteuer. - 1) Errechnet nach den fnr die einzelnen Redtnungsjabre gesetzlldt festgelegten Anteilsätzen: 1951/52: 27 vH: 1952/53: 37 vH: 
Soforthilfeabgabe und Soforthilfesonderabgabe ohne Berlin. - 1) Bb einsdtl. Au~tult 19 52: Einnahmen aus Umstellungsgrundsdtulden ohne Berl!n. - ') Nadt den Ergebni11en der 

4. Umlauf an Schatzwechseln. unverzinslichen Schatzanweisungen und sonstigen Geldmarktpapieren *) 
MioDM 

Bund Länder Bundesbahn Bundespost 
darunter: I 

Schatzanweisungen Sdtatzanweisungen 
Insgesamt Geld~arkt-

Stand am Schatz· Schatz- Sdtatzan- Steuergut· Sdtatz· 
-------

~-~weck- Schatzan-Geld- I zweck- Geld- pap1ere 
Monatsende wedtsel markt- gebundene wechsel weisungen sdteine 1) wedtsel markt· gebundene weisungen 

··------~ --
papiere I Papi;re

1
) --·-

papiere j Papi;re
1
) (Sp.ll·/.3·/.9) 

1 2 4 5 6 7 8 10 11 12 

1950 Dez. 498.7 - - 260.2 2.8 50.0 571.5 127.6 19.5 - 1 530.3 1 no.s 
19;t Dez. 608.2 697.8 - 137.8 44.9 163.6 642.1 149.24) 54.7 - 2498.3 2 443.6 
1952 Dez. 110.6 751.0 - 66.3 102.4 162.0 521.3 549.14) 51.4 HO.O 2471.1 2 419.7 
1953 Dez. 71.7 529.9 145.0 24.3 121.3 147.6 519.6 553.24) 86.8 295.8 2 509.2 2 277.4 
1954 Dez. 65.0 400.0 142.0 16.8 19.2 193.5 5st.s 394.7 124.7 381.1 2 358.8 2 092.1 
1955 Dez. - - 131.0 30.6 149.5 141.1 472.1 216.5 U5.6 405.3 1 618.7 14H.1 

1956 März - - 94.0 6.S 319.4 136.2 431.4 38.1 H4.l 452.5 I 632.3 1 314.1 
Juni - - 94.0 6.4 374.3 113.0 432.0 35.2 161.9 415.9 1 712.7 1 456.8 
SePt. - - 94.0 6.3 311.0 114.2 460.5 44.5 174.9 411.1 1 756.5 1 417.6 
Dez. - - 94.0 - 409.7 131.0 432.9 102.1 183.0 500.0 1 159.7 1 512.7 

1957 März - - - 25.0 460.7 160.7 435.9 173.6 221.2 499.7 1 976.1 1 755.6 
Juni - - - - 592.9 191.1 3J9.3 334.4 136.4 499.9 llOl.O 1 964.6 
SePt. - - - - 614.9 209.9 279.9 424.0 248.9 526.1 l 303.7 2 054.8 
Dez. - - - - 661.3 236.5 320.1 531.9 2Sl.t 439.8 2 449.2 2 197.3 

1958 März - - - - 597.3 2H.7 374.9 589.9 302.5 439.3 2 555.6 2 253,1 
Juni - - - - 461,9 248.1 384.2 517.6 289.2 385.8 2 286,8 1 997.6 
SePt. - - - - 397.2 233.1 374.2 546.1 344.2 360.4 l 255.9 1 911.7 
Dez. - - - - 311.1 234.5 398.6 

I 

590.0 382.4 300.0 2 216.6 1 134.2 

(959 Jan. - - - - 311.1 239.9 392.9 S89.0 390.6 283.4 l 206.9 1 116.3 
Febr. - - - - 311.6 251.9 200.1 I 589.0 390.6 252.7 1 995'.9 1 605.3 
März - - - - 308.9 261.7 121.3 556.8 408.1 244.6 1 901.4 1 493.3 
April - - - - 267.1 264.8 116.4 539.6 406.1 227.7 1 821.7 14H.6 
Mai - - - - 265'.1 267.7 132.5 531.6 407.6 218.6 1 830.1 1 422.5 
Juni - - - - 250.4 269.3 350.3 533.8 420.2 196.9 2 020.9 1 600.7 

Juli - 143.1 - - 207.3 270.0 285.8 509.6 418.2 196.3 2 030.3 1 612.1 
Aug. 40.0 146.4 - - 197.3 269.7 210.1 509.6 418.1 201.9 1 993.1 1 575.0 
SePt. 425.5 167.5 - - 189.1 277.9 101.8 489.0 427.0 212.8 2 290.6 1 863.6 

Okt. 547.5 167.5 - - 184.1 282.0 161.4 465.0 431.7 300.0 2 539.2 2 107.5 
Nov. 353,7 167,5 - - 184.1 277.4 187.8 454.9 436.2 284,6 2 346.2 1 910.0 

•) Einsdtl. Saarland, ohne die vor dem 6. 7. 1959 begebenen Papiere. - Ohne die aus der Umwandlung von Ausgleidtsforderungen entstandenen Geldmarktpapiere 
und ohne VorratsstellenwechseL - 1) Für Zwecke eines Sonderfinanzausgleidts zwisdten Bund und Ländern begeben. - ') Land Bayern; außerdem bis zum 31. März 
1955 auch Berliner Sdtuldversdtreibungen. - 0) Für die Sicherung von Investitionskrediten. - ') Einsdtl. der unverzinslidten Sdtatzanweisungen Sonderreihe S (aus 
der vorübergehenden Umwandlung von Anleihestücken). 
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Vl. ÖffeHtliche FiHaHzeH 

S. Die Verschuldung des Bundes 
ohne Versc:huldung bei anderen öffentlichen Stellen 

MioDM 

InländiS<he Neuverschuldung sei! der Währungsreform I Verpflichtungen aus 
------~" ------ ~- --- ~---- ""--r ---"-- --- --- -------- -~-----------

Kredite der 
Ausgleichsforderungen 1) 

Deutschen Kredite davon für Zwecke der 
Aw-Bundesbank Offenmarktpolitik 

Unver- t\nleihe') umgewandelt in 41/e Ab- landt-
Stand am -------- -- --- ------ zinsl. Kassen .. und I 

Iösungs-
ver .. 

Monatsende Gesamt Schatz- Schatz- Prämien•' 

I 
schal-

1) für Ein- der wechsel anwef .. ob Iiga- Schatz- achald dung zahlun- des tlonen Gesamt ·Unver- von 1957 für den gen an Kredit- Lasten- sungen anwel- zinsl. ') '> 
Gesamt- inter .. anstalt 

BUI- ·> sungen Schatz-

I 

Schatz-hauohalt für wechsel 
') 

nationale Wieder- gleich•- anwei-
Elnr!ch- aufhau fonds 

I 
sungen 

Iungen') I 

1950 Dez. 1 077.1 S78.4 I - - - 498.7 - - - 6 212.7 - - -
'I 

1951 Dez. 1 339.8 - - - - 608.2 697.8 - 33.8 6 880.4 - - -
1952 Dez. 1 228.2 - 183.0 - - 110.6 751.0 - 183.6 7 821.5 - - -
19S3 Dez. 1 474.6 - 183.0 - - 78.7 674.9 - S38.0 7 867.8 - - -
1954 Dez. 1 S36.2 - 390.7 - - 65.0 542.0 - S38.5 8 oo5.1 - - - 7 745.6 
1955 Dez. 1 061.1 - 390.7 

I 

- - - 138.0 - 532.4 8 129.3 264.0 784.3 - 8 078.9 
1956 März 1 010.1 - 390.7 - - - 94.0 - 525.4 ' 8 129.7 282.0 1 293,6 - 8 138.7 

Juni 955.8 - 390.7 - - - 94.0 - 471.1 8 065.8 211.0 1 237.6 - 8 124.6 
SePt. 899.6 - 390.7 - - - 94.0 - 414.9 I 8 073.2 382.0 1 139.2 - 8 028.7 
Dez. 888.3 - 390.8 - - - 94.0 - 403.5 8 081.9 366.2 I 1 062.9 - 8 o55.8 

1957 März 792.8 - 390.8 - - - - - 402.0 10 693.8 328.3 

I 
2 309.3 -

II 
8 075.6 

Juni 792.3 - 390.8 - - - - - 401.5 10 693.4 313.8 3 135.1 - 8 060.5 
SePt. 792.0 - 390.1 - - - - - 401.2 10 689.1 609.0 4 638.8 - 7 971.9 
Dez. 390.8 - 390.8 - - - - - 0 10 698.2 292.5 3 949.1 I 7 981.5 

1958 März 483.2 - 483.2 - - - - - - 10 618.4 294.2 5 237.7 I 7 993.3 
Juni 609.2 - 609.2 - - - - - - 10 714.3 299.1 5 906.6 68.4 7 981.1 
SePt. 661.7 - 661.7 -

I 
- - - - -

I 

10 767.0 494.5 6 181.1 237.2 7 791.7 
Dez. 661.7 - 661.7 - - - - - - 10 856.0 364.4 4 o5o.1 394.2 7 798.0 

1959 Jan. 661.7 - 661.7 - - - - - - II 
10 856.0 900.0 4 276.6 

Febr" 661.7 - 661.7 - ! - - - - - 10 856.0 549.5 4 054.8 
März 661.7 - 661.7 - I - - - - - 10 924.0 427.3 4 452.2 572.6 7 781.4 
APril 

I I 
720.3 58,6 661.7 -

I 
- - I - - - 10 924.0 577.7 4 995.1 

Mai 1 069.9 408.2 661.7 - - - - - - 10 924.0 460.3 4 799.5 
Juni 1 197.6 535.9 661.7 - - - - - - 10 967.0 359.8 I 4 672.8 642.8 6 869.2 
Juli 2 067.6 610.8 : 661.7 325.0 ! 160.0 - 143.1 167.0 - I 10 967.0 362.9 4 291.6 
Aug. 2 302.7 688.7 I 675.6 325.0 260.0 40.0 146.4 167.0 - I 10 968.0 402.2 4 224.6 
SePt. 

I 
2 427.7 57.07) 1175.2 325.0 110.0 425.5 167.5 167.5 - I 

11 057.0 341.6 4 019.8 667.7 6 717.4 
Okt. 6o.o'l 1181.3 I 2 693.4 325.0 80.0 547.5 167.5' 332.1 -

i 
11 058.0 819.0 4 504.5 

I Nov. 2 822.0 70.37) 1 181.3 325.0 I so.o 353,7 167.5 345.0 299.2 11 058.0 472.0 4 122.3 
I 

1) Im Gegensatz zu den Angaben in Tab. VI, 3 ohne die seit November 1955 zurüd<gekauften Anleihestüd<e. - ') Buchkredite (vgl. § 20 Abs. 1 des Gesetzes 
über die Deutsche Bundesbank). - ') Zinslose Darlehen gemiß § 20 Abs. 1 Ziff. 2 des Gesetzes über die Deutsche Bundesbank. - 4) Einschließlich der an die 
Under für Finanzausgleichszahlun~en weiterJeeebenen unverzinslichen Schatzanweisungen. - 0) Vgl. hierzu Tab. VI. 7. - Die Veränderungen des Gesamt-
betrage• sind durch Berichtigung er Umllel unguechnungen, durch Tllguneen und - ab Januar 1957 - durch den Obergang der Verpflichtungen aw den Aus-
gleichsforderungen der Landeszentralbanken auf den Bund gemiS § 38 des Gesetzes über die Deutsche Bundesbank bedingt. - 1) GemiS Angaben der Bun-
desschuidenverwaltung. - 7) Vorschuß für Ersparnissicherungsgesetz: im Ausweis der Deutschen Bundesbank mit dem Kassenbestand des Bundes saldiert. 

Verpflich-Stand am Getamte 
Monallende tungen au1 

Inlands- Ausgleichs-
Yer· forderungen 

schuldune 1) 

1950 Dez. 12 731.1 12 107.2 
1951 Dez" 13 U4.3 12 375.0 
1952 Dez" 13 537.1 12 481.0 
1953 Dez. 13 993.0 12 563.) 
1954 Dez. 14 299.5 12 540.1 

1955 Mlrz 14 411.1 12 561.3 
Juni 14 439.l 12 554.1 
SePt. 14 641.4 12 564.8 
Dez. 14 743.4 12 564.3 

1956 Mlrz 14 683.3 1l 597.5 
Juni 14 674.1 1l 534.1 
SePt. 14 725.1 12 515.9 
Dez. 14 867.5 1l 486.9 

1957 Mirz 12 523.4 9 934.8 
Juni 12 688.2 9 903.5 
Seot" 12 798,2 9 880.7 
Dez. 13 060.2 91H.3 

1958 Mlrz 13 552,0 9 839.0 
Juni 13 305.8 9 675.0 
Sept" 13 539.1 9 675.0 
Dez. 13 803.5 9 614.0 

1959 März 13 972.1 9 614.0 
Juni 14 173.4 9 559.0 
Seot. 14 154.7 9 559.0 

6. Die Verschuldung der Länder 
ohne Verschuldung bei anderen öffentlichen Stellen 

MioDM 

Inlandnerschuldung 
----- -------- -- -------- -~---" 

Neuverschuldung seit der Wihrun1mform 
--·· 

I Buch- Verzins!. I 
Unver-I kredite Steuer- Schatzan-

' der Schatz- zinsliehe IIUI· weisungen I Geumt SchalS-I Deutschen wechsel 1dleine u. Kassen.-
Bundes- anwel- ') ob Iiga-

bank I 
suna:en 

I tionen I 

631.6 161.6 260.2 2.1 so.o -
779.3 161.0 137.8 44.9 163.6 15.0 

1 056.1 50.3 66.3 102.4 162.0 229.3 
1 429.8 41.6 )4.3 121.3 147.6 lH.O 
1 759.4 60.8 16.8 19.l 193.5 l50.1 

1 14l.8 l9.0 15.1 93,6 2l7.9 l38.2 
1 115.1 14.0 12.5 1l9.9 112.7 l37.0 
l 076.6 10.6 10.6 149.5 169.4 l37.0 
2179.1 205.8 30,6 149,5 141.1 237.4 
l 085.8 - i 6.5 319.4 136.l 49.l 
ll40.0 11.3 6.4 374.3 123.0 47.0 
ll09o2 44.1 6.3 311.0 114.l H.O 
2 380.6 101.8 - 409.7 138.0 29.3 
2 588.6 l4.7 25.0 460.7 160.7 29.3 
2 784.7 34.5 - I 592.9 191.1 56.1 
2917.5 61.5 - 614.9 209.9 56.1 
3 ]24,9 83.8 - 661.3 

I 
236.5 55.4 

I 3 713.0 46.0 - 597.3 251.7 55.4 
3 630.8 52.0 - 461.9 248.1 35.9 
3 864.1 30.0 - 397.2 233.8 35.9 
4 189.5 ' 69.1 - 311.1 234.5 32.0 
4 H8,1 

I 
4.0 - 308.9 261.7 30.4 

4 614.4 15.8 - 250.4 269.3 30.3 
4 595.7 3.7 I - I 189.1 277.9 40.3 

Gesamte 
Ver-

I 
Auslands- ld!aldnng 

(einachl. Ohrire 
Yer .. 

schuldung Auslud•-An- Kredit-
leihen markt- •er-

ochuldnng) ') schulden 
•) 

- 150.8 - 250.0 
5.8 +40.0 

313.0 520.0 
619.0 BO.O 171.1 14 471.3 

619.0 

i 
620.0 171.0 14 U9.1 

619.0 690.0 171.1 14 617.3 
749.5 680.0 177.4 14 811.1 
744.7 670.0 179.l 14 9ll.6 
894.5 610.0 19l.1 14 875.4 
858.0 720.0 202.4 14 876.5 
868.6 750.0 199.1 14 924.9 
931.8 770.0 113.6 15 051.1 

1 058.2 830.0 204.5 12 727.9 
1 033.1 I 870.0 117.4 12 875.6 
1 045.1 930.0 113.2 12 981.4 
1137.9 1050.0 

I 
113.1 13 243.3 

1 327.6 1 435.0 180.6 13 732.6 
1 242.9 1 590.0 110.3 13 486.1 
1 447.2 1 720.0 179.6 13 718.7 
1 512.8 l 030.0 179.3 13 982.8 
1 573.1 2 180.0 165,7 14 137.8 
1 768.6 2 280.0 ... . .. 
1 764.7 2 320.0 ... ... 

1) Vgl. hierzu Tab. VI. 7. - Die Veränderungen des Gesamtbetrages sind durch Tilgungen, durch Berichtigungen der Umstellungsrechnungen und - ab Januar 
1957 - durch den Obergang der Verpßichtungen aus den Ausgleichsforderungen der Landeszentralbanken auf den Bund gemäß § 38 des Gesetzes tlber die Deutld!e 
Bundesbank bedingt. - 1) Einschließlich Berliner Schuldverschreibungen, - 1) Im Gegensatz zu den Anf.aben in Tab. VI, 3 ohne die Im eigenen Belland der 
Emittenten befindlichen Anleibestüd<e. - ') Znm überwiegenden Tell bei Banken und in gewissem Um ang bei Versicherungen aufgenommene Direktkredite. 
Beträge teilweise geschätzt. , 
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1. Zuaeteilte Ausgleichsforderungen 1) 

2. Bestandsminderungen 

a) lineare und vorzeitige Tilgunaen 

b) Rückkäufe der Schuldner') 

3. Saldo 1 ·/. l 

1. Gläubigerwechsel 

a) Verkäufe an den Fonds zum Ankauf 
von Ausgleichsforderungen 

b) vorübergehende Verkäufe an die Deutsche 
Bundesbank (abzllglich Rückkäufe) 

c) Saldo der Käufe und Verkäufe zwischen 
anderen Gläubigergruppen 

7. Ausgleichsforderungen *) 
MioDM 

Alle 
Gläubiger 

Deutsche 
Bundesbank 

Kredit· 
institute 1) 

Versicherungs­
unternebmen 

VI. Öffentliche Finanzeil 

Bausparkassen 

Fonds zum 
Ankauf von 
Ausgleichs-

forderungen') 

I . Die bisherige Entwicklung 

21 422 8675 ') 7 570 ! 5 111 

721 - 445 273 

8'1 - 83 

20 617 s 675 7 042 4 837 63 

- - ·1. 202 ·!. 45 ·1.' + 252 

- + 103 ·!. 103 ·1. 0 

+ 52 'l •/. 50 I) ______________ , ________________ _ 
5. Bestand Ende November 1959 

nadtrldttltdt: 
davoH IH Geldm~rkttitel umgewandelt 

I. Gliederung nach Zinstypen 

a) unverzinslidte Ausgleichsforderungen 

b) 3 °/oige . 
c) 3 1/o'/oige . 
d) 4 1/o 1/oige . 
e) 3 'folge Sonderausgleiduforderungen 

f) unverzinsliche Schuldverschreibung 8) 

2. Gliederung nach Schuldnern 

a} Bund 

b) Under 

3. Gesamt (1a bis 1f = 2a + 2b) 

nadtrtdttltdt: 
davoH IH GeldiHarkttlte/ UIHgewaHdelt 

20 617, 

4 594 

67 

14 598 

4 892 

502 

11 

547 

11 058 

9 SS9 

20 617 

4 594 

' 

I 
I 

8 778 1) 6 789 4 742 

4 594 1) 

!!. Der Bestand Ende November 1959 

gegliedert nach Zinstypen und Schuldnern 

-
8 231 

0 

-
-
!47 

8 675 

103 

8 778 1) 

4 594 1) 

59 

6 225 

54 

451 

481 

6 308 

6 789 

4731 

11 

1 848 

2 894 

4 742 

S6 

252 

142 

51 

n 

54 

198 

252 

') Die Zahlen beruhen im wesentlichen auf einer Sondererhebung zum 31. 10. 1957, deren Ergebnisse soweit möglich (s. Anm. 8)) auf den derzeitigen Stand fort· 
geschrieben wurden. - 1) Einschließlich Postscheck- und Postsparkassenämter, •owie im Gegensatz zur Monatlichen Bilanzstatistik einschlie81ich der kleineren 
ländlichen Kreditgenossenschaften, deren Bilanzsumme Ende 1953 weniger als 500 ooo,- DM betrug. - 1) Gemäß § 8 ff. der Geset:es über die Tilgung von Aus­
gleichsforderungen vom 14. 6. 1956. - ') Einschließlich der Ausgleichsforderungen, die den Instituten nach dem Stand ihrer Umstellungsrechnungen noch zu­
zuteilen sind. - ') Einschließlich unverzinslicher Schuldverschreibung; vgl. Anm. 8). - ') Rückkäufe durch einige Länder überwiegend zur Finanzierung von 
Jnvestitionsprogrammen. - 1) Stand 31. 10. 1957. - ') Der im Auswels der Deutschen Bundesbank vom 30. 11. 1959 (Tabelle II B) ausgewiesene Bestand von 
4 184 Mio DM ergibt sich aus der Differenz zwischen dem unter I. S. und 11. 3. angegebenen Betrag" von 8 778 Mio DM und dem für Zwecke der Offenmarkt· 
politik in Geldmarkttitel umgewandelten Teil der Ausgleichsforderungen in Höhe von 4 594 Mio DM. - 8) Unverzinsliche Schuldverschreibung des Bundes wegen 

·Geldausstattung Berlins. 
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vil. All~tHWittsdta~ 

Ländereruppe und Land 

Alle Linder 

I. EW A- Linder 1) 

davon: 

A. EWG-Linder 

davon: 
Beleien-Luxembure') 

Frankreich 1) 1) 

Italien 

Niederlande 
(elnochl. Nied.-Neu-Guinea) 

Obriee Llinder 

B. Sterline-Linder 

davon: 
Großbritannien 1) 

Indien 

Australlocher Bund 

Obrige Sterline-Under 

C. Andere EWA-Länder 

davon: 
Dänemark 

Griechenland 

Norwegen 

Osterreich 

Schweden 

Schweiz 

Spanien 1) 

Türkei 

Obrige Linder 

VII. Außenwirtschaft 
1. Warenhandelsbilanz nach Ländergruppen bzw. Ländern •) 

MioDM 

1- 19S3 I 19S"_ __ I 19Hinsg~oamt 19S6 I 19S7 I 19SI I Okt. I :::.:) I Jan./Okt. I Ja:.::kt. 
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Linder&TUppe und Land 

!I. Dollar-Länder 1) 

davon: 
A. Ver. Staaten von Amerika 

(einochl. abhine. Gebiete) 

·B. Kanada 

C. Lateinamerikanilche Linder 

darunter: 
Chile 

Kolumbien 

Mexiko 

Venezuela 

D. Andere Dollar-Linder 

III. Sonstige Länder 1) 

davon: 
A. Ooteuropäioche Linder 

davon: 
Albanien. Bulprlen 

Polen 

Rumänien 

Sowjetunion 

Tochechoolowakei 

Ungarn 

B. Obrige europlilebe Länder 

davon: 
Finnland 

Jugoslawien 

C. Lateinamerllcanioche Llnder 

D. Afrikanioche Llnder 

E. Asiatloche Llnder 

IV. Schiffobedarf nnd nicht 
ermittelte Linder 

noch: 1. Warenhandelsbilam: nach Ländergruppen bzw. Ländern·) 
MioDM 

Einfuhr 
Ausfuhr 
Saldo 

') Spezialhandel: Einfuhr aus Herstellungsllndern, Ausfuhr nach Verbrauchsllndern. Ab 6. 7. 1959 einschl. Saarland. - 1) Zugehörigkeit der Länder zu den Ländergruppen nach dem 
neuesten Stand. - ') Einschl. der Gebiete in Obersee. - 1) Bis 5". 7. 1959 einschl. Saarland. - Quelle: Statistisches Bundesamt. - P) Vorläufig. 
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VII. AußeHwlrtsdlaft 

1951 
1955 
1956 
1957 
195S 

Zelt 

1957 !. VJ. 
2. " 
3. " 
1. " 

195S 1. VJ. 
2 •• 
3 •• 
4, " 

1959 1. Vi. 
2 .• 
3 ... 

1958 Sept, 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 )an. 
Febr. 
März 
APril 
Mai 
Tuni 
Juli 
Aug, 
Se PI. 
Okt. 
Nov.P) 

Saldo des Waren- und I 
Saldo 
der 

Dienstleistungsverkehrs 

Ins· 
I gesamt 

+3 9S2 
+2 94S 
+5 497 
+7 699 
+s 827 
+t 1"64 
+2 039 
+1 95S 
+2 13S 
+1 769 
+2 3S6 
+217S 
+2 494 
+1 976 
+1 92S 
+1 598 
+ 797 
+ 9l2 
+ 790 
+ 772 
+ 409 
+ 981 
+ 5S6 
+ 493 
+ 656 
+ 779 
+ 367 
+ 542 
+ 6S9 
+ 934 
+1 017 

I

I Waren· 
handel 

') 

+2 533 
+1 061 
+2 666 
+4 oss 
+5 6o9 
+ 691 
+t H7 
+I 025 
+1 221" 
+ S63 
+1 627 
+1 S"39 
+1 5SO 
+t 250 
+1 349 
Tl 259 
+ 566 
+ 603 
+ 427 
+ 550 
+ 20S 
+ 627 
+ 415 
+ 35S 
+ 495 
+ 196 
+ 342 
+ 39S 
+ 5I9 
+ 559 
+ 676 

Dienst- unent-
lei· geltliehen 

Lei-
!~~k:hr stungen 

') (eigene:-) 

1+1149 
+I S87 
+2S31 
+3 611 

'+3 218 
+ S73 I+ 892 
+ 933 

'+ 913 
+ 906 
+ 71"9 
+ 639 
+ 914 
+ 726 
+ 579 + 339 
+ 231 
+ 329 
+ 363 
+ 222 
+ 20I 
+ 354 
+ I71 
+ 135 
+ I61 + ;183 
+ 25 + 141 
+ 170 
+ 375 
+ 34I 

- 3S9 
- S14 
-1105 
-1646 
-1 619 
- 313 
- 121 
- 461 
- 11S 
- 476 
- 451 
- 3S6 
- 333 
- 613 
- 611 
- 793 

- 117 
- 132 
- 97 
- I01 
- 199 
- 123 
- 321 
- 1SO 
-HO 
- 2S1 
- 465 
- 194 
- 134 
- 183 
- 129 

2. Zur Entwicklung der Zahlungsbilanz *) 
MioDM 

I. Leistungs- und Kapitalbilanz I 
--~-~,~--- II. 

----,----S_al_d_o_d_e_r_K_a_pi_ta __ I_Ie_i_st_u_ng_e_n_(_e_lg_e
7
ne_:_-_._f_re_m_d_e_:_+_)_

1l_____ Saldo Sd!do 

Saldo der I Saldo der Ldee~ I Devl:en· Saldo 
der 

gesamten 
Kapital­

lei· 
stungen I 

- 131 
- 451 + 116 
-2 632 
-3 1S6 
- 7SO 
- S6S 
+ 501 
-14S5 
-1466 
- 717 
- 612 
- 391 
-4 247 
-1 3S3 
-1 6S1 
- 477 
- 3SO 

141 
+ 130 
-1467 
- S5S 
-1 922 
- 914 
+ 12S 
- 1"97 
- 44I 
- 716 
- 521 
- 449 + 293 

langfristigen Kapitalleistungen kurzfristigen Kapitalleistungen bllanz 

I 

--
1 

1 

st:::r <zu-
Ins­

gesamt 

- 720 
- 530 
- 557 
- 730 
-1 763 
- 110 
- 136 
- 293 
- 191 
- 194 
- 479 
- 412 
- 678 
-I 341 
-1019 
-1 087 
- 196 

8S 
- 25"3 
- 337 
- 2S7 
- 2S3 
- 771 
- 359 
- 132 
- 55S 
- 199 
- 268 
- 620 

99 
69 

Privat 

I~ 
+ 

266 
230 
129 
I29 

- 52S 
+ 11 + 24 
+ 135 
- 41 
+ 40 
- 16I 

9 
- 39S 
- 5H 
- sss 
- 213 

64 
70 

- 251 
77 

- 22S 
- I79 
- 10S 
- 274 

39 
- 245 

22 
- 15I 

10 
75 
63 ' 

öHent· Ins· I öffent- Kapital- I gang: -) 
lieh gesamt Privat lieh bilanz ') 

I 

- 151 
- 300 
- 686 
- S59 
-1 235 
- 12I 
- 160 
- 428 
- I50 
- 234 
- 31S 
- 403 
- 280 
- S26 
- 491 
- S71 
- 132 

1S 
2 

- 260 
S"9 

- 101 
- 663 

S5 
93 

- 313 
- 177 
- 117 
- 5SO 

+ 2S9 
+ 79 
+ 673 
-1902 
-I423 
- 670 
- 732 + 794 
-I291 
-1272 
- 23S 

200 + 2S7 
-2 906 
- 3H 
- 591 
- 2S1 
- 292 
+ 112 
+ 467 
-11SO 
- S"7S" 
-1151 
- 1"55 
+ 260 
- 39 
- 242 
- 14S 

+ 314 
+ 16S 
+ S93 
- 2 
- 731 
+ I9 
- 1S"3 
+ 92S 
- 796 
- 736 
- 120 
- 236 
+ 361 
-1 363 
- 399 
- 139 
- 353 
- 1S7 
+ 49 
+ 499 
-1277 
- 221 
+ 135 
- 534 + I64 
- 29 
- 135 
- 103 

- 25 
- S9 
- 220 
-1900 
- 692 
- 6S9 
- >79 
- 134 
- 49S 
- 5"36 
- 11S 
+ 36 

74 
-1 1"43 
+ 65 
- 155 
+ 72 
- 105 + 63 
- 32 
+ 97 
- 354 

i =1 2~~ 
1 + 96 

- 10 
- 107 
- 45 
- 3 
- 50 

+3 I62 
+1683 
+1 508 
+3 421 
+3 992 
+ 411 
+ 747 
+I 998 
+ 235 

173 
+121> 
+1I80 
+I 770 
-2 914 
- 66 
- S76 
+ 203 
+ 120 
+ 552 
+ 798 
-I 257 

0 
-I 657 
- 60I 
+ 634 
- 99 
- 539 
- 36S 

-2772 
-I 852 
-5 OS7 
-5 I2I 
-3 ISS 
- S44 
-I45S 
-3 3S3 
+ 564 
+ 52 
-1 293 
- 975 
- 972 
+2 943 
+ 423 
+ 665 
- 176 
- 250 
- 376 
- 346 
+ SS"6 
+ 359 
+I72S 
+ 74S 
- 553 
+ 22S 
+ 13S 
+ 313 
+ 214 
- 30S 

I-
24 

6 

+ 96 
- 350 + 362 

+ 99 
- 300 + 42S - 66 

+ 31 
+ 302 
+IISI - 96I 

III. 
Saldo der 
nicht er· 
faßbaren 
Posten 
und der 
statisti· 

sehen 
Ermitt· 
lungs­

fehler') 1) 

- 390 
+ I69 
+ 579 
+I700 
-SM 
+ 403 + 711 
+I 3S5 
- 799 
+ I21 
+ 7S' 
- 205 
- 79S 

29 
- 357 
+ 211 

27 
- 170 
- 176 
- 41"2 
+ 401 
- 3>9 

71 
- 147 

S1 
- I29 
+ 401 
+ 51" 
- 211" 
+ 6 
- 220 

')Vom Tage der wirtschaftlichen Eingliederung des Saarlandes an (6. 7. 1959) einschl. der Transaktionen des Saarlandes mit dem Ausland jedoch ohne die bis dahin in der 
Zahlungsbilanz erfaßten Transaktionen des Saarlandes mit dem übrigen Bundesgebiet. Die durch die wirtschaftliche Eingliederung des Saarlandes bedingte Verindernng 
des Standes der Auslandsforderungen und ·Verpflichtungen des Bundesgebiets am 6, 7. 1959 ist mangels vollständiger statistischer Unterlagen nicht berücksichtigt. -
1) Spezialbandei nach der amtlichen Außenhandelsstatistik: Einfuhr eil. Ausfuhr lob; ohne die Ausfuhr von Schiffs- und Flugzeugbedarf, die dem Dienstleistungs­
verkehr zugerechnet wird; einschl. Ergänzungen (darunter Transithandel, der hier von Anfang 1959 ab wegen Änderung des statistischen Erhebungsverfahrens für eine 
Obergangszeit nicht erlaßt werden kann). - ') Ohne die Im elf-Wert der Einfuhr enthaltenen Ausgaben für Fracht· und Versicherungskosten (vgl. außerdem Anm. ')). 
- 8) Für die Aufgliederung der Kapitalleistungen in .Privat" und .öffentlich" ist maßgebend, welchem der beiden Sektoren die beteiligten inländischen Stellen 
angehören. - ') Veränderung des Goldbestandes und der Auslandsforderungen und ·Verpflichtungen der Deutschen Bundesbank; ab Januar 1959 einschl. der Verändernn· 
gen auf den Akkreditivdeckungskonten sowie einschl. der Veränderungen des größten Teils der Verpflichtungen aus .Einlagen auslindischer Einleger" (vgl. Anm. O) zu 
Tab. 3). - ') Als Rest aus dem Saldo der Devisenbilanz und dem Saldo der Leistungs- und Kapitalbilanz errechnet; bei günstigerer Devisenbilanz: +. bei ungünstigerer 
Devisenbilanz: -. - 8) Hauptsächlich bedingt durch Verindernngen in den terms of payment. - P) Vorläufig. 

3. Goldbestand und Auslandsforderungen 1) der Deutschen Bundesbank 0 ) 

MioDM 

Goldbestand und uneingeschrilnkt ver-
wendbare Auslandsforderungen (netto) Befristete oder nur beschränkt verwendbare Auslandsforderungen (netto) 

darunter I darunter 
---------

Bilaterale Zweck-
Jahres- Forderungen 

I 
gebundene Konsoll· bzw. aus Schuld- Guthaben diernngs· Monatsende früheren bei aus-Insgesamt Gold- US-$ Insgesamt Krediten versduei- ländlschen kredite 

bestand (einschl. an die EZU bungen 
Banken an aus-

can. $) (bis Ende der und zweck- ländlsche 
Weltbank Zentral-

I 
195S: gebundene banken Kredite an 

I 
Geldmarkt· 

I die EZU) anlagen 

1952 + 2 750 + 5S7 + 2 oss + 1 S85 + 1 061 - - -
1953 + 5 330 + 1 367 + 3 541" + 2 82S + 1 7S2 - - -
1954 + s 274 + 2 628 + 5 453 + 2 656 + 2 054 - - + 146 
1955 + 9 95S + 3 S62 + 5 7S9 + 2 S24 + 2 1S7 - - + 304 
1956 + 14 169 .+ 6 275 + 7 332 + 3 700 + 2 S90 + 73 + 240 + 403 
1957 + 16 5S7 + 10 674 + 6 148 + 6 403 + 4 242 + SOS + 1 032 + 384 
I95S + 1S 990 + 11 085 + 7 442 + 7 ISS + 4 597 + 1 239 + 971 + 261" 

1956 März + 10 443 + 4 212 + 5 SS2 + 2 952 + 2 315 - - + 321 
Juni + 11S11 + 4635 + 6 648 + 3 12S + 2 502 - - + 2S1 
SePt. + 13 201 + 5 436 + 7 253 + 3 445 + 2 579 + 73 + 238 + 354 
Dez. + 14 169 + 6 275 + 7 332 + 3 700 + 2 890 + 73 + 240 + 403 

19>7 März + 14 903 + 7 379 + 6 S23 + 3 S10 + 3218 + 73 + 70 + 383 
Juni + 16 Oll + s l"23 + 6 646 + 4160 + 3 571 + 73 + 171 + 352 
SePt. + 17 576 + 10 077 + 6 690 + 5 97S + 4 028 + 493 + 953 + 327 
Dez. + 16 587 + 10 674 + 6 14S + 6 403 + 4 242 + S08 + 1 032 + 3S4 

195S März + 16 674 + 10 333 + 6 245 + 6 264 + 4 202 + SOS + S97 + 349 
Juni + 17 34S + 10 Sl4 + 6101 + 6 S83 + 4 447 + 1123 + 915 + 303 
Sept. + 1S 2S3 + 10 907 + 7 265 + 6 923 + 4 2S7 + 1 323 + 1002 + 283 
Dez. + 1S 990 + 11 OS5 + 7 442 + 71SS + 4 597 + 1 239 + 971 + 265 

1959 )an. + 1S 446 + 11 24S + 7 263 + 6 647 + 41S6 + 1 378 + 971 + 245 
Febr. + IS 091 + 11 248 + 6 995 + 6 643 + 41S2 + 1 37S + 963 + 241 
März + 16 61"6 + 11 24S + 5 766 + 6 350 + 4121 + 1 37S + 707 + 240 

APril + 16 109 + 11 24S + 5 142 + 6149 + 3 921 + 1 37S + 707 + 236 
Mai + 16 694 + 11272 + S" 61S + 6 117 + 3912 + 1 37S ·+ 706 + 224 
Juni + 16 S42 + 11 355 + 5 661 + 5 741 + 3S13 + 1 37S 441 + 223 

Juli + 16 770 + 11 42S + 5 625 + 5 675 + 3 763 + 1 37S + 441 + 213 
Aug. + 16 676 + 11 427 + S" 31"6 + 5 41"6 + 3 674 + 1 37S + 353 

I 

+ 195 
SePt. + 16 397 + 11009 + 5 370 + 5 521 + 3 621 + 1 496 + ·353 + ISS 
Okt. + 16 S27 + 11 02S + 5 61"4 + 5 399 + 3 484 + 1496 + 353 + 192 
Nov. + I7 78S + 11 029 + 6 441 + 5 399 + 3 4S2 + I496 + 353 + 192 

0 ) Die Daten sind mit den Im Rahmen des Bundesbankausweises angegebenen Zahlen nicht ganz identisch, da der Goldbestand und die Auslandoforderungen hier 
entsprechend den Vorschriften des Internationalen Währungsfonds f!ir die Aufstellung von Zahlungsbilanzen zum Paritiltskurs angegeben sind, während sie Im 
Bundesbankausweis zum Jahresende nach dem Niederstwertprinzip und für das laufende Jahr jeweils zum Tageskurs berechnet werden. Darüber hinaus bestehen 
bei den Verpflichtungen gewisse Unterschiede in Bezug auf die Abgrenzung der zu berücksichtigenden Positionen; so können in der Zahlungsbilanz zur Zelt 
mangels statistischer Unterlagen über die Umslitze noch nicht alle in der Position .Einlagen ausländischer Einleger• des Bundesbankausweises erfaSten Ver-
pflichtungen berücksichtigt werden; von Anfang 1959 ab Ist jedoch der größte Teil dieser Verpflichtungen einbezogen. 
1) Guthaben auf laufenden Fremdwährungskonten und Audlnder-DM-Konten sowie befristete oder nur beschränkt verwendbare Forderungen; abzllgllch der ent· 
sprechenden Verpflichtungen. 
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I 
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Vll. AußeHwirtsd!aft 

4. Kurzfristige Forderungen und Verpflichtungen der Geschäftsbanken gegenüber dem Ausland*) 
Stand am Ende des Berichtszeitraums 

MioDM 
Forderuneen V erpflimtungen 

Saldo der Guthaben bei auslän· 

I 
Kurzfristi&e 

---- ·---
Einlagen Kunfristige 

Forderun-) ahres- bzw. genund dismen Banken Kredite von Ausländern Kredite 
Monatsende -· ----

Geldmarkt- --- ------ - - --------- --------
Verpfllm- Insgesamt TAg11m 

I 
Termin~ anlagen 

I 

Auslän· I Insgesamt Ausländi-

I 

Autlin· I tungen fi!Uge disme DM sme DM diome DM 
Gelder gelder Währung I Währung Währung I 

1955 -1399 524 312 7 1 3S 169 1 923 62 1413 

I 
448 0 

1956 -2 310 7H 362 

I 

13 4 3S 301 3 02S 52 2 063 904 6 
1957 -2287 1 320 307 20 448 22 523 3 607 so 2 602 930 25 
1958 - 1560 1 919 431 128 481 55 824 3 479 91 2111 537 40 

1957 März - 1336 768 362 14 4 16 372 3 104 108 1 967 
' 

1 007 22 
)uni - 2161 986 396 12 0 29 H9 3 1S4 107 2 lll 923 12 
Sept. - 3 089 723 269 20 0 21 i 413 3 812 38 2 795 949 30 
Dez. - 2287 1 320 307 20 448 22 523 3 607 50 2 602 930 25 

1958 März -1 S26 20H 342 26 610 31 i 1 046 3 511 82 J 741 721 37 
Juni - 1413 2 102 407 H 474 40 I 146 3 SlS 90 I 2 693 702 30 
SePt. - 1211 2 263 491 112 493 53 1114 3 474 112 2751 580 31 
Dez. 

I 
- 1560 1 919 431 128 481 55 824 3 479 91 2 111 537 

! 
40 

1959 Jan. - 310 2 721 520 815 6!1 1S1 624 3031 110 2 424 447 50 
Febr. - 61 2954 <22 979 713 151 589 30H 111 2413 43l i 59 
März - 208 2 747 486 916 620 143 582 2955 96 2 403 398 58 

APril + 187 3 292 469 1 2!3 823 152 635 3 105 116 2 546 385 5I 
Mai + 10 3 123 503 1 035 817 170 598 3 113 150 2 610 318 35 
Juni + 111 3 364 662 1 099 898 161 544 3 213 203 2 692 28S 33 

Juli + 492 3 890 862 1 326 916 HO 626 3 '98 242 I 2 847 285 24 
Aug. + 878 4 024 896 I 312 1 012 173 631 3 146 227 I 2 636 268 H 
SePt. + 746 3977 903 I 255 950 149 720 3 231 261 2 686 267 17 

Okt. + 1 027 4 201 1153 1 152 970 164 

I 
762 3 174 270 

I 

2 614 266 24 
Nov.P) + 577 3 804 1 059 938 917 178 712 3 227 271 2 658 282 16 

") Ab Ende Juli 1959 einsml. der Forderungen und Verpflimtungen der raarllndiomen Gesmäftsbanken gegenüber dem Ausland, jedom ohne die bis Ende )uni 1959 erfaßten Forde-
rungen und Verpflimtungen der Gesmäftsbanken dea übrigen Bundesgebietes gegenüber dem Saarland. - P) Vorläufig. 

5. Bilaterale Forderungen der Bundesrepublik Deutschland aus früheren Krediten an die EZU 
MioDM 

Stand nam Tilgungen 
Durchführung 

Länder der 
v· ') i 

I 

3. Vj. 19591 I I I I Nov. 19591 Liquidation 1~- 1: 19~~. I 
2. Vj. 1959 Juli 1959 Aug. 1959 Sept. 1959 Okt. 1959 

der EZU 

I 
' 

I Belllien-luxembuu 251 - - - - - - 116 -
Dänemark 205 - 6 - - - - - -

I 

Frankreim 
Forderungen ohne Sonderkredit 703 35 35 H - - H - -
Forderungen aus dem Sonderkredit 525 - - - - - - - -

Griechenland 46 - 4 1 - - 1 - -

I 
Großbritannien 1 125 - - 88 - 88 

I - - -
lsland 17 - 0 - - - - - 2 I 

Italien 178 - 178 - - - - - -
I Niederlande 261 -

I 

- - - - - -
I 

-
Norweaen 220 6 16 9 - - 9 - -
Osterreim 59 24 I s 30 30 - - - -
Portugal so -

I 

13 7 - - 7 - -
Smweden 229 - 9 20 20 - - 20 -
Smweiz 226 - 38 - - - -

I 

- -
Türkei 61 - 4 2 0 1 1 1 0 

- ·- -· 
Insgesamt 4 186 65 I 308 I 192 I 50 89 I 53 I 137 I 2 I 

1) Die erste Tilgungszahlung erfolgte im Februar 1959. 
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----- Stand am 

Insgesamt 30. 11. 1959 

116 135 
6 199 

105 598 

- 525 

s 41 

88 1 037 

2 15 

178 -
- 261 

31 189 

59 -
20 60 

49 180 

38 ISS 

7 54 
- ---

704 3 482 



V1/I. Produktion und Markte 

Zeit 

VIII. Produktion und Märkte 
I. Index der industriellen Produktion 

Bundesgebiet außer Berlin und Saarland; arbeitstäglich, Originalbasis 1950 = 100 umbasiert auf 1936 100 

Gesamt Bergbau 
Grundstoff- und 

Produktionsgüter­
industrien 

Investitionsgüterindustrien 

einschl.l-- ohne-- I d -~-~~-d-a-r-un_t_e_r- 1 -- -----darunter 

Bau- Bau· ar- i, I Eisen Stahl- ' I. I Fein-

Verbrauchsgüterindustrien 
ohne Nahrungs- und 

Genußmittel 

darunter 

Schuh­
in du~ 
strie 

Energie 

Bau­
haupt­

ge­
werbe haupt·~· Bau- haupt• unter Steine schaf- G t I bau I Ma- I Fahr- mecha-

ge• haupt• ge• Gesamt \Kohlen- Gesamt und fende I esam I einschl. 
1 

schinen- zeug- i Elektro· i nik und Gesamt 
werbe ge- werbe \ I berg I I Erden I Jndu- Wag- ! bau bau I technik I Optik I 
und werbe und bau'l b ' I cmschl. 

Textil­

indu- I 
stne 

---------:"E~n~~e::_rg"'i~e'----;--=E"'n"er,..,g"'ie::L __ __,_ ___ \----+~---'--st_r_ie_J\----'--go_n_a_u_!_l-- Uhren I 

I 
60 I 58 78 77 55 I 53 38 56 I 33 I 52 I 48 lOS 55 52 I 43 50 137 1948 

1949 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

s9 s9 s1 95 91 n s2 61 s6 n 1 s9 
1
, 93 ! t55 9o s6 10 9o 162 s5 

111 111 109 104 98 103 1100 so 113 58 116 144 200 123 113 79 121 !82 111 
131 · 131 129 116 107 122 114 ' 94 147 64 155 I 183 ! 274 161 129 82 136 213 122 
140 140 137 125 111 127 123 110 164 70 180 ' 215 291 184 130 89 132 232 129 
154 154 151 12s 113 137 137 ! 101 173 sr 1 l~~ 231 319 205 152 95 157 244 153 

m m l~~ m m m m m m ~: I 243 1 ~~~ • m m m 1b~ m m l~~ 
213 213 210 148 123 194 177 I 155 274 107 265 I 430 543 293 199 117 193 344 200 

m m m m m ~~~ l~b , m m lg~ 1 ~;i ~!j ~~~ m ~b~ m i~~ ~*: ~b~ 
1916 Nov. 237 237 233 158 132 204 180 165 293 ! 119 275 444 587 334 232 136 21s n9 221 

Dez. 218 

1 

219 214 149 125 187 141 155 278 117 278 1 390 563 315 205 111 193 386 184 

1957 lan. 208 210 205 15'4 127 188 107 162 265 I 103 247 444 537 254 203 127 208 395 113 

~m~ m m m m m ~6i m l~i m , lg~ m ::~ 1 m 
1

' ~~i ~b~ m ~bb m l:~ 
Avril 229 229 226 154 128 209 199 I t5B 295 1 109 2B4 ! 494 ! 583 311 215 139 203 350 221 

~~i m m m m m ~16 i~! m ~~~ , m m m : m ~~ m i6i m m m 
Juli 211' 215 211 148 119 202 201 153 264 100 261 381 534 279 192 102 !SB 330 211 
Au<. 213 213 209 145 114 202 199 156 257 102 245 391 526 271 195 128 185 336 210 
SePt. 231 232 228 144 115 211 196 164 297 114 275 474 624 314 225 139 212 379 214 
Okt. 236 237 233 152 122 211 194 166 289 111 I 267 ! 459 i 602 319 226 135 211 385 208 
Nov. 248 249 245 162 133 214 183 174 30B 115 286 481 657 327 240 144 220 406 218 I 
Dez. 231 233 228 153 123 195 134 160 300 123 298 I 445 

1 

624 326 212 116 194 419 169 
1958 Jan. 219 222 217 11'7 127 196 99 165 285 105 I 254 121 606 259 210 140 206 415 112 

Febr. 220 223 218 153 122 199 105 i 163 295 103 274 , 527 ., 626 2BO 206 138 193 390 117 
März 223 225 220 153 122 200 124 155 300 102 286 534 618 298 209 138 ISS 384 128 I 
t·:P ~~i m m m m m ~~l · m ~b~ 1 ;g~ 1 ~~~ m ~~6 ~~~ ~M · m lici ~~~ ~~~ 
Tuni 236 236 233 155 125 218 212 H2 321 115 299 571 701 303 199 87 181 343 248 

~~~- m m 3i~ m li~ m m i!~ ~~; 1g~ ~~~ 1 1;~ ~~i , ~~~ m 1 m m m m 
~{t m m ~~: ~~~ m m m m n~ I ~gi i ~;~ 1 ~!* 

1

• ~~~ 1 ~~~ i~~ ;g ~~ ~~~ m 
Nov. 258 259 254 158 127 224 205 144 337 i 114 1 291 I 590 783 325 233 124 204 414 243 
Dez. 238 239 234 146 116 203 158 130 319 119 I 295 538 715 312 204 ' lOB 180 411 202 

1959 Jan. 218 220 211' 151 120 196 106 136 290 90 244 572 657 257 193 I 120 180 401 122 

~~t~ ~~~ ~~~ m m m ~~~ i~g m m ~~ 1 ~~~ 1. !b~ ;1i ~~~ ~n i~b 1~~ i~~ n~ 
t·:i1 m m m l~b m m m m m 1~~ ~!~ , ~~g ;~~ 1 m m m m m m 
Juni 2H 251 248 145 113 246 242 167 337 I 102 I 296 1 661 I 742 1 318 215 100 ' 196 371 258 
Juli 235 234 231 139 106 237 I' 238 165 296 93 272 502 654 310 198 114 I 177 361 246 

~,~~: m 1 ~~~ 1 m m m m . ~213:5 i i1 ~7!9 ~~~ , 11 ~0942 11 

m : m 1' ~~i ~~~ ~~~ m 
1 

m !b~ ~t~ 
Okt. 267 268 263 145 110 251 3<3 300 688 776 i 348 244 1, 150 214 426 239 
Nov.P) 285 286 I 281 H7 121 261 225 191 n-"s __ ~1~1cc4 __ ~1~1~1-__ ~72L.9,_~S'-'6'-'B'-----'-'..:.·..:.·___:_2"'6"'0'---'1'-"5"-7-'--"'2"'2-"-6---'-"-46"'5'--'--2-'"4'-'9'-I 

Quelle: Statistisches Bundesamt. - 1) Ohne Kohlenwcrtstoffindustrie. - P) Vorläufig. 

2. Auftragseingang und Umsatz bei der Industrie 
Bundesgebiet außer Berlin und Saarland; Indexziffern der Werte (in vH des Umsatzes von 1954, kalendermonatlich) 

Gesamte Industrie 1) Grundstoffindustrien Investitionsgüterindustrien Verbrauchsgüterindustrien 
------- -

Zeit 
I I I I lA f I darunter: Maschinenbau I lA f darunter: Textilindustrie 

emgang 1 eingang cingang I I ]Auftrags- c~ngang IA?ftrags-
A?ftrags- ,Auftrags- u trags-, I u trags· -- -- -- -

Auftrags~l U t I in vH Auftrags· i'~ovmH At_tftrags- Umsatz m vH e~ngang Auftra s... m vH I e~ngang 

1955 
1956 
1957 
1958 

msa z vom Umsatz . vo~. 1\.uftra 5_
1 1 m vH ein a! Umsatz . vo~ Auftra S·· m vH 

\ 

eingang II ~U•:m:s!a~t~z~-~ eingang II' ~Ue:m:s!a~t~z~·~ emgang 11, ~::~!]~· emga;g I Umsatz ~~ je~~';lig.l g g ~::~lti~·; einga;g Umsatz ) je~~tlig.l 
Umsatz , monatl. Umsatz 1 

1

. monatl. 
! Umsatz .:~ Umsatz 

137 133 103 136 133 102 147 140 105 152 141 lOB 126 122 103 125 117 107 
143 144 99 142 144 99 154 153 101 154 154 100 129 131 98 122 I 124 98 

126 1120 I 105 127 121 I 105 136 1125 lOB 147 125 118 112 111 I! 101 113 109 104 

142 147 97 137 142 96 163 166 99 154 162 95 119 128 I 94 102 113 90 
1916 Juli 138 133 104 145 139 104 150 139 !OB 1 148 145 102 111 114 98 102 112 91 

Auo. 128 135 95 136 143 95 137 135 102 , 139 136 102 103 123 B4 100 118 85 

~k:: m m 16r m m 1~~ m ~!* I 1~ m m 1b~ m m · ~: m 1 m }~ 
Nov. 157 146 108 146 141 103 161 150 I 107 179 ; 144 124 167 146 II 114 175 137 128 
Dez. 133 133 100 131 128 102 146 147 99 152 151 101 118 122 97 111 114 97 

1957 ~~~b~. m m }g~ m m 1b~ m }!~ 1 1g~ m m m m g! 1~~ m m m 
März 149 145 102 147 H6 101 163 I 153 107 173 154 112 131 134 98 123 127 97 
APril 141 141 100 136 140 97 153 I 149 102 153 147 104 131 129 101 129 118 109 
Mai 152 146 104 147 147 100 160 155 103 160 158 101 145 131 111 141 121 117 
Juni 134 130 103 135 133 101 140 145 97 141 ' 155 91 124 105 117 103 98 105 
Juli 147 145 101 160 1'2 106 1<2 155 98 153 163 94 121 123 98 109 121 90 
Auo. 136 143 95 141 1'1 94 155 146 106 156 149 105 103 129 so 93 1124 75 
Scot. 142 111 94 143 146 98 1<0 161 93 143 155 92 131 144 91 120 136 88 
Okt. 157 159 98 H5 1<6 99 160 163 98 150 165 91 155 158 98 141 148 95 
Nov. 148 152 97 142 147 97 157 161 98 157 155 101 143 148 96 126 135 93 
Dez. 133 144 92 130 1'3 98 155 170 91 154 175 ss 106 124 86 94 113 83 

1958 !an 140 141 99 134 14' 94 166 I' 148 112 166 146 114 112 131 85 102 I 129 79 

Febr. 130 135 97 m nö 95 m i:~ ~g~ 1 ~~ 1 ii6 1g~ m m ~: rb~ ! m :~ 
~::rj m u~ ~~ m i~i ~~ :~g 1 160 100 170 

1 

159 107 120 125 96 106 
1 

108 98 
Mai 139 141 98 133 140 95 153 160 96 138 162 85 129 117 111 110 99 111 
Juni 143 138 103 139 13B 101 160 1 163 99 146 166 SB 124 106 117 96 95 101 
Juli 152 150 101 159 H4 103 172 

1 
167 103 154 I' 169 91 115 121 95 99 111 89 

Au•. 128 142 90 130 144 oo 151 154 98 142 !B 93 92 120 77 78 107 73 
SeN. 143 158 91 138 , 150 92 167 179 93 148 166 89 120 139 86 104 122 85 
Okt. 159 164 97 148 1<4 96 182 182 100 159 169 94 143 153 93 121 136 89 
Nov. 147 150 98 133 140 95 167 ' 171 98 164 I' 159 103 140 134 104 114 118 97 
Dez. 141 148 95 134 131 103 166 1B6 90 160 186 86 115 123 94 94 108 87 

1959 !an. 138 136 102 128 1~8 100 165 1 154 107 I 152 139 109 114 121 94 103 113 91 

u~:~ i~i m 1~~ m ;~~ ;g! m ' m 1 m ;;~ m n~ m m ~~ m i~; 16~ 
Avril 1so 163 110 170 ll'r:> 106 195 1B2 107 185 175 1106 173 I 138 125 181 118 153 
Mai 164 144 114 156 14• 108 179 164 109 170 162 105 155 116 133 145 97 149 

~r~. m . m m m m , m m m 1 m m m . m m 
1

1 m :~; m m m 
s
0
._rkott.,,

1 
!.9

0
1
2 

i 1
1

7
82
s 1

1
o
1

1
1 

11 88~ 1
1

-
7

: 
1 11 0o~ :.-.~42 I 201 r1o 106 1s1 10< 16' 158 101 166 13s I 120 

I-------'"'-"!'-'-C....-'-~""-"'C....-'-----'-'""--'-!...UC.......:_--'-''-'''--...:_--'-u•'--·--'-'"'''--...:_....L""'---"""01 117 -n" 1 " 1 1 '"'0 H 1 1 64 11 o 1 7 c- 1 4 B 119 

Quelle: Bundesministerium filr Wirtschaft. - 1) Ohne Bergbau, Bauindustrie, Nahrungs- und Genußmittelindustrie und Energie. - P) Vor!Au6g. 
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3. Arbeitsmarkt 
Bundesgebiet außer Berlin; in Tsd 

VIII. Produhtion und Mt'Jrkte 

Beschäftigte 
Arbeiter, Angestellt.e und Beamte 

_____ A_r_b_e-it-sl-o-se ____________ TI----------,-A-r-b-ei_t_sl-o-se-,----------,,---------, 

Unselb- in vH der Haupt-

Zeit davon: 

Männer I Frauen I 
B~:ifft~~~e - ~-es-am-:~---- --d~v~-on-;----

in der I Männer Frauen 
Industrie 1) 

Gesamt 

m~ ~-:? ~! m:~ 1 1~ g~t~ : m:~ 1 ~ m:~ ~ m:~ 1 ~~g:~ m:~ 
1952 H 290,9 10 5'75',3 4 715',6 5 5'17,8 1 383.1 918,1 465',0 
1953 • 15' 887.8 10 912.7 4 975.1 5 751.1 1 263.4 845'.8 412.8 
1954 16 598.6 11 317.4 5 281.2 6 061.6 1 227.8 806.5' 414.1 
1955 17 496.4 11 839.4 5 657.0 6 5'76.2 934.8 570.6 357.7 
1956 18 383.7 12 325.4 6 058.3 6 991.0 767.2 470.6 293.6 
1957 18 944.7 12 579.4 6 365.3 7 221.1 667.5 419.6 247.9 

m~ Mai 19 m.3 12 635.8 6 539.5 ; ~;;g m:~ i~t! ~~~:~ 
Juni 19 537,1 12 947,2 6 5'89.9 7 305.7 406.7 208.2 198.5' 
Juli 7 318.7 361.4 186.3 175.1 
Au<. 7 324.3 338.0 170,0 168.0 
Seot. 19 701.6 13 045'.4 6 65'6,2 7 322,4 333.0 164.8 168.2 
Okt. 7 306.4 362.2 183.0 179.2 
Nov. 7 279.9 431.8 232.3 199.5 
Dez. 19 094.8 12 5'40.2 6 5'5'4.6 7 187.9 937.5' 671.6 265.9 

1959 !an. 7 134.9 1 35'0.6 1 073.0 277.6 
Febr. 7 128.9 1 113,4 848.8 264.6 
März 19 438.5' 12 857.8 6 580.7 7 156.1 5'93.1 376.0 217.1 

~~~il , ; ~~~:~ j~:; m:~ m:! 
Juni 19 939.4 13 189.6 1' 6 749.8 7 296,4 25'9.3 138.6 120,7 
Juli I II 7 326,7 215,5' 119.2 96.3 
Au<. 7 362.6 196.3 107,1 89.2 
SeN. 20135.4 13 304.6 6 830,8 7 394.4 187.2 102.1 85'.1 
Okt. 7 426.9 197.1 107.5' 89.6 
Nov. ::no.6 li1.9 98.7 

ständige unselbst. betrags-
Erwerbs- Erwerbs- empfänger 
personen personen 

1 

1
) 

1
) 'l 

19 943.8 

20 034.6 

20 032.3 

20 031.6 

20 198.7 

20 322,6 

2.0 

3.0 

1.3 

0.9 

1 271.7 
1 193.2 
1 1 5'7.0 
1 067.4 
1 040.9 

786.7 
629.6 
540.8 
576.0 
417.7 
349.1 
307.6 
277.9 
261.7 
269.2 
307.9 
5'85'.2 

1 211.2 
1 274.0 

65'4.7 
385'.3 
293.0 
232.0 
190.6 
163.S 
15'1.4 
149.5' 
165.2 

Offene 
Stellen 

') 

115,8 
116.5 
118.2 
126.2 
139.7 
203.1 
222.2 
221.0 
220.4 
233.4 
252.0 
262.0 
264.7 
264.1 
229.2 
174.6 
120.9 
166.2 
232.6 
275'.8 
281.1 
297.6 
323.5 
341,2 
35'0.4 
350.4 
325.7 
2~4.< 

Quelle: Bundesanstalt für Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenversicherung. - 1) In der Arbeitslosenversicherung und Arbeitslosenhilfe. 
an dte Stelle der Monatsendzahlen (Personen) die Zahlen der Fälle. für die in der Zahlperiode, in die der 15 des Berichtsmonats fällt, 
- 1) Ohne Saarland. - ') Ab Juli 195'9 einschl. Saarland. - 1) Ab Januar 195'6 cinschl. Saarland. 

- ') Ab Januar 195'5' treten 
Unterstützung gezahlt wurde. 

Förder-1 
une 

Zelt 
arbeill·l 

I 
tlglith 

4. Angaben über Steinkohlenbergbau, Stahlindustrie und Bauwirtschaft 
Bundesgebiet außer Berlin und Saarland 

Steinkohlenbergbau Stahlindustrie Bauwirtsdtaft I ---------- ------

I 
-· 

Geplanter Bauaufwand fOr--, H -
Halden- I Einfuhr I Auofuhr Rohstahl-~ Walzstahlindustrie 5) Geleistete 

Arbeitsstunden _ genehmigte Hochbaute_n __ tb:::~. 
beotinde I erzeugung Auftrag;: 1-llefcrun~ 1 AuftJ.~ ------

bei den 

I 

arbeits- I einginge gen bestände Ins- I darunter Ins- I Wohn- I Obrige I zusagen I 
Zechen') 

Steinkohle I) 1) Wohnungs- gesamt geblude Hoth- für den 

I 
tAgiith monatlich 1) ~-~~amt bauten 1 bauten Wohnun21~ 

Tsd t Tsd t Mio MioDM bau') 

1950 D. 364.3 77 H9 2011 39.9 150,9 70.3 622.5 I 436.9 1H.6 I 195'1 .. 392,$ 99 121 1 963 44.6 7H 725 6 793 lH.l 70.0 690.5 

I 

444.8 245'.7 
1952 .. 406.8 96 1 019 1945' 5'2.1 109 825 4 375 H8,2 69.7 107.8 511.0 289.8 
19q .. 410.8 3 736 815 1 940 50.9 669 sn 2 165' 181.6 16.7 947.5' 655.0 292.5' 
195'4 .. 422.5 2 079 730 2 222 57.4 1 263 942 , 379 188.5 93.3 1114.6 ! 755,2 35'9.4 
1955 .. 431.4 l17 1 377 2 037 70.4 1 298 1 163 6 ~70 208.1 98,0 1 290.6 $38.6 452.0 432.3 
1956 .. 443.6 269 1 628 1 984 76.5' 1 345 1 288 6 302 212.6 100.0 1 344.1 138.4 5'05'.7 329.2 
1957 .. 442.4 753 1 840 1 969 81.3 1 HO 1 348 , 420 198.3 92.5 1 367 .o 871.6 495.4 390.3 
1958 

ÄPril 
440.5 13 065' 1 374 17Sl 7<.B 1 139 I 259 3 162 195'.4 90.6 I 1 578.5 1020.3 H8.2 524.7 

1958 464.2 5 882 1 360 1 572 78.3 1 241 1 1H 4 459 19'-8 93.1 I 1 5'09.4 972.1 5'37.3 515.1 
Mai 458.7 6 599 1 210 1 694 78.1 1 047 1 lH 4 191 219.3 103.8 '1 558.8 1 062.4 496.4 500.1 
Juni 4H.8 7 425' 1 157 1 658 80.1 1 200 1 207 4 115' 221.7 105.8 1 75'3.8 1 127.1 626.7 506.1 
Juli 426.4 I 725 1 572 1 813 71.1 1204 I 109 3 941 242.1 114.4 1 735'.7 1 155'.3 5'80.4 692.3 
Au<. 405.2 9451 1 395 1 737 71.9 

1 ""' 
1 H9 3 689 228.9 107.5' 1 821.0 1 218.2 602.8 441.2 

Seut. 424.4 10 359 1 515 1 75'4 68.6 1 030 1 320 3 344 234.3 110.7 1 924.3 1 274.4 649,9 521.0 
Okt. 433,9 11 699 1 344 1 85'4 69.9 1180 1 256 3 227 237.5 111.8 

I 

1 946.4 1 220.6 725.8 623.0 
Nov. 463.9 12 762 1 208 1 800 77.4 lOH 1 125 1 106 215.8 101.2 1 5'78.1 1 o-41.5' 5'36.6 5'35.6 
Dez. 415.2 13 065 1 202 1 819 67.1 1 195' 1 OB 3 162 190.5' 88.1 1 487.9 932.3 55'5'.6 587.4 

1959 !an. 437.6 13 736 1 263 1 938 71.9 1 077 1127 lOH 116.9 5'0.3 1 224.3 819.0 405.3 601.7 
Febr. 431.3 14 460 1 403 1 706 72.4 1 243 1114 3 094 112.2 47.7 1 260.3 803.6 456.7 729.8 
März 437.4 H 107 937 1 661 76.0 1 322 1191 3 H9 195'.8 92.4 1 521.4 1 007.0 5'14.4 65'5'.9 
APril 420.4 H 790 852 1 777 82.7 1 675' 1 381 3 373 229.2 109.0 1 873.3 1 269.7 603.6 902.4 
Mai 441.3 16 031 693 1 841 91.2 1533 1 239 1 634 224.0 106.5' 1 883.7 1 244.7 639.0 670.6 
Juni 408.9 16 430 767 1 890 85.8 1 714 1 404 3 901 236.6 112.1 2 101.5' 1 375.1 726.4 817.1 
Juli 379.6 16 722 634 2 102 85.9 1 892 1 442 4 113 241.9 108.8 i 1 975.2 1 281.4 693.8 955.6 
Au<. 374,0 16 791 <15 2 103 85.0 1 625 1 477 4 440 230.3 104.3 

I 
2 151.6 1 391.6 760.0 634.6 

Sept. 395'.6 16 850 529 2 125 89.0 1 743 1 542 4 5'16 239.9 108.4 2 062.6 1 373 .o 689.6 734.8 
Okt. 394.4 I 17 140 429 I 2 157 91.7 

I 

1 939 1 591 : 4 792 232,-'; 101.9 I 2 05'5,2 1 321.9 
I 

733,3 7~1 .4 
Nov.P) 441.7 I 16 900 401 2 257 99.2 l 864 . . . . . . . . . . .. I . . . . .. ... . .. 

1) Stand jeweils am Monats- bzw. Jahresende. - 1) Einsthl. Koks. - 1) Durch Kapitalsammelstellen ohne Lebensversicherungen, einstbl. Berlin. - ') Einschl. Berlin 
und ab 6. 7. 1959 einschl. Saarland. - 5) Einschließlich Halbzeug für Röhrcnwcrkc, Vorprodukte und EdelstahL jedoch ohne sonstiges Halbzeug und ohne Brcitband. -
P) Vorläufig. r*'j -

Zelt 

5. Einzelhandelsumsätze 
Bundesgebiet außer Berlin und Saarland 

Geaamt I Nahrung•- und Genu8m~te_l_ 1 _Jle~l••I~u~g,'l!~d!~ und Schuhelj_ . Ha11nat, Wohnbedarf __ I___ Sonstiges 

I 

in jewellieen I prell- in jewellleen I preis- in jeweiligen I preis- r in jewelliien I preis· in jewelllge.-·-l---~~~~--

195~r:H') 119~:-r~~') I 195~T•n 119~:·iln~~~) I 19~T:~') i--d'sr•iln~~'> -19,:r•ii•:H') ~~:s:eilni:~; ll95:rell_s:H-;;-119::·~n~~~> 
= 100 = 100 - 100 vH') = 100 = 100 ~ 100 - 100 ~ 100 ~ 100 - 100, 

HH 1 m m'm~m 1 m m1 m1 m1·m m1 m m1 m m m[m 1 m m1 m1 m 
~::~ Okt. ~~: ~~~ g~ ~~! ~~; ~~~ g; ~~: ~!~ i~~ i~~ 1~~ i:! i~~ i!! i~! ii; i~~ g~ II i~~ 

Nov. 146 105' 137 101 133 lOS 126 106 162 99 153 94 172 108 15'6 104 141 109 131 106 
Dez. 200 104 188 101 168 104 159 103 234 102 221 97 234 106 213 103 207 106 193 103 

1958 lan. 125' 111 116 107 122 111 115 108 125 112 117 106 135 111 123 109 128 109 119 106 
Febr. 115 106 107 104 120 109 112 107 99 101 93 97 127 108 114 tos 122 107 113 104 
März 137 111 127 lOS 136 109 127 106 129 112 120 107 148 112 133 109 149 116 138 112 
APril 136 99 126 95 138 105 128 102 128 85 120 83 136 98 122 96 144 105 133 102 
Mai 141 111 131 107 136 110 127 106 150 118 HO 115 141 106 127 104 141 104 130 101 
Juni 124 102 114 98 126 102 117 99 110 90 102 87 130 110 117 108 137 : 110 127 108 
Juli 141 105 130 103 135 105 125' 104 HO 104 130 101 15'2 109 136 106 15'3 I 108 142 106 
Au<. 127 98 119 98 132 100 125 100 104 93 97 91 H6 100 131 99 1 138 103 128 101 
Seot. 125' 104 117 104 127 106 121 106 102 95 95 93 I 153 109 137 108 I 139 109 129 107 
Okt. 146 106 136 105 138 105 132 106 150 105 140 103 171 108 153 1106 I 146 108 134 106 
Nov. 142 97 133 97 129 97 122 97 154 9 5 144 94 173 101 150 99 142 101 130 99 
Dez. 212 106 197 I 105 179 107 168 106 240 103 225' 102 251 107 225 106 225' 109 207 107 

19<9 Jan. 130 104 120 103 128 lOS 120 104 130 104 122 104 137 101 122 99 132 103 121 102 

K1f:~ m ~g~ m ~~ ~~~ ~g~ m ~g~ 1~~ 1b~ l;g 1~; ! m 1~~ m 1~~ m . ~g~ m ~g~ 
Aoril 140 103 130 103 137 99 129 101 131 102 124 103 149 110 134 110 156 lOS 144 108 
Mai 139 98 129 99 137 100 128 101 139 93 132 94 144 102 130 103 142 101 132 101 
Juni 135 109 126 111 137 109 128 109 120 109 114 112 147 113 133 114 148 108 137 108 
Juli 146 104 134 103 H4 107 130 104 1140 100 133 102 160 

1 

105 144 106 153 100 141 99 
Au<. 131 103 121 102 139 105 127 102 102 98 96 99 157 108 141 108 140 1 101 129 101 
SeN. 132 106 122 104 137 108 126 104 106 104 100 105 161 

1 

105 145 106 147 106 135' 105 
Okt ISS I 106 143 10< II 152 I 110 139 105 I. 102 I 101 143 102 !'I' 181 106 I 163 I 107 I 154 I 105 140 I 104 
Nov.P) 153 108 .. . .. . 140 109 .. . .. . 162 I 105 .. . .. 187 108 .. . .. . 156 110 .. . . .. 

1) In vH der gleithen Zeit des Vorjahres. -Quelle: Statistisches Bundesamt. - P) Vorläufig. 
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Vlll. ProduktloH u11d Markte 

6. Großhandels- und Erzeugerpreise 

Bundesgebiet außer Bulin und Saarland 

Preisindex Index der Eneugerprehe Index der Eneugerprelse 
ausgewählter Grundstoffe industrieller Produkte landwirtscbaftllmer Produkte Index 

der ---
Ein-

gesamt davon gesamt darunter gesamt darunter 
kaufo-

~~------

Zeit 
land-, 

I 
preise 

Verän~ forst- Verin- Verän- für 
derung und 

! 
derung Grund- derung Aus-

in vH plan- lndu- in vH stolf- lnvestl- Ver- in vH P8anz-, Tie- Iands-
1950 zum tagen~ strieller 1950 zum und tions- braumo- 1950/Sl zum Ii die risdle güter 

-100 Vor- wirt- Her- = 100 Vor- Produk- =100 Vor- Pro- Pro-
monat sdlaft- kunft monat tions- güter güter monat dukte 

I 

dukte 1950 

bzw. Iid> er bzw. güter bzw. =100 

-jabr Her- -jabr -Jahr 
kunft 

1950 I 100 

I 

100 100 100 1- 2.6 100 100 100 100') - 7,1 100 ~~ 100 
+ 19,5 1951 119 117 122 119 + 18,6 127 117 122 116 + 15,6 134 128 

1952 124 + 4.1 117 133 121 + 2.3 138 127 105 113 - 1,9 137 103 112 
1953 122 - 1.9 110 135 118 - 2,6 132 125 97 112 - 1.5 126 105 103 
1954 123 + o,5 113 133 116 - 1.6 129 122 96 116 + 4,0 139 106 103 
1955 125 + 2,1 114 137 119 + 2.2 136 124 96 123 + 5,6 144 113 103 
1956 129 + 3.0 119 140 121 + 2,0 137 128 98 127 + 3,8 147 118 107 
1957 132 + 2.1 120 145 124 + 2.5 139 132 102 132 + 3,3 157 120 106 
1958 132 + o.o 119 146 125 + 0,7 139 134 101 130 - 1.3 143 124 100 

1957 Juni 131 + 1.1 119 145 124 - 0,1 139 132 102 130 + 2,9 149 121 106 
Juli 133 I~ 1.5 123 144 124 ± 0 138 132 

I 
102 138 + 6,3 172 123 105 

Au•. 133 0,3 122 144 124 - o.o 138 132 102 134 - 2,9 154 125 104 
SePt. 133 - 0,3 122 144 124 - 0,1 138 132 102 133 - 1.0 151 124 104 
Okt. 133 + 0,3 122 145 124 + 0.5 138 132 102 130 - 2,1 145 123 103 
Nov. 133 + 0,4 123 145 124 + 0,1 138 132 102 131 + 0,8 148 123 102 

Dez. 134 + 0,6 123 146 125 + 0,4 139 132 102 132 + 0.8 151 123 103 

1958 Jan. 134 - 0.1 122 147 126 + 0,5 139 133 102 133 + 0,6 157 122 102 
Febr. 133 - 0,6 121 147 126 + 0.1 139 134 102 133 

I! 
0,1 161 

I 

120 101 
März 132 - o,5 120 146 126 - 0,1 139 134 102 134 0,9 169 118 100 
APril 132 - 0,1 120 146 125 - 0.1 139 134 102 136 1.6 181 116 101 
Mai 132 - 0,2 120 145 125 - 0.2 138 134 101 135 0,5 179 116 102 

Juni 132 - 0.3 119 146 125 - 0,0 139 134 101 132 - 2,1 165 117 102 

Juli 131 - 0.4 1U 145 125 - 0,2 138 134 100 131 - 1.3 157 119 101 

Au•. 131 - 0.3 118 145 125 + 0,1 138 134 100 127 - 2,4 139 122 100 

SePt. 130 - 0,2 117 145 125 - 0,1 138 134 100 126 - 1,1 129 125 99 

Okt. 131 + 0,4 118 145 125 + 0,1 139 134 99 128 + 1,4 133 125 99 

Nov. 132 + 0,6 119 145 125 - 0,1 139 134 99 131 + 2,2 141 126 99 

Dez. 132 + 0,1 120 145 125 - 0,1 138 134 99 133 + 1.8 I 148 126 98 

1959 Jan. 132 - 0,2 119 145 124 - 0,2 138 134 98 1H + 1.3 158 124 96 
Febr. 132 + 0.2 119 146 124 - o.o 138 134 98 135 + 0,6 159 125 96 
März 132 - 0,3 118 146 124 - 0,2 138 133 98 134 - 0,8 156 124 96 

APril 131 - 0,8 117 145 124 - 0,3 137 133 98 133 - 1.2 152 124 97 

Mal 131 + 0,2 118 145 124 ± 0 137 133 98 133 - 0,1 148 126 98 
Juni 131 - 0,2 118 145 124 - 0.2 137 133 98 134 + 1.0 155 124 96 

Juli 133 + 1.6 122 144 124 - 0,0 136 133 98 144 + 7.1 187 124 96 

Au•. 132 - 0,1 120 145 124 + 0,3 137 133 99 139 - 3.3 161 128 97 

SePt. 132 - 0,2 121 145 124 + 0,1 136 I 133 99 137 - 1,6 155 128 98 

Okt. 133 + 0,3 121 146 125 + 0,4 137. 

I 
133 100 138 + 1,0 164 126 99 

Nov.P) 134 + 0,7 123 146 125 -,- 0,3 137 133 100 139 + 0,6 165 127 100 

Quelle: Statistisches Bundesamt.- 1) Index der Weltmarktpreise It •• Volbwlrt" (Schulze). - 1) 1950/51.- P) Vorliufig. 

7. Verbraucherpreise und Löhne 
Rundeigebiet außer Berlin und Saarland 

Preisindex fßr die Lebenshaltung 
mittlere Verbraudlergruppe 

gesamt I darunter: 

Veränw 
Zelt derung 

in •H Heizung Reinigung 

1950 zum Er- und 
Hausrat Be- und 

Verkehr 
-100 Vor- nährung Be- kletdung Körper-

monat leudltung p8ege 
bzw. 

i -Jahr 

1950 100 -6.3 100 100 100 100 100 100 
1951 108 + 7.8 109 108 111 111 108 112 
1952 110 +:z.t 114 116 110 103 107 117 
1953 101 -1.8 112 120 104 98 104 118 
1954 108 + o.1 114 127 102 97 10~ 119 
1955 110 + 1.6 116 130 103 97 106 119 
1956 11~ + 2.6 119 132 105 97 108 111 
1957 11S + 2.~ 122 136 110 101 111 120 
1958 119 + 3.1 126 143 112 104 114 133 

1957 Mai 114 + 0.3 120 135 109 101 110 120 
Juni 115 + o.1 120 135 

I 
110 101 111 

I 
121 

Juli 116 I + 1.6 124 136 110 101 111 121 
Aua. 116 -0.2 121 136 110 102 112 121 
SePI. 116 -0.1 122 136 110 102 112 121 
Okt. 117 + 0.9 124 138 110 103 112 121 
No.-. 117 + 0.3 125 138 111 103 112 122 
Dez. 118 + 0.1 125 139 111 10~ 112 122 

1958 Jan. 119 + 1.0 127 140 111 104 113 lll 
Febr. 119 + 0.2 126 142 111 104 11~ 132 
Mln 119 + o.o 126 142 111 104 113 132 
APril 119 + 0.3 127 14l tll lOS 114 13l 
Mal 120 + 0.1 127 142 tll 105 114 Ht 
Juni 119 -0.2 126 142 112 tOS 114 134 
Juli 120 + 0.2 126 14J 112 lOS 114 135 
Aua. 119 -0.7 124 143 112 105 114 135 
Sept, 118 -0.3 124 144 112 105 114 135 
Okt. 118 -0.2 123 145 112 104' 115 H6 
No.-. I 119 + 0.6 I 124 145 112 104 I 115 136 
Dez. 119 + 0.3 

I 

125 145 112 104 115 136 

1959 Jan. 119 + 0.1 125 145 112 104 115 136 
Febr. 119 + o.o 125 145 112 104 115 136 
Män 119 + 0.1 

I 

126 145 112 104 -1U 136 
APril 119 - o.~ 125 143 112 104 115 136 
Mal 119 +o.l 125 143 112 104 115 137 
Juni 120 + 0.3 126 14J 112 104 115 137 
Juli 121 + 1.2 

I 

128 143 112 104 116 137 
Aua. 121 - o.o 128 144 112 104 116 137 
SePt. 121 + 0.2 129 145 112 105 116 137 
Okt.P) 123 + 1.1 131 146 112 106 116 137 

Quelle: Statistisches Bundesamt. - P) Vorläufig. 
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Index der 
Einzelhandelspreise 

gesamt 

I 
Verin-
deruns 
inTH 

1950 zum 
-100 

I 
Vor-

monat 
bzw. 
-Jahr 

100 -9.8 
109 + 9.~ 
109 - o.s 
104 -4.2 
104 -0.6 
105 + 1.0 
106 + 1.6 
109 + 2.6 
111 + 2.1 
108 + 0.4 
109 + 0.2 
110 + 1.S 
110 -0.4 
110 -0.2 
110 + 0.3 
110 + o.~ 
111 + o.1 
111 + 0.6 
111 + 0.2 
111 + o.1 
lll t g·3 112 
11l + o.o 
11l + 0.3 
111 -1.1 
111 -0.3 
111 + o.1 
111 I + O,of 
111 + 0.3 
112 + o.1 
112 -o.o 
111 -o.o 
111 -0.4 
111 + o.o 
111 + o.t 
113 + 1.4 

.112 -0.2 
112 -0.3 
113 + 0.3 

Weltmarkt 

Index 
der Weltmarktpreise 1) 

I 
I 

gesamt duon 

I 

Verän-
derung C:e-in vH Nah- werb-

1950 zum lime 
= 100 Vor- rung1-

I 

monat mittel Roh-

bzw. stolfe 

-Jahr 

I 

100 + 15,0 
i 

100 I 100 
120 + 19.8 I 108 125 

98 -17.8 105 97 
95 - 3,3 103 93 
97 + 1,8 107 94 
98 + 1,3 102 98 

100 + 1,8 103 100 
99 - 1,3 101 99 
94 - 5,2 99 93 

100 - 0,4 101 101 
100 - 0,4 101 100 

98 - 1,3 99 99 
97 - 1,4 99 97 
95 - 2,3 98 95 
94 - 0,4 98 94 
95 + 0,3 99 94 
94 - 0,8 98 93 
93 

I~ 
0,6 97 93 

93 0.4 98 92 
93 0.1 99 91 
93 0,4 100 92 
93 + 0.1 99 92 
94 + 0,4 99 93 
94 + 0,2 98 93 
94 - 0,4 99 92 
94 + 0,6 99 93 
95 + 0,5 99 94 
94 - 1,0 99 93 
93 - 0,2 98 93 
94 + 0.2 98 93 
94 + .0,6 98 94 
96 + 1,8 98 96 
97 + 0,8 98 97 
96 - 1.1 97 96 
95 - 0,3 96 96 
96 + 0,7 96 97 

I 

96 - 0,1 97 96 
96 - 0,2 97 96 
96 + 0,9 98 97 

Löhne der Industriearbeiter. 
einodtl. Bersbau 

Durdl- I Durdl- I Durdl-
sdlnittlidle sdlaittllclle sdlnittlidle 

Brutto- bezahlte Brutto-
Stunden- Wodlen- Women-

Verdienste arbeitl%01t verdienst~ 

". -·--

1950 = 100 

100 100 100 
115 99 114 
124 99 123 
130 100 129 
133 100 134 
143 101 144 
156 100 U5 
170 97 163 
192 95 174 
169 96 162 

I 
172 96 164 

I 
174 97 168 

178 93 175 

181 95 171 

184 I 95 1n 

I 184 96 I 175 

l86 92 171 

190 95 180 

192 95 181 . 



Vlll. ProduktloH und MiJrkte 

s. Entstehung und Verwendung des Sozialprodukts 
Bundesgebiet außer Berlin und Saarland 

Positionen 

l. Entstehunedeo Bruttosozial~rodukts 
Landwirtschaft. Forstwirtschaft und Fi schere! 
Benbau 
Energiewirtschaft 
Verarbeitendes Gewerbe 
Baugewerbe 
Handel 
Verkehr und Nacbrimtenübermittluno 
Banken und Privatversicherungen 
Wohnungsvermietung 
Staat 
Sonstige Dienstleistungen 

Summe der Wertsmö~funo aller Wirrsmafts­
bereiche 

Smein&e•·inne (-) bzw. -verluste <+l 
und staristisme Fehler 

in jeweiligen Preisen 
MioDM 

1950 1951 1952 1953 1954 1955 1 
1956 19571

) i 

12 893 
8 553 

I 't 8 518 10 333 I 11 161 11184 I 11 398 12 140 14 346 

~ ~~~ i ;~; i t m ; m . ; m ; m 1 9 340 

2~ ~~; 3; m .1: 3; m 4~ i~~ I 4~ !~~ 5~ ~2.6 I n m ~g m 
10 607 12 669 13 160 I' 13 499 I 14 386 17 516 ! 19 653 21 OH 

5 555 6 480 7 238 7 738 8 550 10 179 11 235 12 032 

g~~ 2 *~: · 2 m ~ ~~~ n~: t m 1 n~6 ~ g;~ 
~m ng~ ~i~: ~~~rt . 1 ~~;: 1~m : ;gi; i :igg: 

--------~------~------~--------+'--------~------~' --------c--
76 255 

-I 800 

19581) 

Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten 
± Saldo der Erwerbs- und Vermögenseinkommen 

zwismen ln-und Ausland 

... 

1::1::1::!~:1~:1::1::1 
I --91-1-42- c~~----~-ot __ 2_6o--~~--1-o_8_7_68--~~--~-1-7-4-s-2~jl---t3-4-9-5-6--~~ --14_8 __ 52_7 __ ~~--1-6o __ 8_35--+l--t_6_9_3_oo ___ 

1 

1 + 64 + t8o + 144 -- 457 -- 682 -- 626 -- 578 - 400 

---r-;-~-5~-!--~~---r-}-~-f-~--~~--1-~-~-l-~-~~~~~~~10-2t--i-~~-,~~---,_-~~--~-~!--_~j_-_-_1-~~~~2-i_[~~---_+~--1-i-~-!-1-1--~~--~~~---!7_:t ~~-~~~i-_gg_-_ 

74 4H 

+ 49 
---------------------

Nettosozialprodukt zu Faktorkosten 
(Volkseinkommen) 

+ Indirekte Steuern 8) 
- Subventionen 

Nettosozia1orodukt zu MarktPreisen 
+ Absmreibun&en 

87 105 
10 095 I ~~~ ~g 1 ~i~ m : 1 i~ ~:~ i 

1 i~ m 1 

1 ~~ m I ~r~ ~b~ I ~~~ 6~~ 1 2~ ~gg 
1----------'----------:------------c-----------'c------------+-----------c-----------c--------·----

l 119 600 134 200 143 750 1153 950 175 600 I 193 400 209 600 I Bruttosozialprodukt 97 200 222 300 

II. Verwendung des BruttosozialJHoduku 
1. Privater Verbraum 
2. Staatlimer Verbraum 

Ziviler Aufwand 
Verteidigungsaufwand 4) 

61 845 

9 970 
4 380 

72 108 

11 580 
6 HO 

79 111 

13 550 
7 510 

86 067 I 92 328 

15 060 I 16 400 20 120 I 
6 320 5 950 5 350 

102 340 

17 880 
6 040 

114 460 123 000 

21 6SO 
6 350 

130 000 

23 800 
6200 

Staatlimer Verbraum insgesamt -- ---- - ;,;-;-;;;----~-~~-;;o---~---2~-60---, --2-;-;;---1-----;;-;~~--~~ . 23 920 I 25 470 I 28 000 1' 

3. Bruttoinvestitionen I 
Ausrüstungsinvestitionen 9 410 II 860 13 800 14 745 16 960 I 21 115 23 400 I 24 100 1 25 800 

~~~Xr2!'iirr2~~~ionen 1i m I ~~ m I ~~ m ~im ~~ m ~~ m I ~~ i~ ~~ E 'I ~: ]gg 

30 000 

4. :a;$~;1i~~;:~~e;-n·-~n-~-.ie_:_:s-~-te-i-st_u_n_os_b-il_a_n_z_'l---l---;-~_;_;_; ___ 

7

1- ;; ;;; I ;~~ ~~ ~----=;-=-;-=;_;c;_~~-__ c;~,5 _;_;;,_~1 __ c;,;_:;;:;:::I ___ ;,; .. ;.:~:~:--;-I---;-~--;-;--
Auß_e_nb-eitrag - --- -1171 I +2 259 ! +3 437 I +5 S09 I +5 343 I +4 264 I +6 580 I +8 300 T---=t:B 900-

Brutto-so-z-ia-1-~-ro_d_u_k_t ;uMa_r_kt-~-re-1;;" --------- ___ 9_7 __ 2oo---+l--t_t_9_6_00 __ -c-__ 1_3_4_2_00 __ +1--1_43 __ 7_>0 __ --il---1-53 __ 9_>0 __ --;j---t7-S--60-0--+I--1-9-3-4-00---·~-- 2~-9-600--~ 2;;-300 -

!------------------------------~----~-----
Quelle· Statistisches Bundesamt. - 1) VorläuJige Ergebnisse. -- ') Erste vorläufige Ergebnisse. - ') Einsml. der Einnahmen deo Staates aus dem Preisausgleim und der 
Beiträge zur gesetzlieben Unfallvenicberung. - ') Bio 5. S. 1955 Besatzungskosten. - ') Mit dem Ausland, West-Berlin und der sowjetism besetzten Zone. 

9. Masseneinkommen 
Bundesgebiet außer Berlin und Saarland 

Bruttolöhne und Abzüge Nettolöhne und Beamtenpensionen 
-gehälter -gehälter (1 ·/. 3) netto 1) 

----·--- ----- --- ---~-- --
Verände~ Verände- Verände- Verände-

rung rung rung rung 
Zeit gegenüber gegenüber gegenüber gegenüber 

MioDM entspre· MioDM entspre- MioDM entspre- MioDM entspre-
mendem mendem mendem mendem 

Vorjahrs- Vorjahrs- Vorjahrs- Vorjahrs-
zeitraum zeitraum zcitraum zeitraum 

vH vH vH vH 
--------- ---------- ---· -------

I I I 1 2 3 4 5 6 7 I 8 I 

i 

I 
1950 39 807 5 067 ! 34 740 2 065 
19H 48 362 + 21.5 6 825 + 34.7 41 537 + 19.6 2 375 + 15.0 
1952 53 824 + 11.3 7 971 + 16.8 45 853 + 10.4 2 974 + 25.2 
19S3 59 154 + 9.9 8 534 + 7.1 50 620 + 10.4 3 324 + 11.8 
1954 64 882 + 9.7 9 117 + 6.8 55 765 + 10.2 3 654 + 9.9 
1955 73 771 + 13.7 10 533 + 15.5 63 238 + 13.4 3 967 + 8.6 
1956 82 905 + 12.4 12 101 + 14.9 70 804 + 12.0 4 347 + 9.6 
1957 89 509 + 8.0 12 709 + 5.0 76 800 + 8.5 4 698 :j: 8.1 
19S8 96 400 + 7.7 14 557 + ]4.5 81 843 + 6.6 5 069 7.9 
1957 1. Vl. 20 230 + 8.7 2 470 i 3.6 17 760 + 10.7 1116 + 10,2 

2 . . 22 465 + 8.0 3 166 + 4.7 19 299 + 8.5 1109 + 5.5 
3. . 229H :j: 7.4 3 317 + 5.5 19 618 + 7.8 1170 + 10.4 
4. . 23 879 7.9 3 756 + 11.4 20123 + 7.2 1 303 + 6.5 

1958 t. Vi. 21 760 + 7.6 3 039 + 23.0 18 721 + 5.4 1 275 + 14.2 
2. . 24200 + 7.1 3 679 + 16.2 20 521 + 6.3 1 239 + 11.7 
3. . 24 820 + 8.2 3 865 :j: 16.5 20 955 + 6.8 1 244 + 6.3 
4. . 25 620 + 7.3 3 974 5.8 21 646 + 7.6 1311 + 0.6 

1959 1. Vi. 23 300 + 7.1 3 049 + 0.3 

I 
20 251 

I 
+ 8.2 1 356 + 6.4 

I 
2. 

:Ol 
25 840 + 6.8 3 768 + 2.4 22 072 + 7.6 1 27S + 2.9 

3. 26 S30 + 6.9 4 031 + 4.3 22499 + 1.4 1 279 + 2.8 

1) Nadl Abzug direkter Steuern. - P) Vorllu&g. 

79 

Sozialrenten und Masseneinkommen 
Unterstützungen (5 + 7 + 9) 

------ --

I 
Veriinde- Verände-

rung rung 

' 
gegenüber gegenüber 

MioDM entspre- MioDM entspre-
mendem mendem 

Vorjahrs- Vorjahrs-
zeitraum zeltraum 

vH vH 
--- -- ---- - ---

9 I 10 11 I 1l 

I I 9 513 

I 

46 318 
10 618 + 11.6 54 530 + 17.7 
12 297 + !5.8 61 !24 I + 12.1 
13 460 + 9.5 67 404 ! + 10.3 
14103 :j:4.8 73 522 + 9.1 
15 983 13.3 83 188 + 13.1 
!8 008 + 12.7 93 !59 + 12.0 
22 751 + 26.3 104 249 + 11.9 
25 742 + 13.1 112 654 + Sol 

4909 + 6.7 23 78S + 9.8 
s 816 :j: 29.3 26 224 + 12.4 
5 831 36.4 26 619 :j: 13.1 
6 195 + 35.1 27 621 12.l 

6 789 + 38.3 26 785 + 12.6 
6 232 + 7.2 27 992 + 6.7 
6 232 + 6.9 28 431 + 6.1 
6 489 + 4.7 29 446 + 6.6 
6 897 + 1.6 28 504 I + 6.4 
6 416 + 3.0 29 763 + 6.3 
6415 + 2.9 30 193 + 6.2 



I 

IX. Devisenkurse 

Zeit 

1959 

Nov 
3. 
4. 
;. 
6. 
7. 
9. 

10. 

11. 
12. 
13. 
14. 
16. 
17. 
19. 
20. 

23. 
24. 
25. 
26. 
27. 
28. 
30. 

Dez. 1. 
2. 
3. 
1. 
5. 
7. 
8. 
9. 

10. 

11. 
12. 
14. 
15. 

Zelt 

1959 

Nov. 2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
9. 

10. 

11. 
12. 
13. 
14. 
16. 
17. 
19. 
20. 

23. 
24. 
25. 
26. 
27. 
28. 
30. 

Dez. J. 
2. 
3. 
4. 
5. 
7. 
8. 
9. 

10. 

11. 
12. 
14. 
15. 

I 

I 

IX. Amtliche Devisenkurse an der Frankfurter Börse 

Kassa-Kurse in DM 

Arnsterdarn Brüssel Kopenhagen 
----------------------------------------------1-------------------------

100 hfl 100 bfrs 100 dkr 
~-----~------------------1 ---- ~---- -------- ----~------- ----------

Paritit 11o, 526 DM ParitAt 1,40 DM Parität 60,8066 DM 

Mittel Geld Brief Mittel Geld Brief Mittel Geld Brief 

110 42 110 31 110 53 ~ 339 8 329 8,349 60 53 60 47 60 59 
110,42 110,31 110.53 8,338 8,328 8,348 60,515 6~.455 60,575 
110,375 110,265 110,485 8,34 8,33 8,35 60,49 60,43 60,55 
110,37 110,26 110,48 8,34 8,33 8,35 60,47 60,41 60,53 
110,36 110,25 110,47 1,339 8,329 8,349 60,475 60,415 60,535 
110,36 110,25 110,47 !,341 8,331 8,351 60,47 60,41 60,53 
110,375 110,265 110,485 8,341 8,331 8,351 60,47 60,41 60,53 
110,45 110,34 110,56 !,343 I 8,333 8,353 60,51 60,45 60,57 

110,515 110,405 110,625 8,346 8,336 8,356 60,485 60,425 60,545 
110,46 110,35 110,57 8,344 8,334 8,354 60,49 60,43 60,55 
110,45 110,34 110,56 8,344 8,334 8,354 60,475 60,415 60,535 
110,435 110,325 110,545 8,343 8,333 8,353 60,485 60,425 60,545 
110,54 110,43 110,65 8,342 8.332 8,352 60,475 60,415 60,535 
110,49 110,38 110,60 8,341 8,331 8,351 60,485 60,425 60,545 
110,40 110,29 110,51 8,339 8,329 8,349 60,49 60,43 60,55 
110,44 110,33 110,5 5 S,341 8,331 8,351 60,50 60,44 60,56 

110,445 110,335 110,555 8,339 8,329 8,349 60,47 60,41 60,53 
110,465 110,355 110,575 8,339 8,329 8,349 60,485 60,425 60,545 
110,485 110,375 110,595 8,339 8,329 8,349 60,475 60,415 60,535 
110,465 110,355 110,575 8,337 8,327 8,347 60,47 60,41 60,53 
110,45 110,34 110,56 8,338 8,328 8,348 60,46 60,40 60,52 
110,47 110,36 110,58 8,34 8,33 8,35 60,47 60,41 60,53 
110,45 110,34 110,56 8,338 8,328 8,348 60,445 60,385 60,505 

110,46 110,35 110,57 8,339 8,329 8,349 60,445 60,385 60,505 
110,46- 110,35 110,57 8,341 8,331 8,351 60,425 60,365 60,485 
110,45 110,34 110,56 8,342 8,332 8,352 60,41 60,35 60,17 
110,445 110,335 110,555 8,H2 8,332 8,352 60,365 60,305 60,425 
110,17 110,36 110,5 8 8,343 8,333 8,353 60,39 60,33 60,45 
110,47 110,36 110,58 !,342 8,332 8,352 60,37 60,31 60,13 
110,58 110,47 110,69 8,3-!6 8,336 8,356 60,44> 60,385 60,505 
110,61 110,50 110,72 8,344 8,334 8,354 60,45 60,39 60,51-
110,57 110,46 110,68 8,342 8,332 8,35 2 60,425 60,365 60,485 

110,59 110,48 110,70 8,343 8,333 8,353 60,445 60,385 60,505 
110,62 110.51 110,73 8,341 8,331 8,351 60,46 60,40 60,52 
110,61 110,50 

I 

110,72 8,341 8,331 8,351 

I 

60,47 60,41 
I 

60,53 
110,61 110,50 110,72 8,339 8,329 8,349 60,475 60,415 I 60,535 

I I I 

London Mailand/Rorn Montreal 
----·---- ---~ ~------- --- ----- --- ----- ----· ----- ------- -----·· 

1i 1 ooo Lit 1 kan$ 
---~ ---- ~---- ---- ---·------

Parität 11,76 DM Parität 6,7lo DM Parität-
------. --------- -------- - ----- - --- ---- ---- ·----~ ------------·· 

Mittel I Geld I Brief Mittel 
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Geld I Brief Mittel I Geld I Brief 

I I 11,70 11,69 11,71 6,721 6,711 6,731 4,407 4,402 4,412 

11,696 11,686 11,706 6,722 6,712 

I 

6,732 4,4095 4,4045 4,4145 

11,692 11,682 11,702 6,72 6,71 6,73 4,41 ~.405 4,415 

11,69 11,68 11,70 6,721 6,711 6,731 4,407 4,402 4,412 

11,694 11,684 11,704 o,72 6,71 6,73 4,4055 4,4005 4,4105 
11,689 11,679 11,699 6,721 6,711 6,731 4,405 4,40 4,41 
11,691 11,681 11,701 6,721 6,711 6,731 4,407 I 4,402 4,412 

11,695 11,685 11,705 6,722 6,712 6,732 4,408 4,403 4,413 

11,695 11,685 11,705 0,722 6,712 6,732 4,4065 4,4015 4,4115 
11,697 11,687 11,707 6,722 6,712 6,732 ~.4065 4,4015 4,4115 
11,693 11,683 11,703 0,722 6,712 6,732 4,399 4,394 4,404 

11,693 11,683 11,703 6,722 6,712 6.732 4,3915 4,3865 4,3965 

11,691 11,681 11,701 6,721 6,711 6,731 1,391 4,386 1,396 
11,691 11,681 11,701 6,722 6,712 6,732 4,3S85 4,3835 4,3935 
11,692 11,682 11,702 6,721 6,711 6,731 4,366 4,361 4,371 
11,694 11,684 11,704 b,722 6,712 6,732 4,367 4,362 4,372 

11,69 11,68 11,70 ~.722 6,712 6,732 4,3665 4,3615 4,3715 
11,692 11,682 11,702 6,722 6,712 6,732 4,37 I 4,365 4,375 
11,69 11,68 11,70 6,712 6,712 6,732 4,385 4,38 4,39 
11,689 11,679 11,699 6,722 6,712 6,732 4,3735 4,3685 4,3785 
11,686 11.676 11,696 

I 
6,722 6,712 6,732 

I 
4,3765 4,3715 4,H15 

11,686 11,676 11,696 6,722 6,712 6,732 4,3833 4,3783 ! 4,3883 
11,685 11,675 11,695 6,721 6,711 6,731 4,385 4,38 4,39 

11,684 11,674 11,694 0,722 6,712 6,732 4,3882 4,3832 4,3932 
11,678 11,668 11,68 8 0,721 6,711 6,731 4,378 4,373 4,383 
11,672 11,662 11,682 6,721 6,711 6,731 4,315 4,37 4,38 
11,661 11,651 11,671 0,722 6,712 

I 

6,732 4,3 825 4,3775 4,3875 
11,666 11,656 11,676 6,722 6,712 6,732 4,383 i 4,378 4,388 
11,662 11,652 11,672 6,721 6,711 6,731 4,383 4,378 4,388 
11,673 11,663 11,683 6,722 6,712 6,732 4,392 4,387 4,397 
11,68 11,67 11,69 6,717 6,707 6,727 4,3842 4,3792 4,3892 
11,674 11,664 11,684 6,716 6,706 6,726 4,3839 4,3789 4,3889 

11,677 11,667 11,687 6,716 6,706 6,726 4,3835 4,3785 4,3885 
11,677 11,667 11,687 0,718 6,708 6,728 4,385 4,380 1,390 
11,68 11,67 11,69 e,714 6,704 6,724 4,385 

I 
4,38 4,39 

11,683 ' 11,673 11,693 6,72 I 6,71 6,73 4,39 4,385 4,395 

I I I i 
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14 59 14 57 14 61 
14,59 14,57 I 14,61 
14,575 14,555 14,595 
14,575 14,555 

I 

14,595 
14,583 14,563 14,603 
11,58 14,56 14,60 
14,58 14,56 14,60 
14,58 14,56 I 14,60 

14,583 14,563 14,603 
14,583 14,563 14,603 
14,575 14,555 14,595 
14,575 14,555 14,595 
14.173 11,553 14,593 
14,573 14,553 14,593 
14,575 14,555 14,595 
14,58 14,56 ! 14,60 

14,576 14,556 14,596 
14,572 14,552 14,592 
14,572 14,552 14,592 
14,572 I 14,552 14,592 
14,57 14,55 14,59 
14,57 14,55 14,59 
14,568 14,548 14,588 

14,568 14,548 14,588 
14,562 14,542 14,582 
H,562 14,542 14,582 

I 
H,5H 14,524 14,564 
14,544 14,524 H,564 
14,54 14,52 14,56 
14,555 H,535 H,575 
14,561 14,541 14,581 
14,561 14,541 14,581 

14,561 14,541 14,581 
14,561 14,541 

i 
14,581 

14,561 

I 
14,541 

I 

14,581 
14,563 14,543 14,583 
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I 
1,1716 4,1666 4,1766 
1,1714 4,1664 4,1764 
4,1714 4,1664 4,1764 
4,1714 4,1664 4,1764 
4,1714 ~.1664 4,1764 
4,1714 4,1664 4,1764 
4,1714 4,1664 4,1764 
4,1714 4,1664 i 4,1764 

I 

4,1714 4,1664 

I 
4,1764 

4,1716 4,1666 4,1766 
4,1714 4,1664 4,1764 
4,1714 4,1664 4,1764 
4,1714 1,1664 4,1764 
4,1714 4,16t4 4,1764 
4,1714 4,1664 4,1764 
4,1714 ~.1664 4,1764 

4,1714 4,1664 4,1764 
4,1714 4,1664 4,1764 
4,1714 4,1664 4,1764 
~.1714 4,1664 4,1764 
4,17H 4,1664 4,1764 
4,1714 1,1664 ~.1764 

4,1714 4,1664 4,1764 

4,1714 4,1664 4,1764 
4,1714 4,1664 4,1764 
4,1714 4,1664 4,1764 
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I 
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I 
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I 
1959 ' 

Nov. 
2. 58,47 58,41 58,53 
3. 58,46 58,40 58,52 
4. 58,44 58,38 58,50 
5. 58,435 58,375 58,495 
6. 58,45 58,39 58,51 
7. 58,435 58,375 58,495 

I 9. 58,45 58,39 58,51 
10. 58,465 58,405 58,525 

I 11. 58,45 58,39 58,51 
12. 58,465 58,405 58,525 
13. 58,42 58,36 58,48 
14. 58,44 58,38 58,50 
16. 58,425 58,365 58,485 
17. 58,425 58,365 5 8,485 
19. 58,435 58,375 58,495 
20. 58,43 58,37 58,49 

23. 58,43 58,37 I 58,49 
24. 58,435 58,375 I 58,495 
25. 58,~35 58,375 58.~95 

26. 58,44 58,38 58,50 
27. 58,43 58,37 58,49 
28. 58,435 58,375 58,495 
30. 58,42 58,36 58,48 

Dez. 
I. 58,415 58,355 58,475 
2. 58,40 58,34 58,46 
3. 58,385 58,325 58,445 
4. 58,335 

i 
58,275 58,395 

;, 58,37 58,3[ 58,43 
7. 58,35 58,29 58,41 
8. 58,42 58,36 58,48 
9. 58,41 58,35 58,47 

10. 58,38 58,32 58,44 

11. 58,40 58,34 58,46 
12. 58,41 58,35 58,47 
14. 58,405 58,345 58,465 
15. 58,42 58,36 58,48 
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Mittel I Geld Brief Mittel I Geld 
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Brief Mittel I Geld I Briof 

0,8500 0,8490 0,8510 80,61 80,53 80,69 16.128 I 16,108 16,148 
0,8500 0,8490 0,8510 80,61 80,53 80,69 16,131 16,111 16.151 
0,8501 0,8491 0,8511 80.63 80,55 80,71 16,123 16,103 16,143 
0,8501 0,8491 0,8511 80,63 80,55 80,71 16,119 16,099 16,139 
0,8503 0,8493 0,8513 80,53 80,45 80,61 16,119 16,099 ' 16,139 
0,8504 0,8494 0,8514 80,50 80.42 ' 80,58 16,118 16 098 16,138 
0,8503 0,8493 0,8513 80,505 80,425 80,585 16,113 16,093 16,133 
0,8503 0,8493 0,8513 80,54 80,46 80,62 16,11 16,09 16,13 

0,8502 0,8492 i 0,8512 80,54 80,46 80,62 16,108 16,088 16,128 
0,8503 0,8493 0,8513 80,545 

' 
80,465 80,625 16,107 16,087 16,127 

0,8502 0,8492 0,8512 80,53 80,45 80,61 16,103 16,083 16,123 
0,8507 0,8497 0,8517 80,53 80,45 80,61 16,104 16,084 16,124 
0,8503 0,8493 0,8513 80,535 80,455 80,615 16,098 16,078 16,118 
0,8503 0,8493 0,8513 80,53 80,45 80,61 16,101 16,081 16,121 
0,8503 0,8493 0,8513 80,535 80,455 80,615 16,10 16,08 16,12 
0,8505 0,8495 0,8515 80,535 80,455 80,6H 16,094 16,074 16,114 

0,8504 0,8494 0,8514 80,535 80,45S 80,615 16,095 16,075 16,115 
0,8504 0,8494 0,8514 80,57 80,49 80,65 16,096 16,076 16,116 
0,8506 0,8496 0,8516 80,605 80,525 80,685 16,097 16,077 16,117 
0,8505 0,8495 0,8515 80,57 80,49 80,65 16,094 16,074 16,114 
0,850~ 0,8494 0,8514 80,52 80,44 80,60 16,095 16,075 16,115 
0.8506 0.8496 0,8516 80,535 80,455 80,615 16,095 16,075 16,115 
0,8507 0,8497 0,8517 80,515 80,435 80,595 16,094 16,074 16,114 

0,8506 0,8496 0,8516 80,51 80,43 80,59 16,093 16,073 16,113 
0,8506 0,8496 0,8516 80,525 80,4~5 80,605 16,087 16,067 16,107 
0,8505 0,8~95 0,8515 80,52 80,44 80,60 16,079 16,059 16,099 
0,8504 0,8494 0,8514 80,53 80,45 80,61 16.073 16,053 16,093 
0,8506 0,8496 0,8516 80,54 80,46 80,62 16,075 16,055 16,095 
0,8505 0,8495 0,8515 80,53 80,45 80,61 16,074 16,054 16,094 
0,8509 0,8499 0,8519 80,53 80,45 80,61 16,082 16,062 16,102 
0,8503 0,8493 0,8513 80,53 80,45 80,61 16,076 16,056 16,096 
0,8501 0,8491 0,8511 80,535 80,455 80,615 16,075 16,055 16,095 

0,8500 0,8490 0,8510 80,54 80,46 I 80,62 16,075 16,055 16,095 
0,8501 0,8491 0,8511 80,545 80,465 80,625 16,077 16,057 16,097 
0,8501 0,8491 0,8511 80,535 80,455 80,615 16,076 16,056 16,096 
0,8499 0,8489 0,8509 80,54 

I 
80,46 80,62 16,075 16,055 16,095 

I 
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Parität 96,0<179 DM 
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Mittel I Geld I Brief 

I I I 

! I 
95,935 95,835 

I 
96,035 

95,94 95,84 96,04 
96,015 95,915 

I 

96,115 
96,15 96,05 96,25 
96,15 96,05 96,25 
96,16 96,06 96,26 
96,11 96,01 96,21 
96,24 96,14 96,34 

96,22 96,12 96,32 
96,225 96,125 

I 

96,325 
96,21 96,11 96,31 
96,18 96,08 96,28 
96,185 96.085 96,285 
96,16 96,06 I 96,26 
96,07 95,97 I 96,17 
96,12 96,02 96,22 

96.07 95,97 96,17 

I 96,04 95,94 96,14 
96,05 95,95 96,15 
96,09 95,99 96,19 
96,165 96,0 65 96,265 
96,135 96,035 96,235 
96,09 95,99 96,19 

96,095 95,995 96,195 
96,055 95,955 I 96,155 
96,06 95,96 96,16 
96,05 95,95 I 96,15 
96,09 95,99 I 96,19 I 
96,265 96,165 96,365 
96,41 96,31 96,51 
96,48 96,38 96,58 
96,50 96,40 96,60 

96,51 96,41 96,61 
96,66 96,56 96,76 
96,68 96,58 96,78 
96,595 96,495 

I 
96,695 



X. Aus/. Zi11ssiJ.tze 

X. Zinssätze im Ausland 

1. Diskontsätze 

I 
Vorheriger Satz [I 

I 
I 

Vorheriger Satz 
Länder 'I• seit 

-~~--1 
Länder 'I• seit 1----------

~ 'I• I seit i '1• I seit 

Araentinien 6 I 20. 12. 57 3.4 1. 10. 46 I Luxembuu 'l 3.25 8. 1. 59 3.5 lB. 8. 58 
Australisd:Jer Bund 1) 4.75 ! 8. 52 4.25 . 11. 34 

Mexico '\.5 4. 6. 42 4 2. 1.41 
Belden 1) 3.25 8. 1. J9 3.5 28. 8. 58 

Neuseeland 6 'l 7 'l Bolivien •) 6 30. 9. 50 5 4. 2. 48 19. 10. 59 18. 10. 55 
Brasilien •) 8 9. 4. 58 6 30. 12. 55 Nicaragua 6 1. 4. H 5 28. 8. B 
Bulgarien 3.5 27. 7. 48 4.5 14. 8. 46 Niederlande 3.5 16. 11. 59 2.75 21. 1. 59 
Birma 3 2. 48 - - Norwegen 3.5 14. l. H 2.5 9. 1. 46 

Cevlon 3 18. 12. 59 2.5 11. 6. 54 Österreid-. 4.5 23. 4. 59 ; 17. 11. 55 
Chile 12 l. 1. 56 9 1. 2. 55 I Pakistan 4 14. 1. 59 l 1. 7. 41 
Costa Rica 5 1. 4. H 4 1. 2. 50 I~ Peru 9.5 17. 11. 59 

! 
6 13. 11. 47 

Dänemark 19. 9. 59 4.5 H. 8. ss PhiliPPinen 6.5 3. 2. 59 4.5 2. 9. 57 5 

I 

Polen 6 1. 8. 47 

I 
- -

Ecuador 10 13. 5. 48 7 8. 6. 31 Portugal 2.5 12. 1.44 3 8. 4. 43 

Finnland 0 I) 1. 3. 59 6.5 'l 19. 4. 56 Rumänien 5 25. ~- 48 : 7 15. •. 47 
Frankreid:J 4 23. 4. 59 4.25 5. 2. 59 Salvador ') 4 12. 4. 57 3 22. 3. so 
Grled:Jenland 10 1. s. 56 9 1. 1. H 

I 

Sd:Jweden 4.5 

I 

3. 5. H 

I 

5 11. 7. 57 
Sdtweiz 2 26. 2. 59 2.5 15. 5. 57 Großbritannien u. Nordirland 4 20. 11. u 4.5 14. 8. 58 SPanien 6.25 3. 8. 59 5 22. 7. 57 Guatemala ') 6 1. 1. 54 4 11. 12. 47 Sowietunion (UdSSRl 4 1. 7. 36 8 22. 3. l7 

Indien 4 16. 5. 57 3.5 H.11.51 Südafrikanisdte Union 4 5. 1. 59 I '\,5 29. 9. 55 
lndonesien 3 1. 4. 46 - -

I 
Thailand (Siam) ') 7 23. 2. 45 - -Iran 4 23. 8. 41 

I 
5 23. u. 47 Tsdtedtoslowakei 2.5 28. 10. 45 3.5 1. 10. 40 

Irland 4.25 28. 11. SI 4.5 2. 9. 58 Türkei 6 6. 6. 56 4.5 28. 6. 55 
Island 7 2. 4. 52 6 1. 1. 48 
Italien 3.5 7. 6. 5I 4 6. 4. 50 

II 

Unaam 5 1. 11. 47 1 1. I. 46 
I USA 1New Yorkl 4 I 11. 9. 59 3.5 29. 5. 59 

Jaoan 7.3') 2. 12. 59 ! 6.935') 19. 2. 59 Venezuela •) 2 

I 
8. 5. 47 2.5 4. 11. 43 Jugoslawien 1-3 20. 8. 41 

I 
1--4 \. 1. 47 

Vereinigte Arabisdie Republik 
Kanada') 5.23 18. 12. 59 5.27 11. 12. 59 

I 
Aegvpten 3') n.11. n 3.51) 5. 7. 52 

Kolumbien 6-12 1. 5. 58 ! 3-6 Svrien 3 9. 4. 55 - I -
1) Handelswed:Jsel mit Bankunterad:Jrlft. - 1) Oberziehungssatt der Commonwealth Bank. - 1) Satt filr akzeptlette Tratten, die bei dner Bank domizlllen Jtnd und filr Lager-
sd:Jeine. - ') Basis-Diskontsatz = Rediskontsatz für Handelswed:Jsel. - 1) Flexibler, jede Wodte neu bestimmter Diskontsatz. - 1) Mindestdiskontsatz. - ') Rediskontsatz. 

Monat 
bzw. 

Wod:Je 

1957 )an. 
Febr. 
März 
ADril 
Mai 
)uni 
Juli 
Au•. 
SeDt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

''58 )an. 
Febr. 
März 
Aoril 
Mai 
Juni 
Juli 
Au•. 
Sevt. 
Okt. 
Nov. 
Dez. 

1959 lan. 
Febr. 
März 
ADril 
Mai 
)uni 
Juli 
Aug, 
SeN. 
Okt. 
Nov. 

Wodte 
~ndcnd am · 

28. Nov. 
II. Dez. 

12. 
19. 

Amsterdam 

Tl~­
lid:Jes 
Geld 

3.38 
2.85 
3,50 
3.50 
2.88 
2.70 
3.08 
3.51 
3.64 
3.75 
3.35 
3.33 
3.50 
3.26 
2.77 
2.93 
2.39 
2.34 
2.50 
2.08 
2.16 
2,50 
1.79 
1.50 
1.58 
1.26 
1.42 
1,50 
t.H 
1.46 
1.48 
1.15 
1.31 
1.50 
1.5oPl 

Sd:Jatz­
wedllel 
(3 Mo­
nate) 

Markt­
diskont 

3.58 
3.47 
3.61 
3.62 
3.59 
3.60 
3.81 
4.45 
4.86 
4.87 
4,66 
4.64 
4.43 
3.88 
3.14 
3.18 
2.97 
2.90 
2.87 
2.62 
2.62 
2.83 
2.40 
2.26 

2.04 
1.74 
1.68 
1.61 
1.63 
1.82 
1.79 
1.63 
1.66 
2.03 
2.01 P)\ 

2.19 P)l 
2,24P) 
2,34P) 
2.50"), 

Tages­
geld') 

(1 Tag) 1 

Brilnel 1) 

Sd:latz­
wedtsel 
(3 Mo­
nate) 

·~Markt­
diskont 

1.70 
1.70 
1.70 
1.70 
1.70 
1.70 
1.70 
1.70 
1.70 
1.70 
2.05 
2.25 
2.08 
1.80 
],55 
1.51 
1.49 
],29 
1.2~ 
1.22 
1.20 
1.20 
1.20 
1.11 

~ I 

=: I 

= I 3.2511)' 
3.40 

3.75 
3.75 
3.71 
3.50 
3.38 
2.87 
2.52 
2.47 
2.25 
2.25 
2.2> 
2.02 

1.02 1.88 
1.02 1.85 
1.03 1.85 
1.00 1.85 
1.00 1.85 
1.00 1.8 5 
1.00 1.85 
1.00 1.85 
1.00 1.85 
• • • 1.85 

2. Geldmarktsätze 
Tagesdurdlsdlnitte 1) 

0/o p. a. 

London New York Ottawa Paris Zilrid:J 

---~-~ !~.h~~j--- ·- -S-d:l-~tz---~---~-E_rs_t_--f-S-d:J_a_tt __ +--T-;-~=-~-.t-•1-~-,-) -1---~~ T ~-
Bank- : (3 Mo- Bank- •gt_•:! Bank- klassige (:1:;:! durd:J Tl~- Drei- Prlnt-

akzepte') Ta~••-
1 

nate) akzepte nate) akzepte1) ~jn· nate) lid:Jeo monats- diskon-

Daten) Markt- nate) I (4 bis 6 priY8te öffentl. "l U) 
(b~~ 4 g:!d I Em,·s- (n3aMteo)- (3 Mo- pa~i~~e Emis- Geld ~eld t,~n) 

sions- diskont oion•- Titel Titel 
utz') 'I) I IMonatel oatz'l 

4.31 
4.31 
4.27 
4.06 
4.06 
3.85 
3.50 
3.41 
2.96 
2.94 
2.94 
2.91 

2.84 
2.81 
2.81 
2.81 
2.81 
2.81 
2.81 
2.Sl 
2.Sl 
2.81 

4.06 
3.66 
3.55 
3.59 
3.48 
3.45 
3.45 
3.60 
4.33 
5.53 
5.63 
5.67 
5.55 
5.57 
5.23 
4.11 
4,53 
3.95 
3.62 
3.36 
3.17 
3.19 
2.97 
2.70 
2.74 
2.73 
2.65 
2.69 
2.67 
2.74 
2.81 
2.75 
2.79 
2.82 
2.77 

2.73 
), 81 
),76 
2.93 

4.69 
4.30 
4.07 
4.01 
3.14 
3.87 
3.85 
3.97 
5.42 
6.60 
6.54 
6.43 
6.27 
6.02 
5.78 
5.28 
5.02 
4.45 
4.15 
3.81 
3.65 
3.65 
3.16 
3.16 

3.12 
3.09 
3.30 
3.25 
3.33 
3.44 
3.46 
3.48 
3.48 
3.43 
3.39 

3.40 I 
3.<3 

~:~! I 

4.84 
4.44 
4.25 
4.18 
4.04 
4.08 
4.06 
4.17 
5.40 
6.81 
6.77 
6.67 
6.51 
6.17 
5.96 
5.47 
5.21 
4.64 
4.31 
3.98 
3.82 
3.80 
3.67 
3.34 
3.28 
3.22 
3.41 
3.40 
3.43 
3.54 
3.57 
3.60 
3.59 
3.57 
3.55 

3.<6 
'·59 
3.68 
3.74 

3.11 
3.11 
3.08 
3.06 
3,06 
3.29 
3.16 
3.37 
3,53 
3.58 
3.29 
3.04 

2.44 
1.54 
1.30 
1.13 
0.91 
0.83 
0.91 
1.69 
2.44 
2.63 
2.67 
2.77 

2.82 
2.70 
2,80 
2.95 
2.84 
3.21 
3.20 
3.39 
4.04 
4.05 
4.16 

4.26 
4-52 
·-1.48 1 

-t.5o I 

3.38 3.63 
3.38 3.63 
3.27 3.63 
3.20 3.63 
3.25 3.63 
3.36 3.79 
3.31 3.81 
3.78 3.98 
3.13 4.00 
3.75 4.10 
3.50 4.07 
3.35 3.81 
3.06 3.49 
2.30 2.63 
1.80 2.33 
1.52 1.90 
1.30 1.71 
1.13 1.54 
1.13 1.50 
1.65 1.96 
2.39 2.93 
2.75 3.23 
2.75 3.08 
2.75 3.33 
2.75 3.30 
2.75 3,26 
2.88 3.35 
2.98 3.42 
3.17 3.56 
3.31 3.83 
3.45 3.98 
3.56 3.97 
4.07 4.63 
4.25 4.73 
4.25 4.67 

4.~~ 4.7~ 

4.3~ 4,811 
4.50 4.88 
4.50 4.88 

3,70 
3.76 
3.71 
3.12 
3.77 
3.80 
3.81 
3.97 
3.93 
3.84 
3.65 
3.65 
3.54 
2.99 
loH 
1.67 
1.56 
1.75 
1.31 
1.29 
2.02 
2.48 
3.00 
3.46 
3,34 
3,70 
4.16 
4.57 
4.98 
5.15 
5,23 
5.82 
5,68 
5.18 
4.87 

4.86 
4.93 
5.01 
4.98 

3.92 
3.52 
4.10 
4.61 
5.19 
5.78 
7.82 
7.94 
5.77 
4.94 
4.87 
5.72 
5.17 
5.25 
5.96 
6.71 

10.04 
7.51 
6.85 
6.97 
6.46 
5.50 
5.26 
6,07 
4,39 
4.23 
4.36 
4.13 
3.88 
3.67 
4.27 
3.93 
4.05 
3.87 
4.02 

4.08 
4.05 
4,03 
4.00 

3.17 
3.21 
3.13 
3.33 
3.03 
2.8S 
2.88 
2.93 
3.26 
3.10 
3.04 
3.34 
3.42 
3.58 
3.52 
3.58 
3.43 
3.45 
3.51 
3.47 
3.59 
3.63 
3.61 
3.70 

3.63 
3.67 
3.74 
3.56 
3.61 
3.43 
3.62 
3.36 
3.55 
3.59 
3.53 

3.53 
3.53 
~.58 
3.63 

1.5o 
1.50 
1.50 
1.50 
1.75 
1.81 
1.92 
2.00 
2.00 
2.00 
2.00 
2.00 
1.88 
1.72 
1.59 
1.06 
1.00 
1.00 
1.00 
1.00 
1.00 
1.00 
1.00 
1.00 
1.00 
0.95 
0.88 
0.88 
o.ss 
1.05 
1.04 
t.oo I 

~·~ I 

2.4l 
2.14 
2.00 
1.61 
1.42 
1.33 
l.l5 
1.25 
1.2J 
1.25 
1.13 
1.13 
1.13 
1.13 
1.06 
1.13 
l.H 
1.30 
1.37 
1.50 
1.59 
1.68 

. .. : 

1.64 
1.7S 
1.75 
1.75 
1.75 
2.50 
2.50 
2.50 
2.50 
2.50 
l.50 
2.50 
2.50 
2.50 
2.50 
2.50 
2.50 
2,50 
2.50 
2.50 
2.50 
J,SO 
2,50 
2.50 

2.50 
2.50 
2.24 
2.00 
2.00 
2.00 
2.00 
2.00 
2.00 
2.00 

') Arbeitstäglidte Durdtsdtnitte, soweit ~idtt anders vermerkt. - 1) Kalendertägliche Durdtsdtnitte. - 1) Sätze außerhalb des Clearingmarktes (.hors compensation"). 
-- 4 ) Sätze. zu denen das Institut de Reescompte et de Garantie grundsAtzlid:l auf belgisehe FrancG lautende, bei einer in der Chambre de Compensation de Bruxelles ver· 
ncuncn Bank domizilik!rte und mit dem Siebtvermerle der Belgiseben Nationalbank vrrsehene Importwechsel ankauft. - 1) Durdtschnitt aus dem in The Financia1 Times 
tä~1rch notierten niedrigsten und höchsten Satz für day-to-day money. - ') Monate: Ungewogene Durchschnitte der bei den Sd:Jatzwedtselemissionen im Berichtszeitraum 
t>nielren dunhschnittlichen Emissionssätze: Wochen: DurdlSdmittlidler Emissionssatz in der Bericbtswocbe. Schatzwechselemissionen in London jeweils am Freitag, in 
Ortawa jeweils am Donnerstag. - 7) Beredtnet auf Grund der täglidten Sdtlußkune für Geld (daily closing bid prices). - ') Abgabesätze der Bankakzept-Händler. -
') Eröffnungs-Sätze. - 11) Monate: Durdtsdtnitt der an 4 Stid:Jtagen (7 .. 15., 23. und Ultimo) gemeldeten Sätze; Wod:Jen: Stand am jeweils letzten bankwodtenrlidten 
St1dtrag im Beridttszeitraum. - ") Dreimonatsdepots bei Großbanken in Zilrld:l. - ") Seit 12. 11. 1957. - P) Vorläufig. 
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XI. Währungeil 

XL Währungsparitäten der Mitglieder des Internationalen Währungsfonds 

Land 

Äthiopien 

Afghanistan 

Argentinien 4 ) 

Australisdter 
Bund 

Belgien 

Birma 

Bolivien •) 

Brasilien 

Ceylon 

Chile') 

China 
(Taiwan) 

Costa Rica 

Dänemark 

! 

Wäh­
rungs­
einheit 

2 

! Äthiop. 
1, Dollar 
I 
I Afghani 

Argent. 
1 Peso. 

! AustraL 
Pfund 

Belg. 
Franc 

Kyat 

, Boliviano 

I Cruzeiro 

1 Ceylon-
1 Rupie 

Chi!. Peso 

i Neuer 
I Taiwan-
1 Dollar 

CostaRica­
Colon 

Dän. Krone 

Deutsroland Deutsdle 
Bundesrepublik Mark 

Dominikan. 
Republik 

Ecuador 

EI Salvador 

Finnland 

Frankreich 

Ghana 

Griechenland 

Großbritannien 
u. Nordirland 

Guatemala 

Haiti (Rep.) 

Honduras (Rep.) 

Indien 

Indonesien 

Irak 

Tran 

Irland 

lsland 

Israel 

Italien 

Japan 

Dominikan. 
Peso 

Sucre 

EI Salvador· 
Col6n 

! Finnmark 

' 
I Französ. 

Franc 

Ghana­
Pfund 

Drachme 

'Pfund 
Sterling 

Quetzal 

Gourde 

lcmpira 

lnd. Rupie 

I Rupiah 

i Irak-Dinar 

' 
I Rial 
'i 

Irisches 
Pfund') 

1

1 

Isländ. 
Krone 

• Israel. 

I 
Pfund 

. ltal. Lira 

~, Yen 

Stand: 15. November 1959 

Goldparität 

seit 
Gramm 

Feingold 

4 

Währungseinheiten DM 1· 
für 100 

für Währungs- I 
1 US-S I 100 DM einheiten ,I 
---,---c-- 1-----11 

5 I 6 7 II 

land 

18.12.46 0,357690 2,48447 59,154 169,050 I Jordanion 

nidtt festgesetzt 

1 9. 1.571 0.0493706 

I 

:: :::I:::::: .. 
10. 8.5310,186621 

14. 5.5310,00467722 

14. 7.4810,0480363 

16. 1.52 0,186621 

I 
5.10.531 0,00807883 

nidtt festgesetzt 

I 

18.12.46] 0,158267 
I 

19. 9.491 0,128660 

30. 1.S31 0,211588 

i 
23. 4.4810,888671 

18.0000 1 

0.4464291 

50,0000 

4,76190 

190,000 

18.5000 

4,76190 

110,000 

5,61500 

6,90714 

4.20000 

1.00000 

428,571 

10,629 

I 190,475 

113,379 

4 523,810 

440,476 

113,379 

2 619,048 

133,690 

164,456 

23,8095 

2.12.5010,0592447 15,0000 357,143 

18.12.46[ 0.355468 2.50000 59.524 

16. 9.57! 0,00277710 320,000 

29.12.58 0.00180000 493,706 

7 619,048 

11 754.905 

5.11.58; 2,48828 

I 
nicht festgesetzt 

! 
19. 9.49 2.48828 

18.12.461 0,888671 

I 
9. 4.Hi 0,177734 

18.12.46 0,444335 

' 19. 9.49 0,186621 

nicht festgesetzt 

I 
20. 9.49

1 

2,48828 

22. 5.57; 0,0117H6 

14. 5.58 2,48828 

20. 3.50 0,0545676 

! 

13. 3.57! 0,493706 

; 

0,357143 

0.3571431 

1,00000 

5,00000 

2,00000 

8.503 

8,503 

23,8095 

119,048 

47,619 

4.76190 113,379 

0,357143 8,503 

75,7500 1 803,571 

0,357143 8,503 

16,2857 387,7H 

1.80000 42,857 

nicht festgesetzt -

11. 5.5310,00246853 360,000 

23.333 

9,4081) I 

8,40 

88,200 

2,211 

22,703 

88.200 

3,818 

74,800 

60,8066 

420,000 

28,000 

168,000 

1.313 

0,851 

11.760') 

11.761) 

420,000 

84,000 

210,000 

88,200 

11,7601) 

5,545 

25,789 

2.3331
) 1 

- I 
1.167 

i 

) ugoslawien 

Kanada 

Kolumbien') 

Korea (Süd-) 

Kuba 

Libanon') 

Libyen 

Luxemburg 

Malaya 

Marokko 

Mexiko 

Nicaragua 

Niederlande 

Norwegen 

Österreich 

Pakistan 

Panama 

Paraguay ') 

Peru') 

Philippinen 

Saudisch-Arabien 

Schweden 

Spanien 

Sudan 

Südafrikani sehe 
Union 

Thailand 
(Siam) 

Türkei 

Tunesien 

Uruguay 

Venezuela 

Vereinigte Arab. 
ReEublik: 

Agypten 

Syrien') 

Verein. Staaten 
(USA) 

Vietnam (Süd-) 

Wäh­
rungs­
einheit 

2 

Jordan· 
Dinar 

Jugoslaw. 
Dinar 

Kanad. 
Dollar 

Kolumb. 
Peso 

Hwan 

Kuban. 
Peso 

Liban. 
Pfund 

Lib. 
Pfund 

Luxemburg. 
Franc 2) 

Mal. 
Dollar 

Dirharn 

Mexikan. 
Peso 

C6rdoba 

Holl. 
Gulden 

Norweg. 
Krone 

Sdlilling 

Pakistan. 
Rupie 

Balboa 

Guaranf 

Sol 

Philipp. 
Peso 

r Saudi­
Riyal 
Schwed. 
Krone 

, Peseta 

Sudanes. 
Pfund 

j Südafrikan. 
':Pfund 

Baht 

Türk. 
Pfund 

Tunes. 
Dinar 

~ Urug. 
I Peso 
i 
I BoHvar 

' 

I Ägypt. 
·Pfund 

Syr. Pfund 

Dollar 
! 

I 
1 Vietnam~ 
1 Piaster 

Goldparität 

seit 
Gramm 

Feingold 

4 

5.10.53! 2.48828 

' 

1. 1.52 0,00296224 

nicht f~stgesetzt 

17.12.4810,455733 

nicht festgesetzt 

18.12.4610,888671 

29.7.4710,405512 

12. 8.59 2,48828 

22. 9.491 0.0177734 

nidlt festgesetzt 

19.10.59 0,175610 

17. 4.54 0,0710937 

!. 7.H 0,126953 

21. 9.49 0,233861 

19. 9.49 0,124414 

4. 5.53 0,0341796 

31. 7.H 0,186621 

18.12.46: 0,888671 

1. 3.561 0,0148112 

18.12.46 0,136719 

18.12.4610,444335 

nicht festgesetzt 

: 
5.11.51 0,171783 

17. 7.59 0,0148112 

24. 7.58 2,H187 

19. 9.49 2,48828 

I 
nidlt festgesetzt 

19. 6.4) 0,317382 

i 
nidtt festgesetzt 

I 
nicht festgesetzt 

18. 4.471 0,265275 

19. 9.49 2,H187 

29. 7.471 0,405512 

18.12.461 0,888671 

nidlt fistgesetzt I 

Währungseinheiten 
für 

1 US-1 100 DM 

0,3571431 

300,000 

I 

I ,94998 i 

i 

1.00000 1 

2.19148 I 
0,357143 1 

50,0000 

5,06049 

12,5000 

7,00000 

3,80000 

7,14286 

26,0000 

4,76190 

1,00000 

60,0000 

6,50000 

2.00000 

5,17321 

60,0000 

0,348242 

0,3571431 

I 

2,soooo 1 

I 

3,35000 

0,348242 

2,19148 

6 

8,503 

7 142,857 

46,428 

23,8095 

52,178 

8,503 

1 190,475 

120,488 

297,619 

166,667 

90,476 

170,068 

619,048 

113,379 

23,8095 

1 428,571 

154,762 

47,619 

123.172 

1 >128,571 

8,291 

8,503 

66,667 

79,762 

8,291 

52,178 

23,8095 

DM 
für 100 

Währungs­
einheiten 

7 

11.7601) 

1,400 

215,387 

>120,000 

1.9171) 

11.76o') 

8,40 

82,996 

33,600 

60,000 

110,526 

58,80 

16,1538 

88,200 

420,000 

7,000 

64,615 

210,000 

81.1875 

7,000 

12,061') 

11.7601) 

uoo') 

125,373 

12.0611) 

1.9171) 

4,201) 

Spalte 6 und 7 errechnet auf Basis der US-$-Paritit (Sp, 5) in Verbindung mit der US-$-Parität der Deutsdlen Mark. - 1) Für eine Währungseinheit. - 1) Paritiltlsch mit dem 
belgischen Franc. - ') Paritätisch mit dem Pfund Sterling, - ') Auf dem Devisenmarkt finden keine Transaktionen statt, die auf den mit dem IWF vereinbarten Paritäten basieren. 

83 





Die Einbanddecken für die Monatsberichte der Deutschen Bundesbank für das Jahr 

1960 können jetzt bestellt werden. 

1. Halbjahr 1960 (Januar-Juni) 

2. Halbjahr 1960 (Juli-Dezember) 

Preis pro Halbjahresdecke einschl. Verpackung DM 7,60 (zuzügl. Porto). 

Die gleichen Decken können auch noch für die Jahre 1959 und 1958 geliefert werden. 

Die Einbanddecken sind mit Goldprägung in Ganzleinen gearbeitet und so einge­

richtet, daß jeder Bezieher die Hefte selbst ohne jegliche Klebe-, Loch- oder sonstige 

Heftarbeit einhängen kann {Stabmechanik). Ferner wurde Wert darauf gelegt, die 

Mappen stabil zu fertigen, um auch bei starker Beanspruchung Gewähr für die Halt­

barkeit übernehmen zu können. 

Bitte hier abtrennen 

DRUCKSACHE 

DRUCKEREI UND VERLAG 

OTTO LEMBECK 

ABSENDER 

FRANKPUR TA. M 
LEERBACHSTRASSE 42 

Bitte Stempel oder deutlich schreiben 



NV 

lt 3:SSV~.LSH:)VH"H:3:3:1 '·w·v .L"H:Dd)!NV"H:d 

H::>VozLna + ·w·v unnNV1!; 119V"l>l3A aNn m~•~::>n~a 

Hiermit bestelle ich für die Monatsberichte der Deutschen Bundesbank 

................ Stck. Einbanddecken 1. Halbjahr 1960, pro Stck. DM 7,60 ) 

................ Stck. Einbanddecken 2. Halbjahr 1960, pro Stck. DM 7,60 

................ Stck. Einbanddecken 1. Halbjahr 1959, pro Stck. DM 7,60 

zuzügl. Porto 

................ Stck. Einbanddecken 2. Halbjahr 1959, pro Stck. DM 7,60 

................ Stck. Einbanddecken 1. Halbjahr 1958, pro Stck. DM 7,60 

................ Stck. Einbanddecken 2. Halbjahr 1958, pro Stck. DM 7,60 

Ort Datum Unterschrift 



DEUTSCHE BUNDESBANK 

Memorandum 

über die 

Lohn- und Preisentwicklung 

AUF WUNSCH DES HERRN BUNDESKANZLERS ERSTATTET 

Januar 1960 



Memorandum über die Lohn- und Preisentwicklung *) 

I. Die konjunkturelle Entwicklung im Jahre 1959 

Die Lohn- und Preisentwicklung ist eng verbunden mit 
der allgemeinen Konjunkturentwicklung. Es erscheint 

daher notwendig, zunächst einige Bemerkungen über die 

Konjunkturlage zu machen. 

1) Das Konjunkturklima, das zu Beginn des Jahres 

1959 noch ziemlich kühl war, ist im Verlauf des Jahres 

zunehmend heißer geworden. Etwa von Jahresmitte ab 

stieg die Nachfrage nach Gütern und Dienstleistungen 
über die Ausweitungsmöglichkeiten des Angebots hinaus. 

Die wichtigste Triebkraft bildete die Investitionstätigkeit. 

Zunächst waren es der Wohnungsbau und der öffentliche 

Bau, die sich irrfolge der größeren Ergiebigkeit des Kapi­
talmarktes und des erhöhten Einsatzes öffentlicher Mittel 

kräftig entfalteten. Um Arbeitskräfte einzusparen, die 
sehr knapp geworden waren, ging dann auch die gewerb­

liche Wirtschaft zu verstärkten Rationalisierungsinvesti­

tionen über; ferner führte die optimistischere Einschät­

zung der Konjunkturlage zu erhöhten Erweiterungsinve­

stitionen. Gleichzeitig vollzog sich im Handel und in den 
verarbeitenden Industrien ein Umsch·wung in der Lager­

haltung; die bis zu Beginn des Jahres 1959 anhaltende 

Tendenz zur Verminderung der Lager wurde über­
raschend schnell abgelöst durch die wachsende Bereitschaft, 

die Lagerbestände zu erhöhen. Hand in Hand mit dieser 

Zunahme der Nachfrage seitens der öffentlichen Hand 
und der privaten Wirtschaft ging seit dem Frühjahr eine 

nicht minder starke Steigerung der Auslandsnachfrage. 

2) In der ersten Hälfte des Jahres 1959 verlief der Kon­
junkturaufschwung noch ohne größere Spannungen; das 

Wiederansteigen der im Vorjahr verminderten Auftrags­

bestände, das kräftige Wachstum der Produktion und die 

Rückkehr zu einer angemessenen Kapazitätsausnutzung 

wurden zunächst als Normalisierung empfunden. Da 
gleichzeitig die Einfuhr stärker zunahm als die Ausfuhr, 

ergab sich mit der Verminderung des Außenhandelsüber­

schusses eine leichte Entlastung der inländischen Waren­
märkte. 

3) Vom Sommer 1959 ab begann sich aber die Gefahr 

einer Konjunkturerhitzung deutlicher abzuzeichnen. Die 
Lieferfristen wurden länger, die Fertigstellung der ange­
fangenen Bauten verzögerte sich, die Produktionskapazi­
täten wurden vielfach über das normale Maß hinaus aus­

gelastet, und überall erwies sich der Mangel an Arbeits­

kräften als ein nur noch schwer zu überwindender Engpaß 

für eine weitere Produktionssteigerung. Der Arbeits­

kräftebedarf konnte nicht annähernd befriedigt werden. 

''") Abgeschlossen am 12. l. 1960. 

2 

Seit Juni lag die Zahl der bei den Arbeitsämtern regi­
strierten offenen Stellen erheblich über der Zahl der Ar­

beitslosen. Die Möglichkeiten für eine Erweiterung des 

Angebots wurden damit sowohl von der Seite der Pro­

duktionskapazitäten als auch von der Arbeitskräfteseite 

her zusehends geringer. 

4) Bei der Nachfrage waren bis zum Jahresende keine 

Anzeichen für eine Verlangsamung der Expansion zu er­

kennen, in einzelnen Bereichen war vielmehr eine weitere 

Beschleunigung zu beobachten. So stieg vor allem die Aus­

landsnachfrage; im Oktober und November 1959 waren 

die Auftragseingänge aus dem Ausland bei der Industrie 

um rund 40 °/o höher als in den gleichen Vorjahrsmonaten. 
In der letzten Zeit erreichten die effektive Ausfuhr und 

die Außenhandelsüberschüsse neue Rekorde. Neuerdings 

sind auch Anzeichen für ein stärkeres Wachstum des pri­

vaten Verbrauchs bemerkbar. Der private Verbrauch, der 

bisher von der Beschleunigung der Nachfrage nur wenig 

betroffen war, scheint ebenfalls in den Sog der Hochkon­

junktur zu geraten. 

5) Bei dem wachsenden Ungleichgewicht zwischen An­

gebot und Nachfrage schwächte sich der Wettbewerb der 

Unternehmer ab, die Neigung, Kostenverminderungen 

in sinkenden Preisen weiterzugeben, erlahmte, und die 

preissteigernden Tendenzen gewannen schließlich die 

Oberhand. Ein ähnlicher Wandel vollzog sich auch auf 

dem Gebiet der Löhne. Während sich die Gewerkschaf­

ten zu Beginn des Jahres 1959 unter dem Eindruck der 

konjunkturellen Abschwächung des Vorjahres in ihrer 

Lohnpolitik zunächst verhältnismäßig bescheidene Ziele 

gesteckt hatten, sahen sie sich im späteren Verlauf des 

Jahres irrfolge ihrer verbesserten Position auf dem Ar­

beitsmarkt zu größeren Forderungen ermutigt, zumal sie 

dabei auf die aus der Mengenkonjunktur herrührende 
Steigerung der Produktivität und der Gewinne sowie 

auf das veränderte Preisklima verweisen konnten. 

li. Die Preisentwicklung im Jahre 1959 

6) In der ersten Hälfte des Jahres 1959 blieb das Preis­
niveau praktisch unverändert. Als Nachwirkung der kon­

junkturellen Flaute des Vorjahres und irrfolge rückläu­

figer Weltmarktpreise überwogen bei den industriell er­

zeugten Produkten die Preissenkungen. Die Erzeuger­

preise agrarischer Produkte blieben, im Durchschnitt be­

trachtet, stabil. Eine kräftige Erhöhung der Schlachtvieh­

preise in diesen Monaten wurde im Gesamtindex der 

landwirtschaftlichen Erzeugerpreise durch die niedrigen 



Preise em1ger pflanzlicher Produkte ausgeglichen. Der 

Lebenshaltungskostenindex verharrte auf dem im Jahre 

1958 erreichten Stand von 119. (Vgl. Tabelle 1.) 

7) Seit der Jahresmitte 1959 hat sich die Preissituation 

jedoch grundlegend geändert. Zwei ihrer Natur nach 

verschiedene Faktoren spielten dabei eine entscheidende 

Rolle: Im Agrarsektor führte die Dürre zu einer Ver-

November 1959 rund 55 000 Rinder - eingelagert hätte. 

Insgesamt lagen die Erzeugerpreise landwirtschaftlicher 

Produkte im November 1959 um 6,3 0/o höher als im No­

vember 1958. 

9) Der Index für die Erzeugerpreise industrieller Pro­

dukte, der vom Februar 1958 an ständig leicht gesunken 

war, stieg erstmals im August 1959 um 0,3 O/o und erhöhte 
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knappung des Angebots und zu erheblichen Verteuerun­

gen, und im industriellen Sektor änderte sich das Preis­

klima infolge des Steigens der Nachfrage. 

8) Von Juni bis November sind die Erzeugerpreise 

landwirtschaftlicher Produkte insgesamt um 3,6 °/o gestie­

gen, darunter die Preise für pflanzliche Produkte, die in 

dieser Periode zurückzugehen pflegen, um reichlich 6 Ofo. 
Im November übertrafen sie ihren Stand von vor Jahres­

frist um 17 fJ/o, darunter bei Obst und Gemüse, deren 

Ernten um 50 bzw. 25 O/o geringer als 1958 waren, um 

gut 80 fJ/o. Bei den tierischen Produkten haben sich die 

Preise seit dem Sommer relativ wenig erhöht. Ihr Index 

war Ende November gut 2 Ofo höher als im Juni, aber nur 

um 0,9 O/o höher als im November 1958. Die Verteuerung 

betraf vor allem Milch sowie Wolle, Häute und Felle. 

Dagegen sanken die Preise für Schlachtvieh vom Oktober 

ab unter das entsprechende Vorjahrsniveau, da infolge 

der Futterknappheit der Auftrieb an Schlachtrindern 

größer wurde; die Preise wären zweifellos mehr zurück­

gegangen, wenn die Einfuhr- und Vorratsstelle nicht er­

hebliche Mengen an Schlachtvieh - von September bis 
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sich seither um weitere 0,8 °/o. Der entscheidende Anstoß 

hierzu ging, wie erwähnt, von dem konjunkturellen An­

stieg der Nachfrage aus. So wurden in den Verbrauchs­

güterindustrien, die im Vorjahr infolge der Absatzflaute 

Preiszugeständnisse machen mußten, nun aber wieder 

einen hohen Auftragseingang zu verzeichnen hatten, die 

Preise von Juli bis November um gut 2 O/u erhöht; sie 

lagen damit freilich erst wenig über dem Stand von Ende 

1958 und immer noch unter dem von Ende 1957. Die 

stärkste Steigerung erfuhren die Preise für die Erzeugnisse 

der Leder verarbeitenden Industrie und der Schuhindu­

strie - um 8 °/o von November 1958 bis November 

1959 -, doch waren dafür nicht nur konjunkturelle Fak-. 

toren, sondern auch Weltmarkteinflüsse maßgebend. Bei 

den übrigen Industrien sind die Erzeugerpreise bisher nur 

geringfügig heraufgesetzt worden, sie blieben aber noch 

etwas unter dem Stand von November 1958. Das heißt 

aber nicht, daß sich Angebot und Nachfrage hier besser 

im Gleichgewicht befänden als in den Verbrauchsgüter­

industrien. Insgesamt waren die Erzeugerpreise industri-
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eller Produkte im November 1959 nicht höher als im No­
vember 1958. 

Nicht unerhebliche Preissteigerungen waren im Verlauf 

dieses Jahres - in der ersten Hälfte noch mehr als in der 

zweiten - bei den Baustoffpreisen zu verzeichnen. Sie 

waren im November 1959 um rund 1,5 Ofo höher als ein 

Jahr zuvor. Weit stärker haben sich die Preise für Bau­

leistungen erhöht. Nach vorläufiger Berechnung waren im 

November 1959 die Preise für Bauleistungen an Wohn­
gebäuden um 7,0 Ofo und die Preise für Baunebenleistun­

gen im Wohnungsbau um 5,8 O/o höher als im gleichen 
Vor jahrsmona t. 

10) Von der Jahresmitte ab zeigten auch die lohnpoli­

tisch so bedeutungsvollen Verbraucherpreise einen auf­
wärts gerichteten Trend. Der Preisindex für die Lebens­

haltung stieg von November 1958 bis November 1959 um 

3,8 °/o, davon allein von Juli bis November um 3,3 °/o. 
Das Schwergewicht der Preissteigerungen lag im Ernäh­

rungssektor. Hier waren die V erbravcherpreise im No­

vember um 6,6 Ofo höher als im November v. J. Von der 

Steigerung der gesamten Lebenshaltungskosten um 3,8 °/o 
entfielen etwa 3,0 O/o auf die Ernährungskosten und nur 

0,8 °/o auf die übrigen Waren und Leistungen. Zu be­
trächtlichen Preissteigerungen kam es insbesondere bei 
pflanzlimen Nahrungsmitteln, wenngleich der Anstieg 
unter dem Einfluß verstärkter Importe nicht so hoch war 
wie auf der Erzeugerstufe und der Großhandelsstufe. Bis 

November erhöhten sich auch die Fleischpreise weiter. 
Da Schlachtvieh seit August laufend billiger geworden 

ist, sind also die Gewinn- und Verarbeitungsspannen des 

Fleisch verarbeitenden Handwerks in diesem Zeitraum 

gestiegen; erst im Dezember sind die Verbraucherpreise 

für Fleisch etwas gesunken. Die Preissteigerungen in den 

übrigen Verbrauchsbereichen betrafen vor allem Schuh­
und Lederwaren sowie Textilerzeugnisse. Außerdem hat 
sich der Preisanstieg bei den Dienstleistungen, wie Hand­

werkerreparaturen, Leistungen des Friseurgewerbes und 

Verkehrsleistungen, fortgesetzt. 

11) Zusammenfassend ist zu sagen, daß die Steigerung 
des allgemeinen Preisniveaus im Jahre 1959 überwiegend 

auf die Erhöhung der Lebensmittelpreise zurückzufüh­

ren ist. Es waren auch in erster Linie die Lebensmittel­

preise, die das Publikum beunruhigten und die als ein 

Argument für Lohnerhöhungen herangezogen wurden. 

Dabei war die Steigerung der Lebensmittelpreise sehr 

viel weniger konjunkturbedingt als witterungsbedingt. 

Die zunächst etwas zögernd, dann aber mit größerer 

Energie durchgeführten Maßnahmen zur Vermehrung 

des Angebots an Nahrungsmitteln- durch Offnung der 

Einfuhrschleusen - haben in jüngster Zeit wieder zu 

einer Rückbildung von einzelnen Lebensmittelpreisen 
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(z. B. für Butter, Fleisch, Kartoffeln) geführt. Es ist zu 

hoffen, daß bei Fortsetzung dieser Maßnahmen und bei 

günstigerer Ernte im Jahre 1960 weitere Rückgänge, vor 

allem bei Obst und Gemüse, eintreten werden. Was die 

Preisbildung bei industriellen Verbrauchsgütern betrifft, 

so wäre es unrichtig, die seit Sommer eingetretenen 

leichten Preissteigerungen zu überschätzen. Auf der an­

deren Seite darf man aber die Augen nicht vor den 

latenten Gefahren verschließen, die von der konjunktu­
rellen übernachfrage und den massiven Lohnforderun­

gen auf die künftige Preisentwicklung ausgehen. Schlimm 
ist nicht so sehr, was passiert ist, schlimm ist vielmehr 
das, was passieren wird, wenn man diesen Gefahren nicht 
entgegentritt. 

IIL Löhne und Produktivität im Jahre 1959 

12) Mit der allgemeinen wirtschaftlichen Expansion im 

Jahre 1959 war auch ein ständiger Anstieg der Löhne und 

Gehälter verbunden. Die Bruttolöhne und -gehälter je 

Beschäftigten erhöhten sich im Durchschnitt des Jahres 

1959 um rund 4 °/o 1). In der gleichen Zeit hat das reale 

Bruttosozialprodukt je Erwerbstätigen - das üblicher­

weise als ein Maß für die gesamtwirtschaftliche Produk­

tivität gewertet wird - ebenfalls um rund 4 °/o zuge­

nommen2). Daraus ergibt sich - unter Berücksichtigung 

der Tatsache, daß derartige Zahlen nur grobe Anhalts­

punkte geben -, daß in der Gesamtwirtschaft die Erhö­

hung der Durchschnittsverdienste im Jahre 1959 durch 

die Produktivitätserhöhung im großen und ganzen kom­

pensiert worden ist. Mit anderen Worten: die Lahnstei­

gerungen im Jahre 1959 sind praktisch "preisneutral" 

gewesen. Allerdings haben sich die Verhältnisse zwischen 

Löhnen und Produktivität sowohl in den wichtigsten 

Wirtschaftsbereichen als auch im zeitlichen Ablauf des 

Jahres sehr unterschiedlich entwickelt. (Vgl. Tabelle 3.) 

13) In der Industrie allein wurde ein wesentlich größe­

rer Produktivitätsfortschritt als in der Gesamtwirtschaft 

erzielt, während die Löhne und Gehälter kaum stärker 

als im gesamtwirtschaftlichen Durchschnitt stiegen. Das 

Produktionsergebnis, bezogen auf den Beschäftigten, das 

hier ebenfalls als Maß für die Produktivitätssteige-

1) Das Einkommen aus unselbständiger Arbeit betrug nath vorläufiger 
Schätzung im Jahre 1959 rund 116 Mrd DM und übertraf damit den Vor­
jahrswert um 7,2 °/o. Bei einer gleichzeitigen Zunahme der Zahl der un­
selbständigen Erwerbspersonen um 2,8 % entspritht dies einem Zuwaths des 
durthsthnittlithen Arbeitseinkommens aus unselbständiger Arbeit je Besthäf­
tigten um 4,3 °/o. 

2
) Nath vorläufiger Schätzung betrug das Bruttosozialprodukt - mit wel­

chem Ausdruck die gesamtwirtschaftlithe Produktion gemeint ist - im Jahre 
1959 im Bundesgebiet (ohne Berlin) knapp 239 Mrd DM gegen gut 222 Mrd 
DM im Jahre 1958. Die Zunahme betrug 7,4% bzw. unter Aussthaltung der 
inzwischen erfolgten Preissteigerung 5,6 °/o. Bei einer Erhöhung der Gesamt­
zahl der Erwerbstätigen (Unselbständige und Selbständige) um etwa I ,7 '/o 
ergibt dies einen Zuwachs des realen Bruttosozialprodukts je Erwerbstätigen 
um 3,9 °/o. 



rung benutzt wird1), erhöhte sich nach unserer Schätzung 

1959 um 6,9 Ofo, demgegenüber stiegen die Durchschnitts­

löhne und -gehälter um 4,6 Ofo. Der hohe Produktivitäts­

fortschritt- der vor allem mit dem Hineinwachsen der 

Produktion in die bis dahin nicht voll genutzten Kapa­

zitäten zusammenhing - übertraf den Anstieg der 

Löhne und Gehälter, ermäßigte also die Lohnkosten je 
Produktionseinheit. Es entstand mithin Raum für eine 

Preissenkung. Wie erwähnt, gingen die Erzeugerpreise 
der Industrie bis zum Sommer 1959 zurück. Seit August 
aber zeigten die Preise leicht steigende Tendenz, obgleich 
die Lohnkosten je Produktionseinheit sich auch in dieser 

Zeit eher weiter verringerten. Soweit nicht andere Kosten­

steigerungen, wie z. B. eine Verteuerung der eingeführten 
Rohstoffe, im Spiel waren, dürften sich im zweiten Halb­

jahr die Gewinne nicht nur irrfolge wachsender Umsätze, 

sondern auch irrfolge einer Ausweitung der Gewinn­

margen erhöht haben. (Vgl. Tabelle 4.) 

14) In den Bereichen außerhalb der Industrie wurden 

dagegen im Jahre 1959 nur verhältnismäßig geringe Pro­

duktivitätsfortschritte erzielt. Nach unserer Schätzung 

1) Häufig wird die industrielle Produktivität am Produktionsergebnis 
bezogen auf die Arbeiterstunde gemessen und mit den Stundenlöhnen ver­
glichen. Dabei läßt sich aber weder die Veränderung de, Zahl der Angestell­
ten noch die der diesen gezahlten Gehälter berücksichtigen. Die von uns an­
gestellte Betrachtungsweise ist deshalb umfassender, wenngleich ihr Endergeb­
nis für das abgelaufene Jahr zu keiner großen Abweichung von dem der 
anderen Berechnungsart führt. 

dürfte zwar in der Landwirtschaft, nicht zuletzt dank der 

guten Getreideernte und der weiteren Abnahme der Be­

schäftigtenzahl, das Produktionsergebnis bezogen auf den 

Erwerbstätigen um etwa 4 °/o gestiegen sein, in den übri­

gen nichtindustriellen Bereichen (Handel, Banken, Ver­

kehr, öffentliche Verwaltung und andere Dienstleistungs­

branchen) hat sich dagegen das Produktionsergebnis be­
zogen auf den Erwerbstätigen - im Durchschnitt ge­

sehen - nicht erhöht, sondern ist eher leicht gesunken, 
da sich hier die Produktionsleistung bezogen auf die 
Arbeitsstunde nur wenig steigern läßt und außerdem 

die Arbeitszeit verringert wurde. Für die Erhöhung der 
Löhne und Gehälter bzw. die Verkürzung der Arbeits­

zeit bei gleichbleibenden Verdiensten bestand in vielen 

dieser Bereiche daher keine oder nur eine ungenügende 

Kompensationsmöglichkeit, so daß ein Ausgleich dafür 

in der Heraufsetzung der Preise (Gebühren) bzw. in 

einem Ausweiten der Handelsspannen gesucht wurde. 

Wenn das allgemejne Preisniveau stabil bleiben soll, ist 

demnach unerläßlich, daß der in der Industrie erzielte 

Produktivitätszuwachs nicht in vollem Ausmaß zu Lohn­

erhöhungen verwandt wird, sondern daß ein Teil davon 

in Form von Preissenkungen an die Konsumenten wei­

tergegeben wird. Nur so kann ein Gegengewicht gegen 

die Preissteigerungen in den Dienstleistungsbereichen 

geschaffen werden, die sich bei einer allgemeinen Er-
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höhung des Lohnniveaus dort mehr oder weniger 

zwangsläufig ergeben. Es ist bedauerlich, daß es von der 

Jahresmitte 1959 ab durch den Umschwung der Preis­

tendenz bei industriellen Erzeugnissen nicht mehr zu 

diesem Ausgleich gekommen ist. 

15) Wenn auch im Durchschnitt des Jahres 1959 die 

Lohnbewegung, global betrachtet, annähernd preisneutral 

war, so zeigt eine Betrachtung der Effektivlohnentwick­

lung im Verlauf des Jahres, daß sich gegen Jahresende 

auch in diesem Sektor die konjunkturellen Auftriebs­

tendenzen auszuwirken begannen. Der Zuwachs der 

durchschnittlichen Stundenverdienste in der Industrie 

gegenüber der jeweiligen Vorjahrszeit hat sich von Vier­

teljahr zu Vierteljahr erhöht; er betrug im Februar 
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4,5 O/o, im Mai 4,8 Ofo und im August - dem letzten 

Monat, für den Angaben vorliegen - 5,1 Ofo. In den 

übrigen Bereichen verlief die Entwicklung ähnlich; jeden­

falls übertrafen die Durchschnittsverdienste in der Ge­

samtwirtschaft im ersten Quartal 1959 den Stand in der 

entsprechenden Vorjahrsperiode um 3,7 °/o, im vierten 

Quartal dagegen um schätzungsweise 4,5 °/o. Dabei ist 

zu berücksichtigen, daß sich gegen Ende des Jahres auch 

die Produktivitätssteigerung eher verstärkt haben dürfte 

und daß sich die Preise, auch im industriellen Bereich, 

teilweise bereits leicht erhöht haben. (Vgl. Tabelle 5.) 

16) Das Niveau der Tariflöhne und -gehälter hat sich 

im Jahresdurchschnitt 1959 etwas weniger als das der 

Effektivverdienste - um 3,3 °/o gegen 4,1 O/o - erhöht. 
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Diese Differenz hängt mit der zunehmenden Bedeutung 

der "kalten" Lohnerhöhungen zusammen, die vor allem 
eine Folge der wachsenden Konkurrenz der Arbeitgeber 

um die knapp gewordenen Arbeitskräfte sind und sich 
überdies nicht auf übertarifliche Lohnzulagen beschränk­
ten, sondern auch in anderen Formen - Einmalzahlun­
gen, Gewährung von Trennungsentschädigung, Erstattung 
von Fahrtkosten zum Arbeitsplatz u. ä. - in Erscheinung 
traten. Die Löhne wurden mithin erhöht, bevor ein tarif­
licher Zwang vorlag. Bei den Tarifabschlüssen vollzog 
sim - ähnlich wie bei den Effektivverdiensten - im V er­
lauf des Jahres insofern eine Tendenzänderung, als gegen 
Ende des Jahres größere Lohnerhöhungen zugestanden 
wurden als in den vorangegangenen Monaten. So betru­
gen nach unseren Unterlagen die im zweiten Halbjahr 
wirksam gewordenen Erhöhungen der Tariflöhne und 
-gehälter - auf Stundenbasis gerechnet - 5,2 o;o gegen 

4,8 °/o in der ersten Hälfte des Jahres. Die Zahl der von 
diesen Tariferhöhungen begünstigten Arbeitnehmer war 
allerdings im zweiten Halbjahr mit 6,5 Millionen Beschäf­
tigten - gegen 8,4 Millionen Beschäftigte im ersten Halb­
jahr - wesentlich niedriger, da in dieser Periode weniger 

Tarifverträge zur Erneuerung anstanden. Die wichtigsten, 
zuletzt vereinbarten Tariflohnaufbesserungen gingen über 
den obengenannten Durchsmnitt von 5,2 °/o erheblich hin­
aus. So wurden im November in der Textilindustrie und 
in der Chemischen Industrie die alten, etwa 1 1/2 Jahre 
lang gültig gewesenen Tarifverträge durm neue ersetzt, 
die eine Erhöhung der tariflichen Stundenlöhne um durch­
schnittlim 9 bzw. 8 Ofo zur Folge hatten. (Vgl. Tabelle 6.) 

IV. Die lohnpolitische Situation Anfang 1960 und ihre 

währungspolitische Beurteilung 

17) Die Verstärkung der lohnpolitischen Aktivität, die 
bereits gegen Ende des Jahres 1959 zu beobachten war, 
wird sich aller Voraussicht nach in den ersten Monaten des 

neuen Jahres fortsetzen. Am Jahresende waren Lohntarif­
verträge für etwa 4,8 Millionen Arbeitnehmer, das heißt 

für gut ein Viertel aller Arbeitnehmer, für die überhaupt 

Tarifverträge abgeschlossen werden, gekündigt. Die For­
derungen der Gewerkschaften, über die in den nächsten 
Wochen verhandelt werden wird, rimten sich hauptsäch­
lich auf Lohnerhöhungen, jedom ist verschiedentlim aum 
eine neuerlime Verkürzung der Arbeitszeit zur Debatte 
gestellt. Soweit die Lohnforderungen bisher smon präzi­
siert wurden, beliefen sie sich in der Industrie und im 

Handwerk auf 6 bis 12 Ofo, im Handel auf 8 bis 15 Ofo, 
im öffentlimen Dienst auf 12 bis 15 Ofo der Grundgehälter 
der Angestellten und der Ecklöhne der Arbeiter1). Die 
einzelnen Forderungen sind untereinander allerdings 

1) Außerdem fordern die Beamtenvertreter eine Erhöhung der Beamten· 
bezüge um 12 °/t. 
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nicht ohne weiteres vergleichbar, da die gekündigten 
Tarifverträge untersmiedlieh lang in Kraft waren. In der 
Industrie betrug die Laufzeit teilweise - so z. B. beim 

Lohntarif für die Bauarbeiter - weniger als ein Jahr, 
während die Tarifverträge der Angestellten und Arbeiter 
im öffentlichen Dienst 1 a;4 Jahre in Kraft waren. (Vgl. 
Tabelle 7 A.) 

18) Bis zum Ende des zweiten Quartals werden weitere 
wimtige Lohntarifabkommen für nahezu 5 Millionen Be­
schäftigte kündbar, darunter Ende Juni die meisten Tarif­
verträge in der Metallindustrie. Gemäß den jüngsten Er­
klärungen aus Gewerkschaftskreisen ist kaum daran zu 
zweifeln, daß sie die Kündigungen, sobald es die Verträge 
zulassen, ausspremen werden. 

19) Angesimts der Häufung von Kündigungen und der 
dabei geltend gemachten Forderungen erhebt sich die 

Frage, inwieweit im Jahre 1960, güterwirtschaftlim be­
tramtet, ein Spielraum für Lohnerhöhungen besteht. 

Lohnerhöhungen bedeuten zweierlei: Erhöhung der 
Produktionskosten und zusätzlime Kaufkraft im Kon­
sumbereich. Erhöhte Kosten haben nur dann keine preis­

steigernde Tendenz, wenn sie durch erhöhte Leistungen 
bezogen auf den Beschäftigten, sei es durm stärkere Aus­
nutzung der Kapazitäten, sei es durch erhöhten Maschi­
neneinsatz, sei es durch bessere Betriebsorganisation, kom­
pensiert werden können, das heißt wenn die Produktivi­

tät entsprechend gesteigert werden kann. Sie wirken auch 
insoweit nicht preissteigernd, als sie durch eine Verringe­
rung der Gewinnspanne der Unternehmen aufgefangen 
werden. Ein erhöhtes Arbeitseinkommen ist nur dann 
preisneutral, wenn ihm ein entsprechend erhöhtes Ange­
bot _an Gütern und Dienstleistungen gegenübersteht oder 
im gleimen Umfang mehr gespart wird. 

Wegen dieser vielschichtigen Zusammenhänge können 
Angaben über den möglichen Spielraum für künftige 
Lohnerhöhungen nur mit Vorbehalten gemacht werden. 

20) Um einen Anhaltspunkt dafür zu bekommen, ist 
es zweckmäßig, sich eine Vorstellung darüber zu ver­

schaffen, mit welmer realen Steigerung des Sozialprodukts 
und der Produktivität im Jahre 1960 voraussichtlich ge­
rechnet werden kann. Nach sorgfältiger Abwägung der 
maßgeblichen Faktoren kommen wir zu dem Ergebnis, 
daß sich das Sozialprodukt im Jahre 1960 kaum mehr 
im gleichen Ausmaß steigern lassen wird wie im Jahre 
1959. Einmal ist damit zu rechnen, daß die Zahl der Er­
werbstätigen nicht mehr so stark zunehmen wird wie 
im Vorjahr (weitgehende Ausschöpfung des heimischen 
Arbeitsmarktes, wahrscheinlicher Rückgang der Zuwan­
derung). Während sich die Zahl der Erwerbstätigen im 

Jahre 1959 noch um 1,7 °/o erhöht hat, dürfte sie im 
Jahre 1960 höchstens noch um 1 O/o zunehmen. Zum an-



deren ist nicht ohne weiteres mit einer gleichen Produk­

tivitätssteigerung wie im Jahre 1959 - nämlich etwa 

4 °/o -zu rechnen. Einer gleich starken Produktivitäts­

steigerung wird vor allem entgegenstehen, daß unaus­

genützte Kapazitäten, wenn überhaupt, so nur noch in 

geringem Maße vorhanden und aud1 die Arbeitskräfte­

reserven in den Betrieben wesentlich geringer geworden 

sind. Kompensierend könnte allerdings wirken, daß die 

Arbeitszeit nicht wie im Jahre 1959 weiter eingeschränkt 

wird. Ob das der Fall sein wird, läßt sich nicht mit Sicher­

heit sagen. Aber selbst wenn auf eine weitere Einschrän­

kung der Arbeitszeit verzichtet würde, wird das Pro­

duktionsergebnisberechnet je Erwerbstätigen irrfolge der 

angeführten Gegenkräfte kaum stärker als im Jahre 1959 

- 4 °/o - zunehmen können. Im Falle einer ähnlich 

starken Kürzung der Arbeitszeit wie im Jahre 1959 

würde die mögliche Zunahme des Produktionsergeb­

nisses bezogen auf den Erwerbstätigen um etwa 1 °/o 
geringer sein. 

Unter Berücksichtigung der Zunahme der erwähnten 

Zahl der Erwerbtätigen um rund 1 °/o ergibt sich, daß 

das, gesamte Bruttosozialprodukt im "] ahre 1960 - in 

konstanten Preisen gerechnet - um maximal 5 °/o, bei 

Annahme einer gleich großen Arbeitszeitverkürzung wie 

1959 aber nur um etwa 4 O/o steigen könnte. 

21) Die von uns für möglich gehaltene Produktivitäts­

steigerung um 3 bzw. 4 °/o im Jahre 1960 kann natürlich 

nur als ein grober Maßstab dafür gelten, bis zu welcher 

Höhe Lohn- und Gehaltssteigerungen 7.1on der Kostenseite 

her als preisneutral zu betrachten wären. Dabei ist in 

Rechnung gestellt, daß in vielen industriellen Bereichen 

ein Produktivitätszuwachs erzielt werden wird, der den 

Durchschnitt von 3 bis 4 °/o erheblim übersteigt. Dies 

besagt natürlich nicht, daß in diesen Bereimen eine Er­

höhung der Löhne über den durchsdmittlichen Produk­

tivitätszuwachs hinaus ungefährlich wäre, wenn dort für 

sich betrachtet auch stärkere Lohnerhöhungen kosten­

mäßig verkraftet werden könnten. Bei der weitgehenden 

Interdependenz der Löhne ist nämlid1 zu befürchten, daß 

in Bereichen mit geringem oder gar keinem Produktivi­

tätszuwachs das Lohnniveau im ähnlimen Umfang nach­

gezogen wird, obgleich hier nur eine geringe oder gar 

keine Kompensationsmöglichkeit für derartige Kosten­

steigerungen besteht. In diesen Zweigen wäre deshalb 

mit erheblichen Preisauftriebstendenzen zu rechnen. Die 

Stabilerhaltung des Preisniveaus würde damit von der 

Kostenseite her in Frage gestellt. 

22) Die Preisentwicklung hängt allerdings nicht allein 

von der Entwicklung der Kosten, sondern auch von der 

jeweiligen Marktlage ab. Die beiden letzten Jahre illu­

strieren dies deutlich. Im Jahre 1958 war in der Gesamt-
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wirtschaft die Lohnsteigerung erheblich stärker als der 

Produktivitätszuwachs. Irrfolge der flaueren Geschäfts­

tätigkeit und des dadurch verursachten Wettbewerbs­

drucks haben sich aber die Preise nur geringfügig erhöht; 

vielmehr sind die Gewinnspannen eingeengt worden. Im 

Jahre 1959 hielten sich die Lohnerhöhungen ungefähr im 

Rahmen der Produktivitätssteigerung, trotzdem stiegen 

aber die Preise gegen Ende des Jahres - aum außerhalb 

des Sondereinflüssen unterliegenden Agrarsektors -

leicht an, weil der Wettbewerb mit dem Konjunkturauf­

smwung namließ; die Gewinnmargen weiteten sim mit­

hin aus. Diese Entwicklung ist vom Standpunkt eines 

ruhigen stabilen Wamsturns der Gesamtwirtsmaft aus 

zweifellos zu bedauern. Hätten die Unternehmer der 

Wirtschaftszweige mit überdurchschnittlich hohem Pro­

duktivitätszuwams ihre Produktivitätsgewinne in den 

Jahren 1958 und 1959 in stärkerem Maße zu Preis­

senkungen verwandt, so hätte dies die Lohnforderungen 

der Gewerkschaften sicher gemäßigt und nimt zu einem 

so starken Investitionsboom geführt, wie er augenblick­

lim festzustellen ist. Die Marktlage gestattete ihnen 

jedom eine Preisgestaltung, bei der solche längerfristigen 

volkswirtschaftlichen Überlegungen zu kurz kamen. 

23) Auch heute muß damit geremnet werden, daß es 

den Unternehmern möglim wäre, erhöhte Lohnkosten 

über die Preise auf die Abnehmer zu überwälzen, so daß 

Lohnerhöhungen, die über die durmsmnittliche Produk­

tivitätserhöhung hinausgehen, die Preisauftriebstenden­

zerr verstärken würden. Die Marktlage steht, wie er­

wähnt, nach wie vor im Zeichen einer übernachfrage. 

Die Bremsen der Kreditpolitik sind zwar bereits merk­

lich angezogen, aber die Kreditpolitik hat bislang noch 

keine ausreichende Unterstützung durch die öffentliche 

Finanzpolitik gefunden. Der Trend der öffentlimen Aus­

gaben ist noch immer stark nam oben gerichtet, und für 

einen nicht unbeträmtlichen Teil der Ausgaben ist weiter 

die Kreditfinanzierung vorgesehen. Sehr stark ist ferner 

seit einiger Zeit wieder der Sog der Auslandsnachfrage. 

Aum die Entwicklung der Spartätigkeit ist in diesem Zu­

sammenhang von erheblimer Bedeutung. In den vergan­

genen Jahren war der Anteil der Ersparnis an der Ein­

kommenssteigerung zeitweise sehr hom, so vor allem 

1957 und 1958, das heißt in Jahren, in denen die Preise 

weitgehend stabil blieben. Auch im Jahre 1959 hat die 

Ersparnis der privaten Haushalte weiter zugenommen, 

jedoch nicht mehr stärker als das Einkommen selbst. Seit 

dem dritten Vierteljahr 1959 hat sich das Verhältnis 

zwischen der Ersparnisbildung und dem verfügbaren 

Einkommen der privaten Haushalte eher verschlemtert. 

Hält diese Tendenz an, so wird die aus Lohn- und Ge­

haltserhöhungen resultierende Einkommenssteigerung 

in ihrer Wirkung auf die Nachfrage nach Konsumgütern 



also nicht mehr, wie es noch bis Mitte 1959 der Fall war, 

durch die Erhöhung der Sparquote bis zu einem gewissen 

Grade kompensiert. Die Preissteigerungstendenzen wer­

den sich infolgedessen verstärken. 

24) Lohnsteigerungen über die Erhöhung der durch­

schnittlichen Produktivität hinaus würden in der gegen­

wärtigen Konjunkturlage also mit ziemlicher Sicherheit 

preissteigernde Tendenzen auslösen, da die Unternehmer 

auf Grund der derzeitigen Marktlage zumindest einen 

Teil der erhöhten Lohnkosten auf die Abnehmer abwäl­

zen könnten. Im Interesse der Wahrung der Preisstabili­

tät müßte daher den expansiven Tendenzen der Nach­

frage noch stärker als bisher entgegengewirkt werden. Für 

die Notenbank, die schon seit dem Herbst des vergange­

nen Jahres, als die - bislang kaum kostenmäßig beding­

ten - Preissteigerungen einsetzten, durch restriktive 

Maßnahmen in dieser Richtung wirkt, würde das den 

Zwang zu einer weiteren Verschärfung ihres restriktiven 

Kurses bedeuten. Um so dringlicher werden dann aber 

auch entsprechende Maßnahmen der übrigen konjunktur­

politischen Instanzen. 

25) Ob sich in Kürze die Steigerung der Nachfrage so 

eindämmen lassen wird, daß eine über den durchschnitt­

lichen Produktivitätszuwachs hinausgehende Erhöhung 

der Löhne nicht mehr auf die Preise überwälzt werden 

könnte, ist allerdings fraglich. Es muß daher mit der Mög­

lichkeit gerechnet werden, daß eine stärkere Lohnwelle 

nicht preisneutral bleiben würde. Erst wenn es gelingt, 

die Marktlage so zu verändern, daß Kostenerhöhungen 

nicht mehr auf den Preis abgewälzt werden, würde sich 

die Lage ändern. Die den Produktivitätszuwachs über­

steigenden Lohnerhöhungen müßten dann nolens volens 

in der Gewinnspanne aufgefangen werden. 
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26) Zweifellos wird es in jedem Falle nötig sem, auf 

einen Abbau der derzeitigen übernachfrage, die Preis­

erhöhungen verhältnismäßig leicht möglich macht, hinzu­

wirken. Zwingt die Stärke der Lohnforderungen zusam­

men mit der bisherigen Preisstarrheit in einigen Bereichen 

der Wirtschaft jedoch dazu, zu diesem Zweck drastische 

Maßnahmen zu ergreifen, um die Preisauftriebstendenzen 

in einem möglichst frühen Stadium zu unterbinden, 

so könnte als unvermeidliche Nebenwirkung dieser Ent­

wicklung allerdings auch eine ausgesprochene Konjunk­

turabschwächung einsetzen. Starke Lohnkostenerhöhungen 

bei einer fühlbaren Verschlechterung der Absatzbedin­

gungen (wie sie sich unter Umständen aus einer im Inter­

esse der Preisstabilität unumgänglich harten Kredit- und 

Finanzpolitik ergeben könnte) würden aller Erfahrung 

nach über die Einschränkung der Investitionen sehr bald 

zu einer Einschränkung der Wirtschaftstätigkeit und da­

mit auch der Beschäftigung führen und so auf ihre Ur­

heber selbst zurückschlagen. Im Interesse der Aufrecht­

erhaltung eines angemessenen, aber nicht durch Preisstei­

gerungen erkauften (und damit auf weitere Sicht eben­

falls gefährdeten) Wachstums ist es daher dringend not­

wendig, daß die - innerhalb vernünftiger Grenzen be­

rechtigten - Lohnforderungen nicht überspannt werden. 

Ebenso muß aber auch dafür gesorgt werden, daß die Er­

füllung der berechtigten Forderungen der Gewerkschaf­

ten nicht dadurch erschwert wird, daß Preisrückgänge, 

die auf Grund der Kostenlage möglich wären, unterblei­

ben. Durch eine möglichst liberale Einfuhrpolitik, durch 

eine entsprechende Handhabung der landwirtschaftlichen 

Marktregulierung, durch eine stärkere Rationalisierung 

des Handelsapparates und durch eine schärfere Einfluß­

nahme auf Preisfestsetzung monopolistischer und quasi­

monopolistischer Unternehmungen- um nur diese Bei­

spiele zu nennen - ließe sich sicher manches erreichen. 



I 

Zeit 

1950 

1951 

1952 

1953 

1954 

1955 

1956 

1957 

195S 

1959 1) 

1S58 1. Vj. 

2. . 
3. . 
4. . 

1959 I. Vj. 

2. . 
3. . 
Okt. 

Nov. 

!95S 

1959 1. Vj. 

2. " 

3. . 
Okt. 

Nov. 

Anhang: Zahlenübersichten 

Die Zahlenangaben beziehen sich auf d," Bundesgebiet ohne Saarland uud ohne Berlin (West). Die Augaben über das Sozialprodukt und 
das Arbeitseinkommen für die Jahre !950 bis 1958 beruhen auf. den Ergebnissen der bisher geltenden Berechnung desStatistischen Bundesamts; 
die Zahlen für 1959 stellen Schätzungen der Deutscheu Bundesbank dar. Die nach Abschluß des Memorandums durch das Statistische BundesaH!t 
zusamt-Hen mit den revidierten ErgebniHc" für die Jahre 1950 bis 1958 bekamttgegebenen ersteH vorlaufigen Angaben für 1959 bestäffgeH 
- von geringe11, die Grundtendenz Jedoch nicht berührettden Abweidwngen abgesehe11 - die hier veröffentliditen eigetten Schätzungen. 

Tab. 1: Die Preisentwicklung in der Bundesrepublik Deutschland 

Lebenshai tungskosten Erzeugerpreise industrieller Produkte 
Erzeugerpreise landwirtsdtaft-

lieber Produkte 
,--

davon Einzel- ; darunter davon 
-- -- handels- I ----- ·--------- ~-

---~ 

Gesamt preise Gesamt Grund- i lnvesti .. Ver-
Gesamt 

Ernährung 
übrige 

stoff-

I 

tions· braudts- Pflanz!. Tierische 

Bereiche güter· gUter- Produkte Produkte 

I 
industrie 

industrie industrie 

1950 ~ 100 

100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 
! 

100 
I I 

108 109 107 109 119 127 117 122 108 102 !li 

110 114 107 109 121 138 127 105 114 119 112 

lOS 112 105 104 11S 132 125 97 109 111 lOS 

lOS 

I 
114 104 104 116 129 122 96 115 119 112 

I 

110 II6 105 105 119 136 124 96 116 120 114 

113 I 119 107 106 121 137 128 9S 125 ' 129 123 

! 
115 122 110 109 124 139 132 102 125 122 127 

1!9 126 113 111 125 139 !34 101 127 127 127 

120 127 115 112 124 137 133 99 132 131 132 

ll9 126 113 111 126 139 134 102 129 133 126 

119 127 113 112 125 139 134 101 130 144 122 

119 125 II4 111 125 13S 134 100 124 116 128 

119 124 114 111 125 139 134 99 126 116 132 

119 125 114 1!2 124 13S 134 9S 130 129 131 

ll9 125 114 111 124 !37 133 9S 129 125 131 

121 12S IJ5 112 124 136 133 99 135 138 133 

123 131 IJ5 II3 125 137 133 100 133 135 132 

123 133 JI6 IJ3 125 137 133 100 134 135 133 

Veränderung gegenüber der entsprechenden Vorjahrszeit in vH 

+ 3,1 + 3,1 + 3,0 + 2,1 + 0,7 -0,0 + 1,S 
I 

-1,1 + 1,3 + 3,S -0,1 

+ 0,4 -0,8 + 1,5 + 0,2 - 0,9 - 0,6 -0,1 - 4,! + 1,3 -2,7 + 3,8 

- 0,1 -1,0 + 0,7 -0,6 -1,2 - 1,2 - 1,0 -3,4 - !,1 -13,2 + 7,2 

+ l,S + 2,9 + 0,8 + 1,1 - 0,8 
i 

- 1,3 -1,0 -1,4 + 9,0 +18,6 + 3,9 

' I 

+ 3,7 ' + 6,6 + 1,1 + 1,6 - 0,4 -1,5 - 0,8 + 0,4 + 7,9 +23,0 + 0,6 

+ 3,8 + 6,6 + 1,3 + ·1,9 + 0,0 -1,0 -0,7 + 1,1 + 6,3 +I6,S + 0,9 

1) Durchschnitt der Monate Januar bis November. 
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Einkaufs-
preise 

für 
Auslands-

gilter 

100 

128 

112 

103 

103 

103 

107 

106 

100 

97 

101 

102 

100 

99 

96 

97 

97 

99 

100 

-5,2 

-5,0 

-4,9 

-3,0 

+ 0,0 

+ 1,4 



Tab. 2: 

Bruttosozialprodukt, Beschäftigte und Produktivität 

Jahr 

195'1 

1952 

195'3 

195'4 

195'5' 

195'6 

195'7 

195'8 P) 

Jahr 

1950 

1951 

195'2 

195'3 

1954 

1955 

1956 

1957 

195'8 P) 

195'9 ') 

A. Gesamtwirtschaft 

Bruttosozialprodukt 

----------,---------- _I 
in 

jeweiligen 
Preisen 

in 
Preisen 

von 195'4 

Brutto­
sozial­
produkt 

in 
Preisen 

von 195'4 

Zahl 
der 

Erwerbs­
tätigen 

Brutto­
sozial­

produkt1) 

je Erwerbs­
tätigen 
.Gesamt­

wirtsdtaft-
lidte 

Produk­
tivität'" 

MrdDM 
Veränderung gegenüber 

dem Vorjahr in vH 

97,20 111.80 

119,60 

134,20 

143.75 143,80 

H3,95 H3,95' 

175'.60 172,10 

193.40 183,05' 

209,60 

222,30 197,70 

238,80 208,80 

+11.8 

+ 6,8 

+ 7,8 

+ 7,1 

+11,8 

+ 6,4 

+ 5,0 

+ 2,8 

+ 5,6 

+ 3,0 

+ 1,7 

+ 2,7 

+ 3,3 

+ 3,6 

+ 3,6 

+ 2,5 

+ 1,0 

+ 1,7 

B. Arbeitsproduktivität nach Wirtschaftsbereichen 

Bruttoinlandsprodukt') in Preisen von 195'4 

je Erwerbstätigen 

+ 8,5 

+ 5,0 

+ 5,0 

+ 3,6 

+ 7,9 

+ 2,6 

+ 2,5 

+ 1,8 

+ 3,9 

Land-, Forst­
wirtseitaft 

und 
Fisdterei 

Industrie 
und 

Handwerk') 

übrige 
Wirtsdtafts­
bereidte') 

Insgesamt 

--- :!; ----- :!; --- :!~ ---~-~t~-
1950 in vH 1950 in vH 195'0 in vH 1950 in vH 

=100 des =100 des =100 des =100 des 

100 

125 

131 

140 

143 

144 

145 

149 

157 

164 

Vor­
jahres 

+25,2 

I+ 4.7 

'+ 6,5 

+ 2,6 

+ 0,3 

+ 1,2 

+ 2,3 

I

+ 6,0 

+ 4,3 

100 

107 

113 

119 

123 

135 

136 

138 

141 

150 

Vor­
jahres 

+ 7,3 

+ 4,9 

+ 5,4 

+ 3,8 

1 + 9.5 

'+ 0,6 

+ 1,9 

+ 2,0 

+ 6,2 

100 

103 

106 

107 

111 

116 

120 

122 

122 

121 

Vor­
jahres 

+ 3,4 

+ 2,6 

+ 1,2 

+ 3,0 

+ 5,1 

'+ 3,4 

I+ 1.6 

I=::: 

100 

108 

114 

119 

124 

134 

138 

141 

143 

149 

+ 8,5 

+ 4,9 

+ 5,0 

+ 4,1 

+ 8,0 

1 + 2,6 
I 

'+ 2,4 

+ 1,8 

+ 3,9 

1) In Preisen von 1954. - ') Eine Aufteilung nadt Wirtsdtaftsbereidten ist 
nur für das Bruttc-Inlandsprodukt möglidt, das vom Bruttosozialprodukt um 
die Höhe des Saldos der Erwerbs- und Vermögenseinkommen zwisdten ln­
und Ausland abweidtt. - 3) Bergbau und Energiewirtsdtaft, Verarbeitendes 
Gewerbe und Baugewerbe. - ') Handel, Nadtridttenübermittlung, Banken 
und Privatversidterungen, Wobnungsvennietung, Staat und sonstige Dienst­

leistungen. - P) Vorläufig. - ') Sdtätzung. 

13 

Tab. 3: Arbeitseinkommen 
und Gesamtwirtschaftliche Produktivität 

A. Einkommen aus unselbständiger Arbeit 

Einkommen aus 

I 
Ein- I 

unselbständiger Arbeit kommen Brutto-
Be- löhne i aus 

I Arbeit- sdtäf- und 
Jahr Brutto- I tigte 

unselb-

löhne 
geberbei- stän- -ge-

I 
träge zur , Insgesamt Arbeit-

diger hälter und 
Sozialver- I D.ehmer 

-gehälter I Arbeit 
I sidternng 1 je Besdtäftigten 

MrdDM Mio DM 

195'0 39,8 4,2 44,0 13,8 3 190 2 880 

195'1 48,4 5',0 5'3,4 14,6 3 660 3 320 

195'2 53,8 5,6 5'9,4 15',0 3 960 3 5'90 

195'3 59,2 6,4 65',5' 15',6 4 210 3 800 

1954 64,9 6,9 71,7 16,2 4 420 4 000 

1955' 73,8 7,9 81,7 17,1 4 770 4 310 

1956 82,9 8,9 91,8 18,0 5' 100 4 600 

1957 89,5' 10,4 99,9 18,7 5 35'0 4 800 

' 1958 96,4 11.9 108,3 19,0 5' 690 5' 060 

1959 ') 103,2 12,9 
' 

116,1 19,6 5' 930 5' 270 

Veränderung') gegenüber dem Vorjahr in vH 

1957 + 8,0 I +17,4 + 8,9 +3,6 

I 
+s.1 +4.2 

195'8 + 7,7 +13,7 + 8,3 +2,0 +6,2 I +s.6 

195'9') + 7,1 I + 8,8 + 7,2 +2,8 I +4.3 I +4,1 

B. Durchschnittsverdienste, Gesamtwirtschaftliche Produktivität 

und Preisentwicklung 

I 

Abwei- Zum Vergleich: 
dtung des ·~·--

I Brutto-
Durdt- I Anteil 

Ein-
sozial~ 

schnitts· des 

kommen 
produkt I einkom· Ein-

in Preisen Preis~ kommens aus mens aus Preis· 
unselb-

von 195'4 
unselb- index aus 

Jahr je Erwerbs- index 
ständiger ständiger des unselb-

tätigen- für die 
Arbeit Arbeit Brutto-

Lebens-
ständiger 

je Be- "Gesamt· 
von der Sozial- Arbeit 

wirtsdtaft- produkts 
haltung 

am schäftigten gesamt .. 
lidte Pro-

wirtsdt. Volks-
duktivität"l Produk- ein· 

tivität1)') kommen 
I 

1950 = 100 1950 = 100 vH1) 

195'0 100 

I 

100 100 100 

I 

100 57,7 

1951 115' 109 106 110 108 56,7 

1952 124 114 109 116 110 59,1 

1953 132 I 120 111 115 108 60,7 

195'4 139 124 112 115' lOS 61,0 

1955' 15'0 134 112 117 110 60,5 

195'6 160 137 117 122 113 61,6 

1957 168 141 120 125' 115 62,2 

195'8 179 143 125' 

I 
129 119 64,1 

195'9 ') 186 149 125' 132 121 64,9 

Veränderung') gegenüber dem Vorjahr in vH 

1957 +s.1 +2,5' +2,5 +3,1 

I 

+2,3 

1958 +6,2 +1.s +4,3 +3,1 +3,1 

1959 ') I +4.3 +3,9 +o,4 +1,8 +1,4 
I 

1) Errechnet aus nicht abgerundeten Zahlen. - ') Index des Einkommens aus 
unselbständiger Arbeit je Besdtäftigten, dividiert durdt den Index des 
Bruttosozialprodukts in Preisen von 1954 je Erwerbstätigen. - 8) Sdtätzung. 



Tab.4: Tab. 5: 

Zur Entwicklung der Lohnkosten in der Industrie 1) Effektiv-Löhne und Arbeitszeit in der Industrie 1) 

A. Produktion, Produktivität, Löhne und Gehälter I Durch- I Stunden- Wochen-

sehn. verdienste verdienste 
Wochen- Wochen-

lndu- Produk-
Durch-

strielle Beschäf-
löhne schnitts-

Jahr 
tion je 

und verdienste 
Produk- tigte Beschäf-

Gehälter je Be-
tion 2) tigten 

schäftigten 

Brutto-
Zeit arbeits- ver-

I 
' Stunden-
i zeit 2 ) dienste norni- nomi-ver- real') 

I 
real') 

dienste nal 3) 

I 

nal ') 

i 

1950 = 1(11.) 
Pf Std DM 1910 ~ 100 

1950 100 100 

I 
100 100 

I 
100 

1951 119 111 107 128 115 
1950 130,0 48,4 62,91 100,00 100,02 100,00 

I 

100,02 

1952 126 115 110 142 123 1911 149,1 47,8 71,30 114,69 106,39 113,34 105,14 

1953 139 110 116 154 129 

1954 155 126 123 168 133 
19 ~ 2 160,6 47,9 76,87 123,54 112.28 I 122,19 111,05 

1955 179 137 130 194 142 1913 167,4 48,1 80,58 128,77 119,13 128,09 118,50 

1956 192 146 132 223 153 

1954 170,9 48,7 83,39 131,46 121,44 132,55 122.45 
1957 203 151 135 240 160 

i 

1958 209 152 138 

I 
257 170 

1959 f-) 223 152 147 269 177 

1955 182,7 48,9 89,31 140,14 I 127,75 141,96 129,04 

I 
I 

1956 198,8 48,2 95,77 152,92 135,48 152,23 134,87 

V cränderung 3 ) gegenüber d~..-m Vorjahr in vH 

1957 216,8 46,1 100,74 166,77 
I 

144,45 160,13 138,70 
l956 + 7,8 

I 
+ 6,3 + 1,4 

I 
+14,7 + 7,8 

1957 + 5,3 + 3,3 + 2,0 + 7,8 + 4,3 

!958 

I 
+ 3,1 + 0,7 + 2.4 + 7,0 + 6,3 

1959 ') + 6,9 ± 0,0 + 6,9 + 4,6 

I 
+ 4,6 

I 

1958 231,5 45,7 105,73 178,08 149,65 168,07 141,24 

1958 Fobr. 226,9 45,1 102,27 174,54 
i 

146,65 162,57 136,59 

I 
Mai 231,5 45,8 105,95 178,08 149,00 168,42 140,91 

B. Lohnkosten, Erzeugerpreise und Lohnquote 

I 
lohn- Lohn- I löhne und 

kosten 
Erzeuger-

kosten 
Erzeuger- Gehälter 

je Pro-
preise 

je Pro-
preise in vH des 

der der Umsatzes 

Jahr 
duktions-

Industrie 
dukti0n$-

Industrie "lohn-
einheit einhcit 

quotc" 

Aug. 

I 
233.5 45,7 

I 
106,79 179.62 151,34 169,75 143,02 

Nov. 

I 
234,1 46,1 107,92 180.08 111,49 171.55 144,32 

1959 hbr. 237,1 44,4 105,35 182,38 

I 
152,79 167,46 140,29 

Mai 242,7 45,9 111.45 186,69 116,65 177,16 
I 

148,65 

1950 ~ 100 
Veränderung 3) 

vH 
gegen V~o."~riJhr in vH 

Aug. 245,4 45,8 112,491 188,77 
I 

156,06 178,81 i 147,83 

Veränderung gegen Vorjahr 

1950 100 100 18,9 invH 

1951 lOS 119 + 7,7 +18,6 17,6 

1952 112 121 + 4.3 + 2,3 18,1 

1953 111 118 -1,0 -2,6 18,1 

1957 + 9,1 1-3,5 + 5,2 I + 9,1 + 6,6 I + 5,2 + 2,8 

1958 + 6,8 1-1,7 + 5,0 I + 6,8 + 3,6 I + 5,0 + 1,8 

1954 108 116 - 2,S -1,6 18,1 

19H !09 119 + 0,4 + 2,2 17,7 

1956 116 121 + 6,4 + 2,0 18,2 
11959 Febr. + 4,5 -1,6 + 3,0 + 4,5 + 4,2 + 3,0 + 2,7 

1957 119 124 + 2,3 ! + 2,5 18,3 Mai + 4,8 + 0,2 + 5,2 + 4,8 + 5,1 + 5,2 + 5,5 

1958 123 125 + 3,9 + 0,7 19,0 

1959 ') 120 124 -2,1 - 0,8 18,5 

I 
I 

Aug. + 5,1 + 0,2 

I 
+ 5,3 + 5,1 + 3,1 + 5,3 + 3,4 

I 
I 

1) Ohne Energie und Bauindustrie. - 2) Kalendennünatlich. - 8 ) Errechnet 
auf Grund von Indexzahlen mit einer Dezimale. - ") Sdtätzung auf Grund 

der ZahJen für Janu<tr bis Oktober bzw. Novemh .. 'r 1--1:;9. 

Quelle: Statistisches Bundesamt. - 1) Einschl. Bau und Energie. -') Be-

zahlte Arbeitsstunden. - 3) Berechnet auf Grund der Durdtsdmittsverdienste 

(ungcwichteter Index). - 4) NominaHohn dividiert durch Preisindex für die 

Lebenshaltung (mittlere Verbrauchergruppe). 
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Tab. 7: Gekündigte und kündbare Tarifverträge 

Wirtschaftsbereiche 

1) Industrie 

darunter: 

Papier und Pappe verarw 
beitende Industrie 

Bauhauptgewerbe 

Schuhindustrie 

2) Handwerk 

3) Landwirtschaft ') 

4) Handel und Verkehr 

5) öffentlicher Dienst 3) 

6) Sonstige 

---------~~-~~ ---~~ -----~-~~-

Alle Wirtschaftsbereiche 

A. Gekündigte Lohntarifabkommen 

Beschäftigte Arbeiter und Angestellte, in Tsd 
-~-------------------------------.-

Forde­
rungen 1) 

in vH 

6,0-12,0 

10,0 

S,O- 9,0 

S,0-12,0 

S,0-15,0 

12,0-15,0 

im 1. Hj. 
. 1959 

40 

60 

370 

30 

Die Kündigung 

wurde wirksam 

im 3. Vj. 
1959 

40 

30 

im4. Vj. 
19!'9 

220 

(90) 

(110) II 

110 

I 
50 40 I 

; = .. : I 

bis Ende 
1959 

300 

(90) 

(110) 

200 

460 

1 ;'50 

30 

wird wirksam 

im 1. Vj. 
1960 

1 315 

(10) 

(1 300) 

320 

355 

im 2. Vj. 
1960 

230 

Insgesamt 

161> 

(100) 

(1 300) 

(110) 

200 

550 

815 

1 550 

30 

~- ---~ _l _____________ _j ________ ------~1---

1 120 ! 1 920 ! 2 540 I 1 990 I 500 230 4 760 

1) Ohne Berücksichtigung etwaiger zusätzlicher Forderungen auf Arbeitszeitverkürzung bzw. auf Verbesserung der Bedingungen der Rahmentarifabkommen, die sich 
u. U. ebenfalls in einer Erhöhung der Lohnkosten niederschlagen können. - 2) Die Kündigung ist noch nicht erfolgt, jedoch sollen lt. Beschluß der Gewerk­
schaft Gartenbau, Land- und Forstwirtschaft vom H. 11. 1959 die Lohntarife der Landarbeiter zum nächstmöglichen Termin, d. i. im März bzw. Mai 1960, gekün· 
digt werden. - 3) Ohne die Beamten im öffentlichen Dienst (1,3 Millionen), für die kein Tarifvertrag abgeschlossen wird, für die aber ebenfalls Forderungen 
auf Gehaltserhöhungen gestellt wurden. 

B. Kündigungstermine laufender Tarifverträge 1) 

Beschäftigte Arbeiter und Angestellte, in Tsd 

-~---------~ 

Wirtschaftsbereiche Die Tarifverträge werden kündbar 

I I 
' 

I 
bis Ende im 1. Vj, im2. Vj. I im 3. Vj. im4. Vj. erst im 

1959 1960 1960 1960 1960 Jahr 1961 

I I I 

I ' 

1) Industrie 60 
I 

210 3 620 1 500 300 720 

darunter: i 
Steinkohlenbergbau - - - - - (520) 

Eisen schaffende Industrie - - (220) - - -

Chemische Industrie - - - (200) (100). (130) 

Metallindustrie - (80) (3 020) - - -
Graphisches Gewerbe - - - (170) - -
Textilindustrie - - - (610) - -
Bekleidungsindustrie - - - (310) - -

2) Handwerk 100 170 70 240 60 -

3) Landwirtschaft ') - - - - - -

4) Handel und Verkehr 520 - 160 220 310 100 

5) öffentlicher Dienst - - - - - -
--------------- ----- - -- - --·---------- -

I I I 
I 

I Alle Wirtschaftsbereiche 680 380 3 850 1 960 

I 
670 820 

I 
1) Nur soweit der frühestmögliche Kündigungstermin eines Tarifvertrages gemeldet wurde. -') Vgl. Anmerkung A '). 

16 

I 

I 


	Inhaltsverzeichnis
	Weitere Einengung des Liquiditätsspielraums der Kreditinstitute
	Zur Entwicklung der Käufe von ausländischen Wertpapieren durch Inländer
	Die Entwicklung der kommunalen Verschuldung
	Statistischer Teil
	I.     Bankenstatistische Gesamtrechnungen
	II.    Deutsche Bundesbank
	III.   Kreditinstitute
	IV.   Zinssätze
	V.    Kapitalmarkt
	VI.   Öffentliche Finanzen
	VII.  Außenwirtschaft
	VIII. Produktion und Märkte
	IX.   Amtliche Devisenkurse an der Frankfurter Börse
	X.    Zinssätze im Ausland 
	XI.  Währungsparitäten der Mitglieder des Internationalen Währungsfonds

	Memorandum über die Lohn- und Preisentwicklung

